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Einführung zum Kältemittel R32
Als Kältemittel für Klimageräte findet heutzutage das 
umweltfreundlichere Kältemittel R32 Anwendung. Es 
handelt sich dabei um ein entzündliches und geruch-
loses Gas. Außerdem kann es unter bestimmten 
Bedingungen brennen und explodieren. Es besteht 
jedoch keine Verbrennungs- und Explosionsgefahr, 
wenn Sie die folgenden Anweisungen und Tabellen 
beachten und Ihr Klimagerät in einem Raum mit 
geeigneter Grundfläche installieren und es korrekt 
verwenden.
Im Vergleich zu herkömmlichen Kältemitteln ist das 
Kältemittel R32 umweltfreundlich, führt nicht zum 
Ozonabbau und weist nur ein geringes Treibhauspo-
tential auf.

Warnhinweise
� Bitte lesen Sie sich dieses Handbuch vor der Ins-

tallation, Verwendung und Wartung des Geräts 
sorgfältig durch.

� Verwenden Sie keine Mittel zur Beschleunigung 
des Abtauvorgangs oder zur Reinigung, die nicht 
vom Hersteller empfohlen werden.

� Beachten Sie, dass Kältemittel unter Umständen 
geruchlos sind.

� Stechen Sie nicht mit Gegenständen in das Gerät 
ein und setzen Sie es nicht in Brand.

� Das Gerät muss in einem Raum ohne kontinuier-
lich vorhandene Zünd- und Feuerquellen gelagert 
werden (zum Beispiel: offene Flammen, ein in 
Betrieb befindliches Gasgerät oder ein in Betrieb 
befindliches elektrisches Heizgerät).

� Wenden Sie sich bitte an Ihre nächstgelegene 
Servicestelle, wenn eine Wartung des Geräts 
erforderlich ist. Bei der Wartung muss sich das 
Wartungspersonal strikt an die vom jeweiligen 
Hersteller zur Verfügung gestellte Gebrauchsan-
weisung halten. eine Wartung des Klimageräts 
durch Laien ist strengstens untersagt.

� Nationale Gesetze und Vorschriften in Bezug auf 
den Umgang mit Gasen (wie Kältemittelgasen) 
müssen eingehalten werden.

� Bei der Wartung oder Verschrottung eines Klima-
gerätes ist es notwendig, das Kältemittel aus dem 
System zu entfernen.

Sicherheitsregeln und Empfehlungen 
für den Installationsbetrieb

� Bitte lesen Sie sich diese Gebrauchsanweisung 
durch, bevor Sie das Gerät installieren und ver-
wenden.

� Während der Installation der Innen- und Außen-
geräte sollte der Zugang zum Arbeitsbereich für 
Kinder verboten sein.

� Nichtbeachtung kann zu unvorhersehbaren 
Unfällen führen.

� Vergewissern Sie sich, dass der Sockel des 
Außengeräts fest fixiert ist.

� Stellen Sie sicher, dass keine Luft in das Kältemit-
telsystem eindringen kann, und prüfen Sie beim 
Bewegen des Klimageräts auf Kältemittellecks.

� Führen Sie nach der Installation des Klimageräts 
einen Testzyklus durch und zeichnen Sie die 
Betriebsdaten auf.

� Die Nennwerte der für das Steuergerät installier-
ten Sicherung sind T 5 A/250 V.

� Der Anwender muss das Innengerät mit einer 
Sicherung geeigneter Kapazität für den maxima-
len Eingangsstrom oder mit einer anderen geeig-
neten Überlastschutzvorrichtung schützen.

� Stellen Sie sicher, dass die Netzspannung mit der 
auf dem Typenschild genannten Spannung über-
einstimmt. Halten Sie den Schalter sauber. 
Schließen Sie das Stromversorgungskabel kor-
rekt und fest an einen Fehlerstromschutzschalter 
der Klasse A mit Überstromauslöser (RCCB) an 
und vermeiden Sie so die Gefahr eines elektri-
schen Schlags oder Brands aufgrund eines unzu-
reichenden Kontakts.

� Stellen Sie sicher, dass der Schalter für das 
Stromversorgungskabel geeignet ist.

� Das Gerät muss mit Mitteln zur Trennung vom 
Versorgungsnetz ausgestattet sein, die eine Kon-
takttrennung an allen Polen ermöglicht und eine 
volle Trennung unter den Bedingungen der Über-
spannungskategorie III gewährleisten. Diese Mit-
tel müssen in Übereinstimmung mit den gelten-
den Verdrahtungsregeln und Anschlussvorschrif-
ten in die feste Verdrahtung integriert werden.

� Das Klimagerät muss von Fachleuten bzw. ent-
sprechend qualifizierten Personen installiert wer-
den.

� Das Gerät darf nicht in einem Abstand von weni-
ger als 50 cm von brennbaren Stoffen (Alkohol 
usw.) oder von unter Druck stehenden Behältern 
(z. B. Spraydosen) installiert werden.

Achtung: Entzündlich und gefährlich

Wartungsanweisungen durchlesen

Installationsanweisungen durchlesen

Gebrauchsanweisungen durchlesen
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� Wenn das Gerät in Bereichen ohne Belüftungs-
möglichkeit verwendet wird, müssen Vorkehrun-
gen getroffen werden, um zu verhindern, dass 
eventuell austretendes Kältemittelgas in der 
Umgebung verbleibt und so eine Brandgefahr 
darstellt

� Die Verpackungsmaterialien sind wiederverwert-
bar und sollten in entsprechend getrennten 
Abfallbehältern entsorgt werden. Bringen Sie das 
Klimagerät am Ende seiner Nutzungsdauer zur 
Entsorgung zu einer dafür vorgesehenen Sam-
melstelle.

� Schließen Sie das Stromversorgungskabel kor-
rekt und fest an einen Fehlerstromschutzschalter 
der Klasse A mit Überstromauslöser (RCCB) an.

� Verwenden Sie das Klimagerät nur wie in dieser 
Gebrauchsanweisung beschrieben. Diese 
Gebrauchsanweisung ist nicht dazu gedacht, alle 
möglichen Bedingungen und Situationen abzude-
cken. Wie bei jedem elektrischen Haushaltsgerät 
sind daher bei Installation, Betrieb und Wartung 
stets gesunder Menschenverstand und Vorsicht 
geboten.

� Dieses Gerät muss in Übereinstimmung mit den 
geltenden nationalen Vorschriften installiert wer-
den.

� Vor dem Zugriff auf die Klemmen müssen alle 
Stromkreise von der Spannungsversorgung 
getrennt werden.

� Das Gerät muss in Übereinstimmung mit den nati-
onal geltenden Verdrahtungsvorschriften instal-
liert werden.

� Dieses Gerät kann von Kindern ab 8 Jahren 
sowie Personen mit eingeschränkten physischen, 
sensorischen oder geistigen Fähigkeiten oder 
mangelnder Erfahrung und Wissen verwendet 
werden, wenn diese angemessen beaufsichtigt 
werden oder eine ausführliche Anleitung zur Ver-
wendung des Geräts erhalten und die aus dem 
Gebrauch des Geräts resultierenden Gefahren 
verstehen. Kinder dürfen nicht mit dem Gerät 
spielen. Die Reinigung sowie ggf. vom Anwender 
ausführbare Wartungsarbeiten dürfen nicht von 
Kindern ohne entsprechende Beaufsichtigung 
durchgeführt werden.

Sicherheitsregeln und Empfehlungen 
für den Anwender

� Versuchen Sie nicht, das Klimagerät im Allein-
gang zu installieren. Wenden Sie sich stets an 
technisches Fachpersonal.

� Die Reinigung und Wartung des Geräts müssen 
von Fachpersonal durchgeführt werden. In jedem 
Fall muss das Gerät vom Stromnetz getrennt wer-
den, bevor Sie Reinigungs- oder Wartungsarbei-
ten durchführen.

� Stellen Sie sicher, dass die Netzspannung mit der 
auf dem Typenschild genannten Spannung über-
einstimmt. Halten Sie den Schalter sauber.

� Ziehen Sie nicht das Stromversorgungskabel bei 
laufendem Betrieb nicht heraus, um das Gerät 
auszuschalten, da dies einen Funken erzeugen 
und einen Brand usw. verursachen könnte.

� Dieses Gerät wurde für die Klimatisierung von 
Wohnräumen entwickelt und darf nicht für andere 
Zwecke verwendet werden, z. B. zum Trocknen 
von Kleidung, Kühlen von Lebensmitteln usw.

� Die Verpackungsmaterialien sind wiederverwert-
bar und sollten in entsprechend getrennten 
Abfallbehältern entsorgt werden. Bringen Sie das 
Klimagerät am Ende seiner Nutzungsdauer zur 
Entsorgung zu einer dafür vorgesehenen Sam-
melstelle.

� Verwenden Sie das Gerät stets mit montiertem 
Luftfilter. Der Einsatz des Klimageräts ohne Luft-
filter könnte zu einer übermäßigen Ansammlung 
von Staub oder anderen Fremdkörpern an den 
Innenteilen des Geräts führen, was spätere Aus-
fälle des Geräts bewirken könnte.

� Der Anwender ist dafür verantwortlich, das Gerät 
von einem qualifizierten Techniker installieren zu 
lassen, der die Erdung gemäß den national gel-
tenden Vorschriften und Richtlinien überprüfen 
und einen thermomagnetischen Schutzschalter 
einsetzen muss.

� Die Batterien in der Fernbedienung müssen der 
Wiederverwertung zugeführt oder ordnungsge-
mäß entsorgt werden. Bitte entsorgen Sie Altbat-
terien nicht im Hausmüll, sondern geben Sie 
diese bei den dafür vorgesehenen Sammelstellen 
ab.

� Bleiben Sie niemals über längere Zeit direkt dem 
kalten Luftstrom ausgesetzt. Direkter Kontakt mit 
einem kalten Luftstrom über einen längeren Zeit-
raum kann ungesund sein. Besondere Vorsicht ist 
in Räumen geboten, in denen sich Kinder, ältere 
oder kranke Menschen aufhalten.

� Wenn das Gerät Rauch entwickelt oder Sie einen 
verbrannten Geruch wahrnehmen, unterbrechen 
Sie sofort die Stromzufuhr und wenden Sie sich 
an die zuständige Servicestelle.

� Die längere Verwendung des Geräts unter derar-
tigen Bedingungen kann einen Brand oder einen 
Stromschlag verursachen.

� Lassen Sie Reparaturen nur von einer autorisier-
ten Servicestelle des Herstellers durchführen. 
Eine unsachgemäße Reparatur kann den Anwen-
der der Gefahr eines elektrischen Schlags usw. 
aussetzen.

� Schalten Sie den Netzschalter ab, wenn Sie vor-
haben, das Gerät für längere Zeit nicht zu gebrau-
chen.

� Die Luftstromrichtung muss korrekt eingestellt 
sein.

� Die Klappen müssen im Heizbetrieb nach unten 
und im Kühlbetrieb nach oben gerichtet sein.

� Verwenden Sie das Klimagerät nur wie in dieser 
Gebrauchsanweisung beschrieben. Diese 
Gebrauchsanweisung ist nicht dazu gedacht, alle 
möglichen Bedingungen und Situationen abzude-
cken. Wie bei jedem elektrischen Haushaltsgerät 
sind daher bei Installation, Betrieb und Wartung 
stets gesunder Menschenverstand und Vorsicht 
geboten.

� Stellen Sie sicher, dass das Gerät von der Strom-
versorgung getrennt ist, wenn es für längere Zeit 
außer Betrieb ist und bevor Sie Reinigungs- oder 
Wartungsarbeiten durchführen.
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� Die Wahl der am besten geeigneten Temperatur 
kann Schäden am Gerät verhindern.

Sicherheitsregeln und Verbote
� Knicken, zerren oder quetschen Sie das Netzka-

bel nicht, da es dadurch beschädigt werden 
könnte. Elektrische Schläge oder Feuer sind in 
vielen Fällen auf ein beschädigtes Netzkabel 
zurückzuführen. Ein beschädigtes Netzkabel darf 
nur von technischem Fachpersonal ausgetauscht 
werden.

� Schließen Sie das Gerät nicht über Mehrfach-
steckdosen oder Verlängerungskabel an.

� Berühren Sie das Gerät nicht, wenn Sie barfuß 
sind oder Teile Ihres Körpers nass oder feucht 
sind.

� Blockieren Sie den Lufteinlass oder -auslass des 
Innen- oder Außengeräts nicht.

� Eine Blockierung dieser Öffnungen führt zu einer 
Reduzierung der Betriebsleistung des Klimage-
räts mit möglichen Folgefehlern oder Schäden.

� Nehmen Sie auf keinen Fall Änderungen oder 
Modifikationen am Gerät vor.

� Installieren Sie das Gerät nicht in Umgebungen, 
in denen die Umgebungsluft Gas, Öl oder Schwe-
fel enthalten könnte, oder in der Nähe von Wär-
mequellen.

� Steigen Sie nicht auf das Gerät und stellen Sie 
keine schweren oder heißen Gegenstände auf 
dem Gerät ab.

� Lassen Sie Fenster oder Türen nicht für längere 
Zeit geöffnet, wenn das Klimagerät in Betrieb ist.

� Richten Sie den Luftstrom nicht auf Pflanzen oder 
Tiere.

� Wenn Tiere und Pflanzen für längere Zeit direkt 
dem kalten Luftstrom ausgesetzt sind, kann dies 
negative Auswirkungen auf sie haben.

� Bringen Sie das Klimagerät nicht in Kontakt mit 
Wasser.

� Die elektrische Isolierung könnte beschädigt wer-
den und dadurch einen Stromschlag verursa-
chen.

� Steigen Sie nicht auf das Außengerät auf und 
stellen Sie keine Gegenstände darauf ab

� Stecken Sie niemals einen Stock oder ähnliche 
Gegenstände in das Gerät. Dies könnte zu Verlet-
zungen führen.

� Kinder sind zu beaufsichtigen, damit diese nicht 
mit dem Gerät spielen. Ist das Stromkabel 
beschädigt, ist dieses vom Hersteller, einem Kun-

dendienstvertreter oder einer ähnlich qualifizier-
ten Person auszutauschen, um Gefahren zu ver-
meiden.

Verordnung (EU) Nr. 517/2014 des 
Europäischen Parlaments und des Rates

� Nicht hermetisch geschlossene Einrichtungen, 
die mit fluorierten Treibhausgasen befüllt sind, 
dürfen nur dann an Endverbraucher verkauft wer-
den, wenn der Nachweis erbracht wird, dass die 
Installation von einem nach Artikel 10 zertifizier-
ten Unternehmen ausgeführt wird.

� Geräte gemäß Artikel 11, Absatz 5 der Verord-
nung (EU) Nr. 517/2014 dürfen nur an Endver-
braucher verkauft werden, die dem Verkäufer 
schriftlich nachweisen können, dass die Installa-
tion der Geräte von einem Unternehmen durch-
geführt wird, das über ein Zertifikat gemäß Artikel 
6, Absatz 1 verfügt.

Bezeichnungen der Bauteile
Innengerät
► S. 3, Punkt 1

1. Frontplatte
2. Luftfilter
3. Optionaler Filter (falls vorgesehen)
4. LED-Anzeige
5. Signalempfänger
6. Klemmleistenabdeckung
7. Ionisator-Generator (falls vorgesehen)
8. Luftleitbleche
9. Notfall-Taste
10. Typenschild des Innengeräts (Positionierung opti-

onal)
11. Richtungsjalousien zur Leitung des Luftstroms
12. Fernbedienung

Außengerät
► S. 4, Punkt 2

13. Luftauslassgitter
14. Typenschild des Außengeräts
15. Klemmleistenabdeckung
16. Gasventil
17. Flüssigkeitsventil

Anzeige des Innengeräts
► S. 4, Punkt 3

Hinweis: Die obigen Abbildungen dienen 
lediglich als einfache Darstellung des Geräts 
und entsprechen möglicherweise nicht dem 
Aussehen der gekauften Geräte.

Nr. LED Funktion
1 SLEEP [ ] SLEEP-Modus
2 Temperaturanzeige (falls vorgesehen)/

Fehlercode
[ ] Leuchtet während des Timer-Betriebs, wenn das 

Klimagerät in Betrieb ist
Zeigt den Fehlercode an, wenn ein Fehler auftritt.

3 TIMER [ ] Leuchtet während des Timer-Betriebs auf.

Hinweis: Die Form und Position der Schal-
ter und Anzeigen kann je nach Modell unter-
schiedlich sein, ihre Funktion ist jedoch 
gleich.
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Notfall-Funktion und Auto-Neustart-
Funktion
Auto-Neustart-Funktion
Das Gerät ist vom Hersteller mit einer Auto-Neustart-
Funktion ausgestattet. Im Falle eines plötzlichen 
Stromausfalls speichert ein Modul die Einstellungs-
bedingungen vor dem Stromausfall. Wenn die Strom-
versorgung wiederhergestellt wird, startet das Gerät 
automatisch neu, wobei alle vorherigen Einstellun-
gen durch die Speicherfunktion erhalten bleiben.
Um die Auto-Neustart-Funktion zu deaktivieren, 
gehen Sie wie folgt vor:

– Schalten Sie das Klimagerät aus.
– Drücken Sie die Notfall-Taste.
– Halten Sie die Notfall-Taste länger als 10 Sekun-

den gedrückt, bis Sie vier kurze Pieptöne vom 
Gerät hören. Die Auto-Neustart-Funktion ist nun 
deaktiviert.

� Um die Auto-Neustart-Funktion wieder zu aktivie-
ren, gehen Sie genauso vor, bis Sie drei kurze 
Pieptöne vom Gerät hören.

Notfall-Funktion
Wenn die Fernbedienung nicht mehr funktioniert oder 
eine Wartung erforderlich ist, gehen Sie wie folgt vor:

– Öffnen und heben Sie die Frontplatte an, um die 
Notfall-Taste zu erreichen.

– Drücken Sie einmal auf die Notfall-Taste (ein 
Piepton), um das Gerät direkt in den Kühlbetrieb 
zu schalten.

– Drücken Sie zweimal innerhalb von 3 Sekunden 
auf die Notfall-Taste (zwei Pieptöne), um das 
Gerät direkt in den Heizbetrieb zu schalten.

– Um das Gerät abzuschalten, müssen Sie lediglich 
erneut auf die Notfall-Taste drücken (ein einziger 
langer Piepton).

► S. 4, Punkt 4

1. Frontplatte
2. Notfall-Taste
Die Notfall-Taste kann sich bei einigen Modellen auf 
der rechten Seite des Geräts unter der Frontplatte 
befinden.

Fernbedienung

Hinweis: Die Form und Position der Notfall-
Taste kann je nach Modell unterschiedlich 
sein, ihre Funktion ist jedoch die gleiche.

Hinweis: Der externe statische Druck der 
Wärmepumpen beträgt bei allen Modellen 0 
Pa.

Nr. Taste Funktion
1 [▼] (TEMPERATUR REDU-

ZIEREN)
Mit dieser Taste kann die Temperatur- bzw. Zeiteinstellung reduziert wer-
den.

2 [▲] (TEMPERATUR ERHÖ-
HEN)

Mit dieser Taste kann die Temperatur- bzw. Zeiteinstellung erhöht wer-
den.

3 [ ] Mit dieser Taste wird der Betrieb gestartet oder gestoppt.
4 FAN Mit dieser Taste kann die Ventilatordrehzahl zwischen „Auto“, „Niedrig“, 

„Mittel“ und „Hoch“ durchgeschaltet werden.
5 TIMER Mit dieser Taste kann der Timer zum automatischen Abschalten des Ge-

räts eingestellt werden.
6 SLEEP Mit dieser Taste kann die „SLEEP“-Funktion aktiviert werden.
7 ECO Mit dieser Taste kann die „ECO“-Funktion aktiviert bzw. deaktiviert wer-

den. Die „ECO“-Funktion dient der automatischen Einstellung auf einen 
energiesparenden Betrieb.

8 MODE Mit dieser Taste kann der Betriebsmodus ausgewählt werden.
9 TURBO Mit dieser Taste kann die „TURBO“-Funktion aktiviert bzw. deaktiviert 

werden. Die „TURBO“-Funktion ermöglicht es dem Gerät, so schnell wie 
möglich die eingestellte Temperatur zu erreichen.

10 SWING [ ] Mit dieser Taste kann die horizontale Bewegung der Luftfleitbleche akti-
viert bzw. deaktiviert werden. (falls anwendbar)

SWING [ ] Mit dieser Taste kann die vertikale Bewegung der Luftleitbleche aktiviert 
bzw. deaktiviert werden.

11 DISPLAY Mit dieser Taste kann das Display ein- bzw. ausgeschaltet werden. (falls 
anwendbar)

12 Stummschalten Mit dieser Taste kann die Stummschaltfunktion aktiviert werden. (falls an-
wendbar)

13 [ ] (MODE+TIMER) Wenn die Tasten „MODE“ und „TIMER“ gleichzeitig betätigt werden, wird 
die Kindersicherung aktiviert. (falls anwendbar)

14 I FEEL Mit dieser Taste kann die „I FEEL“-Funktion aktiviert bzw. deaktiviert wer-
den. Mit dieser Funktion regelt das Klimagerät die Raumtemperatur ba-
sierend auf der Temperatur (0 °C ~ 50 °C) in der Umgebung der Fernbe-
dienung. Diese Funktion wird nach 2 Stunden automatisch beendet.

Hinweis: Das äußere Erscheinungsbild und 
einige Funktionen der Fernbedienung kön-
nen abweichen.

Hinweis: Das Gerät bestätigt die Betätigung 
jeder Taste mit einem Signalton.
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Fernbedienung
► S. 5, Punkt 5

Display der Fernbedienung

Bedeutung der Symbole in der LCD-Anzeige

Austauschen der Batterien
► S. 6, Punkt 1

– Entfernen Sie die Batterieabdeckung an der 
Rückseite der Fernbedienung, indem Sie sie in 
Pfeilrichtung schieben.

– Setzen Sie die Batterien entsprechend der an der 
Fernbedienung angegebenen Richtung (+ und -) 
ein.

– Setzen Sie die Batterieabdeckung wieder ein, 
indem Sie sie einschieben.

� Verwenden Sie 2 LR03/AAA-Batterien (1,5 V). 
Verwenden Sie keine wiederaufladbaren Batte-
rien. Ersetzen Sie die alten Batterien durch neue 
Batterien des gleichen Typs, wenn die Anzeige 
nicht mehr lesbar ist.

� Entsorgen Sie Batterien nicht unsortiert im Haus-
müll. Altbatterien müssen aussortiert und der für 
sie vorgesehenen Abfallentsorgung zugeführt 
werden.

► S. 6, Punkt 2

– Wenn Sie die Batterien zum ersten Mal in die 
Fernbedienung einlegen oder wenn Sie die Batte-
rien austauschen, müssen Sie die Fernbedienung 
auf den gewünschten Betrieb (nur Kühlen oder 
Kühlen und Heizen) programmieren.

Wenn Sie die Batterien einsetzen, blinken die Sym-
bole [ ] (COOL ■) und [ ] (HEAT ■). Wenn Sie eine 
beliebige Taste drücken, wenn das Symbol [ ] 
(COOL ■) angezeigt wird, wird die Fernbedienung 
ausschließlich auf den Kühlbetrieb programmiert. 
Wenn Sie eine beliebige Taste drücken, wenn das 
Symbol [ ] (HEAT ■) angezeigt wird, wird die Fern-
bedienung sowohl für das Kühl- als auch Heizbetrieb 
programmiert.

► S. 6, Punkt 3

1. Signalempfänger
– Richten Sie die Fernbedienung auf das Klimage-

rät.
– Stellen Sie sicher, dass sich keine störenden 

Gegenstände zwischen der Fernbedienung und 
dem Signalempfänger des Innengeräts befinden.

– Setzen Sie die Fernbedienung niemals der Son-
neneinstrahlung aus.

– Verwenden Sie die Fernbedienung in einem 
Abstand von mindestens 1 m zu Fernsehern oder 
anderen elektrischen Geräten.

Bedienungsanweisungen
► S. 7, Punkt 1

1. Filter
2. Wärmetauscher
3. Ventilator
Die vom Ventilator angesaugte Luft tritt durch das Git-
ter ein und durchläuft den Filter. Anschließend wird 
die Luft durch den Wärmetauscher gekühlt/entfeuch-
tet oder erwärmt.

Hinweis: Das äußere Erscheinungsbild und 
einige Funktionen der Fernbedienung kön-
nen abweichen.

Hinweis: Das Gerät bestätigt die Betätigung 
jeder Taste mit einem Signalton.

Nr. Symbole Bedeutung
1 [ ] Anzeigesymbol für Auto-Modus
2 [ ] Anzeigesymbol für Kühlbetrieb
3 [ ] Anzeigesymbol für Entfeuchtungsbetrieb
4 [ ] Anzeigesymbol für reinen Ventilatorbetrieb
5 [ ] Anzeigesymbol für Heizbetrieb
6 [ ] Anzeigesymbol für deaktivierten Timer
7 [ ] Anzeigesymbol für aktivierten Timer
8 [ ] Anzeigesymbol für automatische Ventilatorsteuerung
9 [ ] Anzeigesymbol für niedrige Ventilatordrehzahl
10 [ ] Anzeigesymbol für mittlere Ventilatordrehzahl
11 [ ] Anzeigesymbol für hohe Ventilatordrehzahl
12 [ ] Anzeigesymbol für Sleep-Modus
13 [ ] oder [ ] Anzeigesymbol für Swing-Funktion
14 [ ] Anzeigesymbol für Turbo-Funktion
15 [ ] Anzeigesymbol für Eco-Funktion
16 [ ] Uhranzeige
17 [ ] Batterieanzeige
18 [ ] Anzeigesymbol für „I FEEL“-Funktion
19 [ ] Anzeigesymbol für Stummschaltfunktion

(FLASH)

Hinweis: Wenn Sie die Fernbedienung auf 
den Kühlbetrieb programmieren, ist es bei 
Geräten mit Heizpumpe nicht möglich, den 
Heizbetrieb zu aktivieren. Möchten Sie den 
Heizbetrieb nachträglich aktivieren, ist es 
notwendig, die Batterien herauszunehmen 
und den oben beschriebenen Vorgang zu 
wiederholen.
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Die Richtung des Luftauslasses wird durch motori-
sierte Klappen nach oben und unten gesteuert und 
durch die vertikalen Luftleitbleche, die ebenfalls mit 
einem Motor gesteuert werden, nach rechts und links 
abgeleitet.

Swing-Steuerung des Luftstroms
► S. 7, Punkt 2

� Der Luftauslassstrom wird gleichmäßig im Raum 
verteilt.

� Es ist möglich, die Luftstromrichtung nach ihren 
Wünschen zu positionieren.

► S. 7, Punkt 3

Die Taste [SWING] oder [SWING][ ] aktiviert die 
Klappensteuerung. Der Luftstrom wird abwechselnd 
nach oben und unten gerichtet. Dies dient dazu, eine 
gleichmäßige Verteilung der Luft im Raum zu 
gewährleisten.
Die Taste [SWING][ ] aktiviert die motorgesteuer-
ten Luftleitbleche, die den Luftstrom abwechselnd 
nach links und rechts richten. (Optionale Funktion, 
abhängig vom jeweiligen Modell)

� Richten Sie im Kühlbetrieb die Klappen in hori-
zontaler Richtung aus.

� Im Heizbetrieb sollten hingegen die Klappen nach 
unten ausgerichtet werden, da warme Luft zum 
Aufsteigen neigt.

� Positionieren Sie die Klappen niemals mit der 
Hand, da die empfindliche Mechanik dadurch 
ernsthaft beschädigt werden könnte!

� Stecken Sie niemals Finger, Stöcke oder andere 
Gegenstände in die Luftein- oder -austrittsöffnun-
gen. Ein versehentlicher Kontakt mit stromführen-
den Bauteilen kann zu unvorhersehbaren Schä-
den oder Verletzungen führen.

► S. 8, Punkt 4

1. Klappenbewegung
2. Luftleitbleche
3. Klappen

Kühlbetrieb/Kühlmodus
► S. 8, Punkt 5

[ ] Mit der Kühlfunktion kann das Klimagerät den 
Raum kühlen und gleichzeitig die Luftfeuchtigkeit 
reduzieren.
► S. 8, Punkt 6

Um die Kühlfunktion zu aktivieren, drücken Sie die 
Taste [MODE], bis das Symbol [ ] im Display 
erscheint.
Die Kühlfunktion wird aktiviert, indem Sie mit der 
Taste [▲] oder [▼] die Temperatur auf eine niedri-
gere Temperatur als die des Raums einstellen.
Um die Wirkung des Klimageräts zu optimieren, stel-
len Sie die Temperatur (1), die Geschwindigkeit (2) 
und die Richtung des Luftstroms (3) ein, indem Sie 
die entsprechenden Tasten drücken.

Heizbetrieb/Heizmodus
► S. 8, Punkt 7

[ ] Mit der Heizfunktion kann das Klimagerät den 
Raum heizen.
► S. 8, Punkt 8

Um die Heizfunktion zu aktivieren, drücken Sie die 
Taste [MODE], bis das Symbol [ ] im Display 
erscheint.
Die Heizfunktion wird aktiviert, indem Sie mit der 
Taste [▲] oder [▼] die Temperatur auf eine höhere 
Temperatur als die des Raums einstellen.
Um die Wirkung des Klimageräts zu optimieren, stel-
len Sie die Temperatur (1), die Geschwindigkeit (2) 
und die Richtung des Luftstroms (3) ein, indem Sie 
die entsprechenden Tasten drücken.

� Wenn das Gerät mit einer elektrischen Heizung 
ausgestattet ist, wird die Wirkung des Geräts 
nach dem Einschalten um einige Sekunden ver-
zögert, um eine sofortige Abgabe warmer Luft zu 
gewährleisten (optional, abhängig vom jeweiligen 
Modell).

� Im Heizbetrieb kann das Gerät automatisch einen 
Abtauzyklus aktivieren. Dieser ist für die Entfer-
nung des Reifs auf dem Verflüssiger unerlässlich, 
um die Wärmeaustauschfunktion des Geräts zu 
erhalten. Dieser Vorgang dauert in der Regel 2-10 
Minuten. Während des Abtauens ist der Ventilator 
des Innengeräts gestoppt. Nach dem Abtauen 
schaltet das Gerät automatisch wieder in den 
Heizmodus.

Timer-Modus – Einschalt-Timer
► S. 9, Punkt 9

[ ] Einstellung des Timers zum automatischen Ein-
schalten des Betriebs.
Um die automatische Einschaltzeit zu programmie-
ren, sollte das Gerät ausgeschaltet sein.
► S. 9, Punkt 10

Drücken Sie die Taste [TIMER] einmal und stellen 
Sie die Temperatur mit den Tasten [▲] und [▼] ein.
Drücken Sie die Taste [TIMER] ein zweites Mal und 
stellen Sie die verbleibende Zeit mit den Tasten[▲] 
und [▼] ein.
Drücken Sie die Taste [TIMER] ein drittes Mal, um 
die Einstellung zu bestätigen.
HINWEIS!
Stellen Sie vor dem Einstellen der Zeit mit der 
Taste [MODE] (2) den gewünschten Betriebsmodus 
und mit der Taste [FAN] (3) die Ventilatordrehzahl 
ein. Schalten Sie das Klimagerät aus (mit der 
Taste [ON/OFF]).

Timer-Modus — Ausschalt-Timer
► S. 9, Punkt 11

[ ] Einstellung des Timers zum automatischen 
Abschalten des Betriebs.
► S. 9, Punkt 12

Der Ausschalt-Timer wird über die Taste [TIMER] 
programmiert.
Stellen Sie die verbleibende Zeit über die Tasten [▲] 
und [▼] ein. Wenn Sie die gewünschte Zeit einge-
stellt haben, drücken Sie erneut auf die 
Taste [TIMER].

Hinweis: Diese Einstellung muss bei ausge-
schaltetem Gerät vorgenommen werden.

Hinweis: Drücken Sie erneut auf die 
Taste [TIMER], um die Einstellung zu wider-
rufen.

Hinweis: Wird das Gerät abgeschaltet bzw. 
die Stromversorgung unterbrochen, ist es 
notwendig, die Timer-Einstellung erneut vor-
zunehmen.



DE

25

► S. 9, Punkt 13

FAN-Modus
► S. 9, Punkt 14

[ ] In diesem Modus arbeitet das Klimagerät aus-
schließlich als Ventilator.
► S. 9, Punkt 15

Um den FAN-Modus zu aktivieren, drücken Sie die 
Taste [MODE], bis das Symbol [ ] im Display 
erscheint.
Bei Betätigung der Taste [FAN] wird die Geschwin-
digkeit im FAN-Modus entsprechend der folgenden 
Abfolge durchgeschaltet: „NIEDRIG“, „MITTEL“, 
„HOCH“, „AUTO“.
Die Fernbedienung speichert auch die Geschwindig-
keit, die im vorherigen Betriebsmodus eingestellt war.
Im AUTO-Modus (Automatik) wählt das Klimagerät 
automatisch die Ventilatorgeschwindigkeit sowie den 
nötigen Betriebsmodus (KÜHLEN oder HEIZEN).

Entfeuchtungsmodus
► S. 10, Punkt 16

[ ] Diese Funktion reduziert die Luftfeuchtigkeit, um 
die Luft im Raum angenehmer zu machen.
► S. 10, Punkt 17

Um den Entfeuchtungsmodus zu aktivieren, drücken 
Sie die Taste [MODE], bis das Symbol [ ] im Dis-
play erscheint. Eine automatische Funktion mit 
abwechselnden Kühlzyklen und Einsatz des Ventila-
tors zur Entfeuchtung des Raums wird aktiviert.

Auto-Modus
► S. 10, Punkt 18

[ ] Automatik-Modus
► S. 10, Punkt 19

Um den Auto-Modus (Automatik) zu aktivieren, drü-
cken Sie die Taste [[MODE] auf der Fernbedienung, 
bis das Symbol [ ] im Display erscheint.
Im Auto-Modus arbeitet das Klimagerät automatisch 
in Abhängigkeit von der Raumtemperatur.

Sleep-Modus
► S. 10, Punkt 20

[ ] Einstellung des Schlafmodus („Sleep“)
► S. 10, Punkt 21

Um den Sleep-Modus zu aktivieren, drücken Sie die 
Taste [SLEEP]auf der Fernbedienung, bis das Sym-
bol [ ] auf dem Display erscheint.
Die Sleep-Funktion passt die Temperatur automa-
tisch an, um den Raum während der Nacht für Perso-
nen angenehmer zu machen. Im Kühl- oder Ent-
feuchtungsbetrieb wird die eingestellte Temperatur 
automatisch alle 60 Minuten um 1 °C angehoben, so 
dass in den ersten 2 Betriebsstunden ein Gesamtan-
stieg von 2 °C erreicht wird.
Im Heizbetrieb wird die eingestellte Temperatur wäh-
rend der ersten 2 Betriebsstunden schrittweise um 2 
°C reduziert.
Nach 10 Stunden Betrieb im Sleep-Modus wechselt 
das Klimagerät automatisch in den vorherigen Ein-
stellungsmodus.

Betriebstemperatur
Das Klimagerät ist für komfortable Umgebungsbedin-
gungen entsprechend den nachstehenden Werten 
programmiert. Wenn das Gerät außerhalb dieser 
Bedingungen verwendet wird, können bestimmte 
Sicherheitsschutzfunktionen ausgelöst werden.

Invertergeregeltes Klimagerät:

� Das Gerät arbeitet nicht sofort, wenn es direkt 
nach einem vorherigen Ausschalten wieder ein-
geschaltet wird sowie nach dem Ändern des 
Modus im Betrieb. Dies ist eine normale Selbst-
schutzfunktion. Der Betrieb wird nach ungefähr 3 
Minuten aufgenommen.

� Die Leistung und der Wirkungsgrad entstammen 
einer Geräteprüfung bei Volllastbetrieb*.

* Die höchste Drehzahl des Ventilators und der maximale Öffnungswinkel der 
Klappen und Luftleitungsbleche wurden bei der Prüfung angesetzt.

Installationsanweisungen
Wichtige Hinweise

� Das von Ihnen gekaufte Klimagerät muss von 
Fachpersonal installiert werden und diese Instal-
lationsanweisungen sind ausschließlich für das 
entsprechend geschulte Installationspersonal 
bestimmt! Die Installationsanweisungen unterlie-
gen den Anweisungen unseres Kundendiensts.

� Bei der Befüllung mit brennbarem Kältemittel 
kann es bei unsachgemäßer Handhabung zu 
schweren Verletzungen von Personen und Sach-
schäden kommen.

� Nach Abschluss der Installation muss eine Dicht-
heitsprüfung durchgeführt werden.

� Vor der Wartung oder Reparatur eines Klimage-
räts mit brennbarem Kältemittel muss unbedingt 
eine Sicherheitsprüfung durchgeführt werden, um 
sicherzustellen, dass das Brandrisiko auf ein 
Minimum reduziert ist.

� Es ist notwendig, die Maschine im Rahmen eines 
kontrollierten Verfahrens zu betreiben, um sicher-
zustellen, dass jedes Risiko, das durch das 
brennbare Gas oder die Dämpfe während des 
Betriebs entsteht, auf ein Minimum reduziert ist.

Hinweis: Drücken Sie erneut auf die 
Taste [TIMER], um die Einstellung zu wider-
rufen.

Hinweis: Wird das Gerät abgeschaltet bzw. 
die Stromversorgung unterbrochen, ist es 
notwendig, die Timer-Einstellung erneut vor-
zunehmen.

Hinweis: Die Timer-Funktion kann in halb-
stündlichen Intervallen konfiguriert werden.

MODE
Temperatur

Kühlbetrieb Heizbetrieb Entfeuchtungsbetrieb

Raumtemperatur 17 °C bis 32 °C 0 °C bis 30 °C 17 °C bis 32 °C
Außentemperatur -15 °C bis 53 °C -20 °C bis 30 °C -15 °C bis 53 °C
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� Anforderungen an die Gesamtmasse des einge-
füllten Kältemittels und an die Grundfläche eines 
Raumes, der mit einem Klimagerät ausgestattet 
werden soll (in den nachstehenden Tabellen GG.1 
und GG.2 dargestellt)

Maximale Füllmenge und erforderliche 
Mindestgrundfläche
m1 = (4 m³) × LFL, m2 = (26 m³)) × LFL, m3 = (130 m³) 
× LFL
Wobei LFL die untere Explosionsgrenze in kg/m³. Der 
LFL-Wert für das Kältemittel R32 beträgt 0,038 kg/
m³. Für Geräte mit einer Füllmenge m1 < M = m2 gilt:
Die maximale Füllmenge in einem Raum muss der 
folgenden Formel entsprechen: mt = 2,5 × (LFL)(5/
4) × h0 × (A)½

Die erforderliche Mindestgrundfläche Amin zur Instal-
lation eines Klimageräts mit einer Kältemittel-Füll-
menge M (kg) muss der folgenden Formel entspre-
chen: Amin = (M/(2,5 × (LFL)(5/4) × h0))2²
Dabei ist:
mmax die zulässige Füllmenge in einem Raum, in kg;
M ist Kältemittel-Füllmenge im Gerät, in kg;
Amin die erforderliche Mindestgrundfläche, in m²;
A die Grundfläche, in m²;
LFL die untere Explosionsgrenze, in kg/m³;
h0 die Installationshöhe des Geräts in Metern zur 
Berechnung von mmax oder Amin mit 1,8 m bei Wand-
montage.

Tabelle GG.1 – Maximale Füllmenge (kg)

Tabelle GG.2 – Mindestgrundfläche (m²)

Grundprinzipien einer sicheren Installation
Standortsicherheit

Betriebssicherheit

Installationssicherheit

� Kältemittel-Lecksucher

� Geeigneter Installationsort
Bitte beachten Sie:

� Der Installationsort sollte stets gut belüftet sein.
� Die Standorte für die Installation und Wartung 

eines Klimageräts, das Kältemittel vom Typ R32 
verwendet, unterliegen einer Reihe von Bedin-
gungen. Es dürfen an diesen Orten keine offenen 
Feuer vorhanden sein, es dürfen keine Schweiß-
arbeiten in der Nähe durchgeführt werden. Das 
Rauchen und der Einsatz von Trocknungsöfen 
sind untersagt. Ferner dürfen keine Wärmequel-
len über 518 °C, die leicht zu einem offenen Feuer 
führen können, vorhanden sein.

� Bei der Installation eines Klimageräts müssen 
geeignete antistatische Maßnahmen ergriffen 
werden, wie das Tragen von antistatischer Klei-
dung und/oder antistatischen Handschuhen.

� Es ist notwendig, einen geeigneten Standort für 
die Installation und Wartung zu wählen, an dem 
die Luftein- und -auslässe der Innen- und Außen-
geräte nicht von Hindernissen umgeben sind oder 
sich in der Nähe von Wärmequellen oder einer 
brennbaren und/oder explosiven Umgebung 
befinden.

� Wenn das Innengerät während der Installation ein 
Kältemittelleck aufweist, muss das Ventil des 
Außengeräts sofort abgestellt werden, und das 
gesamte Personal sollte 15 Minuten lang den Ins-
tallationsort verlassen, bis das Kältemittel voll-
ständig ausgetreten ist. Wenn das Produkt 
beschädigt ist, muss es an die Servicestelle über-

Kategorie LFL (kg/m³) h0 
(m)

Grundfläche (m²)
4 7 10 15 20 30 50

R32 0,306 0,6 0,68 0,9 1,08 0,32 1,53 1,87 2,41
1 1,14 1,51 1,8 2,2 2,54 3,12 4,02
1,8 2,05 2,71 3,24 3,97 4,58 5,61 7,254
2,2 2,5 3,31 3,96 4,85 5,6 6,86 8,85

Kategorie LFL (kg/
m³)

h0 
(m)

Füllmenge (M) (kg)
Mindestgrundfläche (m²)

R32 0,306 1,224 kg 1,836 kg 2,448kg 3,672kg 4,896kg 6,12kg 7,956kg
0,6 29 51 116 206 321 543
1 10 19 42 74 116 196
1,8 3 6 13 23 36 60
2,2 2 4 9 15 24 40

Offene Flammen sind untersagt

Offene Flammen sind untersagt

Belüftung erforderlich

Achtung vor statischer Elektrizität

Schutzkleidung und antistatische Hand-
schuhe müssen getragen werden

Schutzkleidung und antistatische Hand-
schuhe müssen getragen werden

Kein Mobiltelefon verwenden

Das linke Bild zeigt eine schematische 
Darstellung eines Kältemittel-Lecksu-
chers.
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geben werden. Es ist strengstens untersagt, die 
Kältemittelleitung zu schweißen oder andere sol-
che Arbeiten am Standort des Anwenders durch-
zuführen.

� Für das Innengerät muss ein Installationsort 
gewählt werden, an dem die Luftein- und -aus-
lässe frei von Hindernissen sind, um einen gleich-
mäßigen Luftstrom durch den Raum zu gewähr-
leisten.

� Es sind Installationsorte zu vermeiden, an denen 
sich Wertgegenstände direkt unter dem Innenge-
rät befinden.

Spezialwerkzeuge

Auswahl eines geeigneten Installationsorts
Innengerät
► S. 11, Punkt 1

1. Montageplatte
2. Ablaufleitung für Kondenswasser
3. Hülse
4. Isolierabdeckung
5. Stromkabel
6. Wasserablaufleitung

� Installieren Sie das Innengerät an einer stabilen 
Wand, die keinen Vibrationen ausgesetzt ist.

� Die Ein- und Auslassöffnungen sollten nicht blo-
ckiert werden: Die Luft sollte in den gesamten 
Raum ausströmen können.

� Installieren Sie das Gerät nicht in der Nähe einer 
Wärme-, Dampf- oder (entflammbaren) Gas-
quelle.

� Installieren Sie das Gerät in der Nähe einer Steck-
dose oder eines eigenen Stromkreises.

� Installieren Sie das Gerät nicht an Orten, an 
denen es direkter Sonneneinstrahlung ausge-
setzt ist.

� Wählen Sie einen Standort, an dem das Kondens-
wasser leicht abgelassen werden kann und an 
dem das Innengerät leicht an das Außengerät 
angeschlossen werden kann.

� Überprüfen Sie den Betrieb des Geräts regelmä-
ßig und sorgen Sie für die nötigen Freiräume wie 
in der Abbildung gezeigt.

� Wählen Sie einen Standort, an dem der Filter 
leicht entnommen werden kann.

Außengerät
► S. 12, Punkt 2

Freizuhaltender Mindestfreiraum (mm), wie im Bild zu 
sehen

� Installieren Sie das Außengerät nicht in der Nähe 
einer Wärme-, Dampf- oder (entflammbaren) 
Gasquelle.

� Installieren Sie das Gerät nicht an zu windigen 
oder stark mit Staub befallenen Orten.

� Installieren Sie das Gerät nicht an Orten, wo häu-
fig Personen vorbeigehen. Wählen Sie einen Ort, 
an dem der Luftausstoß und das Betriebsge-
räusch die Nachbarn nicht stören werden.

� Vermeiden Sie es, das Gerät an einem Ort zu ins-
tallieren, an dem es direkter Sonneneinstrahlung 
ausgesetzt ist (verwenden Sie ggf. eine Schutz- 
oder Abdeckvorrichtung, die den Luftstrom nicht 
beeinträchtigt).

� Sorgen Sie für die nötigen Freiräume, damit die 
Luft frei zirkulieren kann.

� Installieren Sie das Außengerät an einem siche-
ren Ort mit festem Untergrund.

� Wenn das Außengerät Vibrationen ausgesetzt ist, 
platzieren Sie Gummidichtungen an den Füßen 
des Geräts.

Installationsdiagramm
► S. 12, Punkt 3

1. Außengerät
2. Innengerät
Der Käufer muss sicherstellen, dass die Person und/
oder Firma, die dieses Klimagerät installieren, warten 
oder reparieren soll, über entsprechende Qualifikati-
onen und Erfahrung im Umgang mit Kältemittelpro-
dukten verfügt.

Installation des Innengeräts
Bevor Sie mit der Installation beginnen, treffen Sie 
eine Entscheidung über die Position der Innen- und 
Außengeräte und berücksichtigen Sie dabei den not-
wendigen Freiraum um die Geräte herum.

Bezeich-
nung des 
Werk-
zeugs

Anforderungen

Lecksu-
cher

Das Gerät sollte regelmäßig kalibriert 
werden und seine jährliche Leckrate soll-
te 10 g nicht überschreiten.

Konzen-
trations-
detektor

Der Wartungsstandort sollte mit einem 
fest installierten Konzentrationsdetektor 
für brennbare Kältemittel ausgestattet 
und dieser an ein Sicherheitsalarmsys-
tem angeschlossen sein. Der Detektor 
muss eine gute Messgenauigkeit aufwei-
sen.
Am Installationsort sollte ein tragbarer 
Konzentrationsdetektor für brennbare 
Kältemittel
vorhanden sein. Der Detektor sollte eine 
gute Messgenauigkeit aufweisen und 
über ein gutes Alarmsystem verfügen.
Die Konzentrationsdetektoren sollten re-
gelmäßig kalibriert werden.
Es ist notwendig, die ordnungsgemäße 
Funktion der Geräte zu überprüfen und 
zu bestätigen, bevor die Konzentrations-
detektoren verwendet werden.

Druck-
messge-
rät

Das für R410A verwendete Druckmess-
gerät kann für das Kältemittel R32 ver-
wendet werden.

Feuerlö-
scher

Bei der Installation und Wartung eines 
Klimageräts ist das Vorhandenseins ei-
nes Feuerlöschers erforderlich. Am War-
tungsstandort sollten zwei oder mehr un-
terschiedliche Typen an Feuerlöschern, 
beispielsweise Trockenpulver-, Kohlen-
dioxid- oder Schaumfeuerlöscher, vor-
handen sein. Diese Feuerlöscher sollten 
an vorgeschriebenen Positionen, mit auf-
fälliger Ausweisung und an griffbereiten 
Stellen angebracht sein.
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� Installieren Sie das Klimagerät nicht in einem 
Feuchtraum wie z. B. einem Badezimmer, einer 
Waschküche usw.

� Der Installationsort sollte sich mindestens 250 cm 
über dem Boden befinden.

Gehen Sie bei der Installation wie folgt vor:
Installation der Montageplatte
► S. 13, Punkt 4

– Montieren Sie die Rückseite stets waagerecht 
und senkrecht.

– Bohren Sie 32 mm tiefe Löcher in die Wand, um 
die Platte zu befestigen.

– Setzen Sie die Kunststoffdübel in die Löcher ein.
– Befestigen Sie die Rückseite mit den mitgeliefer-

ten Blechschrauben an der Wand.
– Stellen Sie sicher, dass die Rückseite fest genug 

montiert ist, um dem Gewicht standzuhalten.

Bohren eines Lochs in die Wand für die 
Leitungsdurchführung
► S. 13, Punkt 5

– Führen Sie die Leitungsbohrung (ø65) in der 
Wand leicht schräg nach unten zur Außenseite 
hin aus.

1. Innen
2. Außen

– Stecken Sie die Durchführungshülse in die Boh-
rung, um zu verhindern, dass die Anschlusslei-
tungen und die Verdrahtung beim Durchführen 
durch die Bohrung beschädigt werden.

� Die Bohrung muss nach außen hin abfallen.

Anschluss der Kältemittelleitung
Montage der Anschlussleitung
► S. 13, Punkt 6

Die Leitungsführung kann in den 3 Richtungen erfol-
gen, die in der Abbildung durch Zahlen gekennzeich-
net sind. Wenn die Leitungen in Richtung 1 oder 3 
verlaufen sollen, schneiden Sie mit einem Cutter eine 
Kerbe entlang der Nut an der Seite des Innengeräts.
Verlegen Sie die Leitungen in der Richtung der 
Wandbohrung und binden Sie die Kupferrohrleitung, 
die Ablaufleitung und die Stromkabel mit Klebeband 
zusammen (mit der Ablaufleitung unten, damit das 
Wasser frei abfließen kann).

� Nehmen Sie die Kappe erst beim Anschließen 
von der Leitung ab, um das Eindringen von 
Feuchtigkeit oder Schmutz zu vermeiden.

� Wenn die Leitung zu oft gebogen oder gezogen 
wird, wird sie steif. Biegen Sie die Leitung nicht 
mehr als dreimal an einer Stelle.

Abwickeln des aufgerollten Schlauchs
► S. 14, Punkt 7

� Machen Sie den aufgerollten Schlauch wie in der 
Abbildung gezeigt durch sachtes Abwickeln ein-
satzbereit.

Anschluss an das Innengerät
– Entfernen Sie die Leitungskappe des Innengeräts 

(stellen Sie sicher, dass sich keine Ablagerungen 
darin befinden).

– Richten Sie die Kältemittelleitungen korrekt aus 
und ziehen Sie die ersten Gewindegänge von 
Hand an.

► S. 14, Punkt 8

1. Drehmomentschlüssel
– Ziehen Sie die Verbindungsstellen mit zwei 

Schraubenschlüsseln in entgegengesetzter Rich-
tung fest.

► S. 14, Punkt 9

1. Innen
2. Außen
3. Die Verbindungsstücke sollten außen vorgese-

hen werden.
– Für Kältemittel vom Typ R32/R290 sollten die 

mechanischen Verbindungsstücke außen vorge-
sehen werden.

Kondenswasserablauf des Innengeräts
► S. 14, Punkt 10

Der Kondenswasserablauf des Innengeräts ist für 
den Erfolg der Installation von fundamentaler Wich-
tigkeit.
1. Verlegen Sie den Ablaufschlauch unterhalb der 

Rohrleitung und achten Sie dabei darauf, dass 
keine Siphons entstehen.

2. Der Ablaufschlauch muss schräg nach unten ver-
laufen, um das Ablaufen zu erleichtern.

3. Der Ablaufschlauch darf nicht geknickt oder ver-
dreht werden. Der Schlauch darf nicht überste-
hen. Das Ende des Schlauchs darf nicht in Was-
ser eingetaucht werden. Wenn eine Verlängerung 
an den Ablaufschlauch angeschlossen ist, achten 
Sie darauf, dass diese am Übergang zum Innen-
gerät entsprechend isoliert ist.

4. Bei einer Leitungsführung nach rechts müssen 
die Leitungen, das Netzkabel und der Ablauf-
schlauch isoliert und mit einem Anschlussstück 
an der Rückseite des Geräts befestigt werden.
– Stecken Sie den Leitungsanschluss in den ent-

sprechenden Schlitz ein.
– Drücken Sie ihn dann ein, um ihn zu fixieren.

Installation des Innengeräts
Nachdem Sie die Leitung gemäß den Anweisungen 
angeschlossen haben, installieren Sie die Anschluss-
kabel. Installieren Sie nun die Ablaufleitung. Isolieren 
Sie nach dem Anschließen die Leitung, die Kabel und 
den Ablauf mit dem Isoliermaterial.
► S. 14, Punkt 11

1. Kältemittelleitung
2. Isolierhülse
3. Kältemittelleitung
4. Ablaufleitung für Kondenswasser
5. Fühlerkabel (für Wärmepumpe)
6. Anschlusskabel 1 (für Wärmepumpe)
7. Anschlusskabel

– Achten Sie auf eine ordnungsgemäße Anordnung 
der Leitungen, der Kabel und des Ablauf-
schlauchs.

► S. 14, Punkt 12

Hinweis: Die Form der Montageplatte kann 
sich von der oben gezeigten unterscheiden, 
die Herangehenweise bei der Installation ist 
jedoch ähnlich.

Hinweis: Führen Sie die Ablaufleitung nach 
unten in Richtung der Wandbohrung. 
Andernfalls kann es zu Leckagen kommen.
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1. Fixierung mit Vinylband
– Ummanteln Sie die Leitungsverbindungen mit 

Isoliermaterial und fixieren Sie diese mit Vinyl-
band.

– Führen Sie die Leitung, die Kabel und den Ablauf 
durch die Wandbohrung und befestigen Sie das 
Innengerät sicher auf dem oberen Teil der Monta-
geplatte.

► S. 15, Punkt 13

1. Montageplatte
– Drücken und schieben Sie den unteren Teil des 

Innengeräts fest gegen die Montageplatte.

Installations des Außengeräts
� Das Außengerät sollte an einer festen Wand 

montiert und sicher befestigt werden.
� Vor dem Anschließen der Leitungen und 

Anschlusskabel ist es wichtig, die bestmögliche 
Position an der Wand zu wählen und genügend 
Platz zu lassen, um Wartungsarbeiten problemlos 
durchführen zu können.

� Befestigen Sie die Stütze mit für die Art der Wand 
geeigneten Schraubankern an der Wand.

� Verwenden Sie eine größere Anzahl von 
Schraubankern, als normalerweise für das 
Gewicht, das sie tragen müssen, erforderlich ist, 
um Vibrationen während des Betriebs zu vermei-
den und damit das Gerät auch nach vielen Jahren 
im Betrieb in der gleichen Position befestigt bleibt, 
ohne dass sich die Schraubanker lösen.

� Das Gerät muss unter Beachtung der national 
geltenden Vorschriften installiert werden.

Kondenswasserablauf des Außengeräts (nur bei 
Modellen mit Wärmepumpe)
► S. 15, Punkt 14

1. Ablaufstutzen
2. Ablaufleitung
Das Kondenswasser und das Eis, das sich während 
des Heizbetriebs im Außengerät gebildet hat, kann 
über den Ablauf abgeleitet werden

– Befestigen Sie den Ablaufstutzen in der 25-mm-
Bohrung, die sich an der in der Abbildung gezeig-
ten Position am Geräts befindet.

– Schließen Sie den Ablaufstutzen an die Ablauflei-
tung an. Achten Sie darauf, dass das Wasser an 
einer geeigneten Stelle abgelassen wird.

Elektrische Anschlüsse
► S. 15, Punkt 15

– Entfernen Sie die abnehmbare Abdeckung (über 
den Griff) an der rechten Seite des Außengeräts.

– Schließen Sie die Anschlussleitungen und die 
Stromversorgung entsprechend ► S. 15, 
Punkt 16 an.

1. Das Kabel und der Stecker wurden werkseitig 
konfektioniert.

2. Das Anschlusskabel ist einzustecken und anzu-
schließen.

3. Stromversorgungskabel: Schließen Sie die 
Drähte gemäß dem Anschlussplan auf dem Gerät 
an die entsprechenden Klemmen an
– Das Stromversorgungskabel ist mit einer Draht-

klammer zu fixieren.
– Vergewissern Sie sich, dass das Kabel richtig 

befestigt wurde.

– Eine geeignete Erdverbindung muss gewähr-
leistet sein.

– Nach Abschluss der Arbeiten die Abdeckung 
(mit dem Griff) wieder fixieren.

Anschließen der Leitungen
► S. 15, Punkt 16

1. Entfernen Sie die Kunststoffabdeckung vom 
Außengerät und den Leitungen.

► S. 15, Punkt 17

2. Richten Sie die Kältemittelleitungen korrekt aus 
und ziehen Sie die ersten Gewindegänge von 
Hand an.

► S. 16, Punkt 18

3. Drehen Sie am Gasventil die Mutter an Position 1 
mit einem Schraubenschlüssel auf Position 2. 
Wiederholen Sie diesen Schritt für das Flüssig-
keitsventil. Bitte verwenden Sie bitte die in der 
Tabelle „► Anzugsdrehmomente für Schutzkap-
pen und Flanschanschluss – S. 30“ angegebe-
nen Drehmomentwerte.

4. Prüfen Sie mit einem Lecksucher oder Seifen-
lauge, ob alle Anschlüsse ordnungsgemäß abge-
dichtet sind.

► S. 16, Punkt 19

5. Entfernen Sie die Abdeckung am Ventil mit einem 
Schraubenschlüssel und öffnen Sie das Ventil mit 
einem 5-mm-Inbusschlüssel. Stellen Sie sicher, 
dass das Ventil vollständig geöffnet ist, um Fehl-
funktionen und Schäden zu vermeiden. Schrau-
ben Sie die Abdeckung wieder an und ziehen Sie 
die Schrauben gut fest, um eine ordnungsge-
mäße Abdichtung sicherzustellen.

Betriebsprüfung
► S. 16, Punkt 20

1. Klemmen
2. Isolierabdeckung
3. Isolierband
4. Leitung
5. Leitung
6. (innen)
7. Dichtung
8. (außen)
9. Wand

– Wickeln Sie eine Isolierabdeckung um die Fugen 
des Innengeräts und befestigen Sie diese mit Iso-
lierband.

– Befestigen Sie den überstehenden Teil des Sig-
nalkabels an den Leitungen oder am Außengerät.

– Befestigen Sie die Leitungen (nachdem Sie diese 
mit Isolierband überzogen haben) mit Klemmen 
an der Wand oder stecken Sie sie die Kunststoff-
schlitze.

– Dichten Sie das Loch in der Wand, durch das die 
Leitung geführt wird, so ab, dass keine Luft oder 
Wasser eindringen kann.

Prüfung des Innengeräts
� Lässt sich das Gerät ordnungsgemäß ein- und 

ausschalten und funktioniert der Ventilator kor-
rekt?

� Lassen sich die verschiedenen Betriebsmodi 
umschalten und funktionieren diese ordnungsge-
mäß?
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� Funktionieren die Sollwerteinstellung und die 
Timer-Funktion?

� Leuchtet jede Lampe normal?
� Funktioniert den die Klappen zur Steuerung der 

Luftströmung ordnungsgemäß?
� Wird das Kondenswasser korrekt abgelassen?

Prüfung des Außengeräts
� Treten im Betrieb abnormale Geräusche oder 

Vibrationen auf?
� Könnten die Geräusche, der Luftstrom oder der 

Kondenswasserabfluss die Nachbarn stören?
� Ist ein Kältemittelleck vorhanden?

Informationen für den 
Installationsbetrieb

(1) Beachten Sie das auf dem Außengerät angebrachte Typenschild.
(2) Die Gesamtfüllmenge sollte unter dem in Tabelle GG.1 auf ► S. 26 angege-

benen Höchstwert liegen.

Anzugsdrehmomente für Schutzkappen und Flanschanschluss

Anschlussplan
Bei verschiedenen Modellen kann der Anschlussplan 
unterschiedlich sein. Bitte beachten Sie die 
Anschlusspläne, die auf dem Innen- bzw. Außengerät 
aufgeklebt sind.
► S. 17, Punkt 21

1. Frontplatte
2. Anschlussplan
3. Abnehmbare Abdeckung (mit Griff)

� Am Innengerät befindet sich der Anschlussplan 
an der Frontplatte.

� Am Außengerät befindet sich der Anschlussplan 
auf der Rückseite der abnehmbaren Abdeckung 
(mit Griff).

Spezifikationen der Kabel/Drähte

Wartung
Eine regelmäßige Wartung ist wichtig, damit Ihr Kli-
magerät auch in der Zukunft effektiv funktioniert.
Trennen Sie vor der Durchführung von Wartungsar-
beiten die Spannungsversorgung über den Schalter.

Innengerät
Staubschutzfilter
► S. 17, Punkt 22

– Öffnen Sie die Frontplatte in Pfeilrichtung.
► S. 18, Punkt 23

1. Staubschutzfilter
► S. 18, Punkt 24

– Heben Sie die Frontplatte mit einer Hand an und 
nehmen Sie den Luftfilter mit der anderen Hand 
heraus.

– Reinigen Sie den Filter mit Wasser. Wenn der Fil-
ter mit Öl verschmutzt ist, kann er mit warmem 
Wasser (nicht über 45 °C) gewaschen werden.

– Lassen Sie den Filter an einem kühlen und tro-
ckenen Ort trocknen.

– Heben Sie die Frontplatte mit einer Hand an und 
setzen Sie den Luftfilter mit der anderen Hand 
ein.

– Platte wieder schließen.
Der elektrostatische Filter und der Geruchsfilter (falls 
installiert) können nicht gewaschen oder regeneriert 
werden und müssen nach jeweils 6 Monaten durch 
neue Filter ersetzt werden.

Hinweis: Die elektronische Steuerung 
ermöglicht den Start des Kompressors erst 
drei Minuten nachdem die Spannungsver-
sorgung zum Gerät hergestellt wurde.

Kapazität des Modells (Btu/h) 9k/12k
Leitungslänge mit Standardfüllung 5 m
Maximaler Abstand zwischen Innen- und 
Außengerät

25 m

Zusätzliche Kältemittelfüllung 15 g/m
Max. Höhenunterschied zwischen Innen- 
und Außengerät

10 m

Kältemitteltyp (1) R32

Leitung Anzugsdrehmoment (N × m) Anzugsdrehmoment (N × m)
¼" (ø6) 15 – 20 Mutter am Serviceanschluss 7 – 9
Ǫ" (ø9,52) 31 – 35 Schutzkappe 25 – 30
½" (ø12) 35 – 45
ǫ" (ø15,88) 75 – 80

Hinweis: Bei einigen Modellen wurden die 
Drähte vom Hersteller ohne Klemmleiste an 
die Hauptplatine des Innengeräts ange-
schlossen.

INVERTERAUSFÜHRUNG 9k 12k 18/22k 24k
MODELL Kapazität (Btu/h) Querschnittsfläche
Stromversorgungskabel N 1,5 mm² 1,5 mm² 1,5 mm² 2,5 mm²

L 1,5 mm² 1,5 mm² 1,5 mm² 2,5 mm²
E 1,5 mm² 1,5 mm² 1,5 mm² 2,5 mm²

Anschlusskabel N 0,75 mm² 0,75 mm² 0,75 mm² 0,75 mm²
(L) 0,75 mm² 0,75 mm² 0,75 mm² 0,75 mm²
1 0,75 mm² 0,75 mm² 0,75 mm² 0,75 mm²

0,75 mm² 0,75 mm² 0,75 mm² 0,75 mm²
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Reinigung des Wärmetauschers
– Öffnen Sie die Frontplatte des Geräts und heben 

Sie die Platte so weit wie möglich an. Haken Sie 
die Platte dann an den Scharnieren aus, um die 
Reinigung zu erleichtern.

– Reinigen Sie das Innengerät mit einem mit Was-
ser (Temperatur nicht höher als 40°C) befeuchte-
ten Tuch und neutraler Seife. Verwenden Sie nie-
mals aggressive Lösungs- oder Reinigungsmittel.

– Wenn das Außengerät verstopft ist, entfernen Sie 
angesammelte Blätter und andere Abfälle. Entfer-
nen Sie anhaftenden Staub mit einem Luftstrahl 
oder etwas Wasser.

Wartung am Ende der Saison
– Trennen Sie den Schalter.
– Reinigen und ersetzen Sie die Filter.
– Lassen Sie das Klimagerät an einem sonnigen 

Tag einige Stunden im Ventilatorbetrieb laufen, 
damit das Innere des Geräts vollständig trocknen 
kann.

Austauschen der Batterien

Fehlerbehebung

Schalten Sie das Klimagerät sofort aus und 
unterbrechen Sie die Stromzufuhr in den 
folgenden Fällen:

� Seltsame Geräusche im Betrieb.
� Defekte Steuerelektronik. Defekte Sicherungen 

oder Schalter.
� Wasser oder andere Fremdkörper im Gerät.
� Kabel überhitzt.
� Sehr starke Gerüche werden aus dem Gerät 

wahrgenommen.

Fehlermeldungen auf dem Display
Im Fehlerfall zeigt das Display am Innengerät fol-
gende Fehlercodes an:

Wann? � Wenn Sie keinen Piepton zur Bestäti-
gung der Befehle mehr vom Innenge-
rät hören.

� Wenn die LCD-Anzeige nicht mehr 
reagiert.

Wie? � Entfernen Sie die Abdeckung hinten 
an der Fernbedienung.

� Setzen Sie die neuen Batterien unter 
Beachtung der Pole (+ und -) ein.

Anmer-
kung:

Nur neue Batterien verwenden. Entfernen 
Sie die Batterien aus der Fernbedienung, 
wenn das Klimagerät nicht in Betrieb ist.

WARNUNG! WARNUNG! Entsorgen Sie 
Batterien nicht im Hausmüll, sondern brin-
gen Sie diese zu den dafür vorgesehenen 
Sammelstellen.

Fehler/Stö-
rung

Mögliche Ursachen

Das Gerät 
funktioniert 
nicht.

Stromausfall.

Beschädigter Ventilatormotor des In-
nen-/Außengeräts.

Defekter thermomagnetischer Schutz-
schalter des Kompressors.

Defekte Schutzeinrichtung oder Siche-
rungen.

Anschlüsse lose.

In manchen Fällen setzt der Betrieb zu 
Selbstschutzzwecken aus.

Spannung höher oder niedriger als der 
Spannungsbereich des Geräts.

Einschalt-Timer ist aktiviert.

Beschädigte Steuerelektronik.

Eigenartiger 
Geruch.

Luftfilter verschmutzt.

Geräusch 
von laufen-
dem Was-
ser.

Rückfluss von Flüssigkeit im Kältemit-
telkreislauf.

Aus dem 
Luftauslass 
tritt ein fei-
ner Nebel 
aus.

Dies geschieht, wenn die Luft im 
Raum sehr kalt wird, z. B. im

Kühl- oder Entfeuchtungsmodus.

Ein seltsa-
mes Ge-
räusch ist zu 
hören.

Dieses Geräusch wird durch die Aus-
dehnung oder Kontraktion der Front-
platte aufgrund von Temperatur-
schwankungen verursacht und deutet 
nicht auf ein Problem hin.

Ungeeignete Temperatureinstellung.

Lufteinlass oder -auslass des Innen- 
oder Außengeräts ist blockiert.

Unzurei-
chender 
Luftstrom, 
entweder 
heißer oder 
kalter Luft.

Der Luftfilter ist verstopft.

Drehzahl des Ventilators auf Minimum 
eingestellt.

Andere Wärmequellen im Raum.

Kein Kältemittel vorhanden.

Das Gerät 
reagiert 
nicht auf Be-
fehle.

Die Fernbedienung befindet sich nicht 
nahe genug am Innengerät.

Batterien in der Fernbedienung sind 
möglicherweise erschöpft.

Hindernisse zwischen Fernbedienung 
und Signalempfänger im Innengerät.

Display ist 
aus.

LED-Funktion aktiv.

Stromausfall.

Anzeige Beschreibung des Fehlers/der Stö-
rung

E1 Störung des Temperaturfühlers (innen)
E2 Störung des Leitungstemperaturfüh-

lers (innen)
E3 Störung des Leitungstemperaturfüh-

lers (außen)
E4 Kältemittelsystem undicht oder defekt
E6 Störung des Ventilatormotors (innen)
E7 Störung des Lufttemperaturfühlers (au-

ßen)
E8 Störung des Auslasstemperaturfühlers 

(außen)

Fehler/Stö-
rung

Mögliche Ursachen
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Entsorgung
Entsorgung des Gerätes
Ein durchgestrichenes Mülltonnen-Symbol 
bedeutet: Batterien und Akkus, elektrische/
elektronische Geräte dürfen nicht über den 
Hausmüll entsorgt werden. Sie können 
Stoffe enthalten, die für die Umwelt und die 
Gesundheit von Personen schädlich sind.
Verbraucher müssen nicht mehr benutzte Elektro- 
und Elektronikgeräte, verbrauchte Batterien und 
Akkus getrennt vom Hausmüll bei einer offiziellen 
Sammelstelle abgeben, um eine ordnungsgemäße 

Entsorgung dieser Artikel zu gewährleisten. Informa-
tionen zur Rückgabe dieser Artikel erhalten Sie von 
Ihrem Verkäufer. Verkäufer sind verpflichtet, diese 
Artikel kostenlos zur Entsorgung anzunehmen.
Batterien und Akkus, die nicht fest in nicht 
mehr benutzten Elektro- und Elektronikgerä-
ten eingebaut sind, müssen vor der Entsor-
gung ausgebaut und getrennt entsorgt wer-
den. Lithiumbatterien und -akkus aller Geräte dürfen 
nur im entladenen Zustand zur Entsorgung an eine 
Sammelstelle übergeben werden. Batterien müssen 
stets durch Abdekken der Pole mit Klebeband vor 
Kurzschlüssen geschützt werden.
Alle Endanwender sind dafür verantwortlich, dass die 
auf Altgeräten gespeicherten personenbezogenen 
Daten vor deren Entsorgung gelöscht werden.

Entsorgung der Verpackung
Die Verpackung besteht aus Karton und 
entsprechend gekennzeichneten Kunststof-
fen, die wiederverwertet werden können.

– Führen Sie diese Materialien der Wie-
derverwertung zu.

Erforderliche Angaben

E9 Störung des IPM-Moduls (außen)
EA Störung der Stromerkennung (außen)
EE Störung des PCB-EEPROM (außen)
EF Störung des Ventilatormotors (außen)
EH Störung des Ansaugtemperaturfühlers 

(außen)

Anzeige Beschreibung des Fehlers/der Stö-
rung

Materialnummer: 482255 482256
Nennleistung im Kühl-
betrieb/Kühlmodus

PNenn im Kühlbetrieb KW 2,60 3,40

Nennleistung im Heiz-
betrieb/Heizmodus

PNenn im Heizmodus KW 2,61 3,42

Nennleistungsaufnah-
me im Kühlbetrieb/
Kühlmodus

PEER KW 0,800 1,130

Nennleistungsaufnah-
me im Heizbetrieb/
Heizmodus

Pcop KW 0,699 0,922

Nennleistungskenn-
zahl im Kühlbetrieb/
Kühlmodus

EERd - 3,25 3,01

Nennleistungskenn-
zahl im Heizbetrieb/
Heizmodus

COPd - 3,73 3,71

Leistungsaufnahme bei 
abgeschalteter Tempe-
raturregulierung

PTO W 35 35

Leistungsaufnahme im 
Standby-Betrieb

PSB W 5 5

Stromverbrauch von 
Einkanal-/Zweikanal-
Klimageräten (separate 
Angaben für Kühl- und 
Heizbetrieb)

Qce/Qhe KWh/a 144/735 19ǫ40

Schallleistungspegel LWA dB(A) 50/60 50/60
Nennspannung 220 V ~ 240 V

50 Hz, 1-phasig
220 V ~ 240 V
50 Hz, 1-phasig

Kapazität Kühlen/Heizen KW 2600 (940 ~ 
3300)
2610 (940 ~ 
3360)

3400 (1000 ~ 
3770)
3420 (1000 ~ 
3810)

Nenn-Luftströmung Innen m³/h 420 550
Schutzklasse Innen/Außen IPX0/IPX4 IPX0/IPX4
Zulässige Umgebungs-
temperatur

Kühlen/Heizen V -15/-20 -15/-20
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Produktabmessungen Innen/Außen mm 698 × 255 × 190 
777 × 498 × 290

777 × 250 × 201 
777 × 498 × 290

Verpackungsmaße Innen/Außen mm 764 × 325 × 257
838 × 540 × 338

850 × 320 × 275
838 × 540 × 338

Nettogewicht Innen/Außen kg 7/25 8,5/25
Bruttogewicht Innen/Außen kg 9/28 1½8
Kältemittel R32/530g R32/550g
Treibhauspotential GWP/Tonnen CO2-

Äquivalent
675/0,358 675/0,372

Fernbedienung LCD LCD
Batterie AAA 1,5 V, 2 

Stück
AAA 1,5 V, 2 
Stück

Kontaktadresse für wei-
tere Informationen

Euromate GmbH
Emil-Lux-Straße 1
42929 Wermelskirchen
GERMANY

Materialnummer: 482255 482256

Hinweis: Das Austreten von Kältemittel 
durch Leckage trägt negativ zum globalen 
Klimawandel bei. Der Einsatz von Kältemittel 
mit niedrigem Treibhauspotential trägt im 
Falle einer Leckage weniger zur Erderwär-
mung bei als bei einem Einsatz von Kältemit-
tel mit einem höheren Treibhauspotential. 
Das Gerät enthält ein Kältemittel mit einem 
Treibhauspotential von 675. Somit hätte das 
Austreten von 1 kg dieses Kältemittels eine 
675-mal größere Wirkung auf die Erderwär-
mung als 1 kg CO2, bezogen auf einhundert 
Jahre. Nehmen Sie keine Arbeiten an den 
Kühlkreisläufen vor und zerlegen Sie das 
Gerät nicht. Ziehen Sie stets einen Fach-
mann zu Rate. Das Gerät muss in einem 
Raum mit einer Grundfläche von mehr als 4 
m² installiert, betrieben und gelagert werden.
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Introduzione al refrigerante R32
Ai giorni nostri, come refrigerante per climatizzatori 
trova applicazione il più ecologico R32. Si tratta di un 
gas infiammabile e inodore. Inoltre, in determinate 
condizioni, può bruciare ed esplodere. Tuttavia, non 
sussiste alcun pericolo di combustione ed esplosione 
se si rispettano le seguenti istruzioni e tabelle e se il 
climatizzatore viene posizionato in una sala con una 
superficie di base adeguata e se lo si usa corretta-
mente.
Rispetto ai comuni refrigeranti, l’R32 è ecologico, non 
riduce lo strato di ozono e presenta un potenziale 
effetto serra solo ridotto.

Avvertenze
� Leggere accuratamente questo manuale prima 

dell’installazione, dell’utilizzo e della manuten-
zione dell’apparecchio.

� Non usare alcun mezzo di accelerazione della 
procedura di sbrinamento oppure per pulire, che 
non sia stato suggerito dal produttore.

� Attenzione: in alcune condizioni i refrigeranti sono 
inodore.

� Non inserire alcun oggetto nell’apparecchio, né 
appiccare il fuoco.

� L’apparecchio deve essere posizionato in una 
stanza senza fonti di accensione e fiamme conti-
nuamente presenti (ad esempio: fiamme vive, un 
apparecchio a gas in funzione oppure un riscalda-
tore elettrico in funzione).

� Si prega di rivolgersi al centro servizi più vicino 
qualora dovesse essere necessaria la manuten-
zione dell’apparecchio. Durante la manutenzione, 
il personale addetto deve attenersi rigorosamente 
alle istruzioni per l’uso di volta in volta messe a 
disposizione dal produttore. È strettamente vie-
tato far eseguire la manutenzione del climatizza-
tore da parte di persone non idonee.

� Vanno rispettate le leggi e le disposizioni nazio-
nali in relazione alla gestione dei gas (come i gas 
ad uso refrigerante).

� Nell’ambito della manutenzione o la rottamazione 
di un climatizzatore, è necessario rimuovere il 
refrigerante dal sistema.

Norme di sicurezza e suggerimenti 
per l’installazione

� Si prega di leggere accuratamente queste istru-
zioni per l’uso prima di installare e usare l’appa-
recchio.

� Durante l’installazione degli apparecchi interni ed 
esterni, va vietato l’accesso dei bambini all’area di 
lavoro.

� L’inosservanza può causare incidenti imprevedi-
bili.

� Accertarsi che la base dell’apparecchio esterno 
sia saldamente fissata.

� Accertarsi che nel sistema di refrigerazione non 
possa penetrare aria e, muovendo il climatizza-
tore, è possibile verificare la presenza di perdite di 
refrigerante.

� Dopo l’installazione del climatizzatore, effettuare 
un ciclo di prova e registrare i dati operativi.

� I valori nominali per il fusibile installato per la cen-
tralina di comando sono T 5 A/250 V.

� L’utente deve proteggere dalla corrente 
d’ingresso l’apparecchio interno con un fusibile 
dalla capacità idonea oppure con un altro disposi-
tivo di protezione da sovracorrente adatto.

� Accertarsi che la tensione di rete coincida con la 
tensione menzionata sulla targhetta del tipo. Man-
tenere pulito l’interruttore. Collegare corretta-
mente e saldamente il cavo di alimentazione di 
corrente a un interruttore di corrente di disper-
sione di classe A con uno sganciatore di sovra-
corrente (RCCB), evitando così il pericolo di 
scossa elettrica o di incendio per via di un con-
tatto insufficiente.

� Accertarsi che l’interruttore per il cavo di alimen-
tazione sia idoneo.

� L’apparecchio deve essere dotato di mezzi di 
scollegamento dalla rete di alimentazione che 
consente uno scollegamento dei contatti in corri-
spondenza di tutti i poli e che garantisca una 
separazione completa in base alle condizioni 
della categoria di sovratensione III. Questi mezzi 
vanno integrati nel cablaggio fisso d’intesa con le 
regole di cablaggio e con le disposizioni di colle-
gamento vigenti.

� Il climatizzatore deve essere installato da profes-
sionisti ovvero da persone corrispondentemente 
qualificate.

Attenzione: infiammabile e pericoloso.

Leggere accuratamente le istruzioni di 
manutenzione

Leggere accuratamente le istruzioni di in-
stallazione

Leggere attentamente le istruzioni per 
l’uso
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� L’apparecchio non deve essere posizionato a una 
distanza inferiore a 50 cm da sostanze infiamma-
bile (alcol ecc.) oppure da contenitori sotto pres-
sione (ad es. bombolette a spray).

� Se l’apparecchio viene utilizzato in aree senza 
aerazione, vanno avviate misure che impedi-
scano che il gas refrigerante eventualmente fuori-
uscito possa restare nell’ambiente e causare così 
un pericolo di incendio.

� I materiali di imballaggio sono riutilizzabili e 
andrebbero smaltiti in corrispondenti contenitori 
per la raccolta differenziata. Alla fine della sua 
durata utile, avviare il climatizzatore allo smalti-
mento oppure portarlo presso un centro di rac-
colta apposito.

� Collegare correttamente e saldamente il cavo di 
alimentazione a un interruttore di corrente di 
dispersione di classe A con uno sganciatore di 
sovracorrente (RCCB).

� Usare questo climatizzatore solo come descritto 
in queste istruzioni per l’uso. Queste istruzioni per 
l’uso non sono pensate per coprire tutte le possi-
bili condizioni e situazioni. Infatti, esattamente 
come ogni altro apparecchio elettrico, durante 
installazione, funzionamento e manutenzione 
sono sempre necessari sano buonsenso e cau-
tela.

� Questo apparecchio deve essere installato in 
conformità alle normative nazionali.

� Prima di accedere ai morsetti, vanno scollegati 
tutti i circuiti di corrente dall’alimentazione elet-
trica.

� L’apparecchio deve essere installato in confor-
mità alle normative di cablaggio nazionali.

� Questo apparecchio può essere usato da bambini 
a partire da 8 anni nonché da persone con limitate 
capacità fisiche, sensoriali o mentali oppure con 
esperienza e conoscenze carenti, solo sotto sor-
veglianza adeguata o indicazioni esaustive 
sull’uso dell’apparecchio, affinché essi compren-
dano i pericoli risultanti dall’utilizzo. I bambini non 
possono giocare con il dispositivo. La pulizia, 
nonché eventualmente lavori di manutenzione 
effettuabili da parte dell’utilizzatore, non possono 
essere svolti dai bambini senza la corrispondente 
sorveglianza necessaria.

Norme di sicurezza e suggerimenti 
per l’utilizzatore

� Non tentare di installare il climatizzatore da soli. 
Rivolgersi sempre al personale tecnico.

� La pulizia e la manutenzione vanno svolte dal per-
sonale tecnico. In ogni caso, prima di effettuare 
lavori di pulizia o manutenzione, l’apparecchio va 
scollegato dalla rete di corrente.

� Accertarsi che la tensione di rete coincida con la 
tensione menzionata sulla targhetta del tipo. Man-
tenere pulito l’interruttore.

� Per spegnere l’apparecchio, non rimuovere il 
cavo di alimentazione con funzionamento in 
corso, poiché ciò genera scintille e potrebbe cau-
sare un incendio e altro.

� Questo apparecchio è stato sviluppato per la cli-
matizzazione di camere di abitazioni e non va 
usato per altri scopi, ad es. per asciugare indu-
menti, raffreddare cibi e così via.

� I materiali di imballaggio sono riutilizzabili e 
andrebbero smaltiti in corrispondenti contenitori 
per la raccolta differenziata. Alla fine della sua 
durata utile, avviare il climatizzatore allo smalti-
mento oppure portarlo presso un centro di rac-
colta apposito.

� Usare l’apparecchio sempre con filtro dell’aria 
montato. L’utilizzo del climatizzatore senza filtro 
dell’aria potrebbe causare un deposito eccessivo 
di polvere o di altri corpi esterni sui componenti 
interni dell’apparecchio, e questo potrebbe por-
tare a un successivo guasto dell’apparecchio.

� L’utilizzatore è responsabile dell’installazione 
dell’apparecchio da parte di un tecnico, che possa 
verificare la messa a terra in base alle disposi-
zioni e direttive nazionali e che deve usare un 
interruttore differenziale termomagnetico.

� Le batterie all’interno del telecomando devono 
essere avviate al riciclo oppure correttamente 
smaltite. Non smaltire le batterie esauste tra i 
rifiuti domestici, ma consegnare a un centro di 
raccolta apposito.

� Mai restare per lungo tempo esposti direttamente 
al flusso d’aria. Infatti, il contatto diretto con un 
flusso d’aria freddo non è salutare. Fare partico-
lare attenzione all’interno delle stanze in cui si 
intrattengono bambini, persone anziane o malate.

� Se l’apparecchio emette fumo oppure se si perce-
pisce un odore di bruciato, interrompere immedia-
tamente l’alimentazione di corrente e rivolgersi al 
centro di assistenza competente.

� Infatti, se si continua a usare l’apparecchio in tali 
condizioni, si potrebbe causare un incendio o una 
scossa elettrica.

� Far eseguire le riparazioni solo da parte di un cen-
tro di assistenza autorizzato dal produttore. Una 
riparazione inadatta può esporre l’utilizzatore al 
pericolo di scossa elettrica e oltre.

� Scollegare l’interruttore di rete se si ha in mente 
di non utilizzare l’apparecchio per lungo tempo.

� Impostare correttamente la direzione del flusso 
d’aria.

� In modalità riscaldamento, le alette vanno rivolte 
verso il basso, verso l’alto in modalità raffresca-
mento.

� Usare questo climatizzatore solo come descritto 
in queste istruzioni per l’uso. Queste istruzioni per 
l’uso non sono pensate per coprire tutte le possi-
bili condizioni e situazioni. Infatti, esattamente 
come ogni altro apparecchio elettrico, durante 
installazione, funzionamento e manutenzione 
sono sempre necessari sano buonsenso e cau-
tela.

� Accertarsi che l’apparecchio sia scollegato 
dall’alimentazione di rete se non verrà usato per 
lungo tempo e prima di eseguire lavori di pulizia e 
manutenzione.

� La scelta della temperatura più idonea può impe-
dire l’insorgere di danni sull’apparecchio.

Norme di sicurezza e divieti
� Non piegare, trascinare o schiacciare il cavo di 

alimentazione, poiché potrebbe danneggiarsi. 
Infatti, scosse elettriche o fiamme sono spesso 
riconducibili a un cavo di alimentazione danneg-
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giato. Un cavo di alimentazione danneggiato può 
essere sostituito esclusivamente da parte del per-
sonale tecnico specializzato.

� Non collegare l’apparecchio mediante prese mul-
tiple o prolunghe.

� Non toccare l’apparecchio se si è scalzi oppure se 
parti del proprio corpo sono bagnate o umide.

� Non bloccare l’ingresso o l’uscita dell’aria 
dell’apparecchio interno o esterno.

� Infatti, un blocco di tali aperture comporta la ridu-
zione della potenza del climatizzatore con possi-
bili guasti o danni successivi.

� Mai apportare modifiche al dispositivo.
� Non installare l’apparecchio in ambienti nella cui 

aria potrebbero essere presenti gas, olio o zolfo, 
oppure nelle vicinanze di fonti di calore.

� Non salire sull’apparecchio, né posizionarvi al di 
sopra alcun oggetto pesante o caldo.

� Non lasciare aperte a lungo le finestre o le porte 
quando il climatizzatore è in funzione.

� Non puntare il flusso d’aria su persone o animali.
� Infatti, se si espongono per lungo tempo animali o 

piante al flusso d’aria diretto, si possono avere 
effetti negativi.

� Non consentire che l’apparecchio sfiori l’acqua.
� Potrebbe infatti danneggiarsi l’isolamento elet-

trico, causando una scossa.
� Non salire sull’apparecchio esterno e non posizio-

narvi sopra alcun oggetto
� Mai inserire un bastone o oggetti simili nell’appa-

recchio. Ciò potrebbe infatti causare lesioni.
� Sorvegliare i bambini affinché non giochino con 

questo apparecchio. Se il cavo di corrente è dan-
neggiato, allora, per evitare pericoli, questo va 
sostituito dal produttore, da un rappresentante del 
servizio clienti oppure da una persona parimenti 
qualificata.

Regolamento UE n. 517/2014 del Parlamento e 
del Consiglio europeo

� Dispositivi non chiusi ermeticamente e che con-
tengono gas serra fluorati possono essere ven-
duti a consumatori finali solamente se viene com-
provato che l’installazione verrà eseguita da 
un’azienda certificata ai sensi dell’articolo 10.

� Gli apparecchi ai sensi dell’articolo 11, capoverso 
5 del Regolamento UE n. 517/2014 possono 
essere venduti solamente a quegli utenti finali che 
possono comprovare per iscritto al venditore che 
l’installazione verrà effettuata da un’azienda certi-
ficata ai sensi dell’articolo 6, capoverso 1.

Denominazione dei componenti
Apparecchio interno
► P. 3, punto 1

1. Pannello frontale
2. Filtro dell’aria
3. Filtro facoltativo (se previsto)
4. Indicatore LED
5. Ricevitore di segnale
6. Coperchio della morsettiera
7. Ionizzatore-generatore (se presente)
8. Deflettore dell’aria
9. Pulsante di arresto d’emergenza
10. Targhetta del tipo dell’apparecchio interno (posi-

zione facoltativa)
11. Alette di direzionamento del flusso d’aria
12. Telecomando

Apparecchio esterno
► P. 4, punto 2

13. Griglia di uscita aria
14. Targhetta del tipo dell’apparecchio esterno
15. Coperchio della morsettiera
16. Valvola del gas
17. Valvola del liquido

Display dell’apparecchio interno
► P. 4, punto 3

Funzione di arresto d’emergenza e di 
riavvio automatico
Funzione di riavvio automatico
Il produttore ha dotato l’apparecchio di una funzione 
di riavvio automatico. In caso di improvviso guasto di 
corrente, un modulo salva le condizioni di imposta-

zioni antecedenti al guasto. Una volta ripristinata la 
corrente, l’apparecchio si riavvia automaticamente, 
mentre tutte le impostazioni precedenti restano sal-
vate grazie alla funzione Memoria.
Per disattivare la funzione di riavvio automatico, pro-
cedere come segue:

– spegnere il climatizzatore.
– Premere il tasto di arresto d’emergenza.

Nota: Le figure di cui sopra servono esclusi-
vamente alla semplice rappresentazione 
dell’apparecchio ed è probabile che non cor-
rispondano all’aspetto reale degli apparec-
chi acquistati.

N. LED Funzione
1 SLEEP [ ] Modalità SLEEP
2 Indicatore di temperatura (se previsto)/

Codice errore
[ ] Si accende durante la modalità di funzionamento 

con timer, se il climatizzatore è in funzione
Indica il codice di errore, quando se ne verifica 
uno.

3 TIMER [ ] Si accende durante il funzionamento con timer.

Nota: La forma e la posizione dell’interrut-
tore e del display possono variare in base al 
modello, tuttavia la funzione resta identica.
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– Tenere premuto il tasto di arresto d’emergenza 
per più di 10 secondi, fino a sentire quattro brevi 
“bip”. La funzione di riavvio automatico è ora 
disattivata.

� Per riattivare la funzione di riavvio automatico, 
procedere esattamente come prima, fino a udire 
tre brevi “bip”.

Funzione di arresto d’emergenza
Se il telecomando non è più funzionante, oppure si 
rende necessaria la manutenzione, procedere come 
segue:

– aprire e sollevare il pannello anteriore, al fine di 
raggiungere il pulsante di arresto d’emergenza.

– Premere una volta il pulsante di arresto d’emer-
genza (si udirà un “bip”) per avviare l’apparecchio 
direttamente in modalità di raffrescamento.

– Premere due volte in 3 secondi il pulsante di arre-
sto d’emergenza (si udiranno due “bip”) per 
avviare l’apparecchio direttamente in modalità di 
riscaldamento.

– Per spegnere l’apparecchio, basta premere nuo-
vamente il pulsante di arresto d’emergenza (si 
udirà un unico, lungo “bip”).

► P. 4, punto 4

1. Pannello frontale
2. Pulsante di arresto d’emergenza
In alcuni modelli, il pulsante di arresto d’emergenza 
può trovarsi sul lato destro dell’apparecchio, sotto il 
pannello frontale.

Telecomando

Telecomando
► P. 5, punto 5

Nota: La forma e la posizione del pulsante di 
arresto d’emergenza possono variare in 
base al modello, tuttavia la funzione resta 
identica.

Nota: La pressione statica esterna delle 
pompe di calore è pari a 0 Pa in tutti i 
modelli.

N. Tasto Funzione
1 [▼] (RIDUCI TEMPERATU-

RA)
Con questo pulsante, è possibile ridurre la temperatura e/o il tempo di ac-
censione.

2 [▲] (AUMENTA TEMPERA-
TURA)

Con questo pulsante, è possibile aumentare la temperatura e/o il tempo 
di accensione.

3 [ ] Con questo pulsante è possibile avviare o arrestare il funzionamento.
4 FAN Con questo pulsante è possibile impostare il numero di giri del ventilatore 

su “Auto”, “Basso”, “Medio”, e “Alto”.
5 TIMER Con questo pulsante è possibile impostare il timer per la disattivazione 

automatica dell’apparecchio.
6 SLEEP Con questo pulsante, è possibile attivare la funzione “SLEEP”.
7 ECO Con questo pulsante, è possibile attivare/disattivare la funzione “ECO”. 

La funzione “ECO” serve all’impostazione automatica del funzionamento 
a risparmio energetico.

8 MODE Con questo pulsante è possibile selezionare la modalità di funzionamen-
to.

9 TURBO Con questo pulsante, è possibile attivare/disattivare la funzione “TUR-
BO”. La funzione “TURBO” consente all’apparecchio di raggiungere, il più 
velocemente possibile, la temperatura impostata.

10 SWING [ ] Con questo pulsante, è possibile attivare/disattivare il movimento orizzon-
tale dei deflettori dell’aria. (se applicabile)

SWING [ ] Con questo pulsante, è possibile attivare/disattivare il movimento vertica-
le dei deflettori dell’aria.

11 DISPLAY Con questo pulsante è possibile accendere e/o spegnere il display. (se 
applicabile)

12 Silenzioso Con questo pulsante, è possibile attivare la funzione “Silenzioso”. (se ap-
plicabile)

13 [ ] (MODE+TIMER) Se i pulsanti “MODE” e “TIMER” vengono premuti contemporaneamente, 
allora si attiva la protezione bambini. (se applicabile)

14 I FEEL Con questo pulsante, è possibile attivare/disattivare la funzione “I FEEL”. 
Con questa funzione, il climatizzatore regolamenta la temperatura am-
biente in base alla temperatura (0 °C ~ 50 °C) nell’ambiente del teleco-
mando. Questa funzione viene disinserita automaticamente dopo 2 ore.

Nota: L’aspetto esterno e alcune funzioni 
del telecomando possono divergere.

Nota: L’apparecchio conferma l’aziona-
mento di ciascun pulsante con un suono.

Nota: L’aspetto esterno e alcune funzioni 
del telecomando possono divergere.
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Display del telecomando

Significato dei simboli sul display LCD

Sostituzione delle batterie
► P. 6, punto 1

– Rimuovere il coperchio del vano batterie sul retro 
del telecomando, spostandolo nella direzione 
indicata dalla freccia.

– Inserire le batterie corrispondentemente alla dire-
zione (+ o -) indicata sul telecomando.

– Rimontare il coperchio, spingendolo.
� Usare 2 batterie LR03/AAA (1,5 V). Non utilizzare 

batterie ricaricabili. Sostituire le vecchie batterie 
con nuove batterie dello stesso tipo se il display 
non risulta più leggibile.

� Non smaltire le batterie tra i rifiuti indifferenziati. 
Le batterie vecchie vanno smaltite presso un cen-
tro di raccolta differenziata apposita.

► P. 6, punto 2

– Quando si inseriscono per la prima volta le batte-
rie nel telecomando oppure se si sostituiscono, il 
telecomando va programmato sulla modalità di 
funzionamento desiderata (solo raffrescamento o 
raffrescamento e riscaldamento).

Quando si inseriscono le batterie, lampeggiano i sim-
boli [ ] (COOL ■) e [ ] (HEAT ■). Se si preme un 
pulsante qualsiasi, mentre viene visualizzato il sim-
bolo [ ] (COOL ■), il telecomando viene program-
mato esclusivamente per il raffrescamento. Se si 
preme un pulsante qualsiasi, mentre viene visualiz-
zato il simbolo [ ] (HEAT ■), il telecomando viene 
programmato sia per il raffrescamento che per il 
riscaldamento.

► P. 6, punto 3

1. Ricevitore di segnale
– Indirizzare il telecomando verso il climatizzatore.
– Accertarsi che nessun oggetto fastidioso si trovi 

tra il telecomando e il ricevitore di segnale 
dell’apparecchio interno.

– Mai esporre il telecomando all’irraggiamento 
solare.

– Usare il telecomando a una distanza di almeno 1 
m dal televisore oppure altri dispositivi elettrici.

Istruzioni d’uso
► P. 7, punto 1

1. Filtro
2. Scambiatori di calore
3. Ventilatore
L’aria aspirata dal ventilatore entra attraverso la gri-
glia e attraversa il filtro. Infine, l’aria viene raffreddata/
deumidificata o scaldata dallo scambiatore di calore.
La direzione dell’uscita dell’aria viene impostata 
verso l’alto o il basso tramite le alette motorizzate e il 
deflettore verticale, anch’esso guidato da un motore; 
l’aria viene poi deviata verso destra e sinistra.

Gestione in modalità Swing del flusso d’aria
► P. 7, punto 2

Nota: L’apparecchio conferma l’aziona-
mento di ciascun pulsante con un suono.

N. Simboli Significato
1 [ ] Simbolo visualizzato per la modalità automatica
2 [ ] Simbolo visualizzato per il raffrescamento
3 [ ] Simbolo visualizzato per la deumidificazione
4 [ ] Simbolo visualizzato per il solo funzionamento ventilatore
5 [ ] Simbolo visualizzato per il riscaldamento
6 [ ] Simbolo visualizzato per timer disattivato
7 [ ] Simbolo visualizzato per timer attivato
8 [ ] Simbolo visualizzato per il comando automatico della funzione ven-

tilatore
9 [ ] Simbolo visualizzato per numero di giri ventilatore ridotto
10 [ ] Simbolo visualizzato per numero di giri ventilatore medio
11 [ ] Simbolo visualizzato per numero di giri ventilatore alto
12 [ ] Simbolo visualizzato per la modalità Sleep
13 [ ] oppure [ ] Simbolo visualizzato per la funzione Swing
14 [ ] Simbolo visualizzato per la funzione Turbo
15 [ ] Simbolo visualizzato per la funzione Eco
16 [ ] Orario
17 [ ] Stato della batteria
18 [ ] Simbolo visualizzato per la funzione “I FEEL”
19 [ ] Simbolo visualizzato per la funzione “Silenzioso”

(FLASH)

Nota: Se si programma il telecomando sulla 
modalità di raffrescamento, su apparecchi 
con la pompa di riscaldamento non sarà 
possibile attivare il riscaldamento. Se si 
desidera attivare il riscaldamento successi-
vamente, allora è necessario rimuovere le 
batterie e ripetere la procedura sopra 
descritta.
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� Il flusso d’aria in uscita viene distribuito uniforme-
mente nella stanza.

� È possibile posizionare la direzione del flusso 
d’aria in base alle proprie preferenze.

► P. 7, punto 3

Il pulsante [SWING] o [SWING][ ] attiva il comando 
delle alette. Il flusso d’aria viene orientato, in modo 
alternato, verso l’alto e verso il basso. Ciò consente 
di garantire una distribuzione uniforme dell’aria nella 
stanza.
Il pulsante [SWING][ ] attiva il deflettore dell’aria 
motorizzato, che orienta, in modo alternato, il flusso 
d’aria verso sinistra e destra. (Funzione facoltativa, 
dipende dal corrispondente modello)

� Durante il raffrescamento, orientare le alette in 
direzione orizzontale.

� Al contrario, in modalità riscaldamento, le alette 
devono essere rivolte verso il basso, poiché l’aria 
calda tende a salire.

� Mai posizionare le alette manualmente, poiché in 
questo modo potrebbe danneggiarsi seriamente 
la meccanica!

� Mai inserire le dita, dei bastoni o altri oggetti nelle 
aperture di ingresso o uscita dell’aria. Un contatto 
inavvertito con componenti conduttori potrebbe 
causare danni o lesioni imprevedibili.

► P. 8, punto 4

1. Movimento delle alette
2. Deflettore dell’aria
3. Alette

Raffrescamento/Modalità freddo
► P. 8, punto 5

[ ] Con la funzione raffrescamento, il climatizzatore 
può raffreddare la stanza e contemporaneamente 
ridurre l’umidità dell’aria.
► P. 8, punto 6

Per attivare la funzione raffrescamento, premere il 
pulsante [MODE], fino a vedere il simbolo [ ] sul 
display.
La funzione raffrescamento viene attivata, premendo 
il pulsante [▲] oppure [▼] che serve ad abbassare 
la temperatura rispetto a quella della stanza.
Per ottimizzare l’effetto del climatizzatore, impostare 
la temperatura (1), la velocità (2) e la direzione del 
flusso d’aria (3), premendo i corrispondenti pulsanti.

Riscaldamento/Modalità caldo
► P. 8, punto 7

[ ] Con la funzione riscaldamento, il climatizzatore 
scalda la stanza.
► P. 8, punto 8

Per attivare la funzione riscaldamento, premere il pul-
sante [MODE], fino a vedere il simbolo [ ] sul 
display.
La funzione riscaldamento viene attivata, premendo il 
pulsante [▲] oppure [▼] che serve ad aumentare la 
temperatura rispetto a quella della stanza.
Per ottimizzare l’effetto del climatizzatore, impostare 
la temperatura (1), la velocità (2) e la direzione del 
flusso d’aria (3), premendo i corrispondenti pulsanti.

� Se l’apparecchio è dotato di un riscaldamento 
elettrico, l’efficacia dell’apparecchio viene ritar-
data di alcuni secondi dopo l’accensione, al fine di 
garantire un’immediata emissione di aria calda 
(facoltativo, a seconda del modello).

� Nella funzione riscaldamento, l’apparecchio può 
attivare automaticamente un ciclo di sbrinamento. 
Ciò è fondamentale per rimuovere la brina dal 
condensatore, al fine di preservare la funzione di 
scambio di calore dell’apparecchio. Questa pro-
cedura, di norma, dura dai 2 ai 10 minuti. Durante 
lo sbrinamento, il ventilatore dell’apparecchio 
interno è bloccato. Dopo lo sbrinamento, l’appa-
recchio si riattiva automaticamente in modalità 
caldo.

Modalità Timer – Timer di attivazione
► P. 9, punto 9

[ ] Impostazione del timer per l’azionamento auto-
matico del funzionamento.
Per programmare l’orario di accensione automatico, 
l’apparecchio dovrebbe essere spento.
► P. 9, punto 10

Premere il pulsante [TIMER] una sola volta e impo-
stare la temperatura con i pulsanti [▲] e [▼].
Premere il pulsante [TIMER] una seconda volta e 
impostare il tempo residuo con i pulsanti [▲] e [▼].
Premere il pulsante [TIMER] una terza volta, per con-
fermare l’impostazione.
AVVISO!
Prima di impostare l’orario con il pul-
sante [MODE] (2), impostare la modalità di funziona-
mento desiderata e, con il pulsante [FAN] (3), il 
numero di giri del ventilatore. Spegnere il climatizza-
tore (con il pulsante [ON/OFF]).

Modalità Timer – Timer di disattivazione
► P. 9, punto 11

[ ] Impostazione del timer per lo spegnimento 
automatico del funzionamento.
► P. 9, punto 12

Il timer di disattivazione viene programmato mediante 
il pulsante [TIMER].
Impostare il tempo residuo con i pulsanti [▲] e [▼]. 
Se si è impostato l’orario desiderato, premere nuova-
mente il pulsante [TIMER].

► P. 9, punto 13

Nota: Questa impostazione deve essere 
effettuata con apparecchio spento.

Nota: Premere nuovamente il pul-
sante [TIMER] per annullare l’impostazione.

Nota: Se l’apparecchio viene spento e/o 
l’alimentazione di corrente viene interrotta, 
allora è necessario effettuare nuovamente 
l’impostazione del timer.

Nota: Premere nuovamente il pul-
sante [TIMER] per annullare l’impostazione.

Nota: Se l’apparecchio viene spento e/o 
l’alimentazione di corrente viene interrotta, 
allora è necessario effettuare nuovamente 
l’impostazione del timer.

Nota: La funzione Timer può essere impo-
stata a intervalli di mezz’ora.
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Modalità FAN
► P. 9, punto 14

[ ] In questa modalità, il climatizzatore lavora esclu-
sivamente come ventilatore.
► P. 9, punto 15

Per attivare la funzione FAN, premere il pul-
sante [MODE], fino a vedere il simbolo [ ] sul 
display.
All’azionamento del pulsante [FAN], la velocità della 
modalità FAN viene “scalata” nella sequenza succes-
siva: “BASSA”, “MEDIA”, “ALTA” e AUTO.
Il telecomando salva anche la velocità impostata 
nella modalità operativa precedente.
Nella modalità automatica (AUTO) il climatizzatore 
seleziona automaticamente la velocità del ventilatore 
nonché la modalità operativa necessaria (RAFFRE-
SCAMENTO o RISCALDAMENTO).

Modalità di deumidificazione
► P. 10, punto 16

[ ] Questa funzione riduce l’umidità dell’aria per ren-
dere più piacevole quella nella stanza.
► P. 10, punto 17

Per attivare la funzione di deumidificazione, premere 
il pulsante [MODE], fino a vedere il simbolo [ ] sul 
display. Viene attivata una funzione automatica con 
cicli di raffrescamento intermittenti e l’uso del ventila-
tore a scopo di deumidificazione della stanza.

Modalità automatica
► P. 10, punto 18

[ ] Modalità automatica
► P. 10, punto 19

Per attivare la modalità automatica (AUTO), premere 
il pulsante [MODE] sul telecomando, fino a vedere il 
simbolo [ ] sul display.
Nella modalità automatica, il climatizzatore funziona 
automaticamente a seconda della temperatura 
ambiente.

Modalità SLEEP
► P. 10, punto 20

[ ] Impostazione della modalità notte (“Sleep”)
► P. 10, punto 21

Per attivare la modalità di sospensione, premere il 
pulsante [SLEEP] sul telecomando, fino a vedere il 
simbolo [ ] sul display.
La modalità Sleep adatta la temperatura automatica-
mente, al fine di rendere la stanza più piacevole per 
le persone durante la notte. In modalità di raffresca-
mento o deumidificazione, la temperatura impostata 
viene aumentata automaticamente ogni 60 minuti di 
1 °C, affinché nelle prime 2 ore operative venga rag-
giunto un aumento complessivo di 2 °C.
Nella modalità riscaldamento, la temperatura impo-
stata viene ridotta gradualmente di 2 °C nelle prime 2 
ore operative.
Dopo 10 ore d’esercizio in modalità SLEEP, il clima-
tizzatore passa automaticamente alla modalità di 
impostazione precedente.

Temperatura di esercizio
Il climatizzatore è programmato per creare condizioni 
ambiente confortevoli corrispondentemente ai valori 
seguenti. Se l’apparecchio viene usato al di fuori di 
queste condizioni, possono attivarsi determinati fun-
zioni di autoprotezione.

Climatizzatore regolato da inverter:

� L’apparecchio non funziona immediatamente se 
viene acceso direttamente dopo un precedente 
spegnimento nonché dopo la modifica della 
modalità operativa. Si tratta di una normale fun-
zione di autoprotezione. Il funzionamento viene 
ripreso circa 3 minuti dopo.

� La potenza e il grado di efficacia si basano su un 
controllo dell’apparecchio con esercizio a pieno 
carico*.

* Il numero di giri massimo del ventilatore e l’angolo di apertura massimo 
delle alette e del deflettore dell’aria sono stati sottoposti a verifica.

Istruzioni di installazione
Indicazioni importanti

� Il climatizzatore acquistato deve essere installato 
da personale specializzato e queste indicazioni di 
installazione sono destinate esclusivamente a 
personale di installazione istruito! Le indicazioni di 
installazione sono sottoposte alle istruzioni del 
nostro servizio clienti.

� Mentre si rabbocca il refrigerante infiammabile, la 
manipolazione non idonea può provocare lesioni 
gravi a persone e danni materiali.

� Al termine dell’installazione, va effettuato il con-
trollo della tenuta stagna.

� Prima della manutenzione o della riparazione di 
un climatizzatore con refrigerante infiammabile va 
effettuato assolutamente un controllo a vista, per 
garantire la riduzione al minimo del rischio di 
incendio.

� È necessario azionare la macchina nell’ambito di 
una procedura controllata per garantire che ogni 
rischio, originatosi per via di gas o vapori infiam-
mabili durante il funzionamento, sia ridotto al 
minimo.

� Requisiti sulla massa massima del refrigerante 
rabboccato e sulla superficie di base di una 
stanza che deve essere dotata di un climatizza-
tore (nelle tabelle successive, GG.1 e GG.2)

Quantità di riempimento massima e superficie 
di base minima necessaria
m1 = (4 m³) × LFL, m2 = (26 m³)) × LFL, m3 = (130 m³) 
× LFL
Dove LFL sta per “Limite inferiore di infiammabilità” in 
kg/m³. Il valore LFL per il refrigerante R32 ammonta 
a 0,038 kg/m³. Per apparecchi con una quantità di 
riempimento m1 < M = m2 si applica:
la quantità di riempimento in una stanza deve corri-
spondere alla seguente formula: mt = 2,5 × (LFL)(5/
4) × h0 × (A)½

MODE
Temperatura

Modalità di raffreddamen-
to

Modalità di riscalda-
mento

Modalità di deumidifica-
zione

Temperatura del locale Da 17 °C a 32 °C Da 0 °C a 30 °C Da 17 °C a 32 °C
Temperatura esterna Da -15 °C a 53 °C Da -20 °C a 30 °C Da -15 °C a 53 °C
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La superficie minima necessaria Amin per l’installa-
zione di un climatizzatore con quantità di riempi-
mento del refrigerante M (kg) deve corrispondere alla 
seguente formula: Amin = (M/(2,5 × (LFL)(5/4) × h0))2²
Dove:
mmax è la quantità di riempimento consentita in una 
stanza, in kg;
M è la quantità di riempimento di refrigerante 
nell’apparecchio, in kg;

Amin è la superficie di base minima necessaria, in m²;
A la superficie di base in m²;
LFL sta per “Limite inferiore di infiammabilità” in kg/
m³.
h0 è l’altezza di installazione dell’apparecchio in metri 
a scopo di calcolo di mmax o Amin con 1,8 m in caso 
di montaggio a parete.

Tabella GG.1 – Quantità di riempimento massima (kg)

Tabella GG.2 – Superficie di base minima (m²)

Principi fondamentali per un’installazione 
sicura
Sicurezza del luogo di installazione

Sicurezza operativa

Sicurezza d’installazione

� Rilevatore di perdite di refrigerante
� Luogo di installazione idoneo

Attenzione:
� il luogo di installazione dovrebbe essere sempre 

ben ventilato.

� I luoghi di installazione e manutenzione di un cli-
matizzatore, che utilizzare il refrigerante di tipo 
R32, sono sottoposti a una serie di condizioni. In 
questi luoghi non devono essere presenti fiamme 
vive, né vanno svolti lavori di saldatura nelle vici-
nanze. È vietato fumare e usare forni di essicca-
zione. Inoltre, non devono essere presenti fonti di 
calore superiore a 518 °C, che potrebbero facil-
mente dare vita a fiamme vive.

� Durante l’installazione di un climatizzatore, vanno 
avviate idonee misure antistatiche, come indos-
sare indumenti antistatici e/o guanti antistatici.

� È necessario scegliere un luogo idoneo a installa-
zione e manutenzione, in cui gli ingressi e le 
uscite di apparecchio interno ed esterno non sono 
circondate da ostacoli oppure si trovano nelle vici-
nanze di fonti di calore o di un ambiente infiam-
mabile e/o esplosivo.

� Se, durante l’installazione, l’apparecchio interno 
presenta una perdita di refrigerante, allora la val-
vola dell’apparecchio esterno va immediatamente 
chiusa, e l’intero personale dovrebbe abbando-
nare per 15 minuti il luogo di installazione, fino 
all’uscita completa del refrigerante. Se il prodotto 
è danneggiato, va portato presso un centro di 
assistenza. È assolutamente vietato saldare la 
condotta del refrigerante o effettuare altri lavori 
simili presso la sede dell’utilizzatore.

� Per l’apparecchio interno va scelto un luogo di 
installazione in cui gli ingressi e le uscite dell’aria 
sono privi di ostacoli, al fine di garantire un flusso 
d’aria uniforme nella stanza.

� Vanno evitati luoghi di installazione in cui oggetti 
di valore si trovano direttamente sotto l’apparec-
chio interno.

Categoria LFL (kg/m³) h0 
(m)

Superficie di base (m²)
4 7 10 15 20 30 50

R32 0,306 0,6 0,68 0,9 1,08 0,32 1,53 1,87 2,41
1 1,14 1,51 1,8 2,2 2,54 3,12 4,02
1,8 2,05 2,71 3,24 3,97 4,58 5,61 7,254
2,2 2,5 3,31 3,96 4,85 5,6 6,86 8,85

Categoria LFL (kg/
m³)

h0 
(m)

Quantità di riempimento (M) (kg)
Superficie di base minima (m²)

R32 0,306 1,224 kg 1,836 kg 2,448kg 3,672kg 4,896kg 6,12kg 7,956kg
0,6 29 51 116 206 321 543
1 10 19 42 74 116 196
1,8 3 6 13 23 36 60
2,2 2 4 9 15 24 40

Vietate fiamme vive

Vietate fiamme vive

Aerazione necessaria

Fare attenzione all’elettricità statica

Indossare obbligatoriamente indumenti 
protettivi e guanti antistatici

Indossare obbligatoriamente indumenti 
protettivi e guanti antistatici

Non usare il telefono cellulare

L’immagine a sinistra mostra una raffigu-
razione schematica di un rilevatore di per-
dite di refrigerante.
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Utensili speciali

Scelta di un luogo di installazione idoneo
Apparecchio interno
► P. 11, punto 1

1. Piastra di montaggio
2. Tubo di scarico dell’acqua di condensa
3. Boccola
4. Copertura isolante
5. Cavo di rete elettrica
6. Tubo di scarico dell’acqua

� Installare l’apparecchio interno in corrispondenza 
di una parete stabile, esposta a poche vibrazioni.

� Le aperture di ingresso e di uscita non devono 
essere bloccati: l’aria dovrebbe poter fluire libera-
mente in tutta la stanza.

� Non installare l’apparecchio nelle vicinanze di una 
fonte di calore, vapore o gas (infiammabile).

� Installare l’apparecchio nelle vicinanze di una 
presa oppure di un circuito di corrente adeguato.

� Non installare l’apparecchio in luoghi in cui 
sarebbe esposto all’irraggiamento solare diretto.

� Scegliere un luogo da cui è facilmente possibile 
scaricare l’acqua di condensa e da cui l’apparec-
chio interno può essere facilmente collegato 
all’apparecchio esterno.

� Controllare il funzionamento dell’apparecchio e 
garantire la presenza di sufficiente spazio libero, 
come indicato nell’immagine.

� Scegliere un luogo da cui è facilmente possibile 
rimuovere il filtro.

Apparecchio esterno
► P. 12, punto 2

Spazio libero minimo da mantenere (mm), come 
mostrato nell’immagine

� Non installare l’apparecchio esterno nelle vici-
nanze di una fonte di calore, vapore o gas (infiam-
mabile).

� Non installare l’apparecchio in luoghi troppo ven-
tosi o pieni di polvere.

� Non installare l’apparecchio in luoghi dove 
spesso sostano le persone. Scegliere un luogo in 
cui il getto d’aria e il rumore di funzionamento non 
disturbano i vicini.

� Evitare di installare l’apparecchio in un luogo 
esposto direttamente alla luce del sole (eventual-
mente utilizzare un dispositivo di protezione o 
copertura, che non ostacoli il flusso d’aria).

� Garantire la presenza di sufficiente spazio libero, 
affinché l’aria possa circolare liberamente.

� Installare l’apparecchio esterno presso un luogo 
sicuro, su un fondo saldo.

� Se l’apparecchio esterno è esposto a vibrazioni, 
posizionare delle guarnizioni in gomma ai piedi 
dell’apparecchio.

Diagramma d’installazione
► P. 12, punto 3

1. Apparecchio esterno
2. Apparecchio interno
L’acquirente deve garantire che la persona e/o 
l’azienda che installa, sottopone a manutenzione o 
ripara questo climatizzatore, disponga di corrispon-
denti qualifiche ed esperienza nella gestione di pro-
dotti con refrigerante.

Installazione dell’apparecchio interno
Prima di iniziare l’installazione, decidere la posizione 
di apparecchio interno ed esterno e considerare lo 
spazio libero necessario attorno agli apparecchi.

� Non installare il climatizzatore in una stanza 
umida, come da esempio bagno, lavanderia ecc.

� Il luogo di installazione dovrebbe trovarsi almeno 
a 250 cm dal fondo.

Per l’installazione, procedere come segue:
Installazione della piastra di montaggio
► P. 13, punto 4

– Montare il retro sempre in posizione orizzontale e 
verticale.

– Forare buchi con una profondità di 32 mm per fis-
sare la piastra.

– Inserire i tasselli in plastica nei fori.
– Fissare il retro alla parete, con le viti autofilettanti 

in dotazione.
– Accertarsi che il retro sia montato in modo suffi-

cientemente saldo, che sostenga il peso.

Denomi-
nazione 
dell’uten-
sile

Requisiti

Rilevato-
re di per-
dite

L’apparecchio deve essere calibrato re-
golarmente e il suo tasso di perdita non 
dovrebbe superare i 10 g annui.

Rilevato-
re di con-
centrazio-
ne

Il luogo di manutenzione dovrebbe esse-
re dotato di un rilevatore di concentrazio-
ne per refrigeranti infiammabili e questo 
andrebbe collegato a un sistema di allar-
me di sicurezza. Il rilevatore deve pre-
sentare una buona precisione di misura-
zione.
Presso il luogo di installazione dovrebbe 
essere presente un rilevatore di concen-
trazione
portatile. Il rilevatore dovrebbe presenta-
re una buona precisione di misurazione e 
disporre di un buon sistema di allarme.
I rilevatori di concentrazione dovrebbero 
essere calibrati regolarmente.
È necessario verificare il corretto funzio-
namento degli apparecchi e confermarlo 
prima di usare i rilevatori di concentrazio-
ne.

Trasdut-
tore di 
pressione

Il trasduttore di pressione usato per 
R410A può essere usato per il refrigeran-
te R32.

Estintore Nell’ambito dell’installazione e della ma-
nutenzione di un climatizzatore, è neces-
saria la presenza di un estintore. Presso 
il luogo di manutenzione devono essere 
presenti due o più tipi diversi di estintori, 
ad esempio, a polvere estinguente, a 
biossido di carbonio oppure a schiuma 
estinguente. Questi estintori dovrebbero 
essere collocati in posizioni prescritte, 
con un’indicazione ben visibile e in punti 
facili da raggiungere.
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Effettuare un foro nella parete per il passaggio 
tubi
► P. 13, punto 5

– Effettuare un foro per i tubi (ø65) nella parete, in 
modo che risulti leggermente inclinato verso il 
basso e l’esterno.

1. Interno
2. Esterno

– Inserire la boccola nel foro, per evitare che i cavi 
di raccordo e il cablaggio siano danneggiati dal 
passaggio attraverso il foro.

� Il foro deve ricadere verso l’esterno.

Collegamento della linea del refrigerante
Montaggio del cavo di raccordo
► P. 13, punto 6

Il passaggio del cavo può avvenire in 3 direzioni, con-
trassegnate nell’immagine mediante numeri. Se i cavi 
devono correre in direzione 1 o 3, con un taglierino 
effettuare un’incisione lungo l’incavo sul lato 
dell’apparecchio interno.
Posare i cavi in direzione del foro a parete e riunire 
tubazione in rame, tubo di scarico e cavo di rete con 
del nastro adesivo (con il tubo di scarico verso il 
basso, affinché l’acqua possa fluire liberamente).

� Rimuovere il tappo solamente una volta collegati 
i tubi, al fine di evitare la penetrazione di umidità 
o sporco.

� Se la tubazione viene piegata o tirata troppo 
spesso, allora diventa rigida. Non piegare la tuba-
zione più di tre volte in un unico punto.

Svolgimento del tubo arrotolato
► P. 14, punto 7

� Preparare il tubo arrotolato all’uso come indicato 
nella raffigurazione, mediante uno svolgimento 
corretto.

Collegamento all’apparecchio interno
– Rimuovere il tappo del tubo dell’apparecchio 

interno (accertarsi che non vi si trovino depositi).
– Orientare correttamente le tubazioni del refrige-

rante e stringere inizialmente con le mani.
► P. 14, punto 8

1. Chiave dinamometrica
– Serrare i punti di raccordo con due chiavi inglesi, 

in direzione contraria.
► P. 14, punto 9

1. Interno
2. Esterno
3. I raccordi devono essere previsti per l’esterno.

– Per il refrigerante di tipo R32/R290 all’esterno 
vanno previsti raccordi meccanici.

Scarico dell’acqua di condensa dell’apparecchio 
interno
► P. 14, punto 10

Lo scarico dell’acqua di condensa dell’apparecchio 
interno è di fondamentale importazione per la riuscita 
dell’installazione.
1. Posare il tubo di scarico al di sotto della tubazione 

e fare attenzione che non si origini alcun effetto 
sifone.

2. Il tubo di scarico deve essere posato trasversal-
mente verso il basso, al fine di facilitare il 
deflusso.

3. Non piegare né ruotare il tubo di scarico. Il flessi-
bile non deve sporgere. L’estremità finale del fles-
sibile non deve essere immerso in acqua. Se al 
tubo di scarico è collegata una prolunga, fare 
attenzione affinché questa, in corrispondenza del 
passaggio all’apparecchio interno, sia corrispon-
dentemente isolata.

4. In caso di passaggio dei cavi verso destra, le 
tubazioni, il cavo di rete e il tubo di scarico devono 
essere isolati e fissare al retro dell’apparecchio 
con un raccordo.
– Inserire l’attacco della tubazione nella fessura 

corrispondente.
– Quindi, premerlo per fissarlo.

Installazione dell’apparecchio interno
Dopo aver fissato la tubazione corrispondentemente 
alle indicazioni, installare il cavo di allacciamento. 
Installare quindi il tubo di scarico. Dopo l’allaccia-
mento, isolare tubazione, cavo e scarico con l’appo-
sito materiale isolante.
► P. 14, punto 11

1. Linea del refrigerante
2. Boccola isolante
3. Linea del refrigerante
4. Tubo di scarico dell’acqua di condensa
5. Cavo del sensore (per pompa di calore)
6. Cavo di collegamento 1 (per pompa di calore)
7. Cavo di collegamento

– Fare attenzione a una corretta disposizione delle 
tubazioni, del cavo e del tubo di scarico.

► P. 14, punto 12

1. Fissaggio con nastro in vinile
– Avvolgere i raccordi con materiale isolante e fis-

sarli con del nastro in vinile.
– Far passare tubazione, cavo e scarico attraverso 

il foro a parete e fissare l’apparecchio interno in 
modo sicuro alla parte superiore della piastra di 
montaggio.

► P. 15, punto 13

1. Piastra di montaggio
– Premere e spingere la parte inferiore dell’appa-

recchio interno contro la piastra di montaggio.

Installazione dell’apparecchio esterno
� L’apparecchio esterno deve essere montato a 

parete in modo ben saldo e sicuro.
� Prima di collegare tubazioni e cavo di collega-

mento è importante scegliere la posizione a 
parete migliore possibile e lasciare spazio a suffi-
cienza per eseguire senza problemi i lavori di 
manutenzione.

� Fissare il supporto a parete, con ancoraggi a vite 
idonei.

Nota: La forma della piastra di montaggio 
può differire da quella sopra illustrata, tutta-
via la procedura di installazione è la mede-
sima.

Nota: Condurre il tubo di scarico verso il 
basso, in direzione del foro a parete. In caso 
contrario, si rischiano perdite.
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� Usare un numero di ancoraggi a vite maggiore di 
quelli che normalmente servirebbero per il peso 
dato, poiché ciò serve a evitare vibrazioni durante 
il funzionamento e quindi anche a garantire che, 
dopo molti anni di funzionamento, l’apparecchio 
resti fissato nella stessa posizione, senza che gli 
ancoraggi a vite si allentino.

� L’apparecchio deve essere installato in confor-
mità alle disposizioni nazionali vigenti.

Scarico dell’acqua di condensa dell’apparecchio 
esterno (solo in modelli con pompa di calore)
► P. 15, punto 14

1. Raccordo di scarico
2. Tubo di scarico
L’acqua di condensa e il ghiaccio che si formano 
nell’apparecchio esterno durante il riscaldamento 
possono essere fatti defluire mediante lo scarico

– Fissare i raccordi di scarico nel foro da 25 mm che 
si trova nella posizione sull’apparecchio indicata 
anche nell’immagine.

– Collegare i raccordi di scarico al tubo di scarico. 
Fare attenzione, affinché l’acqua venga scaricata 
in un punto idoneo.

Collegamenti elettrici
► P. 15, punto 15

– Rimuovere il coperchio amovibili (tramite impu-
gnatura) sul lato destro dell’apparecchio esterno.

– Collegare corrispondentemente i cavi di raccordo 
e l’alimentazione di rete ► P. 15, punto 16.

1. Il cavo e il connettore sono stati confezionati in 
fabbrica.

2. Inserire e collegare il cavo di collegamento.
3. Cavo di rete elettrica: allacciare i fili secondo lo 

schema di collegamento, sull’apparecchio, con i 
corrispondenti morsetti
– Fissare il cavo di rete elettrica con una graffetta 

metallica.
– Accertarsi che il cavo sia stato fissato salda-

mente.
– Deve essere garantita una messa a terra ido-

nea.
– Al termine dei lavori, rimontare la copertura 

(con l’impugnatura).
Collegamento delle condotte
► P. 15, punto 16

1. Rimuovere la copertura in plastica dall’apparec-
chio esterno e le condotte.

► P. 15, punto 17

2. Orientare correttamente le tubazioni del refrige-
rante e stringere inizialmente con le mani.

► P. 16, punto 18

3. Sulla valvola del gas, ruotare il dado in posizione 
1 con una chiave inglese, portandolo in posizione 
2. Ripetere questo passaggio per la valvola del 
liquido. Si prega di usare i valori sui momenti tor-
centi indicati nella tabella “► Coppie di serraggio 
per calotte protettive e attacco flangiato – p. 45”.

4. Con il rilevatore di perdite o con acqua saponata, 
verificare che tutto gli attacchi siano corretta-
mente impermeabilizzati.

► P. 16, punto 19

5. Con una chiave inglese, rimuovere la copertura 
sulla valvola e aprire la valvola con una chiave a 
brugola da 5 mm. Accertarsi che la valvola sia 
completamente aperta al fine di evitare malfunzio-
namenti e danni. Avvitare la copertura e serrare le 
viti correttamente, al fine di garantire un’imperme-
abilizzazione corretta.

Controllo operativo
► P. 16, punto 20

1. Collare di serraggio
2. Copertura isolante
3. Nastro isolante
4. Condotta
5. Condotta
6. (interno)
7. Guarnizione
8. (esterno)
9. Parete

– Avvolgere una copertura isolante attorno alle 
fughe dell’apparecchio interno e fissarle con del 
nastro isolante.

– Fissare la parte superiore del cavo di segnale alle 
condotte oppure all’apparecchio esterno.

– Fissare le condotte (dopo aver avvolte con nastro 
isolante) mediante morsetti alla parete oppure 
inserirle nelle cavità in plastica.

– Impermeabilizzare il foro alla parete, attraverso 
cui viene fatta passare la linea, affinché non 
possa penetrarvi aria o acqua.

Verifica dell’apparecchio interno
� L’apparecchio può essere acceso e spento nor-

malmente e il ventilatore funziona correttamente?
� È possibile passare tra le diverse modalità opera-

tive e queste funzionano correttamente?
� L’impostazione del valore nominale funziona e 

anche la funzione Timer?
� Le spie di accendono tutte normalmente?
� Le alette per la regolazione del flusso d’aria fun-

zionano correttamente?
� L’acqua di condensa viene scaricata corretta-

mente?
Verifica dell’apparecchio esterno

� Durante il funzionamento si verificano rumori ano-
mali o vibrazioni?

� I rumori, il flusso d’aria o lo scarico dell’acqua di 
condensa potrebbero disturbare i vicini?

� È presente una perdita di refrigerante?

Informazioni per l’installazione

Nota: Il comando elettronico consente 
l’avvio del compressore solo tre minuti dopo 
l’allaccio dell’alimentazione di tensione 
all’apparecchio.

Capacità del modello (Btu/h) 9k/12k
Lunghezza della tubazione con riempimen-
to standard

5 m

Distanza massima tra apparecchio interno 
ed esterno

25 m

Riempimento aggiuntivo di refrigerante 15 g/m
Differenza massima di altezza tra apparec-
chio interno ed esterno

10 m
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(1) Consultare la targhetta del tipo apposta sull’apparecchio esterno.
(2) La quantità di riempimento complessiva dovrebbe essere inferiore al valore 

massimo indicato nella tabella GG.1 a ► P. 41.

Coppie di serraggio per calotte protettive e attacco flangiato

Schema di collegamento
Lo schema di collegamento può essere diverso in 
base ai modelli. Si prega di consultare lo schema di 
collegamento incollato su apparecchio interno e/o 
esterno.
► P. 17, punto 21

1. Pannello frontale
2. Schema di collegamento

3. Copertura amovibile (con impugnatura)
� Sull’apparecchio interno, lo schema di collega-

mento si trova sul pannello frontale.
� Sull’apparecchio esterno, lo schema di collega-

mento si trova sul retro della copertura amovibile 
(con impugnatura).

Specifiche di cavi/fili

Manutenzione
Una manutenzione regolare è importante, affinché il 
condizionatore funzioni in modo efficace anche in 
futuro.
Prima di eseguire i lavori di manutenzione, scollegare 
l’alimentazione di tensione tramite l’interruttore.

Apparecchio interno
Filtro antipolvere
► P. 17, punto 22

– Aprire il pannello frontale in direzione della frec-
cia.

► P. 18, punto 23

1. Filtro antipolvere
► P. 18, punto 24

– Sollevare il pannello frontale con una mano e pre-
levare il filtro dell’aria con l’altra.

– Pulire il filtro con acqua. Se il filtro è sporco di olio, 
allora può essere lavato con acqua calda (non 
superiore a 45 °C).

– Far asciugare il filtro in un luogo fresco a asciutto.
– Sollevare il pannello frontale con una mano e 

rimontare il filtro dell’aria con l’altra.
– Richiudere il pannello.

Il filtro elettrostatico e il filtro antiodori (se installato) 
non possono essere lavati o rigenerati e devono 
essere sostituiti con filtri nuovi ogni 6 mesi.

Pulizia dello scambiatore di calore
– Aprire il pannello frontale dell’apparecchio e solle-

varlo quanto più possibile. Agganciare il pannello 
alle cerniere, in modo da facilitare la pulizia.

– Pulire l’apparecchio interno con un panno inumi-
dito (temperatura non superiore a 40°C) e sapone 
neutro. Mai usare solventi o detergenti aggressivi.

– Se l’apparecchio esterno è intasato, rimuovere le 
foglie depositatesi e altri residui. Rimuovere la 
polvere depositatasi con un getto d’aria o con 
acqua.

Manutenzione alla fine della stagione
– Scollegare l’interruttore.
– Pulire e sostituire i filtri.
– In una giornata di sole, lasciar funzionare il clima-

tizzatore in modalità ventilatore, affinché l’interno 
dell’apparecchio possa asciugarsi completa-
mente.

Sostituzione delle batterie

Tipo di refrigerante (1) R32
Capacità del modello (Btu/h) 9k/12k

Condotta Coppia di serraggio (N × m) Coppia di serraggio (N × m)
¼" (ø6) 15 – 20 Dado su attacco di servizio 7 – 9
Ǫ" (ø9,52) 31 – 35 Calotta protettiva 25 – 30
½" (ø12) 35 – 45
ǫ" (ø15,88) 75 – 80

Nota: In alcuni modelli, i fili sono stati colle-
gati dal produttore senza la morsettiera, alla 
scheda principale dell’apparecchio interno.

VERSIONE INVERTER 9k 12k 18/22k 24k
MODELLO Capacità (Btu/h) Superficie trasversale
Cavo di rete elettrica C 1,5 mm² 1,5 mm² 1,5 mm² 2,5 mm²

L 1,5 mm² 1,5 mm² 1,5 mm² 2,5 mm²
E 1,5 mm² 1,5 mm² 1,5 mm² 2,5 mm²

Cavo di collegamento C 0,75 mm² 0,75 mm² 0,75 mm² 0,75 mm²
(L) 0,75 mm² 0,75 mm² 0,75 mm² 0,75 mm²
1 0,75 mm² 0,75 mm² 0,75 mm² 0,75 mm²

0,75 mm² 0,75 mm² 0,75 mm² 0,75 mm²

Quan-
do?

� Se non si sente più alcun “bip” a con-
ferma dei comandi dall’apparecchio 
interno.

� Se il display LCD non reagisce più.
Come? � Rimuovere la copertura dietro al tele-

comando.
� Installare le nuove batterie rispettando 

la polarità (+ o -).
Nota: usare esclusivamente batterie nuove. Ri-

muovere le batterie dal telecomando 
quando il condizionatore non è in funzio-
ne.
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Eliminazione guasti

Spegnere immediatamente il climatizzatore e 
interrompere l’alimentazione di corrente nei 
seguenti casi:

� strani rumori durante il funzionamento

� elettronica di comando guasta fusibili o interrut-
tore difettosi

� acqua o altri corpi estranei nell’apparecchio
� cavo surriscaldato
� odori molto forti dall’apparecchio

Messaggi di errore sul display
In caso di errore, il display dell’apparecchio interno 
mostra i seguenti codici di errore:

Smaltimento
Smaltimento dell’apparecchio
Il simbolo barrato del contenitore dei rifiuti 
indica: batterie e accumulatori, apparecchi 
elettrici/elettronici, non devono essere smal-
titi tra i rifiuti domestici. Possono infatti con-
tenere sostanze possibilmente dannose per 
ambiente e salute delle persone.
Per quanto riguarda gli apparecchi elettrici ed elettro-
nici inutilizzati, nonché batterie e accumulatori, il con-
sumatore devi smaltirli separatamente dai rifiuti 
domestici, ovvero presso un punto di raccolta, al fine 
di garantire uno smaltimento corretto degli articoli. Le 
informazioni sulla restituzione sono fornite dal proprio 
rivenditore. I rivenditori sono obbligati a ritirare questi 
articoli gratuitamente a scopo di smaltimento.
Batterie e accumulatori non integrati in modo 
non fisso nelle apparecchiature elettriche ed 
elettroniche non più utilizzate, vanno smon-
tati prima dello smaltimento e smaltiti sepa-
ratamente. Batterie e accumulatori al litio di qualsiasi 
apparecchio vanno smaltiti sono se scarichi, portan-
doli presso un punto di raccolta. Le batterie vanno 
sempre protette da cortocircuiti mediante la copertura 
dei poli con del nastro adesivo.
Tutti gli utenti finali sono responsabili dell’elimina-
zione dei dati personali da vecchi apparecchi prima 
che questi vengano smaltiti.

AVVERTENZA! AVVERTENZA! Non smal-
tire le batterie tra i rifiuti domestici, ma con-
segnarle a un centro di raccolta apposito.

Guasto/
Anomalia

Possibili cause

L’apparec-
chio non 
funziona.

Assenza di corrente.

Motore del ventilatore dell’apparec-
chio interno/esterno danneggiato.

Interruttore differenziale termomagne-
tico del compressore difettoso.

Dispositivo di protezione o fusibili di-
fettosi.

Allentare gli attacchi.

In alcuni casi, il funzionamento attiva 
l’autoprotezione.

Tensione maggiore o inferiore rispetto 
all’intervallo di tensione dell’apparec-
chio.

Timer di attivazione attivo.

Elettronica di comando danneggiata.

Strano odo-
re.

Filtro dell’aria sporco.

Rumore di 
acqua che 
scorre.

Ritorno di liquido nel circuito del refri-
gerante.

Dall’uscita 
dell’aria 
esce una 
nebbia fine.

Ciò accade quando l’aria nella stanza 
diventa molto fredda, ad es. in

modalità raffrescamento o deumidifi-
cazione.

Si sente uno 
strano rumo-
re.

Questo rumore è causato dall’amplia-
mento o dalla contrazione del pannello 
frontale per via delle oscillazioni di 
temperatura e non indica un problema.

Impostazione della temperatura non 
adeguata.

Ingresso o uscita dell’aria dell’appa-
recchio interno o esterno sono blocca-
ti.

Flusso d’aria 
insufficien-
te, aria più 
calda o più 
fredda.

Il filtro dell’aria è otturato.

Numero di giri del ventilatore imposta-
to al minimo.

Altre fonti di calore nella stanza.

Refrigerante assente.

L’apparec-
chio non re-
agisce ai co-
mandi.

Il telecomando non è sufficientemente 
vicino all’apparecchio interno.

Probabilmente le batterie del teleco-
mando sono scariche.

Ostacoli tra telecomando e ricevitore 
di segnale nell’apparecchio interno.

Il display è 
spento.

Funzione LED attiva.

Assenza di corrente.

Display Descrizione del guasto/anomalia
E1 Guasto al sensore di temperatura (in-

terno)
E2 Guasto al sensore di temperatura tu-

bazione (interno)
E3 Guasto al sensore di temperatura tu-

bazione (esterno)
E4 Sistema del refrigerante non a tenuta 

stagna o difettoso
E6 Guasto al motore del ventilatore (inter-

no)
E7 Guasto al sensore di temperatura aria 

(esterno)
E8 Guasto al sensore di temperatura di 

scarico (esterno)
E9 Guasto al modulo IPM (esterno)
EA Guasto al riconoscimento corrente 

(esterno)
EE Guasto su PCB-EEPROM (esterno)
EF Guasto al motore del ventilatore 

(esterno)
EH Guasto al sensore di temperatura di 

aspirazione (esterno)
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Smaltimento dell’imballaggio
L’imballaggio è composto da cartone e par-
ticolari in plastica adeguatamente contras-
segnati per essere riciclati.

– Si raccomanda di inviare questi materiali al rici-
claggio.

Dati necessari
Codice del materiale: 482255 482256
Potenza nominale per 
Raffrescamento/Moda-
lità freddo

PNenn in modalità raf-
frescamento

OC 2,60 3,40

Potenza nominale in 
Riscaldamento/Modali-
tà caldo

PNenn in modalità caldo OC 2,61 3,42

Assorbimento di poten-
za per Raffrescamento/
Modalità freddo

PEER OC 0,800 1,130

Assorbimento di poten-
za in Riscaldamento/
Modalità caldo

Pcop OC 0,699 0,922

Parametri della poten-
za nominale per Raffre-
scamento/Modalità 
freddo

EERd - 3,25 3,01

Parametri della poten-
za nominale in Riscal-
damento/Modalità cal-
do

COPd - 3,73 3,71

Assorbimento di poten-
za con regolazione del-
la temperatura disatti-
vata

PTO W 35 35

Assorbimento di poten-
za in standby

PSB W 5 5

Consumo di corrente di 
climatizzatori mono/bi-
canale (indicazioni se-
parate per Raffresca-
mento e Riscaldamen-
to)

Qce/Qhe KWh/a 144/735 19ǫ40

Livello di potenza sono-
ra

LWA dB(A) 50/60 50/60

Tensione nominale 220 V ~ 240 V
50 Hz, 1 fase

220 V ~ 240 V
50 Hz, 1 fase

Capacità Freddo/caldo OC 2600 (940 ~ 
3300)
2610 (940 ~ 
3360)

3400 (1000 ~ 
3770)
3420 (1000 ~ 
3810)

Portata d’aria nominale Interno m³/h 420 550
Classe di isolamento Interno/esterno IPX0/IPX4 IPX0/IPX4
Temperatura ambiente 
consentita

Freddo/caldo V -15/-20 -15/-20

Dimensioni del prodotto Interno/esterno mm 698 × 255 × 190 
777 × 498 × 290

777 × 250 × 201 
777 × 498 × 290

Dimensioni dell’imbal-
laggio

Interno/esterno mm 764 × 325 × 257
838 × 540 × 338

850 × 320 × 275
838 × 540 × 338

Peso netto Interno/esterno kg 7/25 8,5/25
Peso lordo Interno/esterno kg 9/28 1½8
Refrigerante R32/530g R32/550g
Potenziale effetto serra GWP/equivalente in 

tonnellate di CO2
675/0,358 675/0,372

Telecomando LCD LCD
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Batteria AAA 1,5 V, 2 pez-
zi

AAA 1,5 V, 2 pez-
zi

Indirizzo di contatto per 
altre informazioni

Euromate GmbH
Emil-Lux-Straße 1
42929 Wermelskirchen
GERMANY

Codice del materiale: 482255 482256

Nota: La fuoriuscita di refrigerante ha effetti 
negativi sul cambiamento climatico globale. 
L’utilizzo di refrigeranti con ridotto potenziale 
effetto serra contribuisce a un minore riscal-
damento globale, in caso di fuoriuscita, 
rispetto a un refrigerante con potenziale 
maggiore. L’apparecchio contiene un refri-
gerante con potenziale effetto serra pari a 
675. La fuoriuscita di 1 kg di questo refrige-
rante ha un effetto 675 volte maggiore sul 
riscaldamento globale rispetto a 1 kg di 
CO2, riferito a cento anni. Non effettuare 
lavori sui circuiti del refrigerante e non smon-
tare l’apparecchio. Coinvolgere sempre un 
tecnico. L’apparecchio deve essere instal-
lato, azionato e stivato in una stanza con 
superficie di base superiore a 4 m².



GB

49

Original instructionsSplit Air ConditionerTable of contents
Introduction to Refrigerant R32 . . . . . . . . . . . .  49
Safety Rules and Recommendations for the 
Installer  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  49
Safety Rules and Recommendations for the User 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  50
Safety Rules and Prohibitions . . . . . . . . . . . . .  50
Names of Parts  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  51
Indoor Unit Display . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  51
Emergency Function & Auto-restart Function  51
Remote Controller . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  51
Remote Controller . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  52
Operating Instructions  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  53
Installation Manual  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  54
Information for the installer . . . . . . . . . . . . . . .  58
Maintenance  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  59
Troubleshooting  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  59
Disposal . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  60
Information requirements . . . . . . . . . . . . . . . . .  60
Claims for defects . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  165

Introduction to Refrigerant R32
The refrigerant used for air conditioners is environ-
mentally friendly hydrocarbon R32. This kind of refrig-
erant is combustible and odorless. Moreover, it can 
burn and explode under certain condition. However, 
there will be no risk of burning and explosion if you 
comply with the following table to install your air con-
ditioner in a room with an appropriate area and use it 
correctly.
Compared with ordinary refrigerants, Refrigerant R32 
is environmentally friendly and does not destroy the 
ozone sphere and that its values of greenhouse effect 
are also very low.

Warnings
� Please read the manual before installation, using, 

maintenance.
� Do not use means to accelerate the defrosting 

process or to clean, other than those recom-
mended by the manufacturer.

� Be aware that refrigerants may not contain an 
odour.

� Do not pierce or burn the appliance.
� The appliance shall be stored in a room without 

continuously operating sources (for example: 
open flames, an operating ignition gas appliance 
or an operating electric heater.)

� Please contact the nearest after-sale service 
center when maintenance is necessary. At the 
time of maintenance, the maintenance personnel 
must strictly comply with the Operation Manual 
provided by the corresponding manufacturer and 
any non-professional is prohibited to maintain the 
air conditioner.

� It is necessary to comply with the provisions of 
gas-related national laws and regulations.

� It is necessary to clear away the refrigerant in the 
system when maintaining or scrapping an air con-
ditioner.

Safety Rules and Recommendations 
for the Installer

� Read this guide before installing and using the 
appliance.

� During the installation of the indoor and outdoor 
units the access to the working area should be 
forbidden to children.

� Unforeseeable accidents could happen.
� Make sure that the base of the outdoor unit is 

firmly fixed.
� Check that air cannot enter the refrigerant system 

and check for refrigerant leaks when moving the 
air con ditioner.

� Carry out a test cycle after installing the air condi-
tioner and record the operating data.

� The ratings of the fuse installed in the built incon-
trol unit are T 5A/250V.

� The user must protect the indoor unit with a fuse 
of suitable capacity for the maximum input current 
or with another overload protection device.

� Ensure that the mains voltage corresponds to that 
stamped on the rating plate. Keep the switch 
clean. Connect the power supply cable correctly 
and firmly into a class A Residual Current Circuit 
Breaker with Overcurrent Protection (RCBC), 
thereby avoiding the risk of electric shock or fire 
due to insufficient contact.

� Check that the switch is suitable for the power 
supply cable.

� The appliance must be fitted with means for dis-
connection from the supply mains having a con-
tact separation in all poles that provide full discon-
nection under overvoltage category III conditions, 
and these means must be incorporated in the 
fixed wiring in accordance with the wiring rules.

� The air conditioner must be installed by profes-
sional or qualified persons.

� Do not install the appliance at a distance of less 
than 50 cm from inflammable substances (alco-
hol, etc.) Or from pressurised containers (e. g. 
spray cans).

� If the appliance is used in areas without the pos-
sibility of ventilation, precautions must be taken to 
prevent any leaks of refrigerant gas from remain-
ing in the environment and creating a danger of 
fire

� The packaging materials are recyclable and 
should be disposed of in the separate waste bins. 
Take the air conditioner at the end of its useful life 
to a special waste collection centre for disposal.

� Connect the power supply cable correctly and 
firmly into a class A Residual Current Circuit 
Breaker with Overcurrent Protection (RCBC)

� Only use the air conditioner as instructed in this 
booklet. These instructions are not intended to 
cover every possible condition and situation. As 

Warning: Combustible & Dangerous

Read the service manual

Read the installation manual

Read the user manual
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with any electrical household appliance, common 
sense and caution are therefore always recom-
mended for installation, operation and mainte-
nance.

� The appliance must be installed in accordance 
with applicable national regulations.

� Before accessing the terminals, all the power cir-
cuits must be disconnected from the power sup-
ply.

� The appliance shall be installed in accordance 
with national wiring regulations.

� This appliance can be used by children aged from 
8 years and above and persons with reduced 
physical, sensory or mental capabilities or lack of 
experience and knowledge if they have been 
given supervision or instruction concerning use of 
the appliance in a safe way and understand the 
hazards involved. Children shall not play with the 
appliance. Cleaning and user maintenance shall 
not be made by children without supervision.

Safety Rules and Recommendations 
for the User

� Do not try to install the conditioner alone; always 
contact specialized technical personnel.

� Cleaning and maintenance must be carried out by 
specialized technical personnel. In any case dis-
connect the appliance from the mains electricity 
supply before carrying out any cleaning or main-
tenance.

� Ensure that the mains voltage corresponds to that 
stamped on the rating plate. Keep the switch 
clean.

� Do not pull out the power supply cable to switch 
off the appliance when it is in operation, since this 
could create a spark and cause a fire, etc.

� This appliance has been made for air conditioning 
domestic environments and must not be used for 
any other purpose, such as for drying clothes, 
cooling food, etc.

� The packaging materials are recyclable and 
should be disposed of in the separate waste bins. 
Take the air conditioner at the end of its useful life 
to a special waste collection centre for disposal.

� Always use the appliance with the air filter 
mounted. The use of the conditioner without air fil-
ter could cause an excessive accumulation of 
dust or waste on the inner parts of the device with 
possible subsequent failures.

� The user is responsible for having the appliance 
installed by a qualified technician, who must 
check that it is earthed in accordance with current 
legislation and insert a thermomagnetic circuit 
breaker.

� The batteries in remote controller must be recy-
cled or disposed of properly. Disposal of Scrap 
Batteries –Please discard the batteries as sorted 
municipal waste at the accessible collection point.

� Never remain directly exposed to the flow of cold 
air for a long time. The direct and prolonged expo-
sition to cold air could be dangerous for your 
health. Particular care should be taken in the 
rooms where there are children, old or sick peo-
ple.

� If the appliance gives off smoke or there is a smell 
of burning, immediately cut off the power supply 
and contact the Service Centre.

� The prolonged use of the device in such condi-
tions could cause fire or electrocution.

� Have repairs carried out only by an authorised 
Service Centre of the manufacturer. Incorrect 
repair could expose the user to the risk of electric 
shock, etc.

� Switch off the power supply switch if you foresee 
not to use the appliance for a long time.

� The airflow direction must be properly adjusted.
� The flaps must be directed downwards in the 

heating mode and upwards in the cooling mode.
� Only use the air conditioner as instructed in this 

booklet. These instructions are not intended to 
cover every possible condition and situation. As 
with any electrical household appliance, common 
sense and caution are therefore always recom-
mended for installation, operation and mainte-
nance.

� Ensure that the appliance is disconnected from 
the power supply when it will remain inoperative 
for a long period and before carrying out any 
cleaning or maintenance.

� Selecting the most suitable temperature can pre-
vent damage to the appliance.

Safety Rules and Prohibitions
� Do not bend, tug or compress the power cord 

since this could damage it. Electrical shocks or 
fire are probably due to a damaged power cord. 
Specialized technical personnel only must 
replace a damaged power cord.

� Do not use extensions or gang modules.
� Do not touch the appliance when barefoot or parts 

of the body are wet or damp.
� Do not obstruct the air inlet or outlet of the indoor 

or the outdoor unit.
� The obstruction of these openings causes a 

reduction in the operative efficiency of the condi-
tioner with possible consequent failures or dam-
ages.

� In no way alter the characteristics of the appli-
ance.

� Do not install the appliance in environments 
where the air could contain gas, oil or sulphur or 
near sources of heat.

� Do not climb onto or place any heavy or hot 
objects on top of the appliance.

� Do not leave windows or doors open for long 
when the air conditioner is operating.

� Do not direct the airflow onto plants or animals.
� A long direct exposition to the flow of cold air of 

the conditioner could have negative effects on 
plants and animals.

� Do not put the conditioner in contact with water.
� The electrical insulation could be damaged and 

thus causing electrocution.
� Do not climb onto or place any objects on the out-

door unit
� Never insert a stick or similar object into the appli-

ance. It could cause injury.
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� Children should be supervised to ensure that they 
do not play with the appliance. If the supply cord 
is damaged, it must be replaced by the manufac-
turer, its service agent or similarly qualified per-
sons in order to avoid a hazard.

Regulation (EU) No 517/2014 of the European 
Parliament and of the Council

� Non-hermetically sealed equipment charged with 
fluorinated greenhouse gases shall only be sold 
to the end user where evidence is provided that 
the installation is to be carried out by an undertak-
ing certified in accordance with Article 10.

� Equipment pursuant to Article 11(5) of Regulation 
(EU) No 517/2014 may only be sold to final con-
sumers who can prove to the seller in writing that 
the installation of the equipment is being carried 
out by a company that has a company certificate 
pursuant to Article 6(1).

Names of Parts
Indoor Unit
► P. 3, item 1

1. Front panel
2. Air filter
3. Optional filter (if installed)

4. LED Display
5. Signal receiver
6. Terminal block cover
7. Ionizer generator (if installed)
8. Deflectors
9. Emergency button
10. Indoor unit rating label (Stick position optional)
11. Airflow direction louver
12. Remote controller

Outdoor Unit
► P. 4, item 2

13. Air outlet grille
14. Outdoor unit rating label
15. Terminal block cover
16. gas valve
17. liquid valve

Indoor Unit Display
► P. 4, item 3

Emergency Function & Auto-restart 
Function
Auto-restart Function
The appliance is preset auto – restart function by 
manufacturer. In case of a sudden power failure, the 
module memorizes the setting conditions before the 
power failure. when the power restores, the unit 
restarts automatically with all the previous settings 
preserved by the memory function.
To deactivate the AUTO-RESTART function, pro- 
ceed as follows:

– Switch the air conditioner off.
– Press the emergency button.
– Keep pressing the emergency button for more 

than 10 seconds until you hear four short beeps 
from the unit. The AUTO-RESTART function is 
deactivate.

� To activate the AUTO-RESTART function, follow 
the same procedure until you hear three short 
beeps from the unit.

Emergency Function
If the remote controller fails to work or maintenance 
necessary, proceed as follows:

– Open and lift the front panel up to an angleto 
reach the emergency button.

– One press of the emergency button (one beep) 
will lead to the forced COOLING operation

– Two press of the emergency button within 3 sec 
(two beeps) will lead to the forced HEATING oper-
ation.

– To switch off the unit, you just need to press the 
button again (a single long beep).

► P. 4, item 4

1. front panel
2. Emergency button
The emergency button in some models could be on 
the right part of the unit under the front panel.

Remote Controller

Note: the above figures are only intended to 
be a simple diagram of the appliance and 
may not correspond to the appearance of the 
units that have been purchased.

No. Led Function
1 SLEEP [ ] SLEEP mode
2 Temperature display (if present)/Error 

code
[ ] Lights up during Timer operation when the air 

conditioner is operational
Displays the malfunction code when fault occurs.

3 TIMER [ ] Lights up during Timer operation.

Note: The shape and position of switches 
and indicators may be different according to 
the model, but their function is the same.

Note: The shape and position of the emer-
gency button may be different according to 
the model, but their function is the same.

Note: the external static pressure of heat 
pumps is 0 Pa for all models.

No. Buttor Function
1 [▼] (TEMP DN) Press it to decrease temperature/time setting.
2 [▲] (TEMP UP) Press it to increase temperature/time setting.
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Remote Controller
► P. 5, item 5

Remote controller Display

Meaning of symbols on the liquid crystal display

Replacement of Batteries
► P. 6, item 1

– Remove the battery cover plate from the rear of 
the remote controller, by sliding it in the direction 
of the arrow.

– Install the batteries according the direction (+ and 
-) shown on the Remote Controller.

– Reinstall the battery cover by sliding it into place.
� Use 2x LR03 AAA (1.5V) batteries. Do not use 

rechargeable batteries. Replace the old batteries 
with new ones of the same type when the display 
is no longer legible.

� Do not dispose batteries as unsorted municipal 
waste. Collection of such waste separately for 
special treatment is necessary.

3 [ ] Press it to start or stop operation.
4 FAN To select the fan speed of auto/low/mid/high
5 TIMER Press it to set auto-off timer.
6 SLEEP To activate the function “SLEEP”
7 ECO Press this button to activate/deactivate the ECO function which enables 

the unit automatically to sets the operation to achieve energy savings.
8 MODE To select the mode of operation
9 TURBO Press this button to activate/deactivate the Super function which enables 

the unit to reach the preset temperature in the shortest time.
10 SWING [ ] To activate or deactivate of the movement of the horizontal deflectors. (If 

applicable)
SWING [ ] To activate or deactivate of the movement of the vertical deflectors.

11 DISPLAY To switch on/off the display. (If applicable)
12 Mute To activate the function of Mute. (If applicable)
13 [ ] (MODE+TIMER) To activate the function of Child Lock when press MODE and TIMER but-

tons together. (If applicable)
14 I FEEL To switch active/deactive "I FEEL" function. The air conditioner will regu-

late the room temperature based on the temperature (0 °C~50 °C) around 
the remote controller. This function will terminate 2 hours once it’s active.

No. Buttor Function

Note: The out looking and some function of 
remote controller maybe difference.

Note: The unit confirms the correct recep-
tion of each press button with a beep.

Note: The out looking and some function of 
remote controller maybe difference.

Note: The unit confirms the correct recep-
tion of each press button with a beep.

No. Symbols Meaning
1 [ ] AUTO mode indicator
2 [ ] COOLING indicator
3 [ ] DEHUMIDIFYING indicator
4 [ ] FAN ONLY OPERATION indicator
5 [ ] HEATING indicator
6 [ ] TIMER OFF indicator
7 [ ] TIMER ON indicator
8 [ ] AUTO FAN indicator
9 [ ] LOW FAN SPEED indicator
10 [ ] MIDDLE FAN SPEED indicator
11 [ ] HIGH FAN SPEED indicator
12 [ ] SLEEP indicator
13 [ ] or [ ] FLAP SWING indicator
14 [ ] SUPER indicator
15 [ ] ECO indicator
16 [ ] CLOCK indicator
17 [ ] BATTERY indicator
18 [ ] I FEEL indicator
19 [ ] Mute indicator

(FLASH)
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► P. 6, item 2

– When you insert the batteries for the first time in 
the remote controller or if you change them, you 
need to program the remote controller of only 
cooling or cooling and heating.

When you insert the batteries, the symbols [ ] 
(COOL ■) and [ ] (HEAT ■) start fashing. If you push 
whatever button when the symbol [ ] (COOL ■) is 
displayed, the remote controller is adjusted in only 
cooling mode. If you push whatever button when the 
symbol [ ] (HEAT ■) is displayed, the remote con-
troller is adjusted in Cooling and heating mode.

► P. 6, item 3

1. Signal receptor
– Direct the remote controller toward the Air condi-

tioner.
– Check that there are no objects between the 

remote control and the Signal receptor in the 
indoor unit.

– Never leave the remote controller exposed to the 
rays of the sun.

– Keep the remote controller at a distance of at 
least 1m from the television or other electrical 
appliances.

Operating Instructions
► P. 7, item 1

1. Filter
2. Heat Exchanger
3. Fan
The air sucked by the fan enters from the grill and 
passes through the filter, then it is cooled/dehumidi-
fied or heated through the heat exchanger.
The direction of the air outlet is motorized up and 
down by flaps, and moved right and left by the vertical 
deflectors, which are controlled by motor as well.

Swing Control of the Air Flow
► P. 7, item 2

� The air outlet flow is uniformly distributed in the 
room.

� It is possible to position the direction of the air in 
the optimal.

► P. 7, item 3

The key [SWING] or [SWING][ ] activates the 
“FLAP”, the air flow is directed alternatively from up to 
down. In order to guarantee an even diffusion of the 
air in the room.
The key [SWING][ ] activates the motorized 
“deflectors”, the air flow is directed alternatively from 
left to right. (Optional function, depends on the mod-
els)

� In cooling mode, orient the flaps in horizontal 
direction;

� In heating mode, orient the flaps downward as the 
warm air tends to rise.

� Never position “Flaps” manually, the delicate 
mechanism might seriously damaged!

� Never poke fingers, sticks or other objects in the 
air inlet or outlet vents. Such accidental contact 
with live pants might cause unforeseeable dam-
age or hurt.

► P. 8, item 4

1. “flap movement”
2. Deflectors
3. “flaps”

Cooling Mode
► P. 8, item 5

[ ] The cooling function allows the air conditioner to 
cool the room and at the same time reduces Air 
humidity.
► P. 8, item 6

To activate the cooling function, press the [MODE] 
button until the symbol [ ] appears on the display.
The cooling function is activated by setting the but-
ton [▲] or [▼] at a temperature lower than that of the 
room.
To optimize the function of the Air conditioner, adjust 
the temperature (1), the speed (2) and the direction 
of the air flow (3) by pressing the button indicated.

Heating Mode
► P. 8, item 7

[ ] The heating function allows the air conditioner to 
heat the room.
► P. 8, item 8

To activate the heating function, press the [MODE] 
button until the symbol [ ] appears on the display.
With the button [▲] or [▼] set a temperature higher 
than that of the room.
To optimize the function of the Air conditioner adjust 
the temperature (1), the speed (2) and the direction 
of the air flow (3) by pressing the button indicated

� If the appliance is fitted with a electrical heater, 
which delays appliance to startup in a few sec-
onds to ensure an immediate output of hot air 
(Optional, depends on the model).

� In HEATING operation, the appliance can auto-
matically activate a defrost cycle, which is essen-
tial to clean the frost on the condenser so as to 
recover its heat exchange function. This proce-
dure usually lasts for 2-10 minutes during defrost-
ing, indoor unit fan stop operation. After defrost-
ing, it resumes to HEATING mode automatically.

Timer Mode – Timer On
► P. 9, item 9

[ ] To set the time of the air conditioner
To program the automatical switching-on time, the 
appliance should be power off.
► P. 9, item 10

Press [TIMER] at the fist time, set the temperature 
with pressing the button [▲] or [▼];
Press [TIMER] at the second time, set the rest time 
with pressing the button [▲] or [▼];
Press [TIMER] at the third time, confirm the setting.

Note: if you adjust the remote controller in 
cooling mode, it will not be possible to acti-
vate the heating function in units with heating 
pump. you need to take out the batteries and 
repeat the procedure described above.

Note: This adjustment must be done while 
the appliance is switched off.
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NOTE!
Before proceeding with the time: program the working 
mode with the button [MODE] (2) and the fan speed 
with the button [FAN] (3). Switch the conditioner off 
(with the key [ON/OFF]).

Timer Mode — Timer Off
► P. 9, item 11

[ ] To set the automatic switching-off of the air con-
ditioner
► P. 9, item 12

The timed stop is programmed by pressing [TIMER],
Set the rest time by pressing the button [▲] or [▼], 
until the rest time displayed is to your demand then 
press [TIMER] again.

► P. 9, item 13

Fan Mode
► P. 9, item 14

[ ] The conditioner works in only ventilation.
► P. 9, item 15

To set the FAN mode, Press [MODE] untill [ ] 
appears in the display.
Whith pressing [FAN] button the speed changes in 
the following sequence: LOW/MEDlUM/HIGH/AUTO 
in FAN mode.
The remote control also stores the speed that was set 
in the previous mode of operation.
In AUTO mode (automatic) the air conditioner auto-
matically chooses the fan speed and the mode of 
operation (COOLING or HEATING).

Dry Mode
► P. 10, item 16

[ ] This function reduces the humidity of the air to 
make the room more comfortable.
► P. 10, item 17

To set the DRY mode, Press [MODE] untill [ ] 
appears in the display. An automatic function of alter-
nating cooling cycles and air fan is activated.

Auto Mode
► P. 10, item 18

[ ] Automatic mode.
► P. 10, item 19

To activate the AUTO (automatic) mode of operation, 
press the [MODE] button on the remote controller 
until the symbol [ ] appears on the display.
In AUTO mode, the air conditioner will run automati-
cally according to the room temperature

Sleep Mode
► P. 10, item 20

[ ] AUTO QUIET
► P. 10, item 21

To activate the SLEEP mode of operation, press 
the [SLEEP] button on the remote controller until the 
symbol [ ] (AUTOQUIET) appears on the display.
The function “SLEEP” automatically adjusts the tem-
perature to make the room more comfortable during 
the night. In cooling or dry mode, the set temperature 
will automatically raise by 1 °C every 60 minutes, to 
achieve a total rise of 2 °C during the first 2 hours of 
operation.
In heating mode the set temperature is gradually 
decreased by 2 °C during the first 2 hours of opera-
tion.
After 10 hours running in sleep mode, the air condi-
tioner will change to the previous setting mode.

Operating Temperature
The air conditioner is programmed for comfortable 
and suitable living conditions as below if used outside 
the conditions, certain safety protection features 
might come into effect.

Inverter air conditioner:

� The unit does not operate immediately if it is 
turned on after being turned off or after changing 
the mode during operation. This is a normal self-
protection action, you need waiting for about 3 
minutes.

� The capacity and efficiency are according to the 
test conducted at full-load operation*.

* The highest speed of indoor fan motor and the maximum open angle of the 
flaps and deflectors are requested.

Installation Manual
Important Considerations

� The air conditioner you buy must be installed by 
professional personnel and the “Installation man-
ual” is used only for the professional installation 
personnel! The installation specifications should 
be subject to our after-sale service regulations.

� When filling the combustible refrigerant, any of 
your rude operations may cause serious injury or 
injuries to human body or bodies and object or 
objects.

Note: To cancel the setted function, press 
the [TIMER] button again.

Note: In case of power off, it is necessary to 
set TIMER ON again

Note: To cancel the setted function, press 
the [TIMER] button again.

Note: In case of power off, it is necessary to 
set TIMER OFF again

Note: The TIMER function can be set at half-
hour intervals.

MODE
Temperature

Cooling operating Heating operating Drying operating

Room temperature 17 °C~32 °C 0 °C~30 °C 17 °C~32 °C
Outdoor temperature -15 °C~53 °C -20 °C~30 °C -15 °C~53 °C
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� A leak test must be done after the installation is 
completed.

� It is a must to do the safety inspection before 
maintaining or repairing an air conditioner using 
combustible refrigerant in order to ensure that the 
fire risk is reduced to minimum.

� It is necessary to operate the machine under a 
controlled procedure in order to ensure that any 
risk arising from the combustible gas or vapor dur-
ing the operation is reduced to minimum.

� Requirements for the total weight of filled refriger-
ant and the area of a room to be equipped with an 
air conditioner (are shown as in the following 
Tables GG.1 and GG.2)

The maximum charge and the required 
minimum floor area
m1 = (4 m³) × LFL, m2 = (26 m³)) × LFL, m3 = (130 m³) 
× LFL

Where LFL is the lower flammable limit in kg/m³, R32 
LFL is 0.038 kg/m³. For the appliances with a charge 
amount m1 < M = m2:
The maximum charge in a room shall be in accord-
ance with the following:mt = 2.5 × (LFL)(5/4) × h0 × 
(A)½

The required minimum floor area Amin to install an 
appliance with refrigerant charge M(kg) shall be in 
accordance with following: Amin = (M/(2.5 × (LFL)(5/
4) × h0))2²
Where:
mmax is the allowable maximum charge in a room, in 
kg;
M is the refrigerant charge amount in appliance, in kg;
Amin is the required minimum room area, in m²;
A is the room area, in m²;
LFL is the lower flammable limit, in kg/m³;
h0 is the installation height of the appliance, in meters 
for calculating mmax or Amin, 1.8 m for wall mounted;

Table GG.1 – Maximum charge (kg)

Table GG.2 – Minimum room area (m²)

Installation Safety Principles
Site Safety

Operation Safety

Installation Safety

� Refrigerant Leak Detector
� Appropriate Installation Location

Please note that:
� The installation site should be in a well-ventilated 

condition.
� The sites for installing and maintaining an air con-

ditioner using Refrigerant R32 should be free from 
open fire or welding, smoking, drying oven or any 
other heat source higher than 518 °C which easily 
produces open fire.

� When installing an air conditioner, it is necessary 
to take appropriate anti-static measures such as 
wear anti-static clothing and/or gloves.

� It is necessary to choose the site convenient for 
installation or maintenance where in the air inlets 
and outlets of the indoor and outdoor units should 
be not surrounded by obstacles or close to any 
heat source or combustible and/or explosive envi-
ronment.

Category LFL (kg/m³) h0 
(m)

Floor area (m²)
4 7 10 15 20 30 50

R32 0.306 0.6 0.68 0.9 1.08 0.32 1.53 1.87 2.41
1 1.14 1.51 1.8 2.2 2.54 3.12 4.02
1.8 2.05 2.71 3.24 3.97 4.58 5.61 7.254
2.2 2.5 3.31 3.96 4.85 5.6 6.86 8.85

Category LFL (kg/
m³)

h0 
(m)

Charge amount (M) (kg)
Minimum room area (m²)

R32 0.306 1.224kg 1.836kg 2.448kg 3.672kg 4.896kg 6.12kg 7.956kg
0.6 29 51 116 206 321 543
1 10 19 42 74 116 196
1.8 3 6 13 23 36 60
2.2 2 4 9 15 24 40

Open Flames Prohibited

Open Flames Prohibited

Ventilation Necessary

Mind Static Electricity

Must wear protective clothing and anti-
static gloves

Must wear protective clothing and anti-
static gloves

Don’t use mobile phone

The left picture is the schematic diagram 
of a refrigerant leak detector.
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� If the indoor unit suffers refrigerant leak during the 
installation, it is necessary to immediately turn off 
the valve of the outdoor unit and all the personnel 
should go out till the refrigerant leaks completely 
for 15 minutes. If the product is damaged, it is a 
must to carry such damaged product back to the 
maintenance station and it is prohibited to weld 
the refrigerant pipe or conduct other operations 
on the user’s site.

� It is necessary to choose a place where air inlet 
and outlet is clear of obstructions, ensuring proper 
airflow throughout the room.

� It is necessary to avoid the places where there are 
valuables right under the indoor unit.

Special Tools

Selecting the Installation Place
Indoor Unit
► P. 11, item 1

1. Mounting plate
2. condensed water drain pipe
3. Sleeve
4. insulating covering
5. electrical cable
6. water drain pipe

� Install the indoor unit on a strong wall that is not 
subject to vibrations.

� The inlet and outlet ports should not be 
obstructed:the air should be able to blow all over 
the room.

� Do not install the unit near a source of heat, 
steam, or flammable gas.

� Install the unit near an electric socket or private 
circuit.

� Do not install the unit where it will be exposed to 
direct sunlight.

� Select a site where the condensed water can be 
easily drained out, and where it is easily con-
nected to outdoor unit.

� Check the machine operation regularly and 
reserve the necessary spaces as shown in the 
picture.

� Select a place where the filter can be easily taken 
out.

Outdoor Unit
► P. 12, item 2

minimum space to be reserved (mm) showing in the 
picture

� Do not install the outdoor unit near sources of 
heat, steam or flammable gas.

� Do not install the unit in too windy or dusty places.
� Do not install the unit where people often pass. 

Select a place where the air discharge and oper-
ating sound will not disturb the neighbours.

� Avoid installing the unit where it will be exposed to 
direct sunlight (other wise use a protection, if nec-
essary, that should not interfere with the air flow).

� Reserve the spaces as shown in the picture for 
the air to circulate freely.

� Install the outdoor unit in a safe and solid place.
� If the outdoor unit is subject to vibration, place 

rubber gaskets onto the feet of the unit
Installation Diagram
► P. 12, item 3

1. Outdoor unit
2. Indoor unit
The purchaser must ensure that the person and/or 
company who is to install, maintain or repair this air 
conditioner has qualifications and experience in 
refrigerant products.

Installation of the Indoor unit
Before starting installation, decide on the position of 
the indoor and outdoor units, taking into account the 
minimum space reserved around the units

� Do not install your air conditioner in a wet room 
such as a bathroom or laundry etc

� The installation site should be 250cm or more 
above the floor.

To install, proceed as follows:
Installation of the mounting plate
► P. 13, item 4

– Always mount the rear panel horizontally and ver-
tically

– Drill 32 mm deep holes in the wall to fix the plate;
– Insert the plastic anchors into the hole;
– Fix the rear panel on the wall with provided tap-

ping screws
– Be sure that the rear panel has been fixed firmly 

enough to withstand the weight

Drilling a hole in the wall for the piping
► P. 13, item 5

Tool 
Name

Requirement(s) for Use

Leak De-
tector

It should be calibrated regularly; and its 
annual leak rate should not exceed 10g.

Concen-
tration 
Detector

The maintenance site should be 
equipped with a fixed-type combustible 
refrigerant concentration detector and 
connected to a safeguard alarm system; 
its error must be not more than 5%.
The installation site should be equipped 
with a portable combustible refrigerant
concentration detector which can realize 
two-level audible and visual alarm; its er-
ror must be not more than 10%.
The concentration detectors should be 
calibrated regularly.
It is necessary to check and confirm the 
functions before using the concentration 
detectors.

Pressure 
Gauge

the pressure gauge used for R410A can 
be used for Refrigerant 32.

Fire Extin-
guisher

It is necessary to carry fire extinguisher 
(s) when installing and maintaining an air 
conditioner. On the maintenance site, 
there should be two or more kinds of fire 
extinguishers, like dry powder, carbon di-
oxide or foam fire extinguishers, and 
should be placed at in handy places with 
eye-catching labels.

Note: The shape of the mounting plate may 
be different from the one above, but installa-
tion method is similar.



GB

57

– Make the piping hole (ø65) in the wall at a slight 
downward slant to the outdoor side.

1. Indoors
2. Outdoors

– Insert the piping-hole sleeve into the hole to pre-
vent the connection piping and wiring from being 
damaged when passing through the hole.

� The hole must slope downwards towards the 
exterior

Refrigerant piping connection
Shape the connection pipe
► P. 13, item 6

The piping can be run in the 3 directions indicated by 
numbers in the picture. When the piping is run in 
direction 1or3, cut a notch along the groove on the 
side of the indoor unit with a cutter.
Run the piping in the direction of the wall hole and 
bind the copper pipes, the drain pipe and the power 
cables together with the tape with the drain pipe at the 
bottom, so that water can flow freely.

� Do not remove the cap from the pipe until con-
necting it, to avoid dampness or dirt from entering.

� If the pipe is bent or pulled too often, it will become 
stiff. Do not bend the pipe more than three times 
at one point.

Extending the rolled pipe
► P. 14, item 7

� When extending the rolled pipe, straighten the 
pipe by unwinding it gently as shown in the pic-
ture.

Connections to the indoor unit
– Remove the indoor unit pipe cap (check that there 

is no debris inside).
– Align the refrigerant pipes correctly, and tighten 

the first few threads by hand.
► P. 14, item 8

1. torque wrench
– Tighten the connections by using two wrenches 

working in opposite directions.
► P. 14, item 9

1. Indoors
2. Outdoors
3. The connectors should be outdoors

– For R32/R290 refrigerants, mechanical connec-
tors should be outdoors.

Indoor unit condensed water drainage
► P. 14, item 10

The indoor unit condensed water drainage is funda-
mental for the success of the installation.
1. Place the drain hose below the piping, taking care 

not to create siphons.
2. The drain hose must slant downwards to aid 

drainage.
3. Do not bend the drain hose or leave it protruding 

or twisted and do not put the end of it in water. If 
an extension is connected to the drain hose, 
ensure that it is lagged when it passes into the 
indoor unit.

4. If the piping is installed to the right, the pipes, 
power cable and drain hose must be lagged and 
secured onto the rear of the unit with a pipe con-
nection.
– Insert the pipe connection into the relative slot.
– Press to join the pipe connection to the base.

Installation of the Indoor Unit
After having connected the pipe according to the 
instructions, install the connection cables. Now install 
the drain pipe. After connection, lag the pipe, cables 
and drain pipe with the insulating material.
► P. 14, item 11

1. refrigerant pipe
2. insulation sleeve
3. refrigerant pipe
4. Condensed water drain pipe
5. Probe cable (for heat-pump)
6. connection cable 1 (for heat-pump)
7. connection cable

– Arrange the pipes, cables and drain hose well.
► P. 14, item 12

1. Covered by vinyl tape
– Lag the pipe joints with insulating material, secur-

ing it with vinyl tape.
– Run the bound pipe, Cables and drain pipe 

through the wall hole and mount the indoor unit 
onto the upper part of the mounting plate 
securely.

► P. 15, item 13

1. mounting plate
– Press and push the lower part of the indoor unit 

tightly against the mounting plate

Installation of the outdoor unit
� The outdoor unit should be installed on a solid 

wall and fastened securely.
� The following procedure must be observed before 

connecting the pipes and connecting cables: 
decide which is the best position on the wall and 
leave enough space to be able to carry out main-
tenance easily.

� Fasten the support to the wall using screw 
anchors which are particularly suited to the type of 
wall;

� Use a larger quantity of screw anchors than nor-
mally required for the weight they have to bear to 
aviod vibration during operation and remain fas-
tened in the same position for years without the 
screws becoming loose.

� The unit must be installed following the national 
regulations.

Outdoor unit condensed water drainage (only for 
heat pump models)
► P. 15, item 14

1. drain port
2. drain pipe
The condensed water and the ice formed in the out-
door unit during heating operation can be drained 
away through the drain pipe

– Fasten the drain port in the 25mm hole placed in 
the part of the unit as shown in the picture.

– Connect the drain port and the drain pipe. Pay 
attention that water is drained in a suitable place.

Note: Keep the drain pipe down towards the 
direction of the wall hole, otherwise leakage 
may occur.
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Electrical Connections
► P. 15, item 15

– Take out the electric cover (handle) on the right 
side of the outdoor unit.

– Connect the connection lines and power supply 
lines as indicated in ► P. 15, item 16.

1. The cable and connector were assembled in the 
factory.

2. The connection cable: please plug in to connect it.
3. Power supply cable: Connect the wires to corre-

sponding terminal according to the wiring diagram 
on the unit.
– Fix the power connection cord with wire clamp.
– Confirm if the wire has been fixed properly.
– Ensure an efficient earth connection.
– Put back the electric cover (handle).

Connecting the Pipes
► P. 15, item 16

1. Remove the plastic cover from the outdoor unit 
and pipes

► P. 15, item 17

2. Align the refrigerant pipes correctly and tighten 
the first few threads by hand.

► P. 16, item 18

3. At the gas valve, turn the nut at position 1 with a 
fix wrench to position 2. Repeat this step for liquid 
valve. Please use the torque listed in the table 
“► Tightening Torque for Protection Caps ahnd 
Flange Connection – p. 58”

4. Check all the connections are sealed correctly by 
using leak detector or soap suds.

► P. 16, item 19

5. Remove the cover on the valve with fix wrench, 
open the valve with 5mm Allen key. Make sure the 
valve is opened fully to avoid malfunction and suf-
fer damage. Screw the cover back and tighten it 
well to ensure that it is properly sealed.

operation test
► P. 16, item 20

1. Clamps
2. insulating covering
3. insulating tape
4. piping

5. piping
6. (indoor)
7. gasket
8. (outdoor)
9. wall

– Wind insulating covering around the joints of the 
indoor unit and fix it with insulating tape.

– Fix the exceeding part of the signal cable to the 
piping or to the outdoor unit.

– Fix the piping to the wall (after having coated it 
with insulating tape) using clamps or insert them 
into plastic slots.

– Seal the hole in the wall through which the piping 
is passed so that no air or water can fill.

Indoor unit test
� Do the ON/OFF and FAN operate normally?
� Does the MODE operate normally?
� Do the set point and TIMER function properly?
� Does each lamp light normally?
� Do the flap for air flow direction operate normally?
� Is the condensed water drained regularly?

Outdoor unit test
� Is there any abnormal noise or vibration during 

operation?
� Could the noise, the air flow or the condensed 

water drainage disturb the neighbours?
� Is there any coolant leakage?

Information for the installer

(1) Refer to the data rating label sticked on the outdoor unit.
(2) The total charge amount should under the maximum according to the table 

GG.1 in ► P. 55.

Tightening Torque for Protection Caps ahnd Flange Connection

Wiring Diagram
For different models, the wiring diagram may be dif-
ferent. Please refer to the wiring diagrams pasted on 
the indoor unit and outdoor unit respectively.
► P. 17, item 21

1. Front panel
2. Wiring diagram
3. Outdoor handle cover

� On indoor unit, the wiring diagram is pasted under 
the front panel;

� On outdoor unit, the wiring diagram is pasted on 
the backside of the outdoor handle cover.

Note: the electronic controller allows the 
compressor to start only three minutes after 
voltage has reached the system.

Model capacity (Btu/h) 9k/12k
Lenght of pipe with standard charge 5m
Maximum distance between indoor and 
outdoor unit

25m

Additional refrigerant charge 15g/m
Max. diff. in level between indoor and out-
door unit

10m

Type of refrigerant (1) R32

Pipe Tightening Torque (N × m) Tightening Torque (N × m)
¼" (ø6) 15 – 20 Service port nut 7 – 9
Ǫ" (ø9.52) 31 – 35 Protection caps 25 – 30
½" (ø12) 35 – 45
ǫ" (ø15.88) 75 – 80

Note: For some models the wires has been 
connected to the main PCB of indoor unit by 
manufacturer without terminal block.
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Cable Wires Specification

Maintenance
Periodic maintenance is essential for keeping your air 
conditioner efficient.
Before carrying out any maintenance, disconnect the 
power supply from the switch.

Indoor Unit
Antidust Filters
► P. 17, item 22

– Open the front panel following the direction of the 
arrow

► P. 18, item 23

1. antidust filter
► P. 18, item 24

– Keeping the front panel raised with one hand, 
take out the air filter with the other hand

– Clean the filter with water; if the filter is soiled with 
oil, it can be washed with warm water (not 
exceeding 45 °C).

– Leave to dry in a cool and dry place.
– Keeping the front panel raised with one hand, 

insert the air filter with the other hand
– Close

The electrostatic and the deodorant filter (if installed) 
cannot be washed or regenerated and must be 
replaced with new filters after every 6 months.
Cleaning the Heat Exchanger

– Open the front panel of the unit and life it till its 
greatest stroke and then unhooking it from the 
hinges to make the cleaning easier.

– Clean the indoor unit using a cloth with the water 
(not higher than 40X2) and neutral soap. Never 
use aggressive solvents or detergents.

– If the outdoor unit is clogged, remove the leaves 
and the waste and remove the dust with air jet or 
a bit of water.

End of Season Maintenance
– Disconnect the switch.
– Clean and replace the filters
– On a sunny day let the conditioner work in venti-

lation for some hours, so that the inside of the unit 
can dry completely.

Replacing the Batteries

Troubleshooting

INVERTER TYPE 9k 12k 18/22k 24k
MODEL capacity (Btu/h) sectional area
Power supply cable N 1.5mm² 1.5mm² 1.5mm² 2.5mm²

L 1.5mm² 1.5mm² 1.5mm² 2.5mm²
E 1.5mm² 1.5mm² 1.5mm² 2.5mm²

Connection cable N 0.75mm² 0.75mm² 0.75mm² 0.75mm²
(L) 0.75mm² 0.75mm² 0.75mm² 0.75mm²
1 0.75mm² 0.75mm² 0.75mm² 0.75mm²

0.75mm² 0.75mm² 0.75mm² 0.75mm²

When: � There is no confirmation beep heard 
from the indoor unit.

� The LCD doesn’t act.
How: � Take off the cover at back.

� Place the new batteries respecting the 
symbols + and -.

N. B: Use only new batteries. Remove the bat-
teries from the remote controller when the 
conditioner is not in operation

WARNING! WARNING! Do not throw batter-
ies into common rubbish, they should be dis-
posed of in the special containers situated in 
the collection points.

Malfunction Possible Causes
The appli-
ance does 
not operate

Power failure

Damaged indoor/outdoor unit fan mo-
tor

Faulty compressor thermomagnetic 
circuit breaker

Faulty protective device or fuses.

Loose connections

It sometimes stops operating to pro-
tect the appliance.

Voltage higher or lower than the volt-
age range

Active TIMER-ON function

Damaged electronic control board

Strange 
odour

Air filter dirty

Noise of run-
ning water

Back flow of liquid in the refrigerant cir-
culation

A fine mist 
comes from 
the air outlet

This occurs when the air in the room 
becomes very cold, for example in the

“COOLING” or “DEHUMIDIFYING/
DRY” modes.

A strange 
noise can be 
heard

This noise is made by the expansion or 
contraction of the front panel due to 
variations in temperature and does not 
indicate a problem.

Inappropriate temperature setting.

Air inlet or outlet of indoor or outdoor 
unit has been blocked.

Insufficient 
airflow, ei-
ther hot or 
cold

Air filter is blocked.

Fan speed set at minimum.

Other sources of heat in the room.

No refrigerant.
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Switch off the air conditioner immediately and 
cut off the power supply in the event of:

� Strange noises during operation.
� Faulty electronic control board Faulty fuses or 

switches.
� Spraying water or objects inside the appliance.
� Overheated cables.
� Very strong smells coming from the appliance.

Error Signals on the Display
In case of error, the display on the indoor unit shown 
the following error codes:

Disposal
Disposal of the appliance
A crossed-out wheelie bin icon means: Bat-
teries and rechargeable batteries, electrical 
or electronic devices must not be disposed of 
with household waste. They may contain 
substances that are harmful to the environ-
ment and human health.
Consumers must dispose of waste electrical devices, 
spent portable batteries and rechargeable batteries 
separately from household waste at an official collec-
tion point to ensure that these items are processed 
correctly. Information on returning these items is 
available from the seller. Sellers are required to 
accept these items free of charge.
Batteries and rechargeable batteries, which 
are not permanently installed in waste elec-
trical devices, must be removed prior to dis-
posal and must be disposed of separately. 
Lithium batteries and battery packs in all systems 
must only be retuned to a collection point when dis-
charged. Batteries must always be protected against 
short circuits by covering the poles with adhesive 
tape.
All end users are responsible for deleting any per-
sonal data stored on waste devices prior to their dis-
posal.

Disposal of the packaging
The packaging consists of cardboard and 
correspondingly marked plastics that can 
be recycled.

– Make these materials available for recy-
cling.

Information requirements

The appli-
ance does 
not respond 
to com-
mands

Remote control is not near enough to 
indoor unit.

Battery in Remote controller may have 
been exhausted.

Obstacles between remote control and 
signal receiver in indoor unit.

The display 
is off

Active LED function

Power failure

Display Description of the trouble
E1 Indoor temperature sensor fault
E2 Indoor pipe temperature sensor fault
E3 Outdoor pipe temperature sensor fault
E4 Refrigerant system leakage or faul
E6 Malfunction of indoor fan motor
E7 Outdoor air temperature sensor fault
E8 Outdoor discharge temperature sensor 

fault
E9 Outdoor IPM module fault
EA Outdoor current detect fault
EE Outdoor PCB EEPROM fault
EF Outdoor fan motor fault

Malfunction Possible Causes
EH Outdoor suction temperature sensor 

fault

Display Description of the trouble

Material number: 482255 482256
Nominal performance 
in cooling mode

Prated in cooling mode KW 2.60 3.40

Nominal performance 
in heating mode

Prated in heating mode KW 2.61 3.42

Nominal power con-
sumption in cooling 
mode

PEER KW 0.800 1.130

Nominal power con-
sumption in heating 
mode

Pcop KW 0.699 0.922

Nominal performance 
figure in cooling mode

EERd - 3.25 3.01

Nominal performance 
figure in heating mode

COPd - 3.73 3.71

Power consumption in 
"Temperature regulator 
off" mode

PTO W 35 35

Power consumption in 
standby

PSB W 5 5
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Consumption of one-
duct/two-duct air con-
tioning units (separate 
speccifications for cool-
ing and heating modes)

Qce/Qhe KWh/a 144/735 19ǫ40

Sound power level LWA dB(A) 50/60 50/60
Nominal voltage 220V~240V

50Hz/1phase
220V~240V
50Hz/1phase

Capacity Cooling/Heating KW 2600 (940~3300)
2610 (940~3360)

3400 
(1000~3770)
3420 
(1000~3810)

Nominal air flow Indoor m³/h 420 550
Protection class Indoor/Outdoor IPX0/IPX4 IPX0/IPX4
Permitted ambient tem-
perature

Cooling/Heating V -15/-20 -15/-20

Product size Indoor/Outdoor mm 698 × 255 × 190 
777 × 498 × 290

777 × 250 × 201 
777 × 498 × 290

Demension of packing Indoor/Outdoor mm 764 × 325 × 257
838 × 540 × 338

850 × 320 × 275
838 × 540 × 338

Net weight Indoor/Outdoor kg 7/25 8.5/25
Gross weight Indoor/Outdoor kg 9/28 1½8
Coolant R32/530g R32/550g
Greenhouse potentil GWP/tonnes CO2 

equivalent
675/0.358 675/0.372

Remote control LCD LCD
Battery AAA 1.5V 2Pcs AAA 1.5V 2Pcs
Contact address for fur-
ther information

Euromate GmbH
Emil-Lux-Straße 1
42929 Wermelskirchen
GERMANY

Material number: 482255 482256

Note: The leaking of coolant contributes 
towards climatic change. Cooling with a low 
greenhouse potentil make, in the event of 
leakage, a smaller contribution towards the 
warming of the earth than those with a higher 
greenhouse potential. The device contains a 
coolant with a greenhouse potential of 675. 
Thus, the leaking of 1 kg of this coolant 
would have 675 times greater effect on the 
warming of the earth than 1 kg CO2, related 
to one hundred years. Do not carry out work 
on the cooling circuits or dismantle the 
device. Always consult a speciallist. Appli-
ance shall be installed, operated and stored 
in a room with a floor area larger than 4m²
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Úvod k chladicímu prostředku R32
Ekologičtější chladicí prostĜedek R32 se v součas-
nosti používá jako chladicí prostĜedek pro klimati-
zační zaĜízení. Jedná se o hoĜlavý plyn bez zápachu. 
Za určitých podmínek mĤže rovněž hoĜet a explodo-
vat. Pokud však budete postupovat podle pokynĤ a 
tabulek uvedených níže a klimatizační zaĜízení nain-
stalujete do místností s vhodnou podlahovou plochou 
a budete ji správně používat, nehrozí žádné riziko 
popálení nebo výbuchu.
V porovnání s běžnými chladicím prostĜedky je chla-
dicí prostĜedek R32 ekologický, nezpĤsobuje odbou-
rávání ozonu a má pouze nízký potenciál skleníko-
vého efektu.

Výstražné pokyny
� PĜed instalací, používáním a údržbou zaĜízení si 

pozorně pĜečtěte tento návod k použití.
� K urychlení procesu odmrazení nebo čištění 

nepoužívejte žádné prostĜedky, které nedoporu-
čuje výrobce.

� Nezapomeňte, že chladicí prostĜedky mohou být 
za určitých okolností bez zápachu.

� Nezapichujte do zaĜízení žádné pĜedměty a neza-
palujte je.

� ZaĜízení se musí uskladnit v místnosti bez trva-
lých zápalných zdrojĤ nebo zdrojĤ ohně (napĜí-
klad: otevĜený oheň, plynové zaĜízení v provozu 
nebo elektrický ohĜívač v provozu).

� V pĜípadě, že zaĜízení vyžaduje údržbu, obraťte 
se na nejbližší servisní stĜedisko. Během údržby 
musí personál údržby pĜísně dodržovat pokyny k 
použití poskytované pĜíslušným výrobcem. Pro-
vedení údržby klimatizace neodborníkem je zaká-
zané.

� Je nutné dodržovat vnitrostátní zákony a pĜedpisy 
týkající se manipulace s plyny (jako jsou napĜíklad 
chladicí plyny).

� PĜi údržbě nebo sešrotování klimatizačního zaĜí-
zení je nutné ze systému odstranit chladicí pro-
stĜedek.

Bezpečnostní pravidla a doporučení 
pro instalační firmu

� PĜed instalací a používáním zaĜízení si pĜečtěte 
tento návod k použití.

� Během instalace vnitĜní a vnější jednotky by měl 
být dětem zakázán pĜístup do pracovní oblasti.

� Nedodržování mĤže vést k nepĜedvídatelným 
nehodám.

� Ujistěte se, že je základna vnější jednotky pevně 
zafixována.

� Zajistěte, aby do chladicího systému nevnikal 
vzduch a pĜi pĜemísťování klimatizačního zaĜízení 
zkontrolujte, zda nedošlo k úniku chladicího pro-
stĜedku.

� PĜi instalaci klimatizačního zaĜízení provećte tes-
tovací cyklus a zaznamenejte si provozní údaje.

� Jmenovité hodnoty pojistky nainstalované pro 
Ĝídicí jednotku jsou T 5 A/250 V.

� Uživatel musí chránit vnitĜní jednotku pojistkou 
vhodné kapacity pro maximální vstupní proud 
nebo jiným vhodným zaĜízením na ochranu proti 
pĜetížení.

� Ujistěte se, že síťové napětí se shoduje s napětím 
uvedeným na typovém štítku. Spínač udržujte 
čistý. PĜipojte správně a pevně napájecí kabel k 
proudovému chrániči tĜídy A s nadproudovou 
spouští (RCCB), aby se pĜedešlo riziku zásahu 
elektrickým proudem nebo požáru z dĤvodu 
nedostatečného kontaktu.

� Zajistěte, aby byl spínač vhodný pro napájecí 
kabel.

� ZaĜízení musí být vybaveno prostĜedky, které 
umožňují odpojení kontaktĤ na všech pólech od 
napájecí sítě a za podmínek kategorie pĜepětí III 
zaručují úplné odpojení. Tyto prostĜedky musí být 
integrovány do pevné kabeláže v souladu s plat-
nými pravidly pro kabeláž a pĜedpisy o pĜipojení.

� Klimatizační zaĜízení musí instalovat odborníci 
nebo osoby s pĜíslušnou kvalifikací.

� ZaĜízení se nesmí instalovat ve vzdálenosti menší 
než 50 cm od hoĜlavých látek (alkohol atd.) nebo 
od tlakových nádob (napĜ. rozprašovačĤ).

� Používá-li se zaĜízení v prostorech bez možnosti 
větrání, je potĜebné provést preventivní opatĜení, 
aby se zabránilo, že pĜípadný unikající chladicí 
plyn zĤstane v okolním prostĜedí a bude pĜedsta-
vovat nebezpečí požáru.

� Obalové materiály se dají recyklovat a měly by se 
likvidovat v oddělených nádobách na odpad. Na 
konci životnosti odneste klimatizační zaĜízení na 
sběrné místo určené pro likvidaci odpadu.

Pozor: HoĜlavé a nebezpečné

PĜečtěte si pokyny k údržbě

PĜečtěte si pokyny k instalaci

PĜečtěte si návody k použití
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� Napájecí kabel pĜipojte správně a pevně k prou-
dovému chrániči tĜídy A s nadproudovou spouští 
(RCCB).

� Klimatizační zaĜízení používejte pouze podle 
pokynĤ uvedených v tomto návodu k použití. 
Tento návod k použití není určený na pokrytí 
všech možných podmínek a situací. Stejně jako u 
jiných elektrických spotĜebičĤ do domácnosti je 
pĜi instalaci, provozu a údržbě nutné vždy použí-
vat zdravý rozum a nezapomínat na opatrnost.

� Toto zaĜízení se musí nainstalovat v souladu s 
platnými vnitrostátními pĜedpisy.

� PĜed pĜístupem na svorky musí být všechny 
obvody odpojené od napájecího zdroje.

� ZaĜízení se musí nainstalovat v souladu s plat-
nými vnitrostátními pĜedpisy o elektroinstalaci.

� Toto zaĜízení mohou používat děti ve věku od 8 let 
a osoby s omezenými fyzickými, smyslovými 
nebo mentálními schopnostmi nebo s nedostat-
kem zkušeností a znalostí pouze tehdy, pokud 
budou náležitě pod dohledem nebo se jim poskyt-
nou podrobné pokyny k používání zaĜízení a 
porozumí rizikĤm vyplývajícím z používání zaĜí-
zení. Děti si nesmí hrát s pĜístrojem. Čištění a 
údržbové práce, které mĤže uživatel vykonávat, 
nesmí provádět děti bez odpovídajícího dozoru.

Bezpečnostní pravidla a doporučení 
pro uživatele

� Klimatizační zaĜízení se nepokoušejte sami insta-
lovat. Vždy tím pověĜte odborný technický perso-
nál.

� Čištění a údržbu zaĜízení smí provádět pouze 
odborný personál. V každém pĜípadě musí být 
zaĜízení pĜed čištěním nebo údržbou odpojené od 
zdroje napájení.

� Ujistěte se, že síťové napětí se shoduje s napětím 
uvedeným na typovém štítku. Spínač udržujte 
čistý.

� Během provozu zaĜízení nevytahujte napájecí 
kabel, abyste zaĜízení vypnuli; následkem toho by 
mohlo dojít k vytvoĜení jisker a požáru atd.

� Toto zaĜízení bylo vyvinuto pro klimatizování obyt-
ných prostorĤ a nesmí se používat na jiné účely, 
napĜ. k sušení oděvĤ, chlazení potravin atd.

� Obalové materiály jsou recyklovatelné a měly by 
se likvidovat v oddělených nádobách na odpad. 
Na konci životnosti odneste klimatizaci na sběrné 
místo určené k likvidaci odpadu.

� ZaĜízení používejte vždy s nainstalovaným vzdu-
chovým filtrem. Používání klimatizačního zaĜízení 
bez vzduchového filtru mĤže zpĤsobit nadměrné 
hromadění prachu nebo jiných cizích látek na 
vnitĜních částech zaĜízení, což by mohlo vést k 
pozdějším výpadkĤm zaĜízení.

� Uživatel je zodpovědný za to, že instalací zaĜízení 
pověĜí kvalifikovaného technika, který musí zkon-
trolovat uzemnění podle vnitrostátních platných 
pĜedpisĤ a směrnic a použít termomagnetický jis-
tič.

� Baterie v dálkovém ovladači se musí recyklovat 
nebo Ĝádně zlikvidovat. Použité baterie neodha-
zujte do domovního odpadu, ale odevzdejte je na 
určených sběrných místech.

� Nikdy se delší dobu nevystavujte proudění stude-
ného vzduchu pĜímo. PĜímý kontakt s proudem 
studeného vzduchu po delší dobu mĤže být 
nezdravý. MimoĜádná opatrnost je nutná v míst-
nostech, ve kterých jsou ubytovány děti, starší 
nebo nemocní lidé.

� Pokud ze zaĜízení vychází kouĜ nebo ucítíte spá-
lený zápach, okamžitě odpojte pĜívod elektric-
kého proudu a obraťte se na pĜíslušné servisní 
stĜedisko.

� Dlouhodobé používání zaĜízení za takových pod-
mínek mĤže zpĤsobit požár nebo zásah elektric-
kým proudem.

� Opravy smí provádět pouze autorizované servisní 
stĜedisko výrobce. Neodborné opravy mohou uži-
vatele vystavit riziku zásahu elektrickým proudem 
atd.

� Pokud nemáte v úmyslu zaĜízení delší dobu pou-
žívat, vypněte síťový spínač.

� Musí být správně nastavený směr proudění vzdu-
chu.

� Klapky musí v topném režimu směĜovat dolĤ a v 
režimu chlazení nahoru.

� Klimatizační zaĜízení používejte pouze podle 
pokynĤ uvedených v tomto návodu k použití. 
Tento návod k použití není určený k pokrytí všech 
možných podmínek a situací. Stejně jako i u 
jiných elektrických spotĜebičĤ do domácnosti je 
nutné pĜi instalaci, provozu a údržbě vždy použí-
vat zdravý rozum a nezapomínat na opatrnost.

� Pokud se zaĜízení nebude delší dobu používat a 
než ho začnete čistit nebo provádět jeho údržbu, 
odpojte zaĜízení od zdroje napětí.

� Výběr nejvhodnější teploty mĤže zabránit poško-
zení zaĜízení.

Bezpečnostní předpisy a zákazy
� Napájecí kabel neohýbejte, netahejte ho, nepĜitla-
čujte, následkem toho by se mohl poškodit. K 
zásahu elektrickým proudem nebo požáru 
dochází v mnohá pĜípadech z dĤvodu poškoze-
ného napájecího kabelu. Poškozený napájecí 
kabel mĤže vyměnit pouze odborný technický 
personál.

� NepĜipojujte zaĜízení pomocí vícenásobných 
zásuvek nebo prodlužovacích kabelĤ.

� Nedotýkejte se zaĜízení, pokud jste bosí nebo 
jsou části vašeho těla mokré nebo vlhké.

� Neblokujte vstup nebo výstup vzduchu vnitĜní 
nebo vnější jednotky.

� Blokování těchto otvorĤ vede ke snížení provoz-
ního výkonu klimatizace s možnými následnými 
chybami nebo poškozeními.

� Nikdy neprovádějte na zaĜízení změny nebo 
úpravy.

� Neinstalujte zaĜízení v prostĜedí, ve kterém by 
okolní vzduch mohl obsahovat plyn, olej nebo 
síru, nebo v blízkosti zdrojĤ tepla.

� Nestoupejte na zaĜízení a nepokládejte na něj 
žádné těžké nebo horké pĜedměty.

� Nenechávejte okna nebo dveĜe otevĜené delší 
dobu, pokud je klimatizační zaĜízení v provozu.

� Nesměrujte proudění vzduchu na rostliny nebo 
zvíĜata.
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� Vystavení zvíĜat a rostlin pĜímému proudění stu-
deného vzduchu po delší dobu mĤže mít na ně 
nepĜíznivé účinky.

� Dbejte, aby se klimatizační zaĜízení nedostalo do 
kontaktu s vodou.

� Mohla by se tím poškodit elektrická izolace a zpĤ-
sobit zásah elektrickým proudem.

� Na vnější jednotku nestoupejte a nepokládejte na 
ni žádné pĜedměty.

� Do zaĜízení nikdy nestrkejte klacky nebo podobné 
pĜedměty. Mohlo by to zpĤsobit zranění.

� Děti musí být pod dohledem, aby se zajistilo, že si 
se zaĜízením nebudou hrát. Je-li elektrický kabel 
poškozený, musí ho vyměnit výrobce, zástupce 
zákaznického servisu nebo podobně kvalifiko-
vaná osoba, aby se zabránilo nebezpečí.

Nařízení Evropského parlamentu a rady (EU) č. 
517/2014

� Nehermeticky uzavĜená zaĜízení, která jsou napl-
něna fluorovanými skleníkovými plyny, se mohou 
pĜedávat konečným uživatelĤm pouze tehdy, 
pokud se prokáže, že instalaci provede společ-
nost, která má certifikát podle článku 10.

� ZaĜízení podle článku 11 odst. 5 naĜízení (EU) č. 
517/2014 se mohou prodávat jen koncovým uži-
vatelĤm, kteĜí prodejci písemně prokážou, že 
instalaci zaĜízení provede společnost, která má 
certifikát podle článku 6, odst. 1.

Označení komponentů
Vnitřní jednotka
► S. 3, bod 1

1. PĜední panel
2. Vzduchový filtr
3. Volitelný filtr (pokud je k dispozici)
4. LED indikátor
5. PĜijímač signálu
6. Kryt svorkovnice
7. Generátor ionizátoru (pokud je k dispozici)
8. Usměrňovače vzduchu
9. Nouzové tlačítko
10. Typový štítek vnitĜní jednotky (volitelné umístění)
11. Směrové žaluzie pro usměrnění proudu vzduchu
12. Dálkový ovladač
VnČjší jednotka
► S. 4, bod 2

13. MĜížka na výstupu vzduchu
14. Typový štítek vnější jednotky
15. Kryt svorkovnice
16. Plynový ventil
17. Kapalinový ventil

Displej vnitřní jednotky
► S. 4, bod 3

Nouzová funkce a funkce 
automatického restartu
Funkce automatického restartu
Výrobce vybavil zaĜízení funkcí automatického 
restartu. V pĜípadě náhlého výpadku napájení uloží 
modul do paměti podmínky nastavení pĜed výpad-
kem napájení. Po obnovení napájení se zaĜízení 
automaticky restartuje se všemi pĜedcházejícími 
nastaveními, která jsou zachována funkcí paměti.
Chcete-li deaktivovat funkci automatického restartu, 
postupujte následovně:

– Vypněte klimatizační zaĜízení.
– Stiskněte nouzové tlačítko.
– Nouzové tlačítko podržte stisknuté déle než 10 

sekund, dokud neuslyšíte ze zaĜízení čtyĜi krátké 
pípavé tóny. Funkce automatického restartu je 
nyní deaktivována.

� Chcete-li znovu aktivovat funkci automatického 
restartu, postupujte stejně, dokud ze zaĜízení 
neuslyšíte tĜi krátké pípavé tóny.

Nouzová funkce
Pokud pĜestane dálkový ovládač fungovat nebo je 
nutné provést údržbu, postupujte následovně:

– OtevĜete a nadzvedněte pĜední panel, abyste se 
dostali k nouzovému tlačítku.

– Jedním stisknutím nouzového tlačítka (jedno 
pípnutí) pĜepněte zaĜízení pĜímo do režimu chla-
zení.

– Pro pĜepnutí zaĜízení pĜímo do topného režimu 
stiskněte nouzové tlačítko dvakrát během 3 
sekund (dva pípavé tóny).

– Chcete-li zaĜízení vypnout, opět stiskněte nou-
zové tlačítko (jeden dlouhý pípavý tón).

► S. 4, bod 4

1. PĜední panel
2. Nouzové tlačítko
U některých modelĤ se mĤže nouzové tlačítko 
nacházet na pravé straně zaĜízení pod pĜedním 
panelem.

Poznámka: Výše uvedené obrázky slouží 
pouze jako zjednodušené zobrazení zaĜí-
zení a pĜípadně nemusí vypadat jako zakou-
pené zaĜízení.

Č. LED Funkce
1 SLEEP [ ] Režim SLEEP
2 Indikátor teploty (pokud je k dispozici)/

chybový kód
[ ] Svítí během provozu časovače, pokud je klimati-

zační zaĜízení v provozu
Zobrazí chybový kód, pokud se vyskytne chyba.

3 TIMER [ ] Svítí během provozu časovače.

Poznámka: Tvar a umístění spínačĤ a indi-
kátorĤ se mĤže lišit v závislosti na modelu, 
ale jejich funkce je stejná.

Poznámka: Tvar a umístění nouzového tla-
čítka se mĤže lišit v závislosti na modelu, ale 
jejich funkce je stejná.
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Dálkový ovladač

Dálkový ovladač
► S. 5, bod 5

Displej dálkového ovládání

Význam symbolů na LCD displeji

Poznámka: Vnější statický tlak tepelných 
čerpadel je pro všechny modely 0 Pa.

Č. Tlačítko Funkce
1 [▼] (SNÍŽENÍ TEPLOTY) Tímto tlačítkem lze snížit nastavenou teplotu nebo nastavený čas.
2 [▲] (ZVÝŠENÍ TEPLOTY) Tímto tlačítkem lze zvýšit nastavenou teplotu nebo nastavený čas.
3 [ ] Tímto tlačítkem se provoz spustí nebo zastaví.
4 FAN Tímto tlačítkem lze pĜepínat otáčky ventilátoru mezi „Auto“, „Nízké“, 

„StĜední“ a „Vysoké“.
5 TIMER Tímto tlačítkem lze nastavit časovač na automatické vypnutí zaĜízení.
6 SLEEP Tímto tlačítkem se aktivuje funkce „SLEEP“.
7 ECO Tímto tlačítkem se aktivuje nebo deaktivuje funkce „ECO“. Funkce „ECO“ 

se používá na automatické nastavení energeticky úsporného provozu.
8 MODE Tímto tlačítkem lze zvolit provozní režim.
9 TURBO Tímto tlačítkem se aktivuje nebo deaktivuje funkce „TURBO“. Funkce 

„TURBO“ umožňuje zaĜízení dosáhnout co nejrychleji nastavenou teplo-
tu.

10 SWING [ ] Tímto tlačítkem lze aktivovat nebo deaktivovat horizontální pohyb usměr-
ňovačĤ vzduchu. (pokud aplikovatelné)

SWING [ ] Tímto tlačítkem lze aktivovat nebo deaktivovat vertikální pohyb usměrňo-
vačĤ vzduchu.

11 DISPLAY Tímto tlačítkem se dá zapnout a vypnout displej. (pokud aplikovatelné)
12 Ztlumení zvuku Tímto tlačítkem se aktivuje funkce ztlumení zvuku. (pokud aplikovatelné)
13 [ ] (MODE+TIMER) Pokud se současně stisknou tlačítka „MODE“ a „TIMER“, aktivuje se dět-

ská pojistka. (pokud aplikovatelné)
14 I FEEL Tímto tlačítkem se aktivuje nebo deaktivuje funkce „I FEEL“. Pomocí této 

funkce Ĝídí klimatizační zaĜízení teplotu v místnosti na základě teploty (0 
°C ~ 50 °C) v okolí dálkového ovladače. Tato funkce automaticky skončí 
po 2 hodinách.

Poznámka: Vnější vzhled a některé funkce 
dálkového ovladače se mohou lišit.

Poznámka: ZaĜízení potvrdí stisknutí kaž-
dého tlačítka signalizačním tónem.

Poznámka: Vnější vzhled a některé funkce 
dálkového ovladače se mohou lišit.

Poznámka: ZaĜízení potvrdí stisknutí kaž-
dého tlačítka signalizačním tónem.

Č. Symboly Význam
1 [ ] Symbol na displeji pro automatický režim
2 [ ] Symbol na displeji pro provoz chlazení
3 [ ] Symbol na displeji pro odvlhčování
4 [ ] Symbol na displeji pro čistý chod ventilátoru
5 [ ] Symbol na displeji pro topný provoz
6 [ ] Symbol na displeji pro deaktivovaný časovač
7 [ ] Symbol na displeji pro aktivovaný časovač
8 [ ] Symbol na displeji pro automatické ovládání ventilátoru
9 [ ] Symbol na displeji pro nízké otáčky ventilátoru
10 [ ] Symbol na displeji pro stĜední otáčky ventilátoru
11 [ ] Symbol na displeji pro vysoké otáčky ventilátoru
12 [ ] Symbol na displeji pro režim spánku
13 [ ] nebo [ ] Symbol na displeji pro funkci swing
14 [ ] Symbol na displeji pro funkci turbo
15 [ ] Symbol na displeji pro funkci eco
16 [ ] Indikátor hodin
17 [ ] Indikátor baterie

(FLASH)
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VýmČna baterií
► S. 6, bod 1

– Sejměte kryt baterií na zadní straně dálkového 
ovladače tím, že ho posunete ve směru šipky.

– Vložte baterie podle směru, který je uveden na 
dálkovém ovládači (+ a -).

– Kryt baterií nasaćte zpět tak, že ho zasunete.
� Použijte 2 baterie 2 LR03/AAA (1,5 V). Nepouží-

vejte dobíjitelné baterie. Je-li displej už nečitelný, 
vyměňte použité baterie za nové stejného typu.

� Baterie nevyhazujte do domovního odpadu. Pou-
žité baterie se musí vytĜídit a odevzdat do zaĜí-
zení pro likvidaci odpadu.

► S. 6, bod 2

– PĜi prvním vložení baterií do dálkového ovladače 
nebo pĜi výměně baterií musíte dálkový ovladač 
naprogramovat na požadovaný provozní režim 
(pouze chlazení nebo chlazení a topení).

Po vložení baterií blikají symboly [ ] (COOL ■) a [ ] 
(HEAT ■). Stisknete-li libovolné tlačítko a zobrazí se 
symbol [ ] (COOL ■), naprogramuje se dálkový 
ovladač pouze na provoz chlazení. Stisknete-li libo-
volné tlačítko a zobrazí se symbol [ ] (HEAT ■), 
naprogramuje se dálkový ovladač nejen na provoz 
chlazení, ale i na topný provoz.

► S. 6, bod 3

1. PĜijímač signálu
– Dálkový ovladač nasměrujte na klimatizaci.
– Ujistěte se, že se mezi dálkovým ovladačem a pĜi-

jímačem signálu vnitĜní jednotky nenachází 
žádné rušivé pĜedměty.

– Nikdy nevystavujte dálkový ovladač slunečnímu 
záĜení.

– Dálkový ovladač používejte minimálně ve vzdále-
nosti 1 m od televizorĤ nebo jiných elektrických 
zaĜízení.

Pokyny k obsluze
► S. 7, bod 1

1. Filtr
2. Tepelné výměníky
3. Ventilátor
Vzduch nasávaný ventilátorem vstupuje pĜes mĜížku 
a prochází filtrem. Poté se vzduch ochlazuje/odvlh-
čuje nebo ohĜívá pomocí tepelného výměníku.
Směr výstupu vzduchu je ovládán motorizovanými 
klapkami směrem nahoru nebo dolĤ a odváděn 
doprava a doleva vertikálními usměrňovači vzduchu, 
které jsou rovněž ovládány motorem.

Výkyvná regulace proudu vzduchu
► S. 7, bod 2

� Proud vystupujícího vzduchu se rovnoměrně roz-
místí v místnosti.

� Směr proudění vzduchu si mĤžete nasměrovat 
podle vašich pĜání.

► S. 7, bod 3

Tlačítko [SWING] nebo [SWING][ ] aktivuje ovlá-
dání klapek. Proud vzduchu směĜuje stĜídavě nahoru 
a dolĤ. To zajišťuje rovnoměrné rozmístění vzduchu 
v místnosti.
Tlačítko [SWING][ ] aktivuje usměrňovače vzdu-
chu ovládané motorem, které směĜují proudění vzdu-
chu stĜídavě doleva a doprava. (Volitelná funkce, v 
závislosti na pĜíslušném modelu)

� V režimu chlazení vyrovnejte klapky v horizontál-
ním směru.

� V topném režimu by naopak měly klapky směĜo-
vat dolĤ, protože teplý vzduch má tendenci stou-
pat.

� Klapky nikdy neumísťujte do polohy rukou, pro-
tože by to mohlo vážně poškodit citlivou mecha-
niku!

� Nikdy nestrkejte prsty, klacky nebo jiné pĜedměty 
do otvorĤ určených pro vstup nebo výstup vzdu-
chu. Náhodný kontakt s komponenty vodícími 
proud mĤže mít za následek nepĜedvídatelné 
škody a zranění.

► S. 8, bod 4

1. Pohyb klapek
2. Usměrňovače vzduchu
3. Klapky

Provoz chlazení/režim chlazení
► S. 8, bod 5

[ ] Pomocí funkce chlazení mĤže klimatizační zaĜí-
zení ochladit místnost a zároveň snížit vlhkost vzdu-
chu.
► S. 8, bod 6

Pro aktivaci funkce chlazení stiskněte tla-
čítko [MODE], dokud se na displeji neobjeví sym-
bol [ ].
Funkce chlazení se aktivuje tím, že tlačítkem [▲] 
nebo [▼] nastavíte nižší teplotu, než je teplota v 
místnosti.
Pro optimalizaci účinnosti klimatizace pomocí 
nastavte teplotu (1), rychlost (2) a směr proudění 
vzduchu (3) tím, že stisknete pĜíslušná tlačítka.

Topný provoz/topný režim
► S. 8, bod 7

[ ] Pomocí funkce topení mĤže klimatizační zaĜízení 
vytápět místnost.
► S. 8, bod 8

Pro aktivaci funkce topení stiskněte tlačítko [MODE], 
dokud se na displeji neobjeví symbol [ ].
Funkce topení se aktivujte tím, že tlačítkem [▲] 
nebo [▼] nastavíte vyšší teplotu, než je teplota v 
místnosti.

18 [ ] Symbol na displeji pro funkci „I FEEL“
19 [ ] Symbol na displeji pro funkci ztlumení zvuku

Č. Symboly Význam

Poznámka: Pokud naprogramujete dálkový 
ovladač na provoz chlazení, pro zaĜízení s 
tepelným čerpadlem nebude možné aktivo-
vat topný provoz. Pokud chcete aktivovat 
topný režim později, je nutné vyjmout baterie 
a zopakovat postupu uvedený výše.

Poznámka: Toto nastavení se musí provést 
pĜi vypnutém zaĜízení.
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Pro optimalizaci účinnosti klimatizace pomocí 
nastavte teplotu (1), rychlost (2) a směr proudění 
vzduchu (3) tím, že stisknete pĜíslušná tlačítka.

� Pokud je zaĜízení vybaveno elektrickým topením, 
účinek zaĜízení se po zapnutí opozdí o několik 
sekund, aby se zajistilo okamžité odevzdávání 
teplého vzduchu (volitelné, v závislosti na pĜísluš-
ném modelu).

� V topném provozu mĤže zaĜízení automaticky 
aktivovat cyklus odmrazení. Ten je nezbytný k 
odstranění námrazy na kondenzátoru, aby se 
zachovala na zaĜízení funkce výměny tepla. 
Tento postup zpravidla trvá 2 – 10 minut. Během 
odmrazování se ventilátor vnitĜní jednotky 
zastaví. Po odmrazení se zaĜízení automaticky 
pĜepne zpět do topného režimu.

Režim časovače – časovač zapnutí
► S. 9, bod 9

[ ] Nastavení časovače na automatické spuštění 
provozu.
Aby se naprogramoval čas automatického zapnutí, 
mělo by být zaĜízení vypnuté.
► S. 9, bod 10

Jednou stiskněte tlačítko [TIMER] a pomocí tlačí-
tek [▲] a [▼] nastavte teplotu.
Podruhé stiskněte tlačítko [TIMER] a pomocí tlačí-
tek[▲] a [▼] nastavte zbývající čas.
Pro potvrzení nastavení stiskněte tlačítko [TIMER] 
potĜetí.
UPOZORNċNÍ!
PĜed nastavením času nastavte tlačít-
kem [MODE] (2) požadovaný provozní režim a tlačít-
kem [FAN] (3) otáčky ventilátoru. Vypněte klimati-
zační zaĜízení (tlačítkem [ON/OFF]).

Režim časovače — časovač vypnutí
► S. 9, bod 11

[ ] Nastavení časovače na automatické vypnutí 
provozu.
► S. 9, bod 12

Časovač vypnutí se programuje pomocí tla-
čítka [TIMER].
Nastavte zbývající čas pomocí tlačítek [▲] a [▼]. 
Jakmile jste nastavili požadovaný čas, stiskněte tla-
čítko [TIMER].

► S. 9, bod 13

Režim VENTILÁTORU
► S. 9, bod 14

[ ] V tomto režimu pracuje klimatizační zaĜízení 
pouze jako ventilátor.
► S. 9, bod 15

Pro aktivaci režimu VENTILÁTORU stiskněte tla-
čítko [MODE], dokud se na displeji neobjeví sym-
bol [ ].
Po stisknutí tlačítka [FAN] se rychlost v režimu 
VENTILÁTORU bude pĜepínat v následujícím poĜadí: 
„NÍZKÁ“, „STěEDNÍ“, „VYSOKÁ“, „AUTO“.
Dálkový ovladač rovněž ukládá rychlost, která byla 
nastavena v pĜedcházejícím provozním režimu.
V režimu AUTO (automatika) automaticky zvolí kli-
matizační zaĜízení rychlost ventilátoru a potĜebný 
provozní režim (CHLAZENÍ nebo TOPENÍ).

Režim odvlhčování
► S. 10, bod 16

[ ] Tato funkce snižuje vlhkost, aby byl vzduch v 
místnosti pĜíjemnější.
► S. 10, bod 17

Pro aktivaci režimu odvlhčování stiskněte tla-
čítko [MODE], dokud se na displeji neobjeví sym-
bol [ ]. Je aktivována automatická funkce se stĜída-
vými cykly chlazení a použitím ventilátoru pro odvlh-
čování místnosti.

Automatický režim
► S. 10, bod 18

[ ] Automatický režim
► S. 10, bod 19

Pro aktivaci automatického režimu (automatika) 
stiskněte tlačítko [[MODE] na dálkovém ovladači, 
dokud se na displeji neobjeví symbol [ ].
V automatickém režimu pracuje klimatizace automa-
ticky v závislosti na teplotě místnosti.

Režim spánku
► S. 10, bod 20

[ ] Nastavení v režimu spánku („Sleep“)
► S. 10, bod 21

Pro aktivaci režimu spánku stiskněte tla-
čítko [SLEEP]na dálkovém ovladači, dokud se na 
displeji neobjeví symbol [ ].
Funkce spánku automaticky upravuje teplotu tak, aby 
byla místnost pro lidi během noci pĜíjemnější. V 
režimu chlazení nebo odvlhčování se nastavená tep-
lota automaticky každých 60 minut zvýší o 1 °C, aby 
se během prvních 2 provozních hodin dosáhlo celko-
vého zvýšení o 2 °C.
V topném režimu se nastavená teplota během prv-
ních 2 provozních hodin postupně snižuje o 2 °C.
Po 10 hodinách provozu v režimu spánku se klimati-
zační zaĜízení automaticky pĜepne do pĜedcházejí-
cího režimu nastavení.

Provozní teplota
Klimatizační zaĜízení je naprogramováno na poho-
dlné okolní podmínky podle níže uvedených hodnot. 
Používá-li se zaĜízení mimo těchto podmínek, mohou 
se spustit určité bezpečnostní ochranné funkce.

Invertorem řízené klimatizační zařízení:

Poznámka: Opětovným stisknutím tla-
čítka [TIMER] nastavení zrušíte.

Poznámka: Je-li zaĜízení vypnutí nebo je 
pĜerušené napájení elektrickým proudem, je 
nutné opět nastavit časovač.

Poznámka: Opětovným stisknutím tla-
čítka [TIMER] se nastavení zruší.

Poznámka: Je-li zaĜízení vypnuté nebo je 
pĜerušené napájení elektrickým proudem, je 
nutné časovač opět nastavit.

Poznámka: Funkci časovače lze nakonfigu-
rovat v pĤlhodinových intervalech.

MODE
Teplota

Provoz chlazení Topný provoz Odvlhčovací provoz
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� ZaĜízení nefunguje okamžitě, pokud se ihned po 
vypnutí a po změně režimu během provozu opět 
zapne. To je normální funkce vlastní ochrany. Pro-
voz se spustí pĜibližně po 3 minutách.

� Výkon a stupeň účinnosti vyplývají z testu zaĜí-
zení pĜi provozu pĜi plném zatížení*.

* PĜi zkoušce se použijí nejvyšší otáčky ventilátoru a maximální úhel otevĜení 
klapek a usměrňovačĤ vzduchu.

Pokyny k instalaci
Důležitá upozornČní

� Klimatizační zaĜízení, které jste si zakoupili, musí 
instalovat pouze kvalifikovaný personál a tento 
návod na instalaci je určený pouze pro odpovída-
jícně vyškolený instalační personál! Pokyny k 
instalaci podléhají pokynĤm našeho zákaznic-
kého servisu.

� PĜi plnění hoĜlavým chladicím prostĜedkem mĤže 
neodborná manipulace zpĤsobit vážná zranění 
osob a věcné škody.

� Po dokončení instalace se musí provést zkouška 
těsnosti.

� PĜed údržbou nebo opravou klimatizačního zaĜí-
zení, které používá hoĜlavý chladicí prostĜedek, je 
bezpodmínečně nutné provést bezpečnostní kon-
trolu, aby se zajistilo, že riziko požáru bude sní-
ženo na minimum.

� Je nezbytné, aby se zaĜízení provozovalo kontro-
lovaně za účelem zabezpečení, že každé riziko, 
které během provozu vzniká prostĜednictvím hoĜ-
lavých plynĤ nebo výparĤ, bude sníženo na mini-
mum.

� Požadavky na celkovou hmotnost naplněného 
chladicího prostĜedku a podlahovou plochu míst-
nosti, která být vybavena klimatizačním zaĜíze-
ním (uvedeno v následujících tabulkách GG.1 a 
GG.2)

Maximální množství náplnČ a požadovaná 
minimální podlahová plocha
m1 = (4 m³) × LFL, m2 = (26 m³)) × LFL, m3 = (130 m³) 
× LFL
PĜičemž LFL je spodní mez výbušnosti v kg/m³. Hod-
nota LFL pro chladicí prostĜedek R32 je 0,038 kg/m³. 
Pro zaĜízení s množstvím náplně m1 < M = m2 platí:
Maximální množství náplně v místnosti musí odpoví-
dat následujícímu vzorci: mt = 2,5 × (LFL)(5/4) × h0 × 
(A)½

Požadovaná minimální podlahová plocha Amin pro 
instalaci klimatizace s náplní chladicího prostĜedku M 
(kg) musí odpovídat následujícímu vzorci: Amin = (M/
(2,5 × (LFL)(5/4) × h0))2²
PĜičemž:
mmax je povolené množství náplně v místnosti v kg;
M je náplň chladicího prostĜedku v zaĜízení v kg;
Amin požadovaná podlahová plocha v m²;
A je podlahová plocha v m²;
LFL je spodní mez výbušnosti v kg/m³;
h0 je instalační výška zaĜízení v metrech pro výpočet 
mmax nebo Amin s 1,8 m pĜi montáži na stěnu.

Tabulka GG.1 – Maximální množství náplnČ (kg)

Tabulka GG.2 – Minimální podlahová plocha (m²)

Základní principy bezpečné instalace
Bezpečnost místa

Provozní bezpečnost

Teplota v místnosti 17 °C až 32 °C 0 °C až 30 °C 17 °C až 32 °C
Venkovní teplota -15 °C až 53 °C -20 °C až 30 °C -15 °C až 53 °C

Kategorie LFL (kg/m³) h0 
(m)

Podlahová plocha (m²)
4 7 10 15 20 30 50

R32 0,306 0,6 0,68 0,9 1,08 0,32 1,53 1,87 2,41
1 1,14 1,51 1,8 2,2 2,54 3,12 4,02
1,8 2,05 2,71 3,24 3,97 4,58 5,61 7,254
2,2 2,5 3,31 3,96 4,85 5,6 6,86 8,85

Kategorie LFL (kg/
m³)

h0 
(m)

Množství náplnČ (M) (kg)
Minimální podlahová plocha (m²)

R32 0,306 1,224 kg 1,836 kg 2,448 kg 3,672 kg 4,896 kg 6,12 kg 7,956 kg
0,6 29 51 116 206 321 543
1 10 19 42 74 116 196
1,8 3 6 13 23 36 60
2,2 2 4 9 15 24 40

OtevĜený oheň je zakázán

OtevĜený oheň je zakázán

PotĜebné je větrání

Pozor na statickou elektĜinu

Musí se nosit ochranný oděv a antistatické 
rukavice

Musí se nosit ochranný oděv a antistatické 
rukavice
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Bezpečnost instalace

� Detektor úniku chladicího prostĜedku
� Vhodné místo pro instalaci

Pamatujte:
� Místo instalace by mělo být vždy dobĜe větrané.
� Místo pro instalaci a údržbu klimatizačního zaĜí-

zení, které používá chladicí prostĜedek R32, musí 
splňovat více podmínek. Na těchto místech 
nesmí být otevĜený oheň a v blízkosti nejsou 
povoleny žádné svaĜovací práce. KouĜení a pou-
žívání sušicích pecí je zakázáno. Dále nesmí být 
pĜítomny zdroje tepla nad 518 °C, které by mohly 
snadno vést ke vzniku otevĜeného ohně.

� PĜi instalaci klimatizačního zaĜízení se musí pĜi-
jmout pĜíslušná antistatická opatĜení, jako je 
napĜíklad nošení antistatického oděvu a/nebo 
antistatických rukavic.

� Pro instalaci a údržbu je tĜeba zvolit vhodné 
místo, kde vstupy a výstupy vzduchu vnitĜní a 
vnější jednotky nejsou obklopeny pĜekážkami 
nebo se nenachází v blízkosti zdrojĤ tepla nebo 
hoĜlavého a/nebo výbušného prostĜedí.

� Vykazuje-li vnitĜní jednotka během instalace únik 
chladicího prostĜedku, musí se okamžitě vypnout 
ventil vnější jednotky a všichni pracovníci by měli 
opustit místo instalace na dobu 15 minut, dokud 
chladicí prostĜedek úplně neunikne. Je-li výrobek 
poškozený, musí se odevzdat servisnímu stĜe-
disku. Je pĜísně zakázáno svaĜovat potrubí chla-
dicího prostĜedku nebo provádět jiné podobné 
práce na místě u zákazníka.

� Musí se zvolit místo instalace vnitĜní jednotky tak, 
aby vstupní a výstupní otvory vzduchu byly prosty 
pĜekážek, aby se zajistilo rovnoměrné proudění 
vzduchu místností.

� Vyhýbejte se místĤm instalace, kde jsou cenné 
pĜedměty pĜímo pod vnitĜní jednotkou.

Speciální nářadí

VýbČr vhodného místa instalace
Vnitřní jednotka
► S. 11, bod 1

1. Montážní deska
2. Odtokové potrubí pro kondenzát
3. Pouzdro
4. Izolační kryt
5. Elektrický kabel
6. Odtokové potrubí na vodu

� VnitĜní jednotku nainstalujte na stabilní stěnu, 
která nebude vystavena vibracím.

� Vstupní a výstupní otvory by neměly být bloko-
vány. Vzduch by měl být schopný proudit do celé 
místnosti.

� Neinstalujte zaĜízení v blízkosti zdrojĤ tepla, páry 
nebo (hoĜlavých) plynĤ.

� ZaĜízení instalujte v blízkosti elektrické zásuvky 
nebo do vlastního elektrického obvodu.

� Neinstalujte zaĜízení na místech, kde bude vysta-
veno pĜímému slunečnímu záĜení.

� Vyberte místo, odkud je možné snadno odvádět 
kondenzát a kde je možné snadno pĜipojit vnitĜní 
jednotku k vnější jednotce.

� Pravidelně kontrolujte činnost zaĜízení a poskyt-
něte potĜebný prostor, jak je znázorněno na 
obrázku.

� Zvolte umístění, kde je lze snadno odstranit filtr.
VnČjší jednotka
► S. 12, bod 2

Nepoužívejte mobilní telefon

Na levém obrázku vidíte schématické zob-
razení detektoru úniku chladicího pro-
stĜedku.

Označe-
ní nářadí

Požadavky

Detektor 
úniku

ZaĜízení by se mělo pravidelně kalibrovat 
a jeho roční míra úniku by neměla pĜe-
sáhnout 10 g.

Detektor 
koncent-
race

Místo údržby by mělo být vybaveno pev-
ně zabudovaným detektorem koncentra-
ce hoĜlavého chladicího prostĜedku a 
mělo by být pĜipojené k bezpečnostnímu 
výstražnému systému. Detektor musí mít 
dobrou pĜesnost měĜení.
Na místě instalace by měl být k dispozici 
pĜenosný detektor koncentrace hoĜla-
vých chladicích
prostĜedkĤ. Detektor by měl mít dobrou 
pĜesnost měĜení a dobrý výstražný sys-
tém.
Detektory koncentrace by se měly pravi-
delně kalibrovat.
PĜed použitím detektorĤ koncentrace je 
nutné zkontrolovat a potvrdit, zda zaĜíze-
ní fungují správně.

PĜístroj 
pro měĜe-
ní tlaku

PĜístroj pro měĜení tlaku používaný pro 
R410A lze použít pro chladicích prostĜe-
dek R32.

Hasicí pĜí-
stroje

PĜi instalaci a údržbě klimatizačního zaĜí-
zení je nezbytná pĜítomnost hasicího pĜí-
stroje. Na místě údržby by měly být k dis-
pozici dva typy nebo více rĤzných typĤ 
hasicích pĜístrojĤ, jako jsou hasicí pĜí-
strojem s oxidem uhličitým, práškové ne-
bo pěnové hasicí pĜístroje. Tyto hasicí 
pĜístroje by měly být nainstalovány v pĜe-
depsaných polohách s viditelným ozna-
čením a na místech, která jsou snadno 
dostupná.

Označe-
ní nářadí

Požadavky
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Je nutné dodržet minimální volný prostor (mm), jak je 
znázorněno na obrázku

� Neinstalujte vnější jednotku v blízkosti zdrojĤ 
tepla, pýry nebo (hoĜlavých) plynĤ.

� Neinstalujte zaĜízení na pĜíliš větrných nebo velmi 
prašných místech.

� Neinstalujte zaĜízení na místech, kudy kolem pro-
chází hodně lidí. Vyberte si místo, kde proudění 
vzduchu a provozní hluk nebude rušit sousedy.

� Neinstalujte zaĜízení na místo vystavené pĜí-
mému slunečnímu záĜení (v pĜípadě potĜeby pou-
žijte ochranné zaĜízení nebo ochranný kryt, který 
neomezí proudění vzduchu).

� Ujistěte se, že je k dispozici dostatek místa, aby 
mohl vzduch volně cirkulovat.

� Vnější jednotku nainstalujte na bezpečném místě 
s pevnou základnou.

� Je-li vnější jednotka vystavena vibracím, umístěte 
na nohy jednotky gumová těsnění.

Schéma instalace
► S. 12, bod 3

1. Vnější jednotka
2. VnitĜní jednotka
Kupující musí zabezpečit, aby osoba a/nebo firma, 
která má provést instalaci, údržbu nebo opravu 
tohoto klimatizačního zaĜízení, měla pĜíslušnou kvali-
fikaci a zkušenosti s manipulací s výrobky s chladi-
cími prostĜedky.

Instalace vnitřní jednotky
Než začnete s instalací, provećte rozhodnutí o umís-
tění vnitĜní a vnější jednotky, pĜičemž zohledněte 
potĜebný volný prostor kolem zaĜízení.

� Klimatizační zaĜízení neinstalujte ve vlhké míst-
nosti, jako napĜ. v koupelně, prádelně atd.

� Místo instalace by mělo být minimálně 250 cm 
nad podlahou.

PĜi instalaci postupuje následovně:
Instalace montážní desky
► S. 13, bod 4

– Zadní stranu namontujte vždy vodorovně a 
kolmo.

– Do stěny vyvrtejte 32 mm hluboké otvory k pĜipev-
nění desky.

– Do otvorĤ vložte plastové hmoždinky.
– Zadní část pĜipevněte ke stěně pomocí dodaných 

šroubĤ do plechu.
– Zajistěte, aby byla zadní strana pĜipevněna pevně 

a odolala váze.

Do stČny vyvrtejte jeden otvor pro průchodku 
kabelu
► S. 13, bod 5

– Vyvrtejte otvor pro vedení (ø 65) ve stěně pod 
mírným úhlem směrem dolĤ k vnější straně.

1. VnitĜní
2. Vnější

– Do otvoru zasuňte prĤchodku, abyste zabránili 
poškození pĜípojných kabelĤ a vodičĤ pĜi prĤ-
chodu vyvrtaným otvorem.

� Otvor musí mít sklon směrem ven.

Připojení potrubí chladicího prostředku
Montáž připojovacího vedení
► S. 13, bod 6

Kabely je možné vést ve 3 směrech, které jsou ozna-
čeny čísly na obrázku. Pokud chcete, aby bylo 
potrubí vedeno ve směru 1 nebo 3, vyĜežte záĜez 
pomocí odlamovacího nože cutter podél drážky na 
boční straně vnitĜní jednotky.
Vedení položte ve směru otvoru ve stěně a měděné 
potrubí, odtokové potrubí a elektrické kabely svažte 
páskou (s odtokovým potrubím dolĤ, aby mohla voda 
volně odtékat).

� Krytku odstraňte až po pĜipojení potrubí, abyste 
zabránili vniknutí vlhkosti nebo nečistot.

� Je-li vedení pĜíliš často ohýbané nebo tahané, 
ztuhne. Neohýbejte vedení na jednom místě více 
než tĜikrát.

Odvíjení srolované hadice
► S. 14, bod 7

� Svinutou hadici pĜipravte k použití pomalým odvi-
nutím, jak je znázorněné na obrázku.

Připojení k vnitřní jednotce
– Odstraňte krytku potrubí vnitĜní jednotky (ujistěte 

se, že v něm nejsou usazeniny).
– Potrubí chladicího prostĜedku správně vyrovnejte 

a první závity utáhněte rukou.
► S. 14, bod 8

1. Momentový klíč
– Spoje pevně utáhněte dvěma klíči na šrouby v 

opačným směrech.
► S. 14, bod 9

1. VnitĜní
2. Vnější
3. Konektory by měly být umístěny na vnější straně.

– Pro chladicí prostĜedky typu R32/R290 by měly 
být mechanické konektory umístěny na vnější 
straně.

Odtok kondenzátu vnitřní jednotky
► S. 14, bod 10

Odtok kondenzátu vnitĜní jednotky je základem úspě-
chu instalace.
1. Odtokovou hadici položte pod potrubí a ujistěte 

se, že nevznikají žádné sifóny.
2. Odtoková hadice musí probíhat šikmo směrem 

dolĤ, aby se usnadnilo odtékání.
3. Odtoková hadice nesmí být zalomená nebo 

zkroucená. Hadice nesmí vyčnívat. Konec hadice 
nesmí být ponoĜený do vody. Je-li k odtokové 
hadici pĜipojen prodlužovací kus, ujistěte se, že je 
tento na pĜechodu k vnitĜní jednotce pĜiměĜeně 
izolovaný.

4. PĜi trase vedení napravo, musí být vedení, napá-
jecí kabel a odtoková hadice izolované a pĜipev-
něné k zadní části zaĜízení pomocí pĜípojky.
– PĜípojku vedení zasuňte do pĜíslušné drážky.
– Potom ji zatlačte, aby se na daném místě 

zafixovala.

Poznámka: Tvar montážní desky se mĤže 
lišit od tvaru desky zobrazené výše, ale pĜí-
stup k instalaci je podobný.

Poznámka: Odtokové potrubí većte dolĤ 
směrem k otvoru ve stěně. V opačném pĜí-
padě mĤže dojít k prosakování.
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Instalace vnitřní jednotky
Po pĜipojení vedení podle pokynĤ nainstalujte pĜipo-
jovací kabely. Nyní nainstalujte odtokové potrubí. Po 
pĜipojení zaizolujte vedení, kabely a odtok izolačním 
materiálem.
► S. 14, bod 11

1. Potrubí chladicího prostĜedku
2. Izolační dutinka
3. Potrubí chladicího prostĜedku
4. Odtokové potrubí pro kondenzát
5. Kabel pro čidlo (pro tepelné čerpadlo)
6. PĜipojovací kabel 1 (pro tepelné čerpadlo)
7. PĜipojovací kabel

– Dbejte na správné uspoĜádání vedení, kabelĤ a 
odtokové hadice.

► S. 14, bod 12

1. Fixace vinylovou páskou
– Kabelové spoje zakryjte izolačním materiálem a 

zafixujte je vinylovou páskou.
– Vedení, kabely a odtok većte skrz otvor ve stěně 

a vnitĜní jednotku bezpečně pĜipevněte k horní 
části montážní desky.

► S. 15, bod 13

1. Montážní deska
– Stlačte a posuňte spodní část vnitĜní jednotky 

pevně proti montážní desce.

Instalace vnČjší jednotky
� Vnější jednotka by měla být namontována na 

pevné stěně a bezpečně pĜipevněná.
� PĜed pĜipojením vedení a pĜipojovacích kabelĤ je 

dĤležité zvolit nejlepší možnou polohu na stěně a 
nechat dostatek prostoru k tomu, aby se mohly 
bez problémĤ provádět údržbové práce.

� Podpěru pĜipevněte ke stěně pomocí šroubových 
kotev vhodných pro daný druh stěny.

� Použijte větší počet šroubových kotev, než je 
běžné pro hmotnost, kterou musí unést, aby se 
zabránilo vibracím během provozu a aby zaĜízení 
zĤstalo upevněné v stejné poloze i po mnoha 
letech používání, aniž by došlo k uvolnění šroubo-
vých kotev.

� ZaĜízení musí být nainstalováno v souladu s vnit-
rostátními pĜedpisy.

Odvod kondenzátu z vnČjší jednotky (pouze pro 
modely s tepelným čerpadlem)
► S. 15, bod 14

1. Odtokové hrdlo
2. Odtokové potrubí
Kondenzát a led, které se vytvoĜily ve vnější jednotce 
během topného provozu, je možné odvádět odtokem.

– PĜipojte odtokové hrdlo k 25 mm otvoru umístě-
nému na zaĜízení v poloze znázorněné na 
obrázku.

– Odtokové hrdlo pĜipojte k odtokovému potrubí. 
Dbejte na to, aby byla voda vypuštěná na vhod-
ném místě.

Elektrické přípojky
► S. 15, bod 15

– Odstraňte odnímatelný kryt (pomocí rukojeti) na 
pravé straně vnější jednotky.

– Odpovídajícně pĜipojte pĜipojovací kabely a napá-
jecí zdroj ► S. 15, bod 16.

1. Kabel a zástrčka jsou namontovány z výroby.
2. PĜipojovací kabel se musí zasunout a pĜipojit.
3. Napájecí kabel: Vodiče pĜipojte k pĜíslušným 

svorkám podle schématu zapojení na zaĜízení.
– Napájecí kabel musí být zafixovaný drátěnou 

svorkou.
– Ujistěte se, že kabel byl správně pĜipevněný.
– Musí být zajištěno vhodné uzemnění.
– Po dokončení práce kryt (pomocí rukojeti) opět 

zafixujte.
Připojení kabelů
► S. 15, bod 16

1. Z vnější jednotky a z potrubí odstraňte plastový 
kryt.

► S. 15, bod 17

2. Potrubí chladicích prostĜedkĤ správně vyrovnejte 
a první závity utáhněte rukou.

► S. 16, bod 18

3. Na plynovém ventilu otočte matici v poloze 1 klí-
čem do polohy 2. Tento krok zopakujte i u ventilu 
kapaliny. Použijte hodnoty krouticího momentu 
uvedené v tabulce „► Utahovací momenty 
ochranných krytek a přírubové přípojky – s. 72“.

4. Pomocí detektoru úniku nebo mýdlové vody 
zkontrolujte, zda jsou všechny pĜípojky správně 
utěsněné.

► S. 16, bod 19

5. Pomocí klíče odstraňte kryt na ventilu a otevĜete 
ventil pomocí 5 mm inbusového klíče. Ujistěte se, 
že ventil je zcela otevĜený, aby nedošlo k chyb-
ným funkcím a škodám. Kryt našroubujte zpět a 
dobĜe dotáhněte šrouby, aby se zajistilo Ĝádné 
utěsnění.

Test provozu
► S. 16, bod 20

1. Svorky
2. Izolační kryt
3. Izolační páska
4. Vedení
5. Vedení
6. (vnitĜní)
7. Těsnění
8. (vnější)
9. Stěna

– Izolační páskou omotejte a zabezpečte izolační 
kryt kolem štěrbin vnitĜní jednotky.

– Vyčnívající část signálního kabelu pĜipevněte k 
potrubí nebo na vnější jednotce.

– Kabely pĜipevněte (po jejich zakrytí izolační pás-
kou) na stěně pomocí svorek nebo je zasuňte do 
plastové štěrbiny.

– Otvor ve stěně, který prochází potrubí, utěsněte 
tak, aby tam nemohl vniknout vzduch nebo voda.

Test vnitřní jednotky
� Dá se zaĜízení správně zapnout a vypnout a fun-

guje ventilátor správně?
� Dají se pĜepínat rĤzné provozní režimy a fungují 

správně?
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� Funguje nastavení požadované hodnoty a funkce 
časovače?

� Svítí každá kontrolka normálně?
� Fungují klapky regulace prĤtoku vzduchu 

správně?
� Je odváděn kondenzát správně?

Test vnČjší jednotky
� Vyskytují se během provozu neobvyklé zvuky 

nebo vibrace?
� MĤže hluk, proud vzduchu nebo odvod konden-

zátu rušit sousedy?
� Dochází k úniku chladicího prostĜedku?

Informace pro instalační firmu

(1) ěićte se typovým štítkem pĜipevněným k vnější jednotce.
(2) Celkové množství náplně by mělo být nižší než maximální hodnota uvedená 

v tabulce GG.1 na ► S. 68.

Utahovací momenty ochranných krytek a přírubové přípojky

Schéma zapojení
Schéma zapojení se mĤže u rĤzných modelĤ lišit. 
ěićte se schématy zapojení, která jsou umístěna na 
vnitĜní nebo vnější jednotce.
► S. 17, bod 21

1. PĜední panel
2. Schéma zapojení

3. Odnímatelná rukojeť (s rukojetí)
� Na vnitĜní jednotce se schéma zapojení nachází 

na pĜedním panelu.
� Na vnější jednotce se schéma zapojení nachází 

na zadní straně odnímatelného krytu (s rukojetí).

specifikace kabelů/vodičů

Údržba
Pravidelná údržba je dĤležitá, aby vaše klimatizační 
zaĜízení i v budoucnu efektivně fungovalo.
PĜed prováděním údržby odpojte napájení pomocí 
spínače.

Vnitřní jednotka
Prachový filtr
► S. 17, bod 22

– OtevĜete pĜední panel ve směre šipky.
► S. 18, bod 23

1. Prachový filtr
► S. 18, bod 24

– Jednou rukou nadzvedněte pĜední panel a dru-
hou rukou vyjměte vzduchový filtr.

– Filtr vyčistěte vodou. Pokud je filtr znečistěný ole-
jem, je možné ho umýt teplou vodou (s teplotou 
ne vyšší než 45 °C).

– Filtr nechte vyschnout na chladném a suchém 
místě.

– Jednou rukou nadzvedněte pĜední panel a dru-
hou rukou vložte vzduchový filtr.

– Panel opět zavĜete.
Elektrostatický filtr a pachový filtr (pokud jsou nainsta-
lovány) nelze mýt nebo regenerovat a musí se vždy 
po 6 měsících vyměnit za nové.
ČištČní tepelného výmČníku

– OtevĜete pĜední panel zaĜízení a panel co nejvíce 
nadzvedněte. Potom kvĤli snadnému čištění 
závěsy panelu zachyťte háčkem.

– VnitĜní jednotku očistěte utěrkou navlhčenou 
vodou (s teplotou ne vyšší než 40 °C) a neutrál-
ním mýdlem. Nikdy nepoužívejte agresivní roz-
pouštědla nebo čisticí prostĜedky.

– Je-li vnější jednotka ucpaná, odstraňte všechny 
nahromaděné listy a jiné nečistoty. Ulpělý prach 
odstraňte proudem vzduchu nebo trochou vody.

Poznámka: Elektronické Ĝízení umožňuje 
spuštění kompresoru až tĜi minuty po pĜipo-
jení napájecího napětí k zaĜízení.

Kapacita modelu (Btu/h) 9k/12k
Délka vedení se standardní náplní 5 m
Maximální vzdálenost mezi vnitĜní a vnější 
jednotkou

25 m

Dodatečná náplň chladicího prostĜedku 15 g/m
Max. výškový rozdíl mezi vnitĜní a vnější 
jednotkou

10 m

Typ chladicího prostĜedku (1) R32

Vedení Utahovací moment (N × m) Utahovací moment (N × m)
¼" (ø6) 15 – 20 Matice na servisní pĜípojce 7 – 9
Ǫ" (ø9,52) 31 – 35 Ochranná krytka 25 – 30
½" (ø12) 35 – 45
ǫ" (ø15,88) 75 – 80

Poznámka: U některých modelĤ výrobce 
pĜipojil vodiče hlavní desce vnitĜní jednotky 
bez svorkovnice.

VERZE INVERTORU 9k 12k 18/22k 24k
MODEL Kapacita (Btu/h) Plocha průřezu
Napájecí kabel N 1,5 mm² 1,5 mm² 1,5 mm² 2,5 mm²

L 1,5 mm² 1,5 mm² 1,5 mm² 2,5 mm²
E 1,5 mm² 1,5 mm² 1,5 mm² 2,5 mm²

PĜipojovací kabel N 0,75 mm² 0,75 mm² 0,75 mm² 0,75 mm²
(L) 0,75 mm² 0,75 mm² 0,75 mm² 0,75 mm²
1 0,75 mm² 0,75 mm² 0,75 mm² 0,75 mm²

0,75 mm² 0,75 mm² 0,75 mm² 0,75 mm²
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Údržba na konci sezóny
– Odpojte spínač.
– Vyčistěte a vyměňte filtry.
– Během slunečního dne nechte klimatizaci několik 

hodin běžet v režimu ventilátoru, aby bylo možné 
vnitĜek zaĜízení vysušit.

VýmČna baterií

OdstranČní poruch

Klimatizační zařízení okamžitČ vypnČte a 
přerušte přívod proudu v následujících 
případech:

� Zvláštní zvuky během provozu.
� Vadná Ĝídicí elektronika. Vadné pojistky nebo spí-

nače.
� Voda nebo jiné cizí pĜedměty v zaĜízení.
� Kabel je pĜehĜátý.
� Ze zaĜízení je cítit velmi silný zápach.

Chybová hlášení na displeji
V pĜípadě chyby se na displeji vnitĜní jednotky zobra-
zují následující chybové kódy:

Likvidace
Likvidace zařízení
Symbol preškrtnutého kontejneru na odpady 
znamená: Baterie a akumulátory, elektrická/
elektronická zaĜízení se nesmí likvidovat s 
domovním odpadem. Mohou obsahovat 
látky, které jsou škodlivé pro životní prostĜedí 
a zdraví lidí.

Kdy? � Pokud již nebudete slyšet pípavý tón 
potvrzující pĜíkaz z vnitĜní jednotky.

� Pokud LCD displej pĜestane reagovat.
Jak? � Odstraňte kryt na zadní straně dálko-

vého ovladače.
� Vložte nové baterie tak, aby byla dodr-

žena polarita (+ a -).
Poznám-
ka:

Použijte jen nové baterie. Pokud klimati-
zační zaĜízení nepoužíváte, vyjměte bate-
rie z dálkového ovladače.

VAROVÁNÍ! VÝSTRAHA! Použité baterie 
neodhazujte do domovního odpadu, ale 
odneste je na sběrné místo.

Chyba/po-
rucha

Možné příčiny

ZaĜízení ne-
funguje.

Výpadek proudu

Poškozený motor ventilátoru vnitĜní/
vnější jednotky.

Vadný termomagnetický jistič kompre-
soru.

Vadné ochranné zaĜízení nebo pojist-
ky.

Uvolněné pĜípojky.

V některých pĜípadech se provoz za-
staví z dĤvodu vlastní ochrany zaĜíze-
ní.

Napětí je vyšší nebo nižší než rozsah 
napětí zaĜízení.

Časovač zapnutí je aktivovaný.

Poškozená Ĝídicí elektronika.

Zvláštní zá-
pach.

Znečištěný vzduchový filtr.

Zvuk tekoucí 
vody.

Zpětný tok kapalin v okruhu chladicích 
prostĜedkĤ.

Z výstupu 
vzduchu vy-
chází jemná 
mlha.

Stává se to, pokud je vzduch v míst-
nosti velmi studený, napĜ. v
režimu chlazení nebo odvlhčování.

Je slyšet 
zvláštní 
zvuk.

Tento zvuk je zpĤsobený roztáhnutím 
nebo stáhnutím pĜedního panelu ná-
sledkem změn teploty a nenaznačuje 
žádný problém.

Nevhodné nastavení teploty.

Vstup nebo výstup vzduchu vnitĜní ne-
bo vnější jednotky je zablokovaný.

Nedostateč-
ný proud 
vzduchu, 
buć horký 
nebo stude-
ný vzduch.

Vzduchový filtr je ucpaný.

Otáčky ventilátoru jsou nastaveny na 
minimum.

Jiné zdroje tepla v místnosti.

Není k dispozici žádný chladicí pro-
stĜedek.

ZaĜízení ne-
reaguje na 
pĜíkazy.

Dálkový ovladač není dostatečně blíz-
ko u vnitĜní jednotky.

Baterie v dálkovém ovladači mohou 
být vybité.

PĜekážky mezi dálkovými ovladačem 
a pĜijímačem signálu ve vnitĜní jednot-
ce.

Displej je vy-
pnutý.

Funkce LED je aktivní.

Výpadek proudu

Indikátor Popis chyby/poruchy
E1 Porucha teplotního čidla (vnitĜní)
E2 Porucha teplotního čidla potrubí (vnitĜ-

ní)
E3 Porucha teplotního čidla potrubí (vněj-

ší)
E4 Systém chladicího prostĜedku je netěs-

ný nebo vadný
E6 Porucha motoru ventilátoru (vnitĜní)
E7 Porucha teplotního čidla vzduchu 

(vnější)
E8 Porucha teplotního čidla na výstupu 

(vnější)
E9 Porucha modulu IPM (vnější)
EA Porucha detekce proudu (vnější)
EE Porucha PCB-EEPROM (vnější)
EF Porucha motoru ventilátoru (vnější)
EH Porucha teplotního čidla nasávání 

(vnější)

Chyba/po-
rucha

Možné příčiny
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SpotĜebitelé musí elektrická a elektronická zaĜízení, 
použité baterie a dobíjitelné baterie, které už nepou-
žívají, zlikvidovat odděleně od domovního odpadu na 
oficiálním sběrném místě, aby se zabezpečilo Ĝádné 
zlikvidování těchto pĜedmětĤ. Více informací o vrá-
cení takového zboží vám poskytne prodejce. Prodejci 
jsou povinni toto zboží bezplatně pĜevzít k likvidaci.
Baterie a akumulátory, které nejsou pevně 
zabudované v už nepoužívaných elektric-
kých a elektronických zaĜízeních, musí být 
pĜed likvidací ze zaĜízení vyjmuty a zlikvido-
vány zvlášť. Lithiové baterie a akumulátory všech 

zaĜízení se mohou odevzdat na sběrném místě k 
likvidaci, jen pokud jsou vybité. Baterie musí být vždy 
chráněné pĜed zkratem pĜekrytím pólĤ lepicí páskou.
Všichni koncoví uživatelé jsou zodpovědní za odstra-
nění osobních údajĤ uložených ve starých zaĜízeních 
pĜed jejich likvidací.

Likvidace obalu
Obal se skládá z kartónu a pĜíslušně ozna-
čených plastĤ, které se dají recyklovat.

– Tyto materiály odevzdejte na recyklaci.

Potřebné údaje
Číslo materiálu: 482255 482256
Jmenovitý výkon v pro-
vozu chlazení/režimu 
chlazení

PJmen. v režimu chlaze-
ní

KV 2,60 3,40

Jmenovitý výkon v top-
ném provozu/topném 
režimu

PJmen. v topném režimu KV 2,61 3,42

Jmenovitý pĜíkon v pro-
vozu chlazení/režimu 
chlazení

PEER KW 0,800 1,130

Jmenovitý pĜíkon v top-
ném provozu/topném 
režimu

Pcop KV 0,699 0,922

Jmenovitý ukazatel vý-
konu v provozu chlaze-
ní/režimu chlazení

EERd - 3,25 3,01

Jmenovitý ukazatel vý-
konu v topném provo-
zu/topném režimu

COPd - 3,73 3,71

PĜíkon pĜi vypnuté re-
gulaci teploty

PTO W 35 35

PĜíkon v pohotovostním 
režimu

PSB W 5 5

SpotĜeba proudu jedno-
kanálových/dvoukaná-
lových klimatizačních 
zaĜízení (samostatný 
údaj pro provozní režim 
chlazení a vytápění)

Qce/Qhe KWh/a 144/735 19ǫ40

Hladina akustického 
výkonu

LWA dB(A) 50/60 50/60

Jmenovité napětí 220 V ~ 240 V
50 Hz, 1-fázové

220 V ~ 240 V
50 Hz, 1-fázové

Kapacita Chlazení/topení KW 2600 (940 ~ 
3300)
2610 (940 ~ 
3360)

3400 (1000 ~ 
3770)
3420 (1000 ~ 
3810)

Jmenovité prĤtok vzdu-
chu

VnitĜní m³/h 420 550

TĜída ochrany VnitĜní/vnější IPX0/IPX4 IPX0/IPX4
PĜípustná teplota okol-
ního prostĜedí

Chlazení/topení V -15/-20 -15/-20

Rozměry výrobku VnitĜní/vnější mm 698 × 255 × 190 
777 × 498 × 290

777 × 250 × 201 
777 × 498 × 290

Rozměry obalu VnitĜní/vnější mm 764 × 325 × 257
838 × 540 × 338

850 × 320 × 275
838 × 540 × 338

Hmotnost netto VnitĜní/vnější kg 7/25 8,5/25
Hmotnost brutto VnitĜní/vnější kg 9/28 1½8
Chladicí prostĜedek R32/530g R32/550g
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Potenciál skleníkového 
efektu

GWP/tuny ekvivalentu 
CO2

675/0,358 675/0,372

Dálkový ovladač LCD LCD
Baterie AAA 1,5 V, 2 ku-

sy
AAA 1,5 V, 2 kusy

Kontaktní adresa pro 
další informace

Euromate GmbH
Emil-Lux-Straße 1
42929 Wermelskirchen
GERMANY

Číslo materiálu: 482255 482256

Poznámka: Únik chladicího prostĜedku má 
negativní vliv na globální změny podnebí. 
Používání chladiv s nízkým potenciálem 
skleníkového efektu v pĜípadě úniku má 
menší vliv na globální oteplování než použití 
chladicích prostĜedkĤ s vyšším potenciálem 
skleníkového efektu. ZaĜízení obsahuje 
chladicí prostĜedek s potenciálem skleníko-
vého efektu 675. Tak by měl únik 1 kg tohoto 
chladicího prostĜedku 675krát větší 
dĤsledky na zahĜívání země než 1 kg CO2, 
vztaženo na 100 let. Neprovádějte žádné 
práce na chladicích obvodech a zaĜízení 
nerozebírejte. Vždy se poraćte s odborní-
kem. ZaĜízení musí být instalováno, provo-
zováno a skladováno v místnosti s podlaho-
vou plochou více než 4 m².
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Úvod k chladiacemu prostriedku R32
Ekologickejšie chladivo R32 sa v súčasnosti používa 
ako chladivo pre klimatizačné zariadenia. Je to 
horĐavý plyn bez zápachu. Za určitých podmienok 
môže tiež horieť a explodovať. Ak však budete postu-
povať podĐa pokynov a tabuliek uvedených nižšie a 
klimatizačné zariadenie nainštalujete do miestnosti s 
vhodnou podlahovou plochou a budete ju správne 
používať, nehrozí žiadne riziko popálenia alebo výbu-
chu.
V porovnaní s bežnými chladivami je chladivo R32 
ekologické, nespôsobuje odbúravanie ozónu a má 
iba nízky potenciál skleníkového efektu.

Výstražné upozornenia
� Pred inštaláciou, používaním a údržbou zariade-

nia si pozorne prečítajte tento návod na použitie.
� Na urýchlenie procesu odmrazovania alebo na 
čistenie nepoužívajte žiadne prostriedky, ktoré 
neodporúča výrobca.

� Nezabúdajte, že chladivá môžu byť za určitých 
okolností bez zápachu.

� Nezapichujte do zariadenia žiadne predmety a 
nezapaĐujte ho.

� Zariadenie musí byť uskladnené v miestnosti bez 
trvalých zápalných zdrojov alebo zdrojov ohňa 
(napríklad: otvorený oheň, plynové zariadenie v 
prevádzke alebo elektrický ohrievač v pre-
vádzke).

� Ak zariadenie vyžaduje údržbu, obráťte sa na naj-
bližšie servisné stredisko. Počas údržby musí 
personál údržby striktne dodržiavať pokyny na 
použitie poskytované príslušným výrobcom. 
Údržba klimatizácie neodborníkmi je prísne zaká-
zaná.

� Je potrebné dodržiavať vnútroštátne zákony a 
predpisy týkajúce sa manipulácie s plynmi (ako sú 
napríklad chladiace plyny).

� Pri údržbe alebo zošrotovaní klimatizačného 
zariadenia je potrebné zo systému odstrániť chla-
divo.

Bezpečnostné pravidlá a odporúčania 
pre inštalačnú firmu

� Pred inštaláciou a používaním zariadenia si pre-
čítajte tento návod na použitie.

� Počas inštalácie vnútornej a vonkajšej jednotky 
by mal byť deťom zakázaný prístup do pracovnej 
oblasti.

� Nerešpektovanie môže viesť k nepredvídateĐným 
nehodám.

� Uistite sa, že základňa vonkajšej jednotky je 
pevne zafixovaná.

� Zabezpečte, aby do chladiaceho systému nevni-
kal vzduch a pri premiestňovaní klimatizácie 
skontrolujte únik chladiva.

� Po inštalácii klimatizácie vykonajte testovací cyk-
lus a zaznamenajte si prevádzkové údaje.

� Menovité hodnoty poistky nainštalovanej pre ria-
diacu jednotku sú T 5 A/250 V.

� PoužívateĐ musí chrániť vnútornú jednotku poist-
kou vhodnej kapacity pre maximálny vstupný prúd 
alebo iným vhodným zariadením na ochranu proti 
preťaženiu.

� Uistite sa, že sieťové napätie sa zhoduje s napä-
tím uvádzaným na typovom štítku. Spínač udržia-
vajte čistý. Pripojte napájací kábel správne a 
pevne k prúdovému chrániču triedy A s nadprúdo-
vou spúšťou (RCCB), aby ste predišli riziku 
zásahu elektrickým prúdom alebo požiaru v 
dôsledku nedostatočného kontaktu.

� Zabezpečte, aby bol spínač vhodný pre napájací 
kábel.

� Zariadenie musí byť vybavené prostriedkami, 
ktoré umožňujú odpojenie kontaktov na všetkých 
póloch od napájacej siete a za podmienok 
kategórie prepätia III zaručujú úplné odpojenie. 
Tieto prostriedky musia byť integrované do pev-
ného vedenia v súlade s platnými pravidlami pre 
vedenie a predpismi o pripojení.

� Klimatizáciu musia inštalovať odborníci alebo 
osoby s príslušnou kvalifikáciou.

� Zariadenie sa nesmie inštalovať vo vzdialenosti 
menšej ako 50 cm od horĐavých látok (alkohol 
atć.) alebo od tlakových nádob (napr. rozprašova-
čov).

� Ak sa zariadenie používa v priestoroch bez mož-
nosti vetrania, je potrebné prijať preventívne opat-
renia, aby sa zabránilo, že prípadný unikajúci 
chladiaci plyn zostane v okolitom prostredí a bude 
predstavovať nebezpečenstvo požiaru

� Obalové materiály sú recyklovateĐné a mali by sa 
likvidovať v oddelených nádobách na odpad. Na 
konci životnosti odneste klimatizáciu na zberné 
miesto určené na likvidáciu odpadu.

Pozor: HorĐavé a nebezpečné

Prečítajte si pokyny k údržbe

Prečítajte si pokyny k inštalácii

Prečítajte si návody na použitie
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� Napájací kábel pripojte správne a pevne k prúdo-
vému chrániču triedy A s nadprúdovou spúšťou 
(RCCB).

� Klimatizáciu používajte iba podĐa pokynov v 
tomto návode na použitie. Tento návod na použi-
tie nie je určený na pokrytie všetkých možných 
podmienok a situácií. Rovnako ako aj pri iných 
elektrických spotrebičoch do domácnosti treba pri 
inštalácii, prevádzke a údržbe vždy používať 
zdravý rozum a nezabúdať na opatrnosť.

� Toto zariadenie musí byť nainštalované v súlade 
s platnými vnútroštátnymi predpismi.

� Pred prístupom na svorky musia byť všetky 
obvody odpojené od napájacieho zdroja.

� Zariadenie musí byť nainštalované v súlade s 
platnými vnútroštátnymi predpismi o elektroinšta-
lácii.

� Toto zariadenie môžu používať deti staršie ako 8 
rokov a osoby s obmedzenými fyzickými, zmyslo-
vými alebo mentálnymi schopnosťami alebo s 
nedostatkom skúseností a znalostí iba vtedy, ak 
sú tieto pod dohĐadom alebo im budú poskytnuté 
podrobné pokyny na používanie zariadenia a 
porozumejú rizikám vyplývajúcim z používania 
zariadenia. Deti sa nesmú hrať s prístrojom. Čis-
tenie a akékoĐvek údržbárske práce, ktoré môže 
používateĐ vykonať, nesmú vykonávať deti bez 
náležitého dozoru.

Bezpečnostné pravidlá a odporúčania 
pre používateľa

� Klimatizáciu sa nepokúšajte inštalovať na vlastnú 
päsť. Vždy kontaktujte odborný technický perso-
nál.

� Čistenie a údržbu zariadenia smie realizovať len 
odborný personál. V každom prípade musí byť 
zariadenie pred čistením alebo údržbou odpojené 
od zdroja napájania.

� Uistite sa, že sieťové napätie sa zhoduje s napä-
tím uvádzaným na typovom štítku. Spínač udržia-
vajte čistý.

� Počas prevádzky zariadenia nevyťahujte napá-
jací kábel, aby ste zariadenie vypli, mohlo by to 
viesť k vzniku iskier a spôsobiť požiar atć.

� Toto zariadenie bolo vyvinuté na klimatizovanie 
obytných priestorov a nesmie sa používať na iné 
účely, napr. na sušenie odevov, chladenie potra-
vín atć.

� Obalové materiály sú recyklovateĐné a mali by sa 
likvidovať v oddelených nádobách na odpad. Na 
konci životnosti odneste klimatizáciu na zberné 
miesto určené na likvidáciu odpadu.

� Zariadenie vždy používajte s nainštalovaným 
vzduchovým filtrom. Používanie klimatizácie bez 
vzduchového filtra môže spôsobiť nadmerné hro-
madenie prachu alebo iných cudzích látok na 
vnútorných častiach zariadenia, čo by mohlo viesť 
k neskorším výpadkom zariadenia.

� PoužívateĐ je zodpovedný za to, že zariadenie 
nechá nainštalovať kvalifikovaným technikom, 
ktorý musí skontrolovať uzemnenie v súlade s 
vnútroštátnymi platnými predpismi a smernicami 
a použiť termomagnetický istič.

� Batérie v diaĐkovom ovládaní sa musia recyklovať 
alebo správne zlikvidovať. Staré batérie neodha-
dzujte do odpadu z domácností, ale odovzdajte 
ich na určených zberných miestach.

� Nikdy sa dlhší čas priamo nevystavujte prúdeniu 
studeného vzduchu. Dlhodobý priamy kontakt s 
prúdom studeného vzduchu môže byť nezdravý. 
Mimoriadna opatrnosť je potrebná v miestnos-
tiach, v ktorých sú ubytované deti, starší Đudia 
alebo chorí Đudia.

� Ak zo zariadenia vychádza dym alebo spozoru-
jete spálený zápach, okamžite odpojte prívod el. 
prúdu a obráťte sa na príslušné servisné stre-
disko.

� Dlhodobé používanie zariadenia za takýchto pod-
mienok môže spôsobiť požiar alebo zásah elek-
trickým prúdom.

� Opravy smie vykonávať iba autorizované ser-
visné stredisko výrobcu. Neodborné opravy môžu 
používateĐa vystaviť riziku zásahu elektrickým 
prúdom atć.

� Ak neplánujete zariadenie dlhšiu dobu používať, 
vypnite sieťový spínač.

� Musí byť správne nastavený smer prúdenia vzdu-
chu.

� Klapky musia v režime kúrenia smerovať nadol a 
v režime chladenia nahor.

� Klimatizáciu používajte iba podĐa pokynov v 
tomto návode na použitie. Tento návod na použi-
tie nie je určený na pokrytie všetkých možných 
podmienok a situácií. Rovnako ako aj pri iných 
elektrických spotrebičoch do domácnosti treba pri 
inštalácii, prevádzke a údržbe vždy používať 
zdravý rozum a nezabúdať na opatrnosť.

� Ak nebudete zariadenie dlhšiu dobu používať a 
skôr, ako začnete s jeho čistením alebo údržbou, 
odpojte ho od zdroja napájania.

� Výber najvhodnejšej teploty môže zabrániť 
poškodeniu zariadenia.

Bezpečnostné predpisy a zákazy
� Napájací kábel neohýbajte, neťahajte ho, ani ho 

nepritláčajte, mohol by sa poškodiť. Zásah elek-
trickým prúdom alebo požiar sa dá v mnohých prí-
padoch vysvetliť poškodeným napájacím káblom. 
Poškodený napájací kábel môže vymeniť iba 
odborný technický personál.

� Nepripájajte zariadenie pomocou viacnásobných 
zásuviek alebo predlžovacích káblov.

� Nedotýkajte sa zariadenia, keć ste bosí alebo sú 
časti vášho tela mokré alebo vlhké.

� Neblokujte vstup alebo výstup vzduchu vnútornej 
alebo vonkajšej jednotky.

� Blokovanie týchto otvorov vedie k zníženiu pre-
vádzkového výkonu klimatizácie s možnými 
následnými chybami alebo poškodeniami.

� Na zariadení nikdy nevykonávajte žiadne zmeny 
a úpravy.

� Neinštalujte zariadenie v prostredí, v ktorom by 
okolitý vzduch mohol obsahovať plyn, olej alebo 
síru, alebo v blízkosti zdrojov tepla.

� Nestúpajte na zariadenie a neklaćte na zariade-
nie žiadne ťažké alebo horúce predmety.

� PokiaĐ je klimatizácia v prevádzke, nenechávajte 
okná alebo dvere otvorené dlhší čas.
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� Nesmerujte prúdenie vzduchu na rastliny alebo 
zvieratá.

� Dlhodobé vystavenie zvierat a rastlín priamemu 
prúdeniu studeného vzduchu môže mať na ne 
nepriaznivé účinky.

� Dajte pozor, aby klimatizácia neprišla do styku s 
vodou.

� Mohla by sa poškodiť elektrická izolácia a spôso-
biť zásah elektrickým prúdom.

� Na vonkajšiu jednotku nestúpajte a neklaćte na 
ňu žiadne predmety

� Do zariadenia nikdy nevkladajte palicu alebo 
podobné predmety. To môže viesť k poraneniam.

� Deti musia byť pod dozorom, aby sa zabezpečilo, 
že sa so zariadením nebudú hrať. Ak je elektrický 
kábel poškodený, musí ho vymeniť výrobca, 
zástupca zákazníckeho servisu alebo podobne 
kvalifikovaná osoba, aby sa zabránilo nebezpe-
čenstvám.

Nariadenie Európskeho parlamentu a rady (EÚ) 
č. 517/2014

� Nehermeticky uzavreté zariadenia, ktoré sú napl-
nené fluórovanými skleníkovými plynmi, sa môžu 
predávať konečným používateĐom iba vtedy, ak 
sa preukáže, že inštaláciu vykoná spoločnosť s 
osvedčením v súlade s článkom 10.

� Zariadenia podĐa článku 11 ods. 5 nariadenia 
(EÚ) č. 517/2014 sa môžu predávať iba konco-
vým používateĐom, ktorí predajcovi písomne pre-
ukážu, že inštaláciu zariadení uskutoční spoloč-
nosť, ktorá má certifikát podĐa článku 6, odseku 1.

Označenia komponentov
Vnútorná jednotka
► S. 3, bod 1

1. Predný panel
2. Vzduchový filter
3. VoliteĐný filter (ak je k dispozícii)
4. LED indikátor
5. Prijímač signálu
6. Kryt svorkovnice
7. Generátor ionizátora (ak je k dispozícii)
8. Usmerňovače vzduchu
9. Núdzové tlačidlo
10. Typový štítok vnútornej jednotky (voliteĐné 

umiestnenie)
11. Smerové žalúzie na usmernenie prúdu vzduchu
12. DiaĐkové ovládanie

Vonkajšia jednotka
► S. 4, bod 2

13. Mriežka na výstupe vzduchu
14. Typový štítok vonkajšej klimatizačnej jednotky
15. Kryt svorkovnice
16. Plynový ventil
17. Kvapalinový ventil

Displej vnútornej jednotky
► S. 4, bod 3

Núdzová funkcia a funkcia 
automatického reštartu
Funkcia automatického reštartu
Zariadenie je výrobcom vybavené funkciou automa-
tického reštartu. V prípade náhleho výpadku napája-
nia modul uloží podmienky nastavenia pred výpad-
kom napájania. Po obnovení napájania sa zariadenie 
automaticky reštartuje so všetkými predchádzajúcimi 
nastaveniami zachovanými funkciou pamäte.
Ak chcete deaktivovať funkciu automatického 
reštartu, postupujte takto:

– Vypnite klimatizáciu.
– Stlačte núdzové tlačidlo.
– Núdzové tlačidlo podržte zatlačené dlhšie ako 10 

sekúnd, kým zo zariadenia nebudete počuť štyri 
krátke pípnutia. Funkcia automatického reštartu 
je teraz deaktivovaná.

� Ak chcete znova aktivovať funkciu automatického 
reštartu, postupujte rovnako, kým zo zariadenia 
nebudete počuť tri krátke pípnutia.

Núdzová funkcia
Ak diaĐkový ovládač prestane fungovať alebo je 
potrebné vykonať údržbu, postupujte takto:

– Otvorte a zdvihnite predný panel, aby ste sa 
dostali k núdzovému tlačidlu.

– Jedným stlačením núdzového tlačidla (jedno píp-
nutie) prepnete zariadenie priamo do režimu chla-
denia.

– Dvomi stlačeniami núdzového tlačidla v priebehu 
3 sekúnd (dve pípnutia) prepnete zariadenie 
priamo do režimu kúrenia.

– Ak chcete zariadenie vypnúť, znova stlačte 
núdzové tlačidlo (jedno dlhé pípnutie).

► S. 4, bod 4

1. Predný panel
2. Núdzové tlačidlo
Pri niektorých modeloch môže byť núdzové tlačidlo 
umiestnené na pravej strane zariadenia pod predným 
panelom.

Poznámka: Vyššie uvedené obrázky slúžia 
iba ako zjednodušené zobrazenie zariade-
nia a eventuálne nemusia vyzerať ako zakú-
pené zariadenie.

Č. LED Funkcia
1 SLEEP [ ] Režim SLEEP
2 Indikátor teploty (ak je k dispozícii)/chy-

bový kód
[ ] Svieti počas prevádzky časovača, keć je klimati-

zácia v prevádzke
Zobrazí chybový kód, keć dôjde k chybe.

3 ČASOVAČ [ ] Svieti počas prevádzky časovača.

Poznámka: Tvar a umiestnenie spínačov a 
indikátorov sa môže líšiť v závislosti od 
modelu, ale ich funkcia je rovnaká.
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Diaľkové ovládanie

Diaľkové ovládanie
► S. 5, bod 5

Displej diaľkového ovládania

Význam symbolov na LCD displeji

Poznámka: Tvar a umiestnenie núdzového 
tlačidla sa môže líšiť v závislosti od modelu, 
ale ich funkcia je rovnaká.

Poznámka: Vonkajší statický tlak tepelných 
čerpadiel je pre všetky modely 0 Pa.

Č. Tlačidlo Funkcia
1 [▼] (ZNÍŽENIE TEPLOTY) Týmto tlačidlom môžete znížiť nastavenú teplotu alebo nastavený čas.
2 [▲] (ZVÝŠENIE TEPLOTY) Týmto tlačidlom môžete zvýšiť nastavenú teplotu alebo nastavený čas.
3 [ ] Toto tlačidlo sa používa na spustenie alebo zastavenie prevádzky.
4 FAN Pomocou tohto tlačidla je možné prepínať otáčky ventilátora medzi „Au-

to“, „Nízke“, „Stredné“ a „Vysoké“.
5 TIMER Týmto tlačidlom je možné nastaviť časovač na automatické vypnutie za-

riadenia.
6 SLEEP Týmto tlačidlom sa aktivuje funkcia „SLEEP“.
7 ECO Týmto tlačidlom sa aktivuje alebo deaktivuje funkcia „ECO“. Funkcia 

„ECO“ sa používa na automatické nastavenie energeticky úspornej pre-
vádzky.

8 MODE Týmto tlačidlom je možné zvoliť prevádzkový režim.
9 TURBO Týmto tlačidlom sa aktivuje alebo deaktivuje funkcia „TURBO“. Funkcia 

„TURBO“ umožňuje zariadeniu dosiahnuť nastavenú teplotu čo najrých-
lejšie.

10 SWING [ ] Týmto tlačidlom je možné aktivovať alebo deaktivovať horizontálny pohyb 
usmerňovacích plechov vzduchu. (ak existuje)

SWING [ ] Týmto tlačidlom je možné aktivovať alebo deaktivovať vertikálny pohyb 
usmerňovačov vzduchu.

11 DISPLEJ Týmto tlačidlom sa dá zapnúť alebo vypnúť displej. (ak existuje)
12 Stlmenie zvuku Týmto tlačidlom sa aktivuje funkcia stlmenia zvuku. (ak existuje)
13 [ ] (REŽIM + ČASOVAČ) Ak budú súčasne stlačené tlačidlá „MODE (REŽIM)“ a „TIMER (ČASO-

VAČ)“, aktivuje sa detská poistka. (ak existuje)
14 I FEEL Týmto tlačidlom sa aktivuje alebo deaktivuje funkcia „I FEEL“. Pomocou 

tejto funkcie klimatizácia riadi teplotu v miestnosti na základe teploty (0 °C 
~ 50 °C) v okolí diaĐkového ovládača. Táto funkcia sa automaticky ukončí 
po 2 hodinách.

Poznámka: Vonkajší vzhĐad a niektoré 
funkcie diaĐkového ovládača sa môžu líšiť.

Poznámka: Zariadenie potvrdí stlačenie 
každého tlačidla signalizačným tónom.

Poznámka: Vonkajší vzhĐad a niektoré 
funkcie diaĐkového ovládača sa môžu líšiť.

Poznámka: Zariadenie potvrdí stlačenie 
každého tlačidla signalizačným tónom.

Č. Symboly Význam
1 [ ] Symbol na displeji pre automatický režim
2 [ ] Symbol na displeji pre režim chladenia
3 [ ] Symbol na displeji pre odvlhčovanie
4 [ ] Symbol na displeji pre čistý chod ventilátora
5 [ ] Symbol na displeji pre režim kúrenia
6 [ ] Symbol na displeji pre deaktivovaný časovač
7 [ ] Symbol na displeji pre aktivovaný časovač
8 [ ] Symbol na displeji pre automatické ovládanie ventilátora
9 [ ] Symbol na displeji pre nízke otáčky ventilátora
10 [ ] Symbol na displeji pre stredné otáčky ventilátora
11 [ ] Symbol na displeji pre vysoké otáčky ventilátora
12 [ ] Symbol na displeji pre režim spánku
13 [ ] alebo [ ] Symbol na displeji pre funkciu swing
14 [ ] Symbol na displeji pre funkciu turbo
15 [ ] Symbol na displeji pre funkciu eco

(FLASH)
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Výmena batérií
► S. 6, bod 1

– Odstráňte kryt batérií na zadnej strane diaĐko-
vého ovládača jeho posunutím v smere šípky.

– Vložte batérie v súlade so smerom uvedeným na 
diaĐkovom ovládači (+ a -).

– Kryt batérií nasaćte naspäť tak, že ho zasuniete.
� Použite 2 batérie LR03/AAA (1,5 V). Nepouží-

vajte nabíjateĐné batérie. Ak displej už nie je čita-
teĐný, vymeňte staré batérie za nové rovnakého 
typu.

� Batérie nevyhadzujte do odpadu z domácnosti. 
Staré batérie musia byť vytriedené a odovzdané 
do zariadenia na likvidáciu odpadu.

► S. 6, bod 2

– Pri prvom vložení batérií do diaĐkového ovládača 
alebo pri výmene batérií musíte naprogramovať 
diaĐkový ovládač na požadovaný režim prevádzky 
(iba chladenie alebo chladenie a kúrenie).

Po vložení batérií blikajú symboly [ ] (COOL ■) 
a [ ] (HEAT ■). Ak stlačíte ĐubovoĐné tlačidlo a 
zobrazí sa symbol [ ] (COOL ■), diaĐkový ovládač 
bude naprogramovaný iba na režim chladenia. Ak 
stlačíte ĐubovoĐné tlačidlo a zobrazí sa symbol [ ] 
(HEAT ■), diaĐkový ovládač bude naprogramovaný 
nielen na režim chladenia, ale aj na režim kúrenia.

► S. 6, bod 3

1. Prijímač signálu
– DiaĐkové ovládanie nasmerujte na klimatizáciu.
– Uistite sa, že medzi diaĐkovým ovládačom a prijí-

mačom signálu vnútornej jednotky nie sú žiadne 
rušivé predmety.

– DiaĐkové ovládanie nikdy nevystavujte slneč-
nému žiareniu.

– DiaĐkové ovládanie používajte najmenej vo vzdia-
lenosti 1 m od televízorov alebo iných elektrických 
zariadení.

Pokyny k obsluhe
► S. 7, bod 1

1. Filter
2. Výmenník tepla
3. Ventilátor
Vzduch nasávaný ventilátorom vstupuje cez mriežku 
a prechádza cez filter. Vzduch sa potom ochladzuje/
odvlhčuje alebo ohrieva pomocou výmenníka tepla.
Smer výstupu vzduchu je ovládaný motorizovanými 
klapkami smerom nahor alebo nadol a odvádzaný 
doprava a doĐava vertikálnymi usmerňovačmi vzdu-
chu, ktoré sú tiež ovládané motorom.

Výkyvná regulácia prúdu vzduchu
► S. 7, bod 2

� Prúd vystupujúceho vzduchu sa rovnomerne roz-
miestni v miestnosti.

� Je možné smer prúdenia vzduchu nasmerovať 
podĐa vašich prianí.

► S. 7, bod 3

Tlačidlo [SWING] alebo [SWING][ ] aktivuje ovláda-
nie klapiek. Prúd vzduchu smeruje striedavo nahor a 
nadol. To zaisťuje rovnomerné rozmiestnenie vzdu-
chu v miestnosti.
Tlačidlo [SWING][ ] aktivuje usmerňovače vzdu-
chu ovládané motorom, ktoré smerujú prúdenie vzdu-
chu striedavo doĐava a doprava. (VoliteĐná funkcia, v 
závislosti od príslušného modelu)

� V režime chladenia vyrovnajte klapky v horizon-
tálnom smere.

� V režime kúrenia by naopak klapky mali smerovať 
nadol, pretože teplý vzduch má tendenciu stúpať.

� Klapky nikdy neumiestňujte do polohy rukou, pre-
tože by to mohlo vážne poškodiť citlivú mecha-
niku!

� Nikdy nevkladajte prsty, palice alebo iné pred-
mety do otvorov určených na vstup alebo výstup 
vzduchu. Náhodný kontakt s komponentmi pod 
elektrickým prúdom môže mať za následok 
nepredvídateĐné škody alebo zranenia.

► S. 8, bod 4

1. Pohyb klapiek
2. Usmerňovače vzduchu
3. Sklápanie

Prevádzka chladenia/režim chladenia
► S. 8, bod 5

[ ] Pomocou funkcie chladenia môže klimatizácia 
ochladiť miestnosť a zároveň znížiť vlhkosť vzduchu.
► S. 8, bod 6

Na aktiváciu funkcie chladenia stlačte tla-
čidlo [MODE], kým sa na displeji neobjaví sym-
bol [ ].
Funkcia chladenia sa aktivuje tým, že tlačidlom [▲] 
alebo [▼] nastavíte nižšiu teplotu ako je teplota v 
miestnosti.
Na optimalizáciu účinnosti klimatizácie pomocou prí-
slušných tlačidiel nastavte teplotu (1), rýchlosť (2) a 
smer prúdenia vzduchu (3).

Prevádzka kúrenia/režim kúrenia
► S. 8, bod 7

[ ] Pomocou funkcie kúrenia môže klimatizácia 
vykurovať miestnosť.
► S. 8, bod 8

Na aktiváciu funkcie kúrenia stlačte tlačidlo [MODE], 
kým sa na displeji neobjaví symbol [ ].

16 [ ] Indikátor hodín
17 [ ] UkazovateĐ batérie
18 [ ] Symbol na displeji pre funkciu „I FEEL“
19 [ ] Symbol na displeji pre funkciu stlmenia zvuku

Č. Symboly Význam

Poznámka: Ak diaĐkové ovládanie 
naprogramujete na režim chladenia, pre 
zariadenia s tepelným čerpadlom nebude 
možné aktivovať režim vykurovania. Ak 
chcete neskôr aktivovať režim kúrenia, je 
potrebné vybrať batérie a zopakovať postup 
opísaný vyššie.

Poznámka: Toto nastavenie sa musí vyko-
nať pri vypnutom zariadení.
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Funkcia kúrenia sa aktivuje tým, že tlačidlom [▲] 
alebo [▼] nastavíte vyššiu teplotu ako je teplota v 
miestnosti.
Na optimalizáciu účinnosti klimatizácie pomocou prí-
slušných tlačidiel nastavte teplotu (1), rýchlosť (2) a 
smer prúdenia vzduchu (3).

� Ak je zariadenie vybavené elektrickým ohrevom, 
účinok zariadenia sa po zapnutí oneskorí o nie-
koĐko sekúnd, aby sa zabezpečilo okamžité odo-
vzdávanie teplého vzduchu (voliteĐné, v závislosti 
od príslušného modelu).

� V režime kúrenia môže zariadenie automaticky 
aktivovať cyklus odmrazovania. Tento je nevy-
hnutný na odstránenie námrazy na kondenzátore, 
aby sa zachovala na zariadení funkcia výmeny 
tepla. Tento proces zvyčajne trvá 2 – 10 minút. 
Počas odmrazovania sa ventilátor vnútornej jed-
notky zastaví. Po odmrazení sa zariadenie auto-
maticky prepne späť do režimu kúrenia.

Režim časovača – časovač zapnutia
► S. 9, bod 9

[ ] Nastavenie časovača na automatické spuste-
nie prevádzky.
Aby sa naprogramoval čas automatického zapnutia, 
zariadenie by malo byť vypnuté.
► S. 9, bod 10

Raz stlačte tlačidlo [TIMER] a pomocou tlačidiel [▲] 
a [▼] nastavte teplotu.
Druhýkrát stlačte tlačidlo [TIMER] a pomocou tlači-
diel[▲] a [▼] nastavte zostávajúci čas.
Na potvrdenie nastavenia stlačte tlačidlo [TIMER] 
tretíkrát.
UPOZORNENIE!
Pred nastavením času nastavte tlačid-
lom [MODE] (2) požadovaný prevádzkový režim a 
tlačidlom [FAN] (3) otáčky ventilátora. Vypnite klima-
tizáciu (tlačidlom [ON/OFF]).

Režim časovača – časovač vypnutia
► S. 9, bod 11

[ ] Nastavenie časovača na automatické vypnutie 
prevádzky.
► S. 9, bod 12

Časovač vypnutia sa programuje pomocou tla-
čidla [TIMER].
Nastavte zostávajúci čas pomocou tlačidiel [▲] 
a [▼]. Keć ste nastavili požadovaný čas, stlačte 
znova tlačidlo [TIMER].

► S. 9, bod 13

Režim VENTILÁTORA
► S. 9, bod 14

[ ] V tomto režime pracuje klimatizácia výlučne ako 
ventilátor.
► S. 9, bod 15

Na aktiváciu režimu VENTILÁTORA stlačte tla-
čidlo [MODE], kým sa na displeji neobjaví sym-
bol [ ].
Po stlačení tlačidla [FAN] sa rýchlosť v režime VEN-
TILÁTORA bude prepínať v nasledujúcom poradí: 
„NÍZKA“, „STREDNÁ“, „VYSOKÁ“, „AUTO“.
DiaĐkové ovládanie tiež ukladá rýchlosť, ktorá bola 
nastavená v predchádzajúcom prevádzkovom 
režime.
V režime AUTO (automatika) klimatizácia nastaví 
automaticky rýchlosť ventilátora a potrebný prevádz-
kový režim (CHLADENIE alebo KÚRENIE).

Režim odvlhčovania
► S. 10, bod 16

[ ] Táto funkcia znižuje vlhkosť, aby bol vzduch v 
miestnosti príjemnejší.
► S. 10, bod 17

Na aktiváciu režimu odvlhčovania stlačte tla-
čidlo [MODE], kým sa na displeji neobjaví sym-
bol [ ]. Je aktivovaná automatická funkcia so strie-
davými cyklami chladenia a použitím ventilátora na 
odvlhčovanie miestnosti.

Automatický režim
► S. 10, bod 18

[ ] Automatický režim
► S. 10, bod 19

Na aktiváciu automatického režimu (automatika) 
stlačte tlačidlo [MODE] na diaĐkovom ovládaní, kým 
sa na displeji neobjaví symbol [ ].
V automatickom režime pracuje klimatizácia automa-
ticky v závislosti od teploty v miestnosti.

Režim spánku
► S. 10, bod 20

[ ] Nastavenie režimu spánku („Sleep“)
► S. 10, bod 21

Režim spánku aktivujete stláčaním tla-
čidla [SLEEP]na diaĐkovom ovládaní, kým sa na 
displeji nezobrazí symbol [ ].
Funkcia spánku automaticky upravuje teplotu tak, 
aby bola miestnosť pre Đudí počas noci príjemnejšia. 
V režime chladenia alebo odvlhčovania sa nastavená 
teplota automaticky každých 60 minút zvýši o 1 °C, 
aby sa počas prvých 2 prevádzkových hodín dosiahlo 
celkové zvýšenie o 2 °C.
V režime kúrenia sa nastavená teplota počas prvých 
2 prevádzkových hodín postupne znižuje o 2 °C.
Po 10 hodinách prevádzky v režime spánku sa klima-
tizácia automaticky prepne do predchádzajúceho 
režimu nastavenia.

Prevádzková teplota
Klimatizácia je naprogramovaná na pohodlné okolité 
podmienky podĐa nižšie uvedených hodnôt. Ak sa 
zariadenie používa mimo týchto podmienok, môžu sa 
spustiť určité bezpečnostné ochranné funkcie.

Poznámka: Opätovným stlačením tla-
čidla [TIMER] nastavenie zrušíte.

Poznámka: Ak je zariadenie vypnuté alebo 
je prerušené napájanie, je potrebné znovu 
nastaviť časovač.

Poznámka: Opätovným stlačením tla-
čidla [TIMER] nastavenie zrušíte.

Poznámka: Ak je zariadenie vypnuté alebo 
je prerušené napájanie, je potrebné znovu 
nastaviť časovač.

Poznámka: Funkciu časovača je možné 
nakonfigurovať v polhodinových intervaloch.
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Invertorom riadená klimatizácia:

� Zariadenie nefunguje okamžite, ak je ihneć po 
vypnutí a po zmene režimu počas prevádzky opäť 
zapnutý. Toto je normálna funkcia vlastnej 
ochrany. Prevádzka sa spustí približne o 3 minúty.

� Výkon a stupeň účinnosti vyplývajú z testu zaria-
denia pri prevádzke pri plnom zaťažení*.

* Pri skúške sa použijú najvyššie otáčky ventilátora a maximálny uhol otvore-
nia klapiek a usmerňovačov vzduchu.

Pokyny k inštalácii
Dôležité upozornenia

� Klimatizáciu, ktorú ste si kúpili, musí inštalovať 
iba kvalifikovaný personál a tento návod na inšta-
láciu je určený iba pre adekvátne vyškolený inšta-
lačný personál! Pokyny k inštalácii podliehajú 
pokynom nášho zákazníckeho servisu.

� Pri plnení horĐavým chladivom môže neodborná 
manipulácia viesť k vážnym zraneniam osôb a 
škodám na majetku.

� Po dokončení inštalácie sa musí vykonať skúška 
tesnosti.

� Pred údržbou alebo opravou klimatizácie, ktorá 
používa horĐavé chladivo, je nevyhnutné vykonať 
bezpečnostnú kontrolu, aby sa zabezpečilo, že 
riziko požiaru bude znížené na minimum.

� Je nevyhnutné, aby ste zariadenie prevádzkovali 
kontrolovane, aby sa zabezpečilo, že každé 
riziko, ktoré počas prevádzky vzniká prostredníc-
tvom horĐavých plynov alebo výparov, bude zní-
žené na minimum.

� Požiadavky na celkovú hmotnosť naplneného 
chladiva a na podlahovú plochu miestnosti, ktorá 
má byť vybavená klimatizáciou (zobrazené v 
nasledujúcich tabuĐkách GG.1 a GG.2)

Maximálne množstvo náplne a požadovaná 
minimálna podlahová plocha
m1 = (4 m³) × LFL, m2 = (26 m³)) × LFL, m3 = (130 m³) 
× LFL
Pričom LFL je dolná hranica výbušnosti v kg/m³. Hod-
nota LFL pre chladivo R32 je 0,038 kg/m³. Pre zaria-
denia s množstvom náplne m1 < M = m2 platí:
Maximálne množstvo náplne v miestnosti musí zod-
povedať nasledujúcemu vzorcu: mt = 2,5 × (LFL)(5/
4) × h0 × (A)½

Požadovaná minimálna podlahová plocha Amin na 
inštaláciu klimatizácie s náplňou chladiva M (kg) musí 
zodpovedať nasledujúcemu vzorcu: Amin = (M/(2,5 × 
(LFL)(5/4) × h0))2²
Pričom:
mmax je prípustné množstvo náplne v miestnosti v kg;
M je náplň chladiva v zariadení v kg;
Amin je požadovaná minimálna podlahová plocha v 
m²;
A je podlahová plocha v m²;
LFL je dolná hranica výbušnosti v kg/m³;
h0 je inštalačná výška zariadenia v metroch pre výpo-
čet mmax alebo Amin s 1,8 m pri montáži na stenu.

Tabuľka GG.1 – Maximálne množstvo náplne (kg)

Tabuľka GG.2 – Minimálna podlahová plocha (m²)

Základné princípy bezpečnej inštalácie
Bezpečnosť miesta

Prevádzková bezpečnosť

MODE
Teplota

Prevádzka chladenia Prevádzka kúrenia Odvlhčovacia prevádz-
ka

Teplota v miestnosti 17 °C až 32 °C 0 °C až 30 °C 17 °C až 32 °C
Vonkajšia teplota -15 °C až 53 °C -20 °C až 30 °C -15 °C až 53 °C

Kategória LFL (kg/m³) h0 
(m)

Podlahová plocha (m²)
4 7 10 15 20 30 50

R32 0,306 0,6 0,68 0,9 1,08 0,32 1,53 1,87 2,41
1 1,14 1,51 1,8 2,2 2,54 3,12 4,02
1,8 2,05 2,71 3,24 3,97 4,58 5,61 7,254
2,2 2,5 3,31 3,96 4,85 5,6 6,86 8,85

Kategória LFL (kg/
m³)

h0 
(m)

Množstvo náplne (M) (kg)
Minimálna podlahová plocha (m²)

R32 0,306 1,224 kg 1,836 kg 2,448kg 3,672kg 4,896kg 6,12kg 7,956kg
0,6 29 51 116 206 321 543
1 10 19 42 74 116 196
1,8 3 6 13 23 36 60
2,2 2 4 9 15 24 40

Otvorený oheň je zakázaný

Otvorený oheň je zakázaný

Potrebné je vetranie

Pozor na statickú elektrinu
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Bezpečnosť inštalácie

� Detektor úniku chladiva
� Vhodné miesto na inštaláciu

Pamätajte:
� Miesto inštalácie by malo byť vždy dobre vetrané.
� Miesta na inštaláciu a údržbu klimatizácie, ktorá 

používa chladivo R32, podliehajú viacerým pod-
mienkam. Na týchto miestach nesmie byť otvo-
rený oheň a v blízkosti nie sú dovolené žiadne 
zváracie práce. Fajčenie a používanie sušiacich 
pecí je zakázané. Ćalej nesmú byť prítomné 
zdroje tepla nad 518 °C, ktoré by mohli Đahko 
viesť k vzniku otvoreného ohňa.

� Pri inštalácii klimatizácie musia byť prijaté prís-
lušné antistatické opatrenia, ako je napríklad 
nosenie antistatického odevu a/alebo antistatic-
kých rukavíc.

� Na inštaláciu a údržbu je potrebné vybrať vhodné 
miesto, kde vstupy a výstupy vzduchu vnútornej a 
vonkajšej jednotky nie sú obklopené prekážkami 
alebo sa nenachádzajú v blízkosti zdrojov tepla 
alebo horĐavého a/alebo výbušného prostredia.

� Ak vnútorná jednotka počas inštalácie vykazuje 
únik chladiva, musí sa okamžite vypnúť ventil 
vonkajšej jednotky a všetci pracovníci by mali 
opustiť miesto inštalácie na čas 15 minút, kým 
chladivo úplne neunikne. Ak je výrobok poško-
dený, musí byť odovzdaný servisnému stredisku. 
Je prísne zakázané zvárať potrubie na chladivo 
alebo vykonávať iné podobné práce na mieste u 
zákazníka.

� Musí byť zvolené miesto inštalácie vnútornej jed-
notky tak, aby vstupné a výstupné otvory vzduchu 
neobsahovali prekážky, aby sa zabezpečilo rov-
nomerné prúdenie vzduchu cez miestnosť.

� Vyhýbajte sa miestam inštalácie, kde sú cenné 
predmety priamo pod vnútornou jednotkou.

Špeciálne náradie

Výber vhodného miesta inštalácie
Vnútorná jednotka
► S. 11, bod 1

1. Montážna platňa
2. Odtokové potrubie pre kondenzát
3. Puzdro
4. Izolačný kryt
5. Elektrický kábel
6. Odtokové potrubie na vodu

� Vnútornú jednotku nainštalujte na stabilnú stenu, 
ktorá nebude vystavená vibráciám.

� Vstupné a výstupné otvory by nemali byť bloko-
vané: Vzduch by mal byť schopný prúdiť do celej 
miestnosti.

� Neinštalujte zariadenie v blízkosti zdrojov tepla, 
pary alebo (horĐavých) plynov.

� Zariadenie inštalujte v blízkosti elektrickej 
zásuvky alebo do vlastného elektrického obvodu.

� Neinštalujte zariadenie na miestach, kde bude 
vystavené priamemu slnečnému žiareniu.

� Vyberte miesto, odkiaĐ je možné Đahko odvádzať 
kondenzát a kde je možné Đahko pripojiť vnútornú 
jednotku k vonkajšej jednotke.

� Pravidelne kontrolujte činnosť zariadenia a 
poskytnite potrebný priestor, ako je to znázornené 
na obrázku.

� Vyberte umiestnenie, kde je možné Đahko odstrá-
niť filter.

Vonkajšia jednotka
► S. 12, bod 2

Musí sa nosiť ochranný odev a antistatic-
ké rukavice

Musí sa nosiť ochranný odev a antistatic-
ké rukavice

Nepoužívajte mobilný telefón

ďavý obrázok ukazuje schematické zobra-
zenie detektora úniku chladiva.

Označe-
nie nára-
dia

Požiadavky

Detektor 
úniku

Zariadenie by sa malo pravidelne kalibro-
vať a jeho ročná miera úniku by nemala 
presiahnuť 10 g.

Detektor 
koncen-
trácie

Miesto údržby by malo byť vybavené 
pevne zabudovaným detektorom kon-
centrácie horĐavého chladiva a malo by 
byť pripojené k bezpečnostnému vý-
stražnému systému. Detektor musí mať 
dobrú presnosť merania.
Na mieste inštalácie by mal byť k dispo-
zícii prenosný detektor koncentrácie 
horĐavých chladív
. Detektor by mal mať dobrú presnosť 
merania a dobrý výstražný systém.
Detektory koncentrácie by sa mali pravi-
delne kalibrovať.
Pred použitím detektorov koncentrácie je 
potrebné skontrolovať a potvrdiť, či zaria-
denia fungujú správne.

Prístroj na 
meranie 
tlaku

Prístroj na meranie tlaku používaný pre 
R410A sa môže použiť pre chladivo R32.

Hasiace 
prístroje

Pri inštalácii a údržbe klimatizácie je ne-
vyhnutná prítomnosť hasiaceho prístroja. 
Na mieste údržby by mali byť k dispozícii 
dva typy alebo viac rôznych typov hasia-
cich prístrojov, ako sú hasiace prístroje s 
oxidom uhličitým, práškové alebo peno-
vé hasiace prístroje. Tieto hasiace prí-
stroje by mali byť inštalované v predpísa-
ných polohách s viditeĐným označením a 
na miestach, ktoré sú Đahko dostupné.

Označe-
nie nára-
dia

Požiadavky
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Je potrebné dodržať minimálny voĐný priestor (mm), 
ako je znázornené na obrázku

� Neinštalujte vonkajšiu jednotku v blízkosti zdrojov 
tepla, pary alebo (horĐavých) plynov.

� Neinštalujte zariadenie na príliš veterných alebo 
veĐmi prašných miestach.

� Neinštalujte zariadenie na miestach, kadiaĐ často 
prechádzajú Đudia. Vyberte si miesto, kde prúde-
nie vzduchu a prevádzkový hluk nebude rušiť 
susedov.

� Neinštalujte zariadenie na miesto vystavené pria-
memu slnečnému žiareniu (v prípade potreby 
použite ochranné zariadenie alebo ochranný kryt, 
ktorý neobmedzí prúdenie vzduchu).

� Uistite sa, že je k dispozícii dostatok miesta, aby 
mohol vzduch voĐne cirkulovať.

� Vonkajšiu jednotku nainštalujte na bezpečnom 
mieste s pevnou základňou.

� Ak je vonkajšia jednotka vystavená vibráciám, 
umiestnite na nohy jednotky gumové tesnenia.

Schéma inštalácie
► S. 12, bod 3

1. Vonkajšia jednotka
2. Vnútorná jednotka
Kupujúci musí zabezpečiť, aby osoba a/alebo spoloč-
nosť, ktorá má inštalovať, údržbovať alebo opravovať 
toto klimatizačné zariadenie, mala príslušnú kvalifiká-
ciu a skúsenosti s manipuláciou s chladiacimi pro-
duktmi.

Inštalácia vnútornej jednotky
Pred začatím inštalácie urobte rozhodnutie o umiest-
není vnútornej a vonkajšej jednotky, pričom zohĐad-
nite potrebný voĐný priestor okolo zariadení.

� Klimatizáciu neinštalujte vo vlhkej miestnosti, ako 
napr. v kúpeĐni, práčovni atć.

� Miesto inštalácie by malo byť najmenej 250 cm 
nad podlahou.

Pri inštalácii postupujte nasledovne:
Inštalácia montážnej dosky
► S. 13, bod 4

– Zadnú stranu namontujte vždy vodorovne a 
kolmo.

– Do steny vyvŕtajte 32 mm hlboké otvory na pripev-
nenie dosky.

– Plastové rozperky vložte do otvorov.
– Zadnú časť pripevnite k stene pomocou doda-

ných skrutiek do plechu.
– Zabezpečte, aby bola zadná strana pripevnená 

dostatočne pevne a odolala váhe.

Do steny vyvŕtajte jeden otvor pre priechodku 
kábla
► S. 13, bod 5

– Vyvŕtajte otvor pre vedenie (ø 65) v stene pod 
miernym uhlom smerom dole k vonkajšej strane.

1. Vnútri
2. Vonkajší

– Do otvoru zasuňte priechodku, aby ste zabránili 
poškodeniu prípojných káblov a vodičov pri pre-
chode cez vyvŕtaný otvor.

� Otvor musí mať sklon smerom von.

Pripojenie potrubia na chladivo
Montáž pripojovacieho vedenia
► S. 13, bod 6

Káble je možné viesť v 3 smeroch, ktoré sú označené 
číslami na obrázku. Ak chcete, aby potrubie viedlo v 
smere 1 alebo 3, vyrežte zárez pomocou odlamova-
cieho noža pozdĺž drážky na bočnej strane vnútornej 
jednotky.
Vedenie položte v smere otvoru v stene a medené 
potrubie, odtokové potrubie a elektrické káble zviažte 
páskou (s odtokovým vedením dole, aby mohla voda 
voĐne odtekať).

� Krytku odstráňte až po pripojení potrubia, aby ste 
zabránili vniknutiu vlhkosti alebo nečistôt.

� Ak je vedenie príliš často ohýbané alebo bude 
ťahané, stuhne. Neohýbajte vedenie na jednom 
mieste viac ako trikrát.

Odvíjanie zrolovanej hadice
► S. 14, bod 7

� Zvinutú hadicu pripravte na použitie pomalým 
odvinutím, ako je to znázornené na obrázku.

Pripojenie k vnútornej klimatizačnej jednotke
– Krytku potrubia vnútornej jednotky odstráňte (uis-

tite sa, že v ňom nie sú usadeniny).
– Potrubie na chladivo správne vyrovnajte a prvé 

závity utiahnite rukou.
► S. 14, bod 8

1. Momentový kĐúč
– Spoje pevne utiahnite dvoma kĐúčmi v opačných 

smeroch.
► S. 14, bod 9

1. Vnútri
2. Vonkajší
3. Konektory by mali byť umiestnené na vonkajšej 

strane.
– Pre chladivá typu R32/R290 by mali byť mecha-

nické konektory umiestnené na vonkajšej strane.
Odtok kondenzátu vnútornej jednotky
► S. 14, bod 10

Odtok kondenzátu vnútornej jednotky je základom 
úspechu inštalácie.
1. Odtokovú hadicu položte pod potrubie a uistite sa, 

že nevznikajú žiadne sifóny.
2. Odtoková hadica musí prebiehať šikmo smerom 

nadol, aby sa uĐahčilo odtekanie.
3. Odtoková hadica nesmie byť zalomená alebo 

skrútená. Hadica nesmie vyčnievať. Koniec 
hadice nesmie byť ponorený do vody. Ak je k 
odtokovej hadici pripojený predlžovací kus, uistite 
sa, že je tento na prechode k vnútornej jednotke 
primerane izolovaný.

4. Pri trase vedenia napravo, musia byť vedenia, 
napájací kábel a odtoková hadica izolované a pri-
pevnené k zadnej časti zariadenia pomocou prí-
pojky.
– Prípojku vedenia zasuňte do príslušnej drážky.
– Potom ju zatlačte, aby ste ju na danom mieste 

zafixovali.

Poznámka: Tvar montážnej dosky sa môže 
líšiť od toho, ktorý je zobrazený vyššie, ale 
prístup k inštalácii je podobný.

Poznámka: Odtokové potrubie većte nadol 
smerom k otvoru v stene. Inak môže dôjsť k 
únikom.
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Inštalácia vnútornej jednotky
Po pripojení vedenia podĐa pokynov nainštalujte pri-
pojovacie káble. Teraz nainštalujte odtokové potru-
bie. Po pripojení zaizolujte vedenie, káble a odtok 
izolačným materiálom.
► S. 14, bod 11

1. Potrubie na chladivo
2. Izolačná dutinka
3. Potrubie na chladivo
4. Odtokové potrubie pre kondenzát
5. Kábel snímača (pre tepelné čerpadlo)
6. Pripojovací kábel 1 (pre tepelné čerpadlo)
7. Pripojovací kábel

– Dbajte na správne usporiadanie vedenia, káblov 
a odtokovej hadice.

► S. 14, bod 12

1. Fixácia vinylovou páskou
– Káblové spoje zakryte izolačným materiálom a 

zafixujte ich vinylovou páskou.
– Vedenie, káble a odtok većte cez otvor v stene a 

vnútornú jednotku bezpečne pripevnite k hornej 
časti montážnej dosky.

► S. 15, bod 13

1. Montážna platňa
– Stlačte a posuňte spodnú časť vnútornej jednotky 

pevne proti montážnej doske.

Inštalácia vonkajšej jednotky
� Vonkajšia jednotka by mala byť namontovaná na 

pevnej stene a bezpečne pripevnená.
� Pred pripojením vedení a pripájacích káblov je 

dôležité zvoliť najlepšiu možnú polohu na stene a 
ponechať dostatok priestoru na to, aby ste mohli 
bez problémov vykonávať údržbárske práce.

� Podperu pripevnite k stene pomocou skrutkových 
kotiev vhodných pre daný typ steny.

� Použite väčší počet skrutkových kotiev, ako je 
bežné pre hmotnosť, ktorú musia uniesť, aby sa 
zabránilo vibráciám počas prevádzky a aby zaria-
denie zostalo v rovnakej polohe aj po mnohých 
rokoch používania bez toho, aby došlo k uvoĐne-
niu skrutkových kotiev.

� Zariadenie musí byť nainštalované v súlade s 
vnútroštátnymi predpismi.

Odvod kondenzátu z vonkajšej jednotky (iba pre 
modely s tepelným čerpadlom)
► S. 15, bod 14

1. Odtokové hrdlo
2. Odtokové potrubie
Kondenzát a Đad, ktoré sa vytvorili vo vonkajšej jed-
notke počas režimu kúrenia, je možné odvádzať 
odtokom

– Pripojte odtokové hrdlo k 25 mm otvoru umiestne-
nému na zariadení v polohe znázornenej na 
obrázku.

– Odtokové hrdlo pripojte k odtokovému potrubiu. 
Dbajte na to, aby bola voda vypustená na vhod-
nom mieste.

Elektrické prípojky
► S. 15, bod 15

– Odstráňte odnímateĐný kryt (pomocou rukoväte) 
na pravej strane vonkajšej jednotky.

– Adekvátne pripojte pripojovacie káble a napájací 
zdroj ► S. 15, bod 16.

1. Kábel a zástrčka boli namontované od výrobcu.
2. Pripojovací kábel musí byť zasunutý a pripojený.
3. Napájací kábel: Vodiče pripojte k príslušným 

svorkám podĐa schémy zapojenia na zariadení
– Napájací kábel musí byť zafixovaný drôtenou 

svorkou.
– Uistite sa, že kábel bol správne pripevnený.
– Musí byť zabezpečené vhodné uzemnenie.
– Po dokončení práce kryt (pomocou rukoväte) 

opäť zafixujte.
Pripojenie káblov
► S. 15, bod 16

1. Z vonkajšej jednotky a z potrubí odstráňte plas-
tový kryt.

► S. 15, bod 17

2. Potrubie na chladivo správne vyrovnajte a prvé 
závity utiahnite rukou.

► S. 16, bod 18

3. Na plynovom ventile otočte maticu v polohe 1 kĐú-
čom do polohy 2. Tento krok zopakujte aj pri ven-
tile kvapaliny. Použite hodnoty krútiaceho 
momentu uvedené v tabuĐke „► Uťahovacie 
momenty ochranných krytiek a prírubovej prí-
pojky – s. 86“.

4. Pomocou detektora úniku alebo mydlovej vody 
skontrolujte, či sú všetky prípojky správne utes-
nené.

► S. 16, bod 19

5. Pomocou kĐúča odstráňte kryt na ventile a otvorte 
ventil pomocou 5 mm inbusového kĐúča. Uistite 
sa, že ventil je úplne otvorený, aby nedošlo k 
chybným funkciám a škodám. Kryt naskrutkujte 
naspäť a dobre dotiahnite skrutky, aby ste zabez-
pečili ich správne utesnenie.

Test prevádzky
► S. 16, bod 20

1. Svorky
2. Izolačný kryt
3. Izolačná páska
4. Vodič
5. Vodič
6. (vo vnútri)
7. Tesnenie
8. (vonku)
9. Stena

– Izolačnou páskou omotajte a zabezpečte izolačný 
kryt okolo škár vnútornej jednotky.

– Vyčnievajúcu časť signálneho kábla pripevnite na 
potrubia alebo na vonkajšej jednotke.

– Káble pripevnite (po ich zakrytí izolačnou páskou) 
na stene pomocou svoriek alebo ich zasuňte do 
plastovej štrbiny.

– Otvor v stene, cez ktorý prechádza potrubie, utes-
nite tak, aby tam nemohol vniknúť vzduch alebo 
voda.

Test vnútornej jednotky
� Dá sa zariadenie správne zapnúť a vypnúť a fun-

guje ventilátor správne?
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� Dajú sa prepínať rôzne prevádzkové režimy a 
fungujú správne?

� Funguje nastavenie požadovanej hodnoty a funk-
cia časovača?

� Svieti každá kontrolka normálne?
� Fungujú klapky na reguláciu prietoku vzduchu 

správne?
� Je kondenzát správne odvádzaný?

Test vonkajšej jednotky
� Vyskytujú sa počas prevádzky neobvyklé zvuky 

alebo vibrácie?
� Môže hluk, prúd vzduchu alebo odvod konden-

zátu rušiť susedov?
� Dochádza k úniku chladiva?

Informácie pre inštalačnú firmu

(1) Riaćte sa typovým štítkom pripevneným k vonkajšej jednotke.
(2) Celkové množstvo náplne by malo byť nižšie ako maximálna hodnota uve-

dená v tabuĐke GG.1 na strane ► S. 82.

Uťahovacie momenty ochranných krytiek a prírubovej prípojky

Schéma zapojenia
Schéma zapojenia sa môže pri rôznych modeloch 
líšiť. Riaćte sa schémami zapojenia, ktoré sú umiest-
nené na vnútornej alebo vonkajšej jednotke.
► S. 17, bod 21

1. Predný panel
2. Schéma zapojenia
3. OdnímateĐný kryt (s rukoväťou)

� Na vnútornej jednotke sa schéma zapojenia 
nachádza na prednom paneli.

� Na vonkajšej jednotke sa schéma zapojenia 
nachádza na zadnej strane odnímateĐného krytu 
(s rukoväťou).

Špecifikácie káblov/vodičov

Údržba
Pravidelná údržba je dôležitá, aby vaše klimatizačné 
zariadenie aj v budúcnosti efektívne fungovalo.
Pred vykonaním údržby odpojte napájanie pomocou 
spínača.

Vnútorná jednotka
Prachový filter
► S. 17, bod 22

– Otvorte predný panel v smere šípky.
► S. 18, bod 23

1. Prachový filter
► S. 18, bod 24

– Jednou rukou zdvihnite predný panel a druhou 
rukou vyberte vzduchový filter.

– Filter vyčistite vodou. Ak je filter znečistený ole-
jom, je možné ho umyť teplou vodou (s teplotou 
nie vyššou ako 45 °C).

– Filter nechajte vyschnúť na chladnom a suchom 
mieste.

– Jednou rukou nadvihnite predný panel a druhou 
rukou vložte vzduchový filter.

– Panel znova zatvorte.
Elektrostatický filter a pachový filter (ak sú nainštalo-
vané) nie je možné umývať alebo regenerovať a 
musia sa každých 6 mesiacov vymieňať za nové fil-
tre.
Čistenie výmenníka tepla

– Otvorte predný panel zariadenia a panel čo naj-
viac nadvihnite. Potom kvôli Đahkému čisteniu 
závesy panela zachyťte háčikom.

Poznámka: Elektronické riadenie umožňuje 
spustenie kompresora až tri minúty po pripo-
jení napájacieho napätia k zariadeniu.

Kapacita modelu (Btu/h) 9k/12k
Dĺžka vedenia so štandardnou náplňou 5 m
Maximálna vzdialenosť medzi vnútornou a 
vonkajšou jednotkou

25 m

Dodatočná náplň chladiva 15 g/m
Max. výškový rozdiel medzi vnútornou a 
vonkajšou jednotkou

10 m

Typ chladiva (1) R32

Vodič Uťahovací moment (N × m) Uťahovací moment (N × m)
¼" (ø6) 15 – 20 Matica na servisnom pripojení 7 – 9
Ǫ" (ø9,52) 31 – 35 Ochranná krytka 25 – 30
½" (ø12) 35 – 45
ǫ" (ø15,88) 75 – 80

Poznámka: Pri niektorých modeloch 
výrobca pripojil vodiče k hlavnej doske vnú-
tornej jednotky bez svorkovnice.

VERZIA INVERTORA 9k 12k 18/22k 24k
MODEL Kapacita (Btu/h) Plocha prierezu
Napájací kábel N 1,5 mm² 1,5 mm² 1,5 mm² 2,5 mm²

L 1,5 mm² 1,5 mm² 1,5 mm² 2,5 mm²
E 1,5 mm² 1,5 mm² 1,5 mm² 2,5 mm²

Pripojovací kábel N 0,75 mm² 0,75 mm² 0,75 mm² 0,75 mm²
(L) 0,75 mm² 0,75 mm² 0,75 mm² 0,75 mm²
1 0,75 mm² 0,75 mm² 0,75 mm² 0,75 mm²

0,75 mm² 0,75 mm² 0,75 mm² 0,75 mm²
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– Vnútornú jednotku očistite handričkou navlhče-
nou vodou (s teplotou nie vyššou ako 40 °C) a 
neutrálnym mydlom. Nikdy nepoužívajte agre-
sívne rozpúšťadlá alebo čistiace prostriedky.

– Ak je vonkajšia jednotka upchatá, odstráňte 
všetky nahromadené listy a iné nečistoty. PriĐnutý 
prach odstráňte prúdom vzduchu alebo trochou 
vody.

Údržba na konci sezóny
– Odpojte spínač.
– Vyčistite a vymeňte filtre.
– Počas slnečného dňa nechajte klimatizáciu nie-

koĐko hodín bežať v režime ventilátora, aby bolo 
možné vnútro zariadenia úplne vysušiť.

Výmena batérií

Odstraňovanie chýb

Klimatizáciu okamžite vypnite a prerušte prívod 
prúdu v nasledujúcich prípadoch:

� Podivné zvuky počas prevádzky.
� Chybná riadiaca elektronika. Poškodené poistky 

alebo spínače.
� Voda alebo iné cudzie telesá v zariadení.
� Kábel je prehriaty.
� Z prístroja je cítiť veĐmi silný zápach.

Chybové hlásenia na displeji
V prípade chyby sa na displeji vnútornej jednotky 
zobrazujú nasledujúce chybové kódy:

Kedy? � Keć už nebudete počuť pípnutie potvr-
dzujúce príkazy z vnútornej jednotky.

� Keć LCD displej prestane reagovať.
Ako? � Odstráňte kryt na zadnej strane diaĐko-

vého ovládača.
� Vložte nové batérie tak, aby ste dodr-

žali polaritu (+ a -).
Poznám-
ka:

Použite len nové batérie. Ak klimatizáciu 
nepoužívate, vyberte z diaĐkového ovláda-
ča batérie.

VAROVANIE! VAROVANIE! Staré batérie 
neodhadzujte do odpadu z domácností, ale 
odneste ich na zberné miesta.

Chyba/po-
rucha

Možné príčiny

Zariadenie 
nefunguje.

Výpadok prúdu.

Poškodený motor ventilátora vnútor-
nej/vonkajšej jednotky.

Chybný termomagnetický istič kom-
presora.

Chybné ochranné zariadenie alebo 
poistky.

UvoĐnené prípojky.

V niektorých prípadoch sa prevádzka 
zastaví z dôvodu vlastnej ochrany za-
riadenia.

Napätie je vyššie alebo nižšie ako roz-
sah napätia zariadenia.

Časovač zapnutia je aktivovaný.

Poškodená riadiaca elektronika.

Zvláštny zá-
pach.

Znečistený vzduchový filter.

Zvuk tečúcej 
vody.

Spätný tok kvapaliny v okruhu chladi-
va.

Z výstupu 
vzduchu vy-
chádza jem-
ná hmla.

Stáva sa to, keć je vzduch v miestnosti 
veĐmi studený, napr. v

režime chladenia alebo odvlhčovania.

Je počuť 
zvláštny 
zvuk.

Tento zvuk je spôsobený roztiahnutím 
alebo stiahnutím predného panelu v 
dôsledku zmien teploty a nenaznačuje 
žiadny problém.

Nevhodné nastavenie teploty.

Vstup alebo výstup vzduchu vnútornej 
alebo vonkajšej jednotky je zablokova-
ný.

Nedostatoč-
ný prúd 
vzduchu, 
buć teplý 
alebo stude-
ný vzduch.

Vzduchový filter je upchatý.

Otáčky ventilátora sú nastavené na 
minimum.

Iné zdroje tepla v miestnosti.

Nie je k dispozícii žiadne chladivo.

Zariadenie 
nereaguje 
na príkazy.

DiaĐkový ovládač nie je dostatočne 
blízko vnútornej jednotky.

Batérie v diaĐkovom ovládači môžu byť 
vybité.

Prekážky medzi diaĐkovým ovládačom 
a prijímačom signálu vo vnútornej jed-
notke.

Displej je 
vypnutý.

Funkcia LED je aktívna.

Výpadok prúdu.

Indikátor Opis chyby/poruchy
E1 Porucha teplotného snímača (vnútri)
E2 Porucha teplotného snímača potrubia 

(vnútri)
E3 Porucha teplotného snímača potrubia 

(vonku)
E4 Systém chladiva je netesný alebo 

chybný
E6 Porucha v motore ventilátora (vnútri)
E7 Porucha snímača teploty vzduchu 

(vonku)
E8 Porucha snímača teploty na výstupe 

(vonku)
E9 Porucha modulu IPM (vonku)
EA Porucha detekcie prúdu (vonku)
EE Porucha PCB-EEPROM (vonku)
EF Porucha v motore ventilátora (vonku)
EH Porucha snímača teploty nasávania 

(vonku)

Chyba/po-
rucha

Možné príčiny
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Likvidácia
Likvidácia zariadenia
Symbol preškrtnutej odpadovej nádoby zna-
mená: Batérie a akumulátory, elektrické/
elektronické zariadenia sa nesmú likvidovať 
spolu s domovým odpadom. Môžu obsaho-
vať látky, ktoré sú škodlivé pre životné pros-
tredie a zdravie Đudí.
Spotrebitelia musia elektrické a elektronické zariade-
nia, použité batérie a nabíjateĐné batérie, ktoré už 
nepoužívajú, zlikvidovať oddelene od odpadu z 
domácností na oficiálnom zbernom mieste, aby sa 
zabezpečilo riadne zneškodnenie týchto predmetov. 
Viac informácií o vrátení takéhoto tovaru vám 
poskytne predajca. Predajcovia sú povinní tieto 
tovary bezplatne prevziať na likvidáciu.

Batérie a akumulátory, ktoré nie sú pevne 
zabudované v už nepoužívaných elektric-
kých a elektronických zariadeniach, musia 
byť pred zneškodnením zo zariadenia 
odstránené a zlikvidované osobitne. Lítiové batérie a 
akumulátory všetkých zariadení sa môžu odovzdať 
na zbernom mieste na zneškodnenie, iba ak sú 
vybité. Batérie musia byť vždy chránené pred skra-
tom prekrytím pólov lepiacou páskou.
Všetci koncoví používatelia sú zodpovední za odstrá-
nenie osobných údajov uložených v starých zariade-
niach pred ich likvidáciou.

Likvidácia obalu
Obal sa skladá z kartónu a plastov s prísluš-
ným označením, ktoré sa dajú recyklovať.

– Tieto materiály odovzdajte na recyklá-
ciu.

Požadované údaje
Číslo materiálu: 482255 482256
Menovitý výkon v pre-
vádzke chladenia/reži-
me chladenia

Pmenov. v chladiacej 
prevádzke

KT 2,60 3,40

Menovitý výkon v pre-
vádzke kúrenia/režime 
kúrenia

Pmenov. v režime kúre-
nia

KT 2,61 3,42

Menovitý príkon v pre-
vádzke chladenia/reži-
me chladenia

PEER KT 0,800 1,130

Menovitý príkon v pre-
vádzke kúrenia/režime 
kúrenia

Pcop KT 0,699 0,922

Menovitý ukazovateĐ 
výkonu v prevádzke 
chladenia/režime chla-
denia

EERd - 3,25 3,01

Menovitý ukazovateĐ 
výkonu v prevádzke kú-
renia/režime kúrenia

COPd - 3,73 3,71

Príkon pri vypnutej re-
gulácii teploty

PTO W 35 35

Príkon pohotovostnom 
režime

PSB W 5 5

Spotreba prúdu jed-
nokanálových/dvojka-
nálových klimatizač-
ných zariadení (osobit-
ný údaj pre chladiacu a 
vykurovaciu prevádz-
ku)

Qce/Qhe KWh/a 144/735 19ǫ40

Hladina akustického 
výkonu

LWA dB(A) 50/60 50/60

Menovité napätie 220 V ~ 240 V
50 Hz, 1-fázové

220 V ~ 240 V
50 Hz, 1-fázové

Kapacita chladenie/kúrenie KT 2600 (940 ~ 
3300)
2610 (940 ~ 
3360)

3400 (1000 ~ 
3770)
3420 (1000 ~ 
3810)

Menovitý prietok vzdu-
chu

Vnútri m³/h 420 550

Trieda ochrany Vnútri/vonku IPX0/IPX4 IPX0/IPX4
Prípustná teplota okoli-
tého prostredia

chladenie/kúrenie V -15/-20 -15/-20
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Rozmery výrobku Vnútri/vonku mm 698 × 255 × 190 
777 × 498 × 290

777 × 250 × 201 
777 × 498 × 290

Rozmery obalu Vnútri/vonku mm 764 × 325 × 257
838 × 540 × 338

850 × 320 × 275
838 × 540 × 338

Hmotnosť netto Vnútri/vonku kg 7/25 8,5/25
Hmotnosť brutto Vnútri/vonku kg 9/28 1½8
Chladivo R32/530g R32/550g
Potenciál skleníkového 
efektu

GWP/tony ekvivalentu 
CO2

675/0,358 675/0,372

DiaĐkové ovládanie LCD LCD
bat. AAA 1,5 V, 2 ku-

sy
AAA 1,5 V, 2 kusy

Kontaktná adresa pre 
ćalšie informácie

Euromate GmbH
Emil-Lux-Straße 1
42929 Wermelskirchen
GERMANY

Číslo materiálu: 482255 482256

Poznámka: Únik chladiva má negatívny 
vplyv na globálne zmeny podnebia. Použí-
vanie chladív s nízkym potenciálom sklení-
kového efektu v prípade úniku má menší 
vplyv na globálne otepĐovanie ako použitie 
chladív s vyšším potenciálom skleníkového 
efektu. Zariadenie obsahuje chladivo s 
potenciálom skleníkového efektu 675. Tak 
by mal únik 1 kg tohto chladiva 675-násobne 
väčší vplyv na zahrievanie zeme ako 1 kg 
CO2, vzhĐadom na sto rokov. Nevykonávajte 
žiadne práce na chladiacich okruhoch a 
zariadenie nerozoberajte. Vždy sa poraćte s 
odborníkom. Zariadenie musí byť inštalo-
vané, prevádzkované a skladované v miest-
nosti s podlahovou plochou viac ako 4 m².
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Instrukcja oryginalnaKlimatyzator typu splitSpis treści
Wprowadzenie do czynnika chłodniczego R32 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  90
Zasady bezpieczeństwa i zalecenia dla montera 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  90
Zasady bezpieczeństwa i zalecenia dla 
uĪytkownika  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  91
Zasady bezpieczeństwa i zakazy  . . . . . . . . . .  91
Nazwy czĊści . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  92
Wyświetlacz jednostki zewnĊtrznej  . . . . . . . .  92
Funkcja zatrzymania awaryjnego i funkcja 
automatycznego ponownego uruchomienia .  92
Pilot zdalnego sterowania . . . . . . . . . . . . . . . .  93
Pilot zdalnego sterowania . . . . . . . . . . . . . . . .  93
Instrukcje obsługi . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  94
Instrukcja montaĪu . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  96
Informacja dla montera  . . . . . . . . . . . . . . . . .  100
Konserwacja . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  101
Rozwiązywanie problemów . . . . . . . . . . . . . .  101
Utylizacja . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  102
Wymagania informacji . . . . . . . . . . . . . . . . . .  102
Roszczenia gwarancyjne . . . . . . . . . . . . . . . .  165

Wprowadzenie do czynnika 
chłodniczego R32
Czynnik chłodniczy uĪywany w klimatyzatorach jest 
przyjaznym dla Ğrodowiska wĊglowodorem R32. Ten 
rodzaj czynnika chłodniczego jest łatwopalny i bez-
wonny. Ponadto w pewnych warunkach moĪe zapalić 
siĊ i wybuchać. JednakĪe nie powstanie ryzyko zapa-
lenia siĊ i wybuchu, jeĪeli bĊdzie przestrzegana 
poniĪsza tabela podczas montaĪu klimatyzatora w 
pomieszczeniu z odpowiednim obszarem i bĊdzie on 
prawidłowo uĪytkowany.
W porównaniu ze zwykłymi czynnikami chłodniczymi, 
czynnik chłodniczy R32 jest przyjazny dla Ğrodowiska 
i nie niszczy warstwy ozonowej, a jego wartoĞci 
efektu cieplarnianego są równieĪ bardzo niskie.

OstrzeĪenia
� Przed przystąpieniem do montaĪu, uĪytkowania i 

konserwacji naleĪy przeczytać instrukcjĊ obsługi.
� Do przyspieszania procesu odmraĪania lub do 

czyszczenia nie naleĪy uĪywać Ğrodków innych 
niĪ zalecane przez producenta.

� NaleĪy mieć ĞwiadomoĞć, Īe czynniki chłodnicze 
mogą być bezwonne.

� Nie przekłuwać ani nie spalać urządzenia.
� Urządzenia nie naleĪy przechowywać w pomiesz-

czeniu ze stale włączonymi Ĩródłami (na przykład: 
otwarty ogień, włączone gazowe urządzenie 
zapłonowe lub włączona grzałka elektryczna.)

� W razie potrzeby wykonania konserwacji naleĪy 
skontaktować siĊ z najbliĪszym centrum serwisu 
posprzedaĪowego. W czasie konserwacji perso-
nel konserwacyjny musi ĞciĞle przestrzegać 
instrukcji obsługi dostarczonej przez odpowied-
niego producenta, a konserwacja klimatyzatora 
przez amatorów jest zabroniona.

� Konieczne jest przestrzeganie krajowych przepi-
sów ustawowych i wykonawczych dotyczących 
gazu.

� Przed konserwacją lub wyrzuceniem klimatyza-
tora konieczne jest usuniĊcie czynnika chłodni-
czego z systemu.

Zasady bezpieczeństwa i zalecenia 
dla montera

� Przed montaĪem i uĪytkowaniem urządzenia 
przeczytać niniejszy przewodnik.

� Podczas montaĪu jednostek wewnĊtrznych i 
zewnĊtrznych naleĪy zabronić dzieciom dostĊpu 
do obszaru roboczego.

� Mogą zdarzyć siĊ nieprzewidywalne wypadki.
� Upewnić siĊ, Īe podstawa jednostki zewnĊtrznej 

jest pewnie zmocowana.
� Sprawdzić, czy do systemu czynnika chłodni-

czego nie dostaje siĊ powietrze i czy podczas 
poruszania klimatyzatora czynnik nie wycieka.

� Po montaĪu klimatyzatora wykonać cykl testowy i 
zapisać dane eksploatacyjne.

� WartoĞci znamionowe bezpiecznika zainstalowa-
nego w wbudowanej jednostce sterującej wyno-
szą T 5A/250V.

� UĪytkownik musi zabezpieczyć jednostkĊ 
wewnĊtrzną bezpiecznikiem o odpowiedniej 
pojemnoĞci dla maksymalnego prądu wejĞcio-
wego lub innym urządzeniem chroniącym przed 
przeciąĪeniem.

� NaleĪy upewnić siĊ, Īe napiĊcie sieciowe jest 
zgodne z okreĞlonym na tabliczce znamionowej. 
Przełącznik naleĪy utrzymywać w czystoĞci. Pra-
widłowo i pewnie podłączyć kabel zasilania do 
wyłącznika róĪnicowoprądowego z zabezpiecze-
niem nadprądowym (RCBC) klasy A, co pozwoli 
uniknąć ryzyka poraĪenia prądem lub poĪaru z 
powodu niewystarczającego kontaktu.

� Sprawdzić, czy przełącznik jest odpowiedni do 
kabla zasilania.

� Urządzenie musi być wyposaĪone w Ğrodki do 
odłączania od zasilania elektrycznego z separa-
cją styków na wszystkich biegunach, które 
zapewniają pełne odłączenie w warunkach kate-
gorii przepiĊcia III, a ponadto te Ğrodki muszą być 
wbudowane w stałe okablowanie zgodnie z zasa-
dami okablowania.

� Klimatyzator musi zostać zamontowany przez 
profesjonalistĊ lub wykwalifikowaną osobĊ.

� Nie instalować urządzenia w odległoĞci mniejszej 
niĪ 50 cm od substancji łatwopalnych (alkohol 
itp.) lub pojemników pod ciĞnieniem (np. aero-
zole).

OstrzeĪenie: ŁatwopalnoĞć i niebezpie-
czeństwa

Przeczytać instrukcjĊ serwisowania

Przeczytać instrukcjĊ montaĪu

Przeczytać podrĊcznik uĪytkownika
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� JeĪeli urządzenie uĪytkowane jest w obszarach 
bez moĪliwoĞci wentylacji, naleĪy zastosować 
Ğrodki ostroĪnoĞci, aby zapobiec wyciekom gazu 
chłodniczego do otoczenia i powstania niebezpie-
czeństwa poĪaru.

� Materiały opakowaniowe nadają siĊ do recyklingu 
i naleĪy je wyrzucać do oddzielnych pojemników 
na odpady. Po zakończeniu uĪytkowania klimaty-
zatora naleĪy zutylizować go w specjalnym punk-
cie przyjmowania odpadów.

� Prawidłowo i pewnie podłączyć kabel zasilania do 
wyłącznika róĪnicowoprądowego z zabezpiecze-
niem nadprądowym (RCBC) klasy A.

� Klimatyzator uĪytkować tylko zgodnie z instruk-
cjami z niniejszej broszury. Te instrukcje nie mają 
na celu uwzglĊdnienia wszystkich moĪliwych 
warunków i sytuacji. Tak jak w przypadku kaĪ-
dego elektrycznego urządzenia gospodarstwa 
domowego, przy montaĪu, obsłudze i konserwacji 
zawsze zaleca siĊ zdrowy rozsądek i ostroĪnoĞć.

� Urządzenie musi zostać zamontowane zgodnie z 
obowiązującymi przepisami krajowymi.

� Przed uzyskaniem dostĊpu do zacisków wszyst-
kie obwody zasilania muszą być odłączone od 
zasilania.

� Urządzenie musi zostać zamontowane zgodnie z 
przepisami krajowymi dotyczącymi okablowania.

� To urządzenie moĪe być uĪytkowane przez dzieci 
w wieku 8 lat i starszych oraz osoby o ograniczo-
nych zdolnoĞciach fizycznych, czuciowych lub 
umysłowych oraz nieposiadających odpowiedniej 
wiedzy i doĞwiadczenia, jeĪeli znajdują siĊ pod 
nadzorem bądĨ otrzymały instrukcje dotyczące 
uĪytkowania urządzenia w bezpieczny sposób i 
rozumieją związane z tym zagroĪenia. Dzieci nie 
mogą bawić siĊ urządzeniem. Czyszczenie i kon-
serwacja uĪytkownika nie mogą być wykonywane 
przez dzieci bez nadzoru.

Zasady bezpieczeństwa i zalecenia 
dla uĪytkownika

� Nie próbować montować klimatyzatora samemu; 
zawsze skontaktować siĊ ze specjalistycznym 
personelem technicznym.

� Czyszczenie i konserwacjĊ musi przeprowadzać 
specjalistyczny personel techniczny. Przed przy-
stąpieniem do czyszczenia i konserwacji w kaĪ-
dym przypadku odłączyć urządzenie od sieci 
elektrycznej.

� NaleĪy upewnić siĊ, Īe napiĊcie sieciowe jest 
zgodne z okreĞlonym na tabliczce znamionowej. 
Przełącznik naleĪy utrzymywać w czystoĞci.

� Nie wyciągać kabla zasilania, aby wyłączyć pra-
cujące urządzenie, poniewaĪ moĪe powstać iskra 
powodująca poĪar itp.

� Urządzenie to zostało wykonane do klimatyzacji 
w warunkach domowych i nie moĪe być uĪywane 
do innych celów, jak suszenie ubrań, chłodzenie 
ĪywnoĞci itp.

� Materiały opakowaniowe nadają siĊ do recyklingu 
i naleĪy je wyrzucać do oddzielnych pojemników 
na odpady. Po zakończeniu uĪytkowania klimaty-
zatora naleĪy zutylizować go w specjalnym punk-
cie przyjmowania odpadów.

� Zawsze uĪytkować urządzenia z zamontowanym 
filtrem. UĪytkowanie urządzenia bez filtra powie-
trza moĪe spowodować nadmierne gromadzenie 
kurzu i odpadów w jego wewnĊtrznych czĊĞciach, 
co moĪe prowadzić do póĨniejszych awarii.

� UĪytkownik jest odpowiedzialny za zamontowa-
nie urządzenia przez wykwalifikowanego tech-
nika, który musi sprawdzić, czy zostało ono uzie-
mione zgodnie z obowiązującymi przepisami i 
włoĪyć termomagnetyczny wyłącznik.

� Baterie z pilota zdalnego sterowania poddać recy-
klingowi lub właĞciwie zutylizować. Utylizacja 
zuĪytych baterii – Baterie naleĪy wyrzucać wraz z 
sortowanymi odpadami komunalnymi w dostĊp-
nym punkcie zbiórki.

� Nigdy nie dopuszczać do naraĪania na przepływ 
zimnego powietrza przez długi czas. NaraĪenie 
na działanie zimne powietrza bezpoĞrednie i 
przez dłuĪszy czas moĪe stanowić zagroĪenie dla 
zdrowia. Szczególnie naleĪy uwaĪać w pomiesz-
czeniach, w których przebywają dzieci, starsi lub 
chorzy ludzie.

� JeĪeli z urządzenia wydobywa siĊ dym lub 
zapach spalenizny, natychmiast odciąć zasilanie i 
skontaktować siĊ z centrum serwisowym.

� Długotrwałe uĪytkowanie urządzenia w takich 
warunkach moĪe skutkować poĪarem lub poraĪe-
niem prądem.

� Naprawy moĪe przeprowadzać tylko autoryzo-
wane centrum serwisowe producenta. Nieprawi-
dłowa naprawa moĪe naraĪać uĪytkownika na 
ryzyko praĪenia prądem elektrycznym itp.

� JeĞli urządzenie nie bĊdzie uĪywane przez dłuĪ-
szy czas, to naleĪy wyłączyć wyłącznik sieciowy.

� Kierunek przepływu powietrza naleĪy właĞciwie 
wyregulować.

� Klapki muszą być skierowane w dół podczas 
trybu ogrzewania i w górĊ podczas trybu chłodze-
nia.

� Klimatyzator uĪytkować tylko zgodnie z instruk-
cjami z niniejszej broszury. Te instrukcje nie mają 
na celu uwzglĊdnienia wszystkich moĪliwych 
warunków i sytuacji. Tak jak w przypadku kaĪ-
dego elektrycznego urządzenia gospodarstwa 
domowego, przy montaĪu, obsłudze i konserwacji 
zawsze zaleca siĊ zdrowy rozsądek i ostroĪnoĞć.

� Zapewnić, aby urządzenie zostało odłączone od 
sieci zasilania, jeĪeli przez dłuĪy czas nie bzie 
uĪywane oraz przed wykonaniem kaĪdych prac 
konserwacyjnych i czyszczenia.

� Wybór najbardziej odpowiedniej temperatury 
moĪe zapobiec uszkodzeniu urządzenia.

Zasady bezpieczeństwa i zakazy
� Nie zaginać, nie ciągnąć ani nie Ğciskać prze-

wodu zasilania, poniewaĪ moĪe to spowodować 
jego uszkodzenie. Uszkodzony kable zasilania 
moĪe spowodować poraĪenie prądem lub poĪar. 
Uszkodzony kabel zasilania musi wymienić tylko 
specjalistyczny personel techniczny.

� Nie uĪywać przedłuĪaczy lub modułów grupo-
wych.

� Nie dotykać urządzenia stojąc boso lub czĊĞciami 
ciała, które są mokre bądĨ wilgotne.

� Nie blokować wlotu ani wylotu powietrza jednostki 
wewnĊtrznej i zewnĊtrznej.
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� NiedroĪnoĞć tych otworów powoduje obniĪenie 
sprawnoĞci działania klimatyzatora z moĪliwymi 
nastĊpującymi awariami lub uszkodzeniami.

� W Īaden sposób nie zmieniać właĞciwoĞci urzą-
dzenia.

� Nie montować urządzenia w Ğrodowiskach, gdzie 
powietrze moĪe zawierać gaz, olej lub siarkĊ 
bądĨ w pobliĪu Ĩródeł ciepła.

� Nie wspinać siĊ na urządzenie ani nie umiesz-
czać na nim ciĊĪkich lub gorących przedmiotów.

� Nie zostawiać otwartych okiem i drzwi przez dłuĪ-
szy czas przy działającym klimatyzatorze.

� Nie kierować przepływu powietrza na roĞliny i 
zwierzĊta.

� Długie bezpoĞrednie naraĪenie na przepływ zim-
nego powietrza z klimatyzatora moĪe mieć nega-
tywne skutki dla roĞlin i zwierząt.

� Nie naraĪać klimatyzatora na kontakt z wodą.
� Izolacja elektryczna moĪe zostać uszkodzona i 

spowodować poraĪenie prądem.
� Nie wspinać siĊ na jednostkĊ zewnĊtrzną i nie 

umieszczać na niej przedmiotów.
� Nigdy nie wkładać w urządzenie prĊtów lub 

podobnych obiektów. MoĪe to spowodować obra-
Īenia.

� Dzieci naleĪy obserwować, aby mieć pewnoĞć, 
Īe nie potraktują urządzenia jak zabawki. JeĞli 
kabel zasilający jest uszkodzony, musi zostać 
wymieniony przez producenta, jego punkt serwi-
sowy lub osoby o podobnych kwalifikacjach, aby 
zapobiec zagroĪeniu.

Rozporządzenie Parlamentu Europejskiego i 
Rady (UE) nr 517/2014

� Niehermetycznie zamkniĊte urządzenia napeł-
nione fluorowanymi gazami cieplarnianymi są 
sprzedawane uĪytkownikowi końcowemu wyłącz-
nie w przypadku, gdy przedstawione zostaną 
dowody, Īe instalowanie ma być przeprowadzone 
przez podmiot certyfikowany zgodnie z art. 10.

� Urządzenie na podstawie art. 11(5) rozporządze-
nia (UE) nr 517/2014 moĪe być sprzedawany 
tylko konsumentom końcowym, którzy mogą 
przedstawić sprzedającemu pisemne zaĞwiad-
czenie, Īe instalacja jest wykonywana przez firmĊ 
mającą certyfikat zgodny z art. 6(1).

Nazwy czĊści
Jednostka wewnĊtrzna
► Str. 3, ustęp 1

1. Panel przedni
2. Filtr powietrza
3. Filtr opcjonalny (jeĪeli zamontowano)
4. WyĞwietlacz LED
5. Odbiornik sygnałów
6. Pokrywa listwy zaciskowej
7. Generator jonizatora (jeĪeli jest zainstalowany)
8. Owiewki
9. Przycisk bezpieczeństwa
10. Etykieta znamionowa jednostki wewnĊtrznej 

(opcjonalna pozycja naklejenia)
11. ĩaluzja kierunku przepływu powietrza
12. Pilot zdalnego sterowania

Jednostka zewnĊtrzna
► Str. 4, ustęp 2

13. Kratka wylotu powietrza
14. Etykieta znamionowa jednostki zewnĊtrznej
15. Pokrywa listwy zaciskowej
16. zawór gazu
17. zawór płynu

Wyświetlacz jednostki zewnĊtrznej
► Str. 4, ustęp 3

Funkcja zatrzymania awaryjnego i 
funkcja automatycznego ponownego 
uruchomienia
Funkcja automatycznego ponownego 
uruchomienia
W urządzeniu została wstĊpnie ustawiona przez pro-
ducenta funkcja automatycznego ponownego uru-
chomienia. W przypadku nagłego braku dopływu 
prądu, moduł zapamiĊtuje ustawienia klimatyzatora 
przed awarią zasilania. Po przywróceniu zasilania 

jednostka automatycznie uruchamia siĊ ponownie ze 
wszystkimi ustawieniami zachowanymi przez funkcjĊ 
pamiĊci.
Aby wyłączyć funkcjĊ AUTOMATYCZNEGO 
PONOWNEGO URUCHOMIENIA, naleĪy postĊpo-
wać jak poniĪej:

– Wyłączyć klimatyzator.
– Nacisnąć przycisk bezpieczeństwa.
– Trzymać przycisk bezpieczeństwa wciĞniĊty 

przez ponad 10 sekund, aĪ z jednostki rozlegną 
siĊ krótkie sygnały dĨwiĊkowe. Funkcja AUTO-
MATYCZNEO PONOWNEGO URUCHOMIENIA 
została wyłączona.

� Aby włączyć funkcjĊ AUTOMATYCZNEGO 
PONOWNEGO URUCHOMIENIA, naleĪy wyko-
nać tą samą procedurĊ, aĪ rozlegną siĊ z urzą-
dzenia trzy krótkie sygnały dĨwiĊkowe.

Wskazówka: powyĪsze rysunki przedsta-
wiają tylko prosty schemat urządzenia i 
mogą nie być zgodne z wyglądem zakupio-
nych jednostek.

Nr Dioda LED Funkcja
1 NOCNY [ ] Tryb NOCNY
2 WyĞwietlacz temperatury (jeĪeli jest)/

Kod błĊdu
[ ] PodĞwietlenie podczas działania czasomierza, 

gdy klimatyzator pracuje
WyĞwietla kod awarii podczas usterki

3 CZASOMIERZ [ ] PodĞwietlenie podczas działania czasomierza

Wskazówka: Kształt oraz połoĪenie prze-
łączników i wskaĨników moĪe siĊ róĪnić w 
zaleĪnoĞci od modelu, ale ich funkcje są 
takie same.
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Funkcja zatrzymania awaryjnego
JeĪeli pilot zdalnego sterowania nie działa lub 
konieczna jest konserwacja, naleĪy postĊpować jak 
poniĪej:

– Otworzyć i podnieĞć panel przedni pod kątem, 
aby uzyskać dostĊp do przycisku bezpieczeń-
stwa.

– Jedno naciĞniĊcie przycisku bezpieczeństwa 
(jeden sygnał dĨwiĊkowy) spowoduje wymu-
szone działanie CHŁODZENIA

– Dwa naciĞniĊcia przycisku bezpieczeństwa w 
ciągu 3 sekund (dwa sygnały dĨwiĊkowe) spowo-
dują wymuszone działanie OGRZEWANIA.

– Aby wyłączyć jednostkĊ, wystarczy tylko naci-
snąć przycisk ponownie (jeden długi sygnał 
dĨwiĊkowy).

► Str. 4, ustęp 4

1. panel przedni
2. Przycisk bezpieczeństwa
Przycisk bezpieczeństwa w niektórych modelach 
moĪe znajdować siĊ w prawej czĊĞci urządzenia pod 
panelem przednim.

Pilot zdalnego sterowania

Pilot zdalnego sterowania
► Str. 5, ustęp 5

Wyświetlacz pilota z

Znaczenie symboli na wyświetlaczu ciekłokrystalicznym

Wskazówka: Kształt oraz połoĪenie przyci-
sku bezpieczeństwa moĪe siĊ róĪnić w 
zaleĪnoĞci od modelu, ale jego funkcja jest 
ta sama.

Wskazówka: zewnĊtrzne ciĞnienie sta-
tyczne pomp ciepła wynosi 0 Pa dla wszyst-
kich modeli.

Nr Przycisk Funkcja
1 [▼] (TEMP DÓŁ) Nacisnąć, aby zmniejszyć ustawienie temperatury/czasu.
2 [▲] (TEMP GÓRA) Nacisnąć, aby zwiĊkszyć ustawienie temperatury/czasu.
3 [ ] Nacisnąć, aby włączyć lub wyłączyć.
4 WENTYLATOR SłuĪy do wyboru prĊdkoĞci wentylatora miĊdzy automatyczna/niska/Ğred-

nia/wysoka
5 CZASOMIERZ Nacisnąć, aby ustawić czasomierz automatycznego wyłączania.
6 NOCNY Włącza funkcjĊ „Nocny”
7 ECO NaciĞniĊcie tego przycisku włącza/wyłącza funkcjĊ ECO, która umoĪliwia 

automatyczne ustawienie pracy urządzenia w celu uzyskania oszczĊdno-
Ğci energii.

8 TRYB SłuĪy do wyboru trybu pracy
9 TURBO NaciĞniĊcie tego przycisku włącza/wyłącza funkcjĊ Super, która umoĪli-

wia osiągniĊcie przez jednostkĊ wstĊpnie ustawionej temperatury w naj-
krótszym czasie.

10 OSCYLACJA [ ] Włącza lub wyłącza ruch poziomych owiewek. (JeĪeli dostĊpna)
OSCYLACJA [ ] Włącza lub wyłącza ruchu pionowych owiewek.

11 WYĝWIETLACZ Włącza/wyłącza wyĞwietlacz. (JeĪeli dostĊpny)
12 Wyciszenie Włącza funkcjĊ Wyciszenie. (JeĪeli dostĊpna)
13 [ ] (TRYB+CZASOMIERZ) Włącza funkcjĊ blokady przed dziećmi, po jednoczesnym naciĞniĊciu 

przycisków TRYB i CZASOMIERZ. (JeĪeli dostĊpna)
14 I FEEL Włącza/wyłącza funkcjĊ „I FEEL”. Klimatyzator bĊdzie ustawiał tempera-

turĊ pokojową w oparciu o temperaturĊ (0 °C~50 °C) wokół pilota zdalne-
go sterowania. Ta funkcja wyłączy siĊ po 2 godzinach od jej aktywowania.

Wskazówka: Wygląd i niektóre funkcje 
pilota zdalnego sterowania mogą siĊ róĪnić.

Wskazówka: Jednostka potwierdza prawi-
dłowy odbiór kaĪdego naciĞniĊcia przycisku 
za pomocą sygnału dĨwiĊkowego.

Wskazówka: Wygląd i niektóre funkcje 
pilota zdalnego sterowania mogą siĊ róĪnić.

Wskazówka: Jednostka potwierdza prawi-
dłowy odbiór kaĪdego naciĞniĊcia przycisku 
za pomocą sygnału dĨwiĊkowego.

Nr Symbole Znaczenie
1 [ ] WskaĨnik trybu AUTOMATYCZNEGO
2 [ ] WskaĨnik CHŁODZENIA
3 [ ] WskaĨnik OSUSZANIA
4 [ ] WskaĨnik DZIAŁANIA TYLKO WENTYLATORA
5 [ ] WskaĨnik OGRZEWANIA
6 [ ] WskaĨnik WYŁĄCZONEGO CZASOMIERZA
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Wymiana baterii
► Str. 6, ustęp 1

– Zdjąć płytkĊ pokrywy baterii z tylnej strony pilota 
zdalnego sterowania, wysuwając ją w kierunku 
wskazanym strzałką.

– WłoĪyć bateriĊ zgodnie z kierunkiem (+ i -) przed-
stawionym na pilocie zdalnego sterowania.

– Ponownie zamontować pokrywĊ baterii wsuwając 
ją na miejsce.

� UĪywać 2 baterii LR03 AAA (1,5 V). Nie uĪywać 
baterii wielokrotnego ładowania. Wymieniać stare 
baterie na nowe tego samego typu, gdy wyĞwie-
tlacz nie jest juĪ czytelny.

� Nie wyrzucać baterii z niesortowanymi odpadami 
komunalnymi. Konieczna jest osobna zbiórka 
takich odpadów do specjalnego przetwarzania.

► Str. 6, ustęp 2

– Po włoĪeniu baterii do pilota zdalnego sterowania 
po raz pierwszy lub po ich wymianie konieczne 
jest zaprogramowanie pilota zdalnego sterowania 
tylko na chłodzenie lub chłodzenie i ogrzewanie.

Po włoĪeniu baterii symbole [ ] (CHŁODZENIE ■) 
i [ ] (OGRZEWANIE ■) zaczną migać. Po naciĞniĊ-
ciu dowolnego przycisku, gdy wyĞwietla siĊ sym-
bol [ ] (CHŁODZENIE ■), pilot zdalnego sterowania 
zostanie ustawiony tylko na tryb chłodzenia. Po naci-
ĞniĊciu dowolnego przycisku, gdy wyĞwietla siĊ sym-
bol [ ] (OGRZEWANIE ■), pilot zdalnego sterowa-
nia zostanie ustawiony tylko na tryb ogrzewania.

► Str. 6, ustęp 3

1. Receptor sygnałowy
– Skierować pilot zdalnego sterowania w kierunku 

klimatyzatora.
– Sprawdzić czy miĊdzy pilotem zdalnego sterowa-

nia a receptorem sygnałowym w jednostce 
wewnĊtrznej nie znajdują siĊ przedmioty.

– Nigdy nie naraĪać pilota zdalnego sterowania na 
działanie promieni słonecznych.

– Trzymać pilot zdalnego sterowania w odległoĞci 
co najmniej 1 m do telewizora lub innych urzą-
dzeń elektrycznych.

Instrukcje obsługi
► Str. 7, ustęp 1

1. Filtr
2. Wymiennik ciepła
3. Wentylator
Powietrze zasysane przez wentylator wchodzi przez 
kratkĊ i przechodzi przez filtr, a nastĊpnie jest chło-
dzone/osuszane lub ogrzewane przez wymiennik 
ciepła.
Kierunek wylotu powietrza jest napĊdzany silnikiem 
w górĊ i w dół za pomocą klapek oraz przemiesz-
czany w prawo lub w lewo przez pionowe owiewki, 
które równieĪ są sterowane silnikiem.

Sterowanie oscylacją przepływu powietrza
► Str. 7, ustęp 2

� Przepływ powietrza wylotowego jest równomier-
nie rozprowadzany w pomieszczeniu.

� MoĪliwe jest optymalne ustawienie kierunku 
powietrza.

► Str. 7, ustęp 3

Klawisz [OSCYLACJA] lub [OSCYLACJA][ ] włą-
cza „KLAPKĉ”, przepływ powietrza jest kierowany 
naprzemiennie z góry do dołu. Aby zagwarantować 
równomierne rozproszenie powietrza w pomieszcze-
niu.
Klawisz [OSCYLACJA][ ] włącza napĊdzane silni-
kiem „owiewki”, przepływ powietrza jest kierowany 
naprzemiennie z lewej strony do prawej. (Funkcja 
opcjonalna, zaleĪy od modelu)

� W trybie chłodzenia ustawić klapki w kierunku 
poziomym;

� W trybie ogrzewania, ustawić klapki do dołu, 
poniewaĪ ciepłe powietrze unosi siĊ.

� Nigdy nie ustawiać „Klapek” rĊcznie, delikatny 
mechanizm moĪe zostać powaĪnie uszkodzony!

� Nigdy nie wkładać palców, prĊtów ani innych 
przedmiotów do otworów wlotu lub wylotu powie-
trza. Taki przypadkowy kontakt z czĊĞciami pod 
napiĊciem moĪe spowodować nieprzewidywalne 
uszkodzenie lub zranienie.

► Str. 8, ustęp 4

1. „ruch klapek”
2. Owiewki

7 [ ] WskaĨnik WŁĄCZONEGO CZASOMIERZA
8 [ ] WskaĨnik AUTOMATYCZNEGO WENTYLATORA
9 [ ] WskaĨnik NISKIEJ PRĉDKOĝCI WENTYLATORA
10 [ ] WskaĨnik ĝREDNIEJ PRĉDKOĝCI WENTYLATORA
11 [ ] WskaĨnik WYSOKIEJ PRĉDKOĝCI WENTYLATORA
12 [ ] WskaĨnik NOCNY
13 [ ] lub [ ] WskaĨnik OSCYLACJI KLAPEK
14 [ ] WskaĨnik SUPER
15 [ ] WskaĨnik ECO
16 [ ] WskaĨnik ZEGARA
17 [ ] WskaĨnik BATERII
18 [ ] WskaĨnik I FEEL
19 [ ] WskaĨnik wyciszenia

Nr Symbole Znaczenie

(FLASH)

Wskazówka: jeĪeli pilot zdalnego sterowa-
nia zostanie ustawiony na tryb chłodzenia, 
nie bĊdzie moĪliwoĞci aktywowania funkcji 
ogrzewania w jednostce z pompą ciepła. 
konieczne jest wyjĊcie baterii i ponowne 
przeprowadzenie powyĪszej procedury.

Wskazówka: TĊ regulacjĊ naleĪy wykonać 
przy wyłączonym urządzeniu.
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3. „klapki”

Tryb chłodzenia
► Str. 8, ustęp 5

[ ] Funkcja chłodzenia umoĪliwia schłodzenie 
pomieszczenia przez klimatyzator i zmniejszenia wil-
gotnoĞci powietrza w tym samym czasie.
► Str. 8, ustęp 6

Aby włączyć funkcjĊ chłodzenia, nacisnąć przy-
cisk [TRYB] aĪ na wyĞwietlaczu pojawi siĊ sym-
bol [ ].
Funkcja chłodzenia jest włączana przez ustawienie 
przycisku [▲] lub [▼] przy temperaturze niĪszej niĪ 
panująca w pomieszczeniu.
Aby zoptymalizować funkcjĊ klimatyzatora, ustawić 
temperaturĊ (1), prĊdkoĞć (2) i kierunek przepływu 
powietrza (3) naciskając wskazany przycisk.

Tryb ogrzewania
► Str. 8, ustęp 7

[ ] Funkcja ogrzewania umoĪliwia ogrzanie 
pomieszczenia przez klimatyzator.
► Str. 8, ustęp 8

Aby włączyć funkcjĊ ogrzewania, nacisnąć przy-
cisk [TRYB] aĪ na wyĞwietlaczu pojawi siĊ sym-
bol [ ].
Za pomocą przycisku [▲] lub [▼] ustawić tempera-
turĊ wyĪszą niĪ panująca w pomieszczeniu.
Aby zoptymalizować funkcjĊ klimatyzatora, ustawić 
temperaturĊ (1), prĊdkoĞć (2) i kierunek przepływu 
powietrza (3) naciskając wskazany przycisk

� JeĪeli urządzenie wyposaĪone jest w grzałkĊ 
elektryczną, która opóĨnia uruchomienie urzą-
dzenia przez kilka sekund, aby zapewnić natych-
miastową produkcjĊ gorącego powietrza (Opcjo-
nalnie, w zaleĪnoĞci od modelu).

� Podczas pracy w trybie OGRZEWANIA urządze-
nie moĪe automatycznie włączyć cykl odszrania-
nia, który jest niezbĊdny do usuniĊcia szronu ze 
skraplacza, aby przywrócić funkcjĊ wymiany cie-
pła. Ta procedura trwa zwykle 2-10 minut podczas 
odszraniania, wentylator jednostki wewnĊtrznej 
przestaje działać. Po odszronieniu tryb OGRZE-
WANIA jest automatycznie przywracany.

Tryb czasomierza – Czasomierz włączony
► Str. 9, ustęp 9

[ ] Ustawianie czasu klimatyzatora
Aby zaprogramować automatyczny czas włączania, 
naleĪy wyłączyć urządzenie.
► Str. 9, ustęp 10

Nacisnąć [CZASOMIERZ] po raz pierwszy, ustawić 
temperaturĊ naciskając przycisk [▲] lub [▼];
Nacisnąć [CZASOMIERZ] po raz drugi, ustawić 
pozostały czas naciskając przycisk [▲] lub [▼];
Nacisnąć [CZASOMIERZ] po raz trzeci, potwierdzić 
ustawienie.
UWAGA!
Przed ustawianiem czasu: zaprogramować tryb robo-
czy za pomocą przycisku [TRYB] (2) i prĊdkoĞć wen-
tylatora za pomocą przycisku [WENTYLATOR] (3). 
Wyłączyć klimatyzator (klawiszem [WŁ./WYŁ.]).

Tryb czasomierza – Czasomierz wyłączony
► Str. 9, ustęp 11

[ ] Ustawianie automatycznego wyłączania klima-
tyzatora
► Str. 9, ustęp 12

Zatrzymanie czasowe programuje siĊ naciska-
jąc [CZASOMIERZ],
Ustawić pozostały czas naciskając przycisk [▲] 
lub [▼], aĪ wyĞwietlany pozostały czas bĊdzie 
zgodny z wymaganiami, a nastĊpnie nacisnąć 
ponownie [CZASOMIERZ].

► Str. 9, ustęp 13

Tryb wentylatora
► Str. 9, ustęp 14

[ ] Klimatyzator działa tylko w trybie wentylacji.
► Str. 9, ustęp 15

Aby ustawić tryb WENTYLATORA, nacisnąć [TRYB] 
aĪ na wyĞwietlaczu pojawi siĊ [ ].
Po naciĞniĊciu przycisku [WENTYLATOR] prĊdkoĞć 
zmienia siĊ w nastĊpującej kolejnoĞci: NISKA/ĝRED-
NIA/WYSOKA/AUTOMATYCZNA w trybie WENTY-
LATORA.
W pilocie zdalnego sterowania równieĪ zapisana jest 
prĊdkoĞć ustawiona w poprzednim trybie działania.
W trybie AUTOMATYCZNYM (automatyczny) klima-
tyzator automatycznie wybiera prĊdkoĞć wentylatora 
i tryb działania (CHŁODZENIE lub OGRZEWANIE).

Tryb suchy
► Str. 10, ustęp 16

[ ] Ta funkcja zmniejsza wilgotnoĞć powietrza, aby 
uczynić pomieszczenie bardziej komfortowym.
► Str. 10, ustęp 17

Aby ustawić tryb SUCHY, nacisnąć [TRYB] aĪ na 
wyĞwietlaczu pojawi siĊ [ ]. Włączona zostaje auto-
matyczna funkcja naprzemiennych cykli chłodzenia i 
wentylatora powietrza.

Tryb automatyczny
► Str. 10, ustęp 18

[ ] Tryb automatyczny.
► Str. 10, ustęp 19

Aby włączyć tryb AUTOMATYCZNY (automatyczny), 
nacisnąć na pilocie zdalnego sterowania przy-
cisk [TRYB] aĪ na wyĞwietlaczu pojawi siĊ sym-
bol [ ].
W trybie automatycznym klimatyzator bĊdzie praco-
wał automatycznie zgodnie z temperaturą pomiesz-
czenia

Wskazówka: Aby anulować ustawioną funk-
cjĊ, ponownie nacisnąć przycisk [CZASO-
MIERZ].

Wskazówka: W przypadku braku zasilania 
konieczne jest ponowne ustawienie WŁĄ-
CZENIA CZASOMIERZA.

Wskazówka: Aby anulować ustawioną funk-
cjĊ, ponownie nacisnąć przycisk [CZASO-
MIERZ].

Wskazówka: W przypadku braku zasilania 
konieczne jest ponowne ustawienie WYŁĄ-
CZENIA CZASOMIERZA.

Wskazówka: FunkcjĊ CZASOMIERZA 
moĪna ustawić w odstĊpach co pół godziny.
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Tryb nocny
► Str. 10, ustęp 20

[ ] AUTOMATYCZNE WYCISZENIE
► Str. 10, ustęp 21

Aby włączyć NOCNY tryb pracy, nacisnąć na pilocie 
zdalnego sterowania przycisk [NOCNY] aĪ na 
wyĞwietlaczu pojawi siĊ symbol [ ] (AUTOMA-
TYCZNE WYCISZENIE).
Funkcja „NOCNY” automatycznie ustawi tempera-
turĊ, aby uczynić pomieszczenie bardziej komforto-
wym podczas nocy. W trybie chłodzenia lub suchym 
ustawiona temperatura bĊdzie automatycznie wzra-
stać o 1°C co 60 minut, aby osiągnąć całkowity 
wzrost 2°C w czasie pierwszych 2 godzin działania.

W trybie ogrzewania ustawiona temperatura stop-
niowo spada o 2°C w czasie pierwszych 2 godzin 
działania.
Po 10 godzinach pracy w trybie nocnym klimatyzator 
powróci do wczeĞniej ustawionego trybu.

Temperatura działania
Klimatyzator jest programowany dla komfortowych i 
odpowiednich warunków mieszkania tak jak poniĪej, 
a jeĪeli jest stosowany w innych warunkach, 
konieczne moĪe być stosowanie okreĞlonych funkcji 
ochronnych.

Falownik klimatyzatora:

� Urządzenie nie działa natychmiast, jeĪeli zostało 
włączone po wyłączeniu lub po zmianie trybu 
podczas działania. Jest to zwykła czynnoĞć 
ochronna, naleĪy poczekać około 3 minut.

� WydajnoĞć i efektywnoĞć są zgodne z testem 
przeprowadzonym przy pełnym obciąĪeniu*.

* Wymagana jest najwyĪsza prĊdkoĞć wewnĊtrznego silnika wentylatora oraz 
maksymalny kąt otwarcia klap i owiewek.

Instrukcja montaĪu
WaĪne uwagi

� Zakupiony klimatyzator musi zostać zamonto-
wany przez zawodowy personel, a z „Instrukcji 
montaĪu” moĪe korzystać tylko zawodowy perso-
nel montaĪu! Specyfikacje montaĪu muszą podle-
gać naszym przepisom obsługi posprzedaĪowej.

� Podczas nalewania łatwopalnego czynnika chłod-
niczego wszelkie gwałtowne działania mogą spo-
wodować powaĪne obraĪenia ciała lub uszkodze-
nie przedmiotów.

� Po zakończeniu montaĪu naleĪy przeprowadzić 
test wycieku.

� Konieczne jest przeprowadzenie kontroli bezpie-
czeństwa przed konserwacją lub naprawą klima-
tyzatora wykorzystującego łatwopalny czynnik 
chłodniczy, aby zapewnić ograniczenie ryzyka 
poĪaru do minimum.

� Konieczna jest obsługa maszyny zgodnie z kon-
trolowaną procedurą, aby zapewnić, Īe wszelkie 
ryzyko związane z palnym gazem lub parą 
zostało ograniczone do minimum.

� Wymagania dotyczące całkowitego ciĊĪaru 
napełnianego czynnika chłodniczego i pomiesz-
czenia z klimatyzatorem (przedstawiono w poniĪ-
szych tabelach GG.1 i GG.2)

Maksymalna dawka i wymagana maksymalna 
powierzchnia podłogi
m1 = (4 m³) × LFL, m2 = (26 m³)) × LFL, m3 = (130 m³) 
× LFL
Gdzie LFL to dolna granica wybuchowoĞci w kg/m³. 
WartoĞć LFL dla czynnika chłodniczego R32 wynosi 
0,038 kg/m³. Dla urządzeń o iloĞci napełnienia m1 < 
M = m2 obowiązuje:
Maksymalna dawka w pomieszczeniu musi być 
zgodne z poniĪszym wzorem: mt = 2,5 × (LFL)(5/4) × 
h0 × (A)½

Wymagana minimalna powierzchnia podłogi Amin do 
montaĪu urządzenia z dawką czynnika chłodniczego 
M(kg) musi być zgodna z poniĪszym wzorem: Amin = 
(M/(2,5 × (LFL)(5/4) × h0))2²
Gdzie:
mmax to maksymalna dozwolona dawka w pomiesz-
czeniu, w kg;
M dawka czynnika chłodniczego, w kg;
Amin to wymagana minimalna powierzchnia podłogi, 
w m²;
A to powierzchnia pomieszczenia, w m²;
LFL to dolna granica palnoĞci, w kg/m³;
h0 wysokoĞć montaĪu urządzenia, w metrach do obli-
czenia mmax lub Amin, 1,8 m w przypadku montaĪu 
Ğciennego;

Tabela GG.1 – Maksymalna dawka (kg)

TRYB
Temperatura

Chłodzenie Ogrzewanie Osuszanie

Temperatura pomiesz-
czenia

17°C~32°C 0°C~30°C 17°C~32°C

Temperatura na ze-
wnątrz

-15°C~53°C -20°C~30°C -15°C~53°C

Kategoria LFL (kg/m³) h0 
(m)

Powierzchnia podłogi (m²)
4 7 10 15 20 30 50

R32 0,306 0,6 0,68 0,9 1,08 0,32 1,53 1,87 2,41
1 1,14 1,51 1,8 2,2 2,54 3,12 4,02
1,8 2,05 2,71 3,24 3,97 4,58 5,61 7,254
2,2 2,5 3,31 3,96 4,85 5,6 6,86 8,85
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Tabela GG.2 – Minimalna powierzchnia pomieszczenia (m²)

Zasady bezpieczeństwa montaĪu
Bezpieczeństwo w obiekcie

Bezpieczeństwo obsługi

Bezpieczeństwo montaĪu

� Detektor wycieku czynnika chłodniczego
� Odpowiednie miejsce montaĪu

NaleĪy zauwaĪyć, Īe:
� Miejsce instalacji powinno być dobrze wentylo-

wane.
� W miejscach montaĪu i konserwacji klimatyzatora 

z czynnikiem chłodniczym R32 nie moĪna uĪy-
wać otwartego ognia lub spawać, palić korzystać 
z pieców suszarniczych ani Īadnych Ĩródeł ciepła 
o temperaturze wyĪszej niĪ 518°C, które łatwo 
wytwarzają otwarty ogień.

� Podczas montaĪu klimatyzatora konieczne jest 
podjĊcie odpowiednich Ğrodków antystatycznych, 
takich jak noszenie antystatycznej odzieĪy i/lub 
rĊkawic.

� Konieczny jest wybór miejsca odpowiedniego do 
montaĪu lub konserwacji, gdzie wloty i wyloty 
wewnĊtrznej oraz zewnĊtrznej jednostki nie mogą 
być otoczone przeszkodami lub znajdować siĊ w 
pobliĪu jakichkolwiek Ĩródeł ciepła bądĨ otocze-
nia palnego i/lub wybuchowego.

� JeĪeli w jednostce wewnĊtrznej wystąpi wyciek 
czynnika chłodniczego podczas montaĪu, 
konieczne jest natychmiastowe zamkniĊcie 
zaworu jednostki zewnĊtrznej i wszystkie osoby 

muszą wyjĞć na zewnątrz na 15 minut aĪ czynnik 
chłodniczy całkowicie wycieknie. JeĪeli produkt 
jest uszkodzony, konieczne jest przeniesienie go 
z powrotem do stacji konserwacji i zabrania siĊ 
spawania rury czynnika chłodniczego lub wyko-
nywania innych działań w obiekcie uĪytkownika.

� Aby zapewnić równomierny przepływ powietrza w 
pomieszczeniu, naleĪy wybrać miejsce montaĪu 
urządzenia wewnĊtrznego, w którym wloty i 
wyloty powietrza są wolne od przeszkód.

� NaleĪy unikać miejsc, w których cenne przed-
mioty znajdują siĊ bezpoĞrednio pod urządze-
niem wewnĊtrznym.

NarzĊdzia specjalne

Wybór miejsca montaĪu
Jednostka wewnĊtrzna
► Str. 11, ustęp 1

1. Płyta montaĪowa
2. rura odpływowa skroplonej wody

Kategoria LFL (kg/
m³)

h0 
(m)

Dawka (M) (kg)
Minimalna powierzchnia pomieszczenia (m²)

R32 0,306 1,224kg 1,836kg 2,448kg 3,672kg 4,896kg 6,12kg 7,956kg
0,6 29 51 116 206 321 543
1 10 19 42 74 116 196
1,8 3 6 13 23 36 60
2,2 2 4 9 15 24 40

Zakaz otwartego ognia

Zakaz otwartego ognia

Konieczna wentylacja

UwzglĊdnić elektrycznoĞć statyczną

Nosić odzieĪ ochronną i rĊkawice antysta-
tyczne

Nosić odzieĪ ochronną i rĊkawice antysta-
tyczne

Nie korzystać z telefonu komórkowego

Na ilustracji z lewej strony znajduje siĊ 
schemat detektora wycieku czynnika 
chłodniczego.

Nazwa 
narzĊ-
dzia

Wymagania uĪytkowania

Detektor 
wycieku

Musi być regularnie kalibrowany; a jego 
roczny współczynnik wycieku nie moĪe 
przekroczyć 10 g.

Detektor 
stĊĪenia

Miejsce konserwacji musi być wyposaĪo-
ne w stałego typu detektor stĊĪenia ła-
twopalnego czynnika chłodniczego i pod-
łączony do systemu alarmu bezpieczeń-
stwa; jego błąd nie moĪe być wiĊkszy niĪ 
5%.
Miejsce montaĪu musi być wyposaĪone 
w przenoĞny detektor stĊĪenia
łatwopalnego czynnika chłodniczego, 
który moĪe wykonać dwupoziomowy 
alarm dĨwiĊkowy i wizualny; jego błąd 
nie moĪe być wiĊkszy niĪ 10%.
Detektory stĊĪenia naleĪy regularnie ka-
librować.
Przed uĪyciem detektorów stĊĪenia ko-
nieczne jest ich sprawdzenie i potwier-
dzenie działania.

Manometr do czynnika chłodniczego 32 moĪe być 
wykorzystywany manometr uĪywany do 
R410A.

GaĞnica Podczas montaĪu i serwisowania klima-
tyzatora wymagana jest gaĞnica. W miej-
scu obsługi powinny być dostĊpne dwa 
lub wiĊcej róĪnych typów gaĞnic, na przy-
kład gaĞnice proszkowe, z dwutlenkiem 
wĊgla lub pianowe. GaĞnice te powinny 
być umieszczone w przepisowych pozy-
cjach, z widoczną identyfikacją i w łatwo 
dostĊpnym miejscu.
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3. Tuleja
4. pokrycie izolujące
5. kabel elektryczny
6. rura odpływowa wody

� Zamontować jednostkĊ wewnĊtrzną na mocnej 
Ğcianie bez wibracji.

� Porty wlotu i wylotu nie mogą być zatkane: powie-
trze musi rozchodzić siĊ po całym pomieszcze-
niu.

� Nie montować jednostki w pobliĪu Ĩródła ciepła, 
pary lub łatwopalnego gazu.

� Montować jednostkĊ w pobliĪu gniazdka elek-
trycznego lub prywatnego obwodu.

� Nie montować jednostki w miejscu bezpoĞred-
niego naraĪenia na promienie słoneczne.

� Wybrać miejsce, gdzie skroplona woda bĊdzie 
łatwo odprowadzana i gdzie jest proste podłącze-
nie do jednostki zewnĊtrznej.

� Regularnie sprawdzać działanie maszyny i 
zachować konieczną przestrzeń, jak przedsta-
wiono na ilustracji.

� Wybrać miejsce, w którym łatwo moĪna wyjąć filtr.
Jednostka zewnĊtrzna
► Str. 12, ustęp 2

minimalną przestrzeń, którą naleĪy zachować (mm) 
przedstawiono na ilustracji

� Nie montować jednostki zewnĊtrznej w pobliĪu 
Ĩródła ciepła, pary lub łatwopalnego gazu.

� Nie montować jednostki w miejscach zbyt wietrz-
nych lub zakurzonych.

� Nie montować jednostki w miejscach, w których 
czĊsto przechodzą ludzie. Wybrać miejsce, w któ-
rym wypływ powietrza i dĨwiĊk pracy nie bĊdzie 
przeszkadzał sąsiadom.

� Unikać montaĪu jednostki w miejscach, gdzie 
bĊdzie naraĪona na bezpoĞrednie Ğwiatło sło-
neczne (w przeciwnym razie uĪyć zabezpiecze-
nia, jeĪeli to konieczne, które nie bĊdzie zakłócać 
przepływu powietrza).

� Zachować przestrzenie, jak przedstawiono na ilu-
stracji, aby powietrze mogło swobodnie krąĪyć.

� Zamontować jednostkĊ zewnĊtrzną w bezpiecz-
nym i wytrzymałym miejscu.

� JeĪeli jednostka zewnĊtrza bĊdzie naraĪona na 
wibracje, na nóĪkach urządzenia umieĞcić 
gumowe uszczelki.

Schemat montaĪu
► Str. 12, ustęp 3

1. Jednostka zewnĊtrzna
2. Jednostka wewnĊtrzna
Nabywca musi zapewnić, aby osoba i/lub firma mon-
tująca, konserwująca i naprawiająca ten klimatyzator 
posiadała kwalifikacje i doĞwiadczenie do obsługi 
produktów z czynnikiem chłodniczym.

MontaĪ jednostki wewnĊtrznej
Przed rozpoczĊciem montaĪu naleĪy podjąć decyzjĊ 
o połoĪeniu jednostki wewnĊtrznej i zewnĊtrznej, bio-
rąc pod uwagĊ minimalną przestrzeń, jaką naleĪy 
zachować wokół jednostek.

� Nie montować klimatyzatora w wilgotnych 
pomieszczeniach, takich jak łazienka lub pralnia 
itp.

� Miejsce instalacji musi znajdować siĊ 250 cm lub 
wyĪej nad podłogą.

W celu montaĪu postĊpować jak niĪej:
MontaĪ płyty montaĪowej
► Str. 13, ustęp 4

– Zawsze montować tylny panel poziomo i pionowo
– Aby zamocować płytĊ, wywiercić w Ğcianie 

otwory o głĊbokoĞci 32 mm;
– WłoĪyć kotwy plastikowe w otwory;
– Zamocować na Ğcianie tylny panel za pomocą 

dostarczonych wkrĊtów gwintujących
– Upewnić siĊ, Īe tylny panel został zamocowany 

wystarczająco mocno, aby wytrzymać ciĊĪar

Wiercenie otworów w ścianie na orurowanie
► Str. 13, ustęp 5

– Wywiercić otwór na rury (ø65) w Ğcianie z lekkim 
nachyleniem w dół do strony zewnĊtrznej.

1. Wewnątrz
2. Na zewnątrz

– WłoĪyć tulejĊ otworu na rury w otwór aby zapo-
biec uszkodzeniu połączeń rurowych i kablowych 
podczas przesuwania przez otwór.

� Otwór musi opadać w dół w kierunku na zewnątrz

Połączenie rurowe czynnika chłodniczego
Kształt łącznika rurowego
► Str. 13, ustęp 6

Orurowanie musi przebiegać w 3 kierunkach wskaza-
nych liczbami na ilustracji. JeĪeli orurowanie jest 
poprowadzone w kierunku 1 lub 3, naleĪy wyciąć 
naciĊcie wzdłuĪ rowka z boku jednostki wewnĊtrznej 
za pomocą noĪyka.
Poprowadzić orurowanie w kierunku otworu w Ğcianie 
i połączyć rury miedziane, rurĊ odpływową oraz kable 
zasilania przy uĪyciu taĞmy z rurą odpływową na spo-
dzie, aby woda mogła swobodnie przepływać.

� Nie zdejmować osłonki z rury do momentu połą-
czenia jej, aby uniknąć przedostawania siĊ wil-
goci lub brudu.

� JeĪeli rura jest zgiĊta lub wyciągana zbyt czĊsto, 
zesztywnieje. Nie zginać rury wiĊcej niĪ trzy razy 
w jednym miejscu.

WydłuĪanie rury walcowanej
► Str. 14, ustęp 7

� Podczas wydłuĪania rury walcowanej naleĪy 
wyprostować ją przez odwiniĊcie delikatnie tak 
jak pokazano na rysunku.

Połączenia do jednostki wewnĊtrznej
– Zdjąć nasadkĊ rury jednostki wewnĊtrznej 

(sprawdzić, czy wewnątrz nie ma zanieczysz-
czeń).

– Prawidłowo ustawić przewody czynnika chłodni-
czego i rĊcznie dokrĊcić pierwsze zwoje gwintów.

► Str. 14, ustęp 8

1. klucz dynamometryczny

Wskazówka: Kształt płyty montaĪowej 
moĪe siĊ róĪnić od powyĪszego, ale metoda 
montaĪu jest podobna.

Wskazówka: Utrzymać rurĊ odpływową w 
dół w kierunku otworu w Ğcianie, w przeciw-
nym razie moĪe dojĞć do wycieków.
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– DokrĊcić połączenia za pomocą dwóch kluczy 
działających w przeciwnych kierunkach.

► Str. 14, ustęp 9

1. Wewnątrz
2. Na zewnątrz
3. Złącza powinny znajdować siĊ na zewnątrz

– W przypadku czynników chłodniczych R32/R290 
złącza mechaniczne powinny znajdować siĊ na 
zewnątrz.

Odprowadzanie skroplonej wody z jednostki 
wewnĊtrznej
► Str. 14, ustęp 10

Usuwanie skroplonej wody z jednostki wewnĊtrznej 
ma kluczowe znaczenie dla skutecznoĞci instalacji.
1. UmieĞcić przewód odpływowy pod orurowaniem, 

zwracając uwagĊ, aby nie tworzyć syfonów.
2. Przewód odpływowy musi być nachylony do dołu, 

aby wspomagać opróĪnianie.
3. Nie giąć przewodu odpływowego lub pozostawić 

go z wystĊpem bądĨ skrĊcony i nie wkładać 
końca do wody. JeĪeli do przewodu odpływowego 
podłączono rozszerzenie, naleĪy siĊ upewnić, Īe 
jest izolowane w momencie wprowadzania do 
jednostki wewnĊtrznej.

4. JeĪeli orurowanie jest zainstalowane z prawej 
strony, rury, kabel zasilania i przewód odpływowy 
muszą być izolowane i zabezpieczone z tyłu jed-
nostki za pomocą złącza rurowego.
– WłoĪyć złącze rurowe we właĞciwe gniazdo.
– Docisnąć, aby połączyć złącze rurowe z pod-

stawą.
MontaĪ jednostki wewnĊtrznej
Po podłączeniu rury zgodnie z instrukcjami naleĪy 
zainstalować kable połączeniowe. Teraz naleĪy zain-
stalować rurĊ odpływową. Po podłączeniu naleĪy 
zaizolować rurĊ, kable i rurĊ odpływową za pomocą 
materiału izolacyjnego.
► Str. 14, ustęp 11

1. rura czynnika chłodniczego
2. tuleja izolacyjna
3. rura czynnika chłodniczego
4. Rura odpływowa skroplonej wody
5. Kabel sondy (do pompy ciepła)
6. kabel połączeniowy 1 (do pompy ciepła)
7. kabel połączeniowy

– Dobrze rozmieĞcić rury, kable i przewód odpły-
wowy.

► Str. 14, ustęp 12

1. Zakryty taĞmą winylową
– Odizolować połączenia rurowe materiałem izola-

cyjnym, zabezpieczyć taĞmą winylową.
– Przeprowadzić połączoną rurĊ, kable i rurĊ odpły-

wową przez otwór w Ğcianie i bezpiecznie zamon-
tować jednostkĊ wewnĊtrzną w górnej czĊĞci 
płyty montaĪowej.

► Str. 15, ustęp 13

1. płyta montaĪowa
– Docisnąć i popchnąć dolną czĊĞć jednostki 

wewnĊtrznej ĞciĞle do płyty montaĪowej.

MontaĪ jednostki zewnĊtrznej
� Jednostka zewnĊtrzna powinna być zainstalo-

wana w nieruchomej Ğcianie i bezpiecznie zamo-
cowana.

� NaleĪy przestrzegać poniĪszej procedury przed 
podłączeniem rur i kabli połączeniowych: podjąć 
decyzjĊ, która pozycja jest najlepsza na Ğcianie i 
pozostawić odpowiednią iloĞć miejsca na łatwe 
wykonywanie prac konserwacyjnych.

� Zamocować wspornik do Ğciany przy uĪyciu 
kotew Ğrubowych, które są specjalnie przystoso-
wane do typu Ğciany.

� UĪyć wiĊkszej liczby kotew Ğrubowych niĪ jest to 
normalnie wymagane dla ciĊĪaru, jaki mają utrzy-
mać, aby uniknąć wibracji podczas działania i 
zapewnić zamocowanie Ğrub w tej samej pozycji 
przez wiele lat bez luzowania.

� Jednostka musi być zainstalowana zgodnie z 
przepisami krajowymi.

Odpływ skroplonej wody z jednostki zewnĊtrznej 
(tylko do modeli pomp ciepła)
► Str. 15, ustęp 14

1. port odpływowy
2. rura odpływowa
Skroplona woda i lód utworzony w jednostce 
zewnĊtrznej podczas ogrzewania mogą zostać 
odprowadzone przez rurĊ odpływową

– Zamocować port odpływowy w otworze 25 mm 
umieszczonym w czĊĞci jednostki, jak przedsta-
wiono na ilustracji.

– Podłączyć port odpływowy i rurĊ odpływową. 
Zwrócić uwagĊ, aby woda odpływała w odpowied-
nie miejsce.

Połączenia elektryczne
► Str. 15, ustęp 15

– Zdjąć pokrywĊ elektryczną (uchwyt) po prawej 
stronie urządzenia zewnĊtrznego.

– Podłączyć przewody łączące i zasilacz zgodnie z 
► Str. 15, ustęp 16.

1. Kabel i wtyczka zostały zmontowane fabrycznie.
2. Kabel połączeniowy musi być wetkniĊty i podłą-

czony.
3. Kabel zasilający: Podłączyć przewody do odpo-

wiednich zacisków zgodnie ze schematem elek-
trycznym na urządzeniu
– Zamocować przewód zasilania za pomocą 

zacisku przewodu.
– Potwierdzić, Īe okablowanie zostało zamoco-

wane prawidłowo.
– NaleĪy zapewnić efektywne uziemienie.
– Po zakończeniu pracy naleĪy ponownie zamo-

cować pokrywĊ (za pomocą uchwytu).
Podłączanie rur
► Str. 15, ustęp 16

1. Zdjąć plastikową osłonĊ z urządzenia zewnĊtrz-
nego i przewodów.

► Str. 15, ustęp 17

2. Prawidłowo ustawić przewody czynnika chłodni-
czego i rĊcznie dokrĊcić pierwsze zwoje gwintów.

► Str. 16, ustęp 18

3. Na zaworze gazowym przekrĊcić nakrĊtkĊ z 
pozycji 1 do pozycji 2 za pomocą klucza do Ğrub. 
Powtórzyć ten krok dla zaworu cieczy. ProszĊ sto-



PL

100

sować wartoĞci momentu obrotowego podane w 
tabeli "► Moment dokręcenia dla nasadki och-
ronnej oraz połączenia kołnierzowego – str. 100".

4. Za pomocą wykrywacza nieszczelnoĞci lub wody 
z mydłem naleĪy sprawdzić, czy wszystkie połą-
czenia są prawidłowo uszczelnione.

► Str. 16, ustęp 19

5. Zdjąć pokrywĊ zaworu za pomocą klucza imbuso-
wego, zawór otworzyć kluczem imbusowym 5 
mm. Upewnić siĊ, Īe zawór jest całkowicie 
otwarty, aby zapobiec nieprawidłowemu działaniu 
i uszkodzeniu. PrzykrĊcić pokrywĊ z powrotem i 
mocno dokrĊcić Ğruby w celu zapewnienia właĞci-
wego uszczelnienia.

test działania
► Str. 16, ustęp 20

1. Zaciski
2. pokrycie izolujące
3. taĞma izolacyjna
4. orurowanie
5. orurowanie
6. (wewnątrz)
7. uszczelka
8. (na zewnątrz)
9. Ğciana

– Pokrycie izolujące od wiatru wokół złączy jed-
nostki wewnĊtrznej i zamocować taĞmą izola-
cyjną.

– Zamocować wystającą czĊĞć kabla sygnalizacyj-
nego do orurowania lub do jednostki zewnĊtrznej.

– Zamocować orurowanie do Ğciany (po powlecze-
niu taĞmą izolacyjną) przy uĪyciu zacisków lub 
włoĪyć je w gniazda plastikowe.

– Uszczelnić otwór w Ğcianie, przez który przecho-
dzi orurowanie, aby nie przedostało siĊ powietrze 
ani woda.

Test jednostki wewnĊtrznej
� Czy WŁĄCZNIK/WYŁĄCZNIK i WENTYLATOR 

działają normalnie?
� Czy TRYB działa normalnie?
� Czy wartoĞć zadana i CZASOMIERZ działają pra-

widłowo?
� Czy kaĪda lampka Ğwieci normalnie?
� Czy klapa kierunku przepływu powietrza działa 

normalnie?
� Czy skroplona woda jest odprowadzana regular-

nie?
Test jednostki zewnĊtrznej

� Czy podczas działania wystĊpuje nietypowy 
hałas lub wibracje?

� Czy hałas, przepływ powietrza lub odpływ skro-
plonej wody przeszkadzają sąsiadom?

� Czy wycieka czynnik chłodniczy?

Informacja dla montera

(1) NaleĪy zapoznać siĊ z etykietą znamionową danych naklejoną na jednostce 
zewnĊtrznej.

(2) Całkowita dawka powinna być mniejsza niĪ maksimum zgodnie z tabelą 
GG.1 w ► Str. 96.

Moment dokrĊcenia dla nasadki ochronnej oraz połączenia kołnierzowego

Schemat okablowania
W przypadku róĪnych modeli schemat okablowania 
moĪe być inny. NaleĪy zapoznać siĊ ze schematami 
okablowania umieszczonymi na jednostce wewnĊtrz-
nej i zewnĊtrznej.
► Str. 17, ustęp 21

1. Panel przedni
2. Schemat okablowania
3. Pokrywa uchwytu zewnĊtrznego

� Na jednostce wewnĊtrznej schemat okablowania 
jest umieszczony pod panelem przednim.

� Na jednostce zewnĊtrznej schemat okablowania 
jest umieszczony z tyłu pokrywy uchwytu 
zewnĊtrznego.

Specyfikacja przewodów

Wskazówka: sterownik elektroniczny umoĪ-
liwia sprĊĪarce uruchamianie tylko trzy 
minuty po tym jak do systemu doprowa-
dzone zostanie napiĊcie.

Wydajność modelu (Btu/h) 9k/12k
DługoĞć rury ze standardową dawką 5m
Maksymalna odległoĞć miĊdzy jednostką 
wewnĊtrzną i zewnĊtrzną

25m

Dodatkowa dawka czynnika chłodniczego 15 g/m
Maks. róĪnica poziomu miĊdzy jednostką 
wewnĊtrzną i zewnĊtrzną

10m

Typ czynnika chłodniczego (1) R32

Rura Moment dokrĊcenia (N × m) Moment dokrĊcenia (N × m)
¼" (ø6) 15 – 20 nakrĊtka gniazda serwisowego 7 – 9
Ǫ" (ø9,52) 31 – 35 nasadki ochronne 25 – 30
½" (ø12) 35 – 45
ǫ" (ø15.88) 75 – 80

Wskazówka: W niektórych modelach prze-
wody zostały podłączone do głównej płytki 
drukowanej jednostki wewnĊtrznej przez 
producenta bez listwy zaciskowej.

TYP FALOWNIKA 9k 12k 18/22k 24k
MODEL Wydajność (Btu/h) obszar sekcyjny
Kabel zasilania N 1,5 mm² 1,5 mm² 1,5 mm² 2,5mm²

L 1,5 mm² 1,5 mm² 1,5 mm² 2,5mm²
E 1,5 mm² 1,5 mm² 1,5 mm² 2,5mm²
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Konserwacja
Okresowa konserwacja ma kluczowe znaczenie dla 
zapewnienia wydajnoĞci klimatyzatora.
Przed wykonaniem wszelkich prac konserwacyjnych 
naleĪy odłączyć zasilanie elektryczne od przełącz-
nika.

Jednostka wewnĊtrzna
Filtry przeciwpyłowe
► Str. 17, ustęp 22

– Otworzyć panel przedni zgodnie z kierunkiem 
strzałki

► Str. 18, ustęp 23

1. filtr przeciwpyłowy
► Str. 18, ustęp 24

– Przytrzymując rĊką podniesiony panel przedni 
naleĪy wyjąć filtr powietrza drugą rĊką.

– WyczyĞcić filtr wodą, jeĪeli filtr jest zanieczysz-
czony oleju, moĪna go umyć ciepłą wodą (nie-
przekraczającą temperatury 45°C).

– Pozostawić do wyschniĊcia w miejscu chłodnym i 
suchym.

– Przytrzymując rĊką podniesiony panel przedni 
naleĪy włoĪyć filtr powietrza drugą rĊką.

– Zamykanie
Filtr elektrostatyczny i pochłaniania zapachów (jeĪeli 
zainstalowano) nie moĪe być myty ani regenerowany, 
naleĪy je wymieniać na nowe filtry co 6 miesiĊcy.
Czyszczenie wymiennika ciepła

– Otworzyć panel przedni jednostki i podnieĞć to 
najwiĊkszego skoku, a nastĊpnie odczepić z 
zawiasów, aby ułatwić czyszczenie.

– WyczyĞcić jednostkĊ wewnĊtrzną Ğcierką 
nawilĪoną wodą (nie wiĊcej niĪ 40X2) oraz natu-
ralnym mydłem. Nigdy nie uĪywać agresywnych 
rozpuszczalników ani detergentów.

– JeĪeli jednostka zewnĊtrzna jest zatkana, naleĪy 
usunąć liĞcie i odpady oraz usunąć pył przedmu-
chiwaczem powietrznym lub niewielką iloĞcią 
wody.

Koniec konserwacji sezonowej
– Odłączyć przełącznik.
– WyczyĞcić i wymienić filtry
– W słoneczny dzień naleĪy pozostawić klimatyza-

tor pracujący w wentylacji na kilka godzin, aby 
wnĊtrze jednostki całkowicie wyschło.

Wymiana baterii

Rozwiązywanie problemów

Kabel przyłączeniowy N 0,75mm² 0,75mm² 0,75mm² 0,75mm²
(L) 0,75mm² 0,75mm² 0,75mm² 0,75mm²
1 0,75mm² 0,75mm² 0,75mm² 0,75mm²

0,75mm² 0,75mm² 0,75mm² 0,75mm²

TYP FALOWNIKA 9k 12k 18/22k 24k
MODEL Wydajność (Btu/h) obszar sekcyjny

Kiedy: � Nie słychać potwierdzającego sygnału 
dĨwiĊkowego z jednostki wewnĊtrz-
nej.

� LCD nie działa.
Jak: � Zdjąć pokrywĊ z tyłu.

� WłoĪyć nowe baterie, z uwzglĊdnie-
niem symboli + i -.

UWA-
GA:

uĪywać tylko nowych baterii. Wyjąć bate-
rie z pilota zdalnego sterowania, kiedy kli-
matyzator nie jest uĪywany

OSTRZEĩENIE! OSTRZEĩENIE! Nie 
wyrzucać baterii ze zwykłymi odpadami, 
powinny być one utylizowane w specjalnych 
pojemnikach umieszczonych w punktach 
zbiórki.

Nieprawi-
dłowe dzia-
łanie

MoĪliwe przyczyny

Urządzenie 
nie działa

Awaria zasilania

Uszkodzony silnik wentylatora jed-
nostki wewnĊtrznej/zewnĊtrznej

Uszkodzony rozłącznik obwodu ter-
momagnetycznego sprĊĪarki

Uszkodzone urządzenie ochronne lub 
bezpieczniki.

LuĨne połączenia

Czasami działanie jest przerywane, 
aby chronić urządzenie.

NapiĊcie wyĪsze lub niĪsze niĪ zakres 
napiĊcia

Aktywna funkcja CZASOMIERZ WŁ
Uszkodzona płytka elektroniczna

Dziwny za-
pach

Zabrudzony filtr powietrza

Hałas płyną-
cej wody

Przepływ wsteczny cieczy w obwodzie 
czynnika chłodniczego

Drobna 
mgiełka wy-
dostaje siĊ z 
wylotu po-
wietrza

Dzieje siĊ tak, jeĪeli powietrze w po-
mieszczeniu stanie siĊ bardzo zimne, 
na przykład w

trybach „CHŁODZENIE” lub „OSU-
SZANIE/SUSZENIE”.

Słyszalne są 
dziwne od-
głosy

Odgłos jest powodowany przez roz-
szerzanie lub kurczenie panelu przed-
niego z powodu zmian temperatury i 
nie stanowi to problemu.

NiewłaĞciwe ustawienie temperatury.

Wlot lub wylot powietrza jednostki we-
wnĊtrznej bądĨ zewnĊtrznej został za-
blokowany.

Niedosta-
teczny prze-
pływ powie-
trza, gorące-
go lub 
chłodnego

Zablokowany filtr powietrza

PrĊdkoĞć wentylatora ustawiony na 
minimum.

Inne Ĩródła gorąca w pomieszczeniu.

Brak czynnika chłodniczego.
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Wyłączyć niezwłocznie klimatyzator i odłączyć 
zasilanie w nastĊpujących przypadkach:

� Nietypowe odgłosy podczas działania.
� Uszkodzona płytka elektroniczna Uszkodzone 

bezpieczniki lub przełączniki.
� Pryskająca woda lub przedmioty w urządzeniu.
� Przegrzane kable.
� Bardzo nietypowe zapachy pochodzące z urzą-

dzenia.

Sygnały błĊdów na wyświetlaczu
W razie błĊdu na wyĞwietlaczu jednostki wewnĊtrznej 
widoczne są poniĪsze kody błĊdów:

Utylizacja
Utylizacja urządzenia
Znaczenie przekreĞlonej ikony kosza na 
Ğmieci na kółkach: Baterie i akumulatory, 
urządzenia elektryczne lub elektroniczne nie 
mogą być utylizowane z odpadami domo-
wymi. Mogą one zawierać substancje szko-
dliwe dla Ğrodowiska i zdrowia ludzkiego.
Konsumenci muszą utylizować zuĪyte urządzenia 
elektryczne, wykorzystane baterie przenoĞne i aku-
mulatory oddzielnie od odpadów domowych w oficjal-
nym punkcie zbiórki, aby zapewnić prawidłowe prze-
twarzanie tych przedmiotów. Informacje o oddawaniu 
tych przedmiotów są dostĊpne od sprzedawcy. Od 
sprzedawców wymaga siĊ akceptowania tych przed-
miotów bezpłatnie.
Baterie i akumulatory, które nie są na stałe 
zainstalowane w zuĪytych urządzenia elek-
trycznych, muszą zostać wyjĊte przez utyli-
zacją i bezpiecznie zutylizowane. Baterie 
litowe i akumulatory we wszystkich systemach muszą 
być zwracane po rozładowaniu tylko do punktu 
zbiórki. Baterie muszą być zawsze zabezpieczone 
przed zwarciami przez zakrycie biegunów taĞmą kle-
jącą.
Wszyscy uĪytkownicy końcowi są odpowiedzialni za 
usuwanie wszystkich danych osobowych umieszczo-
nych w zuĪytych urządzeniach przed utylizacją.

Utylizacja opakowania
Opakowanie składa siĊ z kartonu oraz 
odpowiednio oznakowanych tworzyw 
sztucznych, które moĪna poddać recyklin-
gowi.

– NaleĪy przekazać do materiały do punktu zbiórki.

Wymagania informacji

Urządzenie 
nie odpowia-
da na pole-
cenia

Pilot nie znajduje siĊ odpowiednio bli-
sko jednostki wewnĊtrznej.

Baterie w pilocie zdalnego sterowania 
mogą być wyczerpane.

Przeszkody miĊdzy pilotem a odbiorni-
kiem sygnałów w jednostce wewnĊtrz-
nej.

WyĞwie-
tlacz jest wy-
łączony

Aktywna funkcja LED

Awaria zasilania

Wyświe-
tlacz

Opis problemu

E1 Błąd czujnika temperatury wewnĊtrz-
nej

E2 Błąd czujnika temperatury wewnĊtrz-
nej rury

E3 Błąd czujnika temperatury zewnĊtrznej 
rury

E4 Wyciek lub usterka systemu czynnika 
chłodniczego

E6 Nieprawidłowe działanie silnika wenty-
latora wewnĊtrznego

E7 Błąd czujnika temperatury zewnĊtrznej 
powietrza

E8 Błąd czujnika temperatury zewnĊtrznej 
opróĪniania

Nieprawi-
dłowe dzia-
łanie

MoĪliwe przyczyny

E9 Błąd modułu zewnĊtrznego IPM
EA Błąd wykrywania prądu zewnĊtrznego
EE Błąd EEPROM zewnĊtrznej płytki dru-

kowanej
EF Błąd silnika wentylatora zewnĊtrznego
EH Błąd czujnika temperatury zewnĊtrznej 

zasysania

Wyświe-
tlacz

Opis problemu

Numer materiału: 482255 482256
WydajnoĞć znamiono-
wa w trybie chłodzenia

Prated w trybie chłodze-
nia

KW 2,60 3,40

WydajnoĞć znamiono-
wa w trybie ogrzewania

Prated w trybie ogrzewa-
nia

KW 2,61 3,42

Znamionowe zuĪycie 
mocy w trybie chłodze-
nia

PEER KW 0,800 1,130

Znamionowe zuĪycie 
mocy w trybie ogrzewa-
nia

Pcop KW 0,699 0,922

WartoĞć wydajnoĞci 
znamionowej w trybie 
chłodzenia

EERd - 3,25 3,01
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WartoĞć wydajnoĞci 
znamionowej w trybie 
ogrzewania

COPd - 3,73 3,71

ZuĪycie prądu w trybie 
„wyłączenia regulatora 
temperatury”

PTO W 35 35

ZuĪycie prądu w trybie 
czuwania

PSB W 5 5

ZuĪycie jedno-/dwuka-
nałowych urządzeń kli-
matyzacyjnych (od-
dzielne specyfikacje dla 
trybu chłodzenia i 
ogrzewania)

Qce/Qhe KWh/a 144/735 19ǫ40

Poziom mocy akustycz-
nej

LWA dB(A) 50/60 50/60

NapiĊcie znamionowe 220V~240V
50Hz/1-fazowe

220V~240V
50Hz/1-fazowe

Moc Chłodzenie/ogrzewanie KW 2600 (940~3300)
2610 (940~3360)

3400 
(1000~3770)
3420 
(1000~3810)

Znamionowy przepływ 
powietrza

Wewnątrz m³/h 420 550

Klasa ochrony Wewnątrz/Na zewnątrz IPX0/IPX4 IPX0/IPX4
Dozwolona temperatu-
ra otoczenia

Chłodzenie/ogrzewanie V -15/-20 -15/-20

Rozmiar produktu Wewnątrz/Na zewnątrz mm 698 × 255 × 190 
777 × 498 × 290

777 × 250 × 201 
777 × 498 × 290

Wymiary opakowania Wewnątrz/Na zewnątrz mm 764 × 325 × 257
838 × 540 × 338

850 × 320 × 275
838 × 540 × 338

CiĊĪar netto Wewnątrz/Na zewnątrz kg 7/25 8.5/25
CiĊĪar brutto Wewnątrz/Na zewnątrz kg 9/28 1½8
Czynnik chłodniczy R32/530g R32/550g
Potencjał tworzenia 
efektu cieplarnianego

GWP/ton ekwiwalent 
CO2

675/0,358 675/0,372

Pilot LCD LCD
Bateria AAA 1,5 V 2 szt. AAA 1,5 V 2 szt.
Adres do kontaktu, je-
Īeli potrzeba wiĊcej in-
formacji

Euromate GmbH
Emil-Lux-Straße 1
42929 Wermelskirchen
GERMANY

Numer materiału: 482255 482256

Wskazówka: Wyciekanie czynnika chłodni-
czego przyczynia siĊ do zmian klimatycz-
nych. Chłodzenie z niewielkim potencjałem 
tworzenia efektu cieplarnianego w przy-
padku wycieku w mniejszym stopniu przy-
czynia siĊ do ogrzewania ziemi niĪ w przy-
padku wyĪszego potencjału tworzenia efektu 
cieplarnianego. Urządzenie zawiera czynnik 
chłodniczy z potencjałem tworzenia efektu 
cieplarnianego 675. A wiĊc wyciek 1 kg tego 
czynnika chłodniczego spowoduje 675 razy 
wiĊkszy wpływ na ocieplanie ziemi niĪ 1 kg 
CO2, w odniesieniu do stu lat. Nie wykony-
wać prac przy obwodach chłodzenia ani nie 
demontować urządzenia. Zawsze konsulto-
wać siĊ ze specjalistą. Urządzenie powinno 
być instalowane, uĪytkowane i przechowy-
wane w pomieszczeniu o powierzchni ponad 
4m²
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Uvod o hladilnem sredstvu R32
Kot hladilno sredstvo za klimatske naprave se danda-
nes uporablja okolju prijaznejše hladilno sredstvo 
R32. Pri tem gre za vnetljiv plin brez vonja, ki lahko 
pri določenih pogojih gori in eksplodira. Vendar pa 
nevarnosti za opekline in eksplozije ni, če upoštevate 
naslednje napotke in tabele in svojo klimatsko 
napravo namestite v prostoru s primerno osnovno 
površino in jo pravilno uporabljate.
V primerjavi z običajnimi hladilnimi sredstvi je hladilno 
sredstvo R32 okolju prijazno, ne uničuje ozonske pla-
sti in ima le majhen toplogredni potencial.

Opozorilni napotki
� Pred namestitvijo, uporabo in vzdrževanjem 

skrbno preberite ta priročnik.
� Ne uporabljajte sredstev za pospeševanje odtaja-

nja ali čiščenje, ki jih proizvajalec ni priporočal.
� Upoštevajte, da so hladilna sredstva pri določenih 

okoliščinah brez vonja.
� Ne zbadajte s predmeti v napravo in je ne zaži-

gajte.
� Napravo je treba skladiščiti v prostoru, kjer niso 

stalno prisotni viri vžiga in ognja (na primer: odprti 
plamen, delujoča plinska naprava ali delujoča ele-
ktrična grelna naprava).

� Če je potrebno vzdrževanje naprave, se obrnite 
na najbližje servisno mesto. Pri vzdrževanju mora 
vzdrževalno osebje strogo upoštevati navodila za 
uporabo od proizvajalca. Vzdrževanje klimatske 
naprave s strani laikov je strogo prepovedano.

� Upoštevati je treba nacionalne zakone in predpise 
glede ravnanje s plini (kot so plini hladilnih 
sredstev).

� Ko klimatsko napravo vzdržujete ali zavržete, 
odstranite hladilno sredstvo iz sistema.

Varnostna pravila in priporočila za 
namestitev

� Pred namestitvijo in uporabo naprave, preberite 
ta navodila za uporabo.

� Med namestitvijo notranje in zunanje enote otro-
kom ni dovoljeno v bližino delovnega območja.

� Neupoštevanje lahko vodi do nepredvidljivih 
nesreč.

� Prepričajte se, da je podstavek zunanje enote 
čvrsto pritrjen.

� Prepričajte se, da v sistem klimatske naprave ne 
more vdreti zrak in pri premikanju klimatske 
naprave preverite, ali izteka klimatsko sredstvo.

� Po namestitvi klimatske naprave opravite posku-
sni ciklus in si zapišite obratovalne podatke.

� Nazivne vrednosti varovalke, nameščene za 
krmilnik, so T 5 A/250 V.

� Uporabnik mora notranjo enoto zaščititi z varo-
valko z ustrezno kapaciteto za največji vhodni tok 
ali z drugo primerno prenapetostno zaščitno pri-
pravo.

� Prepričajte se, da se omrežna napetost ujema z 
napetostjo, navedeno na tipski ploščici. Stikalo 
vzdržujte čisto. Priključite električni kabel pravilno 
in čvrsto na zaščitno stikalo za okvarni tok 
razreda A s prekinjačem (RCCB). Tako preprečite 
nevarnost električnega udara ali požara zaradi 
nezadostnega kontakta.

� Prepričajte se, ali je stikalo primerno za električni 
kabel.

� Naprava mora biti opremljena s sredstvi za odklop 
od napajalnega omrežja, ki omogočajo vsepolno 
ločitev kontaka in popolno ločitev pod pogoji pre-
napetostne kategorije III. Ta sredstva je treba inte-
grirati v fiksno električno omrežje v skladu z 
veljavnimi pravili za ožičenje in predpisi za priklju-
čitev.

� Klimatsko napravo morajo namestiti strokovnjaki 
oz. ustrezno usposobljene osebe.

� Napravo je treba namestiti najmanj 50 cm od gor-
ljivih snovi (alkohol itd.) ali posod, ki so pod tla-
kom (npr. razpršilne doze).

� Če napravo uporabljate na območjih brez mož-
nosti prezračevanja, so potrebni ukrepi, ki prepre-
čijo, da bi morebitni uhajajoči plin hladilnega 
sredstva ostal v okolici, kar bi predstavljalo nevar-
nost požara.

� Embalažne materiale je mogoče reciklirati in jih je 
treba odstraniti v ustrezno označene zabojnike za 
ločeno zbiranje odpadkov. Po koncu njene 
življenjske dobe klimatsko napravo odnesite na 
ustrezno odlagališče odpadkov.

� Električni kabel pravilno in čvrsto priključite na 
zaščitno stikalo za okvarni tok razreda A s preki-
njačem (RCCB).

Pozor: Vnetljivo in nevarno.

Preberite navodila za vzdrževanje.

Preverite navodila za namestitev.

Preberite navodila za uporabo.
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� Klimatsko napravo uporabljajte samo tako, kot je 
opisano v teh navodilih za uporabo. Ta navodila 
za uporabo ne morejo zajemati vseh možnih 
pogojev in situacij. Kot pri vsaki električni gospo-
dinjski napravi sta zato pri namestitvi, obratovanju 
in vzdrževanju potrebni zdrava človeška pamet in 
previdnosti.

� Napravo je treba namestiti v skladu z veljavnimi 
državnimi predpisi.

� Pred dostopom do sponk je treba vse tokokroge 
ločiti od električnega napajanja.

� Napravo je treba namestiti v skladu z veljavnimi 
državnimi predpisi za električni priklop.

� Napravo lahko uporabljajo otroci, starejši od 8 let, 
ter osebe z omejenimi fizičnimi, senzornimi ali psi-
hičnimi sposobnostmi, če so pod ustreznim nad-
zorom ali ustrezno poučene o uporabi naprave ter 
razumejo nevarnosti, ki izhajajo iz uporabe 
naprave. Otroci se ne smejo igrati z napravo. 
Otroci brez ustreznega nadzora ne smejo čistiti 
naprave ali izvajati vzdrževalnih del, predvidenih 
za uporabnika.

Varnostna pravila in priporočila za 
uporabnika

� Klimatske naprave ne poskušajte namestiti sami. 
Za to se obrnite na strokovnjaka.

� Čiščenje in vzdrževanje naprave mora izvajati 
strokovnjak. V vsakem primeru je treba napravo 
ločiti od električnega omrežja, preden začnete s 
čiščenjem ali vzdrževanjem.

� Prepričajte se, da se omrežna napetost ujema z 
napetostjo, navedeno na tipski ploščici. Stikalo 
vzdržujte čisto.

� Med delovanjem naprave ne izklopite električ-
nega kabla, da bi izključili napravo, saj to 
povzroča iskrenje in lahko vodi do požara itd.

� Ta naprava je bila razvita za klimatiziranje bivalnih 
prostorov in je ni dovoljeno uporabljati v drugačne 
namene, kot so npr. sušenje oblačil, hlajenje živil 
itd.

� Embalažne materiale je mogoče reciklirati in jih je 
treba odstraniti v ustrezno označene zabojnike za 
ločeno zbiranje odpadkov. Po koncu njene 
življenjske dobe klimatsko napravo odnesite na 
ustrezno odlagališče odpadkov.

� Napravo vedno uporabljajte z montiranim zračnim 
filtrom. Uporaba klimatske naprave brez zrač-
nega filtra lahko vodi do prekomernega kopičenja 
prahu ali drugih tujkov na notranjih delih naprave, 
kar lahko vodi do poznejše okvare naprave.

� Uporabnik mora poskrbeti, da napravo namesti 
kvalificiran tehnik, ki mora preveriti ozemljitev v 
skladu z državnimi veljavnimi predpisi in smerni-
cami in uporabiti termomagnetno zaščitno stikalo.

� Baterije v daljinskem upravljalniku je treba recikli-
rati ali pravilno odstraniti. Starih baterij ne mečite 
med gospodinjske odpadke, ampak jih odnesite 
na ustrezna zbirna mesta.

� Hladnemu zračnemu toku se ne izpostavljajte dlje 
časa. Daljši neposredni stik s hladnim zračnim 
tokom ni zdrav. Še posebej previdni bodite v pro-
storih, kjer se zadržujejo otroci, starejši ali bolni 
ljudje.

� Če se iz naprave začne kaditi dim ali zaznate vonj 
po zažganem, takoj prekinite električni dovod in 
se obrnite na pristojno servisno mesto.

� Daljša uporaba naprave pri tovrstnih pogojih 
lahko povzroči požar ali električni udar.

� Popravila naj vam opravi pooblaščen serviser 
proizvajalca. Nestrokovno popravilo lahko upo-
rabnika izpostavi nevarnosti električnega udara 
itd.

� Če naprave dlje časa ne boste uporabljali, izklo-
pite električno stikalo.

� Smer zračnega toka mora biti pravilno nastav-
ljena.

� Pri ogrevanju morajo biti lamele usmerjene 
navzdol, pri hlajenju pa navzgor.

� Klimatsko napravo uporabljajte samo tako, kot je 
opisano v teh navodilih za uporabo. Ta navodila 
za uporabo ne morejo zajemati vseh možnih 
pogojev in situacij. Kot pri vsaki električni gospo-
dinjski napravi sta zato pri namestitvi, obratovanju 
in vzdrževanju potrebni zdrava človeška pamet in 
previdnosti.

� Prepričajte se, ali je naprava izključena iz električ-
nega omrežja, če je dlje časa ne boste uporabljali 
in preden začnete s čiščenjem ali vzdrževanjem 
naprave.

� Izbira najbolj primerne temperature lahko pre-
preči škodo na napravi.

Varnostna pravila in prepovedi
� Električnega kabla ne prepogibajte, vlecite ali 

mečkajte, ker se lahko poškoduje. Električni udari 
ali požar so v večini primerov posledica poškodo-
vanega električnega kabla. Poškodovan električni 
kabel lahko zamenja samo tehnično usposo-
bljeno osebje.

� Naprave ne priključite preko večdelne vtične letve 
ali podaljševalnega kabla.

� Naprave se ne dotikajte, če ste bosi ali imate 
mokre ali vlažne dele telesa.

� Ne blokirajte vstopne ali izstopne odprtine za zrak 
na notranji ali zunanji enoti.

� Če te odprtine blokirate, se bo učinkovitost klimat-
ske naprave zmanjšala in lahko pride do posledič-
nih napak ali škode.

� V nobenem primeru naprave ne smete spremi-
njati.

� Naprave ne nameščajte v oblikah, kjer je lahko v 
okoljskem zraku plin, olje ali žveplo ali v bližini 
virov toplote.

� Ne vzpenjajte se na napravo in nanjo ne odlagajte 
težkih ali vročih predmetov.

� Med delovanjem klimatske naprave ne puščajte 
oken ali vrat odprtih dlje časa.

� Zračnega toka ne usmerjajte na rastline ali živali.
� Če so živali in rastline dlje časa izpostavljene 

neposrednemu hladnemu zračnemu toku, ima 
lahko to negativne posledice.

� Klimatska naprava ne sme priti v stik z vodo.
� Električna izolacija se lahko poškoduje in pride 

lahko do električnega udara.
� Ne stopajte na zunanjo enoto in nanjo ne odla-

gajte predmetov.
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� Nikoli ne vtikajte palice ali podobnih predmetov v 
napravo. To bi lahko vodilo do poškodb.

� Otroke je treba nadzirati, da se ne morejo igrati z 
napravo. Če je električni kabel poškodovan, vam 
ga mora zamenjati proizvajalec, zastopnik službe 
za stranke ali podobno kvalificirana oseba, da 
preprečite nevarnosti.

Uredba (EU) št. 517/2014 Evropskega 
parlamenta in Sveta

� Nehermetično zaprte naprave, napolnjene s fluo-
riranimi toplogrednimi plini, je končnim potrošni-
kom dovoljeno prodajati le ob predložitvi dokaza, 
da bo napravo namestilo certificirano podjetje v 
skladu z 10. členom.

� Naprave v skladu s členom 11, odstavek 5 
Uredbe (EU) št. 517/2014 je dovoljeno prodati le 
tistim končnim potrošnikom, ki lahko prodajalcu 
pisno dokažejo, da bo napravo namestilo podjetje 
s certifikatom v skladu s členom 6, odst. 1.

Oznake sestavnih delov
Notranja enota
► Str. 3, točka 1

1. Sprednja plošča
2. Zračni filter
3. Opcijski filter (če je predviden)

4. LED-prikazovalnik
5. Sprejemnik signala
6. Pokrivalo spončnice
7. Generator ionizatorja (če je predviden)
8. Vodilne pločevine za zrak
9. Tipka za v sili
10. Tipska ploščica notranje enote (postavitev opcij-

ska)
11. Smerne žaluzije za usmerjanje zračnega toka
12. Daljinski upravljalnik

Zunanja enota
► Str. 4, točka 2

13. Izpustna rešetka za zrak
14. Tipska ploščica zunanje enote
15. Pokrivalo spončnice
16. Plinski ventil
17. Ventil za tekočino

Prikaz notranje enote
► Str. 4, točka 3

Funkcija za v sili in funkcija za 
samodejni ponovni zagon
Funkcija za samodejni ponovni zagon
Napravo je proizvajalec opremil s funkcijo za samo-
dejni ponovni zagon. V primeru nenadnega izpada 
električnega toka modul shrani nastavitvene pogoje, 
kot so bili pred izpadom toka. Ko se električno napa-
janje ponovno vzpostavi, se naprava samodejno 
znova zažene, pri čemer se ohranijo vse shranjene 
predhodne nastavitve.
Za izklop funkcije za samodejni ponovni zagon posto-
pajte sledeče:

– Izključite klimatsko napravo.
– Pritisnite tipko za v sili.
– Tipko za v sili zadržite dlje kot 10 sekund, dokler 

ne zaslišite štirih kratkih piskov. Funkcija za 
samodejni ponovni zagon je sedaj izključena.

� Da ponovno aktivirate funkcijo za samodejni 
ponovni zagon, postopajte enako, dokler ne zas-
lišite treh kratkih piskov.

Funkcija za v sili
Če daljinski upravljalnik več ne deluje ali pa je pot-
rebno vzdrževanje, postopajte sledeče:

– Odprite in privzdignite sprednjo ploščo, da si omo-
gočite dostop do tipke za v sili.

– Enkrat pritisnite na tipko za v sili (en pisk), da 
napravo preklopite neposredno v način hlajenja.

– Nato dva krat v 3 sekundah pritisnite na tipko za v 
sili (dva piska), da napravo preklopite neposredno 
v način ogrevanja.

– Za izklop napravo je treba zgolj ponovno pritisniti 
tipko za v sili (en dolgi pisk).

► Str. 4, točka 4

1. Sprednja plošča
2. Tipka za v sili
Tipka za v sili je lahko pri nekaterih modelih na desni 
strani naprave pod sprednjo ploščo.

Daljinski upravljalnik

Nasvet: Zgornje slike služijo zgolj za lažji 
prikaz naprave in morda ne ustrezajo 
natančnemu videzu kupljene naprave.

Št. LED Funkcija
1 SLEEP [ ] Način SLEEP
2 Prikaz temperature (če je predviden)/ko-

da napake
[ ] Sveti med obratovanjem časovnika, ko klimatska 

naprava obratuje
Prikazuje kodo napake, če se pojavi napaka.

3 TIMER [ ] Sveti med delovanjem časovnika.

Nasvet: Oblika in položaj stikal in prikazov 
se lahko razlikujejo glede na model, vendar 
pa je njihova funkcija enaka.

Nasvet: Oblika in položaj tipke za v sili se 
lahko razlikujejo glede na model, vendar pa 
je njihova funkcija enaka.

Nasvet: Zunanji statični tlak toplotnih 
črpalka je pri vseh modelih 0 Pa.

Št. Tipka Funkcija
1 [▼] (ZNIŽANJE TEMPERA-

TURE)
S tipko lahko znižate nastavitev temperature oz. časa.
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Daljinski upravljalnik
► Str. 5, točka 5

Prikazovalnik daljinskega upravljalnika

Pomen simbolov na LED-prikazovalniku

Zamenjava baterij
► Str. 6, točka 1

2 [▲] (POVIŠANJE TEMPERA-
TURE)

S tipko lahko povišate nastavitev temperature oz. časa.

3 [ ] S to tipko lahko zaženete ali zaustavite delovanje.
4 FAN S to tipko lahko preklapljate med števili vrtljajev ventilatorja "samodejno", 

"nizko", "srednje" in "visoko".
5 TIMER S to tipko lahko nastavite časovnik za samodejni izklop naprave.
6 SLEEP S to tipko lahko aktivirate funkcijo "SLEEP".
7 ECO S to tipko lahko aktivirate oz. deaktivirate funkcijo "ECO". Funkcija "ECO" 

se uporablja za samodejno nastavitev energetsko varčnega obratovanja.
8 MODE S to tipko lahko izberete način delovanja.
9 TURBO S to tipko lahko aktivirate oz. deaktivirate funkcijo "TURBO". Funkcija 

"TURBO" napravi omogoča, da čim prej doseže nastavljeno temperaturo.
10 SWING [ ] S to tipko lahko aktivirate oz. deaktivirate vodoravno premikanje vodilne 

pločevine za zrak. (če je uporabno)
SWING [ ] S to tipko lahko aktivirate oz. deaktivirate navpično premikanje vodilne 

pločevine za zrak.
11 PRIKAZOVALNIK S to tipko lahko vključite oz. izključite prikazovalnik. (če je uporabno)
12 Izklop zvoka S to tipko lahko aktivirate funkcijo za izklop zvoka. (če je uporabno)
13 [ ] (MODE+TIMER) Če hkrati pritisnete tipki "MODE" in "TIMER", se aktivira otroško varovalo. 

(če je uporabno)
14 I FEEL S to tipko lahko aktivirate oz. deaktivirate funkcijo "I FEEL". S to funkcijo 

klimatska naprava uravnava sobno temperaturo glede na temperaturo (0 
°C ~ 50 °C) okolice daljinskega upravljalnika. Ta funkcija se po 2 urah sa-
modejno konča.

Št. Tipka Funkcija

Nasvet: Zunanji videz in nekatere funkcije 
daljinskega upravljalnika se lahko razliku-
jejo.

Nasvet: Naprava ob vsakem pritisku tipke 
zapiska.

Nasvet: Zunanji videz in nekatere funkcije 
daljinskega upravljalnika se lahko razliku-
jejo.

Nasvet: Naprava ob vsakem pritisku tipke 
zapiska.

Št. Simboli Pomen
1 [ ] Prikazovalni simbol za samodejni način delovanja
2 [ ] Prikazovalni simbol za hlajenje
3 [ ] Prikazovalni simbol za razvlaževanje
4 [ ] Prikazovalni simbol za delovanje ventilatorja
5 [ ] Prikazovalni simbol za ogrevanje
6 [ ] Prikazovalni simbol za izključen časovnik
7 [ ] Prikazovalni simbol za vključen časovnik
8 [ ] Prikazovalni simbol za samodejno krmiljenje ventilatorja
9 [ ] Prikazovalni simbol za nizko število vrtljajev ventilatorja
10 [ ] Prikazovalni simbol za srednje število vrtljajev ventilatorja
11 [ ] Prikazovalni simbol za visoko število vrtljajev ventilatorja
12 [ ] Prikazovalni simbol za način spanja
13 [ ] ali [ ] Prikazovalni simbol za funkcijo vrtenja
14 [ ] Prikazovalni simbol za funkcijo TURBO
15 [ ] Prikazovalni simbol za funkcijo ECO
16 [ ] Prikaz časa
17 [ ] Prikaz baterije
18 [ ] Prikazovalni simbol za funkcijo "I FEEL"
19 [ ] Prikazovalni simbol za izklop zvoka

(FLASH)
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– Odstranite pokrov za baterije na zadnji strani 
daljinskega upravljalnika tako, da ga potisnete v 
smeri puščice.

– Vstavite baterije v daljinski upravljalnik, pri čemer 
upoštevajte prikazano smer vstavljanja (+ in -).

– Ponovno namestite pokrov za baterije tako, da ga 
vstavite nazaj.

� Uporabite 2 bateriji LR03/AAA (1,5 V). Ne upo-
rabljajte polnilnih baterij. Stari bateriji zamenjajte 
z novima istega tipa, ko prikaz ni več čitljiv.

� Baterij ne metati med gospodinjske odpadke. 
Stare baterije je treba izločiti in odnesti na predvi-
dena zbirna mesta.

► Str. 6, točka 2

– Ko baterije prvič vstavite v daljinski upravljalnik ali 
jih zamenjate, je treba daljinski upravljalnik pro-
gramirati na želeni način delovanja (samo hlaje-
nje ali hlajenje in ogrevanje).

Ko vstavite baterije, bosta utripala simbola [ ] 
(COOL ■) in [ ] (HEAT ■). Če pritisnete poljubno 
tipko, ko je prikazan simbol [ ] (COOL ■), se bo 
daljinski upravljalnik programiral izključno na hlaje-
nje. Če pritisnete poljubno tipko, ko je prikazan sim-
bol [ ] (HEAT ■), se bo daljinski upravljalnik progra-
miral tako za hlajenje kot tudi ogrevanje.

► Str. 6, točka 3

1. Sprejemnik signala
– Daljinski upravljalnik usmerite na klimatsko 

napravo.
– Poskrbite, da med daljinskim upravljalnikom in 

sprejemnikom signala notranje enote ne bo nobe-
nih predmetov.

– Daljinskega upravljalnika nikoli ne izpostavljajte 
neposredni sončni svetlobi.

– Daljinski upravljalnik uporabljajte najmanj 1 m od 
televizorja ali drugih električnih naprav.

Navodila za upravljanje
► Str. 7, točka 1

1. Filter
2. Toplotni izmenjevalnik
3. Ventilator
Zrak, ki ga vsesava ventilator, vstopa skozi rešetko in 
se pretaka skozi filter. Toplotni izmenjevalnik zrak 
nato ohladi/razvlaži ali segreje.
Smer izstopanja zraka se uravnava z motoriziranimi 
lamelali navzgor in navzdol, z navpičnimi vodilnimi 
pločevinami za zrak, ki jih prav tako upravlja motor, 
pa v desno in levo.

Krmiljenje smeri zračnega toka
► Str. 7, točka 2

� Izhodni zračni tok se enakomerno razporedi po 
prostoru.

� Smer zračnega toka je mogoče nastaviti tudi po 
lastnih željah.

► Str. 7, točka 3

S tipko [SWING] ali [SWING][ ] aktivirate krmiljenje 
lamele. Zračni tok se izmenično usmerja navzgor in 
navzdol. To omogoča enakomerno razporeditev 
zraka v prostoru.
S tipko [SWING][ ] aktivirate motorno krmiljene 
vodilne pločevine za zrak, ki zračni tok izmenično 
usmerjajo levo in desno. (Opcijska funkcija, odvisna 
od modela)

� Pri hlajenju lamele poravnajte vodoravno.
� Pri ogrevanju pa je treba lamele poravnati 

navzdol, saj se topli zrak dviga.

� Lamel nikoli ne prestavljajte ročno, saj lahko pri 
tem resno poškodujete občutljivo mehaniko!

� Nikoli ne vtikajte prstov, palic ali drugih predmetov 
v odprtine za dovod ali izstop zraka. Nenamerni 
stik z deli, ki so pod napetostjo, lahko vodi do 
nepredvidljive škode ali poškodb.

► Str. 8, točka 4

1. Premikanje lamel
2. Vodilne pločevine za zrak
3. Lamele

Hlajenje/način hlajenja
► Str. 8, točka 5

[ ] S funkcijo hlajenja lahko s klimatsko napravo hla-
dite prostor in hkrati zmanjšate zračno vlago.
► Str. 8, točka 6

Za vklop funkcije hlajenja pritiskajte tipko [MODE], 
dokler se na prikazovalniku ne prikaže simbol [ ].
Funkcijo hlajenja aktivirate tako, da s tipko [▲] 
ali [▼] nastavite temperaturo na vrednost, nižjo od 
sobne temperature.
Za optimiziranje učinka klimatske naprave s pritiskom 
ustreznih tipk nastavite temperaturo (1), hitrost (2) in 
smer zračnega toka (3).

Ogrevanje/način ogrevanja
► Str. 8, točka 7

[ ] S funkcijo ogrevanja lahko klimatska naprava 
ogreva prostor.
► Str. 8, točka 8

Za vklop funkcije ogrevanja pritiskajte tipko [MODE], 
dokler se na prikazovalniku ne prikaže simbol [ ].
Funkcijo ogrevanja aktivirate tako, da s tipko [▲] 
ali [▼] nastavite temperaturo na vrednost, višjo od 
sobne temperature.
Za optimiziranje učinka klimatske naprave s pritiskom 
ustreznih tipk nastavite temperaturo (1), hitrost (2) in 
smer zračnega toka (3).

� Če je naprava opremljena z električnim grelni-
kom, se bo po vklopu naprave ogrevanje začelo z 
nekaj sekundnim zamikom, kar zagotavlja takoj-
šnje oddajanje toplega zraka (opcijsko, odvisno 
od vsakokratnega modela).

� Pri ogrevanju lahko naprava samodejno aktivira 
ciklus odtajanja. Ta je obvezen za odstranitev 
sreža na kondenzatorju, s čimer naprava ohrani 
funkcijo izmenjavanja toplote. Ta postopek pravi-
loma traja 2-10 minut. Med odtajanjem ventilator 
notranje enote ne deluje. Po koncu odtajanja se 
naprava samodejno znova preklopi v način ogre-
vanja.

Nasvet: Če daljinski upravljalnik programi-
rate na hlajenje, pri napravah z grelno 
črpalko ne bo mogoče aktivirati ogrevanja. 
Če želite ogrevanje naknadno aktivirati, je 
treba izvzeti baterije in ponoviti zgoraj opi-
san postopek.

Nasvet: To nastavitev je treba nastaviti pri 
izključeni napravi.
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Način časovnika – vklopni časovnik
► Str. 9, točka 9

[ ] Nastavitev časovnika za samodejni vklop delo-
vanja.
Za programiranje samodejnega časa vklopa mora biti 
naprava izključena.
► Str. 9, točka 10

Enkrat pritisnite tipko [TIMER] in s tipkama [▲] 
in [▼] nastavite temperaturo.
Ponovno pritisnite tipko [TIMER] in s tipkama [▲] 
in [▼] nastavite preostali čas.
Še tretjič pritisnite tipko [TIMER], da potrdite nastavi-
tev.
NAPOTEK!
Pred nastavitvijo časa s tipko [MODE] (2) nastavite 
želeni način delovanja in s tipko [FAN] (3) hitrost ven-
tilatorja. Izključite klimatsko napravo (s tipko [ON/
OFF]).

Način časovnika – izklopni časovnik
► Str. 9, točka 11

[ ] Nastavitev časovnika za samodejni izklop delo-
vanja.
► Str. 9, točka 12

Izklopni časovnik programirate s tipko [TIMER].
S tipkama [▲] in [▼] nastavite preostali čas. Ko 
nastavite želeni čas, ponovno pritisnite 
tipko [TIMER].

► Str. 9, točka 13

Način FAN
► Str. 9, točka 14

[ ] V tem načinu delovanja klimatska naprava deluje 
izključno kot ventilator.
► Str. 9, točka 15

Za aktiviranje načina FAN pritiskajte tipko [MODE], 
dokler se na prikazovalniku ne prikaže simbol [ ].

Ob pritisku tipke [FAN] se bo hitrost v načinu FAN 
preklapljala v naslednjem zaporedju: "NIZKA", "SRE-
DNJA", "VISOKA" in "SAMODEJNA".
Daljinski upravljalnik shrani tudi hitrost, ki je bila nas-
tavljena v prejšnjem načinu delovanja.
V načinu AUTO (samodejni način delovanja) klimat-
ska naprava samodejno izbere hitrost ventilatorja in 
potrebni način delovanja (HLAJENJE ali OGREVA-
NJE).

Način razvlaževanja
► Str. 10, točka 16

[ ] Ta funkcija zmanjša zračno vlago, tako da je zrak 
v prostoru prijetnejši.
► Str. 10, točka 17

Za aktiviranje načina razvlaževanja pritiskajte 
tipko [MODE], dokler se na prikazovalniku ne prikaže 
simbol [ ]. Aktivira se samodejna funkcija z izmenič-
nimi ciklusi hlajenja in delovanjem ventilatorja za 
razvlaževanje zraka v prostoru.

Samodejni način delovanja
► Str. 10, točka 18

[ ] Samodejni način delovanja
► Str. 10, točka 19

Za aktiviranje samodejnega načina delovanja priti-
skajte tipko [MODE] na daljinskem upravljalniku, 
dokler se na prikazovalniku ne prikaže simbol [ ].
V samodejnem načinu delovanja klimatska naprava 
deluje samodejno glede na sobno temperaturo.

Način SLEEP
► Str. 10, točka 20

[ ] Nastavitev načina spanja ("SLEEP")
► Str. 10, točka 21

Za aktiviranje načina spanja pritiskajte 
tipko [SLEEP]na daljinskem upravljalniku, dokler se 
na prikazovalniku ne prikaže simbol [ ].
Funkcija spanja samodejno prilagodi temperaturo, 
tako da je klima v prostoru ponoči prijetna za osebe. 
Pri načinu hlajenja ali razvlaževanja se nastavljena 
temperatura samodejno vsakih 60 minut dvigne za 1 
°C, tako da se v prvih 2 urah delovanja temperatura 
dvigne za 2 °C.
Pri načinu ogrevanja se nastavljena temperatura v 
prvih 2 urah delovanja postopno zniža za 2 °C.
Po 10 urah delovanja v načinu spanja klimatska 
naprava samodejno preklopi v prehodno nastavljeni 
način.

Obratovalna temperatura
Klimatska naprava je programirana za udobne 
okoljske pogoje v skladu z naslednjimi vrednostmi. 
Če napravo uporabljate izven teh pogojev, se lahko 
sprožijo določene varnostne zaščitne funkcije.

Klimatska naprava, ki jo uravnava pretvornik:

� Naprava ne začne delovati takoj, če jo po predho-
dnem izklopu takoj spet vklopite ali če med delo-
vanjem spremenite način delovanja. To je obi-
čajna samozaščitna funkcija. Po približno 3 minu-
tah bo naprava začela normalno delovati.

� Moč in stopnja učinkovitosti sta določeni na 
osnovi preizkusa delovanja naprave pri polni 
moči.*

* Najvišje število vrtljajev ventilatorja in največji odpiralni kot lamel in vodilnih 
pločevin za zrak se določijo s preizkušanjem.

Nasvet: Ponovno pritisnite tipko [TIMER], 
da prekličete nastavitev.

Nasvet: Če napravo izključite oz. prekinete 
električno napajanje, je treba ponovno 
nastaviti časovnik.

Nasvet: Ponovno pritisnite tipko [TIMER], 
da prekličete nastavitev.

Nasvet: Če napravo izključite oz. prekinete 
električno napajanje, je treba ponovno 
nastaviti časovnik.

Nasvet: Funkcijo časovnika je mogoče 
nastaviti v polurnih intervalih.

MODE
Temperatura

Hlajenje Ogrevanje Razvlaževanje

Temperatura v prostoru 17 °C do 32 °C 0 °C do 30 °C 17 °C do 32 °C
Zunanja temperatura -15 °C do 53 °C -20 °C do 30 °C -15 °C do 53 °C
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Napotki za namestitev
Pomembni napotki

� Kupljeno klimatsko napravo vam mora namestiti 
strokovnjak in ti napotki za namestitev so predvi-
deni izključno za ustrezno usposobljeno osebje! 
Napotki za namestitev so pripravljeni po navodilih 
naše servisne službe.

� Pri polnjenju z vnetljivim hladilnim sredstvom 
lahko pri napačni uporabi pride do hudih telesnih 
poškodb in gmotne škode.

� Po koncu namestitve je treba opraviti preizkus 
tesnjenja.

� Pred vzdrževanjem ali čiščenjem klimatske 
naprave z vnetljivim hladilnim sredstvom je treba 
obvezno opraviti varnostni preizkus, da se prepri-
čate, ali je tveganje požara zmanjšano na mini-
mum.

� Stroj je treba v okviru nadzorovanega postopka 
upravljati tako, da se prepričate, da je vsakršno 
tveganje, ki se lahko pojavi zaradi vnetljivega 
plina ali pare med obratovanjem, zmanjšano na 
minimum.

� Zahteve za celotno maso napolnjenega hladil-
nega sredstva in osnovno površino prostora, v 
katerega bi naj namestili klimatsko napravo (pri-
kazano v naslednjih tabelah GG.1 in GG2).

Največja polnilna količina in najmanjša 
potrebna osnovna površina
m1 = (4 m³) × LFL, m2 = (26 m³)) × LFL, m3 = (130 m³) 
× LFL
Pri čemer je LFL spodnja eksplozijska meja v kg/m³. 
LFL-vrednost za klimatsko sredstvo R32 je 0,038 kg/
m³. Za naprave s polnilno količino m1 < M = m2 velja:
Največja polnilna količina v enem prostoru mora 
ustrezati naslednji formuli:: mt = 2,5 × (LFL)(5/4) × 
h0 × (A)½

Najmanjša potrebna osnovna površina Amin za 
namestitev klimatske naprave z enim polnjenjem hla-
dilnega sredstva M (kg) mora ustrezati naslednji for-
muli: Amin = (M/(2,5 × (LFL)(5/4) × h0))2²
Pri tem je:
mmax največja dopustna polnilna količina v enem pro-
storu v kg:
M je polnilna količina hladilnega sredstva v napravi v 
kg;
Amin najmanjša potrebna osnovna površina v m²;
A osnovna površina v m²;
LFL spodnja eksplozijska meja v kg/m³;
h0 višina namestitve naprave v metrih za izračun 
mmax ali Amin z 1,8 m pri stenski montaži.

Tabela GG.1 – Največja polnilna količina (kg)

Tabela GG.2 – Najmanjša osnovna površina (m²)

Osnovna načela za varno namestitev
Varnost lokacije

Obratovalna varnost

Varnost pri namestitvi

� Pripomoček za iskanje puščanja hladilnega 
sredstva

� Primerno mesto namestitve
Upoštevajte:

� Mesto namestitve mora biti vedno dobro prezra-
čevano.

Kategorija LFL (kg/m³) h0 
(m)

Osnovna površina (m²)
4 7 10 15 20 30 50

R32 0,306 0,6 0,68 0,9 1,08 0,32 1,53 1,87 2,41
1 1,14 1,51 1,8 2,2 2,54 3,12 4,02
1,8 2,05 2,71 3,24 3,97 4,58 5,61 7,254
2,2 2,5 3,31 3,96 4,85 5,6 6,86 8,85

Kategorija LFL (kg/
m³)

h0 
(m)

Polnilna količina (M) (kg)
Najmanjša osnovna površina (m²)

R32 0,306 1,224 kg 1,836 kg 2,448kg 3,672kg 4,896kg 6,12kg 7,956kg
0,6 29 51 116 206 321 543
1 10 19 42 74 116 196
1,8 3 6 13 23 36 60
2,2 2 4 9 15 24 40

Odprti plameni so prepovedani.

Odprti plameni so prepovedani.

Potrebno je prezračevanje.

Pozor zaradi statične naelektritve.

Nositi je treba zaščitna oblačila in protista-
tične rokavice.

Nositi je treba zaščitna oblačila in protista-
tične rokavice.

Ne uporabljati mobilnega telefona.

Na levi sliki je prikazan shematski prikaz 
pripomočka za iskanje puščanja hladilne-
ga sredstva.
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� Za lokacije za namestitev in vzdrževanje klimat-
ske naprave, ki uporablja hladilno sredstvo tipa 
E32, veljajo določeni pogoji. Na teh mestih ne 
sme biti odprtega ognja in v bližini se ne smejo 
izvajati varilna dela. Kajenje in uporaba sušilnih 
peči sta prepovedana. Nadaljnje ne sme biti v bli-
žini virov toplote nad 518 °C, ki lahko hitro povzro-
čijo odprt ogenj.

� Pri namestitvi klimatske naprave so potrebni pri-
merni protistatični ukrepi, kot so uporaba protista-
tičnih oblačil in/ali rokavic.

� Izbrati je treba primerno mesto za namestitev in 
vzdrževanje, kjer vstopne in izstopne odprtine za 
zrak na notranji in zunanji enoti niso ovirane ali 
kjer v bližini ni virov toplote ali vnetljive in/ali 
eksplozivne okolice.

� Če med namestitvijo opazite, da iz notranje enote 
izteka hladilno sredstvo, je treba takoj zapreti ven-
til zunanje enote, vso osebje pa mora za 15 minut 
zapustiti mesto namestitve, da hladilno sredstvo 
povsem izteče. Če je izdelek poškodovana, ga je 
treba poslati servisni službi. Napeljave za hladilno 
sredstvo je strogo prepovedano variti ali na mestu 
namestitve izvajati podobna dela.

� Za notranjo enoto je treba izbrati mesto name-
stitve, kjer vstopne in izstopne odprtine za zrak ne 
bodo ovirane, da zagotovite enakomerni pretok 
zraka skozi prostor.

� Neprimerna so mesta, kjer so tik pod notranjo 
enoto dragoceni predmeti.

Posebno orodje

Izbor primernega mesta namestitve
Notranja enota
► Str. 11, točka 1

1. Montažna plošča
2. Odvod za kondenzat
3. Tulec
4. Izolirno pokrivalo
5. Električni kabel
6. Odvod za vodo

� Notranjo enoto namestite na stabilni zid, ki ni 
izpostavljen vibracijah.

� Vstopna in izstopna odprtina ne smeta biti bloki-
rani: Zrak se mora pretakati po celotnem prostoru.

� Naprave ne namestiti v bližini virov toplote, pare 
ali (vnetljivih) plinov.

� Napravo namestite blizu vtičnice ali lastnega 
tokokroga.

� Naprave ne namestiti na mesta, kjer bi bila 
izpostavljena neposredni sončni svetlobi.

� Izberite lokacijo, na kateri je mogoče kondenzat 
enostavno odvajati in kjer je mogoče notranjo 
enoto enostavno priključiti na zunanjo.

� Redno preverjajte delovanje naprave in poskrbite 
za potrebne prostore, kot je prikazano na sliki.

� Izberite mesto, kjer bo mogoče enostavno odstra-
niti filter.

Zunanja enota
► Str. 12, točka 2

Najmanjši potrebni prostor (mm), kot je na sliki
� Zunanje enote ne namestiti v bližini virov toplote, 

pare ali (vnetljivih) plinov.
� Ne je nameščati preveč vetrovnih ali prašnih mes-

tih.
� Zunanje enote ne nameščati na mestih, kjer 

pogosto mimo hodijo ljudje. Izberite mesto, kjer 
izpuh zraka in obratovalnih hrup ne bosta motila 
sosedov.

� Naprave ne namestiti na mesto, kjer bi bila 
izpostavljena neposredni sončni svetlobi (po pot-
rebi uporabite zaščitne ali prekrivne priprave, ki 
pa ne vplivajo na pretok zraka).

� Poskrbite za potrebni prostor, da bo lahko zrak 
prosto krožil.

� Zunanjo enoto namestite na varnem mestu s 
čvrsto podlago.

� Če je zunanja enota izpostavljena vibracijam, na 
noge naprave namestite gumijasta tesnila.

Diagram namestitve
► Str. 12, točka 3

1. Zunanja enota
2. Notranja enota
Kupec se mora prepričati, da ima oseba in/ali podje-
tje, ki bi naj to klimatsko napravo nameščalo, vzdrže-
valo ali popravljalo, ustrezne kvalifikacije in izkušnje 
pri ravnanju z izdelki s hladilnim sredstvom.

Namestitev notranje enote
Preden začnete z namestitvijo, izberite ustrezno 
mesto za notranjo in zunanjo enoto in pri tem upošte-
vajte potrebni prostor okrog enot.

� Klimatske naprave ne nameščajte v vlažnem pro-
storu, kot so npr. kopalnica, pralnica itd.

Oznaka 
orodja

Zahteve

Pripomo-
ček za is-
kanje pu-
ščanja

Napravo je treba redno umerjati, njena 
letna stopnja puščanja pa ne sme prese-
gati 10 g.

Detektor 
koncen-
tracije

Mesto vzdrževanja mora biti opremljeno 
s fiksno nameščenim detektorjem kon-
centracije za vnetljiva hladilna sredstva, 
priključenim na varnostni alarmni sistem. 
Detektor mora imeti dobro merilno na-
tančnost.
Na mestu namestite mora biti prenosni 
detektor koncentracije za vnetljiva
hladilna sredstva. Detektor mora imeti 
dobro merilno natančnost in dober alar-
mni sistem.
Detektorje koncentracij je treba redno 
umerjati.
Pred uporabo detektorjev koncentracije 
je treba preveriti in potrditi pravilno delo-
vanje naprave.

Merilnik 
tlaka

Merilnik tlaka, ki se uporablja za R410A, 
se lahko uporablja tudi za hladilno 
sredstvo R32.

Gasilni 
aparat

Pri namestitvi in vzdrževanju klimatske 
naprave mora biti v bližini gasilni aparat. 
Na mestu vzdrževanja morata biti dve ali 
več različnih vrst gasilnih aparatov, kot je 
npr. gasilni aparat na suhi prašek, oglji-
kov dioksid ali peno. Gasilne aparate je 
treba namestiti na predpisane položaje, z 
jasnimi navodili in vselej tako, da bodo ta-
koj pri roki.
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� Mesto namestitve mora biti najmanj 250 cm nad 
tlemi.

Pri namestitvi postopajte sledeče:
Namestitev montažne plošče
► Str. 13, točka 4

– Hrbtno steno vedno namestite vodoravno in nav-
pično.

– V steno izvrtajte 32 mm globoke luknje, da pritr-
dite ploščo.

– V luknje vstavite plastične zidne vložke.
– S priloženimi pločevinastimi vijaki pritrdite hrbtno 

steno na steno.
– Zagotovite, da je hrbtna stran dovolj močno 

nameščena, da lahko zadrži težo.

Vrtanje luknje v zid za skoznjik kablov
► Str. 13, točka 5

– Izvrtino za skoznjik kablov (ø65) v zid izvrtajte 
rahlo poševno navzdol proti zunanji strani.

1. Znotraj
2. Zunaj

– V izvrtino vtaknite skoznjiški tulec, da preprečite 
poškodbe priključnih kablov in napeljav pri vsta-
vljanju skozi izvrtino.

� Izvrtina mora imeti klanec navzven.

Priklop voda za hladilno sredstvo
Montaža priključnega voda
► Str. 13, točka 6

Napeljavo lahko napeljete v 3 smeri, ki so na sliki pri-
kazane s številkami. Če želite napeljavo napeljati v 
smer 1 ali 3, z nožem naredite utor vzdolž zareze na 
strani notranje enote.
Napeljave položite v smeri stenske izvrtine in pove-
žite bakreno cevno napeljavo, odvodno napeljavo in 
električni kabel z lepilnim trakom (z odvodno nape-
ljavo spodaj, da lahko voda prosto odteka).

� Kapico snemite z napeljave šele ob priklopu, da 
preprečite vdor vlage ali umazanije.

� Če vod preveč krat prepognete ali povlečete, pos-
tane tog. Voda ne prepognite več kot tri krat na 
enem mestu.

Odvijanje navite gibke cevi
► Str. 14, točka 7

� Navito gibko cev pripravite za uporabo tako, da jo 
previdno odvijete, kot je prikazano na sliki.

Priključitev na notranjo enoto
– Odstranite kapico z voda notranje enote (prepri-
čajte se, da v njej ni oblog).

– Pravilno poravnajte vode klimatske naprave in jih 
prvih nekaj obratov odvijte ročno.

► Str. 14, točka 8

1. Momentni ključ
– Spojna mesta privijte z dvema izvijačema v 

nasprotni smeri.
► Str. 14, točka 9

1. Znotraj
2. Zunaj
3. Spojni deli naj bodo na zunanji strani.

– Za hladilno sredstvo tipa R32/R290 naj bodo 
mehanski spojni deli na zunanji strani.

Odtok kondenzata notranje enote
► Str. 14, točka 10

Odtok kondenzata notranje enote je temeljnega 
pomena za uspešno namestitev.
1. Odtočno gibko cev napeljite pod cevno napeljavo 

in pri tem pazite, da ne nastanejo sifoni.
2. Odtočna gibka cev mora biti napeljana poševno 

navzdol, da je odtok lažji.
3. Odtočna gibka cev ne sme biti prepognjena ali 

zvita. Gibka cev ne sme štrleti ven. Konca gibke 
cevi ne potopiti v vodo. Če na odtočno gibko cev 
priključite podaljšek, pazite, da bo ta na prehodu 
do notranje enote ustrezno izoliran.

4. Pri napeljavi voda v desno je treba napeljave, ele-
ktrični kabel in odtočno gibko cev izolirati in s 
priključnim elementom pritrditi na hrbtno stran 
naprave.
– Vtaknite cevni priključek v ustrezno režo.
– Nato ga potisnite navznoter, da ga fiksirate.

Namestitev notranje enote
Ko priključite vod v skladu z navodili, namestite 
priključni kabel. Sedaj namestite odtočni vod. Po 
priklopu vod, kable in odtok izolirajte z izolirnim mate-
rialom.
► Str. 14, točka 11

1. Vod za hladilno sredstvo
2. Izolirni tulec
3. Vod za hladilno sredstvo
4. Odvod za kondenzat
5. Kabel tipala (za toplotno črpalko)
6. Priključni kabel 1 (za toplotno črpalko)
7. Priključni kabel

– Bodite pozorni na pravilno namestitev vodov, 
kablov in odtočnih gibkih cevi.

► Str. 14, točka 12

1. Pritrditev z vinilnim trakom
– Povezave vodov obdajte z izolirnim materialom in 

fiksirajte z vinilnim trakom.
– Vod, kable in odtok napeljite skozi stensko izvrtino 

in notranjo enoto varno pritrdite na zgornji del 
montažne plošče.

► Str. 15, točka 13

1. Montažna plošča
– Pritisnite in potisnite spodnji del notranje enote 
čvrsto ob montažno ploščo.

Namestitev zunanje enote
� Zunanjo enoto je treba namestiti na čvrsto steno 

in jo varno pritrditi.
� Pred priklopom vodov in priključnega kabla je 

pomembno, da izberete najboljši možni položaj 
na steni in da pustite dovolj prostora, da lahko 
brez težav opravljate vzdrževalna dela.

� Montirajte oporo na zid s pomočjo navojnih sider, 
primernih za vrsto zidu.

Nasvet: Oblika montažne plošče se lahko 
razlikuje od prikazane zgoraj, postopek 
namestitve pa je podoben.

Nasvet: Napeljite odvodni vod navzdol v 
smeri stenske izvrtine. Sicer lahko pride do 
puščanja.
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� Uporabite večje število navojnih sider kot je obi-
čajno potrebnih za težo, ki jo je treba nositi, da 
preprečite vibracije med delovanjem in da bo 
naprava tudi po več letih delovanja ostala pritr-
jena na istem položaju, ne da bi se navojna sidra 
zrahljala.

� Napravo je treba namestiti v skladu z veljavnimi 
državnimi predpisi.

Odtok za kondenzat zunanje enote (samo pri 
modelih s toplotno črpalko)
► Str. 15, točka 14

1. Priključek za odtok
2. Odtočni vod
Kondenzat in led, ki se med ogrevanjem naredita v 
zunanji enoti, je mogoče napeljati iz enote po odtoku.

– Pritrdite odtočni nastavek v 25-milimetrsko izvr-
tino, ki je na položaju na napravi, prikazanem na 
sliki.

– Priključite odtočni nastavek na odtočni vod. Pri 
tem pazite, da bo voda odtekala na primernem 
mestu.

Električni priključki
► Str. 15, točka 15

– Odstranite snemljiv pokrov (za ročaj) na desni 
strani zunanje enote.

– Priključite priključne vode in električno napajanje 
v skladu z ► Str. 15, točka 16.

1. Kabel in vtič sta tovarniško izdelana.
2. Priključni kabel je treba vtakniti in priključiti.
3. Električni kabel: Priključite žice na napravi na 

ustrezne sponke, kot je prikazano na vezalnem 
načrtu.
– Električni kabel je treba pritrditi z žično sponko.
– Prepričajte se, ali je kabel pravilno pritrjen.
– Zagotoviti je treba primerno ozemljitveno pove-

zavo.
– Po koncu del ponovno namestite pokrov (z 

ročajem).
Priklop vodov
► Str. 15, točka 16

1. Odstranite plastični pokrov z zunanje enote in 
vodov.

► Str. 15, točka 17

2. Pravilno poravnajte vode klimatske naprave in jih 
prvih nekaj obratov odvijte ročno.

► Str. 16, točka 18

3. Na plinskem ventilu s pomočjo izvijača zavrtite 
matico iz položaja 1 na položaj 2. Enak korak 
ponovite še pri ventilu za tekočino. Uporabite 
zatezne momente v tabeli "► Zatezni momenti za 
zaščitne kapice in priključek prirobnice – str. 113".

4. S pripomočkom za iskanje netesnih mest ali z mil-
nico preverite, ali so vsi priključni pravilno zates-
njeni.

► Str. 16, točka 19

5. Z izvijačem snemite pokrov z ventila in odprite 
ventil s 5-milimetrskim inbus ključem. Zagotovite, 
da je ventil povsem odprt, da preprečite napake v 

delovanju in škodo. Ponovno privijte pokrov in 
dobro zategnite vijake, da poskrbite za dobro 
zatesnitev.

preverjanje obrata
► Str. 16, točka 20

1. Sponke
2. Izolirno pokrivalo
3. Izolirni trak
4. Vod
5. Vod
6. (znotraj)
7. Tesnilo
8. (zunaj)
9. Stena

– Ovijte izolirni pokrov okrog stikov notranje enote 
in ga pritrdite z izolirnim trakom.

– Štrleči del signalnega kabla pritrdite na vode ali 
zunanjo enoto.

– Pritrdite vode (ko ste jih obdali z izolirnim trakom) 
s sponkami na zid ali pa jih vstavite v plastično 
režo.

– Zatesnite luknjo na zidu, skozi katero ste napeljali 
vod, tako, da preprečite vdor zraka ali vode.

Preizkus notranje enote
� Ali je napravo mogoče pravilno vključiti in izključiti 

in ali ventilator pravilno deluje?
� Ali je mogoče preklapljati med različnimi načini 

delovanja in ali ti pravilno delujejo?
� Ali delujeta nastavitev referenčnih vrednosti in 

funkcija časovnika?
� Ali vsaka lučka normalno sveti?
� Ali lamele za krmiljenje zračnega toka pravilno 

delujejo?
� Ali se kondenzat pravilno odvaja?

Preizkus zunanje enote
� Ali se med obratovanjem pojavljajo neobičajni 

zvoki ali vibracije?
� Ali lahko zvoki, zračni tok ali odtok kondenzata 

motijo sosede?
� Ali kje izteka hladilno sredstvo?

Informacije za namestitev

(1) Upoštevajte tipsko ploščico na zunanji enoti.
(2) Celotna polnilna količina mora biti pod največjo vrednostjo, navedeno v 

tabeli GG.1 na ► Str. 110.

Zatezni momenti za zaščitne kapice in priključek prirobnice

Nasvet: Elektronski krmilnik omogoča 
zagon kompresorja šele tri minute po vzpo-
stavitvi električnega napajanja naprave.

Kapaciteta modela (Btu/h) 9k/12k
Dolžina voda s standardnim polnjenjem 5 m
Največji razmik med notranjo in zunanjo 
enoto

25 m

Dodatno polnjenje hladilnega sredstva 15 g/m
Najv. višinska razlika med notranjo in zuna-
njo enoto

10 m

Vrsta hladilnega sredstva (1) R32

Vod Zatezni moment (N × m) Zatezni moment (N × m)
¼" (ø6) 15 – 20 Matica na servisnem priključku 7 – 9
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Vezalni načrt
Pri različnih modelih je lahko vezalni načrt drugačen. 
Upoštevajte vezalne načrte, prilepljene na notranji 
oz. zunanji enoti.
► Str. 17, točka 21

1. Sprednja plošča
2. Vezalni načrt

3. Snemljiv pokrov (z ročajem)
� Na notranji enoti je vezalni načrt na sprednji plo-

šči.
� Na zunanji enoti je vezalni načrt na hrbtni strani 

snemljivega pokrova (z ročajem)

Specifikacije kablov/žic

Vzdrževanje
Redno vzdrževanje je pomembno za učinkovito delo-
vanje klimatske naprave tudi v prihodnje.
Pred začetkom vzdrževalnih del s stikalom prekinite 
električno napajanje.

Notranja enota
Protiprašni filter
► Str. 17, točka 22

– Odprite sprednjo ploščo v smeri puščice.
► Str. 18, točka 23

1. Protiprašni filter
► Str. 18, točka 24

– Z eno roko privzdignite sprednjo ploščo in z drugo 
izvzemite zračni filter.

– Filter očistite z vodo. Če je filter onesnažen z 
oljem, ga lahko sperete s toplo vodo (ne več kot 
45 °C).

– Filter pustite na hladnem in suhem mestu, da se 
posuši.

– Z eno roko privzdignite sprednjo ploščo in z drugo 
vstavite zračni filter.

– Ploščo zaprite.
Elektrostatičnega filtra in filtra za vonj (če je name-
ščen) ni mogoče prati ali regenerirati in ju je treba po 
6 mesecih vselej zamenjati z novima.
Čiščenje toplotnega izmenjevalnika

– Odprite sprednjo ploščo naprave in ploščo čim 
višje dvignite. Nato jo iztaknite iz tečajev, da si 
poenostavite čiščenje.

– Notranjo enoto očistite s krpo, namočeno v vodo 
(temperatura največ 40 °C) in nevtralno milo. 
Nikoli ne uporabljajte agresivnih topil ali čistil.

– Če je zunanja enota zamašena, odstranite nako-
pičene liste in druge smeti. Nakopičeno listje 
odstranite z vodnim curkom ali malo vode.

Vzdrževanje po koncu sezone
– Odklopite stikalo.
– Očistite in zamenjajte filtre.
– Klimatsko napravo pustite na sončni dan delovati 

nekaj ur v načinu ventilatorja, da se notranjost 
naprave povsem posuši.

Zamenjava baterij

Ǫ" (ø9,52) 31 – 35 Zaščitni pokrov 25 – 30
½" (ø12) 35 – 45
ǫ" (ø15,88) 75 – 80

Vod Zatezni moment (N × m) Zatezni moment (N × m)

Nasvet: Pri nekaterih modelih je proizvaja-
lec žice priključil na glavno vezje notranje 
enote brez spončnice.

IZVEDBA PRETVORNIKA 9k 12k 18/22k 24k
MODEL Kapaciteta (Btu/h) Površina preseka
Električni kabel N 1,5 mm² 1,5 mm² 1,5 mm² 2,5 mm²

L 1,5 mm² 1,5 mm² 1,5 mm² 2,5 mm²
E 1,5 mm² 1,5 mm² 1,5 mm² 2,5 mm²

Priključni kabel N 0,75 mm² 0,75 mm² 0,75 mm² 0,75 mm²
(L) 0,75 mm² 0,75 mm² 0,75 mm² 0,75 mm²
1 0,75 mm² 0,75 mm² 0,75 mm² 0,75 mm²

0,75 mm² 0,75 mm² 0,75 mm² 0,75 mm²

Kdaj? � Če za potrditev ukazov na notranji 
enoti več ne zaslišite piska.

� Če se LED-prikazovalnik več ne 
odziva.

Kako? � Odstranite pokrov na zadnji strani 
daljinskega upravljalnika.

� Vstavite nove baterije, pri čemer 
bodite pozorni na usmeritev (+ in -).

Opom-
ba:

Uporabite samo nove baterije. Odstranite 
baterije iz daljinskega upravljalnika, ko kli-
matske naprave ne boste uporabljali.

OPOZORILO! OPOZORILO! Baterij ne 
mečite med gospodinjske odpadke, ampak 
jih odnesite na ustrezna zbirna mesta.
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Odpravljanje težav

V naslednjih primerih klimatsko napravo takoj 
izključite in prekinite električno napajanje:

� neobičajni zvoki med obratovanjem;
� pokvarjena krmilna elektronika; pokvarjene varo-

valke ali stikala;
� voda ali drugi tujki v napravi;

� pregreti kabel;
� zelo močan vonj iz naprave.

Sporočila o napakah na prikazovalniku
V primeru napake se na prikazovalniku notranje 
enote prikažejo naslednje kode napak:

Odstranjevanje
Odstranjevanje naprave
Prečrtan simbol koša za smeti pomeni: Bate-
rij in akumulatorjev ter električnih/elektron-
skih naprav ni dovoljeno odvreči med gospo-
dinjske odpadke. Lahko namreč vsebujejo 
snovi, ki so škodljive za okolje in zdravje 
ljudi.
Potrošniki morajo odpadne elektronske in električne 
naprave ter prazne baterije in akumulatorje zbirati 
ločeno od gospodinjskih odpadkov in odnesti na ura-
dna zbirna mesta, kjer je zagotovljeno pravilno 
odstranjevanje teh izdelkov. Informacije o vračilu teh 
izdelkov prejmete pri svojem prodajalcu. Prodajalci 
so dolžni, brezplačno sprejeti vrnjene izrabljene 
artikle.
Baterije in akumulatorje, ki niso fiksno vgra-
jeni v odpadne električne in elektronske 
naprave, je treba pred odstranitvijo naprave 
odstraniti in zavreči ločeno. Litijeve baterije 
in akumulatorje vseh naprav je dovoljeno odnesti na 
zbirno mesto le povsem prazne. Baterije je treba 
vedno zaščititi pred kratkim stikom tako, da prekrijete 
polne priključke z lepilnim trakom.
Vsi končni uporabniki morajo sami poskrbeti za to, da 
z odpadnih naprav izbrišejo vse osebne podatke, pre-
den jih zavržejo.

Odstranjevanje embalaže
Embalaža je iz kartona in ustrezno označe-
nih umetnih snovi, ki jih je mogoče recikli-
rati.

– Te materiale je treba reciklirati.

Potrebni podatki

Napaka/
motnja

Možni vzroki

Naprava ne 
deluje.

Izpad električnega omrežja.

Pokvarjen motor ventilatorja notranje/
zunanje enote.

Pokvarjeno termomagnetno zaščitno 
stikalo kompresorja.

Pokvarjena zaščitna naprava ali varo-
valke.

Zrahljani priključki.

V nekaterih primerih se obratovanje 
prekine zaradi lastne zaščite naprave.

Napetost je višja ali nižja od območja 
napetosti naprave.

Aktiviran je vklopni časovnik.

Pokvarjena krmilna elektronika.

Neobičajni 
vonj.

Zračni filter je umazan.

Zvok tekoče 
vode.

Povratni tok tekočine v obtoku za hla-
dilno sredstvo.

Iz zračnega 
priključka iz-
stopa fina 
meglica.

To se zgodi, ko je zrak v prostoru zelo 
hladen, kot je npr.

v načinu hlajenja ali razvlaževanja.

Slišati je ne-
običajen 
zvok.

Ta zvok povzroča raztezanje ali krče-
nje sprednje plošče zaradi temperatur-
nih nihanj in ni znak napake.

Neustrezna temperaturna nastavitev.

Vstopna ali izstopna odprtina za zrak 
na notranji ali zunanji enoti je blokira-
na.

Nezadosten 
zračni tok, 
vroči ali 
hladni zrak.

Zračni filter je zamašen.

Število vrtljajev ventilatorja je nastav-
ljeno na minimum.

Drugi viri toplote v prostoru.

Ni hladilnega sredstva.

Naprava se 
ne odziva na 
ukaze.

Daljinski upravljalnik ni dovolj blizu 
notranje enote.

Baterije v daljinskem upravljalniku so 
morda prazne.

Ovire med daljinskim upravljalnikom in 
sprejemnikom signala v notranji enoti.

Prikazoval-
nik ne delu-
je.

LED-funkcija je aktivna.

Izpad električnega omrežja.

Prikaz Opis napake/motnje
E1 Motnja temperaturnega tipala (znotraj)
E2 Motnja temperaturnega tipala voda 

(znotraj)
E3 Motnja temperaturnega tipala voda 

(zunaj)
E4 Sistem hladilnega sredstva ne tesni ali 

je pokvarjen
E6 Motnja motorja ventilatorja (znotraj)
E7 Motnja temperaturnega tipala zraka 

(zunaj)
E8 Motnja tipala izhodne temperature (zu-

naj)
E9 Motnja IPM-modula (zunaj)
EA Motnja prepoznavanja toka (zunaj)
EE Motnja PCB-EEPROM-a (zunaj)
EF Motnja motorja ventilatorja (zunaj)
EH Motnja tipala vhodne temperature (zu-

naj)

Številka materiala: 482255 482256
Nazivna moč pri hlaje-
nju/načinu hlajenja

Pnaz pri hlajenju KW 2,60 3,40
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Nazivna moč pri ogre-
vanju/načinu ogrevanja

Pnaz pri ogrevanju KW 2,61 3,42

Nazivna vhodna moč 
pri hlajenju/načinu hla-
jenja

PEER KW 0,800 1,130

Nazivna vhodna moč 
pri ogrevanju/načinu 
ogrevanja

Pcop KW 0,699 0,922

Nazivna karakteristika 
pri hlajenju/načinu hla-
jenja

EERd - 3,25 3,01

Nazivna karakteristika 
pri ogrevanju/načinu 
ogrevanja

COPd - 3,73 3,71

Vhodna moč pri izklju-
čenem reguliranju tem-
perature

PTO W 35 35

Vhodna moč v stanju 
pripravljenosti

PSB W 5 5

Poraba toka enokanal-
nih/dvokanalnih klimat-
skih naprav (ločena na-
vedba za hlajenje in 
ogrevanje)

Qce/Qhe KWh/a 144/735 19ǫ40

Raven jakosti zvoka LWA dB(A) 50/60 50/60
Nazivna napetost 220 V ~ 240 V

50 Hz, 1-fazna
220 V ~ 240 V
50 Hz, 1-fazna

Kapaciteta Hlajenje/ogrevanje KW 2600 (940 ~ 
3300)
2610 (940 ~ 
3360)

3400 (1000 ~ 
3770)
3420 (1000 ~ 
3810)

Nazivni zračni tok Notranja enota m³/h 420 550
Razred zaščite Notranja/zunanja enota IPX0/IPX4 IPX0/IPX4
Dovoljena temperatura 
okolja

Hlajenje/ogrevanje V -15/-20 -15/-20

Mere izdelka Notranja/zunanja enota mm 698 × 255 × 190 
777 × 498 × 290

777 × 250 × 201 
777 × 498 × 290

Mera embalaže Notranja/zunanja enota mm 764 × 325 × 257
838 × 540 × 338

850 × 320 × 275
838 × 540 × 338

Neto teža Notranja/zunanja enota kg 7/25 8,5/25
Bruto teža Notranja/zunanja enota kg 9/28 1½8
Hladilno sredstvo R32/530g R32/550g
Toplogredni potencial GWP/ton CO2-ekviva-

lenta
675/0,358 675/0,372

Daljinski upravljalnik LCD LCD
Baterija AAA 1,5 V, 2 

kosa
AAA 1,5 V, 2 kosa

Naslov za stik za na-
daljnje informacije

Euromate GmbH
Emil-Lux-Straße 1
42929 Wermelskirchen
GERMANY

Številka materiala: 482255 482256
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Nasvet: Iztekanje hladilnega sredstva 
zaradi puščanja negativno vpliva na glo-
balne podnebne spremembe. Uporaba hla-
dilnih sredstev z nizkim toplogrednim poten-
cialom ima v primeru puščanja manjši vpliv 
na segrevanje Zemlje kot uporaba hladil-
nega sredstva z višjim toplogrednim potenci-
alom. Naprava vsebuje hladilno sredstvo s 
toplogrednim potencialom 675. Tako bi bil v 
100 letih pri iztekanju 1 kg tega hladilnega 
sredstva učinek na segrevanje Zemlje 675-
krat večji kot 1 kg CO2. Ne izvajajte del na 
obtokih hladilnega sredstva in naprave ne 
razstavljajte. V dvomih se posvetujte s stro-
kovnjakom. Napravo je treba namestiti, upo-
rabljati in skladiščiti v prostoru z osnovno 
površino več kot 4 m².
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Bevezetés az R32 hűtőanyaggal 
kapcsolatban
A klímaberendezések hĦtĘanyagaként manapság 
már a környezet-barátabb R32 hĦtĘanyagoz használ-
ják. Ez egy gyúlékony és szagtalan gáz. Meghatáro-
zott körülmények mellett meggyulladhat és robban-
hat. Nem fenyeget gyulladás és robbanásveszély 
akkor, ha betartja az alábbi utasításokban és tábláza-
tokban foglaltakat, és légkondicionálóját megfelelĘ 
alapterületĦ helyiségbe telepíti és megfelelĘen hasz-
nálja.
A hagyományos hĦtĘanyagokhoz képest a R32 
hĦtĘanyag környezetbarát, nem segíti elĘ az ózon-
képzĘdést és csak alacsony üvegház-képzĘ hatással 
rendelkezik.

Figyelmeztetések
� A készülék telepítése, használata és karbantar-

tása elĘtt alaposan olvassa át ezt a kézikönyvet.
� A felolvasztás vagy a tisztítás gyorsítására ne 

használjon olyan anyagot, amit a gyártó nem 
engedélyezett.

� Vegye figyelembe, hogy a hĦtĘanyagok adott 
esetben szagtalanok.

� Ne szúrjon semmit a készülékbe, és ne is gyújtsa 
fel.

� A készüléket folyamatos üzemĦ gyújtó- és tĦzfor-
rás nélküli helyiségben kell tárolni (például: nyílt 
láng, üzemben lévĘ gázüzemĦ készülék, vagy 
üzemben lévĘ elektromos készülék).

� A készülék karbantartása érdekében forduljon a 
legközelebbi szervizponthoz. A karbantartást 
végzĘ karbantartó személyzetnek pontosan be 
kell tartania a gyártó által rendelkezésre bocsátott 
használati utasítást. Laikusok semmiképpen nem 
végezhetik el a klímaberendezés karbantartását.

� Be kell tartani a gázok (pl. hĦtĘgázok) kezelésére 
vonatkozó nemzeti jogszabályokat és elĘíráso-
kat.

� A légkondicionáló karbantartása és hulladékke-
zelése elĘtt a hĦtĘközeget el kell távolítani a rend-
szerbĘl.

A telepítésre vonatkozó biztonsági 
szabályok és ajánlások

� MielĘtt a készüléket üzembe helyezné és hasz-
nálná, gondosan olvassa el a következĘ utasítá-
sokat.

� A bel- és kültéri készülékek telepítése során ne 
engedje, hogy gyermekek hozzáférhessenek a 
munkaterülethez.

� Figyelmen kívül hagyása elĘre nem látható bal-
esetekhez vezethet.

� GyĘzĘdjön meg arról, hogy a kültéri készülék 
aljzata megfelelĘen rögzítve van-e.

� GyĘzĘdjön meg arról, hogy nem tud levegĘ beha-
tolni a hĦtĘanyag-rendszerbe, és a légkondicio-
náló készülék mozgatásával ellenĘrizze a 
hĦtĘanyag-szivárgást.

� A klímaberendezés telepítését követĘen végez-
zen tesztciklust, és jegyezze fel az üzemi adato-
kat.

� A vezérlĘkészülék kiszolgálására telepített bizto-
síték névértéke T 5 A/250 V.

� A felhasználónak a legnagyobb bemeneti árame-
rĘsségre méretezett biztosítékkal, vagy más, 
megfelelĘ túlterhelés-védĘ berendezéssel kell 
védenie a készüléket.

� Ügyeljen arra, hogy a tényleges feszültség egyez-
zen a típustáblán megadott feszültséggel. Tartsa 
tisztán a kapcsolót. Az áramellátó kábelt csatla-
koztassa megfelelĘ módon és szorosan egy A 
osztályú, túláram-kioldós (RCCB) hibaáram-
védĘkapcsolóhoz, ami segít megelĘzni a nem 
megfelelĘ érintkezés miatti elektromos áramütés 
vagy tĦzesetek veszélyét.

� GyĘzĘdjön meg arról, hogy a kapcsoló megfelel-
e az áramellátó kábelhez.

� A készüléknek a tápellátó hálózatról való levá-
lasztást lehetĘvé tevĘ, olyan eszközökkel kell 
rendelkeznie, amelyek minden póluson lehetĘvé 
teszik a teljes leválasztást, és a III túlfeszültség-
kategória feltételei mellett is teljes leválasztást 
tesznek lehetĘvé. Ezeket az eszközöket a hatá-
lyos huzalozási és bekötési elĘírásoknak megfe-
lelĘen kell integrálni a fix huzalozásba.

� A légkondicionálót szakemberek, illetve megfele-
lĘen képzett személyek telepíthetik.

� A készülék éghetĘ anyagoktól (alkohol, stb.) vagy 
nyomás alatt álló tartályoktól (pl. spray-flakonok) 
legalább 50 cm távolságra telepíthetĘ.

Figyelem: Gyúlékony és veszélyes

Karbantartási utasítások átolvasása

Telepítési utasítások átolvasása

Használati utasítások átolvasása
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� Ha szellĘztetési lehetĘség nélküli helyen hasz-
nálja a készüléket, akkor megfelelĘ intézkedése-
ket kell foganatosítania, annak érdekében, hogy a 
környezetbe kilépĘ, gáz halmazállapotú hĦtĘkö-
zeg a környezetben maradhasson, és ne jelent-
hessen tĦzveszélyt

� A csomagolóanyagok újrahasznosíthatók, és 
megfelelĘen szétválogatva, külön hulladéktáro-
lókban kell ártalmatlanítani. A légkondicionálót 
használati ideje végén, erre a célra kialakított 
gyĦjtĘhelyen ártalmatlanítsa.

� Az áramellátó kábelt csatlakoztassa megfelelĘ 
módon és szorosan egy A osztályú, túláram-kiol-
dós (RCCB) hibaáram-védĘkapcsolóhoz.

� A légkondicionálót csak a használati útmutatóban 
leírt módon használja. Ez a használati útmutató 
nem fedi le az összes lehetséges feltételt és hely-
zetet. Más elektromos háztartási készülékekhez 
hasonlóan a telepítésnél, üzemeltetésnél és kar-
bantartásnál mindig nagyon óvatosnak kell lenni.

� Ezt a készüléket mindig a hatályos nemzeti elĘ-
írásoknak megfelelĘen kell telepíteni.

� A kapcsok megérintése elĘtt az áramköröket le 
kell választani a tápfeszültségrĘl.

� A készüléket mindig a hatályos nemzeti huzalo-
zási elĘírásoknak megfelelĘen kell telepíteni.

� Ezt a készüléket akkor használhatják 8 éves vagy 
annál idĘsebb gyermekek és korlátozott fizikai, 
érzékszervi, vagy szellemi képességekkel rendel-
kezĘ, vagy kellĘ tapasztalattal és tudással nem 
rendelkezĘ személyek, ha felügyelet alatt állnak 
vagy a készülék biztonságos használatára vonat-
kozó utasításokat kaptak és megértették a készü-
lék használatával összefüggĘ veszélyeket. Gyer-
mekek nem játszhatnak a készülékkel. A tisztí-
tást, valamint adott esetben a felhasználó által 
elvégezhetĘ karbantartást megfelelĘ felügyelet 
nélküli gyermekek nem végezhetik el.

Biztonsági szabályok, és ajánlások a 
felhasználónak

� Soha nem próbálja meg magától telepíteni a lég-
kondicionálót. Minden esetben kérje szaksze-
mélyzet segítségét.

� A készülék tisztítását és karbantartását csak 
szakszemélyzet végezheti el. A tisztítás és kar-
bantartás megkezdése elĘtt a készüléket le kell 
választani az elektromos hálózatról.

� Ügyeljen arra, hogy a tényleges feszültség egyez-
zen a típustáblán megadott feszültséggel. Tartsa 
tisztán a kapcsolót.

� Folyamatos üzem közben, a készülék kikapcsolá-
sához nem szabad kihúzni az áramellátó kábelt, 
mivel ez szikrát okozhat, és adott esetben tüzet 
idézhet elĘ.

� A készüléket lakóhelyiségek légkondicionálására 
fejlesztették ki, és más célra, pl. ruhák szárítá-
sára, élelmiszerek hĦtésére, stb. nem használ-
ható.

� A csomagolóanyagok újrahasznosíthatók, és 
megfelelĘen szétválogatva, külön hulladéktáro-
lókban kell ártalmatlanítani. A légkondicionálót 
használati ideje végén, erre a célra kialakított 
gyĦjtĘhelyen ártalmatlanítsa.

� A készüléket mindig felszerelt légszĦrĘvel hasz-
nálja A légkondicionáló légszĦrĘ nélküli haszná-
lata esetén, a készülék belsĘ oldalán túlzott mér-
tékben felgyĦlhet a port vagy más idegen 
részecskék, ami késĘbb a készülék üzemképte-
lenségéhez vezethet.

� A használó felel azért, hogy a készüléket képzett 
technikus telepítse, aki a vonatkozó nemzeti elĘ-
írásoknak és irányelveknek megfelelĘen ellenĘrzi 
a földelést, és termo-mágneses védĘkapcsolót 
szerel be.

� Gondoskodni kell a távirányítóban lévĘ elemek 
újrahasznosításáról, vagy szakszerĦ ártalmatla-
nításáról. A lemerült elemeket ne dobja a háztar-
tási szemétbe, hanem adja le a gyĦjtĘponton.

� Hosszabb idĘn keresztül ne tegye ki magát hideg 
légáramnak. Egészségtelen, ha hosszabb idĘn 
keresztül hideg légáramnak teszi ki magát. 
Legyen fokozottan óvatos olyan helyiségekben, 
ahol gyermekek, idĘsek, vagy betegek tartózkod-
nak.

� Ha a készülék füstölni kezd, vagy égett szagot 
érez, akkor azonnal szakítsa meg az áramellá-
tást, és forduljon az illetékes szervizponthoz.

� TĦz vagy áramütés veszélye fenyeget akkor, ha 
hosszabb idĘn keresztül ilyen körülmények között 
használja a készüléket.

� A javításokat kizárólag erre feljogosított gyártói 
szervizzel végeztesse el. A szakszerĦtlen javítás 
esetén a felhasználót elektromos áramütés stb. 
veszélye fenyegeti.

� Kapcsolja ki a hálózati kapcsolót, ha a készüléket 
hosszabb ideig nem használja.

� A légáram irányát megfelelĘen be kell állítani.
� FĦtĘ üzemben a csappantyúknak lefelé, hĦtĘ 

üzemben felfelé kell állniuk.
� A légkondicionálót csak a használati útmutatóban 

leírt módon használja. Ez a használati útmutató 
nem fedi le az összes lehetséges feltételt és hely-
zetet. Más elektromos háztartási készülékekhez 
hasonlóan a telepítésnél, üzemeltetésnél és kar-
bantartásnál mindig nagyon óvatosnak kell lenni.

� A készülék hosszabb üzemen kívül helyezése, 
valamint a tisztítási és karbantartási munkák 
megkezdése elĘtt, a készüléket minden esetben 
le kell választani az áramellátásról.

� A leginkább megfelelĘ hĘmérséklet segítségével 
megakadályozhatja a készülékkárokat.

Biztonsági szabályok és tilalmak
� Ne törje meg, húzza és ne is nyomja össze a 

hálózati kábelt, mivel az megsérülhet. Az elektro-
mos áramütések oka sok esetben a sérült háló-
zati kábel. A sérült hálózati kábelt csak mĦszaki 
szakszemélyzet cserélheti ki.

� Ne csatlakoztassa a készüléket többrészes csat-
lakozóaljzathoz vagy hosszabbító kábelhez.

� Ne érintse meg a készüléket akkor, ha mezítlá-
bas, vagy testrészei vizesek vagy nedvesek.

� Ne blokkolja le a beltéri és a kültéri készülék 
levegĘ-bevezetĘ és -kivezetĘ nyílásait.

� A nyílások leblokkolása esetén lecsökken a lég-
kondicionáló üzemi teljesítménye, ami adott eset-
ben járulékos hibákkal, vagy károkkal járhat.
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� Semmiképpen ne változtassa vagy módosítsa a 
készüléket.

� A készüléket ne telepítse olyan helyre, ahol a kör-
nyezeti levegĘ gázt, olajat, vagy ként tartalmaz-
hat, és ne használja hĘforrások közelében se.

� Ne másszon fel a készülékre, és tegyen nehéz 
vagy forró tárgyat a készülékre.

� Az ablakot vagy az ajtókat ne hagyja nyitva, ha 
mĦködik a légkondicionáló.

� A légáramot ne irányítsa növényekre vagy álla-
tokra.

� Káros hatásokkal járhat az, ha az állatokat és 
növényeket hosszabb idĘn keresztül hideg légá-
ram hatásának teszi ki.

� A légkondicionális nem érintkezhet vízzel.
� Az elektromos szigetelés megsérülhet, és ez ára-

mütést idézhet elĘ.
� Ne másszon fel a kültéri készülékre, és ne is 

tegyen rá tárgyakat
� Soha ne dugjon botot vagy hasonló eszközt a 

készülékbe. Ez sérüléseket okozhat.
� A gyermekeket tartsa felügyelet alatt, hiszen nem 

játszhatnak a készülékkel. A veszélyhelyzetek 
elkerülése érdekében az elektromos kábeleket 
cseréltesse ki a gyártóval, ügyfélszolgálatossal, 
vagy ehhez hasonlóan képzett személlyel.

Az Európai Parlament és Tanács (EU) 517/2014 
sz. rendelete

� A fluortartalmú üvegházhatású gázokkal töltött, 
nem hermetikusan zárt berendezések csak 
abban az esetben értékesíthetĘk a végfelhasz-
náló számára, ha az igazolja, hogy azok telepíté-
sét a 10. cikknek megfelelĘen képesített vállalko-
zás fogja elvégezni.

� A (EU) 517/2014 11. cikk, (5) bekezdése szerinti 
készülékeket csak olyan végfelhasználónak sza-
bad eladni, aki az eladó felé írásban igazolni tudja 

azt, hogy készülékek telepítését olyan vállalat 
végzi, ami rendelkezik a 6. cikk, (1) bekezdése 
szerinti tanúsítvánnyal.

Az alkatrészek megnevezése
Belső készülék
► 3. old., 1. pont

1. ElĘlap
2. LégszĦrĘ
3. Opcionális szĦrĘ (ha van)
4. LED-kijelzĘ
5. Jelfogó
6. Kapocsléc-burkolat
7. Ionizátor generátor (ha van)
8. LégterelĘ lemezek
9. Vészkikapcsoló gomb
10. A belsĘ készülék típustáblája (opcionális pozício-

nálás)
11. Légáram-terelĘ terelĘzsaluk
12. Távirányító

Kültéri készülék
► 4. old., 2. pont

13. LevegĘ kivezetĘ rács
14. A külsĘ készülék típustáblája
15. Kapocsléc-burkolat
16. Gázszelep
17. Folyadékszelep

A belső készülék kijelzői
► 4. old., 3. pont

Vészkikapcsoló funkció és 
automatikus újraindítási funkció
Automatikus újraindítási funkció
A készülék gyárilag automatikus újraindítási funkció-
val rendelkezik. Hirtelen áramkimaradás esetére egy 
modul elmenti az áramkimaradás elĘtti beállításokat. 
Az áramellátás helyreállítása esetén a készülék auto-
matikusan újraindul, e mentési funkciónak köszönhe-
tĘen pedig minden elĘzĘ beállítás megmarad.
Az automatikus újraindítási funkció kikapcsolásához 
a következĘképpen járjon el:

– Kapcsolja ki a légkondicionálót.
– Nyomja le a vészkikapcsoló gombot.

– Tartsa 10 másodpercnél hosszabb ideig 
lenyomva a vészkikapcsoló gombot, a míg a 
készülék négy rövid sípoló hangot ad ki. Az auto-
matikus újraindítási funkció most már ki van kap-
csolva.

� Az automatikus újraindítási funkció ismételt akti-
válásához tegye ugyanezt, amíg három rövid 
sípoló hangot nem hall.

Vészkikapcsolási funkció
Így járjon el, ha nem mĦködik a távirányító, vagy 
szükség van a karbantartására:

– A vészkikapcsoló gomb eléréséhez nyissa ki és 
emelje meg az elĘlapot.

– Nyomja meg egyszer a vészhelyzeti gombot (egy 
sípszó), a készülék közvetlen hĦtési üzemmódba 
kapcsolásához.

Megjegyzés: A fenti ábrák csupán a készü-
léket bemutat ábrák, és adott esetben nem 
egyeznek meg a vásárolt készülékek kiné-
zetével.

Sz. LED Funkció
1 SLEEP [ ] SLEEP-üzemmód
2 HĘmérséklet-kijelzĘ (ha van)/hibakód [ ] Világít idĘzítĘ-üzem közben, ha üzemel a lég-

kondicionáló
Hibakód jelenik meg, ha hiba lépett fel.

3 IDėZÍTė [ ] Világít idĘzítĘ-üzem közben, ha üzemel a lég-
kondicionáló.

Megjegyzés: A kapcsolók és a kijelzĘk for-
mája és elhelyezkedése modelltĘl függĘen 
más és más lehet, funkciójuk azonban azo-
nos.
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– 3 másodpercen belül kétszer nyomja meg a vész-
helyzeti gombot (két sípszó), a készülék közvet-
len fĦtési üzemmódba kapcsolás.

– A készülék kikapcsolásához ismét meg kell 
nyomnia a vészhelyzeti gombot (egy egyetlen 
hosszú sípoló hang).

► 4. old., 4. pont

1. ElĘlap
2. Vészkikapcsoló gomb

A vészkikapcsoló gomb egyes modelleknél a készü-
lék jobb oldalán, az elĘlap alatt lehet.

Távirányító

Távirányító
► 5. old., 5. pont

A távirányító kijelzője

Az LCD-kijelző szimbólumainak jelentése

Megjegyzés: A vészkikapcsoló gombok for-
mája és elhelyezkedése modelltĘl függĘen 
más és más lehet, funkciójuk azonban azo-
nos.

Megjegyzés: A hĘszivattyúk külsĘ statikus 
nyomása minden modellnél 0 Pa.

Sz. Gomb Funkció
1 [▼] (HėMÉRSÉKLET CSÖK-

KENTÉS)
Ezzel a gombbal csökkenthetĘ a hĘmérséklet-, illetve idĘbeállítás.

2 [▲] (HėMÉRSÉKLET NÖVE-
LÉS)

Ezzel a gombbal növelhetĘ a hĘmérséklet-, illetve idĘbeállítás.

3 [ ] Ezzel a gombbal indíthatja, vagy állíthatja meg az üzemelt.
4 FAN Ezzel a gombbal az „Auto“, „Alacsony“, „Közepes“ és a „Magas“ fokoza-

tok között kapcsolhatja át a ventilátor fordulatszámát.
5 IDėZÍTė A készülék automatikus kikapcsolásához ezzel a gombbal állíthatja be az 

idĘzítĘt.
6 SLEEP Ezzel a gombbal aktiválható a „SLEEP” funkció.
7 ECO Ezzel a gombbal aktiválható, vagy éppen kikapcsolható az „ECO” funk-

ció. Az „ECO“-funkció az energiatakarékos üzem automatikus beállításá-
ra szolgál.

8 MODE Ezzel a gombbal választható ki az üzem üzemmód.
9 TURBO Ezzel a gombbal aktiválható, vagy éppen kikapcsolható az „TURBO” 

funkció. A „TURBO“-funkció segítségével a készülék a lehetĘ leggyorsab-
ban eléri a beállított hĘmérsékletet.

10 SWING [ ] Ezzel a gombbal aktiválható, vagy éppen kikapcsolható a légterelĘ leme-
zek vízszintes mozgása. (ha alkalmazandó)

SWING [ ] Ezzel a gombbal aktiválható, vagy éppen kikapcsolható a légterelĘ leme-
zek függĘleges mozgása.

11 KIJELZė Ezzel a gombbal a kijelzĘ kapcsolható be, illetve ki. (ha alkalmazandó)
12 Némítás Ezzel a gombbal aktiválható a némítási funkció. (ha alkalmazandó)
13 [ ] (MODE+TIMER) A gyermekzárat aktiválja, ha egyszerre megnyomja a „MODE“ és a 

„TIMER“ gombot. (ha alkalmazandó)
14 I FEEL Ezzel a gombbal aktiválható, vagy éppen kikapcsolható az „I FEEL” funk-

ció. A légkondicionáló a távirányító környékén mért hĘmérséklet-értékek-
nek (0 °C ~ 50 °C) megfelelĘen, ezzel a funkcióval szabályozza a helyi-
ség-hĘmérsékletet. Ez a funkció 2 óra elteltével automatikusan befejezĘ-
dik.

Megjegyzés: A külsĘ megjelenés, és a táv-
irányító bizonyos funkciói eltérhetnek.

Megjegyzés: A készülék az egyes gombok 
megnyomását sípoló hanggal jelzi.

Megjegyzés: A külsĘ megjelenés, és a táv-
irányító bizonyos funkciói eltérhetnek.

Megjegyzés: A készülék az egyes gombok 
megnyomását sípoló hanggal jelzi.

Sz. Szimbólumok Jelentés
1 [ ] Automatikus üzemmód kijelzĘ szimbóluma
2 [ ] HĦtési üzemmód kijelzĘ szimbóluma
3 [ ] Páramentesítés üzemmód kijelzĘ szimbóluma
4 [ ] Ventilátor-üzem kijelzĘ szimbóluma
5 [ ] FĦtési üzemmód kijelzĘ szimbóluma
6 [ ] Kikapcsolt idĘzítĘ kijelzĘ szimbóluma
7 [ ] Bekapcsolt idĘzítĘ kijelzĘ szimbóluma
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Elemcsere
► 6. old., 1. pont

– A nyíl irányába való eltolással távolítsa el a távirá-
nyító hátoldalán lévĘ elemfedelet.

– A távirányítón megadott iránynak (+ és -) megfe-
lelĘen helyezze be az elemeket.

– Betolással helyezze vissza az elemfedelet.
� Használjon 2 db LR03/AAA-elemet (1,5 V). Ne 

használjon újratölthetĘ elemeket. Cserélje a 
lemerült elemeket azonos típusú új elemekre 
akkor, ha a kijelzĘ már nem olvasható.

� Az elemek válogatás nélkül nem kerülhetnek a 
háztartási hulladékba. A lemerült elemeket ki kell 
válogatni és az erre szolgáló hulladékkezelĘ 
rendszerben kell ártalmatlanítani.

► 6. old., 2. pont

– Ha az elemeket elsĘ alkalommal helyezi be a táv-
irányítóval, vagy ha elemeket cserél, akkor a táv-
irányítót be kell programoznia a kívánt üzemnek 
megfelelĘen (csak hĦtés vagy hĦtés és fĦtés).

Ha behelyezi az elemeket, akkor villognak a [ ] 
(COOL ■) és a [ ] (HEAT ■) szimbólumok. Ha tet-
szés szerinti gombot megnyom akkor, amikor a [ ] 
(COOL ■) szimbólum látható, akkor a távirányító 
kizárólag hĦtési üzemre van beprogramozva. Ha tet-
szés szerinti gombot megnyom akkor, amikor a [ ] 
(HEAT ■) szimbólum látható, akkor a távirányító 
hĦtési és fĦtési üzemre is be van programozva.

► 6. old., 3. pont

1. Jelfogó
– Irányítsa a távirányítót a légkondicionáló felé.
– GyĘzĘdjön meg arról, hogy nincsenek-e zavaró 

tárgyak a távirányító és a beltéri készülék jelfo-
gója között.

– A távirányítót soha ne tegye ki napsugárzásnak.
– A távirányítót használja legalább 1 m távolságban 

a televíziótól vagy más elektromos készülékektĘl.

Kezelési utasítások
► 7. old., 1. pont

1. SzĦrĘ

2. HĘcserélĘk
3. Ventilátor
A ventilátor által felszívott levegĘ a rácson lép be és 
áthalad a szĦrĘn. Ezt követĘen a levegĘt hĘcserélĘ 
hĦti/páramentesíti vagy melegíti.
A levegĘkivezetĘ irányát motoros csappantyúk irá-
nyítják fel- és lefelé, és a levegĘt az ugyancsak moto-
ros vezérlésĦ, függĘleges terelĘlemezek vezetik 
jobbra és balra.

Légáram-lengető vezérlés
► 7. old., 2. pont

� A kivezetett légáram egyenletesen elosztásra 
kerül a helyiségben.

� A légáram iránya tetszés szerint pozícionálható.
► 7. old., 3. pont

A [SWING] vagy [SWING][ ] gomb aktiválja a csap-
pantyúvezérlést. A levegĘáram váltakozva fel- és 
lefelé und irányul. Ez a levegĘnek a helyiséglevegĘ-
ben való egyenletes elosztására szolgál.
A [SWING][ ] gomb aktiválja a motoros vezérlésĦ 
légterelĘ lemezeket, amelyek a légáramot váltakozva 
balra és jobbra irányítják. (Opcionális funkció, az 
adott modelltĘl függ)

� HĦtési üzemben a csappantyút állítsa vízszintbe.
� FĦtési üzemben ezzel szemben a csappantyúkat 

állítsa lefelé, ugyanis a meleg levegĘ felszáll.

� A csappantyúkat soha ne kézzel pozícionálja, 
mivel ez az érzékeny mechanikát súlyosan káro-
síthatja!

� Soha ne dugja be az ujját, botot, vagy más tárgyat 
a levegĘ-bevezetĘ vagy kilépĘ nyílásba. Az ára-
mot vezetĘ szerkezeti elemek akaratlan megérin-
tése elĘre nem látható károkat vagy sérüléseket 
okozhat.

► 8. old., 4. pont

1. Csappantyúmozgás
2. LégterelĘ lemezek
3. Csappantyúk

Hűtési üzem/hűtési üzemmód
► 8. old., 5. pont

[ ] A légkondicionáló a hĦtési funkció segítségével 
le tudja hĦteni a helyiséget, egyidejĦleg pedig csök-
kenti a páratartalmat is.
► 8. old., 6. pont

8 [ ] Automatikus ventilátor-vezérlés kijelzĘ szimbóluma
9 [ ] Alacsony ventilátor-fordulat kijelzĘ szimbóluma
10 [ ] Közepes ventilátor-fordulat kijelzĘ szimbóluma
11 [ ] Magas ventilátor-fordulat kijelzĘ szimbóluma
12 [ ] Sleep-funkció kijelzĘ szimbóluma
13 [ ] vagy [ ] Swing-funkció kijelzĘ szimbóluma
14 [ ] Turbó-funkció kijelzĘ szimbóluma
15 [ ] Eco-funkció kijelzĘ szimbóluma
16 [ ] IdĘ kijelzése
17 [ ] Elem töltési szint kijelzĘ
18 [ ] „I FEEL” -funkció kijelzĘ szimbóluma
19 [ ] Némítási funkció kijelzĘ szimbóluma

Sz. Szimbólumok Jelentés
(FLASH)

Megjegyzés: Ha a távirányítót hĦtési 
üzemre programozza, akkor a hĘszivattyús 
készülékeknél nem lehet aktiválni a fĦtési 
üzemet. Ha utólagosan szeretné aktiválni a 
fĦtési üzemet, akkor ki kell venni az eleme-
ket és meg kell ismételni a fentiekben leírt 
folyamatot.

Megjegyzés: Ezt a beállítást kikapcsolt 
készüléknél végezze.
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A hĦtési funkció aktiválásához addig nyomja le a táv-
irányító [MODE] gombját, amíg a kijelzĘn meg nem 
jelenik a [ ] szimbólum.
A hĦtési funkciót úgy aktiválhatja, hogy a [▲] 
vagy [▼] gombbal a hĘmérsékletet a helyiségnél ala-
csonyabb hĘmérsékletre állítja.
A légkondicionáló hatásának optimalizálásához, a 
megfelelĘ gombok megnyomásával állítsa be a 
hĘmérsékletet (1), a sebességet (2) és a légáram irá-
nyát (3).

Fűtési üzem/fűtési üzemmód
► 8. old., 7. pont

[ ] A készülék fĦtési funkciója segítségével fel tudja 
fĦteni a helyiséget.
► 8. old., 8. pont

A fĦtési funkció aktiválásához addig nyomja le a táv-
irányító [MODE] gombját, amíg a kijelzĘn meg nem 
jelenik a [ ] szimbólum.
A fĦtési funkciót úgy aktiválhatja, hogy a [▲] 
vagy [▼] gombbal a hĘmérsékletet a helyiségnél 
magasabb hĘmérsékletre állítja.
A légkondicionáló hatásának optimalizálásához, a 
megfelelĘ gombok megnyomásával állítsa be a 
hĘmérsékletet (1), a sebességet (2) és a légáram irá-
nyát (3).

� Ha a készülék elektromos fĦtéssel rendelkezik, 
akkor a készülék hatása a bekapcsolás után 
néhány másodperccel késleltetésre kerül, és 
azonnal képes a meleg levegĘ leadására (opcio-
nális, a megfelelĘ modelltĘl függĘen).

� FĦtési üzemben a készülék automatikusan akti-
válni tudja a leolvasztó ciklust. A készülék 
hĘcsere-funkciójának fenntartásához, ez a páro-
logtatón lévĘ abroncs eltávolításához elengedhe-
tetlen. Ez a mĦvelet általában 2-10 percig tart. A 
felolvasztás során a beltéri készülék ventilátora 
megáll. A felolvasztást követĘen a készülék auto-
matikusan visszakapcsol fĦtési üzemmódba.

Időzítő üzemmód – bekapcsoló időzítő
► 9. old., 9. pont

[ ] IdĘzítĘ beállítása az üzem automatikus bekap-
csolásához.
Az automatikus bekapcsolási idĘ programozását 
kikapcsolt készüléknél végezze.
► 9. old., 10. pont

Nyomja meg egyszer a [TIMER] gombot majd állítsa 
be a hĘmérsékletet a [▲] és [▼] gombbal.
Nyomja meg másodszor a [TIMER] gombot, majd 
állítsa be a fennmaradó idĘt a [▲] és [▼] gombbal.
Nyomja meg harmadszor a [TIMER] gombot, a beál-
lítás jóváhagyásához.
MEGJEGYZÉS!
Az idĘ bekapcsolása elĘtt, a [MODE] (2) gombbal 
állítsa be a kívánt üzemmódot, a [FAN] (3) gombbal 
pedig a ventilátor fordulatszámát. Kapcsolja ki a lég-
kondicionálót (az [ON/OFF] gombbal).

Időzítő üzemmód – kikapcsoló időzítő
► 9. old., 11. pont

[ ] IdĘzítĘ beállítása az üzem automatikus kikap-
csolásához.
► 9. old., 12. pont

A kikapcsoló idĘzítĘt a [TIMER] gomb segítségével 
programozható.
Állítsa be a fennmaradó idĘt a [▲] és [▼] gombbal. 
Miután beállította az idĘt, nyomja meg a [TIMER] 
gombot.

► 9. old., 13. pont

Ventilátor -üzemmód
► 9. old., 14. pont

[ ] Ebben az üzemmódban a légkondicionáló venti-
látorként mĦködik.
► 9. old., 15. pont

A ventilátor-üzemmód aktiválásához addig nyomja le 
a távirányító [MODE] gombját, amíg a kijelzĘn meg 
nem jelenik a [ ] szimbólum.
A [FAN] gomb megnyomásával a ventilátor üzem-
mód sebessége az alábbi kapcsolási sorrendben 
kapcsolható be: „ALACSONY”, „KÖZEPES”, 
„MAGAS”, „AUTO”.
A távirányító eltárolja az elĘzĘ üzemmódban beállí-
tott sebességet is.
Automatikus üzemmódban (Automatika) a légkondi-
cionáló automatikusan beállítja a ventilátor-sebessé-
get, valamint a szükséges üzemmódot (HĥTÉS vagy 
FĥTÉS).

Páramentesítési üzemmód
► 10. old., 16. pont

 [ ] Ez a funkció a helyiség-levegĘ kellemesebbé 
tétele érdekében csökkenti a levegĘ páratartalmát.
► 10. old., 17. pont

A vízmentesítĘ üzemmód aktiválásához addig 
nyomja le a távirányító [MODE] gombját, amíg a kijel-
zĘn meg nem jelenik a [ ] szimbólum. Aktiválásra 
kerül a hĦtési ciklusok és a ventilátor helyiség-pára-
mentesítési üzemének váltakozásával járó automati-
kus funkció.

Automatikus üzemmód
► 10. old., 18. pont

[ ] Automatikus üzemmód
► 10. old., 19. pont

Az automatikus üzemmód (Automatika) aktiválásá-
hoz addig nyomja le a távirányító [[MODE] gombját, 
amíg a kijelzĘn meg nem jelenik a [ ] szimbólum.
Automatikus üzemmódban a légkondicionáló a helyi-
ség-hĘmérséklet függvényében, automatikusan 
mĦködik.

Sleep-üzemmód
► 10. old., 20. pont

Megjegyzés: Nyomja meg ismét a [TIMER] 
gombot a beállítás visszavonásához.

Megjegyzés: Ha a készüléket kikapcsolják, 
illetve megszakad az áramellátása, akkor az 
idĘzítĘt ismét be kell állítani.

Megjegyzés: Nyomja meg ismét a [TIMER] 
gombot a beállítás visszavonásához.

Megjegyzés: Ha a készüléket kikapcsolják, 
illetve megszakad az áramellátása, akkor az 
idĘzítĘt ismét be kell állítani.

Megjegyzés: Az idĘzítĘ-funkció félórás idĘ-
közökben konfigurálható.
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[ ] Alvás üzemmód beállítás („Sleep“)
► 10. old., 21. pont

A Sleep üzemmód aktiválásához addig nyomja le a 
távirányító [SLEEP] gombját, amíg a kijelzĘn meg 
nem jelenik a [ ] szimbólum.
A Sleep-funkció automatikusan úgy állítja be a 
hĘmérsékletet, hogy éjszaka a helyiség hĘmérsék-
lete a lehetĘ legkedvezĘbb legyen az ott lévĘ embe-
reknek. HĦtési vagy páramentesítési üzemmódban a 
beállított hĘmérséklet 60 percenként automatikusan 
1 °C-kal emelkedik, így az elsĘ 2 üzemórában össze-
sen 2 °C emelkedés érhetĘ el.

FĦtĘ üzemben a beállított hĘmérséklet az elsĘ 2 üze-
mórában, lépésenként 2 °C-kal csökken.
A légkondicionáló 10 órás Sleep-üzemmódú üzemét 
követĘen a légkondicionáló automatikusan az elĘzĘ 
beállítási üzemmódba kerül.

Üzemi hőmérséklet
A légkondicionálót az alábbi értékeknek megfelelĘ, 
kényelmes környezeti feltételeknek megfelelĘen 
programozták be. Ha a készüléket az említett határo-
kon kívül használják, akkor bizonyos biztonsági funk-
ciók kerülhetnek kiváltásra.

Inverter által szabályozott légkondicionáló:

� A készülék nem lép azonnal mĦködésbe, ha köz-
vetlenül a kikapcsolását követĘen kapcsolják vis-
sza, mint ahogyan az üzem alatti üzemmód-
módosítást követĘen sem. Ez rendes önvédelmi 
funkció. Körülbelül 3 perc elteltével kezd 
mĦködni.

� A teljesítmény és a hatásfok a teljes terhelésĦ 
üzemben végzett készülékvizsgálatból szárma-
zik*.

* Az ellenĘrzésnél kerül megadásra a ventilátor megengedett legnagyobb for-
dulatszáma, és a csappantyúk, valamint a légterelĘ lemezek legnagyobb 
nyitásszöge.

Telepítési utasítások:
Fontos tudnivalók

� Az Ön által vásárolt légkondicionálót szaksze-
mélyzetnek kell telepítenie, és jelen telepítési uta-
sítások is kizárólag megfelelĘen képzett telepítĘ-
személyzet tagjainak szólnak! Ügyfélszolgálatunk 
utasításai megelĘzik a telepítési utasítások alkal-
mazását.

� A gyúlékony hĦtĘanyaggal való feltöltés során, a 
szakszerĦtlen kezelés következtében súlyos sze-
mélyi sérülések, és anyagi károk következhetnek 
be.

� A felszerelést követĘen tömítettség-vizsgálatot 
kell végezni.

� A gyúlékony hĦtĘanyaggal mĦködĘ légkondicio-
náló karbantartása és javítása elĘtt meg kell gyĘ-
zĘdni arról, hogy minimálisra csökkentették-e a 
tĦzveszélyt.

� A gépet ellenĘrzött eljárás keretében kell üzemel-
tetni, ez ugyanis a minimálisra csökkenti azokat a 
kockázatokat, amelyek az éghetĘ gázok vagy 
gĘzök miatt, üzem közben fenyegetnek.

� A betöltött hĦtĘanyag össztömegével kapcsolatos 
követelmények, és azon helyiség-alapterület, 
amelyben a légkondicionálót fel kívánják szerelni 
(az alábbi táblázatokban GG.1 és GG.2)

Maximális betöltési mennyiség és szükséges 
legkisebb alapterület
m1 = (4 m³) × LFL, m2 = (26 m³)) × LFL, m3 = (130 m³) 
× LFL
Itt az LFL az alsó robbanáshatár kg/m³ értékben. Az 
R32 hĦtĘanyag LFL-értéke 0,038 kg/m³. A m1 < M = 
m2 töltési mennyiségĦ készülékekre vonatozó sza-
bály:
Az adott helyiségben az alábbi képlet alapján számít-
ható ki a legnagyobb feltöltési mennyiség: mt = 2,5 × 
(LFL)(5/4) × h0 × (A)½

Az M hĦtĘanyag-töltési (kg) mennyiségĦ légkondicio-
náló telepítéséhez szükséges legkisebb Amin alapte-
rületnek meg kell felelnie az alábbi képletnek: Amin = 
(M/(2,5 × (LFL)(5/4) × h0))2²
A következĘk érvényesek:
mmax az adott helyiségre vonatkozó, megengedett 
töltési mennyiség, kg-ban;
M a készülékben lévĘ hĦtĘanyag töltési mennyiség, 
kg-ban;
Amin a szükséges legkisebb alapterület, m²-ben;
A az alapfelület, m²-ben;
LFL az alsó robbanáshatár kg/m³ értékben;
h0 a készülék telepítési magassága méterben, az 
mmax vagy Amin kiszámításához, 1,8 m-rel, fali felsze-
relésnél.

GG.1 táblázat – Legnagyobb töltőmennyiség (kg)

GG.2 táblázat – Legkisebb alapterület (m²)

MODE
Hőmérséklet

Hűtési üzem Fűtő üzem Páramentesítés üzem-
mód

Szobahőmérséklet 17 °C… 32 °C 0 °C… 30 °C 17 °C… 32 °C
Kültéri hőmérséklet -15 °C… 53 °C -20 °C… 30 °C -15 °C… 53 °C

Kategória LFL (kg/m³) h0 
(m)

Alapfelület (m²)
4 7 10 15 20 30 50

R32 0,306 0,6 0,68 0,9 1,08 0,32 1,53 1,87 2,41
1 1,14 1,51 1,8 2,2 2,54 3,12 4,02
1,8 2,05 2,71 3,24 3,97 4,58 5,61 7,254
2,2 2,5 3,31 3,96 4,85 5,6 6,86 8,85

Kategória LFL (kg/
m³)

h0 
(m)

Töltőmennyiség (M) (kg)
Legkisebb alapterület (m²)
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A biztonságos telepítés alapelvei
A felállítási hely biztonsága

Üzembiztonság

Telepítési biztonság

� HĦtĘanyag szivárgás-kutató
� Alkalmas telepítési hely

Kérjük, vegye figyelembe:
� A telepítési helynek folyamatosan jó szellĘztetés-

sel kell rendelkeznie.
� Az R32 típusú hĦtĘanyagot használó légkondicio-

náló telepítési és karbantartási helyének számos 
feltételt kell teljesítenie. Ezeken a helyeken nem 
lehet nyílt láng, és a közelben nem végezhetĘk 
hegesztési munkák. Tilos a dohányzás és a szá-
rítókemence használata. Nem lehet ott olyan 518 
°C feletti hĘmérsékletĦ hĘforrás sem, ami kön-
nyen nyílt lánghoz vezethetne.

� A légkondicionáló alkalmazása során olyan meg-
felelĘ antisztatikus intézkedéseket kell alkal-
mazni, mint amilyen az antisztatikus ruházat és/
vagy antisztatikus kesztyĦ viselése.

� Olyan megfelelĘ helyet kell választani a telepítés-
hez és karbantartáshoz, ahol a beltéri és a kültéri 
készülékek levegĘ-bevezetĘi és kivezetĘi elĘtt 
nincsenek akadályok, környezetében nincsenek 
hĘforrások, vagy éghetĘ és/vagy robbanásveszé-
lyes környezet.

� Ha telepítés közben a beltéri készülékbĘl 
hĦtĘanyag szivárog, akkor a kültéri készülék sze-
lepét azonnal le kell állítani, és a teljes személy-
zetnek 15 percre el kell hagynia a telepítési hely-
színt, amíg a hĦtĘanyag teljesen ki nem folyt. A 
sérült terméket át kell adni a szerviznek. A 

hĦtĘanyag-vezetéket szigorúan tilos hegeszteni, 
vagy a felhasználás helyén ehhez hasonló, más 
munkákat végezni.

� A beltéri készüléknek olyan telepítési helyet kell 
választani, ahol a levegĘ be- és kivezetések elĘtt 
nincs akadály. Ez biztosítja a helyiség egyenletes 
légáramát.

� Kerülni kell az olyan telepítési helyeket, ahol az 
értéktárgyak vannak közvetlenül a beltéri készü-
lék alatt.

Célszerszámok

A megfelelő telepítési hely kiválasztása
Belső készülék
► 11. old., 1. pont

1. SzerelĘlap
2. Kondenzvíz elvezetĘ vezeték
3. Hüvely
4. SzigetelĘ burkolat
5. Áramkábel
6. VízelvezetĘ vezeték

R32 0,306 1,224 kg 1,836 kg 2,448kg 3,672kg 4,896kg 6,12kg 7,956kg
0,6 29 51 116 206 321 543
1 10 19 42 74 116 196
1,8 3 6 13 23 36 60
2,2 2 4 9 15 24 40

Tilos a nyílt láng használata

Tilos a nyílt láng használata

SzellĘztetést kell végezni

Ügyeljen a statikus elektromosságra

VédĘöltözéket és antisztatikus kesztyĦt 
kell viselni

VédĘöltözéket és antisztatikus kesztyĦt 
kell viselni

Ne használjon mobiltelefont

A baloldali kép vázlatosan a hĦtĘanyag 
szivárgás-kutatót mutatja.

Az esz-
köz leírá-
sa

Követelmények

Szivár-
gáskutató

A készüléket rendszeresen kalibrálni kell 
ahhoz, és az éves szivárgási arány nem 
haladhatja meg a 10 g arányt.

Koncent-
ráció-de-
tektor

A karbantartási helyet az éghetĘ hĦ-
tĘanyag kimutatására alkalmas, fix sze-
relésĦ koncentráció-detektorral kell fel-
szerelni, amit a biztonsági riasztórend-
szerbe kell csatlakoztatni. A detektornak 
kiváló mérési pontossággal kell rendel-
keznie.
A telepítés helyén hordozható koncentrá-
ció-detektort kell tartani az éghetĘ hĦ-
tĘanyag
észlelésére. A detektornak kiváló mérési 
pontossággal és jó riasztórendszerrel 
kell rendelkeznie.
A koncentráció-detektorokat rendszere-
sen be kell kalibrálni.
A koncentráció-detektorok használata 
esetén ellenĘrizze és hagyja jóvá a ké-
szülékek megfelelĘ mĦködését.

Nyomás-
mérĘ ké-
szülék

Az R410A-hoz használt nyomásmérĘ ké-
szülék az R32 hĦtĘanyaghoz használha-
tó.

TĦzoltó-
készülék

A légkondicionáló telepítése és karban-
tartása során a helyszínen tĦzoltó-készü-
léknek kell lennie. A karbantartási hely-
színen két vagy több, eltérĘ típusú tĦzol-
tó-készüléket, például porral, 
széndioxiddal vagy habbal oltó készülé-
ket kell tartani. A tĦzoltó-készülékeket az 
elĘírt helyekre, feltĦnĘ utasítással és el-
érhetĘ helyekre kell felszerelni.
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� A beltéri készüléket olyan stabil falra kell szerelni, 
amit nem érnek rezgések.

� A be- és kivezetĘ nyílások nem lehetnek eltö-
mĘdve: A levegĘnek szabadon áramolnia kell az 
egész helyiségben.

� A készüléket ne telepítse hĘ-, gĘz- vagy (gyúl-
ékony) gázforrás közelében.

� A készüléket telepítse csatlakozóaljzat, vagy 
saját áramkör közelébe.

� Ne telepítse a készüléket oda, ahol közvetlen 
napsugárzás éri.

� Válasszon olyan helyet, ahol könnyen le lehet 
ereszteni a kondenzvizet, és ahol a beltéri készü-
léket könnyen a kültéri készülékhez csatlakoztat-
hatja.

� Rendszeresen ellenĘrizze a készülék üzemét, és 
az ábrán látható módon gondoskodjon a megfe-
lelĘ szabad területrĘl.

� Olyan telepítési helyet válasszon, ahol a szĦrĘt 
könnyen ki lehet venni.

Kültéri készülék
► 12. old., 2. pont

Betartandó legkisebb szabad tér (mm), a képen lát-
ható módon

� A kültéri készüléket ne használja hĘ-, gĘz- vagy 
(gyúlékony) gázforrás közelében.

� Ne telepítse a készüléket szeles vagy nagyon 
poros helyre.

� Ne telepítse a készüléket oda, ahol gyakran 
emberek mennek el. Válasszon olyan telepítési 
helyet, ahol a kilépĘ levegĘ és az üzemi zaj nem 
zavarja a szomszédokat.

� A készülék nem telepíthetĘ olyan helyre, ahol 
közvetlen napsugárzás éri (adott esetben hasz-
náljon olyan védĘ- és takarószerkezetet, ami nem 
állja el a légáram útját).

� A szabad légkeringetés érdekében gondoskodjon 
a szükséges szabad területrĘl.

� A kültéri készüléket csak szilárd aljzatú, biztonsá-
gos helyre telepítse.

� Ha a kültéri készülék vibrációnak van kitéve, 
akkor helyezzen fel gumitömítéseket a készülé-
kek lábaira.

Telepítési diagram
► 12. old., 3. pont

1. Kültéri készülék
2. BelsĘ készülék
A vevĘnek meg kell gyĘzĘdnie arról, hogy a légkon-
dicionáló telepítĘ, karbantartó vagy javító személy 
és/vagy vállalkozás megfelelĘ képesítéssel és 
tapasztalattal rendelkezik a hĦtĘanyagok kezelése 
terén.

A belső készülék telepítése
A telepítés megkezdése elĘtt határozza meg a beltéri 
és kültéri készülékek helyét, ennek során vegye 
figyelembe a készülékek körüli szabad teret.

� A légkondicionálót ne telepítse olyan nedves 
helyiségbe, mint amilyen a fürdĘszoba, mosó-
konyha, stb.

� A telepítési helynek legalább 250 cm-rel a padló 
szintje felett kell lennie.

Az telepítés során a következĘképpen járjon el:

A szerelőlap felszerelések
► 13. old., 4. pont

– A hátoldalt mindig vízszintben és függĘlegesen 
szerelje fel.

– A lap rögzítéséhez fúrjon 32 mm mély lyukakat a 
falba.

– Illessze be a mĦanyag tipliket a furatokba.
– Hátoldalát a kapott lemezcsavarokkal rögzítse a 

falhoz.
– GyĘzĘdjön meg arról, hogy a hátoldalt elég stabi-

lan felszerelték a tömeg megtartásához.

Lyuk fúrása a falba, a vezeték átvezetéséhez
► 13. old., 5. pont

– A vezetékfuratot (ø65) belülrĘl kifelé fúrja a falba 
kissé ferdén lefelé.

1. BelsĘ
2. KülsĘ

– Az átvezetĘ hüvelyt helyezze be a furatba, ezzel 
megakadályozhatja, hogy a csatlakozó-vezeté-
kek és huzalozás megsérüljön a furaton való 
átvezetés során.

� A furatot kifelé kell lejtetni.

Hűtőanyag-vezeték csatlakoztatása
A csatlakozóvezeték felszerelése
► 13. old., 6. pont

A vezetéket az ábrán számokkal jelzett, 3 irányba 
vezetheti el. Ha a vezetékeket az 1 vagy 3 irányba 
vezeti el, akkor vágókéssel készítsen bemetszést a 
beltéri készülék oldalán lévĘ horony mentén.
Helyezze el a vezetékeket a fali furat irányába, és 
fogja össze a vörösréz-vezetéket, az elvezetĘ veze-
téket, és az elektromos kábelt ragasztószalaggal 
(lefelé mutató elvezetĘ vezetékkel, hogy a víz szaba-
don el tudjon folyni).

� A védĘsapkát csak a vezeték csatlakoztatásánál 
vegye le, így nem tud behatolni a nedvesség vagy 
a szennyezĘ anyag.

� A vezeték túl merev lesz, ha túl gyakran meghaj-
lítja vagy meghúzza. A vezetéket háromnál több-
ször ne hajlítsa meg egy adott ponton.

A feltekert tömlő lecsavarása
► 14. old., 7. pont

� A feltekercselt tömlĘt az ábrán látható módon, 
lassú tekercseléssel vigye használatra kész álla-
potba.

Csatlakoztatás a beltéri készülékre
– Távolítsa el a beltéri készülék vezetéksapkáját 

(gyĘzĘdjön meg arról, hogy van-e benne lerakó-
dás).

– Igazítsa be megfelelĘen a hĦtĘanyag-vezetéke-
ket, és az elsĘ pár meneten kézzel húzza meg.

► 14. old., 8. pont

1. Nyomatékkulcs
– Ellentétes irányban, két csavarkulccsal húzza 

meg az összeköttetéseket.

Megjegyzés: A szerelĘlap alakja eltérhet a 
fent látottaktól, a telepítés eljárásmenete 
azonban hasonló.

Megjegyzés: Az elfolyó-vezetéket vezesse 
lefelé, a falfurat irányába. Ha ezt elmu-
lasztja, szivárgás keletkezhet.
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► 14. old., 9. pont

1. BelsĘ
2. KülsĘ
3. Az összekötĘ elemeknek kívülre kell kerülniük.

– Az R32/R290 típusú hĦtĘanyagnál a mechanikai 
összekötĘ elemeknek kívülre kell kerülnie.

A belső készülék kondenzvíz-elvezetése
► 14. old., 10. pont

A beltéri készülék kondenzvíz-elvezetĘjének telepí-
tése alapvetĘ fontosság a telepítés sikere tekinteté-
ben.
1. A lefolyótömlĘt a csĘvezeték alatt fektesse le, és 

ügyeljen arra, hogy ne alakuljanak ki szifonok.
2. A lefolyótömlĘnek ferdén lefelé kell futnia, ami 

megkönnyíti a lefolyást.
3. A lefolyótömlĘ nem törhet meg, és nem csavarod-

hat meg. A tömlĘnek nem szabad kiállnia. A tömlĘ 
végét nem szabad vízbe meríteni. Ha hosszabbí-
tót csatlakoztatnak a lefolyótömlĘre, akkor ügyel-
jen arra, hogy a beltéri készülék átvezetĘje meg-
felelĘ szigeteléssel rendelkezzen.

4. A jobbos vezeték-elvezetés esetén a vezetékek-
nek, a hálózati kábelnek és a lefolyótömlĘnek szi-
geteléssel kell rendelkeznie, és azokat csatlako-
zóelemmel kell a készülék hátoldalához rögzíteni.
– A vezetékcsatlakozót dugja be a megfelelĘ nyí-

lásba.
– Rögzítéséhez nyomja be.

A belső készülék telepítése
Miután a vezetéket az utasításoknak megfelelĘen 
csatlakoztatta, telepítse a csatlakozókábelt. Most 
telepítse a lefolyóvezetéket. A bekötést követĘen szi-
getelje le szigetelĘanyaggal a vezetéket, a kábelt és 
a lefolyót.
► 14. old., 11. pont

1. HĦtĘanyag-vezeték
2. SzigetelĘ hüvely
3. HĦtĘanyag-vezeték
4. Kondenzvíz elvezetĘ vezeték
5. ÉrzékelĘ-kábel (a hĘszivattyúhoz)
6. 1. csatlakozókábel (a hĘszivattyúhoz)
7. Csatlakozókábel

– Ügyeljen a vezetékek, a kábel és az elfolyó-tömlĘ 
megfelelĘ elvezetésére.

► 14. old., 12. pont

1. Rögzítés vinilszalaggal
– A vezetékkötéseket burkolja be szigetelĘ-anyag-

gal, és rögzítse mindezt vinilszalaggal.
– A vezetéket, a kábelt és a lefolyót vezesse át a fali 

furaton, és rögzítse a beltéri készüléket a sze-
relĘlap felsĘ részére.

► 15. old., 13. pont

1. SzerelĘlap
– A beltéri készülék alsó részét nyomja és tolja erĘ-

sen a szerelĘlapnak.

A külső készülék telepítése
� A kültéri készüléket stabil falfelületre kell felsze-

relni, és biztonságosan kell rögzíteni.

� A vezetékek és a csatlakozókábel csatlakozta-
tása elĘtt a falon ki kell választani a lehetĘ legjobb 
helyet, és elegendĘ helyet kell hagyni a karban-
tartások gond nélküli elvégzéséhez.

� Rögzítse a csonkot a fal fajtájának megfelelĘ csa-
varos horgonnyal a falra.

� Az üzem közbeni rezgések elkerülése érdekében 
használjon több csavaros horgonyt annál, mint 
ami rendes körülmények között szükséges lenne 
a készüléksúly megtartásához. Így még több éves 
üzem elteltével is ugyanazon a helyen rögzítve 
marad, és a csavaros horgony nem oldódik ki.

� A készüléket a hatályos nemzeti elĘírások betar-
tásával kell telepíteni.

A kültéri készülék kondenzvíz-lefolyója (csak 
hőszivattyús modelleknél)
► 15. old., 14. pont

1. LefolyócsĘtoldat
2. ElvezetĘ vezeték
A lefolyó segítségével vezethetĘ el az a kondenzvíz 
és jég, ami fĦtési üzemben a kültéri készüléken kép-
zĘdött.

– A lefolyócsonkot rögzítse abba a 25 mm-es 
furatba, ami a készüléknek az ábrán látható 
részén található.

– Csatlakoztassa a lefolyócsĘ-toldatot a lefolyóve-
zetékhez. Ügyeljen arra, hogy bizonyos helyekre 
nem jusson be a víz.

Elektromos bekötés
► 15. old., 15. pont

– Távolítsa el a levehetĘ burkolatot (a markolattal) 
a kültéri készülék jobb oldalán.

– A csatakozó-vezetékeket és az áramellátást 
megfelelĘen kell ► 15. old., 16. pont csatlakoz-
tatni.

1. A kábel és a csatlakozó-dugó megfelelĘen konfe-
kcionálásra kerül.

2. Dugja be és csatlakoztassa a csatlakozókábelt.
3. Áramellátó kábel: A huzalokat a készüléken lévĘ 

bekötési tervnek megfelelĘen csatlakoztassa a 
megfelelĘ kapcsokra
– Az áramellátó kábelt drót-kapoccsal kell rögzí-

teni.
– GyĘzĘdjön meg róla, hogy a kábel megfelelĘen 

rögzítve van-e.
– Gondoskodni kell a megfelelĘ földelésrĘl.
– A munkák befejezését követĘen a burkolatot (a 

fogantyúval) ismét rögzíteni kell.
A vezetékek csatlakoztatása
► 15. old., 16. pont

1. El kell távolítani a kültéri készülék és a vezetékek 
mĦanyag borítását.

► 15. old., 17. pont

2. Igazítsa be megfelelĘen a hĦtĘanyag-vezetéke-
ket, és az elsĘ pár meneten kézzel húzza meg.

► 16. old., 18. pont

3. A gázszelep anyáját forgassa az 1. állásból, csa-
varkulcs segítségével a 2. állásba. Ismételje meg 
ezt a lépést a folyadékszelep tekintetében. Alkal-
mazza a „► A védősapkák és a peremes csatla-
kozó meghúzási nyomatékai – 128. old.“ táblá-
zatban megadott forgatónyomaték-értékeket.
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4. Szivárgás-kutatóval vagy szappanlúggal elle-
nĘrizze, hogy a csatlakozások megfelelĘen le 
vannak-e tömítve.

► 16. old., 19. pont

5. Csavarkulccsal távolítsa el a szelep burkolatát, és 
nyissa ki a szelepet egy 5 mm-es imbuszkulccsal. 
A mĦködési hibák és károk elkerülése érdekében 
gyĘzĘdjön meg arról, hogy a szelep teljesen ki 
van-e nyitva. Csavarozza vissza ismét a burkola-
tot, és a megfelelĘ tömítĘ hatás érdekében húzza 
meg jól a csavarokat.

Üzemellenőrzés
► 16. old., 20. pont

1. Kapcsok
2. SzigetelĘ burkolat
3. SzigetelĘszalag
4. Vezeték
5. Vezeték
6. (belsĘ)
7. Tömítés
8. (külsĘ)
9. Fal

– A szigetelĘburkolatot tekercselje a beltéri készü-
lék fúgái köré, és rögzítse szigetelĘszalaggal.

– A jelkábel kiálló részét rögzítse a vezetékekre 
vagy a kültéri készülékre.

– Rögzítse a vezetékeket (miután azt szigetelĘsza-
laggal betekerte) kapcsokkal a falra, vagy dugja 
be a mĦanyag-hasítékba.

– Tömítse le a falban lévĘ, vezeték-átvezetésre 
használt lyukat úgy, hogy ne hatolhasson be 
levegĘ vagy víz.

A beltéri készülék ellenőrzése
� A készülék megfelelĘen be- és kikapcsolható, és 

megfelelĘen mĦködik a ventilátor?
� Át tud kapcsolni a különbözĘ üzemmódok között, 

és ezek megfelelĘen mĦködnek?
� MĦködik a célérték-beállítás és az idĘzítĘ-funk-

ció?
� Rendesen világít a lámpa?
� MegfelelĘen mĦködnek a légáramvezérlĘ csap-

pantyúk?
� MegfelelĘen leeresztésre kerül a kondenzvíz?

A kültéri készülék ellenőrzése
� Fellépnek-e üzem közben a normálistól eltérĘ 

zajok vagy rezgések?
� A zajok, a légáram vagy a lefolyó víz zavarhatja-

e a szomszédokat?
� Van rendelkezésre álló hĦtĘanyag?

A telepítésre vonatkozó információk

(1) Vegye figyelembe a kültéri típustáblán elhelyezett típustáblát.
(2) A teljes feltöltési mennyiségnek a GG.1 táblázatban ► 124. old. megadott 

maximum-érték alatt kell lennie.

A védősapkák és a peremes csatlakozó meghúzási nyomatékai

Csatlakozási terv
A különféle modelleknél eltérĘ lehet a bekötési terv. 
Vegye figyelembe a beltéri, illetve kültéri készülékre 
felragasztott bekötési terveket.
► 17. old., 21. pont

1. ElĘlap
2. Csatlakozási terv

3. LevehetĘ burkolat (fogantyúval)
� A beltéri készülék elĘlapján található a bekötési 

terv.
� A kültéri készülék levehetĘ burkolatának 

(fogantyús) hátoldalán található a bekötési terv.

A kábelek/huzalok specifikációi

Megjegyzés: Az elektronikus vezérlés csak 
három perccel azt követĘen teszi lehetĘvé a 
kompresszor indulását, miután helyreállt a 
készülék áramellátása.

A modell kapacitása (Btu/h) 9k/12k
Vezetékhossz, alapértelmezett töltettel 5 m
Legnagyobb távolság a bel- és kültéri ké-
szülék között

25 m

KiegészítĘ hĦtĘanyag-bevezetés 15 g/m
Legnagyobb magasságeltérés a bel- és 
kültéri készülék között

10 m

HĦtĘanyag-típus (1) R32

Vezeték Meghúzási forgatónyomaték 
(N × m)

Meghúzási forgatónyomaték 
(N × m)

¼" (ø6) 15 – 20 A szervizcsatlakozó anyája 7 – 9
Ǫ" (ø9,52) 31 – 35 VédĘsapka 25 – 30
½" (ø12) 35 – 45
ǫ" (ø15,88) 75 – 80

Megjegyzés: Egyes modelleknél a gyártó a 
huzalozást kapocsléc nélkül csatlakoztatja a 
beltéri készülék fĘmoduljára.

Inverter-kialakítás 9k 12k 18/22k 24k
MODELL Kapacitás (Btu/ó) Keresztmetszet-felület
Áramellátó kábel N 1,5 mm² 1,5 mm² 1,5 mm² 2,5 mm²

L 1,5 mm² 1,5 mm² 1,5 mm² 2,5 mm²
E 1,5 mm² 1,5 mm² 1,5 mm² 2,5 mm²
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Karbantartás
A légkondicionáló jövĘbeli hatékony mĦködése érde-
kében nagyon fontos a rendszeres karbantartás.
A karbantartás megkezdése elĘtt a kapcsolóval szün-
tesse meg a tápfeszültséget.

Belső készülék
Porvédő szűrő
► 17. old., 22. pont

– Nyissa ki az elĘlapot, a nyíl irányába.
► 18. old., 23. pont

1. PorvédĘ szĦrĘ
► 18. old., 24. pont

– Egyik kezével emelje meg az elĘlapot, és másik 
kezével vegye ki a légszĦrĘt.

– Tisztítsa meg vízzel a szĦrĘt. Ha a szĦrĘ olajjal 
szennyezett, akkor meleg vízzel (legfeljebb 45 
°C-os) mosható ki.

– Szárítsa ki a szĦrĘt hĦvös és száraz helyen.
– Egyik kezével emelje meg az elĘlapot, és másik 

kezével helyezze be a légszĦrĘt.
– Zárja le újra a lapot.

Az elektrosztatikus szĦrĘ és a szagszĦrĘ (ha fel van 
szerelve) akkor ezt nem lehet mosni vagy regene-
rálni, és 6 hónap elteltével új szĦrĘt kell behelyezni.
A hőcserélő tisztítása

– Nyissa ki a készülék elĘlapját, és a lehetĘ legjob-
ban emelje meg a lapot. A tisztítás megkönnyí-
tése érdekében ezt követĘen a lapot akassza ki a 
zsanérokból.

– A beltéri készüléket vízzel benedvesített kendĘ-
vel (a hĘmérséklet ne haladja meg a 40°C-ot) és 
semleges szappannal tisztítsa. Soha ne használ-
jon agresszív oldó- és tisztítószert.

– Ha eltömĘdött a kültéri készülék, akkor távolítsa 
el az összegyĦlt leveleket és más hulladékokat. A 
rátapadt port távolítsa el levegĘsugárral, vagy 
némi vízzel.

Szezonvégi karbantartás
– Válassza le a kapcsolót.
– Tisztítsa meg és cserélje ki a szĦrĘt.
– A készülék teljes kiszárításához járassa egy 

napos napon, néhány órán keresztül ventilátor-
üzemben a készüléket.

Elemcsere

Hibaelhárítás

Csatlakozókábel N 0,75 mm² 0,75 mm² 0,75 mm² 0,75 mm²
(L) 0,75 mm² 0,75 mm² 0,75 mm² 0,75 mm²
1 0,75 mm² 0,75 mm² 0,75 mm² 0,75 mm²

0,75 mm² 0,75 mm² 0,75 mm² 0,75 mm²

Inverter-kialakítás 9k 12k 18/22k 24k
MODELL Kapacitás (Btu/ó) Keresztmetszet-felület

Mikor? � Ha a beltéri készülék belsejébĘl már 
nem hall sípoló parancs-jóváhagyási 
hangokat.

� Ha az LCD kijelzĘ már nem reagál.
Hogyan? � Távolítsa el a távirányító hátsó burko-

latát.
� Tegye be az új elemet, a pólusok figye-

lembe vételével (+ vagy -).

Meg-
jegyzés:

Csak új elemeket használjon. Távolítsa el 
az elemeket a távvezérlĘbĘl, ha a készü-
lék már nincs üzemben.

FIGYELMEZTETÉS! FIGYELMEZTETÉS! 
Az elemeket ne dobja a háztartási sze-
métbe, hanem adja le az erre szolgáló gyĦj-
tĘponton.

Hiba/üzem-
zavar

Lehetséges okok

A készülék 
nem mĦkö-
dik.

Áramkimaradás

A bel-/kültéri készülék károsodott ven-
tilátor-motorja.

A kompresszor termo-mágneses vé-
dĘkapcsolója meghibásodott.

Meghibásodott védĘberendezés vagy 
biztosíték.

Kilazult csatlakozások.

Bizonyos esetekben az üzem önvédel-
mi okok miatt áll le.

A feszültség nagyobb vagy kisebb a 
készülék feszültségtartományánál.

A bekapcsolás-idĘzítĘ be van kapcsol-
va.

Sérült vezérlĘelektronika.

Szokatlan 
szag.

A levegĘszĦrĘ elszennyezĘdött.

Folyó víz 
zajkibocsá-
tása.

Folyadék visszafolyása a hĦtĘanyag-
keringetĘ körben.

A légkiveze-
tĘbĘl finom 
köd lép ki.

Ez akkor történik, ha a helyiséglevegĘ 
nagyon hideg, pl.

HĦtési vagy páramentesítési üzem-
mód

Különös zaj 
hallható.

Ezt a zajt az elĘlap hĘingadozások mi-
atti kitágulása vagy összehúzódása 
okozza, és nem problémára utal.

Nem megfelelĘ hĘmérséklet-beállítás

A beltéri és a kültéri készülék levegĘ-
bevezetĘ és -kivezetĘ nyílásai le van-
nak blokkolva.

Elégtelen 
légáram, 
vagy forró 
vagy hideg 
levegĘ.

A légszĦrĘ eltömĘdött.

A ventilátor fordulatszáma minimu-
mértékre beállítva.

A helyiség más hĘforrásai.

Nincs rendelkezésre álló hĦtĘanyag.
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Az alábbi esetekben azonnal kapcsolja ki a 
légkondicionálót, és szakítsa meg az 
áramellátást:

� Különös hangok üzem közben.
� Meghibásodott vezérlĘelektronika. Meghibáso-

dott biztosítékok vagy kapcsoló.
� Víz vagy más idegen test a készülékben.
� A kábel túlmelegedett.
� Nagyon erĘs szagok érezhetĘk a készülékbĘl.

Hibaüzenetek a kijelzőn
Hiba esetén a beltéri készülék kijelzĘje az alábbi 
hibakódokat mutatja:

Ártalmatlanítás
A készülék ártalmatlanítása
Az áthúzott hulladéktároló-szimbólum ezt 
jelenti: Az elemeket és akkukat, elektromos/
elektronikus készülékeket nem szabad a 
háztartási hulladékba dobni. Olyan anyago-
kat tartalmazhatnak, amelyek károsak a kör-
nyezetre és az emberek egészségére.
A fogyasztóknak a már nem használt elektromos és 
elektronikus készülékeket, lemerült elemeket és 
tönkrement akkumulátorokat a háztartási hulladéktól 
külön kell gyĦjtenie, hivatalos gyĦjtĘhelyen kell lead-
nia, és csak így biztosítható ugyanis a termék megfe-
lelĘ ártalmatlanítása. A termék visszaadására vonat-
kozóan az eladótól kérhet információkat. Az eladónak 
ártalmatlanításuk céljából ingyenesen vissza kell 
vennie ezt a terméket.
Az olyan elemeket és akkumulátorokat, 
amelyek nincsenek fixen beépítve a haszná-
laton kívüli elektromos és elektronikus 
készülékbe, ártalmatlanítás elĘtt ki kell venni 
és külön kell ártalmatlanítani. A készülékek lítium ele-
meit és akkumulátorait csak kisütött állapotban sza-
bad leadni az ártalmatlanító gyĦjtĘhelyen. Az eleme-
ket a pólusok ragasztószalaggal történĘ leragasztá-
sával kel védeni.
A végfelhasználók felelnek azért, hogy a hulladékká 
vált készülékeken tárolt személyes adatok ártalmat-
lanításuk elĘtt törlésre kerüljenek.

A csomagolás ártalmatlanítása
A csomagolás kartonpapírból, valamint 
megfelelĘen jelölt mĦanyagokból áll, amiket 
újra fel lehet dolgozni.

– Ezeket az anyagokat juttassa el az újra-
hasznosító helyekre.

Szükséges adatok

A készülék 
nem reagál 
az utasítá-
sokra.

A távirányító nincs elég közel a beltéri 
készülékhez.

A távirányító elemei adott esetben le-
merültek.

Akadályok a távirányító és a beltéri ké-
szülék jelfogója között.

A kijelzĘ ki-
kapcsolva.

LED-funkció aktív.

Áramkimaradás

Kijelző A hiba/üzemzavar ismertetése
E1 HĘérzékelĘ üzemzavara (beltérben)
E2 Vezeték-hĘérzékelĘ üzemzavara (bel-

térben)
E3 Vezeték-hĘérzékelĘ üzemzavara (kül-

téren)
E4 Tömítetlen vagy meghibásodott a hĦ-

tĘanyag-rendszer
E6 Ventilátormotor üzemzavara (beltér-

ben)
E7 LéghĘmérséklet-érzékelĘ üzemzavara 

(kültérben)
E8 Kivezetett levegĘ hĘmérséklet-érzéke-

lĘ üzemzavara (kültérben)
E9 Az IPM modul üzemzavara (kültér)
EA Áram-felismerési zavar (kültér)

Hiba/üzem-
zavar

Lehetséges okok
EE PCB-EEPROM zavara (kültér)
EF Ventilátormotor üzemzavara (kültér-

ben)
EH SzívóhĘmérséklet-érzékelĘ üzemza-

vara (kültérben)

Kijelző A hiba/üzemzavar ismertetése

Anyagszám: 482255 482256
Névleges teljesítmény 
hĦtési üzemben/hĦtési 
üzemmódban

Pnévl hĦtési üzemben RH 2,60 3,40

Névleges teljesítmény 
fĦtési üzemben/fĦtési 
üzemmódban

Pnévl fĦtési üzemben RH 2,61 3,42

Névleges teljesítmény-
felvétel hĦtési üzem-
ben/hĦtési üzemmód-
ban

PEER RH 0,800 1,130

Névleges teljesítmény-
felvétel fĦtési üzemben/
fĦtési üzemmódban

Pcop RH 0,699 0,922

Névleges teljesítmény-
mutató hĦtési üzem-
ben/hĦtési üzemmód-
ban

EERd - 3,25 3,01
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Névleges teljesítmény-
mutató fĦtési üzemben/
fĦtési üzemmódban

COPd - 3,73 3,71

Teljesítmény-felvétel ki-
kapcsolt hĘmérséklet-
szabályozás mellett

PTO W 35 35

Teljesítményfelvétel ké-
szülék készenléti mód-
ban

PSB W 5 5

Áramfogyasztás egy-
csatornás/kétcsator-
nás légkondicionálók-
nál (külön adatok hĦtési 
és fĦtési üzemnél)

Qce/Qhe KWh/a 144/735 19ǫ40

Hangteljesítményszint LWA dB(A) 50/60 50/60
Névleges feszültség 220 V ~ 240 V

50 Hz, 1 fázisú
220 V ~ 240 V
50 Hz, 1 fázisú

Kapacitás HĦtés/fĦtés RH 2600 (940 ~ 
3300)
2610 (940 ~ 
3360)

3400 (1000 ~ 
3770)
3420 (1000 ~ 
3810)

Névleges légáram BelsĘ m³/h 420 550
Érintésvédelmi osztály Beltéri/kültéri IPX0/IPX4 IPX0/IPX4
Megengedett környe-
zeti hĘmérséklet

HĦtés/fĦtés V -15/-20 -15/-20

Termék méretei Beltéri/kültéri mm 698 × 255 × 190 
777 × 498 × 290

777 × 250 × 201 
777 × 498 × 290

Csomagolás méretei Beltéri/kültéri mm 764 × 325 × 257
838 × 540 × 338

850 × 320 × 275
838 × 540 × 338

Nettó tömeg Beltéri/kültéri kg 7/25 8,5/25
Bruttó tömeg Beltéri/kültéri kg 9/28 1½8
HĦtĘanyag R32/530g R32/550g
Üvegházhatás-potenci-
ál

GWP/CO2 tonna-
egyenérték

675/0,358 675/0,372

Távirányító LCD LCD
Elem AAA 1,5 V, 2 db AAA 1,5 V, 2 db
Kontaktcím, további in-
formációkhoz

Euromate GmbH
Emil-Lux-Straße 1
42929 Wermelskirchen
GERMANY

Anyagszám: 482255 482256

Megjegyzés: A hĦtĘközeg szivárgás miatti 
kilépése negatívan befolyásolja a klímavál-
tozást. Az alacsony üvegházhatás-potenci-
állal rendelkezĘ hĦtĘanyagok használata – 
szivárgás esetén – kisebb mértékben járul-
nak hozzá a Föld felmelegedéséhez, mint 
azok, amelyek nagyobb üvegházhatás-
potenciállal rendelkeznek. A készülék 675 
üvegházhatás-potenciállal rendelkezĘ hĦtĘ-
közeget tartalmaz. Ennek megfelelĘen 1 kg 
hĦtĘanyag 675 × nagyobb hatással van a 
Föld felmelegedésére, mint 1 kg CO2, száz 
év alatt. Ne dolgozzon a hĦtĘköröknél és ne 
is szerelje szét a készüléket. Mindig kérje 
szakember segítségét. A készülék több mint 
4 m² alapterületĦ helyiségben telepíthetĘ, 
üzemeltethetĘ és tárolható.
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Ɂɧɚɤɨɦɫɬɜɨ ɫ ɯɥɚɞɚɝɟɧɬɨɦ R32
ɋɟɝɨɞɧɹ ɜ ɤɚɱɟɫɬɜɟ ɯɥɚɞɚɝɟɧɬɚ ɞɥɹ ɤɨɧɞɢɰɢɨɧɟ-
ɪɨɜ ɢɫɩɨɥɶɡɭɟɬɫɹ ɷɤɨɥɨɝɢɱɟɫɤɢ ɛɨɥɟɟ ɱɢɫɬɵɣ ɯɥɚ-
ɞɚɝɟɧɬ R32. ɗɬɨ ɝɨɪɸɱɢɣ ɝɚɡ ɛɟɡ ɡɚɩɚɯɚ. ɉɪɢ ɨɩɪɟ-
ɞɟɥёɧɧɵɯ ɭɫɥɨɜɢɹɯ ɨɧ ɫɩɨɫɨɛɟɧ ɝɨɪɟɬɶ ɢ ɜɡɪɵ-
ɜɚɬɶɫɹ. Ɉɞɧɚɤɨ ɨɩɚɫɧɨɫɬɢ ɜɨɡɝɨɪɚɧɢɹ ɢɥɢ ɜɡɪɵɜɚ 
ɧɟ ɛɭɞɟɬ, ɟɫɥɢ ɜɵ ɛɭɞɟɬɟ ɫɥɟɞɨɜɚɬɶ ɩɪɢɜɟɞёɧɧɵɦ 
ɧɢɠɟ ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɹɦ ɢ ɬɚɛɥɢɰɚɦ, ɭɫɬɚɧɨɜɢɬɟ ɤɨɧɞɢ-
ɰɢɨɧɟɪ ɜ ɩɨɦɟɳɟɧɢɢ ɫ ɩɨɞɯɨɞɹɳɟɣ ɩɥɨɳɚɞɶɸ ɢ 
ɛɭɞɟɬɟ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɟɝɨ ɧɚɞɥɟɠɚɳɢɦ ɨɛɪɚɡɨɦ.
ɉɨ ɫɪɚɜɧɟɧɢɸ ɫ ɬɪɚɞɢɰɢɨɧɧɵɦɢ ɯɥɚɞɚɝɟɧɬɚɦɢ 
ɯɥɚɞɚɝɟɧɬ R32 ɹɜɥɹɟɬɫɹ ɷɤɨɥɨɝɢɱɟɫɤɢ ɱɢɫɬɵɦ, ɧɟ 
ɪɚɡɪɭɲɚɟɬ ɨɡɨɧɨɜɵɣ ɫɥɨɣ ɢ ɨɛɥɚɞɚɟɬ ɨɱɟɧɶ ɧɢɡ-
ɤɢɦ ɩɨɬɟɧɰɢɚɥɨɦ ɝɥɨɛɚɥɶɧɨɝɨ ɩɨɬɟɩɥɟɧɢɹ.

ɉɪɟɞɭɩɪɟɠɞɚɸɳɢɟ ɭɤɚɡɚɧɢɹ
� ȼɧɢɦɚɬɟɥɶɧɨ ɩɪɨɱɬɢɬɟ ɧɚɫɬɨɹɳɟɟ ɪɭɤɨɜɨɞ-
ɫɬɜɨ ɩɟɪɟɞ ɭɫɬɚɧɨɜɤɨɣ, ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟɦ ɢ ɬɟɯ-
ɧɢɱɟɫɤɢɦ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟɦ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ.

� ɇɟ ɢɫɩɨɥɶɡɭɣɬɟ ɤɚɤɢɯ-ɥɢɛɨ ɫɪɟɞɫɬɜ ɞɥɹ ɭɫɤɨ-
ɪɟɧɢɹ ɩɪɨɰɟɫɫɚ ɨɬɬɚɢɜɚɧɢɹ ɢɥɢ ɨɱɢɫɬɤɢ, ɤɨɬɨ-
ɪɵɟ ɧɟ ɛɵɥɢ ɪɟɤɨɦɟɧɞɨɜɚɧɵ ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɟɦ.

� ɍɱɬɢɬɟ, ɱɬɨ ɯɥɚɞɚɝɟɧɬ ɦɨɠɟɬ ɧɟ ɢɦɟɬɶ ɡɚɩɚɯɚ.
� ɇɟ ɩɪɨɤɚɥɵɜɚɣɬɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɤɚɤɢɦɢ-ɥɢɛɨ 
ɩɪɟɞɦɟɬɚɦɢ ɢ ɧɟ ɩɨɞɠɢɝɚɣɬɟ ɟɝɨ.

� ɍɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɯɪɚɧɢɬɶ ɜ ɩɨɦɟɳɟɧɢɢ 
ɛɟɡ ɩɨɫɬɨɹɧɧɵɯ ɢɫɬɨɱɧɢɤɨɜ ɜɨɡɝɨɪɚɧɢɹ ɢ ɨɝɧɹ 
(ɧɚɩɪɢɦɟɪ: ɨɬɤɪɵɬɨɟ ɩɥɚɦɹ, ɪɚɛɨɬɚɸɳɢɣ ɝɚɡɨ-
ɜɵɣ ɩɪɢɛɨɪ ɢɥɢ ɪɚɛɨɬɚɸɳɢɣ ɷɥɟɤɬɪɨɧɚɝɪɟɜɚ-
ɬɟɥɶɧɵɣ ɩɪɢɛɨɪ).

� ȿɫɥɢ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɬɪɟɛɭɟɬ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ ɨɛɫɥɭ-
ɠɢɜɚɧɢɹ, ɨɛɪɚɬɢɬɟɫɶ ɜ ɛɥɢɠɚɣɲɢɣ ɫɟɪɜɢɫɧɵɣ 
ɰɟɧɬɪ. ɉɪɢ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɦ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɢ ɬɟɯɧɢ-
ɱɟɫɤɢɣ ɩɟɪɫɨɧɚɥ ɨɛɹɡɚɧ ɫɬɪɨɝɨ ɫɨɛɥɸɞɚɬɶ 
ɪɭɤɨɜɨɞɫɬɜɨ ɩɨ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ, ɩɪɟɞɨɫɬɚɜɥɟɧ-
ɧɵɟ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɢɦ ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɟɦ. Ɍɟɯ-
ɧɢɱɟɫɤɨɟ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ ɤɨɧɞɢɰɢɨɧɟɪɚ 
ɧɟɫɩɟɰɢɚɥɢɫɬɚɦɢ ɫɬɪɨɝɨ ɡɚɩɪɟɳɟɧɨ.

� ɋɥɟɞɭɟɬ ɫɨɛɥɸɞɚɬɶ ɜɫɟ ɧɚɰɢɨɧɚɥɶɧɵɟ ɡɚɤɨɧɵ 
ɢ ɩɪɚɜɢɥɚ, ɤɚɫɚɸɳɢɟɫɹ ɨɛɪɚɳɟɧɢɹ ɫ ɝɚɡɚɦɢ 
(ɧɚɩɪɢɦɟɪ, ɝɚɡɨɨɛɪɚɡɧɵɦɢ ɯɥɚɞɚɝɟɧɬɚɦɢ).

� ɉɪɢ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɦ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɢ ɢɥɢ ɭɬɢɥɢɡɚ-
ɰɢɢ ɤɨɧɞɢɰɢɨɧɟɪɚ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɭɞɚɥɢɬɶ ɯɥɚɞɚ-
ɝɟɧɬ ɢɡ ɫɢɫɬɟɦɵ.

ɉɪɚɜɢɥɚ ɬɟɯɧɢɤɢ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ ɢ 
ɪɟɤɨɦɟɧɞɚɰɢɢ ɞɥɹ ɦɨɧɬɚɠɧɨɝɨ 
ɩɪɟɞɩɪɢɹɬɢɹ

� ɉɪɨɱɬɢɬɟ ɧɚɫɬɨɹɳɟɟ ɪɭɤɨɜɨɞɫɬɜɨ ɩɨ ɷɤɫɩɥɭɚ-
ɬɚɰɢɢ ɩɟɪɟɞ ɭɫɬɚɧɨɜɤɨɣ ɢ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟɦ 
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ.

� ɉɪɢ ɭɫɬɚɧɨɜɤɟ ɜɧɭɬɪɟɧɧɟɝɨ ɢ ɧɚɪɭɠɧɨɝɨ ɛɥɨ-
ɤɨɜ ɫɥɟɞɭɟɬ ɡɚɩɪɟɬɢɬɶ ɞɟɬɹɦ ɞɨɫɬɭɩ ɤ ɪɚɛɨɱɟɣ 
ɡɨɧɟ.

� ɇɟɫɨɛɥɸɞɟɧɢɟ ɷɬɨɝɨ ɩɪɚɜɢɥɚ ɦɨɠɟɬ ɩɪɢɜɟɫɬɢ 
ɤ ɧɟɩɪɟɞɫɤɚɡɭɟɦɵɦ ɧɟɫɱɚɫɬɧɵɦ ɫɥɭɱɚɹɦ.

� ɍɛɟɞɢɬɟɫɶ, ɱɬɨ ɨɫɧɨɜɚɧɢɟ ɧɚɪɭɠɧɨɝɨ ɛɥɨɤɚ 
ɧɚɞёɠɧɨ ɡɚɤɪɟɩɥɟɧɨ.

� ɍɛɟɞɢɬɟɫɶ, ɱɬɨ ɜɨɡɞɭɯ ɧɟ ɦɨɠɟɬ ɩɨɩɚɫɬɶ ɜ 
ɫɢɫɬɟɦɭ ɯɥɚɞɚɝɟɧɬɚ, ɢ ɩɪɨɜɟɪɶɬɟ, ɧɚɛɥɸɞɚ-
ɟɬɫɹ ɥɢ ɭɬɟɱɤɚ ɯɥɚɞɚɝɟɧɬɚ ɩɪɢ ɩɟɪɟɦɟɳɟɧɢɢ 
ɤɨɧɞɢɰɢɨɧɟɪɚ.

� ɉɨɫɥɟ ɭɫɬɚɧɨɜɤɢ ɤɨɧɞɢɰɢɨɧɟɪɚ ɜɵɩɨɥɧɢɬɟ 
ɢɫɩɵɬɚɬɟɥɶɧɵɣ ɰɢɤɥ ɢ ɡɚɩɢɲɢɬɟ ɪɚɛɨɱɢɟ 
ɩɚɪɚɦɟɬɪɵ.

� ɇɨɦɢɧɚɥɶɧɵɟ ɡɧɚɱɟɧɢɹ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɹ, 
ɡɚɳɢɳɚɸɳɟɝɨ ɛɥɨɤ ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɹ, ɫɨɫɬɚɜɥɹɸɬ Ɍ 
5 Ⱥ/250 ȼ.

� ɉɨɥɶɡɨɜɚɬɟɥɶ ɞɨɥɠɟɧ ɡɚɳɢɬɢɬɶ ɜɧɭɬɪɟɧɧɢɣ 
ɛɥɨɤ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɟɦ ɩɨɞɯɨɞɹɳɟɣ ёɦɤɨɫɬɢ, 
ɪɚɫɫɱɢɬɚɧɧɵɦ ɧɚ ɦɚɤɫɢɦɚɥɶɧɵɣ ɜɯɨɞɧɨɣ ɬɨɤ, 
ɢɥɢ ɞɪɭɝɢɦ ɩɨɞɯɨɞɹɳɢɦ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɦ ɡɚɳɢɬɵ 
ɨɬ ɩɟɪɟɝɪɭɡɤɢ.

� ɍɛɟɞɢɬɟɫɶ, ɱɬɨ ɧɚɩɪɹɠɟɧɢɟ ɜ ɫɟɬɢ ɫɨɨɬɜɟɬ-
ɫɬɜɭɟɬ ɧɚɩɪɹɠɟɧɢɸ, ɭɤɚɡɚɧɧɨɦɭ ɧɚ ɡɚɜɨɞɫɤɨɣ 
ɬɚɛɥɢɱɤɟ. Ⱦɟɪɠɢɬɟ ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɜ ɱɢɫɬɨɬɟ. 
Ⱦɨɥɠɧɵɦ ɨɛɪɚɡɨɦ ɢ ɧɚɞёɠɧɨ ɩɨɞɤɥɸɱɢɬɟ 
ɤɚɛɟɥɶ ɷɥɟɤɬɪɨɩɢɬɚɧɢɹ ɤ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɭ ɡɚɳɢɬ-
ɧɨɝɨ ɨɬɤɥɸɱɟɧɢɹ ɤɥɚɫɫɚ A ɫ ɪɚɫɰɟɩɢɬɟɥɟɦ 
ɦɚɤɫɢɦɚɥɶɧɨɝɨ ɬɨɤɚ (ɍɁɈ), ɱɬɨɛɵ ɢɫɤɥɸɱɢɬɶ 
ɪɢɫɤ ɩɨɪɚɠɟɧɢɹ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɦ ɬɨɤɨɦ ɢɥɢ ɜɨɡ-
ɝɨɪɚɧɢɹ ɢɡ-ɡɚ ɧɟɞɨɫɬɚɬɨɱɧɨɝɨ ɤɨɧɬɚɤɬɚ.

� ɍɛɟɞɢɬɟɫɶ, ɱɬɨ ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɟɬ 
ɤɚɛɟɥɸ ɷɥɟɤɬɪɨɩɢɬɚɧɢɹ.

� ɍɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɞɨɥɠɧɨ ɛɵɬɶ ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɨ ɫɪɟɞ-
ɫɬɜɚɦɢ ɨɬɤɥɸɱɟɧɢɹ ɨɬ ɫɟɬɢ ɷɥɟɤɬɪɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ, 
ɨɛɟɫɩɟɱɢɜɚɸɳɢɦɢ ɪɚɡɴɟɞɢɧɟɧɢɟ ɤɨɧɬɚɤɬɨɜ ɧɚ 
ɜɫɟɯ ɩɨɥɸɫɚɯ ɢ ɩɨɥɧɨɟ ɪɚɡɴɟɞɢɧɟɧɢɟ ɜ ɭɫɥɨ-
ɜɢɹɯ ɤɚɬɟɝɨɪɢɢ ɩɟɪɟɧɚɩɪɹɠɟɧɢɹ III. ɗɬɢ ɫɪɟɞ-
ɫɬɜɚ ɞɨɥɠɧɵ ɛɵɬɶ ɜɫɬɪɨɟɧɵ ɜ ɩɨɫɬɨɹɧɧɭɸ ɩɪɨ-

ȼɧɢɦɚɧɢɟ: ɥɟɝɤɨɜɨɫɩɥɚɦɟɧɹɸɳɢɣɫɹ ɢ 
ɨɩɚɫɧɵɣ

ɉɪɨɱɢɬɚɣɬɟ ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɢ ɩɨ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨ-
ɦɭ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɸ

ɉɪɨɱɢɬɚɣɬɟ ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɢ ɩɨ ɭɫɬɚɧɨɜɤɟ

ɉɪɨɱɢɬɚɣɬɟ ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɢ ɩɨ ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɸ

Ɋɭɤɨɜɨɞɫɬɜɨ ɩɨ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ
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ɜɨɞɤɭ ɜ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ ɫ ɞɟɣɫɬɜɭɸɳɢɦɢ ɩɪɚɜɢ-
ɥɚɦɢ ɷɥɟɤɬɪɨɦɨɧɬɚɠɚ ɢ ɧɨɪɦɚɦɢ 
ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɢɹ.

� Ʉɨɧɞɢɰɢɨɧɟɪ ɞɨɥɠɟɧ ɛɵɬɶ ɭɫɬɚɧɨɜɥɟɧ ɫɩɟɰɢɚ-
ɥɢɫɬɚɦɢ ɢɥɢ ɥɢɰɚɦɢ ɫ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɟɣ ɤɜɚ-
ɥɢɮɢɤɚɰɢɟɣ.

� ɍɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɧɟɥɶɡɹ ɭɫɬɚɧɚɜɥɢɜɚɬɶ ɧɚ ɪɚɫɫɬɨɹ-
ɧɢɢ ɦɟɧɟɟ 50 ɫɦ ɨɬ ɥɟɝɤɨɜɨɫɩɥɚɦɟɧɹɸɳɢɯɫɹ 
ɜɟɳɟɫɬɜ (ɫɩɢɪɬ ɢ ɬ.ɩ.) ɢɥɢ ɨɬ ёɦɤɨɫɬɟɣ ɩɨɞ ɞɚɜ-
ɥɟɧɢɟɦ (ɧɚɩɪɢɦɟɪ, ɚɷɪɨɡɨɥɶɧɵɯ ɛɚɥɥɨɧɱɢ-
ɤɨɜ).

� ȿɫɥɢ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɢɫɩɨɥɶɡɭɟɬɫɹ ɜ ɩɨɦɟɳɟɧɢɹɯ 
ɛɟɡ ɜɨɡɦɨɠɧɨɫɬɢ ɩɪɨɜɟɬɪɢɜɚɧɢɹ, ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ 
ɩɪɢɧɹɬɶ ɦɟɪɵ, ɱɬɨɛɵ ɩɪɢ ɫɥɭɱɚɣɧɨɣ ɭɬɟɱɤɟ 
ɝɚɡɨɨɛɪɚɡɧɨɝɨ ɯɥɚɞɚɝɟɧɬɚ ɨɧ ɧɟ ɫɤɚɩɥɢɜɚɥɫɹ ɜ 
ɩɪɢɥɟɝɚɸɳɟɣ ɡɨɧɟ, ɫɨɡɞɚɜɚɹ ɬɚɤɢɦ ɨɛɪɚɡɨɦ 
ɨɩɚɫɧɨɫɬɶ ɜɨɡɝɨɪɚɧɢɹ.

� ɍɩɚɤɨɜɨɱɧɵɟ ɦɚɬɟɪɢɚɥɵ ɩɪɢɝɨɞɧɵ ɞɥɹ ɜɬɨ-
ɪɢɱɧɨɝɨ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɹ ɢ ɢɯ ɫɥɟɞɭɟɬ ɜɵɛɪɚɫɵ-
ɜɚɬɶ ɜ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɢɟ ɤɨɧɬɟɣɧɟɪɵ ɞɥɹ ɪɚɡ-
ɞɟɥɶɧɨɝɨ ɫɛɨɪɚ ɦɭɫɨɪɚ. ɉɨ ɨɤɨɧɱɚɧɢɢ ɫɪɨɤɚ 
ɫɥɭɠɛɵ ɤɨɧɞɢɰɢɨɧɟɪɚ ɨɬɧɟɫɢɬɟ ɟɝɨ ɜ ɩɪɟɞɧɚ-
ɡɧɚɱɟɧɧɵɣ ɞɥɹ ɷɬɨɝɨ ɩɭɧɤɬ ɫɛɨɪɚ ɞɥɹ ɭɬɢɥɢɡɚ-
ɰɢɢ.

� ɉɪɚɜɢɥɶɧɨ ɢ ɧɚɞёɠɧɨ ɩɨɞɤɥɸɱɢɬɟ ɤɚɛɟɥɶ 
ɷɥɟɤɬɪɨɩɢɬɚɧɢɹ ɤ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɭ ɡɚɳɢɬɧɨɝɨ 
ɨɬɤɥɸɱɟɧɢɹ ɤɥɚɫɫɚ A ɫ ɪɚɫɰɟɩɢɬɟɥɟɦ ɦɚɤɫɢ-
ɦɚɥɶɧɨɝɨ ɬɨɤɚ (ɍɁɈ).

� ɂɫɩɨɥɶɡɭɣɬɟ ɤɨɧɞɢɰɢɨɧɟɪ ɬɨɥɶɤɨ ɬɚɤ, ɤɚɤ ɷɬɨ 
ɨɩɢɫɚɧɨ ɜ ɧɚɫɬɨɹɳɟɦ ɪɭɤɨɜɨɞɫɬɜɟ ɩɨ ɷɤɫɩɥɭɚ-
ɬɚɰɢɢ. ɇɚɫɬɨɹɳɟɟ ɪɭɤɨɜɨɞɫɬɜɨ ɩɨ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚ-
ɰɢɢ ɧɟ ɨɯɜɚɬɵɜɚɸɬ ɜɫɟ ɜɨɡɦɨɠɧɵɟ ɭɫɥɨɜɢɹ 
ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɹ ɢ ɤɨɧɤɪɟɬɧɵɟ ɫɢɬɭɚɰɢɢ. Ʉɚɤ ɢ ɜ 
ɫɥɭɱɚɟ ɫ ɥɸɛɵɦ ɞɪɭɝɢɦ ɛɵɬɨɜɵɦ ɷɥɟɤɬɪɨɩɪɢ-
ɛɨɪɨɦ, ɜɵ ɜɫɟɝɞɚ ɞɨɥɠɧɵ ɪɭɤɨɜɨɞɫɬɜɨɜɚɬɶɫɹ 
ɡɞɪɚɜɵɦ ɫɦɵɫɥɨɦ ɢ ɨɫɬɨɪɨɠɧɨɫɬɶɸ ɩɪɢ ɭɫɬɚ-
ɧɨɜɤɟ, ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ ɢ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɦ ɨɛɫɥɭɠɢ-
ɜɚɧɢɢ.

� ɇɚɫɬɨɹɳɟɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɞɨɥɠɧɨ ɛɵɬɶ ɭɫɬɚɧɨɜ-
ɥɟɧɨ ɜ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ ɫ ɞɟɣɫɬɜɭɸɳɢɦɢ ɧɚɰɢɨ-
ɧɚɥɶɧɵɦɢ ɧɨɪɦɚɦɢ.

� ɉɟɪɟɞ ɪɚɛɨɬɨɣ ɫ ɤɥɟɦɦɚɦɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ 
ɨɬɤɥɸɱɢɬɶ ɜɫɟ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɟ ɰɟɩɢ ɨɬ ɷɥɟɤɬɪɨ-
ɩɢɬɚɧɢɹ.

� ɇɚɫɬɨɹɳɟɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɞɨɥɠɧɨ ɛɵɬɶ ɭɫɬɚɧɨɜ-
ɥɟɧɨ ɜ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ ɫ ɞɟɣɫɬɜɭɸɳɢɦɢ ɧɚɰɢɨ-
ɧɚɥɶɧɵɦɢ ɩɪɚɜɢɥɚɦɢ ɷɥɟɤɬɪɨɦɨɧɬɚɠɚ.

� ɇɚɫɬɨɹɳɢɦ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɦ ɦɨɝɭɬ ɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶɫɹ 
ɞɟɬɢ ɨɬ 8 ɥɟɬ ɢ ɥɢɰɚ ɫ ɨɝɪɚɧɢɱɟɧɧɵɦɢ ɮɢɡɢɱɟ-
ɫɤɢɦɢ, ɫɟɧɫɨɪɧɵɦɢ ɢɥɢ ɭɦɫɬɜɟɧɧɵɦɢ ɫɩɨɫɨɛ-
ɧɨɫɬɹɦɢ ɢɥɢ ɫ ɧɟɞɨɫɬɚɬɤɨɦ ɨɩɵɬɚ ɢ ɡɧɚɧɢɣ ɩɪɢ 
ɭɫɥɨɜɢɢ, ɱɬɨ ɨɧɢ ɧɚɯɨɞɹɬɫɹ ɩɨɞ ɧɚɞɥɟɠɚɳɢɦ 
ɧɚɞɡɨɪɨɦ ɢɥɢ ɢɦ ɞɚɧɵ ɩɨɞɪɨɛɧɵɟ ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɢ 
ɩɨ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɸ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ, ɢ ɨɧɢ ɩɨɧɢɦɚɸɬ 
ɨɩɚɫɧɨɫɬɢ, ɜɨɡɧɢɤɚɸɳɢɟ ɜ ɫɜɹɡɢ ɫ ɢɫɩɨɥɶɡɨ-
ɜɚɧɢɟɦ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ. Ⱦɟɬɹɦ ɧɟ ɪɚɡɪɟɲɚɟɬɫɹ 
ɢɝɪɚɬɶ ɫ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɦ. Ɉɱɢɫɬɤɭ ɢ ɥɸɛɵɟ 
ɪɚɛɨɬɵ ɩɨ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɦɭ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɸ, ɤɨɬɨ-
ɪɵɟ ɦɨɝɭɬ ɜɵɩɨɥɧɹɬɶɫɹ ɩɨɥɶɡɨɜɚɬɟɥɟɦ, 
ɧɟɥɶɡɹ ɩɨɡɜɨɥɹɬɶ ɜɵɩɨɥɧɹɬɶ ɞɟɬɹɦ ɛɟɡ ɧɚɞɥɟ-
ɠɚɳɟɝɨ ɧɚɞɡɨɪɚ.

ɉɪɚɜɢɥɚ ɬɟɯɧɢɤɢ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ ɢ 
ɪɟɤɨɦɟɧɞɚɰɢɢ ɞɥɹ ɩɨɥɶɡɨɜɚɬɟɥɹ

� ɇɟ ɩɵɬɚɣɬɟɫɶ ɫɚɦɨɫɬɨɹɬɟɥɶɧɨ ɭɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɤɨɧ-
ɞɢɰɢɨɧɟɪ. Ɉɛɹɡɚɬɟɥɶɧɨ ɨɛɪɚɬɢɬɟɫɶ ɤ ɬɟɯɧɢɱɟ-
ɫɤɢɦ ɫɩɟɰɢɚɥɢɫɬɚɦ.

� Ɉɱɢɫɬɤɚ ɢ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ ɭɫɬɪɨɣ-
ɫɬɜɚ ɞɨɥɠɧɵ ɜɵɩɨɥɧɹɬɶɫɹ ɫɩɟɰɢɚɥɢɫɬɚɦɢ. ȼ 
ɥɸɛɨɦ ɫɥɭɱɚɟ ɩɟɪɟɞ ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɟɦ ɪɚɛɨɬ ɩɨ 
ɨɱɢɫɬɤɟ ɢɥɢ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɦɭ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɸ 
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɨɬɤɥɸɱɢɬɶ ɨɬ ɷɥɟɤɬɪɨ-
ɫɟɬɢ.

� ɍɛɟɞɢɬɟɫɶ, ɱɬɨ ɧɚɩɪɹɠɟɧɢɟ ɜ ɫɟɬɢ ɫɨɨɬɜɟɬ-
ɫɬɜɭɟɬ ɧɚɩɪɹɠɟɧɢɸ, ɭɤɚɡɚɧɧɨɦɭ ɧɚ ɡɚɜɨɞɫɤɨɣ 
ɬɚɛɥɢɱɤɟ. Ⱦɟɪɠɢɬɟ ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɜ ɱɢɫɬɨɬɟ.

� ɇɟ ɜɵɤɥɸɱɚɣɬɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ, ɨɬɫɨɟɞɢɧɹɹ 
ɤɚɛɟɥɶ ɷɥɟɤɬɪɨɩɢɬɚɧɢɹ ɜɨ ɜɪɟɦɹ ɟɝɨ ɪɚɛɨɬɵ 
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ, ɬɚɤ ɤɚɤ ɷɬɨ ɦɨɠɟɬ ɜɵɡɜɚɬɶ ɢɫɤɪɭ ɢ 
ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɤ ɩɨɠɚɪɭ ɢ ɬ.ɩ.

� ɗɬɨ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɛɵɥɨ ɪɚɡɪɚɛɨɬɚɧɨ ɞɥɹ ɤɨɧɞɢ-
ɰɢɨɧɢɪɨɜɚɧɢɹ ɜɨɡɞɭɯɚ ɜ ɠɢɥɵɯ ɩɨɦɟɳɟɧɢɹɯ ɢ 
ɟɝɨ ɧɟ ɪɚɡɪɟɲɚɟɬɫɹ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɞɥɹ ɞɪɭɝɢɯ 
ɰɟɥɟɣ, ɧɚɩɪɢɦɟɪ, ɞɥɹ ɫɭɲɤɢ ɨɞɟɠɞɵ, ɨɯɥɚɠɞɟ-
ɧɢɹ ɩɪɨɞɭɤɬɨɜ ɢ ɬ.ɩ.

� ɍɩɚɤɨɜɨɱɧɵɟ ɦɚɬɟɪɢɚɥɵ ɩɪɢɝɨɞɧɵ ɞɥɹ ɜɬɨ-
ɪɢɱɧɨɝɨ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɹ ɢ ɢɯ ɫɥɟɞɭɟɬ ɜɵɛɪɚɫɵ-
ɜɚɬɶ ɜ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɢɟ ɤɨɧɬɟɣɧɟɪɵ ɞɥɹ ɪɚɡ-
ɞɟɥɶɧɨɝɨ ɫɛɨɪɚ ɦɭɫɨɪɚ. ɉɨ ɨɤɨɧɱɚɧɢɢ ɫɪɨɤɚ 
ɫɥɭɠɛɵ ɤɨɧɞɢɰɢɨɧɟɪɚ ɨɬɧɟɫɢɬɟ ɟɝɨ ɜ ɩɪɟɞɧɚ-
ɡɧɚɱɟɧɧɵɣ ɞɥɹ ɷɬɨɝɨ ɩɭɧɤɬ ɫɛɨɪɚ ɞɥɹ ɭɬɢɥɢɡɚ-
ɰɢɢ.

� ɂɫɩɨɥɶɡɭɣɬɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɬɨɥɶɤɨ ɫ ɭɫɬɚɧɨɜɥɟɧ-
ɧɵɦ ɜɨɡɞɭɲɧɵɦ ɮɢɥɶɬɪɨɦ. ɂɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟ 
ɤɨɧɞɢɰɢɨɧɟɪɚ ɛɟɡ ɜɨɡɞɭɲɧɨɝɨ ɮɢɥɶɬɪɚ ɦɨɠɟɬ 
ɜɵɡɜɚɬɶ ɱɪɟɡɦɟɪɧɨɟ ɫɤɨɩɥɟɧɢɟ ɩɵɥɢ ɢɥɢ ɞɪɭ-
ɝɢɯ ɩɨɫɬɨɪɨɧɧɢɯ ɩɪɢɦɟɫɟɣ ɧɚ ɜɧɭɬɪɟɧɧɢɯ 
ɞɟɬɚɥɹɯ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ, ɱɬɨ ɦɨɠɟɬ ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɜ 
ɞɚɥɶɧɟɣɲɟɦ ɤ ɟɝɨ ɜɵɯɨɞɭ ɢɡ ɫɬɪɨɹ.

� ɉɨɥɶɡɨɜɚɬɟɥɶ ɧɟɫёɬ ɨɬɜɟɬɫɬɜɟɧɧɨɫɬɶ ɡɚ ɬɨ, 
ɱɬɨɛɵ ɦɨɧɬɚɠ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɜɵɩɨɥɧɹɥɫɹ ɤɜɚɥɢ-
ɮɢɰɢɪɨɜɚɧɧɵɦ ɫɩɟɰɢɚɥɢɫɬɨɦ, ɤɨɬɨɪɵɣ ɞɨɥ-
ɠɟɧ ɩɪɨɜɟɪɢɬɶ ɡɚɡɟɦɥɟɧɢɟ ɜ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ ɫ 
ɞɟɣɫɬɜɭɸɳɢɦɢ ɧɚɰɢɨɧɚɥɶɧɵɦɢ ɧɨɪɦɚɦɢ ɢ 
ɪɟɝɥɚɦɟɧɬɚɦɢ ɢ ɭɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɬɟɪɦɨɦɚɝɧɢɬɧɵɣ 
ɡɚɳɢɬɧɵɣ ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɶ.

� Ȼɚɬɚɪɟɣɤɢ ɢɡ ɩɭɥɶɬɚ ɞɢɫɬɚɧɰɢɨɧɧɨɝɨ ɭɩɪɚɜɥɟ-
ɧɢɹ ɫɥɟɞɭɟɬ ɫɞɚɜɚɬɶ ɞɥɹ ɜɬɨɪɢɱɧɨɝɨ ɢɫɩɨɥɶɡɨ-
ɜɚɧɢɹ ɢɥɢ ɭɬɢɥɢɡɢɪɨɜɚɬɶ ɧɚɞɥɟɠɚɳɢɦ ɨɛɪɚ-
ɡɨɦ. ɇɟ ɜɵɛɪɚɫɵɜɚɣɬɟ ɫɬɚɪɵɟ ɛɚɬɚɪɟɣɤɢ ɜ 
ɛɵɬɨɜɨɣ ɦɭɫɨɪ, ɚ ɫɞɚɜɚɣɬɟ ɢɯ ɜ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧ-
ɧɵɟ ɞɥɹ ɷɬɨɝɨ ɩɭɧɤɬɵ ɫɛɨɪɚ.

� ɇɢ ɜ ɤɨɟɦ ɫɥɭɱɚɟ ɧɟ ɨɫɬɚɜɚɣɬɟɫɶ ɩɨɞ ɜɨɡɞɟɣ-
ɫɬɜɢɟɦ ɩɨɬɨɤɚ ɯɨɥɨɞɧɨɝɨ ɜɨɡɞɭɯɚ ɧɚ ɞɨɥɝɨɟ 
ɜɪɟɦɹ. ɉɪɹɦɨɣ ɤɨɧɬɚɤɬ ɫ ɩɨɬɨɤɨɦ ɯɨɥɨɞɧɨɝɨ 
ɜɨɡɞɭɯɚ ɜ ɬɟɱɟɧɢɟ ɞɥɢɬɟɥɶɧɨɝɨ ɜɪɟɦɟɧɢ ɦɨɠɟɬ 
ɨɤɚɡɚɬɶɫɹ ɜɪɟɞɧɵɦ ɞɥɹ ɡɞɨɪɨɜɶɹ. Ɉɫɨɛɭɸ 
ɨɫɬɨɪɨɠɧɨɫɬɶ ɫɥɟɞɭɟɬ ɫɨɛɥɸɞɚɬɶ ɜ ɩɨɦɟɳɟ-
ɧɢɹɯ, ɝɞɟ ɧɚɯɨɞɹɬɫɹ ɞɟɬɢ, ɩɨɠɢɥɵɟ ɢɥɢ ɛɨɥɶ-
ɧɵɟ ɥɸɞɢ.

� ȿɫɥɢ ɢɡ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɢɞёɬ ɞɵɦ ɢɥɢ ɜɵ ɡɚɦɟɬɢɥɢ 
ɡɚɩɚɯ ɝɚɪɢ, ɧɟɦɟɞɥɟɧɧɨ ɨɬɤɥɸɱɢɬɟ ɷɥɟɤɬɪɨɩɢ-
ɬɚɧɢɟ ɢ ɨɛɪɚɬɢɬɟɫɶ ɜ ɩɨɞɯɨɞɹɳɢɣ ɫɟɪɜɢɫɧɵɣ 
ɰɟɧɬɪ.

� ɉɪɨɞɨɥɠɢɬɟɥɶɧɨɟ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟ ɢɡɞɟɥɢɹ ɜ 
ɬɚɤɢɯ ɭɫɥɨɜɢɹɯ ɦɨɠɟɬ ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɤ ɜɨɡɝɨɪɚɧɢɸ 
ɢɥɢ ɩɨɪɚɠɟɧɢɸ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɦ ɬɨɤɨɦ.

� ȼɵɩɨɥɧɟɧɢɟ ɪɟɦɨɧɬɚ ɩɨɪɭɱɚɣɬɟ ɬɨɥɶɤɨ ɚɜɬɨ-
ɪɢɡɨɜɚɧɧɨɦɭ ɫɟɪɜɢɫɧɨɦɭ ɰɟɧɬɪɭ ɩɪɨɢɡɜɨɞɢ-
ɬɟɥɹ. ɇɟɧɚɞɥɟɠɚɳɟɟ ɜɵɩɨɥɧɟɧɢɟ ɪɟɦɨɧɬɚ 
ɦɨɠɟɬ ɩɨɞɜɟɪɝɧɭɬɶ ɩɨɥɶɡɨɜɚɬɟɥɹ ɪɢɫɤɭ ɩɨɪɚ-
ɠɟɧɢɹ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɦ ɬɨɤɨɦ ɢ ɬ.ɩ.



RU

134

� Ɉɬɤɥɸɱɢɬɟ ɷɥɟɤɬɪɨɩɢɬɚɧɢɟ, ɟɫɥɢ ɩɥɚɧɢɪɭɟɬɟ 
ɧɟ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɜ ɬɟɱɟɧɢɟ ɞɥɢ-
ɬɟɥɶɧɨɝɨ ɜɪɟɦɟɧɢ.

� ɇɚɩɪɚɜɥɟɧɢɟ ɜɨɡɞɭɲɧɨɝɨ ɩɨɬɨɤɚ ɞɨɥɠɧɨ ɛɵɬɶ 
ɧɚɫɬɪɨɟɧɨ ɩɪɚɜɢɥɶɧɨ.

� Ɂɚɫɥɨɧɤɢ ɞɨɥɠɧɵ ɛɵɬɶ ɧɚɩɪɚɜɥɟɧɵ ɜɧɢɡ ɜ 
ɪɟɠɢɦɟ ɨɛɨɝɪɟɜɚ ɢ ɜɜɟɪɯ ɜ ɪɟɠɢɦɟ ɨɯɥɚɠɞɟ-
ɧɢɹ.

� ɂɫɩɨɥɶɡɭɣɬɟ ɤɨɧɞɢɰɢɨɧɟɪ ɬɨɥɶɤɨ ɬɚɤ, ɤɚɤ ɷɬɨ 
ɨɩɢɫɚɧɨ ɜ ɧɚɫɬɨɹɳɟɦ ɪɭɤɨɜɨɞɫɬɜɟ ɩɨ ɷɤɫɩɥɭɚ-
ɬɚɰɢɢ. ɇɚɫɬɨɹɳɟɟ ɪɭɤɨɜɨɞɫɬɜɨ ɩɨ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚ-
ɰɢɢ ɧɟ ɨɯɜɚɬɵɜɚɸɬ ɜɫɟ ɜɨɡɦɨɠɧɵɟ ɭɫɥɨɜɢɹ 
ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɹ ɢ ɤɨɧɤɪɟɬɧɵɟ ɫɢɬɭɚɰɢɢ. Ʉɚɤ ɢ ɜ 
ɫɥɭɱɚɟ ɫ ɥɸɛɵɦ ɞɪɭɝɢɦ ɛɵɬɨɜɵɦ ɷɥɟɤɬɪɨɩɪɢ-
ɛɨɪɨɦ, ɜɵ ɜɫɟɝɞɚ ɞɨɥɠɧɵ ɪɭɤɨɜɨɞɫɬɜɨɜɚɬɶɫɹ 
ɡɞɪɚɜɵɦ ɫɦɵɫɥɨɦ ɢ ɨɫɬɨɪɨɠɧɨɫɬɶɸ ɩɪɢ ɭɫɬɚ-
ɧɨɜɤɟ, ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ ɢ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɦ ɨɛɫɥɭɠɢ-
ɜɚɧɢɢ.

� ɍɛɟɞɢɬɟɫɶ, ɱɬɨ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɨɬɤɥɸɱɟɧɨ ɨɬ ɷɥɟɤ-
ɬɪɨɩɢɬɚɧɢɹ, ɟɫɥɢ ɨɧɨ ɧɟ ɛɭɞɟɬ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶɫɹ 
ɜ ɬɟɱɟɧɢɟ ɞɥɢɬɟɥɶɧɨɝɨ ɜɪɟɦɟɧɢ, ɚ ɬɚɤɠɟ ɩɟɪɟɞ 
ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɟɦ ɪɚɛɨɬ ɩɨ ɨɱɢɫɬɤɟ ɢɥɢ ɬɟɯɧɢɱɟ-
ɫɤɨɦɭ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɸ.

� ȼɵɛɨɪ ɧɚɢɛɨɥɟɟ ɩɨɞɯɨɞɹɳɟɣ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɵ 
ɩɨɦɨɠɟɬ ɩɪɟɞɨɬɜɪɚɬɢɬɶ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɟ ɭɫɬɪɨɣ-
ɫɬɜɚ.

ɉɪɚɜɢɥɚ ɬɟɯɧɢɤɢ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ ɢ 
ɡɚɩɪɟɬɵ

� ɇɟ ɩɟɪɟɝɢɛɚɣɬɟ, ɧɟ ɬɹɧɢɬɟ ɢ ɧɟ ɩɟɪɟɠɢɦɚɣɬɟ 
ɫɟɬɟɜɨɣ ɤɚɛɟɥɶ, ɩɨɫɤɨɥɶɤɭ ɷɬɨ ɦɨɠɟɬ ɟɝɨ 
ɩɨɜɪɟɞɢɬɶ. ɉɨɪɚɠɟɧɢɹ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɦ ɬɨɤɨɦ 
ɢɥɢ ɜɨɡɝɨɪɚɧɢɹ ɜɨ ɦɧɨɝɢɯ ɫɥɭɱɚɹɯ ɩɪɨɢɫɯɨɞɹɬ 
ɢɦɟɧɧɨ ɢɡ-ɡɚ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ ɫɟɬɟɜɨɝɨ ɤɚɛɟɥɹ. 
ɉɨɜɪɟɠɞɟɧɧɵɣ ɫɟɬɟɜɨɣ ɤɚɛɟɥɶ ɪɚɡɪɟɲɚɟɬɫɹ 
ɦɟɧɹɬɶ ɬɨɥɶɤɨ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɢɦ ɫɩɟɰɢɚɥɢɫɬɚɦ.

� ɇɟ ɩɨɞɤɥɸɱɚɣɬɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɫ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟɦ 
ɛɥɨɤɚ ɪɨɡɟɬɨɤ ɢɥɢ ɭɞɥɢɧɢɬɟɥɹ.

� ɇɟ ɩɪɢɤɚɫɚɣɬɟɫɶ ɤ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɭ, ɟɫɥɢ ɜɵ ɛɨɫɢ-
ɤɨɦ ɢɥɢ ɟɫɥɢ ɱɚɫɬɢ ɜɚɲɟɝɨ ɬɟɥɚ ɦɨɤɪɵɟ ɢɥɢ 
ɜɥɚɠɧɵɟ.

� ɇɟ ɡɚɝɨɪɚɠɢɜɚɣɬɟ ɜɯɨɞ ɢ ɜɵɯɨɞ ɜɨɡɞɭɯɚ ɧɚ 
ɜɧɭɬɪɟɧɧɟɦ ɢɥɢ ɧɚɪɭɠɧɨɦ ɛɥɨɤɚɯ.

� Ɂɚɝɨɪɚɠɢɜɚɧɢɟ ɷɬɢɯ ɨɬɜɟɪɫɬɢɣ ɜɟɞёɬ ɤ ɫɧɢɠɟ-
ɧɢɸ ɪɚɛɨɱɢɯ ɯɚɪɚɤɬɟɪɢɫɬɢɤ ɤɨɧɞɢɰɢɨɧɟɪɚ ɫ 
ɜɨɡɦɨɠɧɵɦɢ ɩɨɫɥɟɞɭɸɳɢɦɢ ɧɟɩɨɥɚɞɤɚɦɢ ɢɥɢ 
ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹɦɢ.

� ɇɢ ɜ ɤɨɟɦ ɫɥɭɱɚɟ ɧɟ ɢɡɦɟɧɹɣɬɟ ɢ ɧɟ ɦɨɞɢɮɢ-
ɰɢɪɭɣɬɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ.

� ɇɟ ɭɫɬɚɧɚɜɥɢɜɚɣɬɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɜ ɫɪɟɞɟ, ɝɞɟ 
ɨɤɪɭɠɚɸɳɢɣ ɜɨɡɞɭɯ ɦɨɠɟɬ ɫɨɞɟɪɠɚɬɶ ɝɚɡ, 
ɦɚɫɥɨ ɢɥɢ ɫɟɪɭ, ɢɥɢ ɪɹɞɨɦ ɫ ɢɫɬɨɱɧɢɤɚɦɢ 
ɬɟɩɥɚ.

� ɇɟ ɜɫɬɚɜɚɣɬɟ ɧɚ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɢ ɧɟ ɤɥɚɞɢɬɟ ɧɚ 
ɧɟɝɨ ɬɹɠɟɥɵɟ ɢɥɢ ɝɨɪɹɱɢɟ ɩɪɟɞɦɟɬɵ.

� ɇɟ ɨɫɬɚɜɥɹɣɬɟ ɨɤɧɚ ɢɥɢ ɞɜɟɪɢ ɧɚɞɨɥɝɨ ɨɬɤɪɵ-
ɬɵɦɢ, ɟɫɥɢ ɤɨɧɞɢɰɢɨɧɟɪ ɪɚɛɨɬɚɟɬ.

� ɇɟ ɧɚɩɪɚɜɥɹɣɬɟ ɜɨɡɞɭɲɧɵɣ ɩɨɬɨɤ ɧɚ ɪɚɫɬɟɧɢɹ 
ɢɥɢ ɠɢɜɨɬɧɵɯ.

� ȼɨɡɞɟɣɫɬɜɢɟ ɩɨɬɨɤɚ ɯɨɥɨɞɧɨɝɨ ɜɨɡɞɭɯɚ ɧɚ 
ɠɢɜɨɬɧɵɯ ɢ ɪɚɫɬɟɧɢɹ ɜ ɬɟɱɟɧɢɟ ɞɥɢɬɟɥɶɧɨɝɨ 
ɜɪɟɦɟɧɢ ɦɨɠɟɬ ɨɤɚɡɚɬɶ ɧɚ ɧɢɯ ɧɟɝɚɬɢɜɧɨɟ ɜɨɡ-
ɞɟɣɫɬɜɢɟ.

� ɇɟ ɞɨɩɭɫɤɚɣɬɟ ɤɨɧɬɚɤɬɚ ɤɨɧɞɢɰɢɨɧɟɪɚ ɫ 
ɜɨɞɨɣ.

� ɗɬɨ ɦɨɠɟɬ ɩɨɜɪɟɞɢɬɶ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɭɸ ɢɡɨɥɹ-
ɰɢɸ, ɱɬɨ ɫɩɨɫɨɛɧɨ ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɤ ɩɨɪɚɠɟɧɢɸ ɷɥɟɤ-
ɬɪɢɱɟɫɤɢɦ ɬɨɤɨɦ.

� ɇɟ ɜɫɬɚɜɚɣɬɟ ɧɚ ɧɚɪɭɠɧɵɣ ɛɥɨɤ ɢ ɧɟ ɤɥɚɞɢɬɟ 
ɧɚ ɧɟɝɨ ɧɢɤɚɤɢɯ ɩɪɟɞɦɟɬɨɜ.

� ɇɢ ɜ ɤɨɟɦ ɫɥɭɱɚɟ ɧɟ ɜɫɬɚɜɥɹɣɬɟ ɩɚɥɤɢ ɢɥɢ ɞɪɭ-
ɝɢɟ ɩɨɞɨɛɧɵɟ ɩɪɟɞɦɟɬɵ ɜ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ. ɗɬɨ 
ɦɨɠɟɬ ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɤ ɩɨɥɭɱɟɧɢɸ ɬɪɚɜɦ.

� ɋɥɟɞɢɬɟ ɡɚ ɞɟɬɶɦɢ, ɱɬɨɛɵ ɨɧɢ ɧɟ ɢɝɪɚɥɢ ɫ 
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɦ. ȿɫɥɢ ɤɚɛɟɥɶ ɷɥɟɤɬɪɨɩɢɬɚɧɢɹ 
ɩɨɜɪɟɠɞёɧ, ɨɧ ɞɨɥɠɟɧ ɛɵɬɶ ɡɚɦɟɧёɧ ɩɪɨɢɡɜɨ-
ɞɢɬɟɥɟɦ, ɩɪɟɞɫɬɚɜɢɬɟɥɟɦ ɫɟɪɜɢɫɧɨɣ ɫɥɭɠɛɵ 
ɢɥɢ ɞɪɭɝɢɦ ɥɢɰɨɦ ɫ ɚɧɚɥɨɝɢɱɧɨɣ ɤɜɚɥɢɮɢɤɚ-
ɰɢɟɣ, ɱɬɨɛɵ ɢɡɛɟɠɚɬɶ ɜɨɡɦɨɠɧɵɯ ɨɩɚɫɧɨɫɬɟɣ.

Ɋɟɝɥɚɦɟɧɬ (ȿɋ) № 517/2014 ȿɜɪɨɩɟɣɫɤɨɝɨ 
ɩɚɪɥɚɦɟɧɬɚ ɢ ȿɜɪɨɩɟɣɫɤɨɝɨ ɫɨɜɟɬɚ

� ɇɟɝɟɪɦɟɬɢɱɧɨ ɡɚɤɪɵɬɵɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ, ɡɚɩɨɥ-
ɧɟɧɧɵɟ ɮɬɨɪɢɪɨɜɚɧɧɵɦɢ ɩɚɪɧɢɤɨɜɵɦɢ 
ɝɚɡɚɦɢ, ɪɚɡɪɟɲɚɟɬɫɹ ɩɪɨɞɚɜɚɬɶ ɤɨɧɟɱɧɵɦ 
ɩɨɥɶɡɨɜɚɬɟɥɹɦ ɬɨɥɶɤɨ ɜ ɬɨɦ ɫɥɭɱɚɟ, ɟɫɥɢ ɩɪɟ-
ɞɨɫɬɚɜɥɟɧɨ ɩɨɞɬɜɟɪɠɞɟɧɢɟ ɬɨɝɨ, ɱɬɨ ɦɨɧɬɚɠ 
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɛɭɞɟɬ ɜɵɩɨɥɧɟɧ ɤɨɦɩɚɧɢɟɣ, ɫɟɪɬɢ-
ɮɢɰɢɪɨɜɚɧɧɨɣ ɜ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ ɫɨ ɫɬɚɬɶёɣ 10.

� ɍɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɜ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ ɫɨ ɫɬ. 11, ɩ. 5 Ɋɟɝɥɚ-
ɦɟɧɬɚ (ȿɋ) № 517/2014 ɪɚɡɪɟɲɚɟɬɫɹ ɩɪɨɞɚ-
ɜɚɬɶ ɬɨɥɶɤɨ ɬɟɦ ɤɨɧɟɱɧɵɦ ɩɨɥɶɡɨɜɚɬɟɥɹɦ, 
ɤɨɬɨɪɵɟ ɦɨɝɭɬ ɩɪɟɞɫɬɚɜɢɬɶ ɩɪɨɞɚɜɰɭ ɜ ɩɢɫɶ-
ɦɟɧɧɨɣ ɮɨɪɦɟ ɩɨɞɬɜɟɪɠɞɟɧɢɟ, ɱɬɨ ɦɨɧɬɚɠ 
ɷɬɢɯ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜ ɛɭɞɟɬ ɜɵɩɨɥɧɟɧ ɤɨɦɩɚɧɢɟɣ, 
ɨɛɥɚɞɚɸɳɟɣ ɫɟɪɬɢɮɢɤɚɬɨɦ ɜ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ ɫɨ 
ɫɬ. 6, ɩ. 1.

ɇɚɡɜɚɧɢɹ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɨɜ
ȼɧɭɬɪɟɧɧɢɣ ɛɥɨɤ
► Сɬɪ. 3, ɩɭɧɤɬ 1

1. ɉɟɪɟɞɧɹɹ ɩɚɧɟɥɶ
2. ȼɨɡɞɭɲɧɵɣ ɮɢɥɶɬɪ
3. Ⱦɨɩɨɥɧɢɬɟɥɶɧɵɣ ɮɢɥɶɬɪ (ɟɫɥɢ ɩɪɟɞɭɫɦɨɬɪɟɧ)
4. ɋɜɟɬɨɞɢɨɞɧɚɹ ɢɧɞɢɤɚɰɢɹ
5. ɉɪɢёɦɧɢɤ ɫɢɝɧɚɥɚ
6. Ʉɪɵɲɤɚ ɤɥɟɦɦɧɨɣ ɤɨɥɨɞɤɢ
7. Ƚɟɧɟɪɚɬɨɪ ɢɨɧɢɡɚɬɨɪɚ (ɟɫɥɢ ɩɪɟɞɭɫɦɨɬɪɟɧ)
8. ȼɨɡɞɭɲɧɵɟ ɞɟɮɥɟɤɬɨɪɵ
9. Ⱥɜɚɪɢɣɧɚɹ ɤɧɨɩɤɚ
10. Ɂɚɜɨɞɫɤɚɹ ɬɚɛɥɢɱɤɚ ɜɧɭɬɪɟɧɧɟɝɨ ɛɥɨɤɚ (ɪɚɫɩɨ-

ɥɨɠɟɧɢɟ ɜɚɪɢɚɛɟɥɶɧɨ)
11. ɇɚɩɪɚɜɥɹɸɳɢɟ ɠɚɥɸɡɢ ɞɥɹ ɧɚɩɪɚɜɥɟɧɢɹ ɜɨɡ-

ɞɭɲɧɨɝɨ ɩɨɬɨɤɚ
12.ɉɭɥɶɬ ɞɢɫɬɚɧɰɢɨɧɧɨɝɨ ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɹ
ɇɚɪɭɠɧɵɣ ɛɥɨɤ
► Сɬɪ. 4, ɩɭɧɤɬ 2

13.Ɋɟɲёɬɤɚ ɞɥɹ ɜɵɯɨɞɚ ɜɨɡɞɭɯɚ
14. Ɂɚɜɨɞɫɤɚɹ ɬɚɛɥɢɱɤɚ ɧɚɪɭɠɧɨɝɨ ɛɥɨɤɚ
15. Ʉɪɵɲɤɚ ɤɥɟɦɦɧɨɣ ɤɨɥɨɞɤɢ
16. Ƚɚɡɨɜɵɣ ɤɥɚɩɚɧ
17. Ʉɥɚɩɚɧ ɠɢɞɤɨɫɬɢ

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ɇɚ ɩɪɢɜɟɞёɧɧɵɯ ɜɵɲɟ ɢɥɥɸ-
ɫɬɪɚɰɢɹɯ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɢɡɨɛɪɚɠɟɧɨ ɜ ɭɩɪɨ-
ɳёɧɧɨɦ ɜɢɞɟ, ɩɨɷɬɨɦɭ ɩɪɢɨɛɪɟɬɟɧɧɵɟ 
ɜɚɦɢ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɦɨɝɭɬ ɜɧɟɲɧɟ ɨɬɥɢ-
ɱɚɬɶɫɹ ɨɬ ɢɡɨɛɪɚɠёɧɧɵɯ.
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ɂɧɞɢɤɚɰɢɹ ɜɧɭɬɪɟɧɧɟɝɨ ɛɥɨɤɚ
► Сɬɪ. 4, ɩɭɧɤɬ 3

Ⱥɜɚɪɢɣɧɚɹ ɮɭɧɤɰɢɹ ɢ ɮɭɧɤɰɢɹ 
ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɟɫɤɨɝɨ ɩɟɪɟɡɚɩɭɫɤɚ
Ɏɭɧɤɰɢɹ ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɟɫɤɨɝɨ ɩɟɪɟɡɚɩɭɫɤɚ
ɍɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɨɫɧɚɳɟɧɨ ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɟɦ ɮɭɧɤɰɢɟɣ 
ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɟɫɤɨɝɨ ɩɟɪɟɡɚɩɭɫɤɚ. ȼ ɫɥɭɱɚɟ ɜɧɟɡɚɩ-
ɧɨɝɨ ɩɟɪɟɛɨɹ ɜ ɷɥɟɤɬɪɨɫɧɚɛɠɟɧɢɢ ɦɨɞɭɥɶ ɫɨɯɪɚ-
ɧɹɟɬ ɧɚɫɬɪɨɣɤɢ, ɞɟɣɫɬɜɭɸɳɢɟ ɞɨ ɩɟɪɟɛɨɹ ɜ ɷɥɟɤ-
ɬɪɨɫɧɚɛɠɟɧɢɢ. ɉɨɫɥɟ ɜɨɫɫɬɚɧɨɜɥɟɧɢɹ ɩɨɞɚɱɢ 
ɷɥɟɤɬɪɨɩɢɬɚɧɢɹ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɟɫɤɢ ɩɟɪɟ-
ɡɚɝɪɭɠɚɟɬɫɹ, ɩɪɢ ɷɬɨɦ ɜɫɟ ɩɪɟɞɵɞɭɳɢɟ ɧɚɫɬɪɨɣɤɢ 
ɫɨɯɪɚɧɹɬɫɹ ɛɥɚɝɨɞɚɪɹ ɮɭɧɤɰɢɢ ɩɚɦɹɬɢ.
Ⱦɥɹ ɨɬɤɥɸɱɟɧɢɹ ɮɭɧɤɰɢɢ ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɟɫɤɨɝɨ ɩɟɪɟ-
ɡɚɩɭɫɤɚ ɜɵɩɨɥɧɢɬɟ ɫɥɟɞɭɸɳɢɟ ɨɩɟɪɚɰɢɢ:

– ȼɵɤɥɸɱɢɬɟ ɤɨɧɞɢɰɢɨɧɟɪ.
– ɇɚɠɦɢɬɟ ɚɜɚɪɢɣɧɭɸ ɤɧɨɩɤɭ.
– ɇɚɠɦɢɬɟ ɢ ɭɞɟɪɠɢɜɚɣɬɟ ɚɜɚɪɢɣɧɭɸ ɤɧɨɩɤɭ 
ɛɨɥɟɟ 10 ɫɟɤɭɧɞ, ɩɨɤɚ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɧɟ ɢɡɞɚɫɬ 
ɱɟɬɵɪɟ ɤɨɪɨɬɤɢɯ ɡɜɭɤɨɜɵɯ ɫɢɝɧɚɥɚ. Ɍɟɩɟɪɶ 
ɮɭɧɤɰɢɹ ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɟɫɤɨɝɨ ɩɟɪɟɡɚɩɭɫɤɚ ɞɟɚɤɬɢ-
ɜɢɪɨɜɚɧɚ.

� ɑɬɨɛɵ ɜɧɨɜɶ ɚɤɬɢɜɢɪɨɜɚɬɶ ɮɭɧɤɰɢɸ ɚɜɬɨɦɚɬɢ-
ɱɟɫɤɨɝɨ ɩɟɪɟɡɚɩɭɫɤɚ, ɞɟɣɫɬɜɭɣɬɟ ɬɚɤɢɦ ɠɟ 
ɨɛɪɚɡɨɦ, ɩɨɤɚ ɧɟ ɭɫɥɵɲɢɬɟ ɬɪɢ ɤɨɪɨɬɤɢɯ ɡɜɭ-
ɤɨɜɵɯ ɫɢɝɧɚɥɚ, ɤɨɬɨɪɵɟ ɢɡɞɚɫɬ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ.

Ⱥɜɚɪɢɣɧɚɹ ɮɭɧɤɰɢɹ
ȿɫɥɢ ɩɭɥɶɬ ɞɢɫɬɚɧɰɢɨɧɧɨɝɨ ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɹ ɧɟ ɪɚɛɨ-
ɬɚɟɬ ɢɥɢ ɬɪɟɛɭɟɬɫɹ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ, 
ɜɵɩɨɥɧɢɬɟ ɫɥɟɞɭɸɳɢɟ ɨɩɟɪɚɰɢɢ:

– Ɉɬɤɪɨɣɬɟ ɢ ɩɨɞɧɢɦɢɬɟ ɩɟɪɟɞɧɸɸ ɩɚɧɟɥɶ, 
ɱɬɨɛɵ ɩɨɥɭɱɢɬɶ ɞɨɫɬɭɩ ɤ ɚɜɚɪɢɣɧɨɣ ɤɧɨɩɤɟ.

– ɇɚɠɦɢɬɟ ɚɜɚɪɢɣɧɭɸ ɤɧɨɩɤɭ ɨɞɢɧ ɪɚɡ (ɨɞɢɧ 
ɡɜɭɤɨɜɨɣ ɫɢɝɧɚɥ), ɱɬɨɛɵ ɩɟɪɟɤɥɸɱɢɬɶ ɭɫɬɪɨɣ-
ɫɬɜɨ ɧɟɩɨɫɪɟɞɫɬɜɟɧɧɨ ɜ ɪɟɠɢɦ ɨɯɥɚɠɞɟɧɢɹ.

– ȼ ɬɟɱɟɧɢɟ 3-ɯ ɫɟɤɭɧɞ ɧɚɠɦɢɬɟ ɚɜɚɪɢɣɧɭɸ 
ɤɧɨɩɤɭ ɞɜɚ ɪɚɡɚ (ɞɜɚ ɡɜɭɤɨɜɵɯ ɫɢɝɧɚɥɚ), ɱɬɨɛɵ 
ɩɟɪɟɤɥɸɱɢɬɶ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɧɟɩɨɫɪɟɞɫɬɜɟɧɧɨ ɜ 
ɪɟɠɢɦ ɨɛɨɝɪɟɜɚ.

– ɑɬɨɛɵ ɜɵɤɥɸɱɢɬɶ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ, ɜɚɦ ɧɭɠɧɨ ɩɪɨ-
ɫɬɨ ɧɚɠɚɬɶ ɚɜɚɪɢɣɧɭɸ ɤɧɨɩɤɭ ɟɳё ɪɚɡ (ɨɞɢɧ 
ɞɥɢɧɧɵɣ ɫɢɝɧɚɥ).

► Сɬɪ. 4, ɩɭɧɤɬ 4

1. ɉɟɪɟɞɧɹɹ ɩɚɧɟɥɶ
2. Ⱥɜɚɪɢɣɧɚɹ ɤɧɨɩɤɚ
ȼ ɧɟɤɨɬɨɪɵɯ ɦɨɞɟɥɹɯ ɚɜɚɪɢɣɧɚɹ ɤɧɨɩɤɚ ɦɨɠɟɬ 
ɪɚɫɩɨɥɚɝɚɬɶɫɹ ɧɚ ɩɪɚɜɨɣ ɫɬɨɪɨɧɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɩɨɞ 
ɩɟɪɟɞɧɟɣ ɩɚɧɟɥɶɸ.

ɉɭɥɶɬ ɞɢɫɬɚɧɰɢɨɧɧɨɝɨ ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɹ

№ ɋɜɟɬɨɞɢɨɞ Ɏɭɧɤɰɢɹ
1 SLEEP [ ] ɇɨɱɧɨɣ ɪɟɠɢɦ
2 ɂɧɞɢɤɚɰɢɹ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɵ (ɟɫɥɢ ɩɪɟɞ-

ɭɫɦɨɬɪɟɧɚ)/ɤɨɞ ɨɲɢɛɤɢ
[ ] Ɂɚɝɨɪɚɟɬɫɹ ɩɪɢ ɪɚɛɨɬɟ ɬɚɣɦɟɪɚ, ɤɨɝɞɚ ɤɨɧɞɢ-

ɰɢɨɧɟɪ ɜɤɥɸɱёɧ.
ɉɨɤɚɡɵɜɚɟɬ ɤɨɞ ɨɲɢɛɤɢ ɩɪɢ ɜɨɡɧɢɤɧɨɜɟɧɢɢ 
ɨɲɢɛɤɢ.

3 TIMER [ ] Ɂɚɝɨɪɚɟɬɫɹ ɩɪɢ ɪɚɛɨɬɟ ɬɚɣɦɟɪɚ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: Ɏɨɪɦɚ ɢ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ ɩɟɪɟɤɥɸ-
ɱɚɬɟɥɟɣ ɢ ɢɧɞɢɤɚɬɨɪɨɜ ɦɨɝɭɬ ɨɬɥɢɱɚɬɶɫɹ 
ɜ ɡɚɜɢɫɢɦɨɫɬɢ ɨɬ ɦɨɞɟɥɢ, ɧɨ ɢɯ ɮɭɧɤɰɢɢ 
ɨɞɢɧɚɤɨɜɵ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: Ɏɨɪɦɚ ɢ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ ɚɜɚɪɢɣ-
ɧɨɣ ɤɧɨɩɤɢ ɦɨɝɭɬ ɨɬɥɢɱɚɬɶɫɹ ɜ ɡɚɜɢɫɢɦɨ-
ɫɬɢ ɨɬ ɦɨɞɟɥɢ, ɧɨ ɟё ɜɨ ɜɫɟɯ ɦɨɞɟɥɹɯ 
ɮɭɧɤɰɢɹ ɨɞɢɧɚɤɨɜɚ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ȼɧɟɲɧɟɟ ɫɬɚɬɢɱɟɫɤɨɟ ɞɚɜɥɟ-
ɧɢɟ ɧɚɝɪɟɜɚɬɟɥɶɧɵɯ ɧɚɫɨɫɨɜ ɭ ɜɫɟɯ ɦɨɞɟ-
ɥɟɣ ɫɨɫɬɚɜɥɹɟɬ 0 ɉɚ.

№ Ʉɧɨɩɤɚ Ɏɭɧɤɰɢɹ
1 [▼] (ɍɆȿɇɖɒɂɌɖ ɌȿɆɉȿ-

ɊȺɌɍɊɍ)
ɋ ɩɨɦɨɳɶɸ ɷɬɨɣ ɤɧɨɩɤɢ ɦɨɠɧɨ ɭɦɟɧɶɲɢɬɶ ɡɚɞɚɧɧɭɸ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɭ 
ɢɥɢ ɜɪɟɦɹ.

2 [▲] (ɉɈȼɕɋɂɌɖ ɌȿɆɉȿɊȺ-
ɌɍɊɍ)

ɋ ɩɨɦɨɳɶɸ ɷɬɨɣ ɤɧɨɩɤɢ ɦɨɠɧɨ ɩɨɜɵɫɢɬɶ ɡɚɞɚɧɧɭɸ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɭ ɢɥɢ 
ɜɪɟɦɹ.

3 [ ] ɋ ɩɨɦɨɳɶɸ ɷɬɨɣ ɤɧɨɩɤɢ ɦɨɠɧɨ ɡɚɩɭɫɬɢɬɶ ɢɥɢ ɨɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɪɚɛɨɬɭ 
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ.

4 FAN ɋ ɩɨɦɨɳɶɸ ɷɬɨɣ ɤɧɨɩɤɢ ɱɢɫɥɨ ɨɛɨɪɨɬɨɜ ɜɟɧɬɢɥɹɬɨɪɚ ɦɨɠɧɨ ɩɟɪɟ-
ɤɥɸɱɚɬɶ ɦɟɠɞɭ «Auto» (ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɟɫɤɢɣ ɪɟɠɢɦ), «Niedrig» (ɧɢɡɤɨɟ), 
«Mittel» (ɫɪɟɞɧɟɟ) ɢ «Hoch» (ɜɵɫɨɤɨɟ).

5 TIMER ɋ ɩɨɦɨɳɶɸ ɷɬɨɣ ɤɧɨɩɤɢ ɦɨɠɧɨ ɧɚɫɬɪɨɢɬɶ ɬɚɣɦɟɪ ɞɥɹ ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɟɫɤɨ-
ɝɨ ɨɬɤɥɸɱɟɧɢɹ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ.

6 SLEEP ɋ ɩɨɦɨɳɶɸ ɷɬɨɣ ɤɧɨɩɤɢ ɦɨɠɧɨ ɚɤɬɢɜɢɪɨɜɚɬɶ ɮɭɧɤɰɢɸ «SLEEP» (ɧɨɱ-
ɧɨɣ ɪɟɠɢɦ).

7 ECO ɋ ɩɨɦɨɳɶɸ ɷɬɨɣ ɤɧɨɩɤɢ ɦɨɠɧɨ ɚɤɬɢɜɢɪɨɜɚɬɶ ɢɥɢ ɞɟɚɤɬɢɜɢɪɨɜɚɬɶ 
ɮɭɧɤɰɢɸ «ECO» (ɷɧɟɪɝɨɫɛɟɪɟɝɚɸɳɢɣ ɪɟɠɢɦ). Ɏɭɧɤɰɢɹ «ECO» ɢɫ-
ɩɨɥɶɡɭɟɬɫɹ ɞɥɹ ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɟɫɤɨɣ ɧɚɫɬɪɨɣɤɢ ɪɟɠɢɦɚ ɷɧɟɪɝɨɫɛɟɪɟɠɟ-
ɧɢɹ.

8 MODE ɋ ɩɨɦɨɳɶɸ ɷɬɨɣ ɤɧɨɩɤɢ ɦɨɠɧɨ ɜɵɛɪɚɬɶ ɪɟɠɢɦ ɪɚɛɨɬɵ.
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ɉɭɥɶɬ ɞɢɫɬɚɧɰɢɨɧɧɨɝɨ ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɹ
► Сɬɪ. 5, ɩɭɧɤɬ 5

Ⱦɢɫɩɥɟɣ ɩɭɥɶɬɚ ɞɢɫɬɚɧɰɢɨɧɧɨɝɨ ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɹ

Ɂɧɚɱɟɧɢɟ ɫɢɦɜɨɥɨɜ ɧɚ ɀɄ-ɞɢɫɩɥɟɟ

Ɂɚɦɟɧɚ ɷɥɟɦɟɧɬɨɜ ɩɢɬɚɧɢɹ
► Сɬɪ. 6, ɩɭɧɤɬ 1

– ɋɧɢɦɢɬɟ ɤɪɵɲɤɭ ɨɬɫɟɤɚ ɞɥɹ ɛɚɬɚɪɟɟɤ ɧɚ ɡɚɞ-
ɧɟɣ ɫɬɨɪɨɧɟ ɩɭɥɶɬɚ ɞɢɫɬɚɧɰɢɨɧɧɨɝɨ ɭɩɪɚɜɥɟ-
ɧɢɹ, ɫɞɜɢɧɭɜ ɟё ɜ ɧɚɩɪɚɜɥɟɧɢɢ ɫɬɪɟɥɤɢ.

– ȼɫɬɚɜɶɬɟ ɛɚɬɚɪɟɣɤɢ, ɫɨɛɥɸɞɚɹ ɩɨɥɹɪɧɨɫɬɶ (+ ɢ 
-), ɭɤɚɡɚɧɧɭɸ ɧɚ ɩɭɥɶɬɟ ɞɢɫɬɚɧɰɢɨɧɧɨɝɨ ɭɩɪɚɜ-
ɥɟɧɢɹ.

– ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɟ ɤɪɵɲɤɭ ɨɬɫɟɤɚ ɞɥɹ ɛɚɬɚɪɟɟɤ, 
ɡɚɞɜɢɧɭɜ ɟё ɞɨ ɤɨɧɰɚ.

9 TURBO ɋ ɩɨɦɨɳɶɸ ɷɬɨɣ ɤɧɨɩɤɢ ɦɨɠɧɨ ɚɤɬɢɜɢɪɨɜɚɬɶ ɢɥɢ ɞɟɚɤɬɢɜɢɪɨɜɚɬɶ 
ɮɭɧɤɰɢɸ «TURBO» (ɬɭɪɛɨɪɟɠɢɦ). Ɏɭɧɤɰɢɹ «TURBO» ɩɨɡɜɨɥɹɟɬ 
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɭ ɦɚɤɫɢɦɚɥɶɧɨ ɛɵɫɬɪɨ ɞɨɫɬɢɱɶ ɡɚɞɚɧɧɨɣ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɵ.

10 SWING [ ] ɋ ɩɨɦɨɳɶɸ ɷɬɨɣ ɤɧɨɩɤɢ ɦɨɠɧɨ ɚɤɬɢɜɢɪɨɜɚɬɶ ɢɥɢ ɞɟɚɤɬɢɜɢɪɨɜɚɬɶ 
ɞɜɢɠɟɧɢɟ ɜɨɡɞɭɲɧɵɯ ɞɟɮɥɟɤɬɨɪɨɜ ɩɨ ɝɨɪɢɡɨɧɬɚɥɢ (ɟɫɥɢ ɷɬɨ ɩɪɟɞ-
ɭɫɦɨɬɪɟɧɨ)

SWING [ ] ɋ ɩɨɦɨɳɶɸ ɷɬɨɣ ɤɧɨɩɤɢ ɦɨɠɧɨ ɚɤɬɢɜɢɪɨɜɚɬɶ ɢɥɢ ɞɟɚɤɬɢɜɢɪɨɜɚɬɶ 
ɞɜɢɠɟɧɢɟ ɜɨɡɞɭɲɧɵɯ ɞɟɮɥɟɤɬɨɪɨɜ ɩɨ ɜɟɪɬɢɤɚɥɢ.

11 DISPLAY ɋ ɩɨɦɨɳɶɸ ɷɬɨɣ ɤɧɨɩɤɢ ɦɨɠɧɨ ɜɤɥɸɱɢɬɶ ɢɥɢ ɜɵɤɥɸɱɢɬɶ ɞɢɫɩɥɟɣ (ɟɫ-
ɥɢ ɷɬɨ ɩɪɟɞɭɫɦɨɬɪɟɧɨ)

12 MUTE ɋ ɩɨɦɨɳɶɸ ɷɬɨɣ ɤɧɨɩɤɢ ɦɨɠɧɨ ɚɤɬɢɜɢɪɨɜɚɬɶ ɮɭɧɤɰɢɸ ɨɬɤɥɸɱɟɧɢɹ 
ɡɜɭɤɚ (ɟɫɥɢ ɷɬɨ ɩɪɟɞɭɫɦɨɬɪɟɧɨ)

13 [ ] (MODE+TIMER) ȿɫɥɢ ɨɞɧɨɜɪɟɦɟɧɧɨ ɧɚɠɚɬɶ ɤɧɨɩɤɢ «MODE» ɢ «TIMER», ɛɭɞɟɬ ɚɤɬɢ-
ɜɢɪɨɜɚɧɚ ɮɭɧɤɰɢɹ ɡɚɳɢɬɵ ɨɬ ɞɟɬɟɣ (ɟɫɥɢ ɷɬɨ ɩɪɟɞɭɫɦɨɬɪɟɧɨ)

14 I FEEL ɋ ɩɨɦɨɳɶɸ ɷɬɨɣ ɤɧɨɩɤɢ ɦɨɠɧɨ ɚɤɬɢɜɢɪɨɜɚɬɶ ɢɥɢ ɞɟɚɤɬɢɜɢɪɨɜɚɬɶ 
ɮɭɧɤɰɢɸ «I FEEL». ɋ ɩɨɦɨɳɶɸ ɷɬɨɣ ɮɭɧɤɰɢɢ ɤɨɧɞɢɰɢɨɧɟɪ ɪɟɝɭɥɢɪɭ-
ɟɬ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɭ ɜ ɩɨɦɟɳɟɧɢɢ, ɨɫɧɨɜɵɜɚɹɫɶ ɧɚ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɟ (0 °C ~ 50 
°C) ɜɨɤɪɭɝ ɩɭɥɶɬɚ ɞɢɫɬɚɧɰɢɨɧɧɨɝɨ ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɹ. ɗɬɚ ɮɭɧɤɰɢɹ ɚɜɬɨɦɚ-
ɬɢɱɟɫɤɢ ɜɵɤɥɸɱɚɟɬɫɹ ɱɟɪɟɡ 2 ɱɚɫɚ.

№ Ʉɧɨɩɤɚ Ɏɭɧɤɰɢɹ

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ȼɧɟɲɧɢɣ ɜɢɞ ɢ ɧɟɤɨɬɨɪɵɟ 
ɮɭɧɤɰɢɢ ɩɭɥɶɬɚ ɞɢɫɬɚɧɰɢɨɧɧɨɝɨ ɭɩɪɚɜɥɟ-
ɧɢɹ ɦɨɝɭɬ ɨɬɥɢɱɚɬɶɫɹ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ɉɪɢ ɧɚɠɚɬɢɢ ɥɸɛɨɣ ɤɧɨɩɤɢ 
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɢɡɞɚёɬ ɡɜɭɤɨɜɨɣ ɫɢɝɧɚɥ ɜ 
ɤɚɱɟɫɬɜɟ ɩɨɞɬɜɟɪɠɞɟɧɢɹ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ȼɧɟɲɧɢɣ ɜɢɞ ɢ ɧɟɤɨɬɨɪɵɟ 
ɮɭɧɤɰɢɢ ɩɭɥɶɬɚ ɞɢɫɬɚɧɰɢɨɧɧɨɝɨ ɭɩɪɚɜɥɟ-
ɧɢɹ ɦɨɝɭɬ ɨɬɥɢɱɚɬɶɫɹ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ɉɪɢ ɧɚɠɚɬɢɢ ɥɸɛɨɣ ɤɧɨɩɤɢ 
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɢɡɞɚёɬ ɡɜɭɤɨɜɨɣ ɫɢɝɧɚɥ ɜ 
ɤɚɱɟɫɬɜɟ ɩɨɞɬɜɟɪɠɞɟɧɢɹ.

№ ɋɢɦɜɨɥɵ Ɂɧɚɱɟɧɢɟ
1 [ ] ɂɧɞɢɤɚɬɨɪɧɵɣ ɫɢɦɜɨɥ ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɟɫɤɨɝɨ ɪɟɠɢɦɚ
2 [ ] ɂɧɞɢɤɚɬɨɪɧɵɣ ɫɢɦɜɨɥ ɪɟɠɢɦɚ ɨɯɥɚɠɞɟɧɢɹ
3 [ ] ɂɧɞɢɤɚɬɨɪɧɵɣ ɫɢɦɜɨɥ ɪɟɠɢɦɚ ɞɟɝɢɞɪɚɬɚɰɢɢ
4 [ ] ɂɧɞɢɤɚɬɨɪɧɵɣ ɫɢɦɜɨɥ ɱɢɫɬɨɝɨ ɪɟɠɢɦɚ ɜɟɧɬɢɥɹɰɢɢ
5 [ ] ɂɧɞɢɤɚɬɨɪɧɵɣ ɫɢɦɜɨɥ ɪɟɠɢɦɚ ɨɛɨɝɪɟɜɚ
6 [ ] ɂɧɞɢɤɚɬɨɪɧɵɣ ɫɢɦɜɨɥ ɞɟɚɤɬɢɜɢɪɨɜɚɧɧɨɝɨ ɬɚɣɦɟɪɚ
7 [ ] ɂɧɞɢɤɚɬɨɪɧɵɣ ɫɢɦɜɨɥ ɚɤɬɢɜɢɪɨɜɚɧɧɨɝɨ ɬɚɣɦɟɪɚ
8 [ ] ɂɧɞɢɤɚɬɨɪɧɵɣ ɫɢɦɜɨɥ ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɟɫɤɨɝɨ ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɹ ɜɟɧɬɢɥɹɬɨ-

ɪɨɦ
9 [ ] ɂɧɞɢɤɚɬɨɪɧɵɣ ɫɢɦɜɨɥ ɧɢɡɤɨɝɨ ɱɢɫɥɚ ɨɛɨɪɨɬɨɜ ɜɟɧɬɢɥɹɬɨɪɚ
10 [ ] ɂɧɞɢɤɚɬɨɪɧɵɣ ɫɢɦɜɨɥ ɫɪɟɞɧɟɝɨ ɱɢɫɥɚ ɨɛɨɪɨɬɨɜ ɜɟɧɬɢɥɹɬɨɪɚ
11 [ ] ɂɧɞɢɤɚɬɨɪɧɵɣ ɫɢɦɜɨɥ ɜɵɫɨɤɨɝɨ ɱɢɫɥɚ ɨɛɨɪɨɬɨɜ ɜɟɧɬɢɥɹɬɨɪɚ
12 [ ] ɂɧɞɢɤɚɬɨɪɧɵɣ ɫɢɦɜɨɥ ɧɨɱɧɨɝɨ ɪɟɠɢɦɚ
13 [ ] ɢɥɢ [ ] ɂɧɞɢɤɚɬɨɪɧɵɣ ɫɢɦɜɨɥ ɤɨɥɟɛɚɬɟɥɶɧɨɣ ɮɭɧɤɰɢɢ
14 [ ] ɂɧɞɢɤɚɬɨɪɧɵɣ ɫɢɦɜɨɥ ɮɭɧɤɰɢɢ ɬɭɪɛɨɪɟɠɢɦɚ
15 [ ] ɂɧɞɢɤɚɬɨɪɧɵɣ ɫɢɦɜɨɥ ɮɭɧɤɰɢɢ ɷɧɟɪɝɨɫɛɟɪɟɠɟɧɢɹ
16 [ ] ɂɧɞɢɤɚɰɢɹ ɜɪɟɦɟɧɢ
17 [ ] ɂɧɞɢɤɚɰɢɹ ɡɚɪɹɞɚ ɛɚɬɚɪɟɟɤ
18 [ ] ɂɧɞɢɤɚɬɨɪɧɵɣ ɫɢɦɜɨɥ ɮɭɧɤɰɢɢ «I FEEL»
19 [ ] ɂɧɞɢɤɚɬɨɪɧɵɣ ɫɢɦɜɨɥ ɮɭɧɤɰɢɢ ɨɬɤɥɸɱɟɧɢɹ ɡɜɭɤɚ
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� ɂɫɩɨɥɶɡɭɣɬɟ 2 ɦɢɡɢɧɱɢɤɨɜɵɟ ɛɚɬɚɪɟɣɤɢ LR03/
AAA (1,5 ȼ). ɇɟ ɢɫɩɨɥɶɡɭɣɬɟ ɩɟɪɟɡɚɪɹɠɚɟɦɵɟ 
ɷɥɟɦɟɧɬɵ ɩɢɬɚɧɢɹ. ɋɬɚɪɵɟ ɛɚɬɚɪɟɣɤɢ ɡɚɦɟ-
ɧɢɬɟ ɧɨɜɵɦɢ ɛɚɬɚɪɟɣɤɚɦɢ ɬɨɝɨ ɠɟ ɬɢɩɚ, ɟɫɥɢ 
ɢɧɞɢɤɚɰɢɹ ɧɚ ɞɢɫɩɥɟɟ ɩɟɪɟɫɬɚɥɚ ɱɢɬɚɬɶɫɹ.

� ɇɟ ɜɵɛɪɚɫɵɜɚɣɬɟ ɛɚɬɚɪɟɣɤɢ ɜ ɛɵɬɨɜɨɣ ɦɭɫɨɪ. 
ɋɬɚɪɵɟ ɛɚɬɚɪɟɣɤɢ ɫɥɟɞɭɟɬ ɫɞɚɬɶ ɜ ɩɪɟɞɭɫɦɨ-
ɬɪɟɧɧɨɦ ɞɥɹ ɷɬɨɝɨ ɩɭɧɤɬɟ ɭɬɢɥɢɡɚɰɢɢ.
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– ɉɪɢ ɩɟɪɜɨɣ ɭɫɬɚɧɨɜɤɟ ɛɚɬɚɪɟɟɤ ɜ ɩɭɥɶɬ ɞɢɫ-
ɬɚɧɰɢɨɧɧɨɝɨ ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɹ ɢɥɢ ɩɪɢ ɡɚɦɟɧɟ ɛɚɬɚ-
ɪɟɟɤ ɫɥɟɞɭɟɬ ɡɚɩɪɨɝɪɚɦɦɢɪɨɜɚɬɶ ɩɭɥɶɬ ɞɢɫ-
ɬɚɧɰɢɨɧɧɨɝɨ ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɹ ɧɚ ɧɭɠɧɵɣ ɪɟɠɢɦ 
ɪɚɛɨɬɵ (ɬɨɥɶɤɨ ɨɯɥɚɠɞɟɧɢɟ ɢɥɢ ɨɯɥɚɠɞɟɧɢɟ ɢ 
ɨɛɨɝɪɟɜ).

Ʉɨɝɞɚ ɜɵ ɜɫɬɚɜɥɹɟɬɟ ɛɚɬɚɪɟɣɤɢ, ɦɢɝɚɸɬ ɫɢɦ-
ɜɨɥɵ [ ] (ɈɏɅȺɀȾȿɇɂȿ ■) ɢ [ ] (ɈȻɈȽɊȿȼ ■). 
ȿɫɥɢ ɜɵ ɧɚɠɦɟɬɟ ɥɸɛɭɸ ɤɧɨɩɤɭ, ɤɨɝɞɚ ɜɢɞɟɧ ɫɢɦ-
ɜɨɥ [ ] (ɈɏɅȺɀȾȿɇɂȿ ■), ɩɭɥɶɬ ɞɢɫɬɚɧɰɢɨɧɧɨɝɨ 
ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɹ ɛɭɞɟɬ ɡɚɩɪɨɝɪɚɦɦɢɪɨɜɚɧ ɬɨɥɶɤɨ ɞɥɹ 
ɪɚɛɨɬɵ ɜ ɪɟɠɢɦɟ ɨɯɥɚɠɞɟɧɢɹ. ȿɫɥɢ ɜɵ ɧɚɠɦɟɬɟ 
ɥɸɛɭɸ ɤɧɨɩɤɭ, ɤɨɝɞɚ ɜɢɞɟɧ ɫɢɦɜɨɥ [ ] (ɈȻɈȽɊȿȼ 
■), ɩɭɥɶɬ ɞɢɫɬɚɧɰɢɨɧɧɨɝɨ ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɹ ɛɭɞɟɬ ɡɚɩɪɨ-
ɝɪɚɦɦɢɪɨɜɚɧ ɞɥɹ ɪɚɛɨɬɵ ɤɚɤ ɜ ɪɟɠɢɦɟ ɨɯɥɚɠɞɟ-
ɧɢɹ, ɬɚɤ ɢ ɜ ɪɟɠɢɦɟ ɨɛɨɝɪɟɜɚ.
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1. ɉɪɢёɦɧɢɤ ɫɢɝɧɚɥɚ
– ɇɚɩɪɚɜɶɬɟ ɩɭɥɶɬ ɞɢɫɬɚɧɰɢɨɧɧɨɝɨ ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɹ 
ɧɚ ɤɨɧɞɢɰɢɨɧɟɪ.

– ɍɛɟɞɢɬɟɫɶ, ɱɬɨ ɦɟɠɞɭ ɩɭɥɶɬɨɦ ɞɢɫɬɚɧɰɢɨɧɧɨɝɨ 
ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɹ ɢ ɩɪɢёɦɧɢɤɨɦ ɫɢɝɧɚɥɚ ɜɧɭɬɪɟɧ-
ɧɟɝɨ ɛɥɨɤɚ ɧɟɬ ɧɢɤɚɤɢɯ ɩɪɟɞɦɟɬɨɜ, ɦɟɲɚɸɳɢɯ 
ɫɢɝɧɚɥɭ.

– ɇɢ ɜ ɤɨɟɦ ɫɥɭɱɚɟ ɧɟ ɩɨɞɜɟɪɝɚɣɬɟ ɩɭɥɶɬ ɞɢɫɬɚɧ-
ɰɢɨɧɧɨɝɨ ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɹ ɜɨɡɞɟɣɫɬɜɢɸ ɩɪɹɦɵɯ 
ɫɨɥɧɟɱɧɵɯ ɥɭɱɟɣ.

– ɂɫɩɨɥɶɡɭɣɬɟ ɩɭɥɶɬ ɞɢɫɬɚɧɰɢɨɧɧɨɝɨ ɭɩɪɚɜɥɟ-
ɧɢɹ ɧɚ ɪɚɫɫɬɨɹɧɢɢ ɧɟ ɦɟɧɟɟ 1 ɦ ɨɬ ɬɟɥɟɜɢɡɨ-
ɪɨɜ ɢɥɢ ɞɪɭɝɢɯ ɷɥɟɤɬɪɨɩɪɢɛɨɪɨɜ.

ɂɧɫɬɪɭɤɰɢɢ ɩɨ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ
► Сɬɪ. 7, ɩɭɧɤɬ 1

1. Ɏɢɥɶɬɪ
2. Ɍɟɩɥɨɨɛɦɟɧɧɢɤ
3. ȼɟɧɬɢɥɹɬɨɪ
ȼɨɡɞɭɯ, ɜɫɚɫɵɜɚɟɦɵɣ ɜɟɧɬɢɥɹɬɨɪɨɦ ɱɟɪɟɡ 
ɪɟɲɟɬɤɭ, ɩɪɨɯɨɞɢɬ ɱɟɪɟɡ ɮɢɥɶɬɪ. Ɂɚɬɟɦ ɜɨɡɞɭɯ 
ɨɯɥɚɠɞɚɟɬɫɹ/ɨɫɭɲɚɟɬɫɹ ɢɥɢ ɧɚɝɪɟɜɚɟɬɫɹ ɬɟɩɥɨɨ-
ɛɦɟɧɧɢɤɨɦ.
ɇɚɩɪɚɜɥɟɧɢɟ ɜɵɯɨɞɚ ɜɨɡɞɭɯɚ ɜɜɟɪɯ/ɜɧɢɡ ɪɟɝɭɥɢ-
ɪɭɟɬɫɹ ɫ ɩɨɦɨɳɶɸ ɷɥɟɤɬɪɨɩɪɢɜɨɞɧɵɯ ɡɚɫɥɨɧɨɤ, ɚ 
ɬɚɤɠɟ ɜɩɪɚɜɨ/ɜɥɟɜɨ ɫ ɩɨɦɨɳɶɸ ɜɟɪɬɢɤɚɥɶɧɵɯ 
ɜɨɡɞɭɲɧɵɯ ɞɟɮɥɟɤɬɨɪɨɜ, ɤɨɬɨɪɵɟ ɬɚɤɠɟ ɨɫɧɚ-
ɳɟɧɵ ɷɥɟɤɬɪɨɩɪɢɜɨɞɨɦ.

Ʉɨɥɟɛɚɬɟɥɶɧɚɹ ɪɟɝɭɥɢɪɨɜɤɚ ɜɨɡɞɭɲɧɨɝɨ 
ɩɨɬɨɤɚ
► Сɬɪ. 7, ɩɭɧɤɬ 2

� ȼɵɯɨɞɹɳɢɣ ɜɨɡɞɭɲɧɵɣ ɩɨɬɨɤ ɪɚɜɧɨɦɟɪɧɨ ɪɚɫ-
ɩɪɟɞɟɥɹɟɬɫɹ ɩɨ ɩɨɦɟɳɟɧɢɸ.

� ɇɚɩɪɚɜɥɟɧɢɟ ɜɨɡɞɭɲɧɨɝɨ ɩɨɬɨɤɚ ɦɨɠɧɨ ɨɬɪɟ-
ɝɭɥɢɪɨɜɚɬɶ ɩɨ ɫɜɨɟɦɭ ɠɟɥɚɧɢɸ.

► Сɬɪ. 7, ɩɭɧɤɬ 3

Ʉɧɨɩɤɚ [SWING] ɢɥɢ [SWING][ ] ɚɤɬɢɜɢɪɭɟɬ 
ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɟ ɜɨɡɞɭɲɧɵɦɢ ɡɚɫɥɨɧɤɚɦɢ. ȼɨɡɞɭɲɧɵɣ 
ɩɨɬɨɤ ɛɭɞɟɬ ɧɚɩɪɚɜɥɹɬɶɫɹ ɩɨɩɟɪɟɦɟɧɧɨ ɜɜɟɪɯ ɢ 
ɜɧɢɡ. ɗɬɨ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɞɥɹ ɬɨɝɨ, ɱɬɨɛɵ ɜɨɡɞɭɯ ɪɚɜ-
ɧɨɦɟɪɧɨɝɨ ɪɚɫɩɪɟɞɟɥɹɥɫɹ ɜ ɩɨɦɟɳɟɧɢɢ.
Ʉɧɨɩɤɚ [SWING][ ] ɚɤɬɢɜɢɪɭɟɬ ɷɥɟɤɬɪɨɩɪɢɜɨ-
ɞɧɵɟ ɜɨɡɞɭɲɧɵɟ ɞɟɮɥɟɤɬɨɪɵ, ɤɨɬɨɪɵɟ ɧɚɩɪɚɜ-
ɥɹɸɬ ɜɨɡɞɭɲɧɵɣ ɩɨɬɨɤ ɩɨɩɟɪɟɦɟɧɧɨ ɜɥɟɜɨ ɢɥɢ 
ɜɩɪɚɜɨ (ɞɨɩɨɥɧɢɬɟɥɶɧɚɹ ɮɭɧɤɰɢɹ, ɟё ɧɚɥɢɱɢɟ 
ɡɚɜɢɫɢɬ ɨɬ ɦɨɞɟɥɢ).

� ȼ ɪɟɠɢɦɟ ɨɯɥɚɠɞɟɧɢɹ ɜɵɪɨɜɧɹɣɬɟ ɡɚɫɥɨɧɤɢ 
ɩɨ ɝɨɪɢɡɨɧɬɚɥɢ.

� Ⱥ ɜɨɬ ɜ ɪɟɠɢɦɟ ɨɛɨɝɪɟɜɚ ɡɚɫɥɨɧɤɢ ɞɨɥɠɧɵ 
ɛɵɬɶ ɧɚɩɪɚɜɥɟɧɵ ɜɧɢɡ, ɩɨɫɤɨɥɶɤɭ ɬёɩɥɵɣ ɜɨɡ-
ɞɭɯ ɩɨɞɧɢɦɚɟɬɫɹ ɜɜɟɪɯ.

� ɇɢ ɜ ɤɨɟɦ ɫɥɭɱɚɟ ɧɟ ɞɜɢɝɚɣɬɟ ɡɚɫɥɨɧɤɢ ɜɪɭɱ-
ɧɭɸ, ɬɚɤ ɤɚɤ ɷɬɨ ɦɨɠɟɬ ɫɟɪɶёɡɧɨ ɩɨɜɪɟɞɢɬɶ 
ɱɭɜɫɬɜɢɬɟɥɶɧɵɣ ɦɟɯɚɧɢɡɦ!

� ɇɢ ɜ ɤɨɟɦ ɫɥɭɱɚɟ ɧɟ ɜɫɬɚɜɥɹɣɬɟ ɩɚɥɶɰɵ, ɩɚɥɤɢ 
ɢɥɢ ɞɪɭɝɢɟ ɩɪɟɞɦɟɬɵ ɜ ɨɬɜɟɪɫɬɢɹ ɞɥɹ ɜɯɨɞɚ ɢ 
ɜɵɯɨɞɚ ɜɨɡɞɭɯɚ. ɋɥɭɱɚɣɧɵɣ ɤɨɧɬɚɤɬ ɫ ɬɨɤɨɜɟ-
ɞɭɳɢɦɢ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɚɦɢ ɦɨɠɟɬ ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɤ 
ɧɟɩɪɟɞɫɤɚɡɭɟɦɵɦ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹɦ ɢɥɢ ɬɪɚɜ-
ɦɚɦ.

► Сɬɪ. 8, ɩɭɧɤɬ 4

1. Ⱦɜɢɠɟɧɢɟ ɡɚɫɥɨɧɨɤ
2. ȼɨɡɞɭɲɧɵɟ ɞɟɮɥɟɤɬɨɪɵ
3. Ɂɚɫɥɨɧɤɢ
Ɉɯɥɚɠɞɟɧɢɟ/ɪɟɠɢɦ ɨɯɥɚɠɞɟɧɢɹ
► Сɬɪ. 8, ɩɭɧɤɬ 5

[ ] Ɏɭɧɤɰɢɹ ɨɯɥɚɠɞɟɧɢɹ ɩɨɡɜɨɥɹɟɬ ɤɨɧɞɢɰɢɨɧɟɪɭ 
ɨɞɧɨɜɪɟɦɟɧɧɨ ɨɯɥɚɠɞɚɬɶ ɩɨɦɟɳɟɧɢɟ ɢ ɭɦɟɧɶ-
ɲɚɬɶ ɜɥɚɠɧɨɫɬɶ.
► Сɬɪ. 8, ɩɭɧɤɬ 6

Ⱦɥɹ ɚɤɬɢɜɚɰɢɢ ɮɭɧɤɰɢɢ ɨɯɥɚɠɞɟɧɢɹ ɧɚɠɢɦɚɣɬɟ 
ɤɧɨɩɤ [MODE], ɩɨɤɚ ɧɚ ɞɢɫɩɥɟɟ ɧɟ ɩɨɹɜɢɬɫɹ ɫɢɦ-
ɜɨɥ [ ].
Ɏɭɧɤɰɢɹ ɨɯɥɚɠɞɟɧɢɹ ɚɤɬɢɜɢɪɭɟɬɫɹ, ɟɫɥɢ ɫ ɩɨɦɨ-
ɳɶɸ ɤɧɨɩɨɤ [▲] ɢɥɢ [▼] ɧɚɫɬɪɨɢɬɶ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɭ 
ɧɢɠɟ ɬɟɤɭɳɟɣ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɵ ɜ ɩɨɦɟɳɟɧɢɢ.
Ⱦɥɹ ɨɩɬɢɦɢɡɚɰɢɢ ɷɮɮɟɤɬɢɜɧɨɫɬɢ ɤɨɧɞɢɰɢɨɧɟɪɚ 
ɧɚɫɬɪɨɣɬɟ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɭ (1), ɫɤɨɪɨɫɬɶ (2) ɢ ɧɚɩɪɚɜ-
ɥɟɧɢɟ ɜɨɡɞɭɲɧɨɝɨ ɩɨɬɨɤɚ (3), ɧɚɠɢɦɚɹ ɫɨɨɬɜɟɬ-
ɫɬɜɭɸɳɢɟ ɤɧɨɩɤɢ.

Ɉɛɨɝɪɟɜ/ɪɟɠɢɦ ɨɛɨɝɪɟɜɚ
► Сɬɪ. 8, ɩɭɧɤɬ 7

[ ] Ɏɭɧɤɰɢɹ ɨɛɨɝɪɟɜɚ ɩɨɡɜɨɥɹɟɬ ɤɨɧɞɢɰɢɨɧɟɪɭ 
ɨɛɨɝɪɟɜɚɬɶ ɩɨɦɟɳɟɧɢɟ.
► Сɬɪ. 8, ɩɭɧɤɬ 8

Ⱦɥɹ ɚɤɬɢɜɚɰɢɢ ɮɭɧɤɰɢɢ ɨɛɨɝɪɟɜɚ ɧɚɠɢɦɚɣɬɟ 
ɤɧɨɩɤɭ [MODE], ɩɨɤɚ ɧɚ ɞɢɫɩɥɟɟ ɧɟ ɩɨɹɜɢɬɫɹ ɫɢɦ-
ɜɨɥ [ ].

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ȿɫɥɢ ɜɵ ɡɚɩɪɨɝɪɚɦɦɢɪɭɟɬɟ 
ɩɭɥɶɬ ɞɢɫɬɚɧɰɢɨɧɧɨɝɨ ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɹ ɧɚ 
ɪɟɠɢɦ ɨɯɥɚɠɞɟɧɢɹ, ɬɨ ɞɥɹ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜ ɫ 
ɧɚɝɪɟɜɚɬɟɥɶɧɵɦ ɧɚɫɨɫɨɦ ɛɭɞɟɬ ɧɟɜɨɡ-
ɦɨɠɧɨ ɚɤɬɢɜɢɪɨɜɚɬɶ ɪɟɠɢɦ ɨɛɨɝɪɟɜɚ. 
ȿɫɥɢ ɜɚɦ ɩɨɬɪɟɛɭɟɬɫɹ ɚɤɬɢɜɢɪɨɜɚɬɶ 
ɪɟɠɢɦ ɨɛɨɝɪɟɜɚ ɩɨɡɠɟ, ɫɥɟɞɭɟɬ ɜɵɧɭɬɶ 
ɛɚɬɚɪɟɣɤɢ ɢ ɩɨɜɬɨɪɢɬɶ ɨɩɢɫɚɧɧɭɸ ɜɵɲɟ 
ɩɪɨɰɟɞɭɪɭ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ɗɬɭ ɧɚɫɬɪɨɣɤɭ ɫɥɟɞɭɟɬ ɩɪɨɢɡ-
ɜɨɞɢɬɶ, ɤɨɝɞɚ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɜɵɤɥɸɱɟɧɨ.
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Ɏɭɧɤɰɢɹ ɨɛɨɝɪɟɜɚ ɚɤɬɢɜɢɪɭɟɬɫɹ, ɟɫɥɢ ɫ ɩɨɦɨɳɶɸ 
ɤɧɨɩɨɤ [▲] ɢɥɢ [▼] ɧɚɫɬɪɨɢɬɶ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɭ ɜɵɲɟ 
ɬɟɤɭɳɟɣ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɵ ɜ ɩɨɦɟɳɟɧɢɢ.
Ⱦɥɹ ɨɩɬɢɦɢɡɚɰɢɢ ɷɮɮɟɤɬɢɜɧɨɫɬɢ ɤɨɧɞɢɰɢɨɧɟɪɚ 
ɧɚɫɬɪɨɣɬɟ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɭ (1), ɫɤɨɪɨɫɬɶ (2) ɢ ɧɚɩɪɚɜ-
ɥɟɧɢɟ ɜɨɡɞɭɲɧɨɝɨ ɩɨɬɨɤɚ (3), ɧɚɠɢɦɚɹ ɫɨɨɬɜɟɬ-
ɫɬɜɭɸɳɢɟ ɤɧɨɩɤɢ.

� ȿɫɥɢ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɨ ɷɥɟɤɬɪɨɧɚɝɪɟ-
ɜɚɬɟɥɟɦ, ɬɨ ɩɨɫɥɟ ɜɤɥɸɱɟɧɢɹ ɪɚɛɨɬɚ ɭɫɬɪɨɣ-
ɫɬɜɚ ɡɚɞɟɪɠɢɜɚɟɬɫɹ ɧɚ ɧɟɫɤɨɥɶɤɨ ɫɟɤɭɧɞ, 
ɱɬɨɛɵ ɨɛɟɫɩɟɱɢɬɶ ɧɟɦɟɞɥɟɧɧɵɣ ɜɵɩɭɫɤ 
ɬёɩɥɨɝɨ ɜɨɡɞɭɯɚ (ɞɨɩɨɥɧɢɬɟɥɶɧɚɹ ɮɭɧɤɰɢɹ, ɟё 
ɧɚɥɢɱɢɟ ɡɚɜɢɫɢɬ ɨɬ ɦɨɞɟɥɢ).

� ȼ ɪɟɠɢɦɟ ɨɛɨɝɪɟɜɚ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɦɨɠɟɬ ɚɜɬɨɦɚ-
ɬɢɱɟɫɤɢ ɚɤɬɢɜɢɪɨɜɚɬɶ ɰɢɤɥ ɨɬɬɚɢɜɚɧɢɹ. ɗɬɨ 
ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɞɥɹ ɭɞɚɥɟɧɢɹ ɢɧɟɹ ɫ ɤɨɧɞɟɧɫɚ-
ɬɨɪɚ, ɱɬɨɛɵ ɮɭɧɤɰɢɹ ɬɟɩɥɨɨɛɦɟɧɚ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ 
ɨɫɬɚɜɚɥɚɫɶ ɜ ɪɚɛɨɱɟɦ ɫɨɫɬɨɹɧɢɢ. Ɉɛɵɱɧɨ ɷɬɚ 
ɩɪɨɰɟɞɭɪɚ ɡɚɧɢɦɚɟɬ 2-10 ɦɢɧɭɬ. ȼɨ ɜɪɟɦɹ 
ɨɬɬɚɢɜɚɧɢɹ ɜɟɧɬɢɥɹɬɨɪ ɜɧɭɬɪɟɧɧɟɝɨ ɛɥɨɤɚ ɧɟ 
ɪɚɛɨɬɚɟɬ. ɉɨɫɥɟ ɨɬɬɚɢɜɚɧɢɹ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɚɜɬɨ-
ɦɚɬɢɱɟɫɤɢ ɩɟɪɟɯɨɞɢɬ ɜ ɪɟɠɢɦ ɨɛɨɝɪɟɜɚ.

Ɋɟɠɢɦ ɬɚɣɦɟɪɚ – ɬɚɣɦɟɪ ɜɤɥɸɱɟɧɢɹ
► Сɬɪ. 9, ɩɭɧɤɬ 9

[ ] ɇɚɫɬɪɨɣɤɚ ɬɚɣɦɟɪɚ ɞɥɹ ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɟɫɤɨɝɨ 
ɜɤɥɸɱɟɧɢɹ.
Ⱦɥɹ ɩɪɨɝɪɚɦɦɢɪɨɜɚɧɢɹ ɜɪɟɦɟɧɢ ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɟɫɤɨɝɨ 
ɜɤɥɸɱɟɧɢɹ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɜɵɤɥɸɱɢɬɶ.
► Сɬɪ. 9, ɩɭɧɤɬ 10

ɇɚɠɦɢɬɟ ɨɞɢɧ ɪɚɡ ɤɧɨɩɤɭ [TIMER]ɢ ɧɚɫɬɪɨɣɬɟ 
ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɭ ɤɧɨɩɤɚɦɢ [▲] ɢ [▼].
ɇɚɠɦɢɬɟ ɜɬɨɪɨɣ ɪɚɡ ɤɧɨɩɤɭ [TIMER] ɢ ɧɚɫɬɪɨɣɬɟ 
ɨɫɬɚɜɲɟɟɫɹ ɜɪɟɦɹ ɤɧɨɩɤɚɦɢ[▲] ɢ [▼].
ɇɚɠɦɢɬɟ ɜ ɬɪɟɬɢɣ ɪɚɡ ɤɧɨɩɤɭ [TIMER], ɱɬɨɛɵ ɩɨɞ-
ɬɜɟɪɞɢɬɶ ɧɚɫɬɪɨɣɤɭ.
ɍɄȺɁȺɇɂȿ!
ɉɟɪɟɞ ɧɚɫɬɪɨɣɤɨɣ ɜɪɟɦɟɧɢ ɜɵɛɟɪɢɬɟ ɧɟɨɛɯɨɞɢ-
ɦɵɣ ɪɟɠɢɦ ɪɚɛɨɬɵ ɫ ɩɨɦɨɳɶɸ ɤɧɨɩɤɢ [MODE] (2) 
ɱɢɫɥɨ ɨɛɨɪɨɬɨɜ ɜɟɧɬɢɥɹɬɨɪɚ ɫ ɩɨɦɨɳɶɸ 
ɤɧɨɩɤɢ [FAN] (3). ȼɵɤɥɸɱɢɬɟ ɤɨɧɞɢɰɢɨɧɟɪ (ɤɧɨɩ-
ɤɨɣ [ON/OFF]).

Ɋɟɠɢɦ ɬɚɣɦɟɪɚ – ɬɚɣɦɟɪ ɜɵɤɥɸɱɟɧɢɹ
► Сɬɪ. 9, ɩɭɧɤɬ 11

[ ] ɇɚɫɬɪɨɣɤɚ ɬɚɣɦɟɪɚ ɞɥɹ ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɟɫɤɨɝɨ 
ɜɵɤɥɸɱɟɧɢɹ.
► Сɬɪ. 9, ɩɭɧɤɬ 12

Ɍɚɣɦɟɪ ɜɵɤɥɸɱɟɧɢɹ ɩɪɨɝɪɚɦɦɢɪɭɟɬɫɹ ɫ ɩɨɦɨɳɶɸ 
ɤɧɨɩɤɢ [TIMER].
ɇɚɫɬɪɨɣɬɟ ɨɫɬɚɜɲɟɟɫɹ ɜɪɟɦɹ ɫ ɩɨɦɨɳɶɸ ɤɧɨ-
ɩɨɤ [▲] ɢ [▼]. ɉɨɫɥɟ ɧɚɫɬɪɨɣɤɢ ɧɭɠɧɨɝɨ ɜɪɟɦɟɧɢ 
ɜɧɨɜɶ ɧɚɠɦɢɬɟ ɤɧɨɩɤɭ [TIMER].

► Сɬɪ. 9, ɩɭɧɤɬ 13

Ɋɟɠɢɦ ɜɟɧɬɢɥɹɬɨɪɚ
► Сɬɪ. 9, ɩɭɧɤɬ 14

[ ] ȼ ɷɬɨɦ ɪɟɠɢɦɟ ɤɨɧɞɢɰɢɨɧɟɪ ɪɚɛɨɬɚɟɬ ɢɫɤɥɸ-
ɱɢɬɟɥɶɧɨ ɤɚɤ ɜɟɧɬɢɥɹɬɨɪ.
► Сɬɪ. 9, ɩɭɧɤɬ 15

Ⱦɥɹ ɚɤɬɢɜɚɰɢɢ ɮɭɧɤɰɢɢ ɜɟɧɬɢɥɹɬɨɪɚ ɧɚɠɢɦɚɣɬɟ 
ɤɧɨɩɤɭ [MODE], ɩɨɤɚ ɧɚ ɞɢɫɩɥɟɟ ɧɟ ɩɨɹɜɢɬɫɹ ɫɢɦ-
ɜɨɥ [ ].
ɉɪɢ ɧɚɠɚɬɢɢ ɧɚ ɤɧɨɩɤɭ [FAN] ɫɤɨɪɨɫɬɶ ɜ ɪɟɠɢɦɟ 
ɜɟɧɬɢɥɹɬɨɪɚ ɩɟɪɟɤɥɸɱɚɟɬɫɹ ɜ ɫɥɟɞɭɸɳɟɣ ɩɨɫɥɟ-
ɞɨɜɚɬɟɥɶɧɨɫɬɢ: «NIEDRIG» (ɧɢɡɤɚɹ) «MITTEL» 
(ɫɪɟɞɧɹɹ), «HOCH» (ɜɵɫɨɤɚɹ), «AUTO» (ɜ ɚɜɬɨɦɚ-
ɬɢɱɟɫɤɨɦ ɪɟɠɢɦɟ).
ɉɭɥɶɬ ɞɢɫɬɚɧɰɢɨɧɧɨɝɨ ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɹ ɫɨɯɪɚɧɹɟɬ 
ɬɚɤɠɟ ɫɤɨɪɨɫɬɶ, ɧɚɫɬɪɨɟɧɧɭɸ ɜ ɩɪɟɞɵɞɭɳɟɦ 
ɪɚɛɨɱɟɦ ɪɟɠɢɦɟ.
ȼ ɪɟɠɢɦɟ AUTO (ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɟɫɤɨɦ) ɤɨɧɞɢɰɢɨɧɟɪ 
ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɟɫɤɢ ɜɵɛɢɪɚɟɬ ɫɤɨɪɨɫɬɶ ɜɟɧɬɢɥɹɬɨɪɚ ɢ 
ɬɪɟɛɭɟɦɵɣ ɪɟɠɢɦ ɪɚɛɨɬɵ (ɈɏɅȺɀȾȿɇɂȿ ɢɥɢ 
ɈȻɈȽɊȿȼ).

Ɋɟɠɢɦ ɞɟɝɢɞɪɚɬɚɰɢɢ
► Сɬɪ. 10, ɩɭɧɤɬ 16

[ ] ɗɬɚ ɮɭɧɤɰɢɹ ɫɧɢɠɚɟɬ ɜɥɚɠɧɨɫɬɶ, ɱɬɨɛɵ ɜɨɡ-
ɞɭɯ ɜ ɩɨɦɟɳɟɧɢɢ ɫɬɚɥ ɩɪɢɹɬɧɟɟ.
► Сɬɪ. 10, ɩɭɧɤɬ 17

Ⱦɥɹ ɚɤɬɢɜɚɰɢɢ ɮɭɧɤɰɢɢ ɞɟɝɢɞɪɚɬɚɰɢɢ ɧɚɠɢɦɚɣɬɟ 
ɤɧɨɩɤɭ [MODE], ɩɨɤɚ ɧɚ ɞɢɫɩɥɟɟ ɧɟ ɩɨɹɜɢɬɫɹ ɫɢɦ-
ɜɨɥ [ ]. Ȼɭɞɟɬ ɜɤɥɸɱɟɧɚ ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɟɫɤɚɹ ɮɭɧɤ-
ɰɢɹ ɫ ɱɟɪɟɞɨɜɚɧɢɟɦ ɰɢɤɥɨɜ ɨɯɥɚɠɞɟɧɢɹ ɢ ɜɜɨɞɚ ɜ 
ɞɟɣɫɬɜɢɟ ɜɟɧɬɢɥɹɬɨɪɚ ɞɥɹ ɭɞɚɥɟɧɢɹ ɜɥɚɝɢ ɢɡ ɜɨɡ-
ɞɭɯɚ ɜ ɩɨɦɟɳɟɧɢɢ.

Ⱥɜɬɨɦɚɬɢɱɟɫɤɢɣ ɪɟɠɢɦ
► Сɬɪ. 10, ɩɭɧɤɬ 18

[ ] Ⱥɜɬɨɦɚɬɢɱɟɫɤɢɣ ɪɟɠɢɦ
► Сɬɪ. 10, ɩɭɧɤɬ 19

Ⱦɥɹ ɚɤɬɢɜɚɰɢɢ ɪɟɠɢɦɚ Auto (ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɟɫɤɨɝɨ) 
ɧɚɠɢɦɚɣɬɟ ɤɧɨɩɤɭ [MODE] ɩɨɤɚ ɧɚ ɞɢɫɩɥɟɟ ɧɟ 
ɩɨɹɜɢɬɫɹ ɫɢɦɜɨɥ [ ].
ȼ ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɟɫɤɨɦ ɪɟɠɢɦɟ ɤɨɧɞɢɰɢɨɧɟɪ ɪɚɛɨɬɚɟɬ 
ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɟɫɤɢ ɜ ɡɚɜɢɫɢɦɨɫɬɢ ɨɬ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɵ ɜ 
ɩɨɦɟɳɟɧɢɢ.

ɇɨɱɧɨɣ ɪɟɠɢɦ
► Сɬɪ. 10, ɩɭɧɤɬ 20

[ ] ɇɚɫɬɪɨɣɤɚ ɧɨɱɧɨɝɨ ɪɟɠɢɦɚ («Sleep»)
► Сɬɪ. 10, ɩɭɧɤɬ 21

Ⱦɥɹ ɚɤɬɢɜɚɰɢɢ ɧɨɱɧɨɝɨ ɪɟɠɢɦɚ ɧɚɠɢɦɚɣɬɟ 
ɤɧɨɩɤɭ [SLEEP]ɧɚ ɩɭɥɶɬɟ ɞɢɫɬɚɧɰɢɨɧɧɨɝɨ ɭɩɪɚɜ-
ɥɟɧɢɹ, ɩɨɤɚ ɧɚ ɞɢɫɩɥɟɟ ɧɟ ɩɨɹɜɢɬɫɹ ɫɢɦɜɨɥ [ ].
Ɏɭɧɤɰɢɹ ɧɨɱɧɨɝɨ ɪɟɠɢɦɚ ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɟɫɤɢ ɪɟɝɭɥɢ-
ɪɭɟɬ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɭ, ɱɬɨɛɵ ɜ ɧɨɱɧɨɟ ɜɪɟɦɹ ɫɞɟɥɚɬɶ 
ɦɢɤɪɨɤɥɢɦɚɬ ɜ ɩɨɦɟɳɟɧɢɢ ɧɚɢɛɨɥɟɟ ɩɪɢɹɬɧɵɦ 
ɞɥɹ ɥɸɞɟɣ. ȼ ɪɟɠɢɦɟ ɨɯɥɚɠɞɟɧɢɹ ɢɥɢ ɞɟɝɢɞɪɚɬɚ-
ɰɢɢ ɧɚɫɬɪɨɟɧɧɚɹ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɟɫɤɢ 

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ȿɳё ɪɚɡ ɧɚɠɦɢɬɟ 
ɤɧɨɩɤɭ [TIMER], ɱɬɨɛɵ ɨɬɦɟɧɢɬɶ 
ɧɚɫɬɪɨɣɤɭ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ɉɪɢ ɨɬɤɥɸɱɟɧɢɢ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ 
ɢɥɢ ɩɪɟɪɵɜɚɧɢɢ ɩɨɞɚɱɢ ɷɥɟɤɬɪɨɷɧɟɪɝɢɢ 
ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɡɚɧɨɜɨ ɧɚɫɬɪɨɢɬɶ ɬɚɣɦɟɪ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ȿɳё ɪɚɡ ɧɚɠɦɢɬɟ 
ɤɧɨɩɤɭ [TIMER], ɱɬɨɛɵ ɨɬɦɟɧɢɬɶ 
ɧɚɫɬɪɨɣɤɭ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ɉɪɢ ɨɬɤɥɸɱɟɧɢɢ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ 
ɢɥɢ ɩɪɟɪɵɜɚɧɢɢ ɩɨɞɚɱɢ ɷɥɟɤɬɪɨɷɧɟɪɝɢɢ 
ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɡɚɧɨɜɨ ɧɚɫɬɪɨɢɬɶ ɬɚɣɦɟɪ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: Ɏɭɧɤɰɢɸ ɬɚɣɦɟɪɚ ɦɨɠɧɨ 
ɧɚɫɬɪɚɢɜɚɬɶ ɫ ɩɨɥɭɱɚɫɨɜɵɦɢ ɢɧɬɟɪɜɚ-
ɥɚɦɢ.
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ɩɨɜɵɲɚɟɬɫɹ ɧɚ 1 °C ɱɟɪɟɡ ɤɚɠɞɵɟ 60 ɦɢɧɭɬ, ɬɚɤ 
ɱɬɨ ɡɚ ɩɟɪɜɵɟ 2 ɱɚɫɚ ɪɚɛɨɬɵ ɩɪɨɢɫɯɨɞɢɬ ɨɛɳɟɟ 
ɩɨɜɵɲɟɧɢɟ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɵ ɧɚ 2 °C.
ȼ ɪɟɠɢɦɟ ɨɛɨɝɪɟɜɚ ɡɚɞɚɧɧɚɹ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɩɨɷ-
ɬɚɩɧɨ ɫɧɢɠɚɟɬɫɹ ɧɚ 2 °C ɜ ɬɟɱɟɧɢɟ ɩɟɪɜɵɯ 2-ɯ 
ɱɚɫɨɜ ɪɚɛɨɬɵ.
ɉɨɫɥɟ 10-ɬɢ ɱɚɫɨɜ ɪɚɛɨɬɵ ɜ ɧɨɱɧɨɦ ɪɟɠɢɦɟ ɤɨɧ-
ɞɢɰɢɨɧɟɪ ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɟɫɤɢ ɩɟɪɟɯɨɞɢɬ ɜ ɩɪɟɞɵɞɭ-
ɳɢɣ ɪɟɠɢɦ.

Ɍɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ
Ʉɨɧɞɢɰɢɨɧɟɪ ɡɚɩɪɨɝɪɚɦɦɢɪɨɜɚɧ ɧɚ ɤɨɦɮɨɪɬɧɵɟ 
ɭɫɥɨɜɢɹ ɨɤɪɭɠɚɸɳɟɣ ɫɪɟɞɵ ɜ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ ɫɨ 
ɡɧɚɱɟɧɢɹɦɢ, ɩɪɢɜɟɞёɧɧɵɦɢ ɧɢɠɟ. ɉɪɢ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚ-
ɰɢɢ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɡɚ ɩɪɟɞɟɥɚɦɢ ɷɬɢɯ ɡɧɚɱɟɧɢɣ ɜɨɡ-
ɦɨɠɧɨ ɫɪɚɛɚɬɵɜɚɧɢɟ ɨɩɪɟɞɟɥёɧɧɵɯ ɡɚɳɢɬɧɵɯ 
ɮɭɧɤɰɢɣ.

Ʉɨɧɞɢɰɢɨɧɟɪ ɫ ɢɧɜɟɪɬɨɪɧɵɦ ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɟɦ:

� ȿɫɥɢ ɜɤɥɸɱɢɬɶ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɫɪɚɡɭ ɩɨɫɥɟ ɜɵɤɥɸ-
ɱɟɧɢɹ, ɚ ɬɚɤɠɟ ɩɨɫɥɟ ɢɡɦɟɧɟɧɢɹ ɪɟɠɢɦɚ ɜɨ 
ɜɪɟɦɹ ɪɚɛɨɬɵ, ɬɨ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɧɚɱɢɧɚɟɬ ɪɚɛɨ-
ɬɚɬɶ ɧɟ ɫɪɚɡɭ. ɗɬɨ ɨɛɵɱɧɚɹ ɮɭɧɤɰɢɹ ɫɚɦɨɡɚ-
ɳɢɬɵ. Ɋɚɛɨɬɚ ɧɚɱɧёɬɫɹ ɩɪɢɦɟɪɧɨ ɱɟɪɟɡ 3 
ɦɢɧɭɬɵ.

� ɉɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɶɧɨɫɬɶ ɢ ɷɮɮɟɤɬɢɜɧɨɫɬɶ ɨɩɪɟ-
ɞɟɥɹɥɢɫɶ ɩɪɢ ɢɫɩɵɬɚɧɢɢ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜ ɩɪɢ ɩɨɥɧɨɣ 
ɧɚɝɪɭɡɤɟ*.

* ɉɪɢ ɢɫɩɵɬɚɧɢɹɯ ɛɵɥɢ ɡɚɞɟɣɫɬɜɨɜɚɧɵ ɦɚɤɫɢɦɚɥɶɧɨɟ ɱɢɫɥɨ ɨɛɨɪɨɬɨɜ 
ɜɟɧɬɢɥɹɬɨɪɚ ɢ ɦɚɤɫɢɦɚɥɶɧɵɣ ɭɝɨɥ ɨɬɤɪɵɬɢɹ ɡɚɫɥɨɧɨɤ ɢ ɜɨɡɞɭɲɧɵɯ 
ɞɟɮɥɟɤɬɨɪɨɜ.

ɂɧɫɬɪɭɤɰɢɢ ɩɨ ɭɫɬɚɧɨɜɤɟ
ȼɚɠɧɵɟ ɭɤɚɡɚɧɢɹ

� ɉɪɢɨɛɪɟɬɟɧɧɵɣ ɜɚɦɢ ɤɨɧɞɢɰɢɨɧɟɪ ɞɨɥɠɟɧ 
ɛɵɬɶ ɭɫɬɚɧɨɜɥɟɧ ɤɜɚɥɢɮɢɰɢɪɨɜɚɧɧɵɦɢ ɫɩɟɰɢ-
ɚɥɢɫɬɚɦɢ, ɢ ɧɚɫɬɨɹɳɢɟ ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɢ ɩɨ ɭɫɬɚ-
ɧɨɜɤɟ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧɵ ɬɨɥɶɤɨ ɞɥɹ ɩɨɥɭɱɢɜɲɢɯ 
ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɟɟ ɨɛɪɚɡɨɜɚɧɢɟ ɫɩɟɰɢɚɥɢɫɬɨɜ 
ɩɨ ɦɨɧɬɚɠɭ! ɂɧɫɬɪɭɤɰɢɢ ɩɨ ɭɫɬɚɧɨɜɤɟ ɫɨɨɬɜɟɬ-
ɫɬɜɭɸɬ ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɹɦ ɧɚɲɟɣ ɫɟɪɜɢɫɧɨɣ ɫɥɭɠɛɵ.

� ɇɟɩɪɚɜɢɥɶɧɨɟ ɨɛɪɚɳɟɧɢɟ ɩɪɢ ɡɚɩɪɚɜɤɟ ɝɨɪɸ-
ɱɢɦ ɯɥɚɞɚɝɟɧɬɨɦ ɦɨɠɟɬ ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɤ ɫɟɪɶɟɡɧɵɦ 
ɬɪɚɜɦɚɦ ɥɸɞɟɣ ɢ ɦɚɬɟɪɢɚɥɶɧɨɦɭ ɭɳɟɪɛɭ.

� ɉɨɫɥɟ ɡɚɜɟɪɲɟɧɢɹ ɭɫɬɚɧɨɜɤɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɩɪɨ-
ɜɟɫɬɢ ɢɫɩɵɬɚɧɢɟ ɧɚ ɝɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬɶ.

� ɉɟɪɟɞ ɜɵɩɨɥɧɟɧɢɟɦ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚ-
ɧɢɹ ɢɥɢ ɪɟɦɨɧɬɚ ɤɨɧɞɢɰɢɨɧɟɪɚ, ɜ ɤɨɬɨɪɨɦ 
ɢɫɩɨɥɶɡɭɟɬɫɹ ɝɨɪɸɱɢɣ ɯɥɚɞɚɝɟɧɬ, ɫɥɟɞɭɟɬ ɜ 
ɨɛɹɡɚɬɟɥɶɧɨɦ ɩɨɪɹɞɤɟ ɩɪɨɜɟɫɬɢ ɩɪɨɜɟɪɤɭ ɛɟɡ-
ɨɩɚɫɧɨɫɬɢ ɞɥɹ ɝɚɪɚɧɬɢɢ, ɱɬɨ ɪɢɫɤ ɜɨɡɝɨɪɚɧɢɹ 
ɫɜɟɞёɧ ɤ ɦɢɧɢɦɭɦɭ.

� ɇɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɷɤɫɩɥɭɚɬɢɪɨɜɚɬɶ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɜ 
ɪɚɦɤɚɯ ɤɨɧɬɪɨɥɢɪɭɟɦɨɝɨ ɩɪɨɰɟɫɫɚ, ɱɬɨɛɵ ɫɜɟ-
ɫɬɢ ɤ ɦɢɧɢɦɭɦɭ ɥɸɛɨɣ ɪɢɫɤ, ɜɨɡɧɢɤɚɸɳɢɣ ɜɨ 
ɜɪɟɦɹ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ ɢ ɫɜɹɡɚɧɧɵɣ ɫ ɝɨɪɸɱɢɦɢ 
ɝɚɡɚɦɢ ɢɥɢ ɩɚɪɚɦɢ.

� ɋɥɟɞɭɟɬ ɜɵɩɨɥɧɹɬɶ ɬɪɟɛɨɜɚɧɢɹ ɤ ɨɛɳɟɣ ɦɚɫɫɟ 
ɡɚɩɪɚɜɥɹɟɦɨɝɨ ɯɥɚɞɚɝɟɧɬɚ ɢ ɤ ɩɥɨɳɚɞɢ ɩɨɦɟ-
ɳɟɧɢɹ, ɤɨɬɨɪɨɟ ɞɨɥɠɧɨ ɛɵɬɶ ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɨ ɤɨɧ-
ɞɢɰɢɨɧɟɪɨɦ (ɩɨɤɚɡɚɧɵ ɜ ɪɚɫɩɨɥɨɠɟɧɧɵɯ ɧɢɠɟ 
ɬɚɛɥɢɰɚɯ GG.1 ɢ GG.2).

Ɇɚɤɫɢɦɚɥɶɧɵɣ ɨɛɴёɦ ɡɚɩɨɥɧɟɧɢɹ ɢ 
ɦɢɧɢɦɚɥɶɧɨ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɚɹ ɩɥɨɳɚɞɶ
m1 = (4 ɦ³) × ɇɉȼ, m2 = (26 ɦ³)) × ɇɉȼ, m3 = (130 
ɦ³) × ɇɉȼ
Ƚɞɟ ɇɉȼ – ɧɢɠɧɢɣ ɩɪɟɞɟɥ ɜɡɪɵɜɚɟɦɨɫɬɢ ɜ ɤɝ/ɦ³. 
Ɂɧɚɱɟɧɢɟ ɇɉȼ ɞɥɹ ɯɥɚɞɚɝɟɧɬɚ R32 ɫɨɫɬɚɜɥɹɟɬ 
0,038 ɤɝ/ɦ³. ȼ ɨɬɧɨɲɟɧɢɢ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜ ɫ ɨɛɴёɦɨɦ 
ɡɚɩɨɥɧɟɧɢɹ m1 < M = m2 ɞɟɣɫɬɜɭɟɬ ɫɥɟɞɭɸɳɟɟ 
ɩɪɚɜɢɥɨ:
ɦɚɤɫɢɦɚɥɶɧɵɣ ɨɛɴёɦ ɡɚɩɨɥɧɟɧɢɹ ɞɥɹ ɩɨɦɟɳɟɧɢɹ 
ɞɨɥɠɟɧ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɨɜɚɬɶ ɫɥɟɞɭɸɳɟɣ ɮɨɪɦɭɥɟ: 
mt = 2,5 × (ɇɉȼ)(5/4) × h0 × (A)½

Ɇɢɧɢɦɚɥɶɧɨ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɚɹ ɩɥɨɳɚɞɶ ɩɨɦɟɳɟɧɢɹ 
Amin ɞɥɹ ɭɫɬɚɧɨɜɤɢ ɤɨɧɞɢɰɢɨɧɟɪɚ ɫ ɨɛɴёɦɨɦ 
ɡɚɩɪɚɜɤɢ ɯɥɚɞɚɝɟɧɬɚ M (ɤɝ) ɞɨɥɠɧɚ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɨ-
ɜɚɬɶ ɫɥɟɞɭɸɳɟɣ ɮɨɪɦɭɥɟ: Amin = (M/(2,5 × 
(ɇɉȼ)(5/4) × h0))2²
Ƚɞɟ:
mmax – ɞɨɩɭɫɬɢɦɵɣ ɨɛɴёɦ ɡɚɩɪɚɜɤɢ ɜ ɩɨɦɟɳɟɧɢɢ 
ɜ ɤɝ;
M – ɨɛɴёɦ ɡɚɩɪɚɜɤɢ ɯɥɚɞɚɝɟɧɬɚ ɜ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɜ ɤɝ;
Amin – ɦɢɧɢɦɚɥɶɧɨ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɚɹ ɩɥɨɳɚɞɶ ɩɨɦɟ-
ɳɟɧɢɹ ɜ ɦ²;
A – ɩɥɨɳɚɞɶ ɩɨɦɟɳɟɧɢɹ ɜ ɦ²;
ɇɉȼ – ɧɢɠɧɢɣ ɩɪɟɞɟɥ ɜɡɪɵɜɚɟɦɨɫɬɢ ɜ ɤɝ/ɦ³;
h0 – ɜɵɫɨɬɚ ɭɫɬɚɧɨɜɤɢ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɜ ɦɟɬɪɚɯ ɞɥɹ 
ɪɚɫɱёɬɚ mmax ɢɥɢ Amin, ɫɨɫɬɚɜɥɹɸɳɚɹ 1,8 ɦ ɩɪɢ 
ɧɚɫɬɟɧɧɨɦ ɦɨɧɬɚɠɟ.

Ɍɚɛɥɢɰɚ GG.1 – Ɇɚɤɫɢɦɚɥɶɧɵɣ ɨɛɴёɦ ɡɚɩɪɚɜɤɢ (ɤɝ)

ɊȿɀɂɆ
Ɍɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ

Ɋɟɠɢɦ ɨɯɥɚɠɞɟɧɢɹ Ɋɟɠɢɦ ɨɛɨɝɪɟɜɚ Ɋɟɠɢɦ ɞɟɝɢɞɪɚɬɚɰɢɢ

Ɍɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɜ ɩɨɦɟ-
ɳɟɧɢɢ

ɨɬ 17 ɞɨ 32 °ɋ ɨɬ 0 ɞɨ 30 °ɋ ɨɬ 17 ɞɨ 32 °ɋ

ɇɚɪɭɠɧɚɹ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɨɬ -15 ɞɨ 53 °ɋ ɨɬ -20 ɞɨ 30 °ɋ ɨɬ -15 ɞɨ 53 °ɋ

Ʉɚɬɟɝɨɪɢɹ ɇɉȼ (ɤɝ/ɦ³) h0 (ɦ) ɉɥɨɳɚɞɶ ɩɨɦɟɳɟɧɢɹ (ɦ²)
4 7 10 15 20 30 50

R32 0,306 0,6 0,68 0,9 1,08 0,32 1,53 1,87 2,41
1 1,14 1,51 1,8 2,2 2,54 3,12 4,02
1,8 2,05 2,71 3,24 3,97 4,58 5,61 7,254
2,2 2,5 3,31 3,96 4,85 5,6 6,86 8,85
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Ɍɚɛɥɢɰɚ GG.2 – Ɇɢɧɢɦɚɥɶɧɚɹ ɩɥɨɳɚɞɶ ɩɨɦɟɳɟɧɢɹ (ɦ²)

Ɉɫɧɨɜɧɵɟ ɩɪɢɧɰɢɩɵ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɣ ɭɫɬɚɧɨɜɤɢ
Ȼɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɶ ɦɟɫɬɚ ɭɫɬɚɧɨɜɤɢ

Ȼɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɶ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɹ

Ȼɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɶ ɭɫɬɚɧɨɜɤɢ

� Ⱦɟɬɟɤɬɨɪ ɭɬɟɱɤɢ ɯɥɚɞɚɝɟɧɬɚ
� ɉɨɞɯɨɞɹɳɟɟ ɦɟɫɬɨ ɞɥɹ ɭɫɬɚɧɨɜɤɢ
ɉɪɢɦɢɬɟ ɜɨ ɜɧɢɦɚɧɢɟ:

� Ɇɟɫɬɨ ɭɫɬɚɧɨɜɤɢ ɜɫɟɝɞɚ ɞɨɥɠɧɨ ɯɨɪɨɲɨ ɩɪɨɜɟ-
ɬɪɢɜɚɬɶɫɹ.

� Ɇɟɫɬɚ ɞɥɹ ɭɫɬɚɧɨɜɤɢ ɢ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ ɨɛɫɥɭɠɢ-
ɜɚɧɢɹ ɤɨɧɞɢɰɢɨɧɟɪɚ, ɜ ɤɨɬɨɪɨɦ ɢɫɩɨɥɶɡɭɟɬɫɹ 
ɯɥɚɞɚɝɟɧɬ ɬɢɩɚ R32, ɞɨɥɠɧɵ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɨɜɚɬɶ 
ɪɹɞɭ ɭɫɥɨɜɢɣ. ȼ ɷɬɢɯ ɦɟɫɬɚɯ ɧɟ ɞɨɥɠɧɨ ɛɵɬɶ 
ɨɬɤɪɵɬɨɝɨ ɨɝɧɹ, ɩɨɛɥɢɡɨɫɬɢ ɡɚɩɪɟɳɟɧɨ ɜɵɩɨɥ-
ɧɹɬɶ ɫɜɚɪɨɱɧɵɟ ɪɚɛɨɬɵ. Ʉɭɪɟɧɢɟ ɢ ɩɨɥɶɡɨɜɚ-
ɧɢɟ ɫɭɲɢɥɶɧɵɦɢ ɩɟɱɚɦɢ ɡɚɩɪɟɳɟɧɵ. Ʉɪɨɦɟ 
ɬɨɝɨ, ɪɹɞɨɦ ɧɟ ɞɨɥɠɧɨ ɛɵɬɶ ɢɫɬɨɱɧɢɤɨɜ ɬɟɩɥɚ 
ɫ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɨɣ ɜɵɲɟ 518 °C, ɤɨɬɨɪɵɟ ɦɨɝɭɬ 
ɥɟɝɤɨ ɩɨɫɥɭɠɢɬɶ ɩɪɢɱɢɧɨɣ ɜɨɡɝɨɪɚɧɢɹ.

� ɉɪɢ ɭɫɬɚɧɨɜɤɟ ɤɨɧɞɢɰɢɨɧɟɪɚ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɩɪɢ-
ɧɹɬɶ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɢɟ ɦɟɪɵ ɩɪɨɬɢɜ ɫɬɚɬɢɱɟ-
ɫɤɨɝɨ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɬɜɚ, ɧɚɩɪɢɦɟɪ, ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚ-
ɧɢɟ ɚɧɬɢɫɬɚɬɢɱɟɫɤɨɣ ɨɞɟɠɞɵ ɢ (ɢɥɢ) ɚɧɬɢɫɬɚ-
ɬɢɱɟɫɤɢɯ ɩɟɪɱɚɬɨɤ.

� ɇɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɜɵɛɪɚɬɶ ɩɨɞɯɨɞɹɳɟɟ ɦɟɫɬɨ ɞɥɹ 
ɭɫɬɚɧɨɜɤɢ ɢ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ, ɝɞɟ 
ɜɯɨɞɵ ɢ ɜɵɯɨɞɵ ɜɨɡɞɭɯɚ ɜɧɭɬɪɟɧɧɟɝɨ ɢ ɧɚɪɭɠ-
ɧɨɝɨ ɛɥɨɤɨɜ ɧɟ ɛɭɞɭɬ ɡɚɝɨɪɨɠɟɧɵ ɩɪɟɩɹɬɫɬɜɢ-

ɹɦɢ, ɢ ɧɟ ɛɭɞɭɬ ɪɚɫɩɨɥɚɝɚɬɶɫɹ ɪɹɞɨɦ ɫ ɢɫɬɨɱ-
ɧɢɤɚɦɢ ɬɟɩɥɚ ɢɥɢ ɜ ɜɨɫɩɥɚɦɟɧɹɸɳɟɣɫɹ ɢ 
(ɢɥɢ) ɜɡɪɵɜɨɨɩɚɫɧɨɣ ɫɪɟɞɟ.

� ȿɫɥɢ ɜɨ ɜɪɟɦɹ ɭɫɬɚɧɨɜɤɢ ɨɛɧɚɪɭɠɢɥɚɫɶ ɭɬɟɱɤɚ 
ɯɥɚɞɚɝɟɧɬɚ ɢɡ ɜɧɭɬɪɟɧɧɟɝɨ ɛɥɨɤɚ, ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ 
ɧɟɦɟɞɥɟɧɧɨ ɡɚɤɪɵɬɶ ɤɥɚɩɚɧ ɧɚɪɭɠɧɨɝɨ ɛɥɨɤɚ, 
ɢ ɜɫɟ ɪɚɛɨɬɧɢɤɢ ɞɨɥɠɧɵ ɩɨɤɢɧɭɬɶ ɦɟɫɬɨ ɭɫɬɚ-
ɧɨɜɤɢ ɧɚ 15 ɦɢɧɭɬ, ɱɬɨɛɵ ɯɥɚɞɚɝɟɧɬ ɩɨɥɧɨɫɬɶɸ 
ɜɵɲɟɥ. ȿɫɥɢ ɢɡɞɟɥɢɟ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɨ, ɟɝɨ ɧɟɨɛɯɨ-
ɞɢɦɨ ɩɟɪɟɞɚɬɶ ɜ ɫɟɪɜɢɫɧɵɣ ɰɟɧɬɪ. ɋɬɪɨɝɨ 
ɡɚɩɪɟɳɚɟɬɫɹ ɫɜɚɪɢɜɚɬɶ ɬɪɭɛɨɩɪɨɜɨɞ ɯɥɚɞɚ-
ɝɟɧɬɚ ɢɥɢ ɜɵɩɨɥɧɹɬɶ ɞɪɭɝɢɟ ɩɨɞɨɛɧɵɟ ɪɚɛɨɬɵ 
ɧɚ ɬɟɪɪɢɬɨɪɢɢ ɩɨɥɶɡɨɜɚɬɟɥɹ.

� Ɇɟɫɬɨ ɭɫɬɚɧɨɜɤɢ ɜɧɭɬɪɟɧɧɟɝɨ ɛɥɨɤɚ ɞɨɥɠɧɨ 
ɛɵɬɶ ɜɵɛɪɚɧɨ ɬɚɤɢɦ ɨɛɪɚɡɨɦ, ɱɬɨɛɵ ɜɯɨɞɵ ɢ 
ɜɵɯɨɞɵ ɜɨɡɞɭɯɚ ɧɢɱɬɨ ɧɟ ɡɚɝɨɪɚɠɢɜɚɥɨ, ɱɬɨɛɵ 
ɨɛɟɫɩɟɱɢɬɶ ɪɚɜɧɨɦɟɪɧɵɣ ɩɨɬɨɤ ɜɨɡɞɭɯɚ ɜ 
ɩɨɦɟɳɟɧɢɢ.

� ȼɵɛɢɪɚɣɬɟ ɬɚɤɨɟ ɦɟɫɬɨ ɞɥɹ ɭɫɬɚɧɨɜɤɢ, ɱɬɨɛɵ 
ɧɟɩɨɫɪɟɞɫɬɜɟɧɧɨ ɩɨɞ ɜɧɭɬɪɟɧɧɢɦ ɛɥɨɤɨɦ ɧɟ 
ɧɚɯɨɞɢɥɢɫɶ ɰɟɧɧɵɟ ɜɟɳɢ.

ɋɩɟɰɢɚɥɶɧɵɟ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɵ

Ʉɚɬɟɝɨɪɢɹ ɇɉȼ (ɤɝ/
ɦ³)

h0 
(ɦ)

Ɉɛɴёɦ ɡɚɩɪɚɜɤɢ (M) (ɤɝ)
Ɇɢɧɢɦɚɥɶɧɚɹ ɩɥɨɳɚɞɶ ɩɨɦɟɳɟɧɢɹ (ɦ²)

R32 0,306 1,224 ɤɝ 1,836 ɤɝ 2,448 ɤɝ 3,672 ɤɝ 4,896 ɤɝ 6,12 ɤɝ 7,956 ɤɝ
0,6 29 51 116 206 321 543
1 10 19 42 74 116 196
1,8 3 6 13 23 36 60
2,2 2 4 9 15 24 40

Ɉɬɤɪɵɬɨɟ ɩɥɚɦɹ ɡɚɩɪɟɳɟɧɨ

Ɉɬɤɪɵɬɨɟ ɩɥɚɦɹ ɡɚɩɪɟɳɟɧɨ

ɇɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɩɪɨɜɟɬɪɢɜɚɧɢɟ

ȼɧɢɦɚɧɢɟ! ɋɬɚɬɢɱɟɫɤɨɟ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɬɜɨ

ɇɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɪɚɛɨɬɚɬɶ ɜ ɡɚɳɢɬɧɨɣ ɨɞɟ-
ɠɞɟ ɢ ɚɧɬɢɫɬɚɬɢɱɟɫɤɢɯ ɩɟɪɱɚɬɤɚɯ

ɇɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɪɚɛɨɬɚɬɶ ɜ ɡɚɳɢɬɧɨɣ ɨɞɟ-
ɠɞɟ ɢ ɚɧɬɢɫɬɚɬɢɱɟɫɤɢɯ ɩɟɪɱɚɬɤɚɯ

ɇɟ ɩɨɥɶɡɭɣɬɟɫɶ ɦɨɛɢɥɶɧɵɦ ɬɟɥɟɮɨɧɨɦ

ɇɚ ɪɢɫɭɧɤɟ ɫɥɟɜɚ ɫɯɟɦɚɬɢɱɧɨ ɩɨɤɚɡɚɧ 
ɞɟɬɟɤɬɨɪ ɭɬɟɱɤɢ ɯɥɚɞɚɝɟɧɬɚ.

ɇɚɡɜɚ-
ɧɢɟ ɢɧ-
ɫɬɪɭɦɟɧ
ɬɚ

Ɍɪɟɛɨɜɚɧɢɹ

Ⱦɟɬɟɤɬɨɪ 
ɭɬɟɱɟɤ

ɍɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɫɥɟɞɭɟɬ ɪɟɝɭɥɹɪɧɨ ɤɚɥɢ-
ɛɪɨɜɚɬɶ, ɢ ɟɝɨ ɝɨɞɨɜɨɣ ɨɛɴёɦ ɭɬɟɱɟɤ ɧɟ 
ɞɨɥɠɟɧ ɩɪɟɜɵɲɚɬɶ 10 ɝ.

Ⱦɟɬɟɤɬɨɪ 
ɤɨɧɰɟɧ-
ɬɪɚɰɢɢ

Ɇɟɫɬɨ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ 
ɞɨɥɠɧɨ ɛɵɬɶ ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɨ ɫɬɚɰɢɨɧɚɪ-
ɧɵɦ ɞɟɬɟɤɬɨɪɨɦ ɤɨɧɰɟɧɬɪɚɰɢɢ ɝɨɪɸ-
ɱɢɯ ɯɥɚɞɚɝɟɧɬɨɜ, ɤɨɬɨɪɵɣ ɞɨɥɠɟɧ 
ɛɵɬɶ ɩɨɞɤɥɸɱɟɧ ɤ ɫɢɫɬɟɦɟ ɬɪɟɜɨɠɧɨɣ 
ɫɢɝɧɚɥɢɡɚɰɢɢ. Ⱦɟɬɟɤɬɨɪ ɞɨɥɠɟɧ ɨɛɥɚ-
ɞɚɬɶ ɯɨɪɨɲɟɣ ɬɨɱɧɨɫɬɶɸ ɢɡɦɟɪɟɧɢɹ.
ɇɚ ɦɟɫɬɟ ɭɫɬɚɧɨɜɤɢ ɧɭɠɧɨ ɢɦɟɬɶ ɩɨɞ 
ɪɭɤɨɣ ɩɟɪɟɧɨɫɧɨɣ ɞɟɬɟɤɬɨɪ ɤɨɧɰɟɧɬɪɚ-
ɰɢɢ
ɝɨɪɸɱɢɯ ɯɥɚɞɚɝɟɧɬɨɜ. Ⱦɟɬɟɤɬɨɪ ɞɨɥ-
ɠɟɧ ɨɛɥɚɞɚɬɶ ɯɨɪɨɲɟɣ ɬɨɱɧɨɫɬɶɸ ɢɡ-
ɦɟɪɟɧɢɹ ɢ ɛɵɬɶ ɨɫɧɚɳёɧ ɯɨɪɨɲɟɣ ɫɢ-
ɫɬɟɦɨɣ ɬɪɟɜɨɠɧɨɣ ɫɢɝɧɚɥɢɡɚɰɢɢ.
Ⱦɟɬɟɤɬɨɪɵ ɤɨɧɰɟɧɬɪɚɰɢɢ ɫɥɟɞɭɟɬ ɪɟ-
ɝɭɥɹɪɧɨ ɤɚɥɢɛɪɨɜɚɬɶ.
ɉɟɪɟɞ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟɦ ɞɟɬɟɤɬɨɪɨɜ 
ɤɨɧɰɟɧɬɪɚɰɢɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɢɯ ɩɪɨɜɟ-
ɪɢɬɶ ɢ ɭɞɨɫɬɨɜɟɪɢɬɶɫɹ ɜ ɩɪɚɜɢɥɶɧɨɫɬɢ 
ɢɯ ɪɚɛɨɬɵ.

Ɇɚɧɨ-
ɦɟɬɪ

Ɇɚɧɨɦɟɬɪ, ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧɧɵɣ ɞɥɹ 
R410A, ɦɨɠɧɨ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɢ ɞɥɹ ɯɥɚ-
ɞɚɝɟɧɬɚ R32.
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ȼɵɛɨɪ ɩɨɞɯɨɞɹɳɟɝɨ ɦɟɫɬɚ ɞɥɹ ɭɫɬɚɧɨɜɤɢ
ȼɧɭɬɪɟɧɧɢɣ ɛɥɨɤ
► Сɬɪ. 11, ɩɭɧɤɬ 1

1. Ɇɨɧɬɚɠɧɚɹ ɩɚɧɟɥɶ
2. Ʌɢɧɢɹ ɞɥɹ ɫɥɢɜɚ ɤɨɧɞɟɧɫɚɬɚ
3. ȼɬɭɥɤɚ
4. ɂɡɨɥɹɰɢɨɧɧɨɟ ɩɨɤɪɵɬɢɟ
5. Ʉɚɛɟɥɶ ɷɥɟɤɬɪɨɩɢɬɚɧɢɹ
6. ȼɨɞɨɨɬɜɨɞɧɚɹ ɥɢɧɢɹ

� ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɟ ɜɧɭɬɪɟɧɧɢɣ ɛɥɨɤ ɧɚ ɩɪɨɱɧɭɸ ɫɬɟɧɭ, 
ɤɨɬɨɪɚɹ ɧɟ ɛɭɞɟɬ ɩɨɞɜɟɪɝɚɬɶɫɹ ɜɢɛɪɚɰɢɢ.

� ȼɯɨɞɧɵɟ ɢ ɜɵɯɨɞɧɵɟ ɨɬɜɟɪɫɬɢɹ ɧɟ ɞɨɥɠɧɵ 
ɛɵɬɶ ɧɢɱɟɦ ɡɚɝɨɪɨɠɟɧɵ: ɜɨɡɞɭɯ ɞɨɥɠɟɧ ɢɦɟɬɶ 
ɜɨɡɦɨɠɧɨɫɬɶ ɛɟɫɩɪɟɩɹɬɫɬɜɟɧɧɨ ɜɵɯɨɞɢɬɶ ɢ 
ɩɪɨɧɢɤɚɬɶ ɜɨ ɜɫɟ ɭɝɨɥɤɢ ɩɨɦɟɳɟɧɢɹ.

� ɇɟ ɭɫɬɚɧɚɜɥɢɜɚɣɬɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɪɹɞɨɦ ɫ ɢɫɬɨɱ-
ɧɢɤɚɦɢ ɬɟɩɥɚ, ɩɚɪɚ ɢɥɢ (ɝɨɪɸɱɟɝɨ) ɝɚɡɚ.

� ɍɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɭɫɬɚɧɨɜɢɬɟ ɪɹɞɨɦ ɫ ɪɨɡɟɬɤɨɣ ɢɥɢ 
ɨɫɧɚɫɬɢɬɟ ɟɝɨ ɫɨɛɫɬɜɟɧɧɨɣ ɰɟɩɶɸ ɩɢɬɚɧɢɹ.

� ɇɟ ɭɫɬɚɧɚɜɥɢɜɚɣɬɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɜ ɦɟɫɬɚɯ, ɝɞɟ 
ɧɚ ɧɟɝɨ ɛɭɞɭɬ ɩɚɞɚɬɶ ɩɪɹɦɵɟ ɫɨɥɧɟɱɧɵɟ ɥɭɱɢ.

� ȼɵɛɟɪɢɬɟ ɞɥɹ ɭɫɬɚɧɨɜɤɢ ɦɟɫɬɨ, ɝɞɟ ɦɨɠɧɨ 
ɛɭɞɟɬ ɥɟɝɤɨ ɫɥɢɬɶ ɤɨɧɞɟɧɫɚɬ ɢ ɝɞɟ ɜɧɭɬɪɟɧɧɢɣ 
ɛɥɨɤ ɦɨɠɧɨ ɛɭɞɟɬ ɥɟɝɤɨ ɩɪɢɫɨɟɞɢɧɢɬɶ ɤ ɧɚɪɭɠ-
ɧɨɦɭ ɛɥɨɤɭ.

� Ɋɟɝɭɥɹɪɧɨ ɩɪɨɜɟɪɹɣɬɟ ɪɚɛɨɬɭ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɢ 
ɩɪɢ ɭɫɬɚɧɨɜɤɟ ɨɫɬɚɜɶɬɟ ɞɨɫɬɚɬɨɱɧɨ ɫɜɨɛɨɞɧɨɝɨ 
ɦɟɫɬɚ, ɤɚɤ ɩɨɤɚɡɚɧɨ ɧɚ ɪɢɫɭɧɤɟ.

� ȼɵɛɟɪɢɬɟ ɦɟɫɬɨ, ɝɞɟ ɮɢɥɶɬɪ ɦɨɠɧɨ ɛɭɞɟɬ 
ɥɟɝɤɨ ɫɧɹɬɶ.

ɇɚɪɭɠɧɵɣ ɛɥɨɤ
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ɇɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɩɪɟɞɭɫɦɨɬɪɟɬɶ ɦɢɧɢɦɚɥɶɧɨɟ ɫɜɨ-
ɛɨɞɧɨɟ ɩɪɨɫɬɪɚɧɫɬɜɨ (ɦɦ), ɤɚɤ ɩɨɤɚɡɚɧɨ ɧɚ 
ɪɢɫɭɧɤɟ

� ɇɟ ɭɫɬɚɧɚɜɥɢɜɚɣɬɟ ɧɚɪɭɠɧɵɣ ɛɥɨɤ ɪɹɞɨɦ ɫ 
ɢɫɬɨɱɧɢɤɚɦɢ ɬɟɩɥɚ, ɩɚɪɚ ɢɥɢ (ɝɨɪɸɱɟɝɨ) ɝɚɡɚ.

� ɇɟ ɭɫɬɚɧɚɜɥɢɜɚɣɬɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɜ ɫɥɢɲɤɨɦ 
ɜɟɬɪɟɧɨɦ ɢɥɢ ɨɱɟɧɶ ɩɵɥɶɧɨɦ ɦɟɫɬɟ.

� ɇɟ ɭɫɬɚɧɚɜɥɢɜɚɣɬɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɜ ɦɟɫɬɚɯ, ɝɞɟ 
ɱɚɫɬɨ ɩɪɨɯɨɞɹɬ ɥɸɞɢ. ȼɵɛɟɪɢɬɟ ɦɟɫɬɨ, ɝɞɟ 
ɜɵɯɨɞ ɜɨɡɞɭɯɚ ɢ ɪɚɛɨɱɢɣ ɲɭɦ ɧɟ ɛɭɞɭɬ ɦɟɲɚɬɶ 
ɫɨɫɟɞɹɦ.

� ɇɟ ɭɫɬɚɧɚɜɥɢɜɚɣɬɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɜ ɦɟɫɬɚɯ, ɝɞɟ 
ɧɚ ɧɟɝɨ ɛɭɞɭɬ ɩɚɞɚɬɶ ɩɪɹɦɵɟ ɫɨɥɧɟɱɧɵɟ ɥɭɱɢ 
(ɩɪɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ ɭɫɬɚɧɨɜɢɬɟ ɡɚɳɢɬɧɨɟ ɢɥɢ 
ɷɤɪɚɧɢɪɭɸɳɟɟ ɩɪɢɫɩɨɫɨɛɥɟɧɢɟ, ɤɨɬɨɪɨɟ ɧɟ 
ɛɭɞɟɬ ɩɪɟɩɹɬɫɬɜɨɜɚɬɶ ɜɨɡɞɭɲɧɨɦɭ ɩɨɬɨɤɭ).

� Ɉɛɟɫɩɟɱɶɬɟ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɟ ɫɜɨɛɨɞɧɨɟ ɦɟɫɬɨ, 
ɱɬɨɛɵ ɜɨɡɞɭɯ ɦɨɝ ɫɜɨɛɨɞɧɨ ɰɢɪɤɭɥɢɪɨɜɚɬɶ.

� ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɟ ɧɚɪɭɠɧɵɣ ɛɥɨɤ ɜ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɦ 
ɦɟɫɬɟ ɫ ɩɪɨɱɧɵɦ ɨɫɧɨɜɚɧɢɟɦ.

� ȿɫɥɢ ɧɟɥɶɡɹ ɢɫɤɥɸɱɢɬɶ, ɱɬɨ ɧɚ ɧɚɪɭɠɧɵɣ ɛɥɨɤ 
ɛɭɞɟɬ ɞɟɣɫɬɜɨɜɚɬɶ ɜɢɛɪɚɰɢɹ, ɭɫɬɚɧɨɜɢɬɟ ɧɚ 
ɧɨɠɤɢ ɛɥɨɤɚ ɪɟɡɢɧɨɜɵɟ ɭɩɥɨɬɧɟɧɢɹ.

ɋɯɟɦɚ ɦɨɧɬɚɠɚ
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1. ɇɚɪɭɠɧɵɣ ɛɥɨɤ
2. ȼɧɭɬɪɟɧɧɢɣ ɛɥɨɤ
ɉɨɤɭɩɚɬɟɥɶ ɨɛɹɡɚɧ ɭɛɟɞɢɬɶɫɹ, ɱɬɨ ɥɢɰɨ ɢ (ɢɥɢ) 
ɤɨɦɩɚɧɢɹ, ɤɨɬɨɪɵɟ ɞɨɥɠɧɵ ɛɭɞɭɬ ɜɵɩɨɥɧɹɬɶ ɭɫɬɚ-
ɧɨɜɤɭ, ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ ɢɥɢ ɪɟɦɨɧɬ 
ɧɚɫɬɨɹɳɟɝɨ ɤɨɧɞɢɰɢɨɧɟɪɚ, ɨɛɥɚɞɚɸɬ ɫɨɨɬɜɟɬ-
ɫɬɜɭɸɳɟɣ ɤɜɚɥɢɮɢɤɚɰɢɟɣ ɢ ɨɩɵɬɨɦ ɪɚɛɨɬɵ ɫ ɯɥɚ-
ɞɚɝɟɧɬɚɦɢ.

ɍɫɬɚɧɨɜɤɚ ɜɧɭɬɪɟɧɧɟɝɨ ɛɥɨɤɚ
ɉɟɪɟɞ ɧɚɱɚɥɨɦ ɭɫɬɚɧɨɜɤɢ ɩɪɢɦɢɬɟ ɪɟɲɟɧɢɟ, ɝɞɟ 
ɛɭɞɭɬ ɪɚɫɩɨɥɨɠɟɧɵ ɜɧɭɬɪɟɧɧɢɣ ɢ ɧɚɪɭɠɧɵɣ ɛɥɨɤɢ 
ɫ ɭɱёɬɨɦ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɝɨ ɫɜɨɛɨɞɧɨɝɨ ɩɪɨɫɬɪɚɧɫɬɜɚ 
ɜɨɤɪɭɝ ɛɥɨɤɨɜ.

� ɇɟ ɭɫɬɚɧɚɜɥɢɜɚɣɬɟ ɤɨɧɞɢɰɢɨɧɟɪ ɜɨ ɜɥɚɠɧɨɦ 
ɩɨɦɟɳɟɧɢɢ, ɧɚɩɪɢɦɟɪ ɜ ɜɚɧɧɨɣ, ɞɨɦɨɜɨɣ ɩɪɚ-
ɱɟɱɧɨɣ ɢ ɬ.ɩ.

� Ɇɟɫɬɨ ɭɫɬɚɧɨɜɤɢ ɞɨɥɠɧɨ ɧɚɯɨɞɢɬɶɫɹ ɧɚ 
ɜɵɫɨɬɟ ɧɟ ɦɟɧɟɟ 250 ɫɦ ɨɬ ɩɨɥɚ.

ɉɪɢ ɭɫɬɚɧɨɜɤɟ ɞɟɣɫɬɜɭɣɬɟ ɫɥɟɞɭɸɳɢɦ ɨɛɪɚɡɨɦ:
ɍɫɬɚɧɨɜɤɚ ɦɨɧɬɚɠɧɨɣ ɩɚɧɟɥɢ
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– ɍɫɬɚɧɚɜɥɢɜɚɣɬɟ ɡɚɞɧɸɸ ɫɬɟɧɤɭ ɫɬɪɨɝɨ ɩɨ ɝɨɪɢ-
ɡɨɧɬɚɥɢ ɢ ɜɟɪɬɢɤɚɥɢ.

– ɉɪɨɫɜɟɪɥɢɬɟ ɜ ɫɬɟɧɟ ɨɬɜɟɪɫɬɢɹ ɝɥɭɛɢɧɨɣ 32 
ɦɦ, ɱɬɨɛɵ ɡɚɤɪɟɩɢɬɶ ɩɚɧɟɥɶ.

– ȼɫɬɚɜɶɬɟ ɜ ɩɪɨɫɜɟɪɥɟɧɧɵɟ ɨɬɜɟɪɫɬɢɹ ɩɥɚɫɬ-
ɦɚɫɫɨɜɵɟ ɞɸɛɟɥɢ.

– ɉɪɢɤɪɟɩɢɬɟ ɡɚɞɧɸɸ ɱɚɫɬɶ ɤ ɫɬɟɧɟ ɩɪɢɥɚɝɚɟ-
ɦɵɦɢ ɜɢɧɬɚɦɢ-ɫɚɦɨɪɟɡɚɦɢ.

– ɍɛɟɞɢɬɟɫɶ, ɱɬɨ ɡɚɞɧɹɹ ɱɚɫɬɶ ɫɦɨɧɬɢɪɨɜɚɧɚ 
ɞɨɫɬɚɬɨɱɧɨ ɩɪɨɱɧɨ, ɱɬɨɛɵ ɜɵɞɟɪɠɚɬɶ ɜɟɫ.

ɋɜɟɪɥɟɧɢɟ ɨɬɜɟɪɫɬɢɹ ɜ ɫɬɟɧɟ ɞɥɹ ɜɜɨɞɚ ɥɢɧɢɣ
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– ɉɪɨɫɜɟɪɥɢɬɟ ɜ ɫɬɟɧɟ ɨɬɜɟɪɫɬɢɟ ɞɥɹ ɥɢɧɢɣ (Ø 
65) ɩɨɞ ɧɟɛɨɥɶɲɢɦ ɭɤɥɨɧɨɦ ɧɚɪɭɠɭ.

1. ȼɧɭɬɪɢ
2. ɋɧɚɪɭɠɢ

– ȼɫɬɚɜɶɬɟ ɜ ɨɬɜɟɪɫɬɢɟ ɩɪɨɯɨɞɧɭɸ ɜɬɭɥɤɭ, ɱɬɨɛɵ 
ɧɟ ɩɨɜɪɟɞɢɬɶ ɫɨɟɞɢɧɢɬɟɥɶɧɵɟ ɥɢɧɢɢ ɢ ɩɪɨ-
ɜɨɞɤɭ, ɤɨɝɞɚ ɢɯ ɛɭɞɭɬ ɩɪɨɜɨɞɢɬɶ ɱɟɪɟɡ ɨɬɜɟɪ-
ɫɬɢɟ.

� Ɉɬɜɟɪɫɬɢɟ ɞɨɥɠɧɨ ɜɵɯɨɞɢɬɶ ɧɚɪɭɠɭ ɩɨɞ ɭɤɥɨ-
ɧɨɦ.

Ɋɚɡɴёɦ ɥɢɧɢɢ ɯɥɚɞɚɝɟɧɬɚ
Ɇɨɧɬɚɠ ɫɨɟɞɢɧɢɬɟɥɶɧɨɣ ɥɢɧɢɢ

Ɉɝɧɟɬɭ-
ɲɢɬɟɥɶ

ɉɪɢ ɭɫɬɚɧɨɜɤɟ ɢ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɦ ɨɛɫɥɭ-
ɠɢɜɚɧɢɢ ɤɨɧɞɢɰɢɨɧɟɪɚ ɧɚɥɢɱɢɟ ɨɝɧɟ-
ɬɭɲɢɬɟɥɹ ɨɛɹɡɚɬɟɥɶɧɨ. ȼ ɦɟɫɬɟ ɩɪɨɜɟ-
ɞɟɧɢɹ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ 
ɞɨɥɠɧɨ ɛɵɬɶ ɜ ɧɚɥɢɱɢɢ ɞɜɚ ɢɥɢ ɛɨɥɟɟ 
ɨɝɧɟɬɭɲɢɬɟɥɹ ɪɚɡɧɵɯ ɬɢɩɨɜ, ɧɚɩɪɢ-
ɦɟɪ, ɩɨɪɨɲɤɨɜɵɟ, ɭɝɥɟɤɢɫɥɨɬɧɵɟ ɢɥɢ 
ɩɟɧɧɵɟ ɨɝɧɟɬɭɲɢɬɟɥɢ. ɗɬɢ ɨɝɧɟɬɭɲɢ-
ɬɟɥɢ ɞɨɥɠɧɵ ɧɚɯɨɞɢɬɶɫɹ ɜ ɩɪɟɞɩɢɫɚɧ-
ɧɵɯ ɦɟɫɬɚɯ, ɛɵɬɶ ɯɨɪɨɲɨ ɡɚɦɟɬɧɵ ɢ 
ɥɟɝɤɨ ɞɨɫɬɭɩɧɵ.

ɇɚɡɜɚ-
ɧɢɟ ɢɧ-
ɫɬɪɭɦɟɧ
ɬɚ

Ɍɪɟɛɨɜɚɧɢɹ

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: Ɏɨɪɦɚ ɦɨɧɬɚɠɧɨɣ ɩɚɧɟɥɢ 
ɦɨɠɟɬ ɨɬɥɢɱɚɬɶɫɹ ɨɬ ɩɨɤɚɡɚɧɧɨɣ ɧɚ 
ɪɢɫɭɧɤɟ, ɨɞɧɚɤɨ ɩɪɢɧɰɢɩ ɦɨɧɬɚɠɚ ɞɥɹ 
ɜɫɟɯ ɦɨɞɟɥɟɣ ɨɞɢɧɚɤɨɜ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ɉɪɨɥɨɠɢɬɟ ɫɥɢɜɧɭɸ ɥɢɧɢɸ 
ɜɧɢɡ ɤ ɨɬɜɟɪɫɬɢɸ ɜ ɫɬɟɧɟ. ȼ ɩɪɨɬɢɜɧɨɦ 
ɫɥɭɱɚɟ ɜɨɡɦɨɠɧɵ ɭɬɟɱɤɢ.
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Ʌɢɧɢɸ ɦɨɠɧɨ ɩɪɨɥɨɠɢɬɶ ɜ 3-ɯ ɪɚɡɧɵɯ ɧɚɩɪɚɜɥɟ-
ɧɢɹɯ, ɤɨɬɨɪɵɟ ɨɛɨɡɧɚɱɟɧɵ ɰɢɮɪɚɦɢ ɧɚ ɪɢɫɭɧɤɟ. 
ȿɫɥɢ ɥɢɧɢɢ ɞɨɥɠɧɵ ɩɪɨɯɨɞɢɬɶ ɜ ɧɚɩɪɚɜɥɟɧɢɹɯ 1 
ɢɥɢ 3, ɩɪɨɪɟɠɶɬɟ ɤɚɧɰɟɥɹɪɫɤɢɦ ɧɨɠɨɦ ɤɚɧɚɜɤɭ 
ɜɞɨɥɶ ɩɚɡɚ ɧɚ ɫɬɨɪɨɧɟ ɜɧɭɬɪɟɧɧɟɝɨ ɛɥɨɤɚ.
ɉɪɨɥɨɠɢɬɟ ɥɢɧɢɢ ɩɨ ɧɚɩɪɚɜɥɟɧɢɸ ɤ ɨɬɜɟɪɫɬɢɸ ɜ 
ɫɬɟɧɟ ɢ ɫɨɟɞɢɧɢɬɟ ɜɦɟɫɬɟ ɦɟɞɧɭɸ ɬɪɭɛɭ, ɫɥɢɜɧɭɸ 
ɥɢɧɢɸ ɢ ɤɚɛɟɥɶ ɷɥɟɤɬɪɨɩɢɬɚɧɢɹ ɤɥɟɣɤɨɣ ɥɟɧɬɨɣ 
(ɫɥɢɜɧɚɹ ɥɢɧɢɹ ɞɨɥɠɧɚ ɛɵɬɶ ɫɧɢɡɭ, ɱɬɨɛɵ ɜɨɞɚ 
ɦɨɝɥɚ ɫɜɨɛɨɞɧɨ ɫɬɟɤɚɬɶ).

� ɋɧɢɦɢɬɟ ɤɨɥɩɚɱɤɢ ɫ ɥɢɧɢɣ ɬɨɥɶɤɨ ɧɟɩɨɫɪɟɞ-
ɫɬɜɟɧɧɨ ɩɟɪɟɞ ɩɪɢɫɨɟɞɢɧɟɧɢɟɦ, ɱɬɨɛɵ ɩɪɟ-
ɞɨɬɜɪɚɬɢɬɶ ɩɨɩɚɞɚɧɢɟ ɜɥɚɝɢ ɢɥɢ ɝɪɹɡɢ.

� ȿɫɥɢ ɥɢɧɢɸ ɫɝɢɛɚɬɶ ɢɥɢ ɬɹɧɭɬɶ ɫɥɢɲɤɨɦ 
ɱɚɫɬɨ, ɨɧɚ ɫɬɚɧɟɬ ɠёɫɬɤɨɣ. ɇɟ ɫɝɢɛɚɣɬɟ ɥɢɧɢɸ 
ɛɨɥɟɟ ɬɪёɯ ɪɚɡ ɜ ɨɞɧɨɦ ɦɟɫɬɟ.

Ɋɚɡɦɨɬɤɚ ɫɜёɪɧɭɬɨɝɨ ɲɥɚɧɝɚ
► Сɬɪ. 14, ɩɭɧɤɬ 7

� ɉɨɞɝɨɬɨɜɶɬɟ ɫɜёɪɧɭɬɵɣ ɲɥɚɧɝ ɤ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚ-
ɧɢɸ, ɨɫɬɨɪɨɠɧɨ ɪɚɡɦɨɬɚɜ ɟɝɨ, ɤɚɤ ɩɨɤɚɡɚɧɨ ɧɚ 
ɪɢɫɭɧɤɟ.

ɉɪɢɫɨɟɞɢɧɟɧɢɟ ɤ ɜɧɭɬɪɟɧɧɟɦɭ ɛɥɨɤɭ
– ɋɧɢɦɢɬɟ ɤɨɥɩɚɱɨɤ ɥɢɧɢɢ ɜɧɭɬɪɟɧɧɟɝɨ ɛɥɨɤɚ 

(ɭɛɟɞɢɬɟɫɶ, ɱɬɨ ɜɧɭɬɪɢ ɧɟɬ ɝɪɹɡɢ).
– ɉɪɚɜɢɥɶɧɨ ɜɵɪɨɜɧɹɣɬɟ ɥɢɧɢɢ ɯɥɚɞɚɝɟɧɬɚ ɢ 
ɜɪɭɱɧɭɸ ɡɚɬɹɧɢɬɟ ɧɚ ɧɟɫɤɨɥɶɤɨ ɩɟɪɜɵɯ ɜɢɬɤɨɜ 
ɪɟɡɶɛɵ.

► Сɬɪ. 14, ɩɭɧɤɬ 8

1. Ⱦɢɧɚɦɨɦɟɬɪɢɱɟɫɤɢɣ ɤɥɸɱ
– Ɂɚɬɹɧɢɬɟ ɫɨɟɞɢɧɟɧɢɹ ɞɜɭɦɹ ɝɚɟɱɧɵɦɢ ɤɥɸ-
ɱɚɦɢ, ɩɨɜɨɪɚɱɢɜɚɹ ɢɯ ɜ ɩɪɨɬɢɜɨɩɨɥɨɠɧɵɯ 
ɧɚɩɪɚɜɥɟɧɢɹɯ.

► Сɬɪ. 14, ɩɭɧɤɬ 9

1. ȼɧɭɬɪɢ
2. ɋɧɚɪɭɠɢ
3. ɋɨɟɞɢɧɢɬɟɥɶɧɵɟ ɷɥɟɦɟɧɬɵ ɞɨɥɠɧɵ ɪɚɫɩɨɥɚ-

ɝɚɬɶɫɹ ɫɧɚɪɭɠɢ.
– Ⱦɥɹ ɯɥɚɞɚɝɟɧɬɨɜ ɬɢɩɚ R32/R290 ɦɟɯɚɧɢɱɟɫɤɢɟ 
ɫɨɟɞɢɧɢɬɟɥɶɧɵɟ ɷɥɟɦɟɧɬɵ ɞɨɥɠɧɵ ɛɵɬɶ ɪɚɫ-
ɩɨɥɨɠɟɧɵ ɫɧɚɪɭɠɢ.

Ɉɬɜɨɞ ɤɨɧɞɟɧɫɚɬɚ ɢɡ ɜɧɭɬɪɟɧɧɟɝɨ ɛɥɨɤɚ
► Сɬɪ. 14, ɩɭɧɤɬ 10

Ɉɬɜɨɞ ɤɨɧɞɟɧɫɚɬɚ ɢɡ ɜɧɭɬɪɟɧɧɟɝɨ ɛɥɨɤɚ ɹɜɥɹɟɬɫɹ 
ɨɫɧɨɜɨɩɨɥɚɝɚɸɳɢɦ ɞɥɹ ɭɫɩɟɲɧɨɣ ɭɫɬɚɧɨɜɤɢ.
1. ɉɪɨɥɨɠɢɬɟ ɫɥɢɜɧɨɣ ɲɥɚɧɝ ɧɢɠɟ ɬɪɭɛɨɩɪɨɜɨɞɚ 

ɢ ɭɛɟɞɢɬɟɫɶ, ɱɬɨ ɩɪɢ ɷɬɨɦ ɧɟ ɜɨɡɧɢɤɥɨ ɫɢɮɨ-
ɧɨɜ.

2. ɋɥɢɜɧɨɣ ɲɥɚɧɝ ɞɨɥɠɟɧ ɩɪɨɯɨɞɢɬɶ ɩɨɞ ɧɚɤɥɨ-
ɧɨɦ ɜɧɢɡ ɞɥɹ ɨɛɥɟɝɱɟɧɢɹ ɫɬɟɤɚɧɢɹ ɜɨɞɵ.

3. ɋɥɢɜɧɨɣ ɲɥɚɧɝ ɧɟɥɶɡɹ ɩɟɪɟɝɢɛɚɬɶ ɢɥɢ ɩɟɪɟ-
ɤɪɭɱɢɜɚɬɶ. ɒɥɚɧɝ ɧɟ ɞɨɥɠɟɧ ɜɵɫɬɭɩɚɬɶ. Ʉɨɧɟɰ 
ɲɥɚɧɝɚ ɧɟ ɞɨɥɠɟɧ ɛɵɬɶ ɩɨɝɪɭɠёɧ ɜ ɜɨɞɭ. ȿɫɥɢ 
ɤ ɫɥɢɜɧɨɦɭ ɲɥɚɧɝɭ ɩɪɢɫɨɟɞɢɧɹɟɬɫɹ ɭɞɥɢɧɢ-
ɬɟɥɶ, ɭɛɟɞɢɬɟɫɶ, ɱɬɨ ɨɧ ɞɨɥɠɧɵɦ ɨɛɪɚɡɨɦ ɢɡɨ-
ɥɢɪɨɜɚɧ ɧɚ ɩɟɪɟɯɨɞɟ ɤ ɜɧɭɬɪɟɧɧɟɦɭ ɛɥɨɤɭ.

4. ȿɫɥɢ ɥɢɧɢɢ ɩɪɨɥɨɠɟɧɵ ɜɩɪɚɜɨ, ɬɨ ɥɢɧɢɢ, ɫɟɬɟ-
ɜɨɣ ɤɚɛɟɥɶ ɢ ɫɥɢɜɧɨɣ ɲɥɚɧɝ ɞɨɥɠɧɵ ɛɵɬɶ ɡɚɢ-
ɡɨɥɢɪɨɜɚɧɵ ɢ ɩɪɢɤɪɟɩɥɟɧɵ ɤ ɡɚɞɧɟɣ ɱɚɫɬɢ 
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɫɨɟɞɢɧɢɬɟɥɶɧɵɦ ɷɥɟɦɟɧɬɨɦ.
– ȼɫɬɚɜɶɬɟ ɪɚɡɴёɦ ɥɢɧɢɢ ɜ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɟɟ 
ɝɧɟɡɞɨ.

– Ɂɚɬɟɦ ɧɚɠɦɢɬɟ ɧɚ ɧɟɝɨ, ɱɬɨɛɵ ɡɚɮɢɤɫɢɪɨ-
ɜɚɬɶ.

ɍɫɬɚɧɨɜɤɚ ɜɧɭɬɪɟɧɧɟɝɨ ɛɥɨɤɚ
ɉɨɫɥɟ ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɢɹ ɥɢɧɢɢ ɜ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ ɫ 
ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɹɦɢ ɭɫɬɚɧɨɜɢɬɟ ɫɨɟɞɢɧɢɬɟɥɶɧɵɟ 
ɤɚɛɟɥɢ. Ɂɚɬɟɦ ɭɫɬɚɧɨɜɢɬɟ ɫɥɢɜɧɭɸ ɥɢɧɢɸ. ɉɨɫɥɟ 
ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɢɹ ɡɚɢɡɨɥɢɪɭɣɬɟ ɥɢɧɢɸ, ɤɚɛɟɥɢ ɢ ɫɥɢɜ 
ɢɡɨɥɹɰɢɨɧɧɵɦ ɦɚɬɟɪɢɚɥɨɦ.
► Сɬɪ. 14, ɩɭɧɤɬ 11

1. Ʌɢɧɢɹ ɯɥɚɞɚɝɟɧɬɚ
2. ɂɡɨɥɢɪɭɸɳɚɹ ɜɬɭɥɤɚ
3. Ʌɢɧɢɹ ɯɥɚɞɚɝɟɧɬɚ
4. Ʌɢɧɢɹ ɞɥɹ ɫɥɢɜɚ ɤɨɧɞɟɧɫɚɬɚ
5. Ʉɚɛɟɥɶ ɞɚɬɱɢɤɚ (ɞɥɹ ɧɚɝɪɟɜɚɬɟɥɶɧɨɝɨ ɧɚɫɨɫɚ)
6. ɋɨɟɞɢɧɢɬɟɥɶɧɵɣ ɤɚɛɟɥɶ 1 (ɞɥɹ ɧɚɝɪɟɜɚɬɟɥɶ-

ɧɨɝɨ ɧɚɫɨɫɚ)
7. ɋɨɟɞɢɧɢɬɟɥɶɧɵɣ ɤɚɛɟɥɶ

– ɍɛɟɞɢɬɟɫɶ, ɱɬɨ ɥɢɧɢɢ, ɤɚɛɟɥɢ ɢ ɫɥɢɜɧɨɣ ɲɥɚɧɝ 
ɪɚɫɩɨɥɨɠɟɧɵ ɩɪɚɜɢɥɶɧɨ.

► Сɬɪ. 14, ɩɭɧɤɬ 12

1. Ɏɢɤɫɚɰɢɹ ɜɢɧɢɥɨɜɨɣ ɥɟɧɬɨɣ
– ɉɨɤɪɨɣɬɟ ɤɚɛɟɥɶɧɵɟ ɫɨɟɞɢɧɟɧɢɹ ɢɡɨɥɹɰɢɨɧ-
ɧɵɦ ɦɚɬɟɪɢɚɥɨɦ ɢ ɡɚɮɢɤɫɢɪɭɣɬɟ ɟɝɨ ɜɢɧɢɥɨ-
ɜɨɣ ɥɟɧɬɨɣ.

– ɉɪɨɩɭɫɬɢɬɟ ɥɢɧɢɸ, ɤɚɛɟɥɢ ɢ ɫɥɢɜɧɨɣ ɲɥɚɧɝ 
ɱɟɪɟɡ ɨɬɜɟɪɫɬɢɟ ɜ ɫɬɟɧɟ ɢ ɧɚɞёɠɧɨ ɡɚɤɪɟɩɢɬɟ 
ɜɧɭɬɪɟɧɧɢɣ ɛɥɨɤ ɧɚ ɜɟɪɯɧɟɣ ɱɚɫɬɢ ɦɨɧɬɚɠɧɨɣ 
ɩɚɧɟɥɢ.

► Сɬɪ. 15, ɩɭɧɤɬ 13

1. Ɇɨɧɬɚɠɧɚɹ ɩɚɧɟɥɶ
– ɉɪɢɠɦɢɬɟ ɧɢɠɧɸɸ ɱɚɫɬɶ ɜɧɭɬɪɟɧɧɟɝɨ ɛɥɨɤɚ ɤ 
ɦɨɧɬɚɠɧɨɣ ɩɚɧɟɥɢ.

ɍɫɬɚɧɨɜɤɚ ɧɚɪɭɠɧɨɝɨ ɛɥɨɤɚ
� ɇɚɪɭɠɧɵɣ ɛɥɨɤ ɫɥɟɞɭɟɬ ɭɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɧɚ ɩɪɨɱ-
ɧɨɣ ɫɬɟɧɟ ɢ ɧɚɞёɠɧɨ ɡɚɤɪɟɩɢɬɶ.

� ɉɟɪɟɞ ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɢɟɦ ɥɢɧɢɣ ɢ ɫɨɟɞɢɧɢɬɟɥɶ-
ɧɵɯ ɤɚɛɟɥɟɣ ɜɚɠɧɨ ɜɵɛɪɚɬɶ ɧɚɢɥɭɱɲɟɟ ɩɨɥɨ-
ɠɟɧɢɟ ɧɚ ɫɬɟɧɟ ɢ ɨɫɬɚɜɢɬɶ ɞɨɫɬɚɬɨɱɧɨ ɦɟɫɬɚ, 
ɱɬɨɛɵ ɦɨɠɧɨ ɛɵɥɨ ɛɟɡ ɩɪɨɛɥɟɦ ɩɪɨɜɨɞɢɬɶ 
ɪɚɛɨɬɵ ɩɨ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɦɭ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɸ.

� ɉɪɢɤɪɟɩɢɬɟ ɨɩɨɪɧɵɣ ɤɪɨɧɲɬɟɣɧ ɤ ɫɬɟɧɟ ɫ 
ɩɨɦɨɳɶɸ ɚɧɤɟɪɧɵɯ ɛɨɥɬɨɜ, ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɢɯ 
ɬɢɩɭ ɫɬɟɧɵ.

� ɂɫɩɨɥɶɡɭɣɬɟ ɛɨɥɶɲɟɟ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨ ɚɧɤɟɪɧɵɯ 
ɛɨɥɬɨɜ, ɱɟɦ ɨɛɵɱɧɨ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɫ ɭɱёɬɨɦ 
ɜɟɫɚ, ɤɨɬɨɪɵɣ ɨɧɢ ɞɨɥɠɧɵ ɜɵɞɟɪɠɢɜɚɬɶ, 
ɱɬɨɛɵ ɩɪɟɞɨɬɜɪɚɬɢɬɶ ɜɢɛɪɚɰɢɢ ɜɨ ɜɪɟɦɹ 
ɪɚɛɨɬɵ ɢ ɱɬɨɛɵ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɨɫɬɚɜɚɥɨɫɶ ɜ ɬɨɦ 
ɠɟ ɩɨɥɨɠɟɧɢɢ ɞɚɠɟ ɩɨɫɥɟ ɦɧɨɝɢɯ ɥɟɬ ɢɫɩɨɥɶ-
ɡɨɜɚɧɢɹ ɛɟɡ ɨɫɥɚɛɥɟɧɢɹ ɚɧɤɟɪɧɵɯ ɛɨɥɬɨɜ.

� ɍɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɞɨɥɠɧɨ ɛɵɬɶ ɭɫɬɚɧɨɜɥɟɧɨ ɜ ɫɨɨɬ-
ɜɟɬɫɬɜɢɢ ɫ ɞɟɣɫɬɜɭɸɳɢɦɢ ɧɚɰɢɨɧɚɥɶɧɵɦɢ 
ɧɨɪɦɚɦɢ.

ɋɥɢɜ ɤɨɧɞɟɧɫɚɬɚ ɢɡ ɧɚɪɭɠɧɨɝɨ ɛɥɨɤɚ (ɬɨɥɶɤɨ 
ɞɥɹ ɦɨɞɟɥɟɣ ɫ ɧɚɝɪɟɜɚɬɟɥɶɧɵɦ ɧɚɫɨɫɨɦ)
► Сɬɪ. 15, ɩɭɧɤɬ 14

1. ɋɥɢɜɧɨɣ ɩɚɬɪɭɛɨɤ
2. ɋɥɢɜɧɚɹ ɥɢɧɢɹ
Ʉɨɧɞɟɧɫɚɬ ɢ ɥёɞ, ɨɛɪɚɡɨɜɚɜɲɢɟɫɹ ɜ ɧɚɪɭɠɧɨɦ 
ɛɥɨɤɟ ɜɨ ɜɪɟɦɹ ɪɚɛɨɬɵ ɜ ɪɟɠɢɦɟ ɨɛɨɝɪɟɜɚ, ɦɨɠɧɨ 
ɫɥɢɬɶ ɱɟɪɟɡ ɫɥɢɜɧɭɸ ɥɢɧɢɸ.
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– Ɂɚɤɪɟɩɢɬɟ ɫɥɢɜɧɨɣ ɩɚɬɪɭɛɨɤ ɜ ɨɬɜɟɪɫɬɢɢ 25 
ɦɦ, ɪɚɫɩɨɥɨɠɟɧɧɨɦ ɧɚ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɟ ɜ ɦɟɫɬɟ, 
ɩɨɤɚɡɚɧɧɨɦ ɧɚ ɪɢɫɭɧɤɟ.

– ɉɪɢɫɨɟɞɢɧɢɬɟ ɫɥɢɜɧɨɣ ɩɚɬɪɭɛɨɤ ɤ ɫɥɢɜɧɨɣ 
ɥɢɧɢɢ. ɋɥɟɞɢɬɟ ɡɚ ɬɟɦ, ɱɬɨɛɵ ɜɨɞɚ ɫɥɢɜɚɥɚɫɶ 
ɜ ɩɨɞɯɨɞɹɳɟɦ ɦɟɫɬɟ.

ɗɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɟ ɪɚɡɴёɦɵ
► Сɬɪ. 15, ɩɭɧɤɬ 15

– ɋɧɢɦɢɬɟ ɫɴёɦɧɭɸ ɤɪɵɲɤɭ (ɫ ɩɨɦɨɳɶɸ ɪɭɱɤɢ) ɫ 
ɩɪɚɜɨɣ ɫɬɨɪɨɧɵ ɧɚɪɭɠɧɨɝɨ ɛɥɨɤɚ.

– ɉɨɞɤɥɸɱɢɬɟ ɫɨɟɞɢɧɢɬɟɥɶɧɵɟ ɤɚɛɟɥɢ ɢ ɷɥɟɤ-
ɬɪɨɩɢɬɚɧɢɟ ɜ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ ɫ ► Сɬɪ. 15, 
ɩɭɧɤɬ 16.

1. Ʉɚɛɟɥɶ ɢ ɲɬɟɤɟɪ ɛɵɥɢ ɩɨɞɝɨɬɨɜɥɟɧɵ ɧɚ 
ɡɚɜɨɞɟ.

2. ɋɨɟɞɢɧɢɬɟɥɶɧɵɣ ɤɚɛɟɥɶ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɜɫɬɚɜɢɬɶ 
ɢ ɩɨɞɤɥɸɱɢɬɶ.

3. Ʉɚɛɟɥɶ ɷɥɟɤɬɪɨɩɢɬɚɧɢɹ: ɩɨɞɤɥɸɱɢɬɟ ɩɪɨɜɨɞɚ ɤ 
ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɢɦ ɤɥɟɦɦɚɦ ɧɚ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɟ 
ɫɨɝɥɚɫɧɨ ɫɯɟɦɟ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɯ ɫɨɟɞɢɧɟɧɢɣ.
– Ʉɚɛɟɥɶ ɷɥɟɤɬɪɨɩɢɬɚɧɢɹ ɫɥɟɞɭɟɬ ɡɚɮɢɤɫɢɪɨ-
ɜɚɬɶ ɩɪɨɜɨɥɨɱɧɨɣ ɫɤɨɛɨɣ.

– ɍɛɟɞɢɬɟɫɶ, ɱɬɨ ɤɚɛɟɥɶ ɧɚɞёɠɧɨ ɡɚɤɪɟɩɥёɧ.
– ɇɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɬɚɤɠɟ ɨɛɟɫɩɟɱɢɬɶ ɩɨɞɯɨɞɹɳɟɟ 
ɡɚɡɟɦɥɟɧɢɟ.

– ɉɨ ɨɤɨɧɱɚɧɢɢ ɪɚɛɨɬɵ ɡɚɤɪɨɣɬɟ ɢ ɡɚɮɢɤɫɢ-
ɪɭɣɬɟ ɤɪɵɲɤɭ (ɫ ɩɨɦɨɳɶɸ ɪɭɱɤɢ).

ɉɪɢɫɨɟɞɢɧɟɧɢɟ ɥɢɧɢɣ
► Сɬɪ. 15, ɩɭɧɤɬ 16

1. ɋɧɢɦɢɬɟ ɩɥɚɫɬɢɤɨɜɵɟ ɤɪɵɲɤɢ ɫ ɧɚɪɭɠɧɨɝɨ 
ɛɥɨɤɚ ɢ ɫ ɥɢɧɢɣ.

► Сɬɪ. 15, ɩɭɧɤɬ 17

2. ɉɪɚɜɢɥɶɧɨ ɜɵɪɨɜɧɹɣɬɟ ɥɢɧɢɢ ɯɥɚɞɚɝɟɧɬɚ ɢ 
ɜɪɭɱɧɭɸ ɡɚɬɹɧɢɬɟ ɧɚ ɧɟɫɤɨɥɶɤɨ ɩɟɪɜɵɯ ɜɢɬɤɨɜ 
ɪɟɡɶɛɵ.

► Сɬɪ. 16, ɩɭɧɤɬ 18

3. ɇɚ ɝɚɡɨɜɨɦ ɤɥɚɩɚɧɟ, ɩɨɜɨɪɚɱɢɜɚɹ ɝɚɟɱɧɵɦ 
ɤɥɸɱɨɦ, ɩɟɪɟɦɟɫɬɢɬɟ ɝɚɣɤɭ ɢɡ ɩɨɥɨɠɟɧɢɹ 1 ɜ 
ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ 2. ɉɨɜɬɨɪɢɬɟ ɷɬɭ ɨɩɟɪɚɰɢɸ ɞɥɹ 
ɤɥɚɩɚɧɚ ɠɢɞɤɨɫɬɢ. ɂɫɩɨɥɶɡɭɣɬɟ ɩɪɢ ɷɬɨɦ ɡɧɚ-
ɱɟɧɢɹ ɤɪɭɬɹɳɟɝɨ ɦɨɦɟɧɬɚ, ɭɤɚɡɚɧɧɵɟ ɜ 
ɬɚɛɥɢɰɟ «► Мɨɦɟɧɬы ɡаɬяɠɤɢ ɞɥя ɡащɢɬ-
ɧыɯ ɤɨɥɩаɱɤɨɜ ɢ ɮɥаɧɰɟɜɨɝɨ ɫɨɟɞɢɧɟɧɢя – 
ɫɬɪ. 143».

4. ɉɪɨɜɟɪɶɬɟ ɝɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬɶ ɜɫɟɯ ɫɨɟɞɢɧɟɧɢɣ ɫ 
ɩɨɦɨɳɶɸ ɞɟɬɟɤɬɨɪɚ ɭɬɟɱɟɤ ɢɥɢ ɦɵɥɶɧɨɣ ɜɨɞɵ.

► Сɬɪ. 16, ɩɭɧɤɬ 19

5. ɋɧɢɦɢɬɟ ɤɪɵɲɤɭ ɤɥɚɩɚɧɚ ɫ ɩɨɦɨɳɶɸ ɝɚɟɱɧɨɝɨ 
ɤɥɸɱɚ ɢ ɨɬɤɪɨɣɬɟ ɤɥɚɩɚɧ ɢɦɛɭɫɨɜɵɦ ɤɥɸɱɨɦ 
ɧɚ 5 ɦɦ. ɍɛɟɞɢɬɟɫɶ, ɱɬɨ ɤɥɚɩɚɧ ɩɨɥɧɨɫɬɶɸ 
ɨɬɤɪɵɬ, ɱɬɨɛɵ ɧɟ ɞɨɩɭɫɬɢɬɶ ɧɟɩɨɥɚɞɨɤ ɢ 
ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɣ. ȼɧɨɜɶ ɩɪɢɜɢɧɬɢɬɟ ɤɪɵɲɤɭ ɢ 
ɧɚɞёɠɧɨ ɡɚɬɹɧɢɬɟ ɛɨɥɬɵ, ɱɬɨɛɵ ɨɛɟɫɩɟɱɢɬɶ 
ɧɚɞɥɟɠɚɳɭɸ ɝɟɪɦɟɬɢɡɚɰɢɸ.

ɗɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɨɧɧɨɟ ɢɫɩɵɬɚɧɢɟ
► Сɬɪ. 16, ɩɭɧɤɬ 20

1. Ɂɚɠɢɦɵ

2. ɂɡɨɥɹɰɢɨɧɧɨɟ ɩɨɤɪɵɬɢɟ
3. ɂɡɨɥɹɰɢɨɧɧɚɹ ɥɟɧɬɚ
4. Ʌɢɧɢɹ
5. Ʌɢɧɢɹ
6. (ɜɧɭɬɪɢ)
7. ɍɩɥɨɬɧɟɧɢɟ
8. (ɫɧɚɪɭɠɢ)
9. ɋɬɟɧɚ

– Ɉɛɟɪɧɢɬɟ ɢɡɨɥɹɰɢɨɧɧɨɟ ɩɨɤɪɵɬɢɟ ɜɨɤɪɭɝ ɫɬɵ-
ɤɨɜ ɜɧɭɬɪɟɧɧɟɝɨ ɛɥɨɤɚ ɢ ɡɚɮɢɤɫɢɪɭɣɬɟ ɟɝɨ ɢɡɨ-
ɥɟɧɬɨɣ.

– Ɂɚɤɪɟɩɢɬɟ ɜɵɫɬɭɩɚɸɳɭɸ ɱɚɫɬɶ ɫɢɝɧɚɥɶɧɨɝɨ 
ɤɚɛɟɥɹ ɧɚ ɥɢɧɢɹɯ ɢɥɢ ɧɚ ɧɚɪɭɠɧɨɦ ɛɥɨɤɟ.

– Ɂɚɤɪɟɩɢɬɟ ɥɢɧɢɢ (ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɶɧɨ ɨɛɦɨɬɚɜ ɢɯ 
ɢɡɨɥɟɧɬɨɣ) ɧɚ ɫɬɟɧɟ ɡɚɠɢɦɚɦɢ ɢɥɢ ɜɫɬɚɜɶɬɟ ɢɯ 
ɜ ɩɥɚɫɬɢɤɨɜɵɟ ɝɧёɡɞɚ.

– Ɂɚɞɟɥɚɣɬɟ ɨɬɜɟɪɫɬɢɟ ɜ ɫɬɟɧɟ, ɱɟɪɟɡ ɤɨɬɨɪɨɟ 
ɩɪɨɯɨɞɢɬ ɥɢɧɢɹ, ɱɬɨɛɵ ɱɟɪɟɡ ɧɟɝɨ ɧɟ ɦɨɝɥɢ 
ɩɪɨɧɢɤɧɭɬɶ ɜɨɡɞɭɯ ɢɥɢ ɜɨɞɚ.

ɉɪɨɜɟɪɤɚ ɜɧɭɬɪɟɧɧɟɝɨ ɛɥɨɤɚ
� Ɇɨɠɧɨ ɥɢ ɧɚɞɥɟɠɚɳɢɦ ɨɛɪɚɡɨɦ ɜɤɥɸɱɚɬɶ ɢ 
ɜɵɤɥɸɱɚɬɶ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɢ ɲɬɚɬɧɨ ɥɢ ɪɚɛɨɬɚɟɬ 
ɜɟɧɬɢɥɹɬɨɪ?

� Ɇɨɠɧɨ ɥɢ ɩɟɪɟɤɥɸɱɚɬɶ ɧɚ ɪɚɡɥɢɱɧɵɟ ɪɟɠɢɦɵ 
ɪɚɛɨɬɵ ɢ ɲɬɚɬɧɨ ɥɢ ɨɧɢ ɪɚɛɨɬɚɸɬ?

� Ɋɚɛɨɬɚɸɬ ɥɢ ɧɚɫɬɪɨɣɤɚ ɡɚɞɚɧɧɵɯ ɡɧɚɱɟɧɢɣ ɢ 
ɮɭɧɤɰɢɹ ɬɚɣɦɟɪɚ?

� ɇɨɪɦɚɥɶɧɨ ɥɢ ɫɜɟɬɢɬ ɤɚɠɞɚɹ ɢɡ ɥɚɦɩ?
� ɉɪɚɜɢɥɶɧɨ ɥɢ ɪɚɛɨɬɚɸɬ ɡɚɫɥɨɧɤɢ ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɹ 
ɜɨɡɞɭɲɧɵɦ ɩɨɬɨɤɨɦ?

� ɒɬɚɬɧɨ ɥɢ ɫɥɢɜɚɟɬɫɹ ɤɨɧɞɟɧɫɚɬ?
ɉɪɨɜɟɪɤɚ ɧɚɪɭɠɧɨɝɨ ɛɥɨɤɚ

� ȼɨɡɧɢɤɚɸɬ ɥɢ ɜɨ ɜɪɟɦɹ ɪɚɛɨɬɵ ɧɟɨɛɵɱɧɵɟ 
ɲɭɦɵ ɢɥɢ ɜɢɛɪɚɰɢɢ?

� ɋɩɨɫɨɛɧɵ ɥɢ ɲɭɦ, ɜɨɡɞɭɲɧɵɣ ɩɨɬɨɤ ɢɥɢ ɫɥɢɜ 
ɤɨɧɞɟɧɫɚɬɚ ɦɟɲɚɬɶ ɫɨɫɟɞɹɦ?

� ɇɚɛɥɸɞɚɟɬɫɹ ɥɢ ɭɬɟɱɤɚ ɯɥɚɞɚɝɟɧɬɚ?

ɂɧɮɨɪɦɚɰɢɹ ɞɥɹ ɦɨɧɬɚɠɧɨɝɨ 
ɩɪɟɞɩɪɢɹɬɢɹ

(1) ɍɱɢɬɵɜɚɣɬɟ ɞɚɧɧɵɟ ɫ ɡɚɜɨɞɫɤɨɣ ɬɚɛɥɢɱɤɢ, ɩɪɢɤɪɟɩɥёɧɧɨɣ ɤ ɧɚɪɭɠɧɨɦɭ 
ɛɥɨɤɭ.

(2) Ɉɛɳɢɣ ɨɛɴёɦ ɡɚɩɪɚɜɤɢ ɧɟ ɞɨɥɠɟɧ ɩɪɟɜɵɲɚɬɶ ɦɚɤɫɢɦɚɥɶɧɨɝɨ ɡɧɚɱɟ-
ɧɢɹ, ɭɤɚɡɚɧɧɨɝɨ ɜ ɬɚɛɥɢɰɟ GG.1 ɧɚ ► Сɬɪ. 139.

Ɇɨɦɟɧɬɵ ɡɚɬɹɠɤɢ ɞɥɹ ɡɚɳɢɬɧɵɯ ɤɨɥɩɚɱɤɨɜ ɢ ɮɥɚɧɰɟɜɨɝɨ ɫɨɟɞɢɧɟɧɢɹ

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ɗɥɟɤɬɪɨɧɧɚɹ ɫɢɫɬɟɦɚ ɭɩɪɚɜ-
ɥɟɧɢɹ ɩɨɡɜɨɥɹɟɬ ɤɨɦɩɪɟɫɫɨɪɭ ɡɚɩɭ-
ɫɤɚɬɶɫɹ ɬɨɥɶɤɨ ɱɟɪɟɡ ɬɪɢ ɦɢɧɭɬɵ ɩɨɫɥɟ 
ɩɨɞɚɱɢ ɷɥɟɤɬɪɨɩɢɬɚɧɢɹ ɧɚ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ.

ɉɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɶɧɨɫɬɶ ɦɨɞɟɥɢ (ȻɌȿ/ɱ) 9/12 ɤ
Ⱦɥɢɧɚ ɥɢɧɢɢ ɩɪɢ ɫɬɚɧɞɚɪɬɧɨɣ ɡɚɩɪɚɜɤɟ 5 ɦ
Ɇɚɤɫɢɦɚɥɶɧɨɟ ɪɚɫɫɬɨɹɧɢɟ ɦɟɠɞɭ ɜɧɭ-
ɬɪɟɧɧɢɦ ɢ ɧɚɪɭɠɧɵɦ ɛɥɨɤɚɦɢ

25 ɦ

Ⱦɨɩɨɥɧɢɬɟɥɶɧɚɹ ɡɚɩɪɚɜɤɚ ɯɥɚɞɚɝɟɧɬɨɦ 15 ɝ/ɦ
Ɇɚɤɫ. ɪɚɡɧɢɰɚ ɩɨ ɜɵɫɨɬɟ ɦɟɠɞɭ ɜɧɭ-
ɬɪɟɧɧɢɦ ɢ ɧɚɪɭɠɧɵɦ ɛɥɨɤɚɦɢ

10 ɦ

Ɍɢɩ ɯɥɚɞɚɝɟɧɬɚ (1) R32

Ʌɢɧɢɹ Ɇɨɦɟɧɬ ɡɚɬɹɠɤɢ (ɇ × ɦ) Ɇɨɦɟɧɬ ɡɚɬɹɠɤɢ (ɇ × ɦ)
¼" (Ø 6) 15 – 20 Ƚɚɣɤɚ ɧɚ ɫɟɪɜɢɫɧɨɦ ɩɚɬɪɭɛɤɟ 7 – 9
Ǫ" (Ø 9,52) 31 – 35 Ɂɚɳɢɬɧɵɣ ɤɨɥɩɚɱɨɤ 25 – 30
½" (Ø 12) 35 – 45
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ɋɯɟɦɚ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɯ ɫɨɟɞɢɧɟɧɢɣ
ɍ ɪɚɡɧɵɯ ɦɨɞɟɥɟɣ ɫɯɟɦɵ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɯ ɫɨɟɞɢɧɟ-
ɧɢɣ ɦɨɝɭɬ ɪɚɡɥɢɱɚɬɶɫɹ. ɉɨɥɶɡɭɣɬɟɫɶ ɫɯɟɦɚɦɢ 
ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɯ ɫɨɟɞɢɧɟɧɢɣ, ɩɪɢɤɥɟɟɧɧɵɦɢ ɧɚ ɜɧɭ-
ɬɪɟɧɧɟɦ ɢ ɧɚɪɭɠɧɨɦ ɛɥɨɤɚɯ.
► Сɬɪ. 17, ɩɭɧɤɬ 21

1. ɉɟɪɟɞɧɹɹ ɩɚɧɟɥɶ
2. ɋɯɟɦɚ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɯ ɫɨɟɞɢɧɟɧɢɣ
3. ɋɴёɦɧɚɹ ɤɪɵɲɤɚ (ɫ ɪɭɱɤɨɣ)

� ɇɚ ɜɧɭɬɪɟɧɧɟɦ ɛɥɨɤɟ ɫɯɟɦɚ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɯ 
ɫɨɟɞɢɧɟɧɢɣ ɧɚɯɨɞɢɬɫɹ ɧɚ ɩɟɪɟɞɧɟɣ ɩɚɧɟɥɢ.

� ɇɚ ɧɚɪɭɠɧɨɦ ɛɥɨɤɟ ɫɯɟɦɚ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɯ ɫɨɟ-
ɞɢɧɟɧɢɣ ɧɚɯɨɞɢɬɫɹ ɧɚ ɨɛɪɚɬɧɨɣ ɫɬɨɪɨɧɟ ɫɴёɦ-
ɧɨɣ ɤɪɵɲɤɢ (ɫ ɪɭɱɤɨɣ).

ɋɩɟɰɢɮɢɤɚɰɢɢ ɤɚɛɟɥɟɣ/ɩɪɨɜɨɞɨɜ

Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ
Ɋɟɝɭɥɹɪɧɨɟ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ ɧɟɨɛɯɨ-
ɞɢɦɨ, ɱɬɨɛɵ ɜɚɲ ɤɨɧɞɢɰɢɨɧɟɪ ɩɪɨɞɨɥɠɚɥ ɷɮɮɟɤ-
ɬɢɜɧɨ ɪɚɛɨɬɚɬɶ ɢ ɜ ɛɭɞɭɳɟɦ.
ɉɟɪɟɞ ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɟɦ ɪɚɛɨɬ ɩɨ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɦɭ 
ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɸ ɨɬɤɥɸɱɢɬɟ ɷɥɟɤɬɪɨɩɢɬɚɧɢɟ ɫ ɩɨɦɨ-
ɳɶɸ ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɹ.

ȼɧɭɬɪɟɧɧɢɣ ɛɥɨɤ
ɉɵɥɟɡɚɳɢɬɧɵɣ ɮɢɥɶɬɪ
► Сɬɪ. 17, ɩɭɧɤɬ 22

– Ɉɬɤɪɨɣɬɟ ɩɟɪɟɞɧɸɸ ɩɚɧɟɥɶ ɩɨ ɧɚɩɪɚɜɥɟɧɢɸ 
ɫɬɪɟɥɤɢ.

► Сɬɪ. 18, ɩɭɧɤɬ 23

1. ɉɵɥɟɡɚɳɢɬɧɵɣ ɮɢɥɶɬɪ
► Сɬɪ. 18, ɩɭɧɤɬ 24

– ɉɪɢɩɨɞɧɢɦɢɬɟ ɩɟɪɟɞɧɸɸ ɩɚɧɟɥɶ ɨɞɧɨɣ ɪɭɤɨɣ 
ɢ ɢɡɜɥɟɤɢɬɟ ɞɪɭɝɨɣ ɪɭɤɨɣ ɜɨɡɞɭɲɧɵɣ ɮɢɥɶɬɪ.

– ɉɪɨɦɨɣɬɟ ɮɢɥɶɬɪ ɜɨɞɨɣ. ȿɫɥɢ ɮɢɥɶɬɪ ɡɚɝɪɹɡ-
ɧёɧ ɦɚɫɥɨɦ, ɟɝɨ ɦɨɠɧɨ ɩɪɨɦɵɬɶ ɬёɩɥɨɣ ɜɨɞɨɣ 
(ɧɟ ɜɵɲɟ 45 °C).

– Ⱦɚɣɬɟ ɮɢɥɶɬɪɭ ɜɵɫɨɯɧɭɬɶ ɜ ɫɭɯɨɦ ɩɪɨɯɥɚɞɧɨɦ 
ɦɟɫɬɟ.

– ɉɪɢɩɨɞɧɢɦɢɬɟ ɩɟɪɟɞɧɸɸ ɩɚɧɟɥɶ ɨɞɧɨɣ ɪɭɤɨɣ 
ɢ ɜɫɬɚɜɶɬɟ ɞɪɭɝɨɣ ɪɭɤɨɣ ɜɨɡɞɭɲɧɵɣ ɮɢɥɶɬɪ.

– Ɂɚɤɪɨɣɬɟ ɩɚɧɟɥɶ.
ɗɥɟɤɬɪɨɫɬɚɬɢɱɟɫɤɢɣ ɮɢɥɶɬɪ ɢ ɮɢɥɶɬɪ ɡɚɩɚɯɨɜ 
(ɟɫɥɢ ɭɫɬɚɧɨɜɥɟɧ) ɧɟɥɶɡɹ ɦɵɬɶ ɢɥɢ ɪɟɝɟɧɟɪɢɪɨ-
ɜɚɬɶ, ɢ ɢɯ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɡɚɦɟɧɹɬɶ ɧɨɜɵɦɢ ɮɢɥɶ-
ɬɪɚɦɢ ɱɟɪɟɡ ɤɚɠɞɵɟ 6 ɦɟɫɹɰɟɜ.
Ɉɱɢɫɬɤɚ ɬɟɩɥɨɨɛɦɟɧɧɢɤɚ

– Ɉɬɤɪɨɣɬɟ ɩɟɪɟɞɧɸɸ ɩɚɧɟɥɶ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɢ ɩɨɞ-
ɧɢɦɢɬɟ ɩɚɧɟɥɶ ɧɚɫɤɨɥɶɤɨ ɷɬɨ ɜɨɡɦɨɠɧɨ. Ɂɚɬɟɦ 
ɜɵɧɶɬɟ ɩɚɧɟɥɶ ɢɡ ɲɚɪɧɢɪɨɜ, ɱɬɨɛɵ ɥɟɝɱɟ ɛɵɥɨ 
ɜɵɩɨɥɧɢɬɶ ɨɱɢɫɬɤɭ.

– Ɉɱɢɫɬɢɬɟ ɜɧɭɬɪɟɧɧɢɣ ɛɥɨɤ ɫɚɥɮɟɬɤɨɣ, ɫɦɨɱɟɧ-
ɧɨɣ ɜɨɞɨɣ (ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɨɣ ɧɟ ɜɵɲɟ 40 °C) ɢ 
ɧɟɣɬɪɚɥɶɧɵɦ ɦɵɥɨɦ. ɇɢ ɜ ɤɨɟɦ ɫɥɭɱɚɟ ɧɟ 
ɢɫɩɨɥɶɡɭɣɬɟ ɚɝɪɟɫɫɢɜɧɵɟ ɪɚɫɬɜɨɪɢɬɟɥɢ ɢɥɢ 
ɱɢɫɬɹɳɢɟ ɫɪɟɞɫɬɜɚ.

– ȿɫɥɢ ɧɚɪɭɠɧɵɣ ɛɥɨɤ ɡɚɛɢɥɫɹ, ɭɞɚɥɢɬɟ ɫɤɨɩɢɜ-
ɲɢɟɫɹ ɥɢɫɬɶɹ ɢ ɩɪɨɱɢɣ ɦɭɫɨɪ. ɍɞɚɥɢɬɟ ɩɪɢ-
ɫɬɚɜɲɭɸ ɩɵɥɶ ɫɬɪɭɟɣ ɜɨɡɞɭɯɚ ɢɥɢ ɧɟɛɨɥɶɲɢɦ 
ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨɦ ɜɨɞɵ.

Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ ɜ ɤɨɧɰɟ ɫɟɡɨɧɚ
– Ɉɬɤɥɸɱɢɬɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɟɦ.
– Ɉɱɢɫɬɢɬɟ ɢ ɡɚɦɟɧɢɬɟ ɮɢɥɶɬɪɵ.
– ȼ ɫɨɥɧɟɱɧɵɣ ɞɟɧɶ ɞɚɣɬɟ ɤɨɧɞɢɰɢɨɧɟɪɭ ɩɨɪɚ-
ɛɨɬɚɬɶ ɜ ɪɟɠɢɦɟ ɜɟɧɬɢɥɹɬɨɪɚ ɧɟɫɤɨɥɶɤɨ 
ɱɚɫɨɜ, ɱɬɨɛɵ ɜɧɭɬɪɟɧɧɹɹ ɱɚɫɬɶ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ 
ɩɨɥɧɨɫɬɶɸ ɜɵɫɨɯɥɚ.

Ɂɚɦɟɧɚ ɷɥɟɦɟɧɬɨɜ ɩɢɬɚɧɢɹ

ǫ" (Ø 
15,88)

75 – 80
Ʌɢɧɢɹ Ɇɨɦɟɧɬ ɡɚɬɹɠɤɢ (ɇ × ɦ) Ɇɨɦɟɧɬ ɡɚɬɹɠɤɢ (ɇ × ɦ)

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ȼ ɧɟɤɨɬɨɪɵɯ ɦɨɞɟɥɹɯ ɩɪɨɢɡɜɨ-
ɞɢɬɟɥɶ ɩɨɞɤɥɸɱɢɥ ɩɪɨɜɨɞɚ ɤ ɝɥɚɜɧɨɣ 
ɩɥɚɬɟ ɜɧɭɬɪɟɧɧɟɝɨ ɛɥɨɤɚ ɛɟɡ ɤɥɟɦɦɧɨɣ 
ɤɨɥɨɞɤɢ.

ɂɇȼȿɊɌɈɊɇȺə 9 ɤ 12 ɤ 18/22 ɤ 24 ɤ
ɆɈȾȿɅɖ ɉɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɶ-

ɧɨɫɬɶ (ȻɌȿ/ɱ)
ɉɥɨɳɚɞɶ ɩɨɩɟɪɟɱɧɨɝɨ ɫɟɱɟɧɢɹ

Ʉɚɛɟɥɶ ɷɥɟɤɬɪɨɩɢɬɚɧɢɹ N 1,5 ɦɦ² 1,5 ɦɦ² 1,5 ɦɦ² 2,5 ɦɦ²
L 1,5 ɦɦ² 1,5 ɦɦ² 1,5 ɦɦ² 2,5 ɦɦ²
E 1,5 ɦɦ² 1,5 ɦɦ² 1,5 ɦɦ² 2,5 ɦɦ²

ɋɨɟɞɢɧɢɬɟɥɶɧɵɣ ɤɚɛɟɥɶ N 0,75 ɦɦ² 0,75 ɦɦ² 0,75 ɦɦ² 0,75 ɦɦ²
(L) 0,75 ɦɦ² 0,75 ɦɦ² 0,75 ɦɦ² 0,75 ɦɦ²
1 0,75 ɦɦ² 0,75 ɦɦ² 0,75 ɦɦ² 0,75 ɦɦ²

0,75 ɦɦ² 0,75 ɦɦ² 0,75 ɦɦ² 0,75 ɦɦ²

Ʉɨɝɞɚ? � ȿɫɥɢ ɜɵ ɛɨɥɶɲɟ ɧɟ ɫɥɵɲɢɬɟ ɢɡɞɚ-
ɜɚɟɦɵɣ ɜɧɭɬɪɟɧɧɢɦ ɛɥɨɤɨɦ ɡɜɭɤɨ-
ɜɨɣ ɫɢɝɧɚɥ, ɩɨɞɬɜɟɪɠɞɚɸɳɢɣ 
ɤɨɦɚɧɞɵ.

� Ʉɨɝɞɚ ɀɄ-ɢɧɞɢɤɚɰɢɹ ɩɟɪɟɫɬɚɥɚ ɪɟɚ-
ɝɢɪɨɜɚɬɶ.

Ʉɚɤ? � ɋɧɢɦɢɬɟ ɤɪɵɲɤɭ ɧɚ ɡɚɞɧɟɣ ɫɬɨɪɨɧɟ 
ɩɭɥɶɬɚ ɞɢɫɬɚɧɰɢɨɧɧɨɝɨ ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɹ.

� ȼɫɬɚɜɶɬɟ ɧɨɜɵɟ ɛɚɬɚɪɟɣɤɢ, ɫɨɛɥɸ-
ɞɚɹ ɩɨɥɹɪɧɨɫɬɶ (+ ɢ -).

ɉɪɢɦɟ-
ɱɚɧɢɟ:

ɂɫɩɨɥɶɡɭɣɬɟ ɬɨɥɶɤɨ ɧɨɜɵɟ ɛɚɬɚɪɟɣɤɢ. 
ȼɵɧɢɦɚɣɬɟ ɛɚɬɚɪɟɣɤɢ ɢɡ ɩɭɥɶɬɚ ɞɢɫ-
ɬɚɧɰɢɨɧɧɨɝɨ ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɹ, ɤɨɝɞɚ ɤɨɧɞɢ-
ɰɢɨɧɟɪ ɧɟ ɢɫɩɨɥɶɡɭɟɬɫɹ.

ɉɊȿȾɍɉɊȿɀȾȿɇɂȿ! ɉɊȿȾɍɉɊȿɀȾȿ-
ɇɂȿ! ɇɟ ɜɵɛɪɚɫɵɜɚɣɬɟ ɛɚɬɚɪɟɣɤɢ ɜ 
ɛɵɬɨɜɨɣ ɦɭɫɨɪ, ɚ ɫɞɚɜɚɣɬɟ ɢɯ ɜ ɩɪɟɞɧɚ-
ɡɧɚɱɟɧɧɵɯ ɞɥɹ ɷɬɨɝɨ ɩɭɧɤɬɚɯ ɫɛɨɪɚ.
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ɍɫɬɪɚɧɟɧɢɟ ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɟɣ ɇɟɦɟɞɥɟɧɧɨ ɜɵɤɥɸɱɢɬɟ ɤɨɧɞɢɰɢɨɧɟɪ ɢ 
ɩɪɟɪɜɢɬɟ ɩɨɞɚɱɭ ɷɥɟɤɬɪɨɩɢɬɚɧɢɹ ɜ 
ɫɥɟɞɭɸɳɢɯ ɫɥɭɱɚɹɯ:

� ɋɬɪɚɧɧɵɟ ɲɭɦɵ ɩɪɢ ɪɚɛɨɬɟ.
� ɇɟɢɫɩɪɚɜɟɧ ɷɥɟɤɬɪɨɧɧɵɣ ɛɥɨɤ ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɹ. 
ɇɟɢɫɩɪɚɜɧɵ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɢ ɢɥɢ ɜɵɤɥɸɱɚ-
ɬɟɥɶ.

� ȼɨɞɚ ɢɥɢ ɞɪɭɝɢɟ ɩɨɫɬɨɪɨɧɧɢɟ ɩɪɢɦɟɫɢ ɜ 
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɟ.

� Ʉɚɛɟɥɶ ɩɟɪɟɝɪɟɥɫɹ.
� Ɉɱɟɧɶ ɫɢɥɶɧɵɣ ɡɚɩɚɯ ɨɬ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ.

ɋɨɨɛɳɟɧɢɹ ɨɛ ɨɲɢɛɤɚɯ ɧɚ ɞɢɫɩɥɟɟ
ɉɪɢ ɜɨɡɧɢɤɧɨɜɟɧɢɢ ɨɲɢɛɨɤ ɧɚ ɞɢɫɩɥɟɟ ɜɧɭɬɪɟɧ-
ɧɟɝɨ ɛɥɨɤɚ ɨɬɨɛɪɚɠɚɸɬɫɹ ɫɥɟɞɭɸɳɢɟ ɤɨɞɵ ɨɲɢ-
ɛɨɤ:

ɍɬɢɥɢɡɚɰɢɹ
ɍɬɢɥɢɡɚɰɢɹ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ
ɋɢɦɜɨɥ ɩɟɪɟɱɟɪɤɧɭɬɨɝɨ ɦɭɫɨɪɧɨɝɨ ɤɨɧ-
ɬɟɣɧɟɪɚ ɨɡɧɚɱɚɟɬ: ɛɚɬɚɪɟɣɤɢ ɢ ɚɤɤɭɦɭɥɹ-
ɬɨɪɵ, ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɟ ɢ ɷɥɟɤɬɪɨɧɧɵɟ 
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɧɟɥɶɡɹ ɜɵɛɪɚɫɵɜɚɬɶ ɜ ɛɵɬɨ-
ɜɨɣ ɦɭɫɨɪ. Ɉɧɢ ɦɨɝɭɬ ɫɨɞɟɪɠɚɬɶ ɜɟɳɟ-
ɫɬɜɚ, ɜɪɟɞɧɵɟ ɞɥɹ ɨɤɪɭɠɚɸɳɟɣ ɫɪɟɞɵ ɢ ɡɞɨɪɨɜɶɹ 
ɥɸɞɟɣ.
ɋɬɚɪɵɟ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɟ ɢ ɷɥɟɤɬɪɨɧɧɵɟ ɩɪɢɛɨɪɵ, 
ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɧɵɟ ɛɚɬɚɪɟɣɤɢ ɢ ɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪɵ 
ɩɨɬɪɟɛɢɬɟɥɢ ɨɛɹɡɚɧɵ, ɧɟ ɜɵɛɪɚɫɵɜɚɹ ɢɯ ɜ ɛɵɬɨ-
ɜɨɣ ɦɭɫɨɪ, ɫɞɚɜɚɬɶ ɜ ɨɮɢɰɢɚɥɶɧɵɯ ɩɭɧɤɬɚɯ ɫɛɨɪɚ, 
ɱɬɨɛɵ ɨɛɟɫɩɟɱɢɬɶ ɩɪɚɜɢɥɶɧɭɸ ɭɬɢɥɢɡɚɰɢɸ ɷɬɢɯ 
ɢɡɞɟɥɢɣ. ɂɧɮɨɪɦɚɰɢɸ ɨ ɫɞɚɱɟ ɷɬɢɯ ɢɡɞɟɥɢɣ ɜɵ 
ɦɨɠɟɬɟ ɩɨɥɭɱɢɬɶ ɭ ɫɜɨɟɝɨ ɩɪɨɞɚɜɰɚ. ɉɪɨɞɚɜɰɵ 
ɨɛɹɡɚɧɵ ɛɟɫɩɥɚɬɧɨ ɩɪɢɧɢɦɚɬɶ ɷɬɢ ɢɡɞɟɥɢɹ ɞɥɹ 
ɭɬɢɥɢɡɚɰɢɢ.
Ȼɚɬɚɪɟɣɤɢ ɢ ɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪɵ, ɤɨɬɨɪɵɟ ɧɟ 
ɭɫɬɚɧɨɜɥɟɧɵ ɫɬɚɰɢɨɧɚɪɧɨ ɜ ɫɬɚɪɵɯ ɷɥɟɤ-
ɬɪɢɱɟɫɤɢɯ ɢ ɷɥɟɤɬɪɨɧɧɵɯ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚɯ, 
ɩɟɪɟɞ ɭɬɢɥɢɡɚɰɢɟɣ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɢɡɜɥɟɱɶ 

ɇɟɢɫɩɪɚɜ-
ɧɨɫɬɶ/ɧɟ-
ɩɨɥɚɞɤɚ

ȼɨɡɦɨɠɧɵɟ ɩɪɢɱɢɧɵ

ɍɫɬɪɨɣɫɬɜɨ 
ɧɟ ɪɚɛɨɬɚ-
ɟɬ.

ɇɚɪɭɲɟɧɢɟ ɷɧɟɪɝɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ.

ɉɨɜɪɟɠɞёɧ ɷɥɟɤɬɪɨɞɜɢɝɚɬɟɥɶ ɜɟɧ-
ɬɢɥɹɬɨɪɚ ɜɧɭɬɪɟɧɧɟɝɨ/ɧɚɪɭɠɧɨɝɨ 
ɛɥɨɤɚ.

ɇɟɢɫɩɪɚɜɟɧ ɬɟɪɦɨɦɚɝɧɢɬɧɵɣ ɜɵ-
ɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɤɨɦɩɪɟɫɫɨɪɚ.

ɇɟɢɫɩɪɚɜɧɵ ɡɚɳɢɬɧɨɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ 
ɢɥɢ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɢ.

ɋɨɟɞɢɧɟɧɢɹ ɨɫɥɚɛɥɟɧɵ.

ȼ ɧɟɤɨɬɨɪɵɯ ɫɥɭɱɚɹɯ ɪɚɛɨɬɚ ɩɪɟɪɵ-
ɜɚɟɬɫɹ ɜ ɰɟɥɹɯ ɫɚɦɨɡɚɳɢɬɵ.

ɇɚɩɪɹɠɟɧɢɟ ɜɵɲɟ ɢɥɢ ɧɢɠɟ ɞɢɚɩɚ-
ɡɨɧɚ ɧɚɩɪɹɠɟɧɢɣ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ.

Ⱥɤɬɢɜɢɪɨɜɚɧ ɬɚɣɦɟɪ ɜɤɥɸɱɟɧɢɹ.

ɉɨɜɪɟɠɞёɧ ɷɥɟɤɬɪɨɧɧɵɣ ɛɥɨɤ 
ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɹ.

ɋɬɪɚɧɧɵɣ 
ɡɚɩɚɯ.

Ɂɚɝɪɹɡɧёɧ ɜɨɡɞɭɲɧɵɣ ɮɢɥɶɬɪ.

ɒɭɦ ɬɟɤɭ-
ɳɟɣ ɜɨɞɵ.

Ɉɛɪɚɬɧɵɣ ɩɨɬɨɤ ɠɢɞɤɨɫɬɢ ɜ ɤɨɧɬɭɪɟ 
ɯɥɚɞɚɝɟɧɬɚ.

ɂɡ ɜɨɡɞɭɯɨ-
ɜɵɩɭɫɤɧɨɝɨ 
ɨɬɜɟɪɫɬɢɹ 
ɜɵɯɨɞɢɬ 
ɦɟɥɤɢɣ ɬɭ-
ɦɚɧ.

ɗɬɨ ɩɪɨɢɫɯɨɞɢɬ, ɟɫɥɢ ɜɨɡɞɭɯ ɜ ɩɨɦɟ-
ɳɟɧɢɢ ɫɬɚɧɨɜɢɬɫɹ ɨɱɟɧɶ ɯɨɥɨɞɧɵɦ, 
ɧɚɩɪɢɦɟɪ, ɜ
ɪɟɠɢɦɟ ɨɯɥɚɠɞɟɧɢɹ ɢɥɢ ɞɟɝɢɞɪɚɬɚ-
ɰɢɢ.

ɋɥɵɲɟɧ 
ɫɬɪɚɧɧɵɣ 
ɲɭɦ.

Ɍɚɤɨɣ ɲɭɦ ɨɛɭɫɥɨɜɥɟɧ ɪɚɫɲɢɪɟɧɢ-
ɟɦ ɢɥɢ ɫɠɚɬɢɟɦ ɩɟɪɟɞɧɟɣ ɩɚɧɟɥɢ 
ɩɪɢ ɢɡɦɟɧɟɧɢɢ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɵ ɢ ɧɟ 
ɭɤɚɡɵɜɚɟɬ ɧɚ ɜɨɡɧɢɤɧɨɜɟɧɢɟ ɤɚɤɨɣ-
ɥɢɛɨ ɩɪɨɛɥɟɦɵ.

ɇɟɩɨɞɯɨɞɹɳɚɹ ɧɚɫɬɪɨɣɤɚ ɬɟɦɩɟɪɚ-
ɬɭɪɵ.

Ɂɚɛɥɨɤɢɪɨɜɚɧ ɜɯɨɞ ɢɥɢ ɜɵɯɨɞ ɜɨɡ-
ɞɭɯɚ ɜɧɭɬɪɟɧɧɟɝɨ ɢɥɢ ɧɚɪɭɠɧɨɝɨ 
ɛɥɨɤɚ.

ɇɟɞɨɫɬɚ-
ɬɨɱɧɵɣ ɩɪɢ-
ɬɨɤ ɝɨɪɹɱɟɝɨ 
ɢɥɢ ɯɨɥɨɞ-
ɧɨɝɨ ɜɨɡɞɭ-
ɯɚ.

ȼɨɡɞɭɲɧɵɣ ɮɢɥɶɬɪ ɡɚɫɨɪɢɥɫɹ.

ɇɚɫɬɪɨɟɧɨ ɦɢɧɢɦɚɥɶɧɨɟ ɱɢɫɥɨ ɨɛɨ-
ɪɨɬɨɜ ɜɟɧɬɢɥɹɬɨɪɚ.

Ⱦɪɭɝɢɟ ɢɫɬɨɱɧɢɤɢ ɬɟɩɥɚ ɜ ɩɨɦɟɳɟ-
ɧɢɢ.

ɇɟɬ ɯɥɚɞɚɝɟɧɬɚ.

ɍɫɬɪɨɣɫɬɜɨ 
ɧɟ ɪɟɚɝɢɪɭ-
ɟɬ ɧɚ ɤɨ-
ɦɚɧɞɵ.

ɉɭɥɶɬ ɞɢɫɬɚɧɰɢɨɧɧɨɝɨ ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɹ 
ɧɚɯɨɞɢɬɫɹ ɧɟɞɨɫɬɚɬɨɱɧɨ ɛɥɢɡɤɨ ɤ 
ɜɧɭɬɪɟɧɧɟɦɭ ɛɥɨɤɭ.
ȼɨɡɦɨɠɧɨ, ɫɟɥɢ ɛɚɬɚɪɟɣɤɢ ɜ ɩɭɥɶɬɟ 
ɞɢɫɬɚɧɰɢɨɧɧɨɝɨ ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɹ.

Ɇɟɠɞɭ ɩɭɥɶɬɨɦ ɞɢɫɬɚɧɰɢɨɧɧɨɝɨ 
ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɹ ɢ ɩɪɢёɦɧɢɤɨɦ ɫɢɝɧɚɥɚ 
ɜɨ ɜɧɭɬɪɟɧɧɟɦ ɛɥɨɤɟ ɧɚɯɨɞɹɬɫɹ ɤɚ-
ɤɢɟ-ɥɢɛɨ ɩɪɟɩɹɬɫɬɜɢɹ.

Ⱦɢɫɩɥɟɣ 
ɜɵɤɥɸɱɟɧ.

Ⱥɤɬɢɜɢɪɨɜɚɧɚ ɫɜɟɬɨɞɢɨɞɧɚɹ ɮɭɧɤ-
ɰɢɹ.

ɇɚɪɭɲɟɧɢɟ ɷɧɟɪɝɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ.

ɂɧɞɢɤɚɰɢɹ Ɉɩɢɫɚɧɢɟ ɨɲɢɛɤɢ/ɧɟɩɨɥɚɞɤɢ
E1 ɇɟɩɨɥɚɞɤɚ ɞɚɬɱɢɤɚ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɵ 

(ɜɧɭɬɪɢ)
E2 ɇɟɩɨɥɚɞɤɚ ɞɚɬɱɢɤɚ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɵ 

ɥɢɧɢɢ (ɜɧɭɬɪɢ)
E3 ɇɟɩɨɥɚɞɤɚ ɞɚɬɱɢɤɚ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɵ 

ɥɢɧɢɢ (ɫɧɚɪɭɠɢ)
E4 ɇɟɝɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬɶ ɢɥɢ ɧɟɢɫɩɪɚɜ-

ɧɨɫɬɶ ɫɢɫɬɟɦɵ ɯɥɚɞɚɝɟɧɬɚ
E6 ɇɟɩɨɥɚɞɤɚ ɷɥɟɤɬɪɨɞɜɢɝɚɬɟɥɹ ɜɟɧɬɢ-

ɥɹɬɨɪɚ (ɜɧɭɬɪɢ)
E7 ɇɟɩɨɥɚɞɤɚ ɞɚɬɱɢɤɚ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɵ 

ɜɨɡɞɭɯɚ (ɫɧɚɪɭɠɢ)
E8 ɇɟɩɨɥɚɞɤɚ ɜɵɯɨɞɧɨɝɨ ɞɚɬɱɢɤɚ ɬɟɦ-

ɩɟɪɚɬɭɪɵ (ɫɧɚɪɭɠɢ)
E9 ɇɟɩɨɥɚɞɤɚ ɢɧɬɟɥɥɟɤɬɭɚɥɶɧɨɝɨ ɫɢɥɨ-

ɜɨɝɨ ɦɨɞɭɥɹ (ɫɧɚɪɭɠɢ)
EA Ɉɲɢɛɤɚ ɨɛɧɚɪɭɠɟɧɢɹ ɬɨɤɚ (ɫɧɚɪɭ-

ɠɢ)
EE ɇɟɩɨɥɚɞɤɚ ɗɋɉɉɁɍ ɛɥɨɤɚ ɭɩɪɚɜɥɟ-

ɧɢɹ ɩɪɨɰɟɫɫɨɪɨɦ (ɫɧɚɪɭɠɢ)
EF ɇɟɩɨɥɚɞɤɚ ɷɥɟɤɬɪɨɞɜɢɝɚɬɟɥɹ ɜɟɧɬɢ-

ɥɹɬɨɪɚ (ɫɧɚɪɭɠɢ)
EH ɇɟɩɨɥɚɞɤɚ ɞɚɬɱɢɤɚ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɵ 

ɜɫɚɫɵɜɚɧɢɹ (ɫɧɚɪɭɠɢ)
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ɢɡ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜ ɢ ɭɬɢɥɢɡɢɪɨɜɚɬɶ ɨɬɞɟɥɶɧɨ. Ʌɢɬɢɟɜɵɟ 
ɛɚɬɚɪɟɣɤɢ ɢ ɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪɵ ɥɸɛɵɯ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜ ɪɚɡ-
ɪɟɲɚɟɬɫɹ ɫɞɚɜɚɬɶ ɜ ɩɭɧɤɬ ɫɛɨɪɚ ɞɥɹ ɭɬɢɥɢɡɚɰɢɢ 
ɬɨɥɶɤɨ ɜ ɪɚɡɪɹɠɟɧɧɨɦ ɫɨɫɬɨɹɧɢɢ. Ȼɚɬɚɪɟɣɤɢ ɫɥɟ-
ɞɭɟɬ ɨɛɹɡɚɬɟɥɶɧɨ ɡɚɳɢɳɚɬɶ ɨɬ ɤɨɪɨɬɤɨɝɨ ɡɚɦɵɤɚ-
ɧɢɹ, ɡɚɤɥɟɢɜ ɩɨɥɸɫɚ ɥɢɩɤɨɣ ɥɟɧɬɨɣ.
ȼɫɟ ɤɨɧɟɱɧɵɟ ɩɨɥɶɡɨɜɚɬɟɥɢ ɧɟɫɭɬ ɨɬɜɟɬɫɬɜɟɧ-
ɧɨɫɬɶ ɡɚ ɬɨ, ɱɬɨɛɵ ɥɢɱɧɵɟ ɞɚɧɧɵɟ, ɯɪɚɧɹɳɢɟɫɹ ɧɚ 
ɫɬɚɪɵɯ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚɯ, ɛɵɥɢ ɭɞɚɥɟɧɵ ɞɨ ɢɯ ɭɬɢɥɢɡɚ-
ɰɢɢ.

ɍɬɢɥɢɡɚɰɢɹ ɭɩɚɤɨɜɤɢ
ɍɩɚɤɨɜɤɚ ɫɨɫɬɨɢɬ ɢɡ ɤɚɪɬɨɧɚ ɢ ɩɥɚɫɬɢɤɚ ɫ 
ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɟɣ ɦɚɪɤɢɪɨɜɤɨɣ, ɩɪɢɝɨɞ-
ɧɵɯ ɞɥɹ ɜɬɨɪɢɱɧɨɝɨ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɹ.

– ɗɬɢ ɦɚɬɟɪɢɚɥɵ ɩɨɞɥɟɠɚɬ ɭɬɢɥɢɡɚɰɢɢ 
ɞɥɹ ɞɚɥɶɧɟɣɲɟɝɨ ɜɬɨɪɢɱɧɨɝɨ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɹ.

ɇɟɨɛɯɨɞɢɦɵɟ ɞɚɧɧɵɟ
ɇɨɦɟɪ ɦɚɬɟɪɢɚɥɚ: 482255 482256
ɇɨɦɢɧɚɥɶɧɚɹ ɦɨɳ-
ɧɨɫɬɶ ɜ ɪɟɠɢɦɟ ɨɯ-
ɥɚɠɞɟɧɢɹ

PNenn ɜ ɪɟɠɢɦɟ ɨɯ-
ɥɚɠɞɟɧɢɹ

ɤȼɬ 2,60 3,40

ɇɨɦɢɧɚɥɶɧɚɹ ɦɨɳ-
ɧɨɫɬɶ ɜ ɪɟɠɢɦɟ ɨɛɨ-
ɝɪɟɜɚ

PNenn ɜ ɪɟɠɢɦɟ ɨɛɨ-
ɝɪɟɜɚ

ɤȼɬ 2,61 3,42

ɇɨɦɢɧɚɥɶɧɚɹ ɩɨɬɪɟ-
ɛɥɹɟɦɚɹ ɦɨɳɧɨɫɬɶ ɜ 
ɪɟɠɢɦɟ ɨɯɥɚɠɞɟɧɢɹ

PEER ɤȼɬ 0,800 1,130

ɇɨɦɢɧɚɥɶɧɚɹ ɩɨɬɪɟ-
ɛɥɹɟɦɚɹ ɦɨɳɧɨɫɬɶ ɜ 
ɪɟɠɢɦɟ ɨɛɨɝɪɟɜɚ

Pcop ɤȼɬ 0,699 0,922

ɇɨɦɢɧɚɥɶɧɵɣ ɤɨɷɮ-
ɮɢɰɢɟɧɬ ɷɧɟɪɝɨɷɮ-
ɮɟɤɬɢɜɧɨɫɬɢ ɜ ɪɟɠɢ-
ɦɟ ɨɯɥɚɠɞɟɧɢɹ

EERd - 3,25 3,01

ɇɨɦɢɧɚɥɶɧɵɣ ɤɨɷɮ-
ɮɢɰɢɟɧɬ ɷɧɟɪɝɨɷɮ-
ɮɟɤɬɢɜɧɨɫɬɢ ɜ ɪɟɠɢ-
ɦɟ ɨɛɨɝɪɟɜɚ

COPd - 3,73 3,71

ɉɨɬɪɟɛɥɹɟɦɚɹ ɦɨɳ-
ɧɨɫɬɶ ɩɪɢ ɜɵɤɥɸɱɟɧ-
ɧɨɣ ɪɟɝɭɥɢɪɨɜɤɟ ɬɟɦ-
ɩɟɪɚɬɭɪɵ

PTO ȼɬ 35 35

ɉɨɬɪɟɛɥɹɟɦɚɹ ɦɨɳ-
ɧɨɫɬɶ ɜ ɪɟɠɢɦɟ ɝɨɬɨɜ-
ɧɨɫɬɢ

PSB ȼɬ 5 5

ɉɨɬɪɟɛɥɹɟɦɚɹ ɦɨɳ-
ɧɨɫɬɶ ɨɞɧɨɤɚɧɚɥɶɧɵɯ/
ɞɜɭɯɤɚɧɚɥɶɧɵɯ ɤɨɧɞɢ-
ɰɢɨɧɟɪɨɜ (ɨɬɞɟɥɶɧɵɟ 
ɞɚɧɧɵɟ ɞɥɹ ɪɟɠɢɦɨɦ 
ɨɯɥɚɠɞɟɧɢɹ ɢ ɨɛɨɝɪɟ-
ɜɚ)

Qce/Qhe ɤȼɬ·ɱ ɜ ɝɨɞ 144/735 19ǫ40

ɍɪɨɜɟɧɶ ɡɜɭɤɨɜɨɣ 
ɦɨɳɧɨɫɬɢ

ɍɁɆ ɞȻ(A) 50/60 50/60

ɇɨɦɢɧɚɥɶɧɨɟ ɧɚɩɪɹ-
ɠɟɧɢɟ

220 ~ 240 ȼ
50 Ƚɰ, 1-ɮɚɡɧɨɟ

220 ~ 240 ȼ
50 Ƚɰ, 1-ɮɚɡɧɨɟ

ɉɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɶɧɨɫɬɶ ɨɯɥɚɠɞɟɧɢɟ/ɨɛɨɝɪɟɜ ɤȼɬ 2600 (940 ~ 
3300)
2610 (940 ~ 
3360)

3400 (1000 ~ 
3770)
3420 (1000 ~ 
3810)

ɇɨɦɢɧɚɥɶɧɵɣ ɜɨɡ-
ɞɭɲɧɵɣ ɩɨɬɨɤ

ɜɧɭɬɪɢ ɦ³/ɱ 420 550

Ʉɥɚɫɫ ɡɚɳɢɬɵ ɜɧɭɬɪɢ/ɫɧɚɪɭɠɢ IPX0/IPX4 IPX0/IPX4
Ⱦɨɩɭɫɬɢɦɚɹ ɬɟɦɩɟɪɚ-
ɬɭɪɚ ɨɤɪɭɠɚɸɳɟɣ ɫɪɟ-
ɞɵ

ɨɯɥɚɠɞɟɧɢɟ/ɨɛɨɝɪɟɜ V -15/-20 -15/-20

Ɋɚɡɦɟɪɵ ɢɡɞɟɥɢɹ ɜɧɭɬɪɢ/ɫɧɚɪɭɠɢ ɦɦ 698 × 255 × 190 
777 × 498 × 290

777 × 250 × 201 
777 × 498 × 290
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Ɋɚɡɦɟɪɵ ɭɩɚɤɨɜɤɢ ɜɧɭɬɪɢ/ɫɧɚɪɭɠɢ ɦɦ 764 × 325 × 257
838 × 540 × 338

850 × 320 × 275
838 × 540 × 338

ȼɟɫ ɧɟɬɬɨ ɜɧɭɬɪɢ/ɫɧɚɪɭɠɢ ɤɝ 7/25 8,5/25
ȼɟɫ ɛɪɭɬɬɨ ɜɧɭɬɪɢ/ɫɧɚɪɭɠɢ ɤɝ 9/28 1½8
ɏɥɚɞɚɝɟɧɬ R32/530 ɝ R32/550 ɝ
ɉɨɬɟɧɰɢɚɥ ɝɥɨɛɚɥɶ-
ɧɨɝɨ ɩɨɬɟɩɥɟɧɢɹ

ɉȽɉ/ɬɨɧɧ ɷɤɜɢɜɚɥɟɧɬɚ 
CO2

675/0,358 675/0,372

ɉɭɥɶɬ ɞɢɫɬɚɧɰɢɨɧɧɨɝɨ 
ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɹ

ɀɄ-ɞɢɫɩɥɟɣ ɀɄ-ɞɢɫɩɥɟɣ

ɗɥɟɦɟɧɬ ɩɢɬɚɧɢɹ AAA 1,5 ȼ, 2 ɲɬ. AAA 1,5 ȼ, 2 ɲɬ.
Ʉɨɧɬɚɤɬɧɵɣ ɚɞɪɟɫ ɞɥɹ 
ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɞɨɩɨɥɧɢ-
ɬɟɥɶɧɨɣ ɢɧɮɨɪɦɚɰɢɢ

Euromate GmbH
Emil-Lux-Straße 1
42929 Wermelskirchen
GERMANY

ɇɨɦɟɪ ɦɚɬɟɪɢɚɥɚ: 482255 482256

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ɍɬɟɱɤɢ ɯɥɚɞɚɝɟɧɬɚ ɨɬɪɢɰɚ-
ɬɟɥɶɧɨ ɜɥɢɹɸɬ ɧɚ ɞɢɧɚɦɢɤɭ ɝɥɨɛɚɥɶɧɨɝɨ 
ɢɡɦɟɧɟɧɢɹ ɤɥɢɦɚɬɚ. ɂɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟ ɯɥɚ-
ɞɚɝɟɧɬɨɜ ɫ ɧɢɡɤɢɦ ɩɨɬɟɧɰɢɚɥɨɦ ɝɥɨɛɚɥɶ-
ɧɨɝɨ ɩɨɬɟɩɥɟɧɢɹ ɜ ɫɥɭɱɚɟ ɭɬɟɱɤɢ ɦɟɧɶɲɟ 
ɫɩɨɫɨɛɫɬɜɭɟɬ ɝɥɨɛɚɥɶɧɨɦɭ ɩɨɬɟɩɥɟɧɢɸ, 
ɱɟɦ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟ ɯɥɚɞɚɝɟɧɬɨɜ ɫ ɛɨɥɟɟ 
ɜɵɫɨɤɢɦ ɩɨɬɟɧɰɢɚɥɨɦ ɝɥɨɛɚɥɶɧɨɝɨ ɩɨɬɟ-
ɩɥɟɧɢɹ. ɍɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɫɨɞɟɪɠɢɬ ɯɥɚɞɚɝɟɧɬ ɫ 
ɩɨɬɟɧɰɢɚɥɨɦ ɝɥɨɛɚɥɶɧɨɝɨ ɩɨɬɟɩɥɟɧɢɹ 
675. Ɍɨ ɟɫɬɶ ɭɬɟɱɤɚ 1 ɤɝ ɷɬɨɝɨ ɯɥɚɞɚɝɟɧɬɚ 
ɨɤɚɡɵɜɚɟɬ ɜ 675 ɪɚɡ ɛɨɥɶɲɟɟ ɜɨɡɞɟɣ-
ɫɬɜɢɟ ɧɚ ɝɥɨɛɚɥɶɧɨɟ ɩɨɬɟɩɥɟɧɢɟ, ɱɟɦ 1 ɤɝ 
CO2 (ɜ ɩɟɪɟɫɱёɬɟ ɧɚ ɫɬɨ ɥɟɬ). ɇɟ ɩɪɨɢɡɜɨ-
ɞɢɬɟ ɧɢɤɚɤɢɯ ɪɚɛɨɬ ɫ ɨɯɥɚɠɞɚɸɳɢɦɢ ɤɨɧ-
ɬɭɪɚɦɢ ɢ ɧɟ ɪɚɡɛɢɪɚɣɬɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ. Ɉɛɹ-
ɡɚɬɟɥɶɧɨ ɤɨɧɫɭɥɶɬɢɪɭɣɬɟɫɶ ɫɨ ɫɩɟɰɢɚɥɢ-
ɫɬɨɦ. ɍɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɫɥɟɞɭɟɬ ɭɫɬɚɧɚɜɥɢɜɚɬɶ, 
ɷɤɫɩɥɭɚɬɢɪɨɜɚɬɶ ɢ ɯɪɚɧɢɬɶ ɜ ɩɨɦɟɳɟɧɢɢ 
ɩɥɨɳɚɞɶɸ ɧɟ ɦɟɧɟɟ 4 ɦ².

ɂɧɮɨɪɦɚɰɢɹ ɨ ɝɚɪɚɧɬɢɢ ɢ ɫɪɨɤɟ ɫɥɭɠɛɵ ɭɤɚ-
ɡɚɧɚ ɧɚ ɦɚɪɤɢɪɨɜɤɟ ɭɩɚɤɨɜɤɢ ɩɪɨɞɭɤɰɢɢ. ɂɧ-
ɮɨɪɦɚɰɢɹ ɨ ɞɚɬɟ ɢɡɝɨɬɨɜɥɟɧɢɹ ɭɤɚɡɚɧɚ ɧɚ 
ɬɨɜɚɪɟ. ɂɧɮɨɪɦɚɰɢɸ ɨ ɫɬɪɚɧɟ ɩɪɨɢɫɯɨɠɞɟ-
ɧɢɹ ɫɦɨɬɪɢɬɟ ɧɚ ɦɚɪɤɢɪɨɜɤɟ ɭɩɚɤɨɜɤɢ ɩɪɨ-
ɞɭɤɰɢɢ.
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Inleiding tot koudemiddel R32
Als koudemiddel voor airconditioners wordt tegen-
woordig het milieuvriendelĳkere koudemiddel R32 
gebruikt. Het is een ontvlambaar en reukloos gas. 
Het kan onder bepaalde omstandigheden ook bran-
den en exploderen. Er bestaat echter geen gevaar 
voor brandwonden of explosies als u de onder-
staande instructies en tabellen in acht neemt en uw 
airconditioner correct gebruikt en installeert in een 
ruimte met een geschikt vloeroppervlak.
In vergelĳking met conventionele koudemiddelen is 
het koudemiddel R32 milieuvriendelĳk, breekt het de 
ozonlaag niet af en heeft het slechts een gering broei-
kaseffect.

Waarschuwingen
� Lees deze handleiding zorgvuldig door voordat u 

het apparaat gaat installeren, gebruiken en 
onderhouden.

� Gebruik geen middelen om het ontdooiproces te 
versnellen of voor reiniging die niet door de fabri-
kant worden aanbevolen.

� Houd er rekening mee dat koudemiddelen soms 
geurloos zĳn.

� Steek geen voorwerpen in het apparaat en steek 
het niet in brand.

� Het apparaat moet worden opgeslagen in een 
ruimte zonder permanent aanwezige ontstekings- 
of vuurbronnen (bĳvoorbeeld: open vuur, een 
werkend gasapparaat of werkende elektrische 
verwarming).

� Neem contact op met het dichtstbĳzĳnde service-
punt als het apparaat onderhoud nodig heeft. Bĳ 
het onderhoud moet het onderhoudspersoneel 
zich strikt houden aan de gebruiksaanwĳzingen 
van de betreffende fabrikant. Onderhoud van de 
airconditioner door ondeskundigen is ten streng-
ste verboden.

� De nationale wet- en regelgeving met betrekking 
tot de omgang met gassen (zoals koudemiddel-
gassen) moet in acht worden genomen.

� Bĳ onderhoud of sloop van een airconditionin-
gunit moet het koudemiddel uit het systeem wor-
den verwĳderd.

Veiligheidsregels en aanbevelingen 
voor de installatie

� Lees deze gebruiksaanwĳzing door voordat u het 
apparaat installeert en in gebruik neemt.

� Tĳdens de installatie van de binnen- en buitenunit 
moet de toegang tot het werkgebied voor kinde-
ren worden verboden.

� Als u dit niet doet, kan dit leiden tot niet te voor-
ziene ongevallen.

� Zorg ervoor dat de sokkel van de buitenunit stevig 
is bevestigd.

� Zorg ervoor dat er geen lucht in het koudemiddel-
systeem kan binnendringen en controleer bĳ het 
verplaatsen van de airconditioner op koudemid-
dellekken.

� Voer na het installeren van de airconditioner een 
testcyclus uit en noteer de bedrĳfsgegevens.

� De nominale waarden van de zekering voor de 
besturingseenheid zĳn T 5 A/250 V.

� De gebruiker moet de binnenunit beveiligen met 
een zekering met een geschikte waarde voor de 
maximale ingangsstroom of met een andere 
geschikte overbelastingsbeveiliging.

� Zorg ervoor dat de netspanning overeenkomt met 
de spanning die op het typeplaatje staat vermeld. 
Houd de schakelaar schoon. Sluit het netsnoer 
correct en stevig aan op een aardlekschakelaar 
van klasse A met overstroombeveiliging (RCCB) 
om het gevaar voor elektrische schokken of brand 
door een slecht contact te voorkomen.

� Zorg ervoor dat de schakelaar geschikt is voor het 
netsnoer.

� Het apparaat moet zĳn uitgerust met middelen 
voor ontkoppeling van het elektriciteitsnet die 
contactscheiding van alle polen mogelĳk maken 
en volledige scheiding garanderen onder de ver-
eisten van overspanningscategorie III. Deze mid-
delen moeten in de vaste bedrading worden geïn-
tegreerd in overeenstemming met de geldende 
bedradingsregels en aansluitvoorschriften.

� De airconditioner moet worden geïnstalleerd door 
vakmensen of hiervoor gekwalificeerde perso-
nen.

� Het apparaat mag niet op een afstand van minder 
dan 50 cm van brandbare stoffen (alcohol enz.) of 
van onder druk staande containers (bĳv. spuitbus-
sen) worden geïnstalleerd.

Let op: Ontvlambaar en gevaarlĳk

Lees de onderhoudsinstructies

Lees de installatie-instructies

Lees de gebruiksaanwĳzingen
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� Als het apparaat wordt gebruikt in ruimtes zonder 
ventilatie, moeten voorzorgsmaatregelen worden 
genomen om te voorkomen dat ontsnappend 
koudemiddelgas in de ruimte aanwezig is en 
brandgevaar oplevert.

� Het verpakkingsmateriaal kan worden gerecycled 
en moet in aparte afvalcontainers worden afge-
voerd. Breng de airconditioner aan het einde van 
zĳn gebruiksduur naar een hiervoor bestemd 
inzamelpunt voor verwĳdering.

� Sluit het netsnoer correct en veilig aan op een 
aardlekschakelaar van klasse A met overstroom-
beveiliging (RCCB).

� Gebruik de airconditioner alleen zoals beschre-
ven in deze gebruiksaanwĳzing. Deze gebruiks-
aanwĳzing is niet bedoeld om alle mogelĳke 
omstandigheden en situaties te dekken. Zoals bĳ 
elk elektrisch huishoudelĳk apparaat, moet u altĳd 
uw gezond verstand gebruiken en voorzichtig zĳn 
bĳ installatie, bediening en onderhoud.

� Dit apparaat moet in overeenstemming met de 
toepasselĳke nationale voorschriften worden 
geïnstalleerd.

� Voordat u aan de klemmen gaat werken, moeten 
alle circuits worden losgekoppeld van de stroom-
voorziening.

� Het apparaat moet in overeenstemming met de 
nationale bedradingsvoorschriften worden geïn-
stalleerd.

� Dit apparaat kan worden gebruikt door kinderen 
vanaf 8 jaar en personen met fysieke, zintuiglĳke 
of geestelĳke beperkingen of gebrek aan ervaring 
en kennis, op voorwaarde dat ze onder toezicht 
staan of gedetailleerde instructies krĳgen over het 
gebruik van het apparaat en de gevaren begrĳpen 
die voortvloeien uit het gebruik van het apparaat. 
Kinderen mogen niet met het apparaat spelen. 
Reinigings- en onderhoudswerkzaamheden die 
door de gebruiker kunnen worden uitgevoerd, 
mogen niet zonder toezicht door kinderen worden 
uitgevoerd.

Veiligheidsvoorschriften en 
aanbevelingen voor de gebruiker

� Probeer de airconditioner niet in uw eentje te 
installeren. Neem altĳd contact op met technisch 
personeel.

� De reiniging en het onderhoud van het apparaat 
moet worden uitgevoerd door vakpersoneel. Het 
apparaat moet altĳd worden losgekoppeld van het 
elektriciteitsnet voordat u reinigings- of onder-
houdswerkzaamheden uitvoert.

� Zorg ervoor dat de netspanning overeenkomt met 
de spanning die op het typeplaatje staat vermeld. 
Houd de schakelaar schoon.

� Trek de stekker niet uit het stopcontact om het 
apparaat uit te schakelen terwĳl het in werking is, 
aangezien dit een vonk kan veroorzaken waaruit 
brand enz. kan voortkomen.

� Dit apparaat is bedoeld voor de airconditioning 
van woonruimtes en mag niet voor andere doel-
einden worden gebruikt, zoals voor het drogen 
van kleding, het koelen van voedsel, etc.

� Het verpakkingsmateriaal kan worden gerecycled 
en moet in aparte afvalcontainers worden afge-
voerd. Breng de airconditioner aan het einde van 
zĳn gebruiksduur naar een hiervoor bestemd 
inzamelpunt voor verwĳdering.

� Gebruik het apparaat altĳd met gemonteerd lucht-
filter. Het gebruik van de airconditioner zonder 
luchtfilter kan leiden tot overmatige ophoping van 
stof of andere ongerechtigheden op de interne 
onderdelen van het apparaat, waardoor het appa-
raat later defect kan raken.

� De gebruiker is ervoor verantwoordelĳk het appa-
raat te laten installeren door een gekwalificeerde 
technicus die moet controleren of de aarding in 
overeenstemming is met de nationaal geldende 
voorschriften en richtlĳnen en die een thermo-
magnetische stroomonderbreker moet gebruiken.

� De batterĳen in de afstandsbediening moeten 
worden gerecycled of op de juiste manier worden 
afgevoerd. Gooi oude batterĳen niet bĳ het huis-
vuil, maar lever ze in bĳ de daarvoor bestemde 
inzamelpunten.

� Stel uzelf nooit langdurig bloot aan de koude 
luchtstroom. Langdurig direct contact met een 
koude luchtstroom kan ongezond zĳn. Bĳzondere 
voorzichtigheid is geboden in ruimtes waar kinde-
ren, ouderen of zieke mensen verblĳven.

� Als het apparaat rook afgeeft of als u een brand-
lucht ruikt, moet u onmiddellĳk de stekker uit het 
stopcontact halen en contact opnemen met het 
servicecentrum.

� Langdurig gebruik van het product onder der-
gelĳke omstandigheden kan leiden tot brand of 
elektrische schokken.

� Laat reparaties alleen uitvoeren bĳ een geautori-
seerd servicepunt van de fabrikant. Door ondes-
kundige reparaties kan de gebruiker worden 
blootgesteld aan gevaar voor elektrische schok-
ken enz.

� Zet de aan-/uitschakelaar uit als u het apparaat 
voor langere tĳd niet gaat gebruiken.

� De luchtstroomrichting moet correct zĳn inge-
steld.

� De kleppen moeten in verwarmingsmodus naar 
beneden wĳzen en in koelmodus naar boven.

� Gebruik de airconditioner alleen zoals beschre-
ven in deze gebruiksaanwĳzing. Deze gebruiks-
aanwĳzing is niet bedoeld om alle mogelĳke 
omstandigheden en situaties te dekken. Zoals bĳ 
elk elektrisch huishoudelĳk apparaat, moet u altĳd 
uw gezond verstand gebruiken en voorzichtig zĳn 
bĳ installatie, bediening en onderhoud.

� Zorg ervoor dat het apparaat is losgekoppeld van 
de stroomvoorziening als het gedurende lange 
tĳd niet wordt gebruikt en voordat u reinigings- of 
onderhoudswerkzaamheden gaat uitvoeren.

� Door de meest geschikte temperatuur te kiezen, 
kan schade aan het apparaat worden voorkomen.

Veiligheidsvoorschriften en verboden
� Trek niet aan het netsnoer en knik of plet het niet, 

dit kan het snoer beschadigen. Elektrische schok-
ken of brand zĳn vaak terug te voeren op een 
beschadigd netsnoer. Een beschadigd netsnoer 
mag alleen worden vervangen door technisch 
vakpersoneel.
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� Sluit het apparaat niet aan via meervoudige stop-
contacten of verlengkabels.

� Raak het apparaat niet aan wanneer u bloots-
voets bent of wanneer delen van uw lichaam nat 
of vochtig zĳn.

� Blokkeer de luchtinlaat of -uitlaat van de binnen- 
of buitenunit niet.

� Het blokkeren van deze openingen leidt tot een 
verminderde werking van de airconditioner met 
mogelĳke daaruit voortvloeiende fouten of 
schade.

� Breng in geen geval wĳzigingen of aanpassingen 
aan het apparaat aan.

� Installeer het apparaat niet in een omgeving waar 
de omgevingslucht gas, olie of zwavel kan bevat-
ten, of in de buurt van warmtebronnen.

� Klim niet op het apparaat en plaats geen zware of 
hete voorwerpen op het apparaat.

� Laat ramen of deuren niet gedurende lange tĳd 
openstaan als de airconditioner in werking is.

� Richt de luchtstroom niet op planten of dieren.
� Het langdurig blootstellen van dieren en planten 

aan de koude luchtstroom kan negatieve effecten 
op hen hebben.

� Breng de airconditioner niet in contact met water.
� De elektrische isolatie kan beschadigd raken en 

een elektrische schok veroorzaken.
� Stap niet op de buitenunit en plaats er geen voor-

werpen op.
� Steek nooit een stok of iets dergelĳks in het appa-

raat. Dit kan letsel tot gevolg hebben.
� Kinderen moeten in de gaten worden gehouden 

om ervoor te zorgen dat ze niet met het apparaat 
spelen. Als de stroomkabel beschadigd is, moet 
deze worden vervangen door de fabrikant, een 
vertegenwoordiger van de klantenservice of een 
vergelĳkbaar gekwalificeerd persoon om gevaar 
te voorkomen.

Verordening (EU) nr. 517/2014 van het Europees 
Parlement en de Raad

� Niet-hermetisch gesloten installaties die gevuld 
zĳn met gefluoreerde broeikasgassen mogen 
alleen aan eindgebruikers worden verkocht als 

wordt aangetoond dat de installatie wordt uitge-
voerd door een volgens artikel 10 gecertificeerd 
bedrĳf.

� Apparaten volgens artikel 11, paragraaf 5 van 
Verordening (EU) nr. 517/2014 mogen alleen wor-
den verkocht aan eindgebruikers die schriftelĳk 
aan de verkoper kunnen aantonen dat de installa-
tie van de apparaten wordt uitgevoerd door een 
bedrĳf dat een certificaat heeft conform Artikel 6, 
paragraaf 1.

Aanduiding van de componenten
Binnenunit
► P. 3, punt 1

1. Frontpaneel
2. Luchtfilter
3. Optioneel filter (indien aanwezig)
4. LED-display
5. Signaalontvanger
6. Afdekking klemstrip
7. Ionisatorgenerator (indien aanwezig)
8. Luchtgeleiders
9. Noodknop
10. Typeplaatje van de binnenunit (plaatsing optio-

neel)
11. Richtingsjaloezieën om de luchtstroom te richten
12. Afstandsbediening

Buitenunit
► P. 4, punt 2

13. Luchtuitlaatrooster
14. Typeplaatje buitenunit
15. Afdekking klemstrip
16. Gasventiel
17. Vloeistofventiel

Display binnenunit
► P. 4, punt 3

Noodfunctie en auto-herstartfunctie
Auto-herstartfunctie
Het apparaat is door de fabrikant uitgerust met een 
auto-herstartfunctie. Bĳ een plotselinge stroomuitval 
slaat een module de instellingen van vóór de 
stroomuitval op. Wanneer de stroom is hersteld, 

wordt het apparaat automatisch opnieuw opgestart, 
waarbĳ door de geheugenfunctie alle eerdere instel-
lingen behouden blĳven.
Om de auto-herstartfunctie te deactiveren, gaat u als 
volgt te werk:

– Schakel de airconditioner uit.
– Druk op de noodknop.
– Houd de noodknop langer dan 10 seconden inge-

drukt totdat u vier korte pieptonen van het appa-
raat hoort. De automatische herstartfunctie is nu 
gedeactiveerd.

AanwƋzing: De bovenstaande afbeeldin-
gen zĳn eenvoudige weergaven van het 
apparaat en zien er mogelĳk anders uit dan 
gekochte apparaten.

Nr. LED Functie
1 SLEEP [ ] SLEEP-modus
2 Temperatuurweergave (indien aanwe-

zig)/foutcode
[ ] Licht op tĳdens timerwerking wanneer de aircon-

ditioner in werking is
Geeft de foutcode weer als er een fout optreedt.

3 TIMER [ ] Brandt tĳdens timerbedrĳf.

AanwƋzing: De vorm en positie van de 
schakelaars en weergaven kunnen per 
model verschillen, maar hun functie is het-
zelfde.
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� Om de automatische herstartfunctie opnieuw te 
activeren, gaat u op dezelfde manier te werk tot-
dat u drie korte pieptonen van het apparaat hoort.

Noodfunctie
Als de afstandsbediening niet meer werkt of service 
nodig heeft, doet u het volgende:

– Open en til het frontpaneel op om toegang te krĳ-
gen tot de noodknop.

– Druk eenmaal op de noodknop (één pieptoon) om 
het apparaat direct in de koelmodus te schakelen.

– Druk binnen 3 seconden twee keer op de nood-
knop (twee pieptonen) om het apparaat direct in 
de verwarmingsmodus te schakelen.

– Om het apparaat uit te schakelen, hoeft u alleen 
nog maar opnieuw op de noodknop te drukken 
(één lange pieptoon).

► P. 4, punt 4

1. Frontpaneel
2. Noodknop
Op sommige modellen bevindt de noodknop zich 
onder het frontpaneel aan de rechterkant van het 
apparaat.

Afstandsbediening

Afstandsbediening
► P. 5, punt 5

Display van de afstandsbediening

Betekenis van de pictogrammen op het LCD-display

AanwƋzing: De vorm en positie van de 
noodknop kan per model verschillen, maar 
de functie is hetzelfde.

AanwƋzing: De externe statische druk van 
de warmtepompen is 0 Pa voor alle model-
len.

Nr. Knop Functie
1 [▼] (TEMPERATUUR VER-

LAGEN)
Met deze knop kunt u de temperatuur- of tĳdinstelling verlagen.

2 [▲] (TEMPERATUUR VER-
HOGEN)

Met deze knop kunt u de temperatuur- of tĳdinstelling verhogen.

3 [ ] Met deze knop zet u het apparaat aan of uit.
4 FAN Met deze knop kunt u de ventilatorsnelheid doorschakelen tussen "Auto", 

"Laag", "Medium" en "Hoog".
5 TIMER Met deze knop kunt u de timer voor het automatisch uitschakelen van het 

apparaat instellen.
6 SLEEP Met deze knop kunt u de functie "SLEEP" activeren.
7 ECO Met deze knop kunt u de functie "ECO" activeren of deactiveren. Met de 

"ECO"-functie past u automatisch de energiebesparende werking aan.
8 MODE Met deze knop selecteert u de bedrĳfsmodus.
9 TURBO Met deze knop kunt u de "TURBO" -functie activeren of deactiveren. Met 

de "TURBO"-functie bereikt het apparaat zo snel mogelĳk de ingestelde 
temperatuur.

10 SWING [ ] Met deze knop kunt u de horizontale beweging van de luchtgeleiders ac-
tiveren of deactiveren. (indien van toepassing)

SWING [ ] Met deze knop kunt u de verticale beweging van de luchtgeleiders active-
ren of deactiveren.

11 DISPLAY Met deze knop wordt het display in- en uitgeschakeld. (indien van toepas-
sing)

12 Mute-functie Met deze knop kunt u de Mute-functie activeren. (indien van toepassing)
13 [ ] (MODE+TIMER) Als de knoppen "MODE" en "TIMER" gelĳktĳdig worden bediend, wordt 

het kinderslot geactiveerd. (indien van toepassing)
14 I FEEL Met deze knop kunt u de "I FEEL"-functie activeren of deactiveren. Met 

deze functie regelt de airconditioner de ruimtetemperatuur op basis van 
de temperatuur (0 °C ~ 50 °C) in de omgeving van de afstandsbediening. 
Deze functie eindigt automatisch na 2 uur.

AanwƋzing: Het uiterlĳk en sommige func-
ties van de afstandsbediening kunnen ver-
schillen.

AanwƋzing: Het apparaat bevestigt de 
bediening van elke knop met een akoestisch 
signaal.

AanwƋzing: Het uiterlĳk en sommige func-
ties van de afstandsbediening kunnen ver-
schillen.

AanwƋzing: Het apparaat bevestigt de 
bediening van elke knop met een akoestisch 
signaal.

Nr. Pictogrammen Betekenis
1 [ ] Displaypictogram voor auto-modus
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BatterƋen vervangen
► P. 6, punt 1

– Verwĳder het batterĳklepje aan de achterkant van 
de afstandsbediening door het in de richting van 
de pĳl te schuiven.

– Plaats de batterĳen volgens de aanwĳzingen (+ 
en -) op de afstandsbediening.

– Plaats het batterĳklepje terug en schuif het op zĳn 
plaats.

� Gebruik 2 LR03/AAA-batterĳen (1,5 V). Gebruik 
geen oplaadbare batterĳen. Vervang de oude bat-
terĳen door nieuwe batterĳen van hetzelfde type 
als het display onleesbaar wordt.

� Gooi batterĳen niet ongesorteerd bĳ het huisvuil. 
Oude batterĳen moeten worden gesorteerd en 
naar een officieel afvalverwerkingsbedrĳf worden 
gebracht.

► P. 6, punt 2

– De eerste keer dat u de batterĳen in de afstands-
bediening plaatst, of wanneer u de batterĳen ver-
vangt, moet u de afstandsbediening op de wer-
king programmeren (alleen koelen of koelen en 
verwarmen).

Als u de batterĳen plaatst, knipperen de pictogram-
men [ ] (COOL ■) en [ ] (HEAT ■). Als u op een 
willekeurige knop drukt terwĳl het pictogram [ ] 
(COOL ■) wordt weergegeven, wordt de afstandsbe-
diening alleen voor koelen geprogrammeerd. Als u op 
een willekeurige knop drukt terwĳl het pictogram [ ] 
(HEAT ■) wordt weergegeven, wordt de afstandsbe-
diening voor zowel koelen als verwarmen gepro-
grammeerd.

► P. 6, punt 3

1. Signaalontvanger

– Richt de afstandsbediening op de airconditioner.
– Zorg ervoor dat er zich geen voorwerpen tussen 

de afstandsbediening en de signaalontvanger 
van de binnenunit bevinden.

– Stel de afstandsbediening nooit bloot aan direct 
zonlicht.

– Gebruik de afstandsbediening op minimaal 1 m 
afstand van televisies of andere elektrische appa-
raten.

Bedieningsinstructies
► P. 7, punt 1

1. Filter
2. Warmtewisselaar
3. Ventilator
De door de ventilator aangezogen lucht komt via het 
rooster binnen en gaat door het filter. De lucht wordt 
vervolgens door de warmtewisselaar gekoeld/ont-
vochtigd of verwarmd.
De richting van de luchtuitlaat wordt op en neer 
gestuurd door gemotoriseerde kleppen en naar 
rechts en links geleid door de verticale luchtgeleiders, 
die ook worden bestuurd door een motor.

Swing-regeling van de luchtstroom
► P. 7, punt 2

� De luchtuitlaatstroom wordt gelĳkmatig over de 
ruimte verdeeld.

� U kunt de luchtstroomrichting naar wens positio-
neren.

► P. 7, punt 3

De knop [SWING] of [SWING][ ] activeert de klep-
besturing. De luchtstroom wordt afwisselend op en 
neer gericht. Dit zorgt voor een gelĳkmatige verdeling 
van de lucht in de ruimte.
De knop [SWING][ ] activeert de motorgestuurde 
luchtgeleiders die de luchtstroom afwisselend naar 
links en rechts richten. (Optionele functie, afhankelĳk 
van het betreffende model)

� Lĳn in koelmodus de kleppen uit in horizontale 
richting.

2 [ ] Displaypictogram voor koelmodus
3 [ ] Displaypictogram voor ontvochtigingsmodus
4 [ ] Displaypictogram voor pure ventilatormodus
5 [ ] Displaypictogram voor verwarmingsmodus
6 [ ] Displaypictogram voor gedeactiveerde timer
7 [ ] Displaypictogram voor geactiveerde timer
8 [ ] Displaypictogram voor automatische ventilatorregeling
9 [ ] Displaypictogram voor laag ventilatortoerental
10 [ ] Displaypictogram voor gemiddeld ventilatortoerental
11 [ ] Displaypictogram voor hoog ventilatortoerental
12 [ ] Displaypictogram voor Sleep-modus
13 [ ] of [ ] Displaypictogram voor Swing-functie
14 [ ] Displaypictogram voor Turbo-functie
15 [ ] Displaypictogram voor Eco-functie
16 [ ] Klokweergave
17 [ ] Batterĳweergave
18 [ ] Displaypictogram voor de "I FEEL"-functie
19 [ ] Displaypictogram voor Mute-functie

Nr. Pictogrammen Betekenis

(FLASH)

AanwƋzing: Als u de afstandsbediening 
programmeert voor koelen, is het bĳ appara-
ten met een verwarmingspomp niet mogelĳk 
om de verwarmingsmodus te activeren. Als 
u de verwarmingsmodus later wilt activeren, 
moet u de batterĳen verwĳderen en het hier-
boven beschreven proces herhalen.
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� In de verwarmingsmodus moeten de kleppen 
daarentegen naar beneden worden uitgelĳnd, 
omdat warme lucht de neiging heeft om op te stĳ-
gen.

� Positioneer de kleppen nooit met de hand, dit kan 
de gevoelige mechanica ernstig beschadigen!

� Steek nooit vingers, stokken of andere voorwer-
pen in de luchtinlaat- of uitlaatopeningen. 
Onvoorzien contact met spanningvoerende 
onderdelen kan leiden tot niet te voorziene 
schade of letsel.

► P. 8, punt 4

1. Kleppenbeweging
2. Luchtgeleiders
3. Kleppen

KoelbedrƋf/koelmodus
► P. 8, punt 5

[ ] Met de koelfunctie kan de airconditioner de 
ruimte koelen en tegelĳkertĳd de luchtvochtigheid 
verlagen.
► P. 8, punt 6

Om de koelfunctie te activeren, drukt u op de 
knop [MODE] totdat het pictogram [ ] op het display 
verschĳnt.
De koelfunctie wordt geactiveerd door met de 
knop [▲] of [▼] de temperatuur lager in te stellen 
dan die van de ruimte.
Om de werking van de airconditioner te optimalise-
ren, stelt u de temperatuur (1), de snelheid (2) en de 
richting van de luchtstroom (3) in door op de overeen-
komstige knoppen te drukken.

VerwarmingsbedrƋf/verwarmingsmodus
► P. 8, punt 7

[ ] Met de verwarmingsfunctie kan de airconditioner 
de ruimte verwarmen.
► P. 8, punt 8

Om de verwarmingsfunctie te activeren, drukt u op de 
knop [MODE] totdat het pictogram [ ] op het display 
verschĳnt.
De verwarmingsfunctie wordt geactiveerd door met 
de knop [▲] of [▼] de temperatuur hoger in te stellen 
dan die van de ruimte.
Om de werking van de airconditioner te optimalise-
ren, stelt u de temperatuur (1), de snelheid (2) en de 
richting van de luchtstroom (3) in door op de overeen-
komstige knoppen te drukken.

� Als het apparaat is uitgerust met een elektrische 
verwarming, wordt de werking van het apparaat 
na het inschakelen enkele seconden vertraagd 
om ervoor te zorgen dat er onmiddellĳk warme 
lucht wordt afgegeven (optioneel, afhankelĳk van 
het model).

� In verwarmingsmodus kan het apparaat automa-
tisch een ontdooiingscyclus activeren. Dit is 
essentieel voor het verwĳderen van rĳp op de 
condensor om de warmtewisselaarfunctie van het 
apparaat te behouden. Dit proces duurt gewoon-
lĳk 2-10 minuten. De ventilator van de binnenunit 
stopt tĳdens het ontdooien. Na het ontdooien 
schakelt het apparaat automatisch terug naar de 
verwarmingsmodus.

Timermodus – inschakeltimer
► P. 9, punt 9

[ ] De timer instellen voor automatisch inschake-
len.
Om de automatische inschakeltĳd te programmeren, 
moet het apparaat uitgeschakeld zĳn.
► P. 9, punt 10

Druk eenmaal op de knop [TIMER] en stel de tempe-
ratuur in met de knoppen [▲] en [▼].
Druk nog eenmaal op de knop [TIMER] en stel de 
resterende tĳd in met de knoppen[▲] en [▼].
Druk een derde keer op de knop [TIMER] om de 
instelling te bevestigen.
AANWƊZING!
Stel voorafgaand aan het instellen van de tĳd met de 
knop [MODE] (2) de gewenste bedrĳfsmodus en met 
de knop [FAN] (3) het ventilatortoerental in. Schakel 
de airco uit (met de knop [ON/OFF]).

Timermodus – uitschakeltimer
► P. 9, punt 11

[ ] De timer instellen voor automatische uitschake-
ling van de werking.
► P. 9, punt 12

De uitschakeltimer wordt geprogrammeerd met de 
knop [TIMER].
Stel de resterende tĳd in met de knoppen [▲] en [▼]. 
Als u de gewenste tĳd heeft ingesteld, drukt u nog-
maals op de knop [TIMER].

► P. 9, punt 13

FAN-modus
► P. 9, punt 14

[ ] In deze modus werkt de airconditioner uitsluitend 
als ventilator.
► P. 9, punt 15

Om de FAN-modus te activeren, drukt u op de 
knop [MODE] totdat het pictogram [ ] op het display 
verschĳnt.
Bĳ bediening van de knop [FAN] wordt de snelheid in 
de FAN-modus doorgeschakeld in de volgende volg-
orde: LAAG, MIDDELHOOG, HOOG en AUTO.
De afstandsbediening slaat ook de snelheid op die in 
de vorige bedrĳfsmodus was ingesteld.
In de AUTO-modus (automatisch) selecteert de air-
conditioner automatisch de ventilatorsnelheid en de 
vereiste bedrĳfsmodus (KOELEN of VERWARMEN).

AanwƋzing: Deze instelling moet worden 
gedaan terwĳl het apparaat is uitgeschakeld.

AanwƋzing: Druk opnieuw op de 
knop [TIMER] om de instelling te annuleren.

AanwƋzing: Als het apparaat wordt uitge-
schakeld of de stroomtoevoer wordt onder-
broken, moet de timer opnieuw worden inge-
steld.

AanwƋzing: Druk opnieuw op de 
knop [TIMER] om de instelling te annuleren.

AanwƋzing: Als het apparaat wordt uitge-
schakeld of de stroomtoevoer wordt onder-
broken, moet de timer opnieuw worden inge-
steld.

AanwƋzing: De timerfunctie kan in interval-
len van een half uur worden geconfigureerd.



NL

154

Ontvochtigingsmodus
► P. 10, punt 16

[ ] Deze functie verlaagt de luchtvochtigheid om de 
lucht in de ruimte aangenamer te maken.
► P. 10, punt 17

Om de ontvochtigingsmodus te activeren, drukt u op 
de knop [MODE] totdat het pictogram [ ] op het dis-
play verschĳnt. Er wordt een automatische functie 
geactiveerd met afwisselende koelcycli en gebruik 
van de ventilator om de ruimte te ontvochtigen.

Automodus
► P. 10, punt 18

[ ] Automatische modus
► P. 10, punt 19

Om de Auto-modus (automatisch) te activeren, drukt 
u op de knop [MODE] op de afstandsbediening totdat 
het pictogram [ ] in de display verschĳnt.
In de Auto-modus werkt de airconditioner automa-
tisch, afhankelĳk van de ruimtetemperatuur.

Sleep-modus
► P. 10, punt 20

[ ] De slaapmodus instellen ("Sleep")
► P. 10, punt 21

Om de slaapmodus te activeren, drukt u op de 
knop [SLEEP] op de afstandsbediening totdat het 
pictogram [ ] op het display verschĳnt.
De slaapfunctie past automatisch de temperatuur 
aan om de ruimte ’s nachts voor mensen aangena-
mer te maken. In koel- of ontvochtigingsbedrĳf wordt 
de ingestelde temperatuur automatisch elke 60 minu-
ten met 1 °C verhoogd, zodat in de eerste 2 bedrĳfsu-
ren een totale stĳging van 2 °C wordt bereikt.
In verwarmingsmodus wordt de ingestelde tempera-
tuur gedurende de eerste 2 bedrĳfsuren stapsgewĳs 
met 2 °C verlaagd.
Na 10 uur bedrĳf in de slaapmodus schakelt de air-
conditioner automatisch over naar de eerder inge-
stelde modus.

BedrƋfstemperatuur
De airconditioner is volgens de onderstaande waar-
den geprogrammeerd voor comfortabele omgeving-
somstandigheden. Als het apparaat buiten deze 
omstandigheden wordt gebruikt, kunnen bepaalde 
beveiligingsfuncties worden geactiveerd.

Invertergeregelde airconditioner:

� Het apparaat werkt niet direct als het direct na het 
uitschakelen weer wordt ingeschakeld en na het 
wĳzigen van de modus tĳdens bedrĳf. Dit is een 
normale zelfbeschermingsfunctie. De werking 
begint na ongeveer 3 minuten.

� De prestaties en de mate van efficiëntie zĳn 
afkomstig van een apparaattest onder volledige 
belasting*.

* Bĳ de test is gebruik gemaakt van de hoogste snelheid van de ventilator en 
de maximale openingshoek van de kleppen en luchtgeleiders.

AanwƋzingen voor de installatie
BelangrƋke aanwƋzingen

� De door u aangeschafte airconditioner moet wor-
den geïnstalleerd door vakpersoneel en deze 
installatie-instructies zĳn alleen bedoeld voor 
hiervoor opgeleid installatiepersoneel! De instal-
latie-instructies zĳn onderworpen aan de instruc-
ties van onze klantenservice.

� Bĳ het vullen met brandbaar koudemiddel kan 
ondeskundig handelen leiden tot ernstig letsel en 
materiële schade.

� Nadat de installatie is voltooid, moet een lektest 
worden uitgevoerd.

� Voordat onderhoud of reparaties worden uitge-
voerd aan een airconditioner die een brandbaar 
koudemiddel gebruikt, moet altĳd een veiligheids-
inspectie worden uitgevoerd om er zeker van te 
zĳn dat het risico op brand tot een minimum wordt 
beperkt.

� Het is noodzakelĳk om de machine op een gecon-
troleerde manier te gebruiken om ervoor te zor-
gen dat elk gevaar voor tĳdens het gebruik optre-
dende brandbare gassen of dampen tot een mini-
mum wordt beperkt.

� Vereisten voor de totale massa van het bĳgevulde 
koudemiddel en voor het vloeroppervlak van een 
ruimte die moet worden uitgerust met een aircon-
ditioner (weergegeven in de volgende tabellen 
GG.1 en GG.2)

Maximale vulhoeveelheid en vereist minimaal 
vloeroppervlak
m1 = (4 m³) × LFL, m2 = (26 m³)) × LFL, m3 = (130 m³) 
× LFL
Waarbĳ LFL de onderste explosiegrens is in kg/m³. 
De LFL-waarde voor het koudemiddel R32 bedraagt 
0,038 kg/m³. Voor apparaten met een vulhoeveelheid 
m1 < M = m2 geldt:
De maximale vulhoeveelheid in een ruimte moet 
overeenkomen met de volgende formule: mt = 2,5 × 
(LFL)(5/4) × h0 × (A)½

Het vereiste minimale vloeroppervlak Amin voor het 
installeren van een airconditioner met een koudemid-
delvulling M (kg) moet overeenkomen met de vol-
gende formule: Amin = (M/(2,5 × (LFL)(5/4) × h0))2²
Daarbĳ is:
mmax de toegestane vulhoeveelheid in een ruimte, in 
kg;
M is de koudemiddelvulling in het apparaat, in kg;
Amin het vereiste minimale vloeroppervlak, in m²;
A het vloeroppervlak, in m²;
LFL de onderste explosiegrens in kg/m³;
h0 de installatiehoogte van het apparaat in meters 
voor het berekenen van mmax of Amin met 1,8 m bĳ 
wandmontage.

MODE
Temperatuur

Koelmodus Verwarmingsmodus Ontvochtigingsmodus

Ruimtetemperatuur 17 °C tot 32 °C 0 °C tot 30 °C 17 °C tot 32 °C
Buitentemperatuur -15 °C tot 53 °C -20 °C tot 30 °C -15 °C tot 53 °C
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Tabel GG.1 – Maximale vulhoeveelheid (kg)

Tabel GG.2 – Minimaal grondvlak (m²)

Basisprincipes voor een veilige installatie
Lokale beveiliging

Operationele veiligheid

Veilige installatie

� Koudemiddel-lekdetector
� Geschikte installatieplaats

Let op het volgende:
� De installatieplaats moet altĳd goed geventileerd 

zĳn.
� Voor plaatsen waar een airconditioner wordt geïn-

stalleerd en onderhouden die R32-koudemiddel 
gebruikt, zĳn een aantal voorwaarden van kracht. 
Open vuur mag op deze plaatsen niet aanwezig 
zĳn en laswerk in de omgeving is niet toegestaan. 
Roken en het gebruik van droogovens zĳn verbo-
den. Verder mogen er geen warmtebronnen 
boven de 518 °C aanwezig zĳn die gemakkelĳk tot 
open vuur kunnen leiden.

� Bĳ het installeren van een airconditioner moeten 
passende antistatische maatregelen worden 
genomen, zoals het dragen van antistatische kle-
ding en/of antistatische handschoenen.

� Er moet een geschikte locatie voor installatie en 
onderhoud worden gekozen, waar de luchtinlaten 
en -uitlaten van de binnen- en buitenunits niet 
omgeven zĳn door obstakels en zich niet in de 
buurt van warmtebronnen of een ontvlambare en/
of explosieve omgeving bevinden.

� Als de binnenunit tĳdens de installatie een koude-
middellek vertoont, moet het ventiel van de bui-
tenunit onmiddellĳk worden dichtgedraaid en 
moet al het personeel de installatieplaats 15 
minuten lang verlaten totdat het koudemiddel vol-
ledig is uitgelekt. Als het product beschadigd is, 
moet het worden ingeleverd bĳ het servicepunt. 
Het is ten strengste verboden om de koudemid-
delleiding te lassen of vergelĳkbare werkzaamhe-
den uit te voeren op de locatie van de gebruiker.

� Er moet een installatielocatie voor de binnenunit 
worden gekozen waar de luchtinlaten en -uitlaten 
vrĳ zĳn van obstakels om een gelĳkmatige lucht-
stroom door de ruimte te garanderen.

� Vermĳd installatielocaties waar zich waardevolle 
spullen direct onder de binnenunit bevinden.

Speciaal gereedschap

Categorie LFL (kg/m³) h0 
(m)

Grondvlak (m²)
4 7 10 15 20 30 50

R32 0,306 0,6 0,68 0,9 1,08 0,32 1,53 1,87 2,41
1 1,14 1,51 1,8 2,2 2,54 3,12 4,02
1,8 2,05 2,71 3,24 3,97 4,58 5,61 7,254
2,2 2,5 3,31 3,96 4,85 5,6 6,86 8,85

Categorie LFL (kg/
m³)

h0 
(m)

Vulhoeveelheid (M) (kg)
Minimaal grondvlak (m²)

R32 0,306 1,224 kg 1,836 kg 2,448kg 3,672kg 4,896kg 6,12kg 7,956kg
0,6 29 51 116 206 321 543
1 10 19 42 74 116 196
1,8 3 6 13 23 36 60
2,2 2 4 9 15 24 40

Open vuur is verboden

Open vuur is verboden

Ventilatie vereist

Pas op voor statische elektriciteit

Draag beschermende kleding en antistati-
sche handschoenen

Draag beschermende kleding en antistati-
sche handschoenen

Gebruik geen mobiele telefoons

De linkerafbeelding toont een schemati-
sche weergave van een koudemiddel-lek-
detector.

Bena-
ming van 
het ge-
reed-
schap

Vereisten

Lekdetec-
tor

Het apparaat moet regelmatig worden 
gekalibreerd en de jaarlĳkse lekhoeveel-
heid mag niet hoger zĳn dan 10 g.
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Een geschikte installatielocatie kiezen
Binnenunit
► P. 11, punt 1

1. Montageplaat
2. Afvoerleiding voor condenswater
3. Huls
4. Isolerende afdekking
5. Stroomkabel
6. Waterafvoerleiding

� Installeer de binnenunit op een stabiele muur die 
niet onderhevig is aan trillingen.

� De inlaat- en uitlaatopeningen mogen niet worden 
geblokkeerd: De lucht moet de hele ruimte in kun-
nen stromen.

� Installeer het apparaat niet in de buurt van een 
warmte-, stoom- of (ontvlambare) gasbron.

� Installeer het apparaat in de buurt van een stop-
contact of op een eigen stroomcircuit.

� Installeer het apparaat niet op plaatsen waar het 
wordt blootgesteld aan direct zonlicht.

� Kies een locatie waar het condenswater gemak-
kelĳk kan worden afgevoerd en waar de binnen-
unit gemakkelĳk op de buitenunit kan worden 
aangesloten.

� Controleer regelmatig de werking van het appa-
raat en zorg voor de benodigde vrĳe ruimte zoals 
weergegeven in de afbeelding.

� Kies een locatie waar het filter gemakkelĳk kan 
worden verwĳderd.

Buitenunit
► P. 12, punt 2

Minimaal aan te houden vrĳe ruimte (mm), zoals 
weergegeven in de afbeelding

� Installeer de buitenunit niet in de buurt van een 
warmte-, stoom- of (ontvlambare) gasbron.

� Installeer het apparaat niet op een plaats waar het 
winderig of erg stoffig is.

� Installeer het apparaat niet op een plek waar vaak 
mensen langskomen. Kies een plek waar de 
luchtstroom en het bedrĳfsgeluid de buren niet 
storen.

� Installeer het apparaat niet op een locatie die is 
blootgesteld aan direct zonlicht (gebruik indien 
nodig een beschermvoorziening of afdekking die 
de luchtstroom niet belemmert).

� Zorg voor de nodige vrĳe ruimte zodat de lucht vrĳ 
kan circuleren.

� Installeer de buitenunit op een veilige plek met 
een stevige ondergrond.

� Als de buitenunit aan trillingen wordt blootgesteld, 
breng dan rubberen afdichtingen aan op de voet-
jes van de unit.

Installatieschema
► P. 12, punt 3

1. Buitenunit
2. Binnenunit
De koper moet ervoor zorgen dat de persoon en/of de 
firma die deze airconditioner moet installeren, onder-
houden of repareren, over de juiste kwalificaties en 
ervaring beschikt in het omgaan met koudemiddel-
producten.

Installatie van de binnenunit
Voordat u met de installatie begint, moet u een beslis-
sing nemen over de locatie van de binnen- en buiten-
units, rekening houdend met de benodigde vrĳe 
ruimte rondom de units.

� Installeer de airconditioner niet in een vochtige 
ruimte zoals een badkamer of wasruimte etc.

� De installatieplaats moet minimaal 250 cm boven 
de vloer zĳn.

Ga bĳ het installeren als volgt te werk:
Installatie van de montageplaat
► P. 13, punt 4

– Monteer de achterkant altĳd horizontaal en verti-
caal.

– Boor gaten in de muur van 32 mm diepte om de 
plaat te bevestigen.

– Steek de kunststof pluggen in de gaten.
– Bevestig de achterkant aan de muur met de mee-

geleverde plaatschroeven.
– Zorg ervoor dat de achterkant stevig genoeg is 

gemonteerd om het gewicht te dragen.

Concen-
tratiede-
tector

De onderhoudslocatie moet zĳn uitgerust 
met een permanent geïnstalleerde con-
centratiedetector voor brandbare koude-
middelen en deze moet aangesloten zĳn 
op een veiligheidsalarmsysteem. De de-
tector moet een goede meetnauwkeurig-
heid hebben.
Op de installatieplaats moet een draag-
bare concentratiedetector voor brandba-
re koudemiddelen
aanwezig zĳn. De detector moet een 
goede meetnauwkeurigheid hebben en 
een goed alarmsysteem.
De concentratiedetectoren moeten regel-
matig worden gekalibreerd.
Voordat de concentratiedetectoren wor-
den gebruikt, moeten ze worden gecon-
troleerd en moet worden bevestigd dat 
de apparaten correct werken.

Manome-
ter

De manometer die wordt gebruikt voor 
R410A kan ook worden gebruikt voor het 
koudemiddel R32.

Brand-
blusser

Bĳ het installeren en onderhouden van 
een airconditioner is de aanwezigheid 
van een brandblusser vereist. Twee of 
meer verschillende soorten brandblus-
sers, zoals drogepoeder-, kooldioxide- of 
schuimblussers, moeten beschikbaar 
zĳn op de onderhoudslocatie. Deze 
brandblussers moeten worden aange-
bracht op voorgeschreven en gemak-
kelĳk bereikbare plaatsen, met duidelĳke 
identificatie.

Bena-
ming van 
het ge-
reed-
schap

Vereisten

AanwƋzing: De vorm van de montageplaat 
kan verschillen van de hierboven weergege-
ven plaat, maar de installatiemethode is het-
zelfde.
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Boor een gat in de muur waar de leiding doorheen 
kan
► P. 13, punt 5

– Boor het leidinggat (ø65) in de muur onder een 
kleine hoek, iets schuin omlaag naar buiten 
gericht.

1. Binnen
2. Buiten

– Steek de doorvoerhuls in het gat om te voorko-
men dat de aansluitleidingen en bedrading 
beschadigd raken wanneer ze door het gat wor-
den geleid.

� Het gat moet naar buiten toe aflopen.

Aansluiting van de koudemiddelleiding
Montage van de aansluitleiding
► P. 13, punt 6

De kabels kunnen in de 3 richtingen worden geleid 
die in de afbeelding zĳn weergegeven met nummers. 
Als de leidingen in richting 1 of 3 moeten lopen, snĳdt 
u met een mes een inkeping langs de groef aan de 
zĳkant van de binnenunit.
Leg de leidingen in de richting van het gat in de muur 
en bind de koperen leidingen, afvoerleiding en 
stroomkabels aan elkaar met tape (met de afvoerlei-
ding aan de onderkant zodat het water vrĳ kan weg-
lopen).

� Verwĳder de kap pas bĳ het aansluiten van de lei-
ding om te voorkomen dat er vocht of vuil binnen-
dringt.

� Als de leiding te vaak verbogen of getrokken 
wordt, zal deze stĳf worden. Buig de leiding niet 
meer dan drie keer op één plek.

De opgerolde slang afwikkelen
► P. 14, punt 7

� Maak de opgerolde slang gebruiksklaar door 
deze voorzichtig af te wikkelen zoals weergege-
ven in de afbeelding.

Aansluiten op de binnenunit
– Verwĳder de leidingkap van de binnenunit (zorg 

ervoor dat er geen vuilafzettingen in zitten).
– Lĳn de koudemiddelleidingen correct uit en draai 

de eerste schroefdraadgangen met de hand aan.
► P. 14, punt 8

1. Momentsleutel
– Draai de verbindingen vast met twee moersleu-

tels in tegengestelde richting.
► P. 14, punt 9

1. Binnen
2. Buiten
3. De koppelstukken moeten buiten worden aange-

bracht.
– Voor koudemiddelen van het type R32/R290 

moeten de mechanische koppelstukken aan de 
buitenkant worden aangebracht.

Condensafvoer van de binnenunit
► P. 14, punt 10

De condensafvoer van de binnenunit is van funda-
menteel belang voor het slagen van de installatie.

1. Leg de afvoerslang onder de buisleiding en zorg 
ervoor dat er geen sifons ontstaan.

2. De afvoerslang moet schuin omlaag lopen om het 
aflopen te vergemakkelĳken.

3. De afvoerslang mag niet geknikt of gedraaid wor-
den. De slang mag niet uitsteken. Het uiteinde 
van de slang mag niet in water worden onderge-
dompeld. Als er een verlengstuk wordt aangeslo-
ten op de afvoerslang, moet dit op de juiste 
manier geïsoleerd zĳn bĳ de overgang naar de 
binnenunit.

4. Als de leidingen naar rechts worden geleid, moe-
ten de leidingen, het netsnoer en de afvoerslang 
worden geïsoleerd en met een aansluitstuk aan 
de achterkant van het apparaat worden beves-
tigd.
– Steek de leidingaansluiting in de overeenkom-

stige sleuf.
– Duw deze vervolgens naar binnen om hem op 

zĳn plaats te vergrendelen.
Installatie van de binnenunit
Nadat u de leiding volgens de instructies hebt aange-
sloten, installeert u de aansluitkabels. Installeer nu de 
afvoerleiding. Isoleer na het aansluiten de leiding, de 
kabels en de afvoer met het isolatiemateriaal.
► P. 14, punt 11

1. Koudemiddelleiding
2. Isolatiehuls
3. Koudemiddelleiding
4. Afvoerleiding voor condenswater
5. Sensorkabel (voor warmtepomp)
6. Aansluitkabel 1 (voor warmtepomp)
7. Aansluitkabel

– Zorg ervoor dat de leidingen, kabels en afvoer-
slang correct zĳn aangebracht.

► P. 14, punt 12

1. Bevestiging met vinyltape
– Ommantel de leidingverbindingen met isolatiema-

teriaal en zet het vast met vinyltape.
– Leid de leiding, de kabels en de afvoer door het 

gat in de muur en bevestig de binnenunit stevig 
aan het bovenste deel van de montageplaat.

► P. 15, punt 13

1. Montageplaat
– Druk en schuif het onderste deel van de binnen-

unit stevig tegen de montageplaat.

Installatie van de buitenunit
� De buitenunit moet op een stevige muur worden 

gemonteerd en stevig worden bevestigd.
� Voordat u de leidingen en aansluitkabels aansluit, 

moet u de optimale positie op de muur kiezen 
waarbĳ er voldoende ruimte is om onderhouds-
werkzaamheden zonder problemen uit te voeren.

� Bevestig de steun aan de muur met behulp van 
schroefankers die geschikt zĳn voor het type 
muur.

� Gebruik een groter aantal schroefankers dan nor-
maal nodig is voor het gewicht dat ze moeten dra-
gen om trillingen tĳdens het gebruik te voorko-
men, zodat het apparaat ook na vele jaren van 
gebruik in dezelfde positie blĳft zonder dat de 
schroefankers loskomen.

AanwƋzing: Leid de afvoerleiding omlaag in 
de richting van het gat in de muur. Anders 
kan er lekkage optreden.
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� Het apparaat moet in overeenstemming met de 
nationale voorschriften worden geïnstalleerd.

Condensafvoer van de buitenunit (alleen voor 
modellen met warmtepomp)
► P. 15, punt 14

1. Afvoeraansluiting
2. Afvoerleiding
Het condenswater en ĳs dat zich tĳdens het verwar-
men in de buitenunit heeft gevormd, kan via de afvoer 
worden afgevoerd.

– Bevestig het aansluitstuk van de afvoer in het 25 
mm-gat dat zich op het apparaat bevindt in de op 
de afbeelding weergegeven positie.

– Sluit het aansluitstuk aan op de afvoerleiding. 
Zorg ervoor dat het water op een geschikte plaats 
wordt afgevoerd.

Elektrische aansluitingen
► P. 15, punt 15

– Verwĳder het afneembare afdekpaneel (via de 
handgreep) aan de rechterkant van de buitenunit.

– Sluit de aansluitkabels en de stroomvoorziening 
dienovereenkomstig ► P. 15, punt 16 aan.

1. De kabel en de stekker zĳn in de fabriek gemon-
teerd.

2. De aansluitkabel moet zĳn ingestoken en aange-
sloten.

3. Voedingskabel: Sluit de draden aan op de juiste 
klemmen volgens het aansluitschema op het 
apparaat

– De stroomkabel moet worden vastgezet met 
een draadklem.

– Zorg ervoor dat de kabel stevig is bevestigd.
– Een geschikte aardverbinding moet gewaar-

borgd zĳn.
– Zet na voltooiing van de werkzaamheden het 

paneel (met de handgreep) weer vast.
De leidingen aansluiten
► P. 15, punt 16

1. Verwĳder de kunststof afdekking van de buiten-
unit en de leidingen.

► P. 15, punt 17

2. Lĳn de koudemiddelleidingen correct uit en draai 
de eerste schroefdraadgangen met de hand aan.

► P. 16, punt 18

3. Draai op het gasventiel de moer op positie 1 met 
een moersleutel naar positie 2. Herhaal deze stap 
voor het vloeistofventiel. Gebruik de in de tabel 
"► Aanhaalmomenten voor beschermkappen en 
flensaansluiting – p. 159" gespecificeerde aan-
haalmomenten.

4. Controleer met een lekdetector of met zeepwater 
of alle aansluitingen goed zĳn afgedicht.

► P. 16, punt 19

5. Verwĳder de afdekking van het ventiel met een 
moersleutel en open het ventiel met een 5 mm-
inbussleutel. Zorg ervoor dat het ventiel volledig 
open staat om onjuiste werking en schade te 
voorkomen. Schroef de afdekking er weer op en 
draai de schroeven stevig vast om een goede 
afdichting te garanderen.

Functietest
► P. 16, punt 20

1. Klemmen
2. Isolerende afdekking
3. Isolatietape
4. Leiding
5. Leiding
6. (binnen)
7. Afdichting
8. (buiten)
9. Wand

– Wikkel een isolerende afdekking rond de voegen 
van de binnenunit en zet deze vast met isola-
tietape.

– Bevestig het uitstekende deel van de signaalka-
bel aan de leidingen of aan de buitenunit.

– Bevestig de leidingen (nadat ze zĳn afgedekt met 
isolatietape) aan de muur met klemmen of steek 
ze in de kunststof sleuven.

– Dicht het gat in de muur waar de leiding doorheen 
loopt af zodat er geen lucht of water kan binnen-
dringen.

De binnenunit controleren
� Kan het apparaat correct worden in- en uitge-

schakeld en werkt de ventilator correct?
� Kunnen de verschillende bedrĳfsmodi worden 

omgeschakeld en werken ze naar behoren?
� Functioneren de aanpassing van het instelpunt 

en de timerfunctie?
� Brandt elk lampje normaal?
� Werken de luchtstroomregelkleppen correct?
� Wordt de condens correct afgevoerd?

De buitenunit controleren
� Treden er abnormale geluiden of trillingen op 

tĳdens het gebruik?
� Kan het geluid, de luchtstroom of de condensaf-

voer de buren storen?
� Is er een lekkage van het koudemiddel?

Informatie voor het installatiebedrƋf

(1) Kĳk op het typeplaatje dat op de buitenunit is bevestigd.
(2) De totale vulhoeveelheid moet lager zĳn dan de in tabel GG.1 ► P. 155 ver-

melde maximale waarde.

AanwƋzing: Door de elektronische regeling 
wordt de compressor pas drie minuten nadat 
de stroomtoevoer naar het apparaat tot 
stand is gebracht, gestart.

Capaciteit van het model (Btu/h) 9k/12k
Leidinglengte met standaard vulling 5 m
Maximale afstand tussen binnen- en bui-
tenunit

25 m

Extra koudemiddelvulling 15 g/m
Max. hoogteverschil tussen binnen- en bui-
tenunit

10 m

Type koudemiddel (1) R32
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Aanhaalmomenten voor beschermkappen en flensaansluiting

Aansluitschema
Het aansluitschema kan voor de diverse modellen 
verschillen. Let op de aansluitschema’s die op de bin-
nen- of buitenunit zĳn aangebracht.
► P. 17, punt 21

1. Frontpaneel
2. Aansluitschema
3. Afneembaar afdekpaneel (met handvat)

� Het aansluitschema bevindt zich op het frontpa-
neel van de binnenunit.

� Het aansluitschema bevindt zich op de achterkant 
van het afneembare afdekpaneel (met hand-
greep) op de buitenunit.

Specificaties van de kabels/draden

Onderhoud
Regelmatig onderhoud is belangrĳk zodat uw aircon-
ditioner ook in de toekomst goed blĳft functioneren.
Schakel voorafgaand aan het uitvoeren van onder-
houdswerkzaamheden de voedingsspanning uit via 
de schakelaar.

Binnenunit
Stofbeschermingsfilter
► P. 17, punt 22

– Open het frontpaneel in de richting van de pĳl.
► P. 18, punt 23

1. Stofbeschermingsfilter
► P. 18, punt 24

– Til het frontpaneel met één hand op en verwĳder 
het luchtfilter met de andere hand.

– Reinig het filter met water. Als het filter vervuild is 
met olie, kan het worden gewassen met warm 
water (niet boven 45 °C).

– Laat het filter drogen op een koele, droge plaats.
– Til het frontpaneel met één hand op en plaats het 

luchtfilter met de andere hand.
– Sluit het paneel weer.

Het elektrostatische filter en het geurfilter (indien 
geïnstalleerd) kunnen niet worden gewassen of gere-
genereerd en moeten elke 6 maanden worden ver-
vangen door nieuwe filters.
Reiniging van de warmtewisselaar

– Open het frontpaneel van het apparaat en til het 
paneel zo ver mogelĳk op. Haak vervolgens het 
paneel aan de scharnieren los voor eenvoudige 
reiniging.

– Reinig de binnenunit met een doek die is bevoch-
tigd met water (temperatuur niet hoger dan 40 °C) 
en neutrale zeep. Gebruik nooit agressieve oplos-
middelen of reinigingsmiddelen.

– Als de buitenunit verstopt zit, verwĳder dan alle 
opgehoopte bladeren en ander vuil. Verwĳder sto-
fafzettingen met een luchtstraal of een beetje 
water.

Onderhoud aan het einde van het seizoen
– Ontkoppel de schakelaar.
– Reinig en vervang de filters.
– Laat de airconditioner op een zonnige dag een 

paar uur in ventilatiemodus werken, zodat de bin-
nenkant van de unit volledig kan drogen.

BatterƋen vervangen

Leiding Aanhaalmoment (N × m) Aanhaalmoment (N × m)
¼" (ø6) 15 – 20 Moer aan serviceaansluiting 7 – 9
Ǫ" (ø9,52) 31 – 35 Beschermkap 25 – 30
½" (ø12) 35 – 45
ǫ" (ø15,88) 75 – 80

AanwƋzing: Bĳ sommige modellen heeft de 
fabrikant de draden zonder aansluitstrip op 
het moederbord van de binnenunit aange-
sloten.

INVERTER-UITVOERING 9k 12k 18/22k 24k
MODEL Capaciteit (Btu/h) Dwarsdoorsnede
Stroomkabel N 1,5 mm² 1,5 mm² 1,5 mm² 2,5 mm²

L 1,5 mm² 1,5 mm² 1,5 mm² 2,5 mm²
E 1,5 mm² 1,5 mm² 1,5 mm² 2,5 mm²

Aansluitkabel N 0,75 mm² 0,75 mm² 0,75 mm² 0,75 mm²
(L) 0,75 mm² 0,75 mm² 0,75 mm² 0,75 mm²
1 0,75 mm² 0,75 mm² 0,75 mm² 0,75 mm²

0,75 mm² 0,75 mm² 0,75 mm² 0,75 mm²

Wan-
neer?

� Als u de piep ter bevestiging van de 
opdrachten van de binnenunit niet 
meer kunt horen.

� Als het LCD-scherm niet meer rea-
geert.

Hoe? � Verwĳder het klepje aan de achterkant 
van de afstandsbediening.

� Plaats de nieuwe batterĳen en let op 
de polariteit (+ en -).

Opmer-
king:

Gebruik alleen nieuwe batterĳen. Verwĳ-
der de batterĳen uit de afstandsbediening 
als de airconditioner niet in gebruik is.

WAARSCHUWING! WAARSCHUWING! 
Gooi oude batterĳen niet bĳ het huisvuil, 
maar lever ze in bĳ de daarvoor bestemde 
inzamelpunten.
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Oplossen van storingen

Schakel de airconditioner onmiddellƋk uit en 
ontkoppel de stroomtoevoer in de volgende 
gevallen:

� Vreemde geluiden tĳdens het gebruik.
� Defecte besturingselektronica. Defecte zekerin-

gen of schakelaars.
� Water of andere ongerechtigheden in het appa-

raat.

� Kabel oververhit.
� Uit het apparaat komen zeer sterke geuren.

Foutmeldingen op het display
Bĳ een storing toont het display op de binnenunit de 
volgende foutcodes:

AfvalverwƋdering
VerwƋdering van het apparaat
Een symbool met een doorgestreepte vuil-
nisbak betekent: Batterĳen en accu’s, elektri-
sche/elektronische apparaten mogen niet bĳ 
het huisvuil worden gegooid. Ze kunnen stof-
fen bevatten die schadelĳk zĳn voor het 
milieu en de menselĳke gezondheid.
Consumenten moeten afgedankte elektrische en 
elektronische apparatuur, lege batterĳen en accu’s 
gescheiden van het huishoudelĳk afval inleveren bĳ 
een officieel inzamelpunt om ervoor te zorgen dat ze 
op de juiste manier worden afgevoerd. Neem contact 
op met uw verkoper voor informatie over het retour-
neren van deze producten. Verkopers zĳn verplicht 
deze producten gratis voor verwĳdering in te nemen.
Batterĳen en accu’s die niet permanent zĳn 
geïnstalleerd in elektrische en elektronische 
apparatuur die wordt afgedankt, moeten 
worden verwĳderd en afzonderlĳk worden 
afgevoerd. Lithiumbatterĳen en -accu’s van alle 
apparaten mogen alleen in ontladen toestand bĳ een 
inzamelpunt voor verwĳdering worden ingeleverd. 
Batterĳen moeten altĳd tegen kortsluiting worden 
beschermd door de polen met plakband te bedekken.
Alle eindgebruikers zĳn ervoor verantwoordelĳk dat 
op oude apparaten opgeslagen persoonlĳke gege-
vens worden gewist, voordat ze worden afgevoerd.

Afvoeren van de verpakking
De verpakking bestaat uit karton en over-
eenkomstig gemarkeerde kunststoffen die 
hergebruikt kunnen worden.

– Lever deze materialen in voor recycling.

Fout/sto-
ring

MogelƋke oorzaken

Het appa-
raat werkt 
niet.

Stroomuitval.

Beschadigde ventilatormotor van de 
binnen-/buitenunit.

Defecte thermomagnetische 
stroomonderbreker van de compres-
sor.

Defect beveiligingsapparaat of defecte 
zekeringen.

Losse aansluitingen.

In sommige gevallen wordt uitgescha-
keld om zelfbeschermingsdoeleinden.

Spanning hoger of lager dan het span-
ningsbereik van het apparaat.

De inschakeltimer is geactiveerd.

Beschadigde besturingselektronica.

Vreemde 
geur.

Luchtfilter vervuild.

Geluid van 
stromend 
water.

Terugstromen van vloeistof in het kou-
demiddelcircuit.

Uit de lucht-
uitlaat komt 
een fĳne ne-
vel.

Dit gebeurt wanneer de lucht in de 
ruimte zeer koud wordt, bĳv. in

koel- of ontvochtigingsmodus.

Er is een 
vreemd ge-
luid te ho-
ren.

Dit geluid wordt veroorzaakt door het 
uitzetten of krimpen van de frontplaat 
als gevolg van temperatuurverande-
ringen en duidt niet op een probleem.

Ongeschikte temperatuurinstelling.

De luchtinlaat of -uitlaat van de bin-
nen- of buitenunit is geblokkeerd.

Ontoerei-
kende lucht-
stroom, of-
wel warme 
of koude 
lucht.

Het luchtfilter is verstopt.

Ventilatorsnelheid op minimum inge-
steld.

Andere warmtebronnen in de ruimte.

Geen koudemiddel beschikbaar.

Het appa-
raat rea-
geert niet op 
opdrachten.

De afstandsbediening is niet dicht ge-
noeg bĳ de binnenunit.

De batterĳen van de afstandsbedie-
ning zĳn mogelĳk leeg.

Obstakels tussen de afstandsbedie-
ning en de signaalontvanger van de 
binnenunit.

Display is 
uitgescha-
keld.

LED-functie actief.

Stroomuitval.

Display BeschrƋving van de fout/storing
E1 Storing van de temperatuursensor 

(binnen)
E2 Storing van de leidingtemperatuursen-

sor (binnen)
E3 Storing van de leidingstemperatuur-

sensor (buiten)
E4 Koudemiddelsysteem lek of defect
E6 Storing van de ventilatormotor (binnen)
E7 Storing van de luchttemperatuursen-

sor (buiten)
E8 Storing van de uitlaattemperatuursen-

sor (buiten)
E9 Storing van de IPM-module (buiten)
EA Storing van de stroomdetectie (buiten)
EE Storing van de PCB-EEPROM (buiten)
EF Storing van de ventilatormotor (buiten)
EH Storing van de inlaattemperatuursen-

sor (buiten)
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Vereiste specificaties
Materiaalnummer: 482255 482256
Nominaal vermogen in 
koelbedrĳf/koelmodus

Pnom in koelbedrĳf KW 2,60 3,40

Nominaal vermogen in 
verwarmingsbedrĳf/ver-
warmingsmodus

Pnom in verwarmings-
modus

KW 2,61 3,42

Nominaal stroomver-
bruik in koelbedrĳf/koel-
modus

PEER KW 0,800 1,130

Nominaal stroomver-
bruik in verwarmings-
bedrĳf/verwarmingsmo-
dus

Pcop KW 0,699 0,922

Nominale vermo-
gensindex in koelbe-
drĳf/koelmodus

EERd - 3,25 3,01

Nominale vermo-
gensindex in verwar-
mingsbedrĳf/verwar-
mingsmodus

COPd - 3,73 3,71

Stroomverbruik bĳ uit-
geschakelde tempera-
tuurregeling

PTO W 35 35

Stroomverbruik in 
standby-modus

PSB W 5 5

Stroomverbruik van 
eenkanaals/tweeka-
naals airconditionin-
gunits (aparte specifi-
caties voor koel- en ver-
warmingsmodus)

Qce/Qhe KWh/a 144/735 19ǫ40

Geluidsniveau LWA dB(A) 50/60 50/60
Nominale spanning 220 V ~ 240 V

50 Hz, 1 fase
220 V ~ 240 V
50 Hz, 1 fase

Capaciteit Koelen/verwarmen KW 2600 (940 ~ 
3300)
2610 (940 ~ 
3360)

3400 (1000 ~ 
3770)
3420 (1000 ~ 
3810)

Nominale luchtstroming Binnen m³/h 420 550
Beschermingsklasse Binnen/buiten IPX0/IPX4 IPX0/IPX4
Toegestane omgeving-
temperatuur

Koelen/verwarmen V -15/-20 -15/-20

Productafmetingen Binnen/buiten mm 698 × 255 × 190 
777 × 498 × 290

777 × 250 × 201 
777 × 498 × 290

Afmetingen verpakking Binnen/buiten mm 764 × 325 × 257
838 × 540 × 338

850 × 320 × 275
838 × 540 × 338

Netto gewicht Binnen/buiten kg 7/25 8,5/25
Brutogewicht Binnen/buiten kg 9/28 1½8
Koudemiddel R32/530g R32/550g
Broeikaseffect GWP/ton CO2-equiva-

lent
675/0,358 675/0,372

Afstandsbediening LCD LCD
Batterĳ AAA 1,5 V, 2 

stuks
AAA 1,5 V, 2 
stuks

Contactadres voor 
meer informatie

Euromate GmbH
Emil-Lux-Straße 1
42929 Wermelskirchen
GERMANY
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AanwƋzing: Het weglekken van koudemid-
del heeft een negatieve invloed op de 
wereldwĳde klimaatverandering. Het gebruik 
van koudemiddelen met een laag broeikas-
effect draagt bĳ een lek minder bĳ aan de 
opwarming van de aarde dan het gebruik 
van koudemiddelen met een hoger broei-
kaseffect. Het apparaat bevat een koude-
middel met een broeikaseffect van 675. Het 
lekken van 1 kg van dit koudemiddel heeft 
dus een 675 keer groter effect op de opwar-
ming van de aarde dan 1 kg CO2, geba-
seerd op honderd jaar. Werk niet aan de 
koelcircuits en demonteer het apparaat niet. 
Raadpleeg altĳd een vakman. Het apparaat 
moet worden geïnstalleerd, bediend en 
opgeslagen in een ruimte met een vloerop-
pervlak van meer dan 4 m².
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RU Ƚɚɪɚɧɬɢɣɧɵɣ ɬɚɥɨɧ
ɍɜɚɠɚɟɦɵɣ ɩɨɤɭɩɚɬɟɥɶ, ɧɚɲɢ ɩɪɨɞɭɤɬɵ ɢɡɝɨɬɚɜɥɢɜɚɸɬɫɹ ɧɚ ɫɨɜɪɟɦɟɧɧɵɯ ɩɪɨɢɡɜɨɞɫɬɜɟɧ-
ɧɵɯ ɩɨɞɪɚɡɞɟɥɟɧɢɹɯ ɢ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɬ ɩɪɢɡɧɚɧɧɨɦɭ ɜɨ ɜɫёɦ ɦɢɪɟ ɤɚɱɟɫɬɜɟɧɧɨɦɭ ɩɪɨ-
ɰɟɫɫɭ.
ȿɫɥɢ ȼɵ, ɨɞɧɚɤɨ, ɧɚɣɞɟɬɟ ɩɪɢɱɢɧɭ ɞɥɹ ɪɟɤɥɚɦɚɰɢɢ, ɩɨɠɚɥɭɣɫɬɚ, ɨɬɧɟɫɢɬɟ ɷɬɨɬ ɩɪɨɞɭɤɬ 
ɜɦɟɫɬɟ ɫ ɤɜɢɬɚɧɰɢɟɣ ɨɛ ɨɩɥɚɬɟ ɜ ɛɥɢɠɚɣɲɢɣ ɦɚɝɚɡɢɧ.
ɇɚ ɧɚɲɢ ɩɪɨɞɭɤɬɵ ɞɟɣɫɬɜɭɸɬ ɡɚɤɨɧɧɵɟ ɩɪɟɬɟɧɡɢɢ ɩɨ ɤɚɱɟɫɬɜɭ, ɧɚɱɢɧɚɹ ɫ ɦɨɦɟɧɬɚ 
ɩɨɤɭɩɤɢ.
Ƚɚɪɚɧɬɢɣɧɵɣ ɬɚɥɨɧ ȼɵ ɦɨɠɟɬɟ ɩɪɢɨɛɪɟɫɬɢ ɜ ɦɚɝɚɡɢɧɟ.

ɂɡɞɟɥɢɟ ......................................................................................................................................

Ɇɨɞɟɥɶ .......................................................................................................................................

ɋɟɪɢɣɧɵɣ ɧɨɦɟɪ........................................................................................................................

Ⱦɚɬɚ ɩɪɨɞɚɠɢ .............................................................................................................................

ɉɟɱɚɬɶ
ɉɨɞɩɢɫɶ ɩɪɨɞɚɜɰɚ .....................................................................................................................

Ƚɚɪɚɧɬɢɣɧɵɟ ɭɫɥɨɜɢɹ
1. Ƚɚɪɚɧɬɢɣɧɵɟ ɩɪɟɬɟɧɡɢɢ ɪɚɫɫɦɚɬɪɢɜɚɸɬɫɹ ɬɨɥɶɤɨ ɩɪɢ ɧɚɥɢɱɢɢ ɩɪɚɜɢɥɶɧɨ ɢ ɱɟɬɤɨ 

ɡɚɩɨɥɧɟɧɧɨɝɨ ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɨɝɨ ɬɚɥɨɧɚ ɫ ɭɤɚɡɚɧɢɟɦ ɦɚɪɤɢ, ɦɨɞɟɥɢ, ɫɟɪɢɣɧɨɝɨ ɧɨɦɟɪɚ 
ɢɡɞɟɥɢɹ, ɞɚɬɵ ɩɪɨɞɚɠɢ, ɱɟɬɤɨɣ ɩɟɱɚɬɢ ɮɢɪɦɵ-ɩɪɨɞɚɜɰɚ, ɚ ɬɚɤɠɟ ɤɚɫɫɨɜɨɝɨ ɱɟɤɚ ɦɚɝɚ-
ɡɢɧɚ.

2. Ƚɚɪɚɧɬɢɣɧɵɣ ɫɪɨɤ ɫɨɫɬɚɜɥɹɟɬ 24 ɦɟɫɹɰɚ ɫɨ ɞɧɹ ɩɪɨɞɚɠɢ ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ.
3. ȼ ɬɟɱɟɧɢɟ ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɨɝɨ ɫɪɨɤɚ ɭɫɬɪɚɧɹɸɬɫɹ ɛɟɫɩɥɚɬɧɨ:

– ɉɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ, ɜɨɡɧɢɤɲɢɟ ɢɡ-ɡɚ ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɹ ɢɡɝɨɬɨɜɢɬɟɥɟɦ ɧɟɤɚɱɟ-
ɫɬɜɟɧɧɨɝɨ ɦɚɬɟɪɢɚɥɚ;

– Ⱦɟɮɟɤɬɵ ɫɛɨɪɤɢ, ɞɨɩɭɳɟɧɧɵɟ ɢɡɝɨɬɨɜɢɬɟɥɟɦ.
– ɇɟɢɫɩɪɚɜɧɵɟ ɭɡɥɵ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɨɜ ɜ ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɵɣ ɩɟɪɢɨɞ ɛɟɫɩɥɚɬɧɨ ɪɟɦɨɧɬɢɪɭɸɬɫɹ 
ɢɥɢ ɡɚɦɟɧɹɸɬɫɹ ɧɨɜɵɦɢ. Ɋɟɲɟɧɢɟ ɜɨɩɪɨɫɚ ɨ ɰɟɥɟɫɨɨɛɪɚɡɧɨɫɬɢ ɢɯ ɡɚɦɟɧɵ ɢɥɢ 
ɪɟɦɨɧɬɚ ɨɫɬɚɟɬɫɹ ɡɚ ɫɥɭɠɛɨɣ ɫɟɪɜɢɫɚ. Ɂɚɦɟɧɹɟɦɵɟ ɞɟɬɚɥɢ ɩɟɪɟɯɨɞɹɬ ɜ ɫɨɛɫɬɜɟɧ-
ɧɨɫɬɶ ɫɥɭɠɛɵ ɫɟɪɜɢɫɚ.

  

ɉɪɟɬɟɧɡɢɣ ɩɨ ɜɧɟɲɧɟɦɭ ɜɢɞɭ ɢ ɤɨɦɩɥɟɤɬɚ-
ɰɢɢ ɧɟ ɢɦɟɸ.

....................................................................
ɉɨɞɩɢɫɶ ɩɨɤɭɩɚɬɟɥɹ
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4. Ƚɚɪɚɧɬɢɹ ɧɟ ɪɚɫɩɪɨɫɬɪɚɧɹɟɬɫɹ:
– ɇɚ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ, ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɜɲɢɣɫɹ ɜ ɩɪɨɮɟɫɫɢɨɧɚɥɶɧɵɯ (ɩɪɨɦɵɲɥɟɧɧɵɯ) ɰɟɥɹɯ 
ɢɥɢ ɨɛɴɟɦɚɯ. Ȼɵɬɨɜɨɣ ɬɢɩ ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ ɩɨɞɪɚɡɭɦɟɜɚɟɬ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟ ɟɝɨ 
ɞɥɹ ɛɵɬɨɜɵɯ ɧɭɠɞ ɧɟ ɛɨɥɟɟ 20 (ɞɜɚɞɰɚɬɢ) ɱɚɫɨɜ ɜ ɦɟɫɹɰ. ɂɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟ ɢɧɫɬɪɭ-
ɦɟɧɬɚ ɜɨɩɪɟɤɢ ɷɬɨɦɭ ɭɫɥɨɜɢɸ ɹɜɥɹɟɬɫɹ ɧɚɪɭɲɟɧɢɟɦ ɩɪɚɜɢɥ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ;

– ɇɚ ɦɟɯɚɧɢɱɟɫɤɢɟ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ (ɬɪɟɳɢɧɵ, ɫɤɨɥɵ ɢ ɬ.ɩ.) ɢ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ, ɜɵɡɜɚɧɧɵɟ 
ɜɨɡɞɟɣɫɬɜɢɟɦ ɚɝɪɟɫɫɢɜɧɵɯ ɫɪɟɞ ɢ ɜɵɫɨɤɢɯ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪ, ɩɨɩɚɞɚɧɢɟɦ ɜɧɭɬɪɶ ɷɥɟɤɬɪɨ-
ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ ɢɧɨɪɨɞɧɵɯ ɩɪɟɞɦɟɬɨɜ, ɱɚɫɬɢɰ, ɠɢɞɤɨɫɬɟɣ, ɜɟɳɟɫɬɜ, ɚ ɬɚɤɠɟ ɩɨɜɪɟɠɞɟ-
ɧɢɹ, ɧɚɫɬɭɩɢɜɲɢɟ ɜɫɥɟɞɫɬɜɢɟ ɧɟɩɪɚɜɢɥɶɧɨɝɨ ɯɪɚɧɟɧɢɹ (ɤɨɪɪɨɡɢɹ ɦɟɬɚɥɥɢɱɟɫɤɢɯ 
ɱɚɫɬɟɣ);

– ɇɚ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ, ɜɨɡɧɢɤɲɢɟ ɜ ɩɪɨɰɟɫɫɟ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɢ ɩɨɤɭɩɚɬɟɥɟɦ ɩɪɢɨɛɪɟɬɟɧ-
ɧɨɝɨ ɢɡɞɟɥɢɹ;

– ɇɚ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ ɢ ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɢ, ɜɵɡɜɚɧɧɵɟ ɧɚɪɭɲɟɧɢɟɦ ɩɪɚɜɢɥ, ɢɡɥɨɠɟɧɧɵɯ ɜ 
ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɢ ɩɨ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ, ɢɥɢ ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɟɦ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ ɧɟ ɩɨ ɧɚɡɧɚɱɟɧɢɸ, 
ɯɚɥɚɬɧɵɦ ɨɬɧɨɲɟɧɢɟɦ, ɧɟɫɱɚɫɬɧɵɦ ɫɥɭɱɚɟɦ, ɫɬɢɯɢɣɧɵɦ ɛɟɞɫɬɜɢɟɦ, ɜɨɡɞɟɣɫɬɜɢɟɦ 
ɞɨɦɚɲɧɢɯ ɠɢɜɨɬɧɵɯ, ɝɪɵɡɭɧɨɜ ɢɥɢ ɧɚɫɟɤɨɦɵɯ;

– ɇɚ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ, ɜɵɡɜɚɧɧɵɟ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟɦ ɧɟɤɚɱɟɫɬɜɟɧɧɵɯ, ɧɟɫɬɚɧɞɚɪɬɧɵɯ ɪɚɫ-
ɯɨɞɧɵɯ ɦɚɬɟɪɢɚɥɨɜ, ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ, ɡɚɩɚɫɧɵɯ ɱɚɫɬɟɣ ɢɥɢ ɩɪɢɫɩɨɫɨɛɥɟɧɢɣ;

– ɇɚ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɵ ɫ ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɹɦɢ, ɜɨɡɧɢɤɲɢɦɢ ɜɫɥɟɞɫɬɜɢɟ ɩɟɪɟɝɪɭɡɤɢ ɢɥɢ ɧɟɩɪɚ-
ɜɢɥɶɧɨɣ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ, ɚ ɬɚɤɠɟ ɧɟɫɬɚɛɢɥɶɧɨɫɬɢ ɩɚɪɚɦɟɬɪɨɜ ɷɥɟɤɬɪɨɫɟɬɢ, ɩɪɟɜɵɲɚ-
ɸɳɢɯ ɧɨɪɦɵ, ɭɫɬɚɧɨɜɥɟɧɧɵɟ ȽɈɋɌ 13109–97. Ʉ ɛɟɡɭɫɥɨɜɧɵɦ ɩɪɢɡɧɚɤɚɦ ɩɟɪɟɝɪɭɡɤɢ 
ɢɡɞɟɥɢɹ ɨɬɧɨɫɹɬɫɹ, ɩɨɦɢɦɨ ɩɪɨɱɢɯ: ɨɞɧɨɜɪɟɦɟɧɧɵɣ ɜɵɯɨɞ ɢɡ ɫɬɪɨɹ ɪɨɬɨɪɚ ɢ ɫɬɚ-
ɬɨɪɚ, ɢɡɦɟɧɟɧɢɟ ɜɧɟɲɧɟɝɨ ɜɢɞɚ, ɞɟɮɨɪɦɚɰɢɹ ɢɥɢ ɨɩɥɚɜɥɟɧɢɟ ɞɟɬɚɥɟɣ ɢɥɢ ɭɡɥɨɜ, 
ɩɨɬɟɦɧɟɧɢɟ ɢɥɢ ɨɛɭɝɥɢɜɚɧɢɟ ɢɡɨɥɹɰɢɢ ɩɪɨɜɨɞɨɜ ɩɨɞ ɜɨɡɞɟɣɫɬɜɢɟɦ ɜɵɫɨɤɨɣ ɬɟɦɩɟ-
ɪɚɬɭɪɵ;

– ɇɚ ɛɵɫɬɪɨɢɡɧɚɲɢɜɚɸɳɢɟɫɹ ɱɚɫɬɢ (ɭɝɨɥɶɧɵɟ ɳɟɬɤɢ, ɡɭɛɱɚɬɵɟ ɪɟɦɧɢ, ɪɟɡɢɧɨɜɵɟ 
ɭɩɥɨɬɧɟɧɢɹ, ɫɚɥɶɧɢɤɢ, ɫɦɚɡɤɭ ɢ ɬ.ɩ.) ɢ ɫɦɟɧɧɵɟ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ (ɩɚɬɪɨɧɵ, ɚɤɤɭɦɭ-
ɥɹɬɨɪɵ, ɡɚɳɢɬɧɵɟ ɤɨɠɭɯɢ, ɪɭɤɨɹɬɤɢ ɢ ɬ.ɩ.), ɚ ɬɚɤɠɟ ɧɚ ɪɚɫɯɨɞɧɵɟ ɦɚɬɟɪɢɚɥɵ ɢ ɩɪɢ-
ɫɩɨɫɨɛɥɟɧɢɹ;

– ɇɚ ɟɫɬɟɫɬɜɟɧɧɵɣ ɢɡɧɨɫ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ (ɩɨɥɧɚɹ ɜɵɪɚɛɨɬɤɚ ɪɟɫɭɪɫɚ, ɫɢɥɶɧɨɟ ɜɧɭɬɪɟɧ-
ɧɟɟ ɢɥɢ ɜɧɟɲɧɟɟ ɡɚɝɪɹɡɧɟɧɢɟ);

– ɇɚ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ, ɢɦɟɸɳɢɣ ɫɥɟɞɵ ɩɨɫɬɨɪɨɧɧɟɝɨ ɜɦɟɲɚɬɟɥɶɫɬɜɚ ɢɥɢ ɟɫɥɢ ɛɵɥɚ ɩɪɨɢɡ-
ɜɟɞɟɧɚ ɩɨɩɵɬɤɚ ɪɟɦɨɧɬɚ ɜ ɧɟɭɩɨɥɧɨɦɨɱɟɧɧɨɦ ɫɟɪɜɢɫɧɨɦ ɰɟɧɬɪɟ.

– ȿɫɥɢ ɞɚɧɧɵɟ ɧɚ ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɟ ɧɟ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɬ ɞɚɧɧɵɦ ɜ ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɨɦ 
ɬɚɥɨɧɟ;

– ɇɚ ɩɪɨɮɢɥɚɤɬɢɱɟɫɤɨɟ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ (ɧɚɩɪɢɦɟɪ, ɱɢɫɬɤɚ, ɩɪɨ-
ɦɵɜɤɚ, ɫɦɚɡɤɚ).

ɇɚɫɬɨɹɳɢɟ ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɵɟ ɭɫɥɨɜɢɹ ɧɟ ɭɳɟɦɥɹɸɬ ɞɪɭɝɢɯ ɡɚɤɨɧɧɵɯ ɩɪɚɜ ɩɨɬɪɟɛɢɬɟɥɹ, ɩɪɟ-
ɞɨɫɬɚɜɥɟɧɧɵɯ ɟɦɭ ɞɟɣɫɬɜɭɸɳɢɦ ɡɚɤɨɧɨɞɚɬɟɥɶɫɬɜɨɦ ɫɬɪɚɧɵ.
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DE Mängelansprüche
Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde, unsere Produkte werden in modernen Produktions-
stätten gefertigt und unterliegen einem international anerkannten Qualitätsprozess.
Sollten Sie dennoch einen Grund zur Beanstandung haben, bringen Sie bitte diesen Artikel 
zusammen mit dem Kaufbeleg zu Ihrem Händler.
Für unsere Produkte gelten die gesetzlichen Mängelansprüche ab Kaufdatum.

IT Reclami per difetti
Gentilissima Cliente, gentilissimo Cliente, i nostri prodotti sono fabbricati in moderne officine di 
produzione e sono sottoposti ad un processo di qualità internazionalmente riconosciuto.
Se Lei dovesse avere tuttavia un motivo di reclamo, porti questo articolo insieme allo scontrino 
al Suo negoziante.
Per i nostri prodotti valgono i reclami per difetti legali a partire dalla data di acquisto.

GB Claims for defects
Dear customer, Our products are manufactured in modern production plants, and are subject to 
an internationally recognised quality process.
Nevertheless, if you have cause for dissatisfaction, please bring the item together with the proof 
of purchase to the store from which you bought it.
For our products, legal claims for defects are valid from the date of purchase.

CZ Reklamace
Vážená zákaznice, vážený zákazníku, naše výrobky jsou vyráběny v moderních závodech a 
podléhají mezinárodně uznávanému procesu kontroly kvality.
Pokud byste pĜesto měli dĤvod ke stížnostem, pĜineste prosím výrobek společně s dokladem o 
koupi vašemu prodejci.
Pro naše výrobky platí zákonná reklamační lhĤta od datumu koupě.

SK Reklamácie
Vážená zákazníčka, vážený zákazník, naše produkty sa vyrábajú v moderných zariadeniach a 
podliehajú medzinárodne uznávanému procesu riadenia kvality.
Ak máte aj napriek tomu dôvod na reklamáciu, prineste tento tovar spolu s dokladom o zakúpení 
k vášmu predajcovi.
Pre produkty platia zákonné reklamačné nároky od dátumu zakúpenia.

PL Roszczenia gwarancyjne
Szanowna Klientko, szanowny Kliencie, Nasze wyroby produkowane są w nowoczesnych 
zakładach produkcyjnych i podlegają pod uznane na Ğwiecie procesy jakoĞciowe.
W razie podstawy do reklamacji prosimy dostarczyć ten artykuł wraz z paragonem do sklepu, w 
którym dokonano zakupu.
Dla naszych produktów obowiązują ustawowe roszczenia gwarancyjne od daty zakupu.
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SI Garancijski list
Firma dajalca garancije: ..............................................................................................................

Sedež dajalca garancije: .............................................................................................................

Firma prodajalca: ........................................................................................................................

Sedež prodajalca: .......................................................................................................................

Podatki o blagu/produktu:
.....................................................................................................................................................
.....................................................................................................................................................
.....................................................................................................................................................

Datum izročitve blaga/produkta potrošniku: ................................................................................

S tem garancijskim listom jamčimo za lastnosti ali brezhibno delovanje v 1-letnem garancijskem 
roku, ki začne teči z izročitvijo blaga potrošniku in velja s priloženim originalnim računom. 
Vzdrževanje, rezervne dele in priklopne aparate nudimo še tri leta po preteku garancije.
Garancija velja na območju Republike Slovenije.
Garancija ne izključuje pravic potrošnika, ki izhajajo iz odgovornosti prodajalca za napake na 
blagu.
V primeru okvare se obrnite na prodajalca.

HU Jótállási jegy
Tisztelt VevĘnk!
Termékeink modern gyárban készülnek, nemzetközileg elismert minĘségbiztosítási rendszer 
alatt.
Üzemzavar esetén a készüléket vigye vissza, a vásárlási számlával együtt, a forgalmazóhoz, 
ahonnan vásárolta azt.
Termékeinkre a törvényben elĘírt garanciális feltételek érvényesek, a vásárlás napjától szá-
mítva.

NL Reclamaties
Geachte klant, onze producten worden op moderne productieplaatsen gefabriceerd en zĳn 
onderworpen aan een internationaal erkend kwaliteitsproces.
Wanneer u desondanks een reden tot klagen heeft, breng dit artikel dan samen met de kassa-
bon naar uw verkoper.
Voor onze producten gelden de wettelĳke reclamatietermĳnen vanaf de datum van aankoop.
 



167



Art.-Nr. 482255, 482256  V-270121 

 Euromate GmbH
Emil-Lux-Straße 1
42929 Wermelskirchen
GERMANY
Hotline +49 (0) 2196 / 76-3333
www.euromate.de

 


